Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 


Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun Öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 


Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 


Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 


Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter|http: //books.google.comldurchsuchen. 


HD WIDENER 


iii 


| Q 


Econ 8078.2.7 


Harvard College Library 


FROM THE 


J. HUNTINGTON WOLCOTT 
FUND 


GIVEN BY ROGER WOLCOTT [CLASS 
OF 1870] IN MEMORY OF HIS FATHER 
FOR THE “PURCHASE OF BOOKS OF 
PERMANENT VALUE, THE PREFERENCE 
TO BE GIVEN TO WORKS OF HISTORY, 


. POLITICAL ECONOMY AND SOCIOLOGY” 


fi 


— ae | — è = e 


D 


— ` 
A * 


Zu: 
* vr | AR 2 
eo hae A 9 Lë 
j 5 55 el Et d 4 . 
n (T l l en 
I Z d 
KS 


ap 


Tas 


Landesamtes. 


Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et sc. pol. Eugen Würzburger. 


54. Jahrgang. 


1908. 


Dresden, 
Druck von B. G. Teubner. 


In Kommiſſion der Buchhandlung von v. Zahn & Jaenſch in Dresden. 


Econ 8078.2.7 


Erſtes Heft. 


Ke ze egählung vom 1. Dezember 1905. Dritter 
Allgemeine Bemerkungen nebft a 
lien zu den Tabellen C bis F. 
E — K. he ar Siar zu ber 
abellen L, 1 bis 17. Von Georg 
Lommaßj ch, Regierungsrat im Königlichen 
Statiſtiſchen Landesamte. — L. Tabellen zur 
Statiſtik der Bevölkerung na Geſchlecht, 
Familienſtand, Alter, Staatsangehörigkeit, Glau⸗ 
bensbetenntni3 8 ar E ee un 
Cheftatiftif . . $ 


Das Einkommen der Hanshaltungsvorſtände 
nach den Einſchätzungen zur n 
für 1906. Vom Herausgeber ; 


Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte nach der 
Erhebung vom 1. Dezember 1905. Dritter 
Teil. Ein Beitrag zur F in 
Sachſen. Von Dr. et ächter, Regie- 
Re im REN ee Sandes- 
amte. . 


Die Viehzählung vom 2. Dezember 1907. Erſter 
Teil. A. Erläuterungen von R. Georgi, Wiſſen⸗ 
ſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen . 
tiſtiſchen Landesamte. — B. Tabe 9 


Zur Statiſtik der une: Beglaubigung von 
Todesurſachen. Von Dr. med. Georg Rade- 
tod, Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter i an ang: 
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Georg Radeſtock, Wiſſenſchaftlichem Hilfs⸗ 
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Jahren 1904 bis 1907. Vom Herausgeber 182 bis 187 
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reich Sachſen, 37. Jahrgang 1909. Dar⸗ 
ſtellung des Standes der Statiſtik der Be⸗ 
völkerungsbewegung im Deutſchen Reich. — 
24. Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirt⸗ 
Idaftsgejet daft. — Statiſtik des Beſtands und 
der Geſchäftsergebniſſe der Erwerbsgeſellſchaften 
mit juriſtiſcher Perſönlichkeit e der 
Aktiengeſellſchaften) im Deutſchen Reich. 
Statiſtik der Streiks und Ausſperrungen im 
Deutſchen Reich. — Schlachtungs⸗ und Fleiſch⸗ 
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Die Volkszählung vom 1. Dezember 1905. 
Dritter Teil. 
Inhalt. J. Allgemeine E E nebſt Nachträglichem zu den Tabellen C bis F. Vom Herausgeber. (S. 1.) 


K. Erläuterungen zu den 


amte. 1. Alter und Familienſtand. (S. 4.) 


2. Staatsangehörigkeit. 


abellen L, 1 bis 17. Von Dr. Georg Lommatzſch, Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landes⸗ 


(S. 8.) 8. Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit 


(S. 11.) 4. Staatsangehörigkeit und Alter (S. 13.) 5. Haushaltungen und Anſtalten. (S. 14.) 6. Statiſtik der Ehen. (S. 18.) 
L. Tabellen zur Statiſtik der Bevölkerung nach Geſchlecht, Familienſtand, Alter, Staatsangehörigkeit und Glaubensbekenntnis und zur 


Haushaltungs⸗ und Eheſtatiſtik: Seite 


Überficht 1. Die Bevölkerung nach Geſchlecht, Familienſtand und fünf⸗ 
jährigen Altersgruppen (nebſt Verhältnisziffern) , 
Überficht 2. Die in den erften 21 SE ſtehenden Perſonen 
im Königreich und in den 11 größten Städten 23 
Überſicht 3. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Altersgruppen in 
den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der Gemeinden mit 
mehr als 8 000 Einwohnern und aller SE mit See 


Städteordnung Kar 24 
Überſicht 4. Desgleichen (Verhältnisziffern) ; 28 
Übeiſicht 5. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Familienſtand 


in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der Gemeinden 

mit mehr als 8 000 Einwohnern und aller Städte mit 

Revidierter Städteordnung (nebſt Verhältnisziffern . . 30 
Überſicht 6. Die Bevölkerung nach der Staatsangehörigkeit in den 

Verwaltungsbezirken mit een der . mit A 

als 15 000 Einwohnern 34 


J. Allgemeine Bemerkungen) 
nebſt Nachträglichem zu den Tabellen C bis F. 


Vom Herausgeber. 


Die Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der Volkszählung 
von 1905 in Sachſen, ſoweit ſie die Bevölkerung ſelbſt betreffen, 
ſind zu unterſcheiden in ſolche, bei denen der geographiſche 
Zweck im Vordergrund ſteht, und ſolche mehr demographi⸗ 
ſcher Art. 

Erſtere geben die Bevölkerung beſtimmter Gebiete (in der 
Hauptſache natürlich der Verwaltungsbezirke) entweder nur in 
ihrer Geſamtzahl oder mit Unterſcheidung einiger individueller 
Merkmale (Alter, Geſchlecht uſw.) an. Zu ihnen gehören die im 
Jahrgang 1906 dieſer Zeitſchrift, S. 218 bis 320, enthaltenen 
Überſichten B bis F über die politiſche und landeskirchliche Ein⸗ 
teilung, die eine geographiſche Gliederung bis auf Gemeinden 
und Orte herab geben, und die Nachweiſungen über die Bevölke⸗ 
rung anderer Verwaltungseinheiten im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, 
Jahrgang 1907 (Gerichtsbezirke, Gewerbeinſpektionsbezirke, Handels⸗ 
und Gewerbekammerbezirke, Landwehrbezirke, Medizinalbezirke, 


1) Siehe auch Jahrg. 1906, S. 215 ff. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg 1908, 


Seite 

e 7. Die Reichsausländer nach ihrer Staatsangehörigkeit 35 

Überſicht 8. Desgleichen in acht größeren Städten 35 
Überfiht 9. Die Bevölkerung nach Glaubensbekenntnis und Staats⸗ 


angehörigkeit, ſowie nach Glaubensbekenntnis und Alter in den 
| Kreishauptmannſchaften mit Unterſcheidung der exemten Städte 35 
Überſicht 10. Die Bevölkerung nach Alter und Staatsangehörigkeit in 
den * mit Unterſcheidung der exemten zul 37 


Überfiht 11. Die Haushaltungen und ihre Mitgliedern 38 
Überſicht 11 . Näheres zu Spalte 13 der Überficht 11ͤ 40 
Überficht 12. Die Anſtaltsinſaſſen e, 40 
Überſicht 13. Die Anſtalten Sie Al 
Hberſicht 14. Das Zuſammenleben der perfeinateten Perſonen . 42 
Überſicht 15. Die Ehepaare nach dem A 8 . . . 44 
Überſicht 16. Die Ehepaare nach dem i ; 47 


überſicht 17. Die tonfeffionelle Kindererziehung in den Miſchehen. 48 


Veterinärbezirke, Brandverſicherungsbezirke, Schulinſpektionsbezirke, 
Steuerbezirke, Landtagswahlkreiſe) und Jahrgang 1908 (Reichs⸗ 
tagswahlkreiſe). 

Dagegen kam es bei dem volksbeſchreibenden (demographi⸗ 
ſchen) Teil der Bearbeitung mehr auf die ſachliche als auf 
die örtliche Gliederung an.“) Überſichten dieſer zweiten Art, die 
die Zuſammenſetzung der männlichen und der weiblichen Bevölke⸗ 
rung nach Alter, Familienſtand, Staatsangehörigkeit und Glaubens⸗ 
bekenntnis darſtellen und ferner beſondere Nachweiſungen über 
die Zuſammenſetzung der Haushaltungen, ſowie zur Eheſtatiſtik 
geben, ſind in abgekürzter Form ebenfalls bereits im „Statiſtiſchen 
Jahrbuch“, Jahrgang 1908, veröffentlicht worden und folgen in 
größerer Ausführlichkeit nachſtehend auf S. 22 bis 49. Dank 
der Ausſchreibung von Zählkärtchen aus den Liſten (ſiehe Jahr⸗ 
gang SCH S. 272) war es möglich, in viel weiterem Maße 


1) Die re Gliederung, in welcher die Bearbeitung dieſer Nach⸗ 
weiſungen erfolgte, wird durch das hier abgedruckte Tabellenwerk nicht 
erſchöpft. Es liegen vielmehr handſchriftlich die Angaben der Überfichten 
1, 2 und s bis 13 einzeln auch vor für jede der 80 Städte mit Revidierter 
Städteordnung und jede der 17 Landgemeinden mit über 8 000 Ein⸗ 
wohnern, ſowie für den Reſt jeder Amtshauptmannſchaft, die der Über- 
ſichten 15 bis 17 für die Stadt Zwickau und für jede Amtshauptmannſchaft. 


1 


ze” 


als früher über die einfache Feſtſtellung der Häufigkeit des Vor⸗ 
kommens der einzelnen demographiſchen Merkmale (d. i. der ein⸗ 
zelnen Altersklaſſen, der verſchiedenen Glaubensbekenntniſſe uſw.) 
hinausgehend die Fälle des Zuſammentreffens mehrerer dieſer 
Merkmale in einer Perſon nachzuweiſen und überhaupt die Be⸗ 
arbeitung in vielen Beziehungen über den für die Reichsſtatiſtik 
vorgeſchriebenen Rahmen!) hinaus eingehender zu geſtalten. 
Während noch bei der Zählung von 1900, ſoweit Alter, Familien⸗ 
ſtand, Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit in Frage 
kommen, dieſe Angaben kombinierende Überſichten nur für Alter 
und Familienſtand gegeben werden konnten, werden für 1905 in 
gegenſeitiger Verbindung nachgewieſen: | 
Alter und Familienſtand, 
Alter und Glaubensbekenntnis, 
Alter und Staatsangehörigkeit, 
Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit, 
Glaubensbekenntnis und Familienſtand (der 
Verheirateten). 

Es iſt hauptſächlich den Vorzügen des Zählkartenſyſtems 

zuzuſchreiben, wenn dieſe und andere?) weſentliche Erweiterungen 


Ot hm » 


1) Die Nachweife über die ortsanweſende Bevölkerung Sachſens, 
die nach bundesrätlicher Beſtimmung (Zentralblatt für das Deutſche Reich, 
1905, Nr. 13) für die Reichsſtanſtik auf Grund der endgültigen Ergebniſſe 
der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 zu liefern waren und die inzwiſchen 
zum größten Teil bereits in den Veröffentlichungen des Kaiſerlichen 
Statiſtiſchen Amtes erſchienen ſind, beſchränkten ſich auf folgendes: 

a) Die Bevölkerung der einzelnen Gemeinden und Wohnplätze von 
2000 und mehr Einwohnern, und die Zahl, Wohnplätzezahl und Ge⸗ 
ſamtbevölkerung der Gemeinden mit 1000 bis unter 2 000, mit 500 bis 
unter 1000, mit 100 bis unter 500 und mit weniger als 100 Ein⸗ 
wohnern. 

b) Bevölkerung nach Geſchlecht und Alter (unter 12, 12 bis 14, 14 
bis 18, 18 Jahre und älter) mit Angabe der aktiven Militärperſonen 
(unter oder über 18 Jahre); zu unterſcheiden für die „kleineren Ber- 
waltungsbezirke“ (Amtshauptmannſchaften und exemte Städte). 

c) Bevölkerung des Königreichs nach dem Glaubensbekenntnis 
(evangeliſch; römiſch⸗-katholiſch; ruſſiſch-orthodox; Angehörige anderer 
griechiſch-katholiſcher Kirchen; andere Chriſten; Iſraeliten; Bekenner 
anderer nicht chriſtlicher Religionen; Perſonen anderen Bekenntniſſes; 
ohne Angabe). á 

d) Bevölkerung der 23 Reichstagswahlkreiſe nach dem Glaubens- 
bekenntnis (evangeliſch; römiſch-katholiſch; ſonſtige). 

e) Bevölkerung des Königreichs mit Unterſcheidung der deutſchen 
Reichsangehörigen und mit Teilung der Ausländer nach der Staats— 
angehörigkeit in 35 Gruppen. 

f) Die Landſturmpflichtigen mit Angabe, ob im Heere, ob in der 
Marine, ob überhaupt nicht militäriſch ausgebildet; zu unterſcheiden für 
die Kreishauptmannſchaften. 

g) Zahl (für das ganze Königreich) der Einzelnlebenden nach dem 
Geſchlecht, Zahl und Perſonenzahl der gewöhnlichen Haushaltungen und 
der Anſtalten; Zahl und Perſonenzahl der gewöhnlichen Haushaltungen 
unter Teilung derſelben nach der Mitgliederzahl in 8 Gruppen und mit 
Unterſcheidung der Mitglieder nach ihrer Stellung im Haushalt (Familien⸗ 
angehörige im engeren Sinn; Dienſtboten für häusliche Dienſte; andere 
Perſonen). 

In bezug auf die vorſtehenden Punkte ſind demnach Vergleiche der 
ſächſiſchen Ergebniſſe mit jenen der anderen Bundesſtaaten möglich. 
Von ſolchen Vergleichen wird jedoch hier grundſätzlich abgeſehen, da ſie 
Aufgabe der Reichsſtatiſtik ſind. 

2) Hierzu gehören u. a. die Unterſcheidung der Sachſen von den 
übrigen Reichsangehörigen (UÜberſichten 6, 9 und 10), der verheirateten 
Perſonen in zuſammenlebende und getrenntlebende (Überſicht 14), die 
Zählung der Ehepaare nach dem Lebensalter, dem Glaubensbekenntnis 
und der konfeſſionellen Kindererziehung (Überſichten 15 bis 17), die 
ſchärfere Differenzierung der Haushaltungs mitglieder (Überſichten 11 und 
11a) und der Anſtalten (Überſichten 12 und 13), die ausführlichere Ge— 
ſtaltung der Nachweiſungen über das Glaubensbekenntnis im Anſchluß 
an die landeskirchliche Einteilung (Jahrgang 1906, Überſicht F, S. 275). 
Lediglich für landesſtatiſtiſche Zwecke aufgeſtellte Nachweiſungen, die aber 
ähnlich auch ſchon bei den letzten Zählungen gefertigt wurden, ſind das 
Gemeindeverzeichnis (Jahrgang 1906, Überſicht C, S. 219), die Alters— 
ſtatiſtik einerſeits nach allen einzelnen Geburtsjahren nebſt Berechnung 


der Ausnützung des Zählungsmaterials keine Überſchreitung der 
veranſchlagten Mittel herbeiführten, obgleich die Zählung ſelbſt 
nicht mittels Individualkarten erfolgt iſt, vielmehr der Inhalt der 
Liſten erſt nachträglich unter erheblichen Koſten auf die Zähl⸗ 
kärtchen übertragen wurde, und obgleich mit der Volkszählung 
eine Wohnungszählung verbunden war, deren Koſten durch die 
Beiträge der beteiligten Städte (0,5 Pfennig auf den Kopf der 
Bevölkerung) nur zum Teil gedeckt wurden, ſo daß der Fehlbetrag 
zu Laſten der Volkszählung fiel. 

Die im Jahrgang 1906, S. 218 bis 320 gebrachten, in⸗ 
haltlich dort nicht beſprochenen Überſichten C und F bieten, 
obwohl ſie der beſonderen Ortsſtatiſtik dienen, doch auch vom 
allgemeinen, vergleichenden Standpunkt aus viel Bemerkenswertes. 

So dürfte z. B. angeſichts der Zunahme, die die Bevölkerung 
im ganzen Königreich und in allen einzelnen Verwaltungs⸗ 
bezirken feit 1900 aufweiſt, die Tatſache überraſchen, daß nach 
Spalte 16 der Überſicht C unter den 3177 Gemeinden fidh nicht 
weniger als 1 248 befinden, deren Bevölkerung kleiner war als 
bei der 5 Jahre vorher erfolgten, Zählung; in 40 Gemeinden 
hat die Abnahme mehr als 100 Köpfe betragen. 

Näheres ergibt ſich aus der auf S. 3 obenſtehenden 
Zuſammenſtellung, die zugleich in Spalte 3 bis 5 die Geſamt⸗ 
zahl der politiſchen Gemeinden nach ihrer Gemeindeverfaſſung 
unterſcheidet. 

Zu den Gemeinden, deren Bevölkerung abgenommen hat, 
gehören 2 Städte mit über 10 000 Einwohnern (Glauchau und 
Großenhain). Immerhin kamen nur wenige Ausnahmen unter den 
größeren und mittleren Gemeinden vor; geht man die Gemeinden 
in abſteigender Reihe durch, ſo werden ſie immer häufiger. Unter 
den 38 Gemeinden mit 7 bis 10 000 Einwohnern haben vier 
abgenommen (die Städte Hainichen und Kirchberg und die Land⸗ 
gemeinden Reichenau, Amtsh. Zittau und Wilkau, Amtsh. Zwickau); 
von den 981 ganz kleinen Gemeinden mit bis 200 Einwohnern 
befindet ſich die volle Hälfte, nämlich 490, in einem Bevölkerungs⸗ 
rückgang. 

Eine Zunahme!) um mehr als 10 Prozent zeigen unter 
den 116 Gemeinden mit über 5 000 Einwohnern 24; es ſind 
dies folgende: 


& Einwohnerzahl am 5 
S Gemeinde 1. Dezbr. | 1. Dezbr. auf 
Gi 1900 1905 100 
1 | Modau (Ldgem., Ah. Leipzig) 5097| 8181 60,51 
2 | Leußfch (Ldgem., Ah. Leipzig) 6306; 9789 | 55,23 
3 Stötteritz (Lvgem., Ah. Leipzig) 9067| 13221 | 45,81 
4 | Stadt Plauen 76 471 | 105 381 37,81 
5 e Salfenftein . 9536| 12724 | 33,43. 
6 | Thalheim (Edgem., Ah. Chemnitz) 5 790 7061 |] 21,9 
7 | Stadt Cibenftod 7460| 8724 | 16,94 
8 | Oberplanitz (Ldgem., Ah. Zwickau). 9826| 11383 [15,85 
9 Möckern (Logem., Ah. Leipzig) 11385 13 050% 14,62 
(Fortſetzung S. 8.) 
der Bevölkerungsbilanz ſeit der letzten Volkszählung (Jahrgang 1907, 


S. 163, Überſicht 17) und andererſeits nach teils einzelnen, teils fünf⸗ 
jährigen Altersgruppen (ſiehe unten Überſichten 1 bis 4), die Familien⸗ 
ſtandsſtatiſtik überhaupt (Überſicht 1) und die eingangs erwähnte Feſt— 
ſtellung der Einwohnerzahlen für verſchiedene landesrechtliche Verwaltungs⸗ 
einteilungen. 

1) Die Zahlen in Spalte 16 der Überſicht C find auf dasjenige 
Gebiet bezogen, das die Gemeinden am 1. Dezember 1905 umfaßten, 
ſodaß die Vergleichbarkeit durch die in der Zwiſchenzeit zwiſchen den beiden 
Volkszählungen erfolgten Einverleibungen uſw. nicht beeinträchtigt wird. 


2) Von dem Zuwachs treffen 359 auf die aktiven Militärperſonen. 
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(Bu Sette 7, Spalte rechts, Zeile 21) 
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Zahl der Gemeinden, deren Bevölkerung am 1. Dezember 1905 im Vergleich mit dem 1. Dezember 1900 


. N größer war kleiner war 

ve T — —— - — [glei — | | 
Gemeinden ia ptn cane) Sand [um Ju Ju lol um um | um | lan, et d. 27 25 fr ift ft um zt g abe. 
Sm 1. Mesember 1905 über. x | m | 8 | ab bis bis bis bis bis bis bis bis || haupt war bis bis bis bis bis bis bis bis als haupt 

haupt meinden 1000 1000 500 300 200 100 50 | 35 10 10 25 50 100 200 300 500 1000 1000 

1. 2. 3. 4. 5 6.7. | 8. | 9. 10. 11. | 18. 13. | as. || 15. $ 16. |17. | 18. | 19. 20. 21. 22. 23. 24. | 25. || 26. 
| e 
bis 100 Einw.] 390 | — — | 3901 — —— —|—|—]| 3 18 13015125 168 48 Biel — 214 
über 100 200 = | 891] — — 591(— —— —— 3 21 105162 291 241521010 21 111(— —— — | 276 
= 200 500 = | 992; — | — 992 — — — 1 7 58 122 195172 555 12 169162 82 10 2 — — — — 425 
= 500 = 1000 = 545 — | 1 540 | — | — 1 8 36 79 107 65 48 344] 8 48 61| 52 28 4 — — — — 193 
1000 1600 = | 225, 2 11 1 1 7! 9) 89 48/25 1 „ 160] 1] 16) 15) 14 218 — 1 —— 74 
1500 ⸗ 2000 = | 114 — 5 109] 1 1812 27 20 8 10 4 91 — f 1 3 7 7) 221 — — 23 
2000 = 2500 = | 60 — | 9 gi] 3 % ej a 2 al j=j 1 1 2 1 „ 15 
= 2500 = 8000 - 57 1 9 647] —|—] 8] 8 14 6l 55 2 3 460 —] 10 10 2 15 1 —|—-|-| u 
3 000 = 4000 48 3 16 29 1 4) 9 8 1% 4) 1] ri 1% 41 —[— — 1231 —— — 7 
e 4000 = 5000 -= 39 716 26| 2| 416 7 6 2 — 1 — 381—— — — — — — — 1 | — 1 
: 5000 = 6000. » 23 ( — 17 8| Al 5 2] 3} 2 — — - 214—[—— Ale 1— — 2 
6 000 = 7000 = i2 6| a IRIRE 11 1 — 11 —-1—-|—-!—-| 1l1-i— -|-|—|| 1 
7000 = 10000 - 38 21 —| atf 68 8} 9, 3 — —— — 3—-1—-|-| 1 —|2|- A kel Kal 4 
= 10000 = 15000 = 23 14 | — st 9/ 8| 2| 3;—j|;—};—|—,—! EH —— 1 — — — E E 1 
: 15000 = 20000 = EH Tp ele, ee ee i — — EI EE EA EEN 
= 20000 = 50000 = a) s/—| —| 8) 3 F . 1 1 
50 000. 5 5— — | 5 —— —————— _ēļ|-ļ—-l—:-l-l-l- —-i-i-l- 
zuſammen [3 177 80 | 63 3 034 35411 69 81 [162/228 [296 [417 [530 3 859 | 70 [565038901880 761 300 441 11248 


(Fortſetzung von S. 2, rechte Spalte unten.) 


x Einwohnerzahl am 11 75 
2 Gemeinde 1. Dezbr. 1. Dezbr. auf 
= 1900 | 1905 100 


214 ‘a 244 9271) 


10 Stadt Chemnitz 14,44 
11 - Biſchofswerda 6609| 7516 | 13,72 
12 Olbernhau 7825 8892 | 13,64 
13 | Rodewiſch (kdaem, Ah. Auerbach) 7143| 8095 | 13,33 
14 | Stadt Bautzen ed 26 024| 29419 | 13,05 
15 e Sebnitz 8649| 9743 | 12,65 
16 e Aue 15 246 17149 12,48 
17 „Zittau 30 921 34 719 12,28 
18] Limbach. 12247 13723 | 12,05 
19 | Radebeul (Ldgem., AH. Dresden-R.). 9441| 10568 11,94 
20 | Stadt Adorf 6 328 7079 11,87 
21 | = Löbau 9637| 10683 | 10,85 
22 Buchholz : 8 402 9 306 10,76 
23 „Leipzig . 1456 156 503 672 ?) | 10,42 
24 | = Kamenz 10092) 11120 | 10,19 


Die Stadt Dresden folgt mit einem Zuwachs um 7,56 Prozent 


in dieſer Reihe erſt erheblich ſpäter, obwohl ſie mit ihrer ab⸗ 
ſoluten Vermehrung um 36 338 Köpfe die zweite Stelle (nach 
Leipzig) einnimmt.) — 

Zu einigen nicht unwichtigen Beobachtungen gibt das lÜber⸗ 
wiegen des weiblichen Geſchlechts über das männliche (im ganzen 
Königreich um rund 150 000 Köpfe, wovon nur 8 000 auf die 
Kinder unter 14 Jahren entfallen) in beſtimmten Gemeinden 
Anlaß, vor allem in Dresden, in ſeinen Villen⸗Vororten und in 
Leipzig. 

In Blaſewitz wurden bei 2 156 männlichen Perſonen von 
über 14 Jahren 3 932 weibliche gezählt, in Niederlößnitz ſind 
die entſprechenden Zahlen 1152 männliche und 2 357 weibliche, 


1) Von dem Zuwachs treffen 963 auf die aktiven Militärperſonen. 
2) Die Zahl der aktiven Militärperſonen war um 1803 kleiner 
als im Jahre 1900. 


in Weißer Hirſch 476 und 815, in Loſchwitz 1906 und 2724. 


Nach Abzug des Militärs ergeben ſich für Dresden ſelbſt die 
Zahlen 160 686 männliche und 201 496 weibliche, für Leipzig 
173042 und 191 350. | 

Es ift unverkennbar und wird noch klarer durch einen Blick 
auf die Verhältniſſe in den einzelnen Bezirken der Stadt 
Berlin ), daß der weibliche Überſchuß in den genannten Orten 
weſentlich durch die große Zahl der häuslichen (weiblichen) 
Dienſtboten einerſeits und das Fehlen der (meiſt männlichen) 
Untermieter und Schlafleute bewirkt wird und daher in gewiſſem 
Maße einen Gradmeſſer der Wohlhabenheit bildet. — 


Zur Ergänzung der Überſichten E und F (S. 274 ff. des 
Jahrgangs 1906), die ſich auf den Verwaltungsbereich der 
evangeliſch⸗lutheriſchen Landeskirche beziehen und daher die nach 
Sachſen gepfarrten nichtſächſiſchen Orte (ſiehe S. 277, 286, 
288, 289, 291, 305 und 312 des Jahrgangs 1906) mit um⸗ 
faſſen, dient folgende Zuſammenſtellung, die die evangeliſchen 
Pfarreien nachweiſt, welchen die in jenen beiden Überfichten nicht 
mit aufgeführten, nach anderen Bundesſtaaten gepfarrten ſächſiſchen 
Orte zugewieſen find. 


In nichtſächſiſche evangeliſche Parochien gepfarrte Orte. 


Namen der Orte Evangeliſch ⸗ 


Lutheriſche ] aa, 
Es handelt fiğ überall, wo] Amtshaupt⸗ Eingepfarrt — mn, 
nicht anderes bemerkt iſt, um maunſchaft nach ber latho 


die Bezirke der politiſchen Ge⸗ 
meinde) 


A. Nach Preußen gepfarrte Orte. 


1. Brößnitz [Großenhain] Großthiemig | 122 89 — 
2. Gärnitz m. Ret. Leipzig Schkeitbar 149 89] 2 
a a eh Ge e Löbau Reichenbach 55 36] 11 
4. Joachimſtein, Stift .] Zittau Radmeritz 544 51ʃ 1 


*) Andere Bekenntniſſe waren in keinem der Orte vertreten. 


1) Siehe „Die Bevölkerungs-, Gewerbe- und Wohnungsaufnahme 
vom 1. Dezember 1875 in der Stadt Berlin. Erſtes Heft“ (Berlin 1878), 


3) Weiteres hierzu ſiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch“, Jahr⸗ S. 80, und „Die Bevölkerungs- und EG vom 1, De 


gang 1907, ©. 52 und 58. 


zember 1880 in der Stadt Berlin. Erſtes Heft“ (Berlin 1883), S. 37. 
1* 


Namen ber Orte 


(Es handelt ſich überall, wo 
nicht anderes bemerkt iſt, um 
die Bezirke der politiſchen Ge⸗ 


37. 


Reudnitz, 


Weißig, 


meinde) 


1. 


Kaitzſchhäuſer von der 


Gemeinde Kreinitz 


í Kleintrebnik m. Forfths. 
; SEH m. Rgt. . 
. Maltig b 


. Weißenberg 


Teil des 
Staatsforſtrev. von der 
Gemeinde Olganitz 


Reutnitz ohne Goy 


Joachimſtein. 


. Eeebenifdh . l 
. Trattlau m. Rgt. . 
Wanſcha m. Rat. `. . 
Weißes Haus, Forſt⸗ 


haus, von der Gemeinde 


Odfenfaal . . . . 
Teil des 
Staatsforſtrev. von der 


Gemd. Weißig a. Raſchütz Großenhain 
Zeißholz m. Forſtrev. 


Amtshaupt⸗ 
mannſchaft 


Oſchatz 
Großenhain 


Löbau 
Leipzig 


Oſchatz 


Zittau 
Leipzig 
Zittau 


2 
2 


Oſchatz 


Kamenz 


Eingepfarrt 


Fichtenberg 
Großkmehlen 


Kriſcha 
Reichenbach 
Liehmehna 


Sitzenroda 


Nieda 
Schkeitbar 
Nieda 


Sitzenroda 


Fichtenber 
Hermsdorf 
b. Ruhland 


Evangeliſch⸗ 


Lutheriſche 


142 


298 202 
52 45 
141} 93 


484| 321 


92900162 


207| 136 
238| 157 


172 


B. Nach Sachſen⸗Weimar gepfarrte Orte. 


Grobsdorf, ſächſ. An- 
teil e gi 


E. Nach Neuß j. L. gepfarrte Orte. 


Stelzen, ſächſ Anteil 


von der Gemeinde Reuth 


1) Andere Bekenntniſſe waren in keinem der Orte vertreten. 
2) Darunter 4 als evangeliſch reformiert in die Zählungsliſten eingetragen. 
3) Darunter 3 als evangelijch-rejormiert in die Zählungsliſten eingetragen. 


Plauen 


zuſammen A bis ku 221/2 8200 126 


Stelzen, 
SKʒ von Reuth 


52) 34 
39 34 
194; 133 


141 


9 
6 


29 


8 Zwickau a 
Pösned. . S Veitsberg 
Zwirtzſchen. 2 Culmitzſch 
C. Nach Sachſen⸗Altenburg gepfarrte Orte. 
Berndorf Borna Lucka 
Frohnsdorf, ſächſ. An⸗ 
teil von der Gemeinde 
Ziegelheim : Glauchau | Flemmingen 
. Gäßnig, 1 Gut z Niederwiera 
Goſel, ſächſ. Anteil 
deere cer] gun Font 
. Hageneſt, ausſchließl. 
SE 1 Borna Luda 
; ee b. Waldenburg Glauchau Niederwiera 
emmendorf Borna Breitenhain 
Nehmitz m. Rat. esa z Luda 
Rückersdorf b. Werdau, 
ächſ. Anteil .. Zwickau Rückersdorf 
onhauſen, ſächſ. 
Anteil. 2 Thonhaufen 
D. Nach Reuß a. L. gepfarrte Orte. 
Cunsdorf b. Eifterberg | Plauen Schönbach 
Neudeck, ſächſ. Anteil 
und Teil des Staats⸗ 
forſtrev. von der Ge⸗ i 
meinde Langenbernsdorf. Zwickau Hermannsgrün 
Pansdorf . . Blauen Hohndorf, 
TK der ſächſ. 
Parochie Elſterberg 
. Schwarzhammer: 
mühle v. Stadt Netzſchtau z Reinsdorf 
. Lremnif A z Hohndorf, 
TK der ſächſ. 
Parochie Elſterberg 
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K. Erläuterungen ju den Tabellen L, 1 bis 17. 


Von Dr. Georg Commatzſch, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


1. Alter und Jamilienſtand. 


Ein Hauptbeſtandteil der Erhebungen, welche, teils in den 
erſten Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts mittels der ſo⸗ 
genannten Konſumentenliſten, teils (ſeit Anfang der dreißiger Jahre) 
durch beſondere, lediglich für den Volkszählungszweck hergeſtellte 
Haus⸗ bzw. Haushaltungsliſten bezüglich des Standes der Be⸗ 
völkerung Sachſens vorgenommen wurden, war die Erörterung 
der Alters-!) und Familienſtands⸗Verhältniſſe. Es ift 
von großer Wichtigkeit, von den Altersverhältniſſen eines Volkes 
möglichſt genau unterrichtet zu ſein, da die Kenntnis derſelben 
ein weſentliches Hilfsmittel für die Berechnung der wahrſcheinlichen 
und mittleren Lebensdauer, bei Aufſtellung von Abſterbeordnungen 
und Sterbetafeln, ſowie endlich für die Beurteilung der Wehr⸗ 
und produktiven Kraft eines Volkes ſind. Andererſeits gewährt 
die Kenntnis über die Familienſtands-Verhältniſſe einen Einblick 
in die volkswirtſchaftliche Lage, in das gegenſeitige Verhältnis 
der beiden Geſchlechter und iſt auch bei Beurteilung der Moral⸗ 
ſtatiſtik eines Landes nicht außer acht zu laſſen. Leider ſtoßen 
aber häufig dieſe Bemühungen, mittels der Aufzeichnungen in 
den Haushaltungsliſten ein möglichſt klares und auch genaues 
Bild von der Alters: und Familienſtands⸗Zuſammenſetzung einer 
Bevölkerung zu gewinnen, auf Schwierigkeiten, die nicht ohne 
weiteres zu beſeitigen ſind. Zunächſt muß man nicht außer acht 
laſſen, daß von ſeiten gewiſſer Perſonen häufig abſichtlich falſche 
Altersangaben gemacht werden, deren Richtigkeit freilich von 
Bearbeitern der Statiſtik, welche in die Verhältniſſe eingeweiht 
ſind, ſtark angezweifelt werden kann, ohne daß im allgemeinen 
eine entſprechende Korrektur vorgenommen werden darf. Es 
gehört wohl ſtändig zu den ſeitens einzelner Zähler oder Zähl⸗ 
kommiſſionen geſammelten „Volkszählungs⸗Kurioſa“, daß manche 
dem öffentlichen Leben angehörige Perſonen, wie Künſtler, Schrift⸗ 
ſteller uſw., beſonders weiblichen Geſchlechts, vielfach recht eigen⸗ 
tümliche Angaben über ihr Alter in die Liſten eintragen. Noch 
mehr aber wird die erwünſchte Genauigkeit der Angaben beeinflußt 
durch unwiſſentlich falſche Einzeichnungen. Es iſt z. B. eine 
alte Erfahrung, daß viele ſelbſt nicht genau über ihr Alter 
unterrichtet ſind und dann häufig das Geburtsjahr auf eine durch 
eine Null hinten abgerundete Zahl verlegen, weil ihnen die 
genaue Angabe der entſprechenden Einerziffer des Geburtsjahres 
fehlt. Man nimmt an, daß die Lebensbedrohung vom 15. Lebens⸗ 
jahre ab ſtetig von Jahr zu Jahr fteigt?), daß demgemäß auch 
dann die Vertreter einer Altersklaſſe etwas geringer an Zahl 
ſein müßten, als die der vorhergehenden. Freilich bringen 
Wanderungen, beſonders in der Zeit zwiſchen dem 20. bis 
35. Jahre, noch Unterbrechungen in dieſer abſteigenden Kurve 
hervor, indeſſen möchte es doch immer auffallen, daß die Zahl 
der in den Schlußjahren eines Jahrzehnts Geborenen faſt ſtetig 
unter der Bevölkerung Sachſens die Zahl der nächſtjüngeren 
Altersklaſſe übertrifft). So waren unter der ſächſiſchen Bevöl⸗ 


1) Zur Ergänzung der Überfichten 1 und 2 (S. 22 und 23) dienen 
die bereits veröffentlichten Nachweiſungen über die Bevölkerung nach 
einzelnen Geburtsjahrklaſſen (Zeitſchrift 1907, S 163/164) und über die 
Bevölkerung nach Altersklaſſen und Familienſtand im „Statiſtiſchen 
Jahrbuch“ Jahrgang 1908, S. 9 bis 11 

2) Hierzu u. a. Jahrgang 1907, S. 159. 


3) Siehe hierzu Jahrgang 1907 dieſer Zeitſchrift, S. 163 und 164. 


— 


kerung bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 aus den 
Geburtsjahren: 


1880 76 089 Perſonen 
1881 74 777 


1860 47 904 Perſonen 
1861 45 455 z 
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1870 61948 = 
1871 55.699 


1850 34 269 
1851 33790 = 


Auch bezüglich des Familienſtands trifft man häufig auf falfde, 
mindeſtens nicht vollkommen richtig erfaßte Angaben. So iſt es 
leicht anzunehmen, daß wohl oftmals Perſonen als „geſchieden“ 
eingezeichnet wurden, die im Grunde noch als verheiratet und 
nur nicht zuſammenlebend anzuſehen ſind. Allerdings hat die 
Zählung vom Jahre 1905 in Sachſen⸗ hier inſofern dieſe 
Schwierigkeiten nicht aufzuweiſen, als in der Haushaltungsliſte 
zum erſten Male wieder eine beſondere Frage nach der Zahl der 
„getrennt lebenden“ Perſonen eingeſtellt war und hierdurch eine 
beſſere Scheidung von den „geſchiedenen“ hervorgerufen wurde. 
Eine gleiche Erhebung hat ſchon früher bis zum Jahre 1867 
ſtattgefunden, ſpäter iſt aber eine beſondere Unterſuchung in 
dieſer Beziehung unterblieben. Im Jahre 1837 zählte man 
unter den 602 448 verheirateten Perſonen 10 910 getrennt lebende 
oder 1,81 Prozent, 1849 waren es 17 521 oder 2,65 Prozent 
von 662 569 Verheirateten, 1867 weitere 19 174 oder 2,27 Pro⸗ 
zent von 844 700 Verheirateten; im Jahre 1905 endlich zählte 
man unter 1 702 000 Verheirateten 22 097 getrennt lebende 
Perſonen oder 1,30 Prozent. 


Würde eine Bevölkerung lediglich auf ihre Eigenvermehrung 
durch den Geburtenüberſchuß angewieſen ſein, ſo ſtellte ſich bezüg⸗ 
lich der Altersverhältniſſe von Volkszählung zu Volkszählung 
eine ſtetige Verminderung der Angehörigen ein und desſelben Ge- 
burtsjahres heraus. Nur die neu hinzugetretenen fünf jüngſten 
Altersklaſſen würden dann die ſtattgehabte Vermehrung hervor⸗ 
bringen. Je mehr fluktuierend aber die Bevölkerung wird, je 
mehr, wie in Sachſen, Wanderungen einen weſentlichen Einfluß 
auf die Veränderung des Bevölkerungsſtands ausüben, deſto 
mehr iſt dieſe Regel auch von Ausnahmen unterbrochen. Im 
allgemeinen kann man aber auch in Sachſen einen Rückgang der 
Angehörigen gewiſſer ſchon bei der Volkszählung vom Jahre 1900 
vorhandenen Geburtsjahrklaſſen beobachten, der ſich beſonders in 
den jüngeren Lebensaltern, dann aber wieder bei Perſonen über 
50 Jahren zeigt. Dazwiſchen aber begegnet man in Sachſen 
einer bemerkenswerten Erſcheinung, nämlich der Vermehrung der 
Zahl der Angehörigen von einigen Geburtsjahren, die etwa 15 
bis 20 Jahre zurückliegen. Es waren im Jahre 1900 aus 
den Geburtsjahren 1885 bis 1890 insgeſamt 245045 männ⸗ 
liche und 277 694 weibliche Perſonen vorhanden, deren Zahl 
fidh aber im Jahre 1905 auf 255 386 männliche und 
276 497 weibliche ſtellte. Es zeigt ſich hiernach neben einem 
un verhältnismäßig geringen Rückgange der weiblichen Perſonen 
(— 1197) eine Vermehrung von über 10 000 männlichen Per: 
ſonen, obgleich 3337 männliche und 3 454 weibliche Perſonen 
nachweislich in Sachſen in der Volks zählungsperiode 1900 bis 
1905 aus dieſen Geburtsjahrklaſſen geſtorben waren.!) Dafür 
ſind die Altersklaſſen vor 1805 in Sachſen ausgeſtorben und 
von den im Jahre 1900 gezählten 15 042 in den beiden erſten 
Jahrzehnten des vergangenen Jahrhunderts Geborenen waren 
im Jahre 1905 nur noch 3 980 übrig. 


Das Verhältnis der beiden Geſchlechter hat ſich im 
Laufe der letzten Volkszählungsperiode 1900/05 etwas zugunſten 


1) Vgl. auch hierzu die Überſicht 17 auf S. 163 des Jahrgangs 1907 
dieſer Zeitſchrift. 
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des weiblichen verändert. Man zählte Frauen auf je 100 
Männer: 


Alter | 1900 | 1905 Alter | 1900 | 1905 

1. 2. 8. 1. 1. 3. 

unter 5 J. 101,60} 100,62 | 50 bis unter 55 J. 114,48 111,72 
5 bis unter 10 ũ 102,41 100,90 55 » 60 = 119,11 120,68 
10 = s 15 = 102,32 101,95 60 = 65 = | 124,71 | 127,60 
15 = 20 = | 102,87, 107,56 |665 = = TO = 134,40 135,78 
20 = = 25 = | 104,46 | 112,51 |70 = = 75 = 137,80 143,18 
25 e 30 = | 102,69 104,43 | 75 = 80 = | 148,98 | 157,31 
30 = = 85 102,62 101,96 |80 = = 85 = | 163,63 | 157,10 
35 = 40 = 104,42 102,63 |85 und mehr J. | 180,20 | 191,92 
402 = Abe, 104.54 | 104,56 „ | 
45 = 50 = | 119,03; 108,50 zuſammen ` 106,03 106, 90 


Beſonders auffällig find im Jahre 1905 gegenüber dem 
Jahre 1900 die hohen Ziffern des weiblichen Übergewichts in 
dem Alter von 15 bis 30 Jahren, ebenſo das allſeitige ſtarke 
Überwiegen des weiblichen Geſchlechts in den höheren Lebens⸗ 
jahren, woſelbſt bei der Volkszählung von 1905 eine relative 
Vermehrung der weiblichen Perſonen bis zu 8,33 Prozent 
(75 bis 80 Jahre) zu beobachten war. Vergleicht man ferner 
die allgemeine Ziffer (106,90 Frauen auf je 100 Männer) oder 
den prozentalen Anteil beider Geſchlechter an der Geſamt⸗ 
bevölkerung (48,33 Prozent Männer: 51,67 Prozent Frauen) 
mit den Ergebniſſen früherer Volkszählungen, ſo kann man im 
allgemeinen finden, daß das Verhältnis ziemlich das gleiche 
geblieben iſt, daß aber doch die Verhältnisziffer der Frauen der 
letzten Volkszählung als die höchſte anzuſehen iſt. Seit dem 
Jahre 1832 ſtieg dieſe Ziffer nur noch einmal im Jahre 1885 
auf über 51,50 Prozent, blieb bei 4 Volkszählungen dagegen 
zwiſchen 51,40 bis 51,50, war bei 8 weiteren Zählungen zwiſchen 
51,20 bis 51,40 Prozent und bei 7 Zählnngen unter 51,20 Prozent, 
wobei das Minimum mit 51,01 Prozent im Jahre 1875 zu 
beobachten war. Das urſprüngliche Verhältnis der Knaben⸗ 
zu den Mädchengeburten von 106: 100 geht alfo in der Geſamt⸗ 
bevölkerung gerade in das Gegenteil über, da ſchon in den 
erſten Lebensjahren das anfängliche Übergewicht der Knaben 
durch eine erhöhte Sterblichkeit in eine Mehrheit der Mädchen 
umgeſtaltet wird. | 

Die Überſichten 1 bis 5 (S. 22 bis S. 33) enthalten 
nun die Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 in 
bezug auf das Alter und den Familienſtand der Bewohner. 
In Überſicht 1 findet ſich zunächſt eine Zuſammenſtellung 
und Kombination von Familienſtand und einzelnen fünfjährigen 
Altersklaſſen vor, die eines weiteren Kommentars nicht bedarf. 
Man kann hier auf frühere Berichte verweiſen !), welche ein- 
gehend das Verhältnis der Angehörigen der vier Familienſtands⸗ 
arten und der einzelnen Altersgrenzen beleuchteten, das ſich auch 
für die Ergebniſſe der vorliegenden Zählungen im allgemeinen 
nicht verändert hat. Man erkennt abermals aus den mit⸗ 
geteilten abſoluten und Verhältnisziffern das große Übergewicht 
der Kinder unter 15 Jahren unter den ledigen Bewohnern 
Sachſens (zuſammen 60,20 Prozent) und deren bedeutenden 
prozentualen Anteil an der Geſamtbevölkerung (34,16 Prozent), 
die Mehrheit der Verheirateten in den Altersklaſſen vom 25. 
bis zum 70. Lebensjahre und endlich den Übergang dieſer 
Majorität auf die Verwitweten nach dieſer Zeit. Auch die 
größere Prozentziffer der ledigen und verheirateten Männer, 
welcher höhere Ziffern des weiblichen Geſchlechts bei den Ver: 
witweten und Geſchiedenen gegenüber ſtehen, findet ſich wie in 
früheren Jahren auch hier wieder, ein abermaliger Beweis, wie 

1) Vgl. u. a. Zeitſchrift, Jahrgänge 1893, S. 1., 1898, S. 109, 
1902, S. 157. 


einesteils die Männer häufiger gänzlich dem Eheleben fern- 
bleiben, andererſeits aber auch leichter, ſelbſt in ſpäteren Lebens⸗ 
alter, noch Ehen ſchließen. So war das prozentale Verhältnis 
der Männer und der Frauen beiſpielsweiſe für die einzelnen 
Familienſtandsarten im 61. bis 65. Lebensjahre in Prozenten 
bei den Ledigen 4,07 zu 6,40, bei den Verheirateten 82,46 zu 
50,46, bei den Verwitweten 12,89 zu 42,18, bei den Geſchiedenen 
0,59 zu 0,96 

Weſentlicher dürfte eine kurze Betrachtung der Verände⸗ 
rungen ſein, die ſich im Laufe der letzten 25 Jahre in dieſer 
Hinſicht vollzogen haben. Die nachſtehende kleinere Zuſammen⸗ 
ſtellung gibt einen Nachweis des relativen Anteils der einzelnen 
Familienſtandsarten und Altersgruppen an der Geſamtbevölke⸗ 
rung in den Volkszählungsjahren 1880 bis 1905 (vergl. auch 
die noch ausführlicheren Tabellen in der Zeitſchrift 1902, 
S. 158/159). 


Familienſtand Von je 100 Perſonen gehörten der vorn⸗ 
d bezeichneten Familienſtands⸗ bzw. Alters⸗ 
äi un gruppe an 

tersgruppen E 

grupp 1880 ; 1885 | 1890 | 1895 1000 | 1905 

1. 2. 8. 4. | 5. 6. | 7. 

A. ln | 

ledig . . 58,29 58,07 58,04 57,81 57,26 56,74 
verheiratet 85,92 | 36,01 36,17 36,51 37,25 37,75 
ve rwitwet 5,51; 5,65 5,52 5,42 5,22 5,20 
geichieden . 088 l gel 0,27, 0,26 0,7] 0,31 


SECH 100,00 | 100,00 100 ‚vo 100,00 100,00 ‚100,00 


B. Altersgruppen. 


0 bis unter 5 Jahr 13,97 13,25 13,87 12,94 13,12 12,17 

voll 5 = = 15 = . | 21,73| 22,7 21,80 21,70) 21,68 21,99 
e 15 = e 20 = 9,57 9,64 9,90 10,08| 9,57] 9,89 
20 = 80 « 16,98 | 17,17 | 17,47 17,53 17,99 | 17,83 

= 80 = es 40 = 13,28 | 13,30 | 13,42 | 13,66 | 13,68 14, 00 
40 =: s 60 = 9,98 10,01 | 10,00 | 10,09 | 10,14 | 10,52 

= 60 s e 60 =: 7,66 7,28 Tu) 7,18 716| Va 
60 = e D e 4,74| 4,93 | 4,67| 4,47 4,38 4,49 

: 70 15,81 Lë | 1,96 193 1,92 
= 80 Jahr int Kate - | 9,28} 0,31: 0,30] 0, 32 | o 35 0,88 


Summe 100,0 100 ,00 ‚100,00 00 |100, 00 100, 00 100, 00 


Aus dieſer Zuſammenſtellung ift zunächſt bezüglich des 
Familienſtandes erſichtlich, daß ſeit 1880 ſtetig der Anteil der 
Ledigen an der Geſamtbevölkerung geſunken iſt, um einer um 
faſt 2 Prozent höheren Prozentziffer der Verheirateten Platz zu 
machen; ebenſo ſanken die Ziffern für die Verwitweten und Ge⸗ 
ſchiedenen, allerdings die der letzteren nur bis 1900, um dann 
eine im Verhältnis ziemlich auffallende Vermehrung bei der 
letzten Volkszählung zu zeigen, deren Höhe die aller vorher⸗ 
gehender Ergebniſſe, ſelbſt bis zum Jahre 1834 zurück, (vergl. 
Zeitſchrift 1902, S. 159) übertrifft. Im allgemeinen zeigen aber 
dieſe Ziffern, daß eine größere Neigung, ſich zu verehelichen, Platz 
gegriffen hat, bezw. daß wohl auch die Zahl der verheirateten 
Zugewanderten geſtiegen ſein mag. 

Auch bezüglich der Altersverhältniſſe der Bewohner Sachſens 
kann man eine für die Produktivkraft eines Volkes vorteilhafte 
Wahrnehmung machen, nämlich einen geringen Rückgang der 
jüngeren Altersklaſſen zugunſten der mittleren. Im Jahre 1905 
zählte man unter je 100 ortsanweſenden Perſonen zuſammen 
34,16 Prozent jugendliche und unproduktive Perſonen unter 
15 Jahren, ferner 59,05 Prozent Angehörige der Altersklaſſen 
„15 bis unter 60 Jahre“ und 6,79 Prozent noch ältere Per⸗ 
ſonen. Dieſen Ziffern ſtanden im Jahre 1880 eine Prozent- 


— ieee, 


ziffer von 35,70 Prozent jugendlicher und 6,83 Prozent alter 
Perſonen gegenüber, ſo daß für die Jahre, in welchen ſich die 
wirtſchaftliche Kraft eines Volkes am meiſten zu entfalten pflegt, 
nur 57,47 Prozent übrig blieben. Beſonders fand eine Steige⸗ 
rung der Prozentziffer in dem Alter von 30 bis 40 Jahren 
(+ 0,72 Prozent) und von 40 bis 50 Jahren (+ 0,54 Prozent) 
ſeit dem Jahre 1880 ſtatt. — 

Für eine regelmäßige und gedeihliche Vermehrung und Ent⸗ 
wickelung eines Volkes iſt es auch notwendig, daß das Verhält⸗ 
nis zwiſchen den Verheirateten und den Unverheirateten 
ein gewiſſes konſtantes bleibt, hauptſächlich ſich aber nicht weſent⸗ 
lich zugunſten der letzteren verändert. Denn je mehr Verheiratete 
prozentual ſich, beſonders in dem zeugungsfähigen Alter, unter 
einer Bevölkerung befinden, deſto mehr werden die Forderungen 
ſeiner ſtändigen Regenerierung erfüllt werden. Die nachſtehenden 
Ziffern zeigen für die letzten ſechs Volkszählungsjahre die Er⸗ 
gebniſſe einer Unterſuchung an, welche bezüglich der ſogenannten 
„Unverheiratetenquote“ angeſtellt worden iſt. Die Zahl 
der ledigen, verwitweten und geſchiedenen Perſonen beiderlei 
Geſchlechts iſt hier in ein Verhältnis geſetzt zu der der Ver⸗ 
heirateten, und dieſe Verhältnisziffern ſprechen im allgemeinen 
eine deutliche Sprache, welche die ſchon oben erwähnten Be⸗ 
obachtungen beſtätigt. 

Aus der Zuſammenſtellung S. 7 oben geht nämlich 
unleugbar hervor, was fih ſchon aus der nebenſtehenden 
Tabelle ergab, daß gerade in den beſten Jahren der geſchlecht⸗ 
lichen Produktivkraft eines Volkes, etwa zwiſchen dem 20. bis 
50. Lebensjahre, bei beiden Geſchlechtern die Quoten der Un⸗ 
verheirateten ganz beträchtlich zurückgegangen find, d. h. daß die Ver⸗ 
hältnisziffer der Ledigen, Verwitweten und auch der Geſchiedenen 
im Vergleiche zu den Verheirateten vor 20 bis 25 Jahren 
eine weſentlich höhere war als in dem letzten Jahrzehnte. Im 
Jahre 1880 entfielen, um nur eine dieſer Altersklaſſen heraus⸗ 
zugreifen, beiſpielsweiſe auf je 100 Verheiratete männlichen 
Geſchlechts im Alter von 30 bis 35 Jahren 19,68 Ledige 
gegen 17,38 Prozent im Jahre 1905; ebenſo waren die Ziffern 
für die Verwitweten (1,57 Prozent: 1,11 Prozent) niedriger. 
Auch die weiblichen Verheirateten waren in dieſer Altersklaſſe 
im letzten Volkszählungsjahre reichlicher als früher im Verhältnis 
zu den Ledigen (17,72: 16,98) und den Verwitweten 
(3,67: 2,62) vorhanden. Auffallenderweiſe nehmen die Ge⸗ 
ſchiedenen nicht an dieſem günſtigen Verhalten der Ledigen und 
Verwitweten teil; ſie allein zeigen ſelbſt ſchon in jüngeren Alters⸗ 
klaſſen eine bemerkenswerte Vermehrung der Verhältnisziffer. 
Weniger auffällig iſt das bei den Männern, wo ſogar in jüngeren 
Jahren eine Abnahme der Ziffer beobachtet werden kann, wenn 
auch u. a. die Ziffer für die Altersklaſſen „35 bis 40 Jahre“ 
nicht unerheblich geſtiegen war; der Umſtand, daß dieſe all⸗ 
gemeine Steigerung erſt im Laufe des letzten Jahrfünfts 
erfolgt iſt, während noch das Jahr 1900 in dieſer Beziehung 
die Minimalziffer zeigte, dürfte doch zu manchen, auch für 
die Moralſtatiſtik des Volkes nicht günſtigen Schlüſſen 
führen. Weitaus regelmäßiger ift die Geſchiedenen⸗ Quote beim 
weiblichen Geſchlecht geſtiegen, freilich auch viel weſentlicher. 
Hier ſetzt hauptſächlich die Steigerung in den Altersklaſſen vom 
25. bis zum 65. Lebensjahre kräftig ein; es ſcheint, als ob es 
mit dem fortſchreitenden Alter für die geſchiedenen Frauen von 
Volkszählungsjahr zu Volkszählungsjahr immer ſchwieriger 
geworden wäre, einen neuen Ehebund zu ſchließen. Was hier 
für einzelne Jahre und Altersklaſſen, ſowie die verſchiedenen 
Arten des Familienſtandes gejagt wurde, beſtätigt fih auch durch 
die nachfolgende kleine Zuſammenſtellung, welche die Summen: 
ziffern ohne Rückſicht auf das Alter enthält. 
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Verhältnis der verheirateten Perſonen zu den ledigen, verwitweten und geſchiedenen Perſonen. 


Altersgruppen“) Ledige 


1880 | 1885 | 1890 | 1895 1900 | 1905 


1680 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 


Unter den Perſonen des vornbezeichneten Alters kamen auf je 100 verheiratete Perſonen 


Verwitwete Geſchiedene 


1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 
14, | 15. | 16, | 17, | 18. | 19. 


| 9 | 10 | 11, | 18 | 18, 


a) Männliche Perſonen. 


20 bis 25 Jahre 


694,90 690,26 680,07 782,92 599,68 730,95] 0,73 ae 0,46; 0,50 0,4] 0,51] 0,13 | 0,05 | 0,07 | 0,05 | 0,06 | 0,04 

25 30 65,95 63,41] 60,57) 59,77; 56 ‚3 57,100 112| 1,13 0,94 0,85: 0,76 0,85] 0,21 | 0,17 0,16 0,16 | 0,13 | 0,18 
30 =» 35 >» 19, es 19,34 18,54 17,2 17,16 Daa 1,57 1,63! 1,26 1,18! 1,06; 1,11] 0,37 | 0,34 | 0,32 | 0,30 | 0,30 | 0,37 
35 e 40 « 10, 73 10,25 10,09, 9,66 9,28 9,36 1,96 2,11 77 1,58: 1,45 1,54] 0,46 | 0,48 | 0,47 | 0,40 | 0,39 | 0,53 
40 =- 45 « 8,05 ‚67 7,15, 699 6,90 6,71} 2,84) 2,81 2,54 2,34] 2,16 2,11] 0,57 | 0,60 | 0,54 | 0,54 | 0,51 | 0,61 
45 50 = 6,30 6,36 6,23 bag 5,81 5,73} 3,97 4,20 3,89) 3,57 3,35 3,38] 0,66 | 0,62 | 0,64 | 0,60 | 0,61 | 0,63 
50 =- 55 a 5,89 5,60 5,60. 5,72 5,30 5,20 6,58 6,23 6,30; 5,78 5,50 5,45 0,72 0,62 | 0,69 | 0,65 | 0,67 | 0,68 
55 « 60 = 5,67 5,19 5,28 5,25 5,25 4,79} 10,80 10,54 10,081 9,94 9,06; 9,14] 0,75 | 0,67 | 0,71 | 0,65 | 0,70 | 0,67 
60 =- 65 -= 5,85 5,10 5,16 5,30 5,14 4,93] 18,96 | 18,80! 18,07 17,27 16,686 15,63] 0,67 0,66 | 0,69 | 0,65 | 0,67 | 0,71 
65 =» 70 « 6,00 5,75 5,73 5,37 5,56 5,15] 34,14 33, 65 32, „50 30,89 30,14 28, 79 0,61 | 0,58 | 0,70 | 0,66 | 0,60 | 0,65 
über 70 e 8,33 7,24 6,98 7,12 6,82, 6,75] 88,22 84, 39 80 e 80,08 77 67 75, 32| 0,81 | 0,68 | 0,68 | 0,65 | 0,66 | 0,67 

b) Weibliche Perſonen. 

15 bis 20 Jahre. 7 021,517 129,07 9 366,008 414 769 8 051,03 8 942,81] 0,79 0,42 0,32] 0,53] 0,51 1,17] 0,16 0,08 | 0,05 ' — | 0,12 | 0,23 
20 + 25 e 233, 96 237 ol 222, ‚os, 241,88 201,77, 237,09) 0,95 0,89! 0,76 0,60 0,58; 0,64] 0,28 0,21 0,19 ; 0,18 0,20 0,25 
25 « 30 -= 41,43 42,19 40,30 39,39 36,61 37,57] 2,04 1,87 Ä 1,63 1,45 1,30 1,27] 0,56 | 0,51 | 0,45 | 0,44 | 0,42 | 0,53 
30 - 35 « 17,72 16,77 17,21 16,88 16,44 16,98] 3,67' 3,86 3,54] 3,10 2,76, 2,62] 0,79 | 0,85 | 0,76 | 0,73 | 0,79 | 0,87 
35 e 40 « 12,24 11,64, 11,10 11,63 11,46 12,12] 6,76) 6,84 6,59 5,89 5,53 7,77] 0,95 | 1,00 | 1,00 | 0,98 | 0,97 | 1,16 
40 - 45 += 11,07 9,83 9,71 9,36 9,89 10,02 11,80 11,87 11,54 11,05 10,00 9,29 1,13 | 1,16 1,19 1,11 | 1,19 1,36 
45 =- 50 - 10,19; 10,19 9,20 9,07 8,91 9,47] 18,44; 19,85 19,15] 18,68| 17,92 16,48] 1,20 | 1,28 | 1,36 | 1,31 | 1,31 | 1,39 
50 + 55 = 10,75 10,37 10 ‚18 9,57 9,24 9,25} 31,41; 31,97 32,87 31,08) 30,56 28,89] 1,39 | 1,23 | 1,45 1,43 1,53 | 1,52 
5 =- 60 = 11,87} 11,57 11,18 11,49 10,59} 10,31] 51,74 53,46 53,57 53,19 51,79 49,59] 1,52 | 1,46 1,47 1,64 | 1,65 | 1,70 
60 ͤ 65 = 12,16) 14,03 13, ai 13,53 13,70 12, 69 87, 51 91,28 | 91,19 89,32 | 89,50 83, 58| 1,62 | 1,64 | 1,86 | 1,54 | 1,88 | 1,89 
6 ͤ» 70 « 19,710 17,83 17, 88 on 17,71 18, 10 158, 71152, „93 155, 17 154, 95 152,94 150, 04 1,93 | 1,66 20 1,97 | 2,00 | 2,26 
über 70 = 36,78] 35,15 33, 23. 32 34,19 33, 91 400, 14 410,2 390, 61 392, 96 395,31 386, 66 3,37 | 3,48 2,89 | 2,93 | 3,12 2,99 


) Anmerkung des Herausgebers. 


Der 1 Gang der Dinge muß bei gleicher Sterblichkeit der 4 Familienſtandsgruppen für die aufeinanderfolgenden 
Altersklaſſen der ledigen Perſonen eine andauernde Verminderung ihres Anteils an der Geſamtbevölkerung bewirken. 


Wenn nun bei der hier angewandten, nur auf das 


Verhältnis zu den Verheirateten gegründeten Berechnungsweiſe in Spalte 2 bis 7 ſich für alle Volkszählungen ein Wiederanſteigen der Verhältnisziffern der Ledigen in den höheren 


Altersklaſſen ergibt, namentlich bei den weiblichen Perſonen, fo könnte bei flüchtiger Betrachtung daraus auf größere Lebensfähigkeit der Ledigen geſchloſſen werden. 


Naturlich 


würde dieſer Schluß falſch fein; der Schlüſſel ijt vielmehr die einfache Tatſache, daß die Ledigen nur durch Tod, die Verheirateten aber außerdem durch Verwitwung (und auch 


Scheidung) ſich an Zahl vermindern. 


Es kamen auf 100 Verheiratete 
bei den männlichen Perſonen] bei den weiblichen Perſonen 


im von über 20 Jahren von über 15 Jahren 
Jahre ledige verw. | gefh. | auf. ledige verw. | geid. | zuf. 
1. 2. B. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
1880 38,02 7,41 0,61 Ze 61,70 | 23,27 | 1,01 85,98 
1885 37,34 7,39 | 0,48 45,21 61,44 23,98 1,01 86,43 
1890 38,02 6,93 | 0,48 45.43 61,45 23,60 1,01 86,06 
1895 37,85 6,63 | 0,45 44,93 61,80 23,04 0,98 85,82 
1900 36,83 6,10 0,44 H 3758,70 21,93 1,01 81,64 
1905 [34,55 6,04 | 0,51 41,10 59,86 21,47] 1,13 82,46 
Hier fieht man noch deutlicher den Abfall der Ledigen⸗ und 
Verwitwetenquote (bei den Männern — 3,47 Prozent bzw. 


1,37 Prozent, bei den Frauen 1,84 Prozent bzw. 1,80 Prozent), 
ſowie die Erhöhung der Verhältnisziffer der Geſchiedenen zu den 
Verheirateten, allerdings bei den Männern nur im Vergleiche 
mit den Ziffern der letzten 20 Jahre, bei den Frauen aber um 
0,15 Prozent gegenüber der Minimalziffer im Jahre 1895. 


Aber für alle Unverheirateten zuſammen iſt doch bei den 
Männern die Ziffer im Vergleiche mit den Verheirateten ſeit 
dem Jahre 1880 um 4,84 Prozent, bei den Frauen ſeit 1885 
um 3,97 Prozent geſunken, wenn auch nicht überſehen werden 
kann, daß ſie bei letzteren um 0,82 Prozent höher war als in 
dem Volkszählungsjahre 1900. — Für die Geſamtbevölkerung 
ſtellte ſich das Verhältnis der Unverheirateten in den oben ge⸗ 
nannten Altersjahren zu den Verheirateten im Jahre 1880 auf 
65,03 Prozent, im Jahre 1890 auf 65,78 Prozent, im Jahre 
1905 aber auf 61,77 Prozent! 


Die weiteren Überfichten 2 bis 5 auf S. 23 bis S. 33 
enthalten ferner, außer einer genauer als nach Jahrfünften 
gegliederten Nachweiſung der in den erſten 21 Lebensjahren 
ſtehenden Perſonen, eine Wiedergabe der Alters- und Familien⸗ 
ſtandsverhältniſſe der Bevölkerung Sachſens am 1. Dezember 1905, 
unter Berückſichtigung der einzelnen Verwaltungsbezirke, der Groß⸗ 
ſtädte und der mit Revidierter Städteordnung vom 24. April 1873 
verſehenen Städte ſowie der größeren Landgemeinden mit mehr 
als 8000 Einwohnern.“) 

Den Verhältnisziffern in Überſichten 3 und 5 ſeien noch 
einige Worte beigefügt. Zunächſt ſind die Ziffern in Überſicht 3 
nicht, wie es in Überſicht 1 geſchah, auf die Geſamtbevölkerung, 
geſchieden nach den beiden Geſchlechtern, bezogen, ſondern nur 
auf die über 15 Jahre alten Perſonen. Es wird hierdurch, 
nach Weglaſſung der Kinder, ein klareres Bild von den ob⸗ 
waltenden Verhältniſſen der Angehörigen der vier Familien- 
ſtandarten, beſonders in den angeführten einzelnen Gemeinden, 
gewährt, während ſonſt die größere oder kleinere Anzahl der 
vorhandenen Kinder leicht die Unterſchiede bezüglich des Vor⸗ 
handenſeins von mehr oder weniger erwachſenen Ledigen ver⸗ 
decken würde. Unter den mitgeteilten Verhältnisziffern heben 
ſich hauptſächlich unter den Ledigen einige durch eine beſondere 
Höhe hervor. Durchſchnittlich entfielen auf je 100 männliche 
über 15 Jahre alte Perſonen im Königreiche Sachſen 
35,94 Ledige, in einzelnen Verwaltungsbezirken und exemten 
Großſtädten ſtieg aber dieſe Ziffer bis über 42 Prozent (Stadt 
Leipzig und Stadt Plauen) bezw. 39,64 Prozent (Amtsh. Großen⸗ 


hain) und in einer größeren Anzahl einzelner Gemeinden war 


1) Siehe S. 1, rechte Spalte, Anmerkung 1. 


fie noch weſentlich höher. Würde man dieſelben hier namhaft 
aufführen, ſo ſtänden die Garniſonorte an erſter Stelle. 
Verhältnisziffern von über 50 Prozent Ledigen unter der orts⸗ 
anweſenden männlichen erwachſenen Bevölkerung gehören zu keiner 
Seltenheit (Bautzen, Kamenz, Rieſa, Pirna, Borna, Döbeln), 
ja die Landgemeinde Möckern, in welcher die Kaſernen je 
eines zur Garniſon Leipzig gehörenden Infanterie⸗, Kavallerie 
und Artillerieregiments liegen, hatte unter ihrer erwachſenen 
männlichen Bevölkerung 73,85 Prozent Ledige aufzuweiſen. In 
manchen Garniſonen, beſonders in den Großſtädten und bei⸗ 
ſpielsweiſe auch in den Städten Zittau und Freiberg, üben die 
meiſt ledigen Perſonen der dort befindlichen Garniſon einen 
weniger bemerkbaren Einfluß auf die Verhältnisziffern aus. 
Vereinzelt tritt auch dem entgegengeſetzt eine Ziffer auf, die als 
ungewöhnlich niedrig bezeichnet werden darf, ſo für die einzelnen 
Verwaltungsbezirke die bei den Amtsh. Annaberg (29,69 Prozent), 
Glauchau (27,73 Prozent) und Zwickau (28,44 Prozent), wie 
überhaupt im allgemeinen die Ledigenziffer des ſüdweſtlichen 
Sachſen (Kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau) weſent⸗ 
lich gegen die des nördlicheren Teiles (Kreishauptmannſchaften 
Dresden und Leipzig) zurückſteht. Hier fanden ſich unter den 
erwachſenen männlichen Perſonen zuſammen 38,22 Prozent vor 
gegen 32,89 Prozent in den beiden erſtgenannten Regierungs⸗ 
bezirken. In gewiſſen Gemeinden waren auch abnorm niedrige 
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ſchaft Bautzen hervorzuheben, deren einzelne Bezirke und Ge⸗ 
meinden faſt durchgängig hohe Prozentziffern aufwieſen 
(Maximum Bernſtadt mit 23,05 Prozent über 50 und 1,36 Pro⸗ 
zent über 80 Jahre alten Perſonen). Vereinzelt finden ſich noch 
ungewöhnlich hohe Ziffern vor in Hainichen (Gruppe „50 bis 
80 Jahre“, zuſammen 21,38 Prozent und in Lommatzſch (Gruppe 
„über 80 Jahre“ 0,94 Prozent), wofür allerdings in Mockau 
(Gruppe „50 bis 80 Jahre“ mit 7,17 Prozent) und ebenda, 
ſowie in den anderen namhaft gemachten Vororten Leipzigs 
(Gruppe „über 80 Jahre“ mit 0,09 bis 0,19 Prozent) der 
Anteil der höchſten Altersklaſſen auffallend gering war. Man 
kann aber ſchon aus dieſen hier beſonders hervorgehobenen Ge⸗ 
meinden erſehen, daß es ſich bei höheren Prozentziffern für die 
Angehörigen der Altersgruppen „über 50 Jahre“ meiſt auch 
um Gemeinden handelt, deren Bevölkerung nur eine febr Lang: 
ſame Zunahme zeigt, während andererſeits ſolche Gemeinden mit 
weniger alten Leuten, wie die Leipziger Vororte, naturgemäß 
eine ſchnelle Vermehrung haben. 


2. Staatsangehorigheit. 


Wie aus Überfiht 7, Spalte 4 hervorgeht, fanden fidh 
in Sachſen am 1. Dezember 1905 unter einer Geſamtbevölkerung 
von 4 508 601 Perſonen 161534 Reichsausländer vor, 


Ziffern; unter 25 Prozent ſank die Ledigenziffer allerdings das heißt ſolche Perſonen, welche als ihre Staatsangehörigkeit 


nur in der Landgemeinde Lugau, doch konnte man weiter noch 
eine größere Anzahl Gemeinden mit 25 Prozent bis 26 Pro- 
zent zählen. 

Die Verhältnisziffern für die übrigen Männer, wie auch 
für die weiblichen Perſonen zeigen durchſchnittlich weniger ſolche 
markante Schwankungen, nur hier und da tritt für eine Gemeinde 
eine Ziffer auffallend aus der Reihe der anderen hervor. Er⸗ 
wähnt ſeien nur hier die hohen Ziffern für verheiratete Männer 
in Lugau, Nieder⸗ und Oberplanitz, für verwitwete in Lichten⸗ 
ſtein und Oberlungwitz, für geſchiedene in Waldheim (4,39 Pro- 
zent, Strafanſtalt) und Colditz (Landesirrenanſtalt), bei Frauen 
für ledige in Stadt Plauen, für verheiratete in Lugau, für ver⸗ 
witwete in Großenhain, für geſchiedene in Colditz. Dagegen 
fanden ſich gewiſſe Minima vor bei Männern für verheiratete in 
Möckern (25,25 Prozent! ſiehe oben) und Borna, für verwitwete 
in Möckern, Mockau und Rieſa, für geſchiedene in Leisnig, 
Markneukirchen und Noſſen, bei Frauen für ledige in Lugau und 
Landgemeinde Olsnitz im Erzgebirge, für verheiratete in Stadt 
Plauen, für verwitwete in Leutzſch und Mockau, für geſchiedene 
in Sayda (überhaupt keine geſchiedene Frau), Buchholz und 
Dippoldiswalde. — 

Auch bei den in Überſicht 4 eingeſtellten Verhältnisziffern 
für ſechs Altersgruppen treten natürlich einige durch beſondere 
Umſtände hervor. So findet man im allgemeinen ziemlich hohe 
Prozentziffern bei Männern im Alter von 15 bis 30 Jahren 
wieder in den Garniſonsorten vor (Möckern mit 63,55 Prozent, 
Bautzen, Döbeln, Plauen, Rieſa uſw.), ebenſo auch in einigen 
anderen Gemeinden, in denen ſich vielbeſuchte Lehr- und Er: 
ziehungsanſtalten befinden (Freiberg, Mittweida). — Der oben 
erwähnten großen Zahl der Verheirateten beiderlei Geſchlechts 
entſpricht auch die hohe Verhältnisziffer der Kinder unter 
5 Jahren in den Gemeinden Lugau und Olsnitz, wie natürlich 
andererſeits in Möckern ein Minimum an kleinen Kindern nicht 
unerwartet erſcheint. Ziemlich gleichmäßig bleiben (ausſchließlich 
Möckern) die Ziffern für die Angehörigen der Gruppe „5 bis 
15 Jahre“ und weiter „30 bis 50 Jahre“, während ſich wieder 
Differenzen zeigen in den Gruppen „50 bis 80 Jahre“ und 
„über 80 Jahre“. — Hier iſt beſonders die Kreishauptmann⸗ 


nicht die eines deutſchen Bundesſtaates angegeben hatten. 

In mancher Beziehung unterſchied ſich die anläßlich der 
letzten Volkszählung angeſtellte Statiſtik der Staatsangehörigkeit 
von den Erhebungen der übrigen vorhergehenden Zählungen. 
Zunächſt wurde wieder einmal die Zahl der Sachſen für ſich 
allein feſtgeſtellt neben den ſummariſch verzeichneten Angehörigen 
der übrigen deutſchen Bundesſtaaten, eine Erhebung, welche ſeit 
der Zählung vom 1. Dezember 1885, alſo ſeit 20 Jahren, nicht 
wieder vorgenommen worden war!. Ferner hat man zum erſten 
Male auch eine Unterſcheidung der Bevölkerung nach der 
Staatsangehörigkeit mit einer Unterſuchung bezüglich des 
Religions verhältniſſes und des Alters für die Perſonen 
ſächſiſcher und ſonſt deutſcher Staatsangehörigkeit, ſowie für die 
Angehörigen einiger wichtiger und zahlreich vertretener euro⸗ 
päiſcher Staaten verbunden. — 

Die Überſichten 6 bis 10 auf S. 34 bis S. 37 gewähren 
über dieſe Ergebniſſe Auskunft; ihnen ſchließen ſich noch einige 
textliche Zuſammenſtellungen an, welche ſich auf die abſolute und 
prozentuale Zahl der in Sachſen im Jahre 1905 und auch 
früher gezählten Reichsausländer beziehen. 

Aus Überſicht 6 auf S. 34 geht zunächſt hervor, daß 
innerhalb des Königreichs Sachſen 3 773 344 ſächſiſche 


1) Anmerkung des Herausgebers. Die Frage nach der Staats⸗ 
angehörigkeit wird erfahrungsgemäß von der Bevölkerung, der die ein- 
ſchlägigen Rechtsverhältniſſe nicht genügend bekannt ſind, häufig unrichtig 
beantwortet. Die Statiſtiſchen Amter find, ausgenommen wenn für eine 
Eheſrau eine andere Staatsangehörigkeit angegeben iſt als für den Mann, 
kaum in der Lage, die Richtigſtellung fehlerhafter Angaben herbeizuführen. 
Insbeſondere ſcheint die ſächſiſche Staatsangehörigkeit für viele Perſonen, 
die ſie nicht beſitzen, in die Zählungsliſten eingetragen worden zu ſein, wie 
denn ſchon früher beobachtet wurde, daß z. B. oft die Erlangung des 
Unterſtützungswohnſitzes als mit der Erwerbung der Staatsbürgerſchaft 
gleichbedeutend angeſehen wird (ſiehe Zeitſchrift 1886, S. 7). Bei der 
diesmaligen Zählung ergab eine beſondere Ermittelung, die für die Stadt 
Chemnitz vorgenommen wurde, 43 041 als Zahl der männlichen, über 
25 Jahre alten, ſeit mindeſtens 6 Monaten in der Stadt wohnenden 
ſächſiſchen Staatsangehörigen (mit Ausſchluß der Anſtaltsinſaſſen), wäh- 
rend die Zahl der Landtagswahlberechtigten, die dieſer unbedingt ſehr 
nahe kommen muß, bei den Ergänzungswahlen, die in den beiden 
Chemnitzer Wahlkreiſen 1903 und 1907 ſtattfanden, nur 38 156 be⸗ 
tragen hat. 


Staatsangehörige oder 83,69 Prozent der Geſamtbevöllkerung 
wohnten. Die nachſtehende Zuſammenſtellung gibt einmal den 
prozentualen Anteil der ſächſiſchen Staatsangehörigen (neben den 
der ſonſtigen Reichsangehörigen und anderer Staaten) an der 
ſächſiſchen Bevölkerung wieder, das andere Mal aber enthält ſie 
eine Gegenüberſtellung in dieſer Beziehung mit den Ergebniſſen 
der zen? vom Jahre 1885. 


Ausländer 


Sächſ. Staats: : |Sonft. Reiche: b 
Angehörige 

1s | 1905 | 1885 | 1905 

5. 


Regierungsbezirk 


| 

Bautzen 91.09 84,78] 6,42 10,14 2,49 5,08 
Chemnitz 94,81 91,66] 3,78 5,10] 1,41 3, 25 
Dresden 89,57 82,98 8,29 | 13,03| 2,14 | 4,04 
Leipzig 81,16 | 75,27 17,77 | 22,05] 1,07 | 2,68 
Zwickau 92, = 87,96| 6,22 884| 1,46 3,71 
Königreich | 89 = 83, 69 9,18 12,72] 1,65 | 3,69 

Darunter in | 
Stadt Dresden . 80 EN 76,47 15,21 17,98] 4,11 | 5,55 
„Leipzig 67,99 65,57 27,49 | 30,91] 2,52 | 3,52 
„Chemnitz. . . 88,86 85,88] 8,66 9,22] 2,48 | 5,40 


Aus dieſen Prozentziffern geht hervor, daß ſich im Laufe 
der letzten 20 Jahre eine bedeutende Anzahl nicht ſächſiſche Staats⸗ 
angehörige unter die Bevölkerung Sachſens gemiſcht haben, ſo 
daß der Anteil der Sachſen an der Geſamtbevölkerung um 
5,53 Prozent zugunſten der anderen Reichsdeutſchen (+ 3,59 Pro- 
zent) und der Reichsausländer (+ 1,94 Prozent) geſunken iſt. 
Auffallenderweiſe zeigt ſich dieſe Verminderung der Sachſen bzw. 
die Vermehrung anderer Staatsangehöriger weniger in den drei 
Großſtädten, von denen man im allgemeinen den regſten Fremden⸗ 
zufluß erwarten dürfte, ſondern im übrigen Lande und hier 
beſonders in den Kreishauptmannſchaften Dresden (Verminderung 
der Sachſen um 6,64 Prozent) und Bautzen (— 6,31 Prozent) 
und zwar verurſacht durch eine hohe Vermehrung der übrigen 
Reichsdeutſchen (in der Kreishauptmannſchaft Dresden + 4,74 Pro: 
zent, in Bautzen ＋ 3,72 Prozent), ſowie der Reichsausländer 
(Dresden + 1,90 Prozent, Bautzen + 2,59 Prozent). Allerdings 
war die Vermehrung der übrigen Reichsdeutſchen in der Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Leipzig (+ 4,28 Prozent) und die der Ausländer in 
der Kreishauptmannſchaft Chemnitz (+ 1,84 Prozent) und Zwickau 
(＋ 2,25 Prozent) ebenfalls ſehr hoch und übertraf teilweiſe die 
obengenannten Ziffern der anderen Regierungsbezirke (hierbei iſt 
die Ziffer der Ausländer in Stadt Chemnitz, die um 2,92 Pro⸗ 
zent ſtieg, beſonders zu beachten). 


In bezug auf die Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. De⸗ 
zember 1905 allein fällt ſofort der Unterſchied der Prozentziffern 
zwiſchen den einzelnen Regierungsbezirken ins Auge. So zeigte 
die Kreishauptmannſchaft Bautzen einen hohen Prozentſatz Reichs⸗ 
ausländer und die Kreishauptmannſchaft Leipzig desgleichen ein be- 
deutendes Überwiegen des Anteils der ſonſtigen Reichsangehörigen 
über den in anderen Bezirken. Bei der vorgeſtreckten Lage der 
Kreishauptmannſchaft Bautzen, welche ſich in ihrem ſüdlicheren Teile 
wie ein Keil in das benachbarte Böhmen hineinſchiebt, iſt die 
Anweſenheit vieler öſterreichiſcher Staatsangehörigen nicht zu 
wundern (vgl. auch S. 34), und die exponierte Lage der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Leipzig, ſowie die Großſtadt gleichen Namens 
bringen es mit ſich, daß der Zufluß von Angehörigen der verſchie⸗ 
denen deutſchen Bundesſtaaten ein beſonders reger iſt. So traf man 
in der Stadt Leipzig und der Amtshauptmannſchaft Leipzig zu⸗ 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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fammen unter der Geſamtbevölkerung 31,0 Prozent ſonſtige Reihs- 
deutſche an, während es im Jahre 1885 ebenfalls 31,0 waren; 
doch muß man hier berückſichtigen, daß die zahlreichen Ein⸗ 
verleibungen von umliegenden Gemeinden nach der Stadt Leipzig 
einen Vergleich erſchweren. 


Die Überfiht 7 enthält nun ferner die Zahl der am 
1. Dezember 1905 innerhalb des Königreichs Sachſen ortsanweſen⸗ 
den Angehörigen der verſchiedenen nichtdeutſchen Staaten 
und die nachfolgenden kleineren Tabellen geben Auskunft über die 
gleichen Verhältniſſe in den Jahren 1880 bis 1900, über die 
prozentualen Verhältnisziffern und die ſtattgehabte Vermehrung. 


Die Zahl der Reichsausländer, unterſchieden nach der 


Staatsangehörigkeit, war bei den Volkszählungen ſeit 1880 
folgende 
Staats angehörigkeit 1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 
1. 2. 3, 4, 5 6. 7. 
Belgien 58 91 87 110 125 178 
Bulgarien 3 11 23 68 63 146 
Dänemark 175 247 299 317 519 496 
Frankreichchche 244 275 280] 295 365 451 
Griechenland 63 98 54 78 86 164 
Großbritannien 1265 | 1685 1997 2025 1910| 1844 
Italien 386 623 957 1033| 2467| 2248 
Lurgemburg ..... 15 18 19 41 53 53 
Montenegro ..... — — — — 1 2 
Niederlande 260 270 383] 391 588 630 
Norwegen 117 98 123 209 284 229 
Oſterreicgce 30 060 43 314 |66 470 |68 895 113 437 [137 423 
Portugal 11 9 13 14 18 44 
Rumäniens 97 113 172 234 313 394 
Rußland. 1259| 1615 | 2073| 2554 | 4526| 8104 
Schweden 119 161 200 | 272 424 402 
Shweig . .... 1171| 1757| 2831) 2844| 3880| 4129 
Serbien . ...... 11 22 37 40 44 66 
Spanien 21 39 46 44 68 64 
Türke 68 65 110 133 187 290 
Ungarn 445 537 829 482 1573| 1874 
Mexiko 11 19 5 26 17 37 
Verein. Staat. v. Am.. | 1103| 1411 | 1960 2 075 1985| 2020 
Mittelam. Staaten 11 13 4 4 12 11 
Braſilien 35 38 47 71 87 118 
Südamerik. Staaten 28 58 94 71 111 74 
Aſiatiſche Staaten i 14 u 14 R 28 
Afrikaniſche Staaten 2; — — 17 3 15 
Summe der Reichs l 
ausländer 37 038 52 601 79 142 82 357 133 175 161 534 
Staatsangeh. unbekannt! 149 67 49 | 14 34 | 104 


Demnach waren unter je 100 Ausländern 


Stantöangehörige von | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 


1. 2. | 3. 4. 5. 6 17 
Großbritannien 3,2 3,20 2,52 2,46 | 1,48 | 1,14 
lien 1,04] 1,18 1,21] 1,25 | 1,85 | 1,39 
erregt 0.2: oe "e. % 81,16 | 82,34 | 83,99 | 83,65 | 85,18 | 85,07 
Rußland 3,0 2,39 2,62 3,10 3,40 Do 
Schweiz 3,16 | 3,34 | 3,58 3,45 2,91 | 2,56 
Ungarn 1,20 1,02 1,05 1,01 | 1,18 | 1,16 
anderen europäiſch. Staat.] 3,40 | 3,58 2,32 | 2,31 2,37 2,23 
Verein. Staat. v. Amerika] 2,98 | 2,68 | 2,8 2,52 1,9 1,25 
anderen amerik. Staaten | 0,20 0,24 0,19 0,1 0,17 | 0,15 
aſiatiſchen Staaten.. 0,03 | 0,03 0,04 0,2 0,02 | 0,02 
afrikaniſchen Staaten. 0,01 | — — | 0,02 | 0,00 | 0,01 
2 


Die prozentuale Bu- oder Abnahme hat betragen 


in dem Jahrfünfte 
1880/1885 | 1885/1890 1800/1885 1805/1900 1900 / 905 


bei den Staatsangehörigen 
von 


1. 2. 8. 4. | 5. 6. 

Großbritannien. . 33,20 4 18,52 7 1,66 — 5,68 — 3,46 
talien. 461,40 4+ 53,61 ＋ 7,94 + 138,82 — 8,87 
ſterreihch h + 44,09 J 53,46 + 3,65 ＋ 64,65 + 21,14 
Rußland + 28,28 J 28,36 | + 23,20 + 77,21 9,09 
Schweiz ＋ 50,04 J 61,13 ＋ 0,46 ＋ 36,42 + 6,42 
Ungarns + 20,67 | + 54,88 — 41,86 | + 226,35 | + 19,14 
Vereinigte Staaten + 27,92 J 38,91 + 5,87 — 4,34 ＋ 1,76 
Sonſtige Staaten . . [ 22,98 | + 22,06 + 20,94 | + 38,71 | + 14,57 
Reichsausländer überh. . |+ 42,02 + 50,46 ＋ 4,06 + 61,70 + 21,29 


Eine beſondere Überſicht 8 (S. 35) veranſchaulicht noch die 
abſolute Zahl der Angehörigen derjenigen Länder, welche in der 
größeren Überſicht 6 auf S. 34 nicht einzeln namhaft gemacht 
werden konnten, in 8 größeren Städten Sachſens. Das Haupt⸗ 
kontingent unter den Reichsausländern nehmen die Oſterreicher 
ein, deren prozentualer Anteil an allen Reichsausländern ſchon 
im Jahre 1880 ſich auf 81,16 Prozent ſtellte und ſeitdem bis 
auf 85,07 Prozent geſtiegen iſt. Beſonders auffallend iſt hierbei 
die Vermehrung zwiſchen den Jahren 1895 und 1900 mit 
64,65 Prozent. Oſterreicher finden ſich vorzugsweiſe in den 
Großſtädten und den an das Königreich Böhmen grenzenden 
Bezirken Amtshauptmannſchaften Zittau und Pirna, auch in 
Bautzen, Chemnitz, Annaberg, Auerbach, Olsnitz und Schwarzen⸗ 
berg vor; in den in der Überſicht 6 namhaft gemachten 13 Städten 
mit mehr als 15 000 Einwohnern zählte man zuſammen 
68 639 öſterreichiſche Staatsangehörige oder 49,9 Prozent der 
Geſamtzahl und von ihnen entfielen 61 827 oder 44,9 Prozent 
auf die in Überſicht 8 genannten 8 größten Städte Sachſens. 
Bemerkenswert iſt auch das ziemlich beträchtliche Überwiegen des 
weiblichen Geſchlechts in der Stadt Plauen (vgl. Überſicht 6). 


Weiterhin fällt unter den Reichsausländern die große Zahl 
der Ruſſen auf, beſonders, da ſie ſich gerade in dem letzten 
Jahrfünfte weſentlich vermehrt hat (+ 79,09 Prozent). Dieſe 
Zunahme iſt hauptſächlich den politiſchen Verhältniſſen dieſes 
großen oſteuropäiſchen Reiches zuzuſchreiben, derentwegen viele 
ruſſiſche Familien ihr Vaterland verlaſſen und ſich in deutſchen 
Städten angeſiedelt haben. Andererſeits aber haben auch einige 
Bildungsanſtalten in größeren Städten (Univerſität Leipzig, Tech⸗ 
niſche Hochſchule zu Dresden, Bergakademie zu Freiberg, Tech⸗ 
nikum zu Mittweida) eine erhöhte Anziehungskraft gerade auf 
jüngere Angehörige des ruſſiſchen Staates ausgeübt; beiſpiels⸗ 
weiſe betrug die Zahl der ruſſiſchen Staatsangehörigen noch im 
Jahre 1895 auf der Bergakademie in Freiberg nur 46 und 
ſtieg bis zum Winterſemeſter 1905/1906 auf 125, in der Tech⸗ 
niſchen Hochſchule zu Dresden fand in der gleichen Zeit eine 
Vermehrung von 52 auf 159 ſtatt uſw. Von den 8104 am 
1. Dezember 1905 gezählten Ruffen wohnten 4 671 in den 
8 größten Städten Sachſens, alſo 57,6 Prozent. 


Ebenfalls ſtark vertreten ſind die Schweizer in Sachſen, 
welche teils als Induſtrielle die größeren Städte bewohnen, teils 
aber in einer ihren Namen charakteriſierenden Beſchäftigung 
auf dem platten Lande zu finden ſind. Man zählte am 1. De⸗ 
zember 1905 zuſammen 4 129 Schweizer; fie haben fidh per: 
hältnismäßig im Laufe der letzten 15 Jahre nicht ſonderlich 
vermehrt, wenigſtens treten die betreffenden Zunahmeziffern der 
letzten drei Jahrfünfte weit gegen die der Jahre 1880 bis 1890 
zurück. Nur 1575 oder 38,1 Prozent fanden ſich in den 15 
größeren Städten mit mehr als 15000 Einwohnern vor und 
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daß 2 252 oder 54,5 Prozent nicht in den Städten mit Revidierter 
Städteordnung (vgl. die Überſichten 3 bis 5) und den größeren 
Landgemeinden Sachſens mit mehr als 8 000 Einwohnern 
wohnten. 


Die Angehörigen einiger anderer, ſonft im allgemeinen eben⸗ 
falls zahlreich vertretener Staaten zeigten in den Volkszählungs⸗ 
perioden 1895/1900 und 1900/1905 nur eine geringe Vermeh⸗ 
rung, ja auch Verminderung. Den Vereinigten Staaten 
von Amerika gehörten 2 020 Perſonen am 1. Dezember 1905 
an gegen 1985 im Jahre 1900 und 2075 im Jahre 1895, 
Großbritannien und Irland mit ſeinen ausgedehnten 
Kolonien 1844 bzw. 1910 bzw. 2025. Man kann alſo hier für 
die Vertreter der angelſächſiſchen Nationen ſchon ſeit 10 Jahren 
einen Rückgang feſtſtellen, deſſen Urſachen wohl kaum genügend 
erklärt werden können, der ſich aber beſonders in den Groß⸗ 
ſtädten des Landes zeigte. Man zählte nämlich 


S 1895 1900 10905 
männl. weibl. männl.] weibl. männl.] weibl. 
1 2. | s J « 5 6. 7 
Staatsangehörige von Großbritannien 
Stadt Dresden .| 244 | 940 | 189 835 | 167 | 744 
„Leipzig. 170 | 252 | 161 | 243 | 158 227 
„Chemnitz. 21 | 17] 19 17] 26 27 


Angehörige der Vereinigten Staaten von Amerika 


Stadt Dresden .| 309 | 786 | 300 611 | 288 614 
„Leipzig. . | 282 | 274 | 275 | 258 | 241 272 
„Chemnitz 30 | 21 | 38 25 48 29 


Hiernach ging die Zahl aller Angehörigen der angelſächſiſchen 
Staaten ſeit dem Jahre 1895 in Dresden um 98 m. und 368 w., 
in Leipzig um 53 m. und 27 w. zurück, während andererſeits 
in Chemnitz eine geringe Vermehrung zu verzeichnen war Immer⸗ 
hin iſt dieſer Rückgang, der in den beiden Großſtädten zu⸗ 
ſammen 546 Perſonen umfaßte (im ganzen Lande fand ſich nur 
ein Defizit von — 26 Perſonen), bei einer allgemeinen Ver⸗ 
mehrung aller Ausländer um 61,70 Prozent in der Periode 
1895/1900 und 21,29 Prozent in der Periode 1900/1905 wohl 
auffällig zu nennen. Die Anglikaner ſind auch die einzigen 
ſtärker vertretenen Ausländer, bei denen das weibliche Element 
das männliche überwiegt. Von allen 3 864 Perſonen waren 
2411 oder 62,4 Prozent weiblich und in Dresden überſtiegen 
die Angehörigen dieſes Geſchlechts mit 74,9 Prozent unter allen 
Anglikanern die des männlichen um faſt das Dreifache. 


Nach einer ſelten hohen Vermehrung in der Volkszählungs⸗ 
periode 1895/1900 von 1033 auf 2 467 oder 138,82 Prozent 
iſt auch ſeitdem die Zahl der Italiener wieder (— 8,87 Pro⸗ 
zent) zurückgegangen. Hier kann man die Vermutung aus⸗ 
ſprechen, daß wohl eine verminderte Gelegenheit, ſich bei Stein⸗ 
und Bauarbeiten zu betätigen, wieder einen Abzug italieniſcher 
Arbeiter zur Folge gehabt hat. In den 8 in der Überſicht 8 
auf S. 35 genannten größeren Städten wurden im Jahre 1895 
zuſammen 502 italieniſche Staatsangehörige gezählt gegen 865 
im Jahre 1905, das iſt eine Vermehrung von 42,0 Prozent. 
Im Jahre 1900 zählte man in den drei Großſtädten zu⸗ 
ſammen 446 Italiener, die ſich bis zum Jahre 1905 bis auf 
632 vermehrten; die feſtgeſtellte Verminderung betrifft alſo mehr 
die anderen Städte und das platte Land (z. B. ging ſeit 1895 
in der Amtsh. Freiberg die Zahl der italieniſchen Staats⸗ 


eine beſondere, hier nicht näher detaillierte Aufzeichnung ergab, angehörigen von 93 bis auf 41 zurüd). 


— 


Außer den ungariſchen Staats angehörigen, bie eben- 
falls eine ſtetige Vermehrung zeigen (die niedrige Ziffer im 
Jahre 1895 dürfte wohl auf ungenügend genauen Angaben 
beruhen, was auch die ungewöhnlich hohe Vermehrung in der 
Periode 1895/1900 erklärt), ſtieg für keinen anderen in der 
Überfiht 7 auf S. 35 genannten Staaten die Ziffer der Staats- 
angehörigen über 1 000 Perſonen, ja fie betrug für einzelne 
Staaten (beſonders die außereuropäiſchen) oft nur wenige Per⸗ 
ſonen, ſodaß wohl eine nähere Beſprechung ſich erledigen dürfte. 
Die Überſicht 7 nebſt Anmerkung enthält aber noch eine Angabe 
über die Zahl der in Gaſthäuſern gezählten Fremden, 
gleichviel ob ſie In⸗ oder Ausländer waren. Von der Geſamt⸗ 
bevölkerung fanden ſich am 1. Dezember 1905 zuſammen 
13852 Perſonen in Gaſthäuſern vor oder 0,31 Prozent. 
Hierunter befanden ſich 37 Perſonen, deren Staatsangehörigkeit 
nicht feſtgeſtellt werden konnte (oder 35,6 Prozent von allen 
104 Perſonen mit unbekannter Staatsangehörigkeit), ſowie ferner 


6571 ſächſiſche Staatsangehörige oder 0,18 %%ê der Ortsanweſ. 


5 163 deutſche z : 090: = z 
1137 öfterreichifche z : 083: = z 
302 ruſſiſche z 3 3,73 7 z z 
81 gropbritannifhe - e 489: = e 
90 italieniſche 2 e 400: = z 
63 ſchweizeriſche z e 1622 = e 


132 amerifanifche ; 6,53 
(Ber. Staaten) 

101 ungariſche 

212 ſonſtige : 5,30 ⸗ 


Dieſe Zuſammenſtellung gewährt eine intereſſante Auskunſt, 
inwiefern die fremden Staatsangehörigen mehr oder weniger 
ſeßhaft ſind; es iſt anzunehmen, daß der Aufenthalt in einem 
Gaſthauſe doch nur ein vorübergehender iſt und daß hier ſolche 
Fremde wohnen, die nur wenige Tage und Wochen Aufenthalt 
in einem Lande nehmen. Dagegen zeigen die ſehr ſchwachen 
Prozentzahlen bei den Angehörigen einiger europäiſcher Staaten 
(z. B. der Oſterreicher und Schweizer), daß man es hier in der 
Hauptſache mit einer ſeßhaften Bevölkerung zu tun hat. Freilich 
macht ſich auch bezüglich des Wohnorts ein Unterſchied bemerkbar, 
beſonders in bezug auf diejenigen Fremden, deren höhere Prozent⸗ 
ziffer der Gaſthofbewohner einen nicht ſtändigen Aufenthalt ver⸗ 
muten laſſen dürfte. Z. B. ſtand den oben eingeſtellten Ziffern 
für das ganze Land bei nachfolgenden Staatsangehörigen die 
Ziffern für die Städte Dresden und Leipzig gegenüber: 
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Dresden | Leipzig 

Prozent | Prozent 
Rußland 11,04 3,01 
Großbritannien 8 5,93 3,38 
Verein. Staaten v. Amerika 9,75 2,73 
Ungarn TOR x 6,92 2,22 
Italien. 4,16 10,94 
übrige Länder 5,86 4,40 


wobei die Oſterreicher und Schweizer nicht mit berückſichtigt ſind. 
Man fieht aber die weitaus größere Seßhaftigkeit der 
meiften Ausländer in Leipzig. 


3. Glaubensbekennknis und Staats- 
angehörigkeit. 
Wie ſchon auf S. 8 erwähnt, hat man zum erſten Male 


bei der Bearbeitung der Volkszählungsergebniſſe vom Jahre 1905 
auch eine Unterſuchung über das konfeſſionelle Be- 
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kenntnis in Verbindung mit der Staatsangehbrig⸗ 
keit der Bevölkerung angeſtellt. Natürlich konnte ſich dieſelbe 
nicht auf die nur in geringerer Zahl in Sachſen vertretenen 
Ausländer erſtrecken, aber für einige Staaten ſind ſolche Spezial⸗ 
beobachtungen vorgenommen worden. Das Ergebnis dieſer Unter⸗ 
ſuchung, welche ſich auch auf jeden Verwaltungsbezirk und die 
Revidierten Städte, ſowie die größeren Landgemeinden ausdehnt, 
iſt bezüglich der Regierungsbezirke des Landes, ſowie der fünf 
größten Städte Sachſens (Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen 
und Zwickau) in der ÜUberſicht 9 auf S. 35/36 niedergelegt. 

Im allgemeinen iſt zwar das Ergebnis der Religions⸗ 
verhältniſſe unter der ortsanweſenden Bevölkerung Sachſens am 
1. Dezember 1905 ſchon veröffentlicht worden (vgl. 52. Jahr⸗ 
gang dieſer Zeitſchrift 1906, S. 273 ff.); es dürfte fih aber not- 
wendig machen, den daſelbſt mitgeteilten abſoluten Ziffern für 
jeden Verwaltungsbezirk und jede Parochie noch einige Verhältnis⸗ 
ziffern anzufügen und auch einen kurzen Rückblick auf die Er⸗ 
gebniſſe früherer Jahre zu unternehmen. 

Es iſt eine langjährige Erfahrung, daß faſt ſtetig der pro⸗ 
zentuale Anteil der evangeliſch⸗lutheriſchen Bevölke⸗ 
rung Sachſens an der Geſamtzahl aller Bewohner zurückgeht, 
dafür aber im Verhältnis ganz beſonders die Zahl der Römiſch⸗ 
Katholiſchen und Iſraeliten zugenommen hat. Die nachſtehende 
kleine Zuſammenſtellung veranſchaulicht am einfachſten dieſe Be⸗ 
obachtung. Unter je 100 ortsanweſenden Bewohnern Sachſens 
fanden ſich vor 


| 1834 | 1849 - 1861 | 1871 | 1880 | 1890 | 1900 | 1905 


1. 2. | 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
Evangeliſch⸗Lutheriſche . [98,09 97,93 97,76 ‚97,18 |96,75 |95,29 94,10 93,89 
Evangelifd-Reformierte 0,10 0,14 0,20 0,36 | 0,81 0,84] 0,38| 0,34 
Römiſch⸗Katholiſche . | 1,75} 1,78] 1,86 2,10 2,16 3,67 4,69 4,84 
Sfraeliten . . . . . 0,05 0,05; 0,07 | 0,13| 0,22 0,27 0,29 0,38 
Andere, auh ohne Uns 

gabe der Religion. . | 0,01 | 0,10 0,11 0,23 | 0,27 | 0,43 | 0,54 | 0,60 


Die geringere Zunahme der Angehörigen der Landeskirche 
kann nur von zwei Urſachen herrühren, nämlich von einem Über⸗ 
tritt zu einem anderen Religionsbekenntnis!) oder von einem Bu- 
fluß Angehöriger nicht evangeliſch⸗lutheriſcher Konfeſſion nach 
Sachſen. Beide Urſachen dürften in Sachſen von Wirkung 
geweſen fein; unzweifelhaft ſchreiben fih z. B. die erhöhten Pro- 
zentziffern für „ſonſtige Religionsbekenntniſſe“ teilweiſe von Über: 
bzw. Austritten her und von einem beſonders in den letzten 
Jahren mehr und mehr überhand nehmenden Sektenweſen. 
Dagegen dürfte die Vermehrung der Evangeliſch⸗ Reformierten, 
der Römiſch⸗Katholiſchen und der Iſraeliten wohl zur Haupt- 
ſache von dem Zufluſſe herkommen, der, beſonders ſeit An⸗ 
fang der ſiebziger Jahre, mit dem Erlaß des Freizügigkeits⸗, 
Unterſtützungswohnſitzgeſetzes und des Geſetzes über die Erwerbung 
und den Verluſt der Bundes⸗ und Staatsangehörigkeit in dem 
Königreich Sachſen feſtgeſtellt werden konnte. Während beiſpiels⸗ 
weiſe der Anteil der Katholiken in dem Zeitraum von 1834 
bis 1871 nur um 0,35 Prozent der Geſamtbevölkerung ſtieg, 
betrug die Zunahme dieſer Prozentziffer in einer faſt gleichlangen 
Zeit von 1871 bis 1905 ſchon 3,74 Prozent; ebenſo vermehrten 
ih die Juden erft um 0,08 Prozent, dann um 0,20 Prozent. — 
Abſolut hat ſich in der Zeit von 1834 bis 1871 die Zahl 
der Katholiken (27938 : 53643) faſt verdoppelt, von 1871 bis 
1905 aber (53 643: 218 033) vervierfacht, die der Juden 
(850: 3346 bzw. 3346 : 14697) in beiden Perioden ebenfalls 
vervierfacht. 


1) Hierzu „Statiſtiſches Jahrbuch“, Jahrgang 1908, S. 214. 
2* | 


— — 


Die Staatsangehörigkeitsſtatiſtik erklärt ohne weiteres viele 
dieſer auffallenden Vorgänge. Im Jahre 1871 zählte man z. B. 
zuſammen etwa 18 900 Angehörige von Ländern, deren Be⸗ 
völkerung zum allergrößten Teile das römiſch⸗katholiſche Bekennt⸗ 
nis hat (Frankreich, Belgien, Italien, Oſterreich⸗Ungarn, Portu⸗ 
gal, Spanien, Rumänien uſw.), während ihre Zahl im Jahre 
1905 auf etwa 142 700 geſtiegen war. Dies bedeutet eine 
Vermehrung von etwa 123 800 Perſonen, und vergleicht man 
hiermit die abſolute Zunahme aller Katholiken von 1871 bis 
1905 mit 164 390 Perſonen, jo kann man wohl annehmen, 
daß der allergrößte Teil dieſer Vermehrung eben von der Ein⸗ 
wanderung katholiſcher Ausländer herrühren wird. 

Den in der Überſicht 9 mitgeteilten Zahlen ſeien noch einige 
Verhältnisziffern hier beigefügt. Unter je 100 Angehörigen der 
nachgenannten Staaten fanden ſich Bekenner der nebenſtehenden 
Religionen vor: 


deutsche 
eutſche ; 
Sachsen Bundes. “Het 
ange reicher 
hörige 


Son; 


Glaubensbekenntnis ftige | gefamt 


Ungarn Ruffen 


1. 3. 
Evangeliſch⸗Lutheriſche . | 97,65 


24,65 | 22,09 | 46,96 
2 = Reformierte | 0,19 3,95 0,78| 11,43] 0,4 
Roͤmiſch⸗Katholiſche . . 1,60 57,43 | 38,38 | 22,56 | 4,84 
Iſraeliten 07 11,58 28,03 4,17] 0,33 
Sonſtige (auch unbekannt)] 0,49 2,40 | 10,73 14,90 0,60 


Die hier verzeichneten Verhältnisziffern für bie fächſiſchen 
Staatsangehörigen allein erinnern in ihrer Größe ſehr an die 
in der kleinen Zuſammenſtellung auf S. 11 eingeſtellten Ziffern vor 
dem Jahre 1871 und dem Erlaſſe der oben erwähnten Gefetze 
über die Freizügigkeit uſw., ein weiterer Beweis, daß die Ab⸗ 
weichungen der ſpäteren Jahre wohl hauptſächlich durch die 
Zuwanderung von Angehörigen der nicht evangeliſch⸗lutheriſchen 
Kirche verurſacht worden find. Auffallend möchten auch die 
höheren Prozentziffern der ruſſiſchen und ungariſchen Juden ſein, 
deren Anweſenheit wohl zumeiſt Handelsintereſſen entſprang, 
ferner das bedeutende Überwiegen katholiſcher ruſſiſcher 
Staatsangehöriger über die Bekenner ſonſtiger, hier wohl vor⸗ 
zugsweiſe der orthodoxen Bekenntniſſe. Daß naturgemäß unter 
den „ſonſtigen Staatsangehörigen“ auch viele Vertreter der 
nicht näher bezeichneten Religionsgemeinſchaften waren, dürfte 
noch erwähnenswert ſein und hat man es wohl hier vielfach 
auch mit Nichtchriſten (Türken, Japanern, Chineſen und anderen 
Bewohnern Aſiens und auch Afrikas) zu tun. Unter den 
10,84 Prozent katholiſchen Angehörigen der anderen deutſchen 
Bundesſtaaten kann man u. a. auch zahlreiche polniſche Arbeiter 
vermuten. 

Eine weitere Zuſammenſtellung veranſchaulicht den Anteil 
des weiblichen Geſchlechtes und zeigt an, wieviel Frauen 
unter je 100 ortsanweſenden Bewohnern des gleichen Bekennt⸗ 
niſſes und derſelben Staatsangehörigkeit waren. 


Andere 
deutſche | öfter. 
Sachſen Bundes-; Ungarn; Ruſſen 
ange⸗ reicher 
hörige 


Glaubensbekenntnis 


5. 


1 4. 


Evangeliſch⸗Lutheriſche 61,14 | 46,32 55,07 

z e Reformierte 46,59 | 35,14 | 46,03 | 37,81 | 49,39 
Römiſch⸗Katholiſche 41,47 34,02 | 42,51 | 29,75 | 46,25 
IſraeliteXn 47,95 39,17 | 44,25 | 41,60 | 46,34 
Sonſtige (auch unbekannt) 47,32 22,22 41,84 54,27 | 51,10 


Für die Sachſen überwogen die Frauen bei allen Bekennt⸗ 
niſſen, am meiſten bei den Katholiken, ſonſt aber konnte man 
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durchgängig beobachten (mit Ausnahme der „ſonſtigen evangeliſchen 
Staatsangehörigen“), daß die Männer ſich bei den nicht evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Religionsgemeinſchaften in der Mehrzahl befanden, 
ja unter den katholiſchen „ſonſtigen Staatsangehörigen“ ſank 
ſogar das prozentuale Verhältnis der Frauen zu den Männern 
auf 29,75 Prozent herab, wie auch die weiblichen, ſonſtigen Be⸗ 
kenntniſſen angehörigen Ungarinnen nur ſchwach (22,22 Prozent) 
vertreten waren. Als beſonders merkwürdige Ergebniſſe möchten 
die hohe Ziffer der evangeliſchen Oſterreicherinnen (61,14 Prozent, 
wohl durch Verheiratung mit Männern gleicher Staatsangehörig⸗ 
keit unter Beibehaltung des bisherigen 1 ſowie das 
gewiſſermaßen gegenteilige Verhalten der beiden Geſchlechter be⸗ 
züglich der abſoluten Anzahl ſächſiſcher und deutſcher katholiſcher 
Staatsangehöriger (vgl. Überſicht 9, Spalten 2 bis 5 bei König- 
reich Sachſen) erwähnt werden. Endlich zeigt noch die nachſtehende 
Zuſammenſtellung, wieviel auf je 100 Angehörige derſelben Reli⸗ 
gion Vertreter der namhaft angeführten Staatsangehörigen ent⸗ 
fielen. 


Andere 

deutſche 

Bundes- 
ange- 


hörige 


Eſter⸗ 


Glaubensbekenntnis 
reicher 


Sachſen Ungarn | Ruffen 


1. 2. 8. 4. 5. 6. : 
Evangeliſch⸗Lutheriſche 87,04 | 11,74 1,02 0,1 Oo% | 0,15 
e -Reformierte .] 47,63 | 87,78 | 8,01 | 0,49 | 042 | 10,72 
Römiſch⸗Katholiſche . . . 27,62 | 28,52 | 40,47 | O49 | 1,43 | 1,47 
Iſraeliten 7, 29,78 | 81,99 | 1,48 15,45 Ae 
Sonſtige (auch unbekannt)] 68,78 | 16,45 | 3,49 0,17 | 38,19 | 7,92 
Insgeſamt] 83,69 | 12,72 | 3,05 | 0,04 | 0, is | 0,33 


Unter den Evangeliſch⸗Lutheriſchen zeigen die Sachſen 
die meiſten Vertreter, dagegen ſtehen ſie bezüglich der Katho⸗ 
liken hinter den übrigen Deutſchen und außerdem beſonders 
gegen die Oſterreicher zurück, und auch Iſraeliten wurden unter 
den letzteren faſt doppelt ſoviel im Verhältnis gefunden als 
unter den Sachſen, die prozentual wenig die Ziffer der Ruſſen 
dieſes Glaubensbekenntniſſes übertrafen. Man kann demnach 
ſagen, daß von den neben der evangeliſchen vorhandenen beiden 
anderen Hauptkonfeſſionen etwa dreiviertel aller Katholiken 
und mehr als vier Fünftel aller Juden nicht ſächſiſche 
Staatsangehörige waren. 

In den Spalten 18 und 19 der flberfidt 9 find auch 
noch für alle Bewohner Sachſens zuſammen Angaben über die 
unter 14 Jahre alten Angehörigen der verſchiedenen 
Konfeſſionen zu finden. Zunächſt ſieht man, daß die Ver⸗ 
teilung der Minderjährigen überall bezüglich des Geſchlechts 
ziemlich gleichmäßig iſt, ſoweit das auch ſchon in dieſer Alters⸗ 
klaſſe bemerkbare allgemeine Überwiegen des weiblichen Geſchlechts 
dies zuläßt. Dem Verhältnis bei den Erwachſenen entſprechend, 
fanden ſich auch bei den Katholiken und den Iſraeliten weniger 
Mädchen wie Knaben vor, dafür war aber ein Überſchuß des 
erſteren bei den Reformierten zu bemerken, obgleich im allgemeinen 
hier ein Überwiegen der Männer ſtattfand. Unter je 100 An⸗ 
gehörigen der einzelnen Bekenntniſſe aber befanden ſich jugend⸗ 
liche Perſonen unter 14 Jahren: 


Evang.⸗Lutheriſche .. . . 32,68 andere Chriften 
Evang.⸗Reformierte .. . 21,50 Iſraeliten 25,03 
Römiſch⸗Katholiſche .. 21,32 Sonſtige (auch unbekannt) 24,12 

Da insgeſamt 32,06 Prozent aller Ortsanweſenden in 
Sachſen in dem Alter von O bis unter 14 Jahren ſtanden, fo 
zeigt es ſich, daß bei den Angehörigen der nicht evangelifd: 
lutheriſchen Religionsgemeinſchaften weniger Kinder als im Durch⸗ 
ſchnitt der Geſamtbevölkerung waren, daß aber dieſe verminderten 
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Prozentziffern nur wenig Einfluß auf die Geſamtheit ausübten, 1. Dezember 1891 und 1893). Die nächſte Altersklaſſe umfaßt 


indem die Ziffern bei den Evangeliſch⸗Lutheriſchen nur 
0,62 Prozent höher als der Landesdurchſchnitt war. Ferner 
kann man aus den nachfolgenden Ziffern, welche veranſchaulichen, 
wieviel Angehörige des betreffenden Bekenntniſſes unter 
je 100 jugendlichen Perſonen waren, entnehmen, daß im 
Vergleiche mit den in der kleinen Zuſammenſtellung auf S. 11 
eingeſtellten Ziffern die Evangeliſch⸗Lutheriſchen unter den 
Jugendlichen weit intenſiver als die übrigen Bekenntniſſe ver⸗ 
treten waren. Es entfielen nämlich auf je 100 Perſonen unter 
14 Jahren: 


Evang.⸗Lutheriſche 
Evang. : Reformierte 
Römiſch⸗Katholiſche 


Ohne näher auf die einzelnen Ziffern in den fünf Regierungs⸗ 
bezirken und den fünf größten Städten eingehen zu wollen, möchten 
doch noch kurz einige bemerkenswerte Tatſachen hervorgehoben 
werden, die ſich aus Überſicht 9 für die beiden Städte 
Dresden und Leipzig ableiten laffen. Zunächſt fällt allſeitig der 
anſehnliche Überſchuß weiblicher Perſonen, nicht nur unter den 
ſächfiſchen und ſonſtigen deutſchen Staatsangehörigen, ſondern 
auch unter den Ausländern in der Stadt Dresden auf, der ſich 
auch vielfach bei den einzelnen Religionsgemeinſchaften wieder⸗ 
findet. Im Gegenſatz aber hierzu waren die männlichen Perſonen 
unter 14 Jahren in Dresden zahlreicher als die weiblichen ver⸗ 
treten, was man wohl ſchließlich nur auf einen regen Beſuch 
der Dresdner Schulen, nicht allein von Angehörigen der 
ſächſiſchen, ſondern auch von denen nichtſächſiſcher Staaten zurück⸗ 
führen kann. Dies zeigt ſich im gewiſſen Grade aus dem 
Umſtande, daß unter den jugendlichen Perſonen evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Glaubens ſich 50,30 Prozent Knaben befanden, 
während dieſe Prozentziffer bei den übrigen Konfeſſionen zu⸗ 
ſammen 50,90 Prozent betrug. 


Ferner zeigt ſich in der Stadt Leipzig ein ſehr hoher 
Prozentſatz ungariſcher und ruſſiſcher Iſraeliten; die diesbezüg⸗ 
lichen Ziffern von 25,94 Prozent bezw. 62,28 Prozent übertreffen 
um mehr als das Doppelte diejenigen des ganzen Landes. Da⸗ 
für fanden ſich verhältnismäßig wenige katholiſche Perſonen 
unter der Bevölkerung und beſonders unter den Ausländern vor; 
während im Landesdurchſchnitt auf je 100 Perſonen 
4,84 Katholiken entfielen und auf die Angehörigen der einzelnen 
Staaten die auf S. 12 in der kleinen Tabelle links oben eingeſtellten 
Ziffern, zählte man nur 4,50 Prozent Katholiken in Leipzig 
und bezüglich der einzelnen Staatsangehörigen fanden ſich unter 
den Sachſen 1,49 Prozent, anderen Deutſchen 6,78 Prozent, 
Oſterreichern 50,83 Prozent, Ungarn 42,79 Prozent und Ruſſen 
10,48 Prozent katholiſche Perſonen vor. 


. . 95,72 andere Chriften 
0,23 Iſraeliten 0,25 
3,22 Sonſtige (auch unbekannt) 0,01 


4. Staatsangehörigkeit und Alter. 


Noch eine genauere Auskunft über die Alters verhältniſſe 
der ortsanweſenden Perſonen Sachſens am 1. Dezember 1905 
in Berückſichtigung ihrer Staatsangehörigkeit gibt die 
überſicht 10 auf S. 37. Dort ſind die einzelnen Angehörigen 
des Königreichs Sachſen ſelbſt, wie auch die der übrigen deutſchen 
Bundesſtaaten und die Ausländer nach 5 Altersgruppen ein⸗ 
geteilt, welche für das öffentliche Leben eine gewiſſe Bedeutung 
haben. Da iſt zunächſt die Altersklaſſe der Strafunmündigen 
(geboren nach dem 30. November 1893), ferner die weiteren 
zwei Jahresklaſſen, welche die Geſamtgruppe der ſchulpflich— 
tigen jugendlichen Perſonen ergänzen (geboren zwiſchen dem 


die 14⸗ bis 18⸗jährigen Perſonen, die Gruppe, bis zu 
welcher das Gerichtsverfahren gegen jugendliche in Anwendung 
kommt. Hiernach find die Angehörigen der großen Gruppe 
hervorgehoben, die bis zum vollendeten 38. Lebensjahre reicht 
und die Militärpflicht in ihrem ganzen Umfange umfaßt., 
Die letzte Gruppe endlich bringt einen Nachweis über die Alters⸗ 
klaſſen von über 38 Jahren. An Zahl find natürlich die Ver⸗ 
treter der Gruppen ſchon mit Rückſicht auf die längere oder 
kürzere Zeit, welche ſie umfaſſen, ſehr ungleich. Die meiſten 
Perſonen fanden ſich in der Gruppe „18 bis 38 Jahre“ vor, 
doch ſteht dieſelbe nur wenig zahlreicher da, als die der „unter 
12⸗jährigen“, am ſchwäͤchſten war die Gruppe „12 bis 14 Jahre“ 
vertreten. . 

Hinſichtlich der Staatsangehörigkeit machen ſich natürlich 
bedeutende Differenzen bemerkbar, die ſich am beſten aus der 
nachfolgenden kleinen Zuſammenſtellung ergeben. 


Auf je 100 Perſonen der betreffenden Staatsangehörigkeit 
und der beiden Geſchlechter entfielen nämlich 


Deut 


m. | w. 


Ausländer 


Sachſen insgeſamt 


Perſonen 
im Alter von 


m. w. Im. w. 


1. 5. 6 7. 8 9. 
0 bis unter 12 J. 2 28,36 | 22,87 25,45 28,81 | 27,23 
12 = s 14 = 3,28] 2,64) 8,18] 4,17] 8,97 
14 e 18 6,68] 7,48 8,48] 8,21] 8,08 
18 s = 38 40,91 | 49,87 | 44,22 | 33,98 | 33,71 
fiber 38 20,77 | 17,14 | 18,72 | 24,88 | 27,06 


Je mehr hiernach beſonders die Entfernung des Staates 
und der Fremdenzufluß aus dem Auslande ſich bemerkbar macht, 
um ſo weniger treten die Vertreter der jüngeren Altersklaſſen 
bis zum 18. Lebensjahre und auch wieder die der letzten Klaſſe 
von „über 38 Jahren“ unter der Bevölkerung Sachſens auf. 
Während z. B. von den männlichen ſächſiſchen Staatsangehörigen 
zuſammen 42,21 Prozent noch unter 18 Jahren waren, zeigten 
die anderen männlichen deutſchen Bundesangehörigen eine Pro⸗ 
zentziffer von nur 37,26 Prozent und die Ausländer von 
32,99 Prozent. Dafür aber fanden ſich unter den übrigen 
Deutſchen 11,53 Prozent und unter den Ausländern 18,18 Pro⸗ 
zent mehr Perſonen von „18 bis 38 Jahren“ vor, als unter 
den männlichen Sachſen. Bei den weiblichem Geſchlechte glichen 
ſich durchgängig dieſe Unterſchiede etwas mehr aus, ja teilweiſe 
(wie z. B. bei den übrigen Deutſchen in der jüngſten Alters⸗ 
klaſſe oder bei den Ausländern im Alter von 14 bis 18 Jahren) 
fanden ſich ſogar höhere Prozentziffern der jüngeren drei Alters⸗ 
klaſſen vor als bei den Sachſen. Auch war z. B. der Unterſchied 
zwiſchen den 18 bis 38 Jahre alten Sächſinnen (32,26 Prozent) 
mit den weiblichen ſonſtigen Deutſchen (40,91 Prozent) und den 
Ausländerinnen (44,22 Prozent) bei weitem nicht ſo groß, als 
bei den Männern. 


Man erkennt aber aus allen dieſen Ziffern, daß ſeitens 
der Ausländer zur Hauptſache dem Königreiche Sachſen Männer 
zuſtrömen, die in den beſten Jahren und der vollſten Kraft ihres 
Schaffens ſtehen (faſt die Hälfte ſtand im Alter von 18 bis 
38 Jahren), ſo daß für die wirtſchaftliche Weiterentwickelung des 
Königreichs dieſer Zufluß nur von Vorteil ſein dürfte. 

Noch mehr prägt ſich der Unterſchied der Prozentziffern in 
den drei Großſtädten aus; nachfolgend ſeien nur die Ziffern 
für die Klaſſe „18 bis unter 38 Jahre“ eingeſtellt, weil dieſelbe 
maßgebend gerade für dieſe Differenzen iſt. Unter je 100 An⸗ 


gehörigen der betreffenden Staaten fanden fic) Perſonen der Die Überſicht 11 auf S. 38/39 enthält das Ergebnis 

genannten Altersklaſſen vor dieſer Unterſuchung unter Berüdfichligung der fünf Kreishaupt⸗ 

. Sachſen andere Ausländer mannſchaften und der vier Großſtädte mit mehr als 100 000 Ein: 

in der — Deutſch e wohnern. Zu den 12 in den Spalten 3 bis 14 der Überſicht 11 

m. | w. m. w. m. | w. | unterfchiedenen Perſonengruppen kommen, wie aus Anmerkung 2 

1. 2. | 8. 4. 5. e. 7. zu jener Überſicht hervorgeht, noch 4 hinzu (die vorübergehend 

Stadt Dresden . . . . 37,42 36,76 46,81 44,88 47,95 46,46 anweſenden unter den Dienſtboten, die Gewerbsgehilfen, die 

Leipzig 35,0 36,55 45,55 43,70 55,21 46,26 Zimmermieter und die Schlafleute), deren ausführliche Ver⸗ 
„Chemnitz.. 36,32 35,63 47,72 43,03 52,52 45,34 öffentlichung entbehrlich ſchien. . 

Den in der obenftehenden Tabelle für das ganze Land Die auf S. 15 folgenden beiden kleineren Zuſammenſtellungen 


mate, ifern gegeniber gen aue bie de fue deen Tier nee fay oon ur 
allen drei Großſtädten und die Ausländer in Leipzig un | e ` ; h í R 
Sm fi ee nen, Sud Se fer a MS nt nen, Dh FO, wi ar a ber 
Sagen 1 ee 5 FF ſich 10 Sie bebe * Bevölkerung bezieht Séi daß, da ja nur ber 
Erretena aigen R SE nz N augenblidlide, in der Nacht wa 30 November 155 1. De⸗ 
Leipzig in der Höhe von 19,22 Prozent nirgends ſonſt wieder vor. 11 = ee herrſchende Zuſtand m ebend fein in fi ch 
k Die Überſicht 10 (S. 37) enthält aber auch noch einen Nachweis hierdur ch Zahlen und Verhältniſſe Se eben. ble: ben ſonſt 
5 an 1 1 Ga 5 | dauernden Umſtänden nicht allenthalben entſprechen. So 
in Verbindung mit ihrer aatsangehörigkeit. nter den”. Se „ 
5 VVL e ee 1. 1 1905 Vlc oT a = 
eſtge wurden, 59 ſächſi e 3 
hörige und 8 Gi Sie e Ee Aan ler vorſtände verzeichnet waren, dennoch als „Einzellebende“ regiſtriert 
r hen, Disnfboten, Bimmermistern, Oemerbögeilfen uf) 
er n u v q i i ' i 
Zeit un eine ag WoSere Biffer vor und in ber Stadt | EE i EC ig rt 
Leipzig waren unter den 1627 aktiven Militärperſonen | Hein in der Wohnung waren, die aber für gewohnlich einem 
34,91 Prozent ſonſtige deutſche Reichsangehörige. Verhältnis⸗ größeren oder kleineren Familienhaushalte 5 Se 
mäßig mn me 2% SE — nicht in = Alter er 5 1 . no = 
von „ is unter 38 Jahren“; ſoweit jüngere Perſonen in i i 5 5 
Senge Mommen, bandele es fih ol aume bee une des dnn b bea lende an an, be 
in beſonders jungen Jahren der Armee zugeführte iziers⸗ nage ae h DE 
deer 
berg oder um fogenannte breijährig Freiwillige, welche bereits 8 fälligerwei a Mit lied d ſchi d ei Se 
mit dem vollendeten 17. Lebensjahre in das Heer eintreten zufälligerweiſe um ein Mitglied ärmer erſchienen und eigent: 
dürfen. Ein beſonderer Fall, eine „12⸗ bis 14-jährige Militär- lich 4 Perſonen umfaßt hätten.) So dürfte man im al 


u : TM e Aart? 
perfon“ wurde in Stadt Dresden vegiftriert, nämlich der Kron- | atten beſtanden, für die Reichsſtatiſtik dreigeteilt, und für die Landes- 
pring von Sachſen, dem an feinen 12. Geburtstage üblicherweife | ftatiftit unter den Mitgliedern der Familienhaushaltungen 4 Gruppen 
das Patent eines Leutnants verliehen worden war. Die älteren | (eigentliche Familienangehörige einſchließlich der Dienſtboten; Aftermieter 
Jahrgänge aktiver Militärperſonen von über 38 Jahren rekrutieren und Schlafleute, Beſuchsfremde und Einquartierte; ſonſtige vorübergehend 


: ; ee Se . Anweſende) unterſchieden, und gwar gemeindeweiſe. Bei der Volkszählung 
ſich wohl zumeiſt aus Offizieren, Militärbeamten, Zahlmeiſtern, von 1900 fand außerdem nach Bundesratsvorſchrift die nämliche Aus: 


ſowie aus einer Anzahl Unteroffizieren, die noch immer aktiv, ſei es zählung ſtatt, wie für die von 1905 in Anmerkung 1 auf S. 2 unter 

als Feldwebel (Wachtmeiſter), Muſikdirektoren uſw. in der Front, näher angegeben. Für 1905 wurde für Zwecke der Landesſtatiſtik die 
fei es als Mitarbeiter in Bureaus, tätig waren. Unter dieſen, Unterſcheidung der Perſonen der Familienhaushallungen auf 16 (ftatt 
nicht im Alter von 18 bis 38 Jahren ſtehenden aktiven Militär⸗ der 3 für die Reichsſtatiſtik gegebenen) Perſonengruppen ausgedehnt, die 


, ee Haushaltungsſtatiſtik aber nur für die Städte mit Revidierter Städte⸗ 
perſonen fanden ſich 7,57 Prozent deutſche Bundesangehörige ordnung und für die übrigen Gemeinden mit über 8 000 Einwohnern 


(ausſchl. Sachſen) vor, und zwar unter der jüngeren Altersklaſſe einzeln, im übrigen für den Reſt jeder Amtshauptmannſchaft aufgeſtellt. 
(14 bis 18 Jahre) 17,97 Prozent und unter der älteren Klaſſe Nur die Zahl der Haushaltungen und Anſtalten überhaupt iſt für jede 
(über 38 Jahre) 5,24 Prozent. Natürlich zeigten auch hier en worden (fiche hierzu Jahrgang 1906, 
ee i : j , S. „Spalte 9 un ; 
wieder Die Stadt Leipzig und der Regierungsbezirk gleichen Die in den ſächſiſchen Haushaltungsliſten bei der Zählung von 1905 
Namens ſehr erhöhte Prozentziffern für die übrigen deutſchen geſtellten Fragen nach den vorübergehend an- oder abweſenden Perſonen 
Bundesangehörigen, und zwar für die Altersklaſſe „18 bis ee: 1 3 Gi eat die 
u , ufar sung ungen zu gründen, 
unter 28 Jahren“ 37,80 Prozent n Stadt und 26,60 Prozent zufällig zur Zählungszeit mehr vorhandenen Perſonen und mit Ein⸗ 
im Regierungsbezirk Leipzig, für die älteren Jahrgänge aber rechnung der gerade abweſenden Haushaltungsmitglieder. Dies mußte 


5,74 Prozent bezw. 6,40 Prozent. aber unterbleiben, weil für die Zwecke der Reichsſtatiſtik die EE 
ſtatiſtik die Summe der ortsanweſenden Bevölkerung erge = 9275 lich 
? jomit eine doppelte Durcharbeitung des ganzen Zählmaterials erforderli 
5. Haushaltungen und Anſtalken. gewesen quae. 
A. Eigentliche Haushaltungen. 1) Zur näheren Erklärung der Zuſammenſetzung einzelner Perſonen⸗ 


eh S gruppen ijt nachſtehendes zu bemerken. Zu den „anderen Familien- 
a Anläßlich der letzten Volkszählung vom 1. Dezember 1905 angehörigen“ wurden die Verwandten in direkter auf- und abſteigender 
iſt auch der Zuſammenſetzung der einzelnen Haushaltungen Linie, ſowie die Geſchwiſter und mit dem Haushaltungsvorſtand ver⸗ 
eine vermehrte Aufmerkſamkeit zugewendet worden.“) ſchwägerten Perſonen gerechnet, zu den „Hausbeamten“ alle im Hauſe 
PB | bedienfteten Perſonen, welche nicht als gewöhnliche Dienſtboten für häus⸗ 

1) Anmerkung des Herausgebers. Bis zum Jahre 1895 liche Dienſte anzuſehen waren (Hauslehrer, Gouvernanten, Bonnen, 
wurden die Haushaltungen lediglich danach, ob fie aus Einzelnlebenden, Wirtſchafterinnen, Stützen uſw.), zu den „Gewerbsgehilfen“ alle Perſonen, 
aus Familienhaushaltungen mit 2 oder mehr Perſonen oder aus An- welche im Gewerbe des Haushaltungsvorſtands ſelbſt Hilfs⸗ 


1 TA eR SB BE 7 1 


gemeinen den wirklich dauernd beſtehenden Haushaltsverhält⸗ 
niſſen näherkommen, wenn man unter Zugrundelegung der 
angegebenen Zahl der ortsanweſenden Haushaltungsvorſtände 
und der Haushaltungen die Zahl der letzteren, unterſchieden 
nach der Zahl der Mitglieder, wie folgt feſtſtellen würde: 


15 


einzeln lebenden Perſonen. 


Unter den Haushaltungsmitgliedern 
nehmen mit 87,3 Prozent die Haushaltungsvorſtände, deren Ehe⸗ 
gatten und die engeren Familienmitglieder den Hauptanteil ein, 
daneben heben ſich noch Gewerbsgehilfen von anderen Mitgliedern 
eines Haushalts hervor. Wenn man annimmt, daß jede Haus⸗ 
haltung einen Vorſtand beſitzt, daß aber (vgl. Spalte 2 und 3 


i ännl. 26044 mit 4 Pe . . . 187599 f : 
Senne nn 59 680 e 5 S SE 151057 der Überſicht 11) 16 988 Haushaltungsvorſtände weniger wie 
= 175 639 - 6 i u a 106 324 Haushaltungen gezählt wurden und daß wohl auch von den 


mit 2 Perſonen 


we A 


mehr alg 6 Perf. 151 646 


Die nachfolgende Zuſammenſtellung, deren Zahlen fid 
natürlich auf die in der Überſicht 11 verzeichneten Ergebniſſe 
für die ortsanweſende Bevölkerung beziehen, enthält zunächſt 
einen Nachweis über die Verteilung der Haushaltungen nach 
ihrer Mitgliederzahl und dieſer ſelbſt nach ihren einzelnen 
Angehörigen. 


Auf je 100 Haushaltungen ent⸗ Unter je 100 Haushaltungs⸗ 
fielen im Königreiche ſolche mit: mitgliedern waren: 


. . 199 279 


übrigen Mitgliedern ſo manches vorübergehend abweſend geweſen 
ſein mag, ſo ſcheinen demnach dieſe Abweſenden durch die Gegen⸗ 
wart von 25 723 = 0,6 Prozent vorübergehend Anweſenden 
(vgl. Spalte 14) ziemlich erſetzt worden zu fein. Eine be- 
ſonders bemerkenswerte Ziffer befindet ſich in Spalte 13 der 
Überſicht 11, nämlich die für die „ſonſtigen“ Haushaltungsmit⸗ 
glieder. Sie enthält alle diejenigen Perſonen, welche man nicht 
als unmittelbare Familienmitglieder bezeichnen kann, die aber 
ſich auch nicht unter die übrigen Spalten 6 bis 12 einreihen 
laffen. Zunächſt hat man es, wie aus der Überſicht 11a 


z uf; | a auf Seite 40 hervorgeht, allerdings auch mit einer gewiſſen 
, 1 SS SÉ AB | * SS 150 Familienzugehörigkeit zu tun, denn von allen 14 346 in Spalte 13 
2 Perſonen 16, Andere Familienangehörige 44,9 genannten ſonſtigen Haushaltungsmitglieder gehörten 11 790 
3 „„ a eh ty eat 18,8 Penſionäre, Pflegekinder 1,1 oder 82,2 Prozent alg mehr oder weniger entfernte Verwandte 
4 „ 17, Hausbeamte u. Dienſtboten 2,2 ebenfalls zu der Familie des Haushaltungsvorſtandes; beſonders 
5 „ 1 4.2 Gewerbsgehilfen 4.5 groß war die Zahl der Nichten (4094) und der Verwandten 
6 p 10 Bimmermieter . . . 1g ohne nähere Angabe (3322). Unter den nicht, wenn auch ent⸗ 
7 bis 8 Perſonen 101 Schlafleute ae fernt, zur Familie gehörigen Perſonen ſtehen die Kinder von 
9 . 10 31 Sonſtige Mitglieder 03 Hausbeamten obenan; hier hat man es wohl vorwiegend mit 


11 und mehr Perſonen l 1,0  Borübergeh. Anwefende . 0,6 


Hiernach überwogen die Haushaltungen mit 2 bis 4 Perſonen 
mit zuſammen 53,2 Prozent alle übrigen (unter Berückſichtigung 
der oben verſuchsweiſe eingeſtellten Zahlen eines dauernden 
Zuſtandes würden ſich unter je 100 Haushaltungen ebenfalls 
53,2 mit 2 bis 4 Perſonen vorgefunden haben); auffallen möchte 
auch die weit über das Doppelte größere Zahl der weiblichen 


Auf die vornbezeichneten Kreishauptmannſchaften und Großſtädte entfielen von je 100 


ſolchen von weiblichen Hilfsperſonen (Wirtſchafterinnen, auch 
Stützen uſw.) zu tun. Nicht unintereſſant ſind die Bezeichnungen, 
welche einzelnen Perſonen bezüglich ihres Verhältniſſes zum 
Haushaltungsvorſtand beigelegt wurden und die näher am 
Schluſſe der Überſicht 11a erſichtlich find. e 

Die nachfolgende Zuſammenſtellung veranſchaulicht das Ver: 
hältnis der einzelnen fünf Regierungsbezirke und der vier Groß⸗ 


ſtädte zum geſamten Königreiche. 


Kreishauptmann - Haushaltungsmitgliedern im Königreiche und zwar Haushaltungen mit 
ſchaflen T f SE EE a mer 
nd Haus- | anderen | Doug, | | vor · Haus. | | 7 9 | 11 
u bot, | engeren beamten Ge Rimmer: Schlaf: | über- ũ b er · hal: 1 {| 2 3 4 5 6 bis bis und 
Großſtädte tungs- Familien“ und werbe; | gebend ſonſtigen tungen i | 8 10 mehr 
vor. ange. | Dienfl- gehilfen mietern leuten An⸗ | haupt ge i 
ſtänden hörigen boten | weſenden Perſonen 


| 
1. 2. | 3. 4. | 6. | 6. | 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. | 14. | 15. 16. | 17. | 18 | 19. | 20. 
Baugen 9,8 9,2 8,6 14,0 5,2 7,5 9,0 11,5 94 9,8 110,9 11,0 10,1] 9,5 90 8,9; 8,7 9, 111,3 
Chemnitz . 19,2 19,7 , 12,9 | 14,7 | 12,1 | 19,0 | 14,6 18,5 19,0 | 19,2 [18,9 19,4 19,7 19,5 19,2 19.0188 18,0 15,6 
Dresden. .| 29,1 | 27,4 385 31,6 | 30,2 | 24,8 | 34,8 | 31,1 28,3 | 29,2 [35,1 30,5 29,3028, 28,2 27,7 26,6 26,129, 
Leipzig.. 24.8 | 24,7 | 28,4 | 26,7 40,5 | 29,6 | 28,0 | 25,3 25,8 | 24,7 |21,4 23,7 24,5/25,1 25,6 26,0 26,126, 26,2 
Zwickau 17,1 190 | 11,6 13,0 | 12,0 | 19,1 136 13,6 | 18,0 | 17,1 [13,7 15,416,417, 18,0 18,419,820, 17,4 
darunter in | | | 
StadtCHemnig | 55/ 54 54 2,3 63] 7,6 4.9 7,6 54] 5,5] 5,4 5,6, 5,8] 5,7 5,7 5,3) 5,0 4,7| 4,5 
= Dresden | 11,0 | 10,6 | 21.3 5,0 | 20,0 | 14,8 | 14,7 | 11,2 | 11,2 | 12,0 ]13,1'13,2 13,1) 12,6 11,6, 10,6 el 7,8| 7,9 
= Leipzig . 11,0 | 10,7 17,4 4,3 | 31,4 | 19,1 | 13,9 | 10,9 | 11,2 | 11,0 | 6,8 10,3 11,8 12,1 12,0 11,8 10,80 9,6! 8,3 
Plauen. 2,2 2,3 | 26) 11 | 43 | 6,1 22 23 2,3] 22| 1,9 18 20| 21 22 24) 2,6 3,1 3,5 


Naturgemäß zeigten die 
mannfchaften Dresden und Leipzig höhere Prozentziffern als 
die übrigen, doch kann man bezüglich dieſes Unterſchieds auf⸗ 


leiſtungen verrichten, ſofern ſie nicht zu den Familienangehörigen zu 


zählen waren. Inwiefern eine in Untermiete wohnende Perſon als 


meiſten Fällen von der Einzeichnung in die Haushaltungsliſte abhängig 


BE werden. Über „ſonſtige Perſonen“ vgl. die Überſicht 11a auf | 


beiden größeren Kreishaupt⸗ fallende Abweichungen bei den 


einzelnen Arten der Haus⸗ 


haltungsmitglieder und der Größe der Haushaltungen entdecken. 
Obgleich die Kreishauptmannſchaft Dresden als der bevölkertſte 


Regierungsbezirk mit 28,3 Prozent aller Haushaltungs⸗ 
mitglieder an erſter Stelle ſtand, fanden ſich u. a. z. B. 


in der Kreishauptmannſchaft Leipzig weſentlich mehr Zimmer⸗ 
„Zimmermieter“ oder „Schlafgänger“ anzuſehen war, mußte in den pay cchaft Wéll ſentlich mehr 8 


mieter und Schlafleute vor und, während im allgemeinen 
die Prozentziffer für Bautzen, als am ſchwächſten bevölkert, nur 
etwa ein Drittel fo groß war, wie für Dresden (vgl. Spalte 10), 


ftand fie bezüglich der Gewerbsgehilfen um wenig mehr als die 
Hälfte hinter Dresden zurück, ja ſie erreichte faſt die der Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Chemnitz und übertraf die von Zwickau. Auch 
in den vier Großſtädten fanden ſich ähnliche Abweichungen vor, 
die nicht mit den Größenverhältniſſen harmonierten. Auch hier 
übertraf die Stadt Leipzig bezüglich der Prozentziffer der Zimmer⸗ 
mieter und Schlafleute bei weitem die Stadt Dresden 
(Univerſität!), und die Prozentziffer der Schlafleute in Stadt 
Plauen kam der in Stadt Chemnitz ziemlich nahe. 
Unverhältnismäßig groß waren auch die Prozentziffern der 
Stadt Leipzig gegenüber der Stadt Dresden bezüglich der Haus⸗ 
haltungen mit 5 und mehr Perſonen; unter je 100 Haus⸗ 
haltungen mit dieſer Perſonenzahl befanden ſich in Stadt 
Dresden (vgl. Spalte 16 bis 20) nur durchſchnittlich 10,0 Prozent, 
in Stadt Leipzig aber 11,1 Prozent; dafür fanden 
ſich in Dresden beſonders viel Einzellebende vor 
(13,1 Prozent: 6,8 Prozent), worunter die weiblichen Perſonen 
mit 13,6 Prozent: 6,9 Prozent noch auffallender überwogen. 


B. Anſtalten. 


Ein geringer Teil der ſächſiſchen Bevölkerung (etwa 2,36 Pro⸗ 
zent) befanden ſich nicht in Haushaltungen, ſondern waren in 
Anſtalten untergebracht. 

Die Anſtalten ſind bei dieſer Zählung erſtmalig nach ihrer 
Beſtimmung unterſchieden worden und zwar in 7 Gruppen, 
zu denen noch 2 Gruppen für ſolche Wohngemeinſchaften zu⸗ 
gefügt wurden, die, ohne eigentliche Anſtalten zu ſein, doch 
jedenfalls nicht zu den Haushaltungen gehören.!) 


1) Anmerkung des Herausgebers. Im Königreich Sachſen 
wurden, wie feit langem üblich, auch bei der Zählung von 1905 für die 
ählung der Anſtalten beſondere „Anſtaltsliſten“ (ſiehe Jahrgang 1908, 
. 215, rechts unten) verwendet. Dieſe nur in Sachſen beſtehende Ein⸗ 
richtung kann der Richtigkeit der Zählungsergebniſſe nur zu gute kommen. 
Denn auf dieſe Weiſe wird die Entſcheidung darüber, was als „Haus⸗ 
haltung“ und was als „Anſtalt“ zu erachten ſei, in erſter Linie den 
örtlichen Erhebungsorganen übertragen, denen die einſchlägigen Ver⸗ 
hältniſſe beſſer bekannt fein müſſen, als dem Statiſtiſchen Landesamte; 
dieſem bleibt aber die Möglichkeit gewahrt, wenn ihm Bedenken beigehen, 
weitere Erörterungen anzuſtellen und Abänderungen vorzunehmen. 

Durch die Bundesratsbeſtimmungen für die Volkszählung (Zentral⸗ 
blatt für das Deutſche Reich, 1905, Nr. 13) wurden zur Verwendung 
bei den an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt zu liefernden Tabellen über 
Haushaltungsſtatiſtik folgende Erklärungen gegeben: 

Einzellebende: „Mit eigener Haushaltung, nicht mit der Haus⸗ 
haltung einer Familie oder in einer Anſtalt lebend“. 

Gewöhnliche Haushaltungen: „Eine Wohn⸗ und Wirtſchafts⸗ 
gemeinſchaft bildend“. 

Andere Haushaltungen (Anſtalten): „Die Geſamtheit ſolcher 
Perſonen, die freiwillig (3. B. Gaſthofsfremde, Penſionäre, Kloſterinſaſſen) 
oder gezwungen (kaſernierte Soldaten, Kranke, Gefangene) unter be⸗ 
ſonderer Oberleitung in Wohnung und Koſt ſind; die Familien, die 
zwar in der Anſtalt wohnen, aber eine getrennte Wirtſchaft führen 
(3. B. der Gaſthofsbeſitzer mit feinen Angehörigen und perfönlichen 
i der Gefangenenaufſeher), zählen zu den gewöhnlichen Haus⸗ 
altungen“. 

Dieſe Beſtimmungen wurden inhaltlich in die Verordnung des 
Königlichen Miniſteriums des Innern vom 1. Auguſt 1905 aufgenommen 
und, wie bereits im Jahrgang 1906, S. 217, erwähnt, durch eine weitere 
für einen Fall vermehrt, der in den Bundesratsbeſtimmungen nicht vor: 
geſehen iſt und diejenigen Angeſtellten von Anſtalten oder gewerblichen 
Betrieben betrifft, die in Räumen ihres Arbeitgebers wohnen, aber weder 
zur Haushaltung einer Familie gehören, noch einen eigenen Haushalt 
führen. Dieſe Perſonen ſollten mit Anſtaltsliſten verſehen werden. In 
den Überſichten 12 und 13 ſind ſie in zwei beſonderen Gruppen (Nr. 8 
und 9 der Überſicht 12) untergebracht worden. 

Es erſchien dies, obwohl es ſich in ſolchen Fällen nicht um eigent⸗ 
liche Anſtaltsinſaſſen handelt, deswegen gerechtfertigt, weil die Aufſtellung 
einer beſonderen Anſtaltsſtatiſtik dem Zwecke dient, aus der eigentlichen 
Haushaltungsſtatiſtik die nicht unter den wirtſchaftlichen Begriff der 
„Haushaltung“ fallenden Elemente auszuſcheiden, die Haushaltungs⸗ 
ſtatiſtik alſo gewiſſermaßen zu ſäubern. 
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Im ganzen zählte man in Sachſen (vgl. die Überfichten 12 
und 13 auf S. 40 und 41) 5 281 Anſtalten mit 106 610 Perſonen. 
Die Überſicht 13 enthält nun zunächſt eine Einteilung aller Anſtalten 
im Königreiche, den fünf Regierungsbezirken und den vier Groß⸗ 
ſtädten einmal nach ihrem Zwecke und das andere Mal nach 
ihren Größenverhältniſſen. Naturgemäß heben fih bezüglich der 
Zahl der Anſtalten die für Beherbergung beſonders hervor, 
doch wurden die meiſten der 2 607 im Königreich Sachſen ge⸗ 
zählten Beherbergungsanſtalten nur von wenigen Perſonen fre⸗ 
quentiert bzw. war die Zahl der Inſaſſen am 1. Dezember 1905 
eine geringe. Nur zwei Anſtalten in Stadt Dresden und eine in 
Stadt Leipzig wieſen mehr wie 100 Perſonen auf. Dagegen hatten 
unter den Anſtalten für militäriſche Zwecke faſt die Hälfte mehr 
als 100 Inſaſſen und auch unter den Anſtalten für Unterricht 
und Erziehung, wie ferner Kranken⸗ und Siechenpflege fanden 
ſich etwa 9 Prozent ſolche größere Anſtalten vor. 

Die Zahl der Inſaſſen mit 106 610 Perſonen verteilte ſich 
zunächſt etwa in dem Verhältnis von 3:1 auf das männliche 
und weibliche Geſchlecht. Weſentlich wirkten hier auf dieſes 
Übergewicht der Männer die militäriſchen Anſtalten mit 36 014 Per⸗ 
fonen ein, denn ohne dieſelben würden fih 43 764 männliche 
Perſonen und 26 832 weibliche in den Anſtalten gegenüber⸗ 
geſtanden haben. Auch in den Anſtalten für vorübergehende 
Beherbergung, für Unterricht und Erziehung, für Strafe und 
Beſſerung uſw. überwogen bei weitem die Männer, dagegen 
fanden ſich weſentlich mehr weibliche Anſtaltsinſaſſen in den 
Beherbergungsanſtalten für längere Dauer, in den Verſorgs⸗ 
anſtalten für Erwachſene und ganz beſonders unter dem Anſtalts⸗ 
perſonal vor. 

Die territoriale Größe bzw. die Bevölkerungsziffer der 
einzelnen Regierungsbezirke und Großſtädte ſpielt hier bezüglich 
der Größe und Verteilung der Anſtalten naturgemäß keine 
Rolle; wenn es auch ganz erklärlich iſt, daß in den größeren 
Kreishauptmannſchaften Anſtalten, die ihrer Zweckbeſtimmung ge: 
mäß möglichſt gleichmäßig über das ganze Land verteilt werden, 
fich zahlreicher vorfinden als in den kleineren Bezirken (Mili⸗ 
täriſche, Unterrichts-, Verſorgs⸗, Krankenanſtalten), jo zeigten 
doch andererſeits dieſe Anſtalten ſehr verſchiedene Größenverhält⸗ 
niſſe und wichen auch im einzelnen auffallend ihrer Zahl nach 
von der in anderen Bezirken ab. Nachſtehend ſind auf S. 17 
obenſtehend in einer kleineren Zuſammenſtellung einige Verhältnis⸗ 
ziffern eingeſtellt, welche dieſe Unterſchiede und auffallenden Tat⸗ 
ſachen näher veranſchaulichen. 

So fällt vielleicht zunächſt die große Zahl der Unterrichts⸗ 
und Erziehungsanſtalten ins Auge, die ſich in der Stadt Dresden 
(39,2 Prozent) bzw. in der Kreishauptmannſchaft Dresden 
(54.9 Prozent) vorfinden. 

Auch die Zahl der Fremdenpenſionate und Anſtalten für 
längere Beherbergung iſt ſowohl in der Kreishauptmannſchaft, als 
auch in der Stadt Dresden eine ſehr große; in der erſteren 
fanden ſich weit über die Hälfte aller ſolcher Anſtalten in Sachſen 
überhaupt vor. Doch harmonieren nicht immer die Ziffern für 
die Zahl der Anſtalten mit denen für die Zahl der Inſaſſen 
(Spalten 2 bis 10 gegen Spalten 11 bis 19). — Beiſpiels⸗ 
weiſe war die Verhältniszahl der militäriſchen Anſtalten in den 
beiden Bezirken Dresden und Leipzig ziemlich dieſelbe (31,4 Pro⸗ 
zent: 34,5 Prozent), ja in Leipzig ſogar größer, während be⸗ 
züglich der Inſaſſenzahl die Kreishauptmannſchaft Dresden mit 
39,7 Prozent weit vor Leipzig mit 28,0 Prozent ſtand, ebenſo 
wie in den beiden Städten gleichen Namens die Inſaſſen der 
Dresdner Militäranſtalten vielfach überwogen, trotzdem die Ver⸗ 
hältnisziffern für die Zahl der Anſtalten ſelbſt gar nicht beſonders 
voneinander differierten. Dem entgegengeſetzt, fanden ſich in 


— 
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Von je 100 Anftalten im Königreich Sachſen 
der nebenbezeichneten Art waren in der 


Zweckbeſtimmung der Anſtalt 


Io | i 
3 5 Š] e 
35 
R D a QQ 
1. 2. 3. | 4. | 5. 
Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle . [12,2 17,1 29,3 23,1 
Längere Beherbergung, Frembdenypenfionate . 4,9 14 54,5 35, 
Militäriſche Anſtalten toe 11, 14,7314 34,5 
Unterrichts⸗ und Erziehungsanſtalten, Kinderpflege | 9,6 10,5 54, 17, 
Verſorgsanſtalten für Erwahlene . . . 15,5 21,0 28,6 21,8 
Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäuſer 959 12,8 33,9 27,9 
Straf: und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungs⸗ | 
gefängnille . . . . 112,7 18,86 28,0 22,0 


Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anſtalten 

Perſonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amts⸗ 
perſonal ohne eigenen Haushalt und Haus⸗ 
haltungszugehörigkeit) SC ee 


9,7,17,8144,6 21,3 
Ir 


56,7 24,1 


8,5 6,3 


zufammen 


der Kreishauptmannſchaft Leipzig entſchieden größere Anſtalten 
für Beſtrafung und Beſſerung wie in Dresden vor, was aus 
einem Vergleiche der Ziffern für ihre Zahl und ihre Inſaſſen 
leicht erſichtlich iſt; ein gleiches kann man von Kranten: und 
Siechenhäuſern berichten, ebenſo in der Stadt Leipzig bezüglich 
der Verſorgsanſtalten für Erwachſene gegenüber denen in Dresden. 
Im allgemeinen ergibt ſich aus den Verhältnisziffern der obigen 
Tabelle, daß der Regierungsbezirk Leipzig an Größe und In⸗ 
ſaſſenzahl der Anſtalten die anderen übertraf, denn durch eine 
beſondere Rechnung kann man nachweiſen, daß im Mittel in den 
einzelnen Kreishauptmannſchaften Bautzen 19, Chemnitz 18, 
Dresden 20, Leipzig 25 und Zwickau 16 Inſaſſen auf je eine 
Anſtalt entfielen. Dagegen zeichnete ſich die Stadt Chemnitz wieder 
vor den anderen Großſtädten durch die Größe ihrer Anſtalten 


1) Anmerkung des Herausgebers. Durch eine beſondere 
Auszählung wurde für das ganze Land, mit Ausſchluß der Städte 
Dresden, Leipzig und Chemnitz, ermittelt, wieviele zu der letzten Gruppe 
gehörige Perſonen Arbeiter ausländiſcher Staatsangehörigkeit 
waren, die in Arbeiterhäuſern und dergleichen wohnten. Ins⸗ 
geſamt ergab ſich die Zahl von 2 677 derartig untergebrachten aus⸗ 
ländiſchen Arbeitern, davon 1425 männlich, 1252 weiblich. Faſt zwei 
Drittel davon, nämlich 1608 (705 männlich, 898 weiblich) waren in 
landwirtſchaftlichen Betrieben beſchäftigt. Meiſt handelte es ſich um 
größere Güter, die galiziſche und ruſſiſche Arbeiter und Arbeiterinnen 
truppweiſe beſchäftigen und in beſonderen Arbeiterhäuſern untergebracht 
haben. Hätte die Zählung im Sommer ſtatt im Winter ſtattgefunden, 
jo wäre die Zahl ausländiſcher Landarbeiter wohl bedeutend höher ge- 
weſen; im Winter kamen hierfür vorwiegend Güter mit Brennerei⸗ 
betrieben uſw. in Betracht. Die meiſten ſolchen ausländiſchen „Sachſen⸗ 
gänger“ wurden auf Gütern der Kreishauptmannſchaft Leipzig beſchäftigt 
(435 männliche Arbeiter, 587 weibliche). Nächſt der Landwirtſchaft 
beſchäftigen nicht wenige Gärtnereibetriebe ausländiſche, meiſt öſterreichiſche, 
Arbeiter. Bemerkenswert iſt die Beſchäftigung ungariſcher Arbeiterinnen 
in Geflügelmaſtanſtalten der Dresdner Gegend. Auch Bergbau und 
Induſtrie ziehen ausländiſche Arbeiter in größerer Zahl heran. Gezählt 
wurden insgeſamt im Bergbau und Hüttenweſen 311 männliche, 29 
weibliche ausländiſche Arbeiter, in Gewerbe und Handel 338 männliche 
und 318 weibliche. Hiervon entfällt die größte Zahl im Bergbau auf 
die Kreishauptmannſchaft Bautzen (292 männliche, 29 weibliche), in der 
Induſtrie auf die Dresdner Kreishauptmannſchaft (158 männliche, 146 
weibliche). Die meiſten fremdländiſchen Bergarbeiter (Galizier) beſchäf— 
tigen die Braunkohlenwerke. In den Arbeiterhäuſern eines größeren 
Betriebs im Bautzner Kreiſe wurden allein 216 Galizier gezählt. Von 
induſtriellen Betrieben kommen hier Fabriken von Papierſtoff, Jute⸗ 
ſpinnereien, Sägewerke, Glashütten und Ziegeleien vor allem in Betracht. 
Die Beſchäftigung ſlawiſcher Arbeiter aus Böhmen und dem übrigen 
Osterreich ift beſonders in den Betrieben des Elbtals ziemlich häufig. 
— Es iſt aber nochmals zu betonen, daß die zu ln Haus⸗ 
haltungen gehörenden Arbeiter im vorſtehenden nicht mit berückſichtigt find. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Kreishauptmannſchaft 


11,2 14,5 36,5 24, 
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Von je 100 Inſaſſen ber nebenbezeichneten Unftalten 
im Königreich waren in der 


— 
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| Stadt Kreishauptmannihaft || Stadt 
3 - z| 2| g, 3 E 8 
€ 5 ͤ 2 2 §/2)/2/2, 8/8) 2 2 5 58 
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a; 8s RA R, Fi] RX | & Rian} als a a & 
6. | 7. 8. 9.10. 11. 12.18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. 19. 
183 19 66 5,4 1,5 | 8,8 17,1 30,6 25,7 17,8 6,7 18,115, 2,9 
3,8: 0,7 46,2 26,41, 7 1,8 52,5 31,4 5,6 1,0 45,0 20,7 3,4 
8,2118 93 60/19 [12 11,0 39,7 280 90 9,3 28,0 2,1455 
7,1 15 39,2 8,86 06 | 9,7 22,2 41,8 18,3 8,3 84 24,7 5,7 1,5 
13,3 1,2 än 3,8 0,9 10,9 15,8 31,1 31,5 10,7 4,6 17,8 20,1 1,6 
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aus; es entfielen in Chemnitz 46, Dresden 34, Leipzig 25 und 
Plauen 40 Inſaſſen auf eine Anſtalt. 

Nicht weitere Berückſichtigung fanden die zwei Klöſter 
Marienthal und Marienſtern in der Kreishauptmannſchaft 
Bautzen mit zuſammen 105 nur weiblichen Inſaſſen. 

Das Verhältnis der Größe der Anſtalten und ihrer Lage 
in den einzelnen Kreishauptmannſchaften und Großſtädten des 
Landes iſt auch aus den nachfolgenden Ziffern erſichtlich. 


Zahl der Anſtalten mit 


Kreishauptmannſchaften i i | Se e 110 e | über 
Së is bis is i8 i8 
und Großſtädte 5 10 25 Sc | 100 | 100 
Inſaſſen 


2. 3. 


6. T. 8. 


| 5. | 


a) Auf je 100 Anſtalten entfielen ſolche mit 
der obenbezeichneten Inſaſſenzahl 


5. 9. 


Kreish. Bautzen 23,3 | 15,3 | 21,4 | 13,4 15,4) 44! 2, 3,9 
„Chemnitz 17,4 16,0 | 25,7 | 15,8 12,3 4,6 2,8 be 
Dresden 18,4 13,6 23,9 16,0 15,8 5,2 3,9 3,2 
„Leipzig. 19,3 13,2 | 19,6 16,1 18,7 A 2,7 62 
Zwickau 22,0 13,8 21,6 16,7 15,8 5,3 1,2 3,6 

Königreich [19,5 14,0 22,5 15,8 16,0 4,8 25,9 45 
darunter: | | 

Stadt Chemnitz 13 6,5 21, 12,2 18,1 11,6; 84 20,0 
Dresden. Ge 8,1 20,7 23,0 24,9 7, 3,9 5,1 
Leipzig 5,9 10, 22,7 21,3 23,2 6, 5, 4,8 
Plauen 11,4, 8,6 14,3 20, 21, 14,3 LA, 8,6 


b) Von je 100 Anſtalten mit der obenbezeich⸗ 
neten Inſaſſenzahl befanden ſich in dem vorn: 
bezeichneten Gebiet 


Kreish. Bautzen 13,3 12,1 10,6 9,5 10,8 10,3 11,0 | 9,9 
„Chemnitz 12,9 16,5 ' 16,5 14,5 11,1 13,8 12,9 18, 
- Dresden 344 352 387 369 36,1 39,8 484 266 
2 Leipzig. 23,9°22,7 21,0 |24,7 28,3 21 21,9 33,9 
e BZmwidau 15,5 | 18,5 13,2 14, 13,7 15,1 | 5,8 11,1 
außerdem: | 
Stadt Chemnitz 02 1,3 2,9 253 3,3 7,1 84 13,3 
„Dresden 46 78 124 19,86 211 21,7 181 15,5 
Leipzig 2,1 58 71 96 10,3 9,5 12,9 7,7 
Plauen 03, 08 0,8 17 1,8 4 0,5 | 2,6 
j | | 
| i 
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Einer beſonderen | 
ſtellung nicht. 


Erläuterung bedarf diefe Bujammen- 
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6. Statiſtik der Ehen. 


Zum erſten Male ift bei der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 
dem gegenſeitigen Verhältniſſe der als verheiratet eingeſtellten 
Perſonen nähergetreten worden. Dieſe Eheſtatiſtik erjtredte 
ſich auf Unterſuchungen über das Zuſammenleben der Ehegatten, 
ihre Alters- und Religionsverhältniſſe und endlich auch auf die 
konfeſſionelle Erziehung der Kinder. Sie bieten infolgedeſſen ein 
intereſſantes Bild von vielen ſozialen und kulturellen Verhältniſſen 
in der Bevölkerung Sachſens und lohnen es, durch Wort und 
Zahl ihrer hier zu gedenken und die Ergebniſſe niederzulegen. 


1. Das Zuſammenleben der Ehegatten. 


Die Überſicht 14 auf S. 42/43 enthält für jeden Verwaltungs⸗ 
bezirk und die fünf größeren exemten Städte des Landes einen 
Nachweis über das gegenjeitige Zuſammenleben der verheirateten 
Perſonen. Man kann in dieſer Beziehung drei Unterſcheidungen 
vornehmen, und zwar zunächſt diejenigen Perſonen, welche wirklich 
zuſammenlebten, abgeſehen von einigen Fällen, in welchen der 
eine Ehegatte nur zufällig und vorübergehend abweſend war. 
Man zählte (vgl. Spalten 3 bis 6 und 12) unter allen 
1702000 verheirateten Perſonen hier 1641634, aber im 
ganzen 829 992 Ehepaare, darunter 18 350 Paare, bei denen 
am Tage der Zählung ein Ehegatte vorübergehend abweſend 
war und 705 Paare, welche überhaupt nur vorübergehend an— 
weſend waren. Auch befanden ſich von dieſen zuſammenlebenden 
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Man erkennt hieraus, daß im ſüdweſtlichen Sachſen das 
Übergewicht der Männer über die Frauen beſonders hoch iſt 
und zwar hauptſächlich in den Anſtalten. Dies mag zum Teil von 
dem Vorherrſchen ſolcher Anſtalten herrühren, in denen ältere 
Perſonen interniert find (Straf-, Verſorgs⸗, Heilanftalten), während 
militäriſche und Erziehungsanſtalten weniger verheiratete und 
zunächſt von ihren Ehefrauen getrennt lebende Männer aufweiſen 
dürften. Andererſeits fällt die verhältnismäßig niedrige Ziffer 
in den Großſtädten Dresden und Leipzig, wie auch in Zwickau 
auf; für die beiden erſteren Städte dürfte ſie eine Erklärung in 
der Anziehungskraft aller Großſtädte für einzeln lebende weib— 
liche Perſonen haben, die hier leichter Arbeit und auch ein 
zurückgezogeneres Leben finden können, ſchwerer iſt es, für Zwickau 
die Urſachen dieſer Erſcheinung richtig zu deuten. 

Endlich zählte man noch bei der Volkszählung vom 
1. Dezember 1905 zuſammen 22 097 verheiratete Perſonen, die 
ſich aber als „getrennt lebend“ eingezeichnet hatten. Hierunter 
befanden ſich 8296 Männer und 13801 Frauen; beſonders in 
den Haushaltungen überwogen die Frauen (13 518) gegenüber 
den Männern (7 301), während in den Anſtalten mehr getrennte 
Männer (995) gegen Frauen (283) gefunden wurden. Noch 
mehr als bei den ſonſtigen nicht zuſammenlebenden Perſonen treten 
die Unterſchiede in den einzelnen Kreishauptmannſchaften und 
Großſtädten auf. So entfielen beiſpielsweiſe 


auf 1000| auf 100 auf 1 000 | auf 100 


im 


Ehepaaren 905 nicht in gewöhnlichen Haushaltungen, ſondern in Regierungs- Gan a in ber a en 
Anſtalten, worunter ſelbſtverſtändlich hier wohl vorzugsweiſe ige [getrennt m. Stadt getrennt an, 
Beherbergungsanſtalten für längere und kürzere Dauer gemeint ô ebende Männer lebende Männer 
ſein mögen, eventuell auch Altersverſorgsanſtalten. Dieſer über: | 

wiegend großen Anzahl zuſammenlebender Verheirateter (96,4 Proz ; Bautzen. 8,66 37,36 [Chemnitz 20,87 37,68 
zent aller als verheiratet gezählten) ſtanden nun noch ferner Chemnitz . 12,68 38,46 [ Dresden .| 20,63 34,69 
eine Anzahl Perſonen gegenüber, die nicht als wirklich getrennt Dresden 13,67 35,65 [Leipzig ..] 20,70 | 39,48 
lebend angegeben waren, bei denen aber der Verbleib des anderen Leipzig . .| 14,70 39,25 [Plauen . . 21,07 3143 
Ehegatten nicht ohne weiteres nachweisbar war. Es find dies Zwickau. .] 11,88 36,95 [Zwickau . .] 14,06 38,46 


die in den Spalten 7 bis 10, auch 13 aufgeführten Perſonen, 
im ganzen 38 269 oder 2,2 Prozent der Geſamtſumme, unter 
ihnen 16 452 Männer, deren Ehefrauen fehlten und 9102 Frauen 
ohne den Ehemann, ſowie noch 10027 Männer und 2688 Frauen 
in Anſtalten (zuſammen 69,19 Prozent Männer). Man ſieht, daß 
unter dieſen einzeln auftretenden Verheirateten die Männer weitaus 
das Übergewicht haben und daß demgemäß auch die fehlenden 
Ehefrauen zum größten Teile nicht in Sachſen wohnen können, da 
ſonſt ein Ausgleich ſtattfinden müßte. Doch laſſen ſich gewiſſe 
Abweichungen je nach den einzelnen Landesteilen wohl unter- 
ſcheiden, wie ſich aus nachfolgender Zuſammenſtellung ergibt: | 
Auf je 100 nicht zuſammenlebende verheiratete Perſonen 
(ausſchließlich der getrennt Lebenden) entfielen Männer 


in den Kreishauptmannſchaften 


Bautzen Chemnitz Dresden Leipzig Zwickau 


1. 2. 3. | 4. | 5. 6. 


in Haushaltungen .] 63,24 68,78 63,42 | 6300 61,75 
in Anftalten 84,50 87,66 7523 | 73,80 | 83,11 
zuſammen | 70,33 74,45 67,82 | 66,99 ; 68,41 


und 


1 


in den Städten 


Chemnitz Dresden Leipzig Plauen Zwickau 
2. | 8. . . 6 


1. 


in Haushaltungen. 80,41 | 5926 59,17 63,79 54,19 | 
in Anſtalten 80,80 | 67,53 72,29 87,29 89,66 
zuſammen | 80,53 62,99 62,90 70,78 


Man ſieht, wie weſentlich häufiger dieſe Getrennten in den 
Großſtädten zu finden ſind gegenüber dem übrigen Lande, daß aber 
hinſichtlich des prozentualen Anteils des männlichen Geſchlechts kein 
großer Unterſchied bezüglich der einzelnen Landesteile beſteht. 


2. Das gegenfeitige Alter der ortsanweſenden beiden 
Ehegatten. 


Aus den Spalten 2, 3 und 11 der Überſicht 14 ergibt ſich 
als Summe 811 642 Ehepaare, welche am Zählungstage dauernd 
oder vorübergehend anweſend waren und welche hierdurch Ge— 
legenheit boten, die Alters verhältniſſe beider Ehegatten feft- 
zuſtellen. In der Überſicht 15 auf S. 44/46 findet ſich nunmehr 
eine Kombination des Alters beider Ehegatten nach fünfjährigen 
Altersgruppen; dieſe Überſicht iſt ein Auszug einer größeren 
tabellariſchen Zuſammenſtellung, welche anläßlich der Aufbereitung 
des geſamten Volkszählungsmaterials angefertigt wurde und eine 
Kombination jedes einzelnen Geburtsjahres beider Ehe— 
gatten enthält. Teils ihr beträchtlich erweiterter Umfang, teils 
auch der Umſtand, daß nur in den Volkszählungsjahren auch die 
im Dezember Geborenen von denen des betreffenden Geburts— 
jahres beſonders abgeſchieden ſind, haben dazu geführt, in der 
Überſicht 15 nur fünfjährige Altersgruppen einzuſtellen. Den 
Ziffern für das Königreich find, wie bei den anderen Über— 
ſichten, die für die einzelnen Kreishanptmannſchaften und die 
vier Großſtädte beigefügt. 

Beſſer, als es dieſe abſoluten Ziffern vermögen, gewährt 
die nachſtehende Zuſammenſtellung, welche die entſprechenden auf 
größere Altersgruppen zuſammengezogenen Verhältnisziffern ent: 
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wl) 


69,23 Hält, einen Überblick über dieſe gegenfeitigen Altersverhältniſſe. 


ae Ae ee 


Auf je 100 Ehepaare, bei denen der Mann ein Alter von 
!!!. Ä . T:... T—.t.!Ut'. .. . — — 
bis 25 Jahren | über 35 bis unter 40 Jahren | über 40 bis unter 60 Jahren | über 60 Jahren 


EE rn nn nm nn La nn nn nd m nn I m 


Kreishauptmannſchaften 
und Gro: ftddte 


bis über 25 | über 40| über bis über 25 über 40 | über bis über 25 über 40 über bis über 25 über 40 über 
25 bis 40 bis 60 60 25 bis 40 bis 60 60 25 bis 40 | bis 60 60 25 bis 40 bis 60 60 
Jahren] Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren] Jahren] Jahren | Jahren | Jahren | Jahren | Jahren] Jahren | Jahren] Jahren 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 18. 
Kreish. Bautzen . | 74,09 | 25,37 | 0,4 | 0,10 | 11.59 82,97 | 541 | 0,03 | 0,17 | 20,39 | 76,74 | 2,70 | — 0,91 | 87,14 | 61,95 
= Chemnitz . | 78,89 | 21,08 Oo — | 13,42 | 84,03 | 894 | 0,01 | 0,18 | 20,55 | 77,28 | 2,07 | 0,02 | 0,72 | 37,51 | 61,75 
„Dresden . | 71,78 | 27,89 | 0,83 — | 11,92 | 83,04 | 5,02 | 0,02 | 0,22 | 23,73 | 78,8: | 219 | 0,05 | 1,17 | 42,57 | 56,91 
Leipzig. . | 78,45 | 26,82 | 0,21 | 0,0 | 12,co | 82,86 | 4,52 | 0,02 | O,2s | 23,85 | 74,80 | 2,19 ] 0,04 | 0,93 | 41,00 | 58,08 
„ widan. . . | 77,73 | 22,09 Ou — | 11,64 | 84,41 | 3,93 | 0,02 | 0,16 | 19,95 | 77,56 | 2,23 | 0,08 | 0,70 | 36,25 | 63,02 
Königreich | 75,52 24,25 0,2 | 0,01 | 11,92 | 83,54 | 4,52 | 0,08 | 0,19 | 22,08 | 76,57 ; 2,21 | 0,08 | 0,91 | 39,388 | 59,70 
darunter: | 
Stadt Chemnitz. . | 75,8 24,45 | 0,07 — |11, 84,84 | 4,51 | 0,01 | 0,19 | 22,91 | 74,84 2,0 | 0,08 0,82 | 41,68 | 67,47 
Dresden . | 66,92 | 32,70 | 0,33 — [11.7 82,7 5,25 0,01 | Ogs | 26,11 | 71,55 2,06 | 0,04 | 1,68 | 46,70 | 51,63 
Leipzig . . | 71,09 | 28,69 | 0,22 — | 12,99 82 47 4,53 0,01 | 0,31 | 26,01 | 71,84 | 1,84 | 0,04 | 1,84 | 46,5 | 51,77 
s Plauen . | 72,23 | 27,30 | 0,81 0,16 | 13,83 82,12 | 4,05 — 0,12 | 22,09 | 75,69 2,10 — 1,40 | 42's6 56,04 


Zunächſt ift aus ihr erſichtlich, daß die höchſte Ziffer fih die beiden Kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau fih 
regelmäßig bei derjenigen Alterskombination vorfindet, die etwa durch höhere Prozentziffern hervorhoben. Ein älterer Ehegatte 
dieſelben Altersgruppen enthält. Männer von beiſpielsweiſe war bei 46,78 Prozent der Ehen vorhanden, wobei vereinzelte 
25 bis 40 Jahren waren eben auch vorzugsweiſe mit Frauen Ehen vorkamen, in denen der Mann in einer mehr als 40 Jahre 
in dieſen Altersjahren verheiratet. Indeſſen waren vor und höheren Altersgruppe wie die Frau ſtand. Hier zeigen, analog 
nach dieſem Höhepunkt des Lebens die Prozentziffern für die bem ſchon oben Geſagten, die Bezirke Bautzen und Dresden 
Kombination des gleichen Lebensalters niedriger, ja im Alter durchgängig höhere Ziffern als die übrigen Kreiſe mit Ausnahme 
von 60 Jahren und mehr konnte man bei Männern faſt der Ehen, wo es ſich nur um geringere Altersdifferenzen handelte 
die Hälfte zählen, welche Frauen in jüngeren Jahren zur Ehe: und wo auch die Kreishauptmannſchaft Leipzig mit höheren Pro- 
gattin hatten. Hierbei kann man aber noch eine andere Be⸗ | zentziffern beteiligt iſt. 

obachtung machen, nämlich die, daß dieſe höheren Prozentziffern 
bei gleicher Alterskombination ſich vorzugsweiſe in den beiden 
Kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau bzw. auch in den 
in ihnen gelegenen Großſtädten Chemnitz und Plauen vorfinden. 
Allenthalben übertrafen die Ziffern dieſer Bezirke bzw. Groß⸗ 
ſtädte in den entſprechenden Spalten 2, 7, 12 und 17 der obigen 
Zuſammenſtellung die Ziffern der anderen Kreishauptmannſchaften 
und Großſtädte. Dieſe Differenzen waren zum Teil ſogar nicht 
unbedeutend, beiſpielsweiſe zwiſchen Kreishauptmannſchaft Dresden 
und Chemnig in Spalte 2 (7,11 Prozent), zwiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Dresden und Zwickau in Spalte 17 (6,81 Prozent) oder 


Auf je 100 Ehepaare kamen ſolche, in denen 
der Mann in der gleichen, in einer älteren oder 
in einer jüngeren Altersgruppe wie die Frau 
Der Mann ſtand in ſtand 
| Chem Dres- os. | König ⸗ 
nn nity den Leipzig Zwickau reich 


7. 


1. 2. 3. 


der gleichen Altersgruppe. . | 41,28 45,26 39,07 | 40,37 | 46,32 | 42,11 


in einer älteren Altersgruppe | 46,33 44,65 49,36 48,49 | 42,96 46,78 
und zwar um 


5 Jahre 32,57 33,24 34,77 
0 2 cite te we ee S 


4. 5. 6. 


34,55 | 32,40 || 38,78 


zwiſchen Stadt Dresden und Chemnitz in Spalte 2 (8,56 Prozent). 1 9,8 8,36 | 10,67 10,1 7,88 | 9,58 
Dementſprechend zeigten ſich natürlich auch in den Spalten, in 15 = ee ee eee 
í : dieſelben A tombini 20 = 0,86 0,59 Om 0,69) 0,51 0,68 
welchen ſich nicht dieſelben Altersgruppen kombiniert zuſammen⸗ 25 0,7 | duc) Osj 0,20 0,7 0,1 
fanden, teilweiſe höhere Ziffern für das übrige Sachſen gegen⸗ 30 0,11 | 0,07! 0,0 0,0 0,6 0,08 
über ſeinem ſüdweſtlicheren Teil. So zeigte die Kreishaupt⸗ 355% 0,4 0,08; 0,03; 0,03) 0,02 0,08 
40 = und mehr. . . | 0,02 001; 0,02; 0,01) 001) 0,01 


mannſchaft Bautzen beſonders Kombinationen jüngerer Männer 
mit älteren Frauen (vgl. die hohen Ziffern gegenüber anderen 
Landesteilen in den Spalten 4, 5, 8 und 9), in welcher Be⸗ 


in einer jüngeren Altersgruppe 12,39 10,11 | 11,57 | 11,14 | 10,72 11,11 
und zwar um 


e ; : A e 2 5 Jahre 10,85 TA 9,57 9,41] 9,22 | 9,38 
ziehung die Stadt Dresden fih anſchloß, während die Kreis⸗ 10 Jah e, 41 61 Gei 1.4 136| 1191] 136 
hauptmannſchaft Dresden ſelbſt wieder vor anderen durch das 1 2 ... „ 0, 0,2 0,84 0, 2s 0,2 0,27 
Vorhandenſein vieler Ehen ſich auszeichnete, in welchen verhältnis⸗ E 2 . . 955 0,06 die 95 oe SE 
581% ; j ; S 2 a ae ee A1 „o2 0,02 0,02 ‚02 
mäßig junge Frauen mit älteren und ſchon in höheren Lebens- 30 und mehr. 00000 Om: gel 007 oo 


jahren ſtehenden Männer verheiratet waren. Im allgemeinen 
kann man auch noch feſtſtellen, daß die Tendenz einer möglichſt 
wenig voneinander differenzierenden Alterskombination beider 
Ehegatten merklich geringer in den Großſtädten als in den ſie 
umgebenden Kreishauptmannſchaften vorherrſcht, dafür aber Ehen 


Weiter fanden ſich 11,11 Prozent Ehen vor, in denen die 
Frau älter wie der Mann war, darunter 0,10 Prozent, wo 
die Frau in einer mehr als 20 Jahre höheren Altersgruppe ſtand. 
Im allgemeinen war bezüglich der Häufigkeit dieſer Ehen die Kreis⸗ 
mit größeren Altersunterſchieden, beſonders auch zwiſchen älteren hauptmannſchaft Bautzen mit 12,59 Prozent an der Spitze, die fie 
Männern und jungen Frauen häufiger vorkamen. auch hinſichtlich der einzelnen Altersdifferenzen beibehielt, doch 
Was dieſe Altersdifferenz betrifft, ſo gibt für das geſamte fanden ſich, beſonders bei größeren Unterſchieden, höhere Pro⸗ 
Königreich und feine fünf Kreiſe die nachfolgende kleine Zuſammen⸗ zentziffern in der Kreishauptmannſchaft Dresden vor. 
ſtellung noch Auskunft. Aus ihr geht hervor, daß in etwa zwei Im allgemeinen kann man aus dieſer Zuſammenſtellung 
Fünſtel aller beobachteten Ehen (42,11 Prozent) beide Ehegatten entnehmen, daß, neben den 42,11 Prozent Ehen mit Gatten 
in derſelben fünfjährigen Altersgruppe ſtanden, wobei wieder derſelben Altersgruppen, ſich 54,95 Prozent vorfanden, in denen 
3 * 


— 3 Ce 


ein Ehegatte einer Altersgruppe angehörte, die höchſtens um 
10 Jahre mit der des anderen Ehegatten differierte, 3,71 Pro⸗ 
zent, woſelbſt noch größere Unterſchiede bis 25 Jahre beſtanden 
und endlich 0,13 Prozent, in denen der eine Ehegatte einer um 
mehr als 25 Jahre differierenden Altersgruppe angehörte. 


die religiöſen Anſchauungen und ihre mehr oder weniger tolerante 
Ausübung zulaſſen dürften. Sehr gering ift der Prozentſatz der 
Ehen, wo Iſraeliten einen andersgläubigen Ehegatten hatten 
und ebenſo war das Religionsbekenntnis einer mit einem ſonſt 
chriſtlichen Ehegatten verheirateten Perſon meiſt ebenfalls ein 
: ſolches, nur wenige Ehen waren evangeliſch⸗ſonſt chriſtlich 
3. Das Glaubensbekenntnis der Ehegatten. gemiſcht und ganz gering waren Ehen mit anderen Bekenntniſſen 
Für dieſelbe Zahl von Ehen, wie bei den beiderſeitigen kombiniert mit den ſonſt chriſtlichen vertreten. Die Ehen mit 
Altersverhältniſſen, ſind auch die beiderſeitigen konfeſſionellen Be⸗ beiderſeits „ſonſtchriſtlichen Ehegatten“ beſtanden zum über⸗ 
kenntniſſe der Ehegatten einer Unterſuchung unterworfen worden, wiegenden Teile aus ſolchen (99,993 Prozent), in welchem beide 
worüber die Überſicht 16 auf S. 47 Auskunft gewährt. Unter Ehegatten demſelben Bekenntniſſe angehörten; ein kleiner Teil 
den 811642 Ehen, bei welchen beide Ehegatten zuſammenlebend aber (20 - 0,007 Prozent) zeigte Ehegatten, die verſchiedenen, 
und ortsanweſend vorgefunden wurden, waren, den konfeſſionellen unter der Geſamtrubrik „ſonſtige Chriſten“ zuſammengefaßten 
Verhältniſſen des Landes entſprechend, nach der Überſicht 9 und Konfeſſionen bzw. Sonderbekenntniſſen und Sekten angehörten. 
der nachſtehenden Zuſammenſtellung, vorwiegend ſolche, in denen In der Überficht auf S. 47 war es nicht möglich, eingehend 
beide Ehegatten dem evangeliſch-lutheriſchen Bekenntniſſe an- dieſer ſpeziellen Kombinationen zu gedenken, es möge daher eine 
gehörten. Zuſammenſtellung der Fälle folgen von Ehen mit verſchiedenen 
— t . —ꝑ———ẽ ——ł— t —: — v—ꝛ—''0ʃ. m chriſtlichen Bekenntniſſen: 


Glaubensbekenntnis J.... laubensbekenntnis der Fran Se 1 Ehepaar Mann Baptift, Frau Methodiſtin, 
des evang.. | evang.] röm. andere] trae, a zu⸗ ; S f 

ch tuthe: | refor. | Tatha | Ghri de D En 1 Diſſident, anglikaniſch, 
riſch | miert] life | Din | HID | ftiges Anga d men 2 : Baptiſtin, 


e 
e 


1. (aal 5. . 7. 8. 9. ev. Brüder⸗Gem., 
deutſch⸗katholiſch, 


apoſt. kath., 
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deutſch⸗kath. 


www wow 


a) Unter 100 verheirateten Männern des vornbezeichneten 
Glaubensbekenntniſſes waren mit Frauen des obengenannten 


M * * * * * 


KH ka EG 0 m OD Fa 


WW AA AW AW WW AN AN AA AA 


Glaubensbekenntniſſes verheiratet Diſſident, freireligibs, 
evangeliſch⸗lutheriſch] 97,6 0% 2% oul Oo . | . 100% z 2 = Methodiftin, 
evangeliidh reformiert] 59,9| 35,3] 4,5 0,2 0,1 0,03) — 100,0 „engl. Proteſt., = engl. luther., 
römiſch⸗katholiſch . 56,0 0, 43,5 Oil 0,0 | — 1100,0 „ Methodiſt, = Baptiftin. 
ſonſt chriſtlich . . 285) 02] 21) 691) 01| — | — 1100,0 
ee 1 585 e 2 a 1 an Ze 1095 Dieſe ſehr geringe Ziffer kann nicht auffallen; es iſt an⸗ 
onſtiges Bekenntni 5 9 ,0 ‚3 332,0 — N ` 
9 Angabe f ee zunehmen, daß eben nur in ganz ſeltenſten Fällen Perſonen, deren 


religiöſes Bekenntnis von den ſonſt im Lande üblichen abweicht, 
ſich eine Frau wählen werden, die irgend ein, wenn auch vielleicht 
b) Unter 100 verheirateten Frauen des obengenannten Glaubens- gering differierendes Bekenntnis hat. Ebenſo fand ſich bei allen 
bekenntniſſes waren mit Männern des vornbezeichneten Glaubens- 51 Ehen, wo ſonſtige nichtchriſtliche oder iſraelitiſche Ehegatten 

bekenntniſſes verheiratet vereinigt waren, kein Fall vor, daß die Ehegatten zwei ver⸗ 


zuſammen 94,5 0, 4,3 | os! ` 03 0,1 | KEE 100.0 


ee 5 e 15 an SC 118 a ſchiedene derartige Bekenntniſſe (alfo z. B. Mohammedaner mit 
römiſch⸗katholiſch 32 6,0 53,1 12| 0, 17| — | 5s Japanerin oder zwei verſchiedene heidniſche Bekenntniſſe) Hatten. 
ſonſt chriſtlich. . . 02| 0, 0.3 80, 083] — | — || Oe Ferner wurden noch 40 666 Frauen und 38 050 Männer 
iſraelitiſch - + «| 0,0 Out , 0,8 96,4 1, — 0, gezählt, die, obwohl als verheiratet angegeben, doch nicht mit 
KE „aus a ceed, 5 ee See 0,02 dem anderen Ehegatten zuſammenlebten, bzw. wo derſelbe nicht auf 

Ben — — derſelben Liſte verzeichnet war. Es iſt intereſſant, feftguftellen, 


zuſammen 100,0 100,0 100,0 100% 100,0 100,0 100, 100,0 


So hatten 97,6 Prozent aller Männer dieſes Glaubens⸗ 
bekenntniſſes auch Frauen derſelben Religion geheiratet und anderer⸗ 
ſeits hatten 96,3 Prozent der evangeliſchen Frauen auch evan- 
geliſche Männer. Intereſſant iſt es aber zu beobachten, daß, je 
nachdem man das Bekenntnis des Mannes oder der Frau zur 
Baſis einer prozentualen Berechnung macht, ſich weiterhin auf: 
fallende Abweichungen bezüglich der Prozentziffern bemerkbar 
machen und auch die Kombination zwiſchen zwei verſchiedenen 
Bekenntniſſen durchaus nicht analog verbleibt. So überwogen ) 
bei allen Kombinationen, bei denen die Frau evangeliſch war, vorgefunden wurden, ſei nachſtehende Überſicht eingefügt, welche 
der Mann aber ein anderes Bekenntnis hatte, mit Ausnahme des nur die Kombination der beiden hauptſächlichſten Glaubens⸗ 
iſraelitiſchen und ſonſt chriſtlicher Bekenntniſſe, dieſe Ehen ſolche, bekenntniſſe in der Ehe veranſchaulicht. Man ſieht, daß die 
wo der Mann ſich mit einer andersgläubigen Frau verheiratet | meiften evangeliſch⸗katholiſch gemiſchten Ehen in der Kreishaupt⸗ 
hatte. Dies ift (bezüglich des Mannes) beſonders auffällig bei römiſch⸗ mannſchaft Dresden vorkamen, wie auch die Stadt gleichen 
katholiſchen Ehen; unter 100 Ehen, wo der Mann katholiſch war, Namens ſich in dieſer Beziehung vor den anderen drei Groß: 
befanden ſich nur 43,5 mit ebenfalls katholiſchen Frauen, da- ſtädten hervorhebt. Beſonders iſt dies der Fall, wo es ſich um 
gegen 56,0 mit evangelijden Frauen. Anders ift es, wenn man einen katholiſchen Mann handelt; bei rein katholiſchen Ehen 
das Bekenntnis der Frau zugrunde legt; hier fanden ſich unter | Hellt die Kreishauptmannſchaft Bautzen ebenfalls ein ſtarkes Kon- 
100 Ehen mit katholiſchen Frauen 53,1 vor, wo auch der Mann tingent und kommt, trotzdem fie weſentlich kleiner wie Dresden 
katholiſch war, immerhin eine Tatſache, die gewiſſe Schlüſſe auf | ift, dieſem Bezirke ziemlich in ihrer Prozentziffer gleich. Auch 


daß ſich hierunter 91,4 Prozent evangeliſch⸗lutheriſche oder refor⸗ 
mierte und 7,0 Prozent römiſch⸗katholiſche Frauen befanden, 
während ſich der Prozentſatz bei Männern auf nur 84,9 Prozent 
evangeliſch⸗lutheriſche und reformierte, aber auf 13,0 Prozent 
römiſch⸗katholiſche ſtellte. Man dürfte dieſen Unterſchied vielleicht 
durch die vorwiegende Zuwanderung vieler katholiſcher (meiſt 
fremder Staatsangehörigkeit angehöriger) verheirateter Männer 
ohne Begleitung der Frau erklären. 

Um auch noch mit einigen Worten der Verhältniſſe zu ge⸗ 
denken, welche in den einzelnen Landesteilen und Großſtädten 


~ 
— — ———— ——̃̃ ͤ .'œ—‚ 


ſehr geringer Prozentſatz nicht dieſem Religionsbekenntniſſe ein- 
heitlich angehörte. Für die einzelnen Religionsgemeinſchaften er⸗ 


Die Frau war Die Frau war 


Kreishauptmann - Glaubens-; $ Glaubens- D oe ‘ 2 e 
ſchaften und Groß ; bekenntnis Wat röm. bekenntnis et röm. geben ſich aber doch einige Abweichungen . dieſer allgemeinen 
ſtädte bes Mannes oder fatho des Mannes | oder 105 Beobachtung, welche ſich am beſten aus den in der nachfolgenden 
115 Srel Tabelle verzeichneten Verhältnisziffern erkennen laſſen. 
8 | eme 
1. 2. 3. 4. . 7. | Bon je 100*) Mifchehen, in denen bie Frau 
Von je 100 Ehen im Königreiche Sachſen mit der entfpredenden ` evang. i 7 
Bekenntniskombination entfielen auf die ` futher. rom. 1 1 5 ifrae · GE So 
Kreish. Bautzen. 9,3 | 12,7 (| 14,2 29, oe Die Rinder vang.- Tath. ftin SH 108 || men 
„Chemnitz 20,8 13,3 12,9 us | SE a wurden erzogen | reform. | 
z Dresden evan⸗ 27,1 | 41,1 37,9 298 ` Mannes e war und der Mann dem vornbezeichneten 
` Qeipaig . Be 18 207 224 15,1 Ee 
V . 1 n 
„Zwickau. en 18,1 12,2 römiſch⸗ 12,6 13,8 | der in Spalte 2 genannten Ehegatten 
und darunter evan⸗ katholiſch | 1. 2. 8. 4. 5. 6. 1. 8. 
Stadt Chemnig. eliſch⸗ 5,5 6,0 5,1 5,5 ase des M 8 95 10 
„Dresden ee 102 25,4 20,1 17,0 evang. lutheriſch es Mannes 6,9 | 87,0 8 |100,0 || 86,9 
Leipzig 10,7 | 12,3 11,8 84 oder evang.: || der Frau 10,2 8,5 4,7 — 10,1 
„Plauen 20; 2, 20 29 reformiert . beider 29 | 4,3 — | — || 5,0 
. S S ; des Mannes | 24,2 : 43,3 80,0 — 24,3 
in bezug auf die obenerwähnten katholiſchen verheirateten Perſonen, röm. katholiſch. | der Frau . |738| . 23,3 — | — 737 
deren Ehegatte nicht bei der Zählung auf derſelben Haushaltungs⸗ beider 2,0 6,7 — | — || 2,0 
lifte zu verzeichnen war, fteht der Kreis Bautzen mit 15,2 Prozent des Mannes | 28,5 38,5 21, — | — || 29,0 
weiblichen und 18,7 männlichen Perſonen weit den anderen Kreis: fonft driptih . | ber Grau . | 64,1 | 24,6 42, 1000 — || 61,5 
hauptmannſchaften voran. — Bezüglich der 20 Ehepaare mit a ps BAe Bh Ree Se. EG 
ſonſtigen chriſtlichen, aber verſchiedenen Bekenntniſſen hatte die iſraelitiſch Zë See 315 ve fone anon 313 
Kreishauptmannfdaft Zwickau mit 7 den Vorrang, wie fih auch beider 23 — | — | . | — 276 
von den 3288 Ehepaaren mit ſonſtigen chriſtlichen Bekenntniſſen des Mannes | 6,3 37,5 — | — . 7,9 
955 oder 29,11 Prozent daſelbſt vorfanden; während im ganzen konfeſſionslos | ber Frau . | 92,9 | 62,5 100,0 100091, 
Lande unter den 811642 gezählten Chen, woſelbſt beide Ehe- beider O8 | — | — | - . 0,7 
gatten anweſend waren, 0,41 Prozent ſolche Ehen mit ſonſtigem des Mannes 24,3 | 86,5 | 82,7, 84, 90,0, 48,7 
chriſtlichen Bekenntniſſe entfielen, waren es unter 143 389 Ehen nmn | ber Frau | 73,5 | 10,3 | 10,5| 13,2 10,0| 48,6 
in der Kreishauptmannfchaft Zwickau 0,67 Prozent. beider. .| 211 2 46) — | — || 25 


+) Inſoweit die nachſtehenden Prozentziffern nicht die Summe 100 ergeben, vgl. 
Erläuterung im nachfolgenden Texte. 


4. Die konfeſſionelle Erziehung der Kinder in Mifdehen. Zunächſt ſieht man ſofort den Einfluß der Geſetzgebung und 
Die tonfeffionelle Erziehung der Kinder in allen Fällen, in der vorherrſchenden Landeskirche; überall, wo es fih um einen 
welchen der Vater und die Mutter nicht demſelben Glaubens⸗ 5 (auch 5 a... 4 e 
belenntniſſe angehören, hängt teils von gewiffen geſetzlichen Be⸗ iſchehe 1 t, no das große . der Kinder⸗ 
ſtimmungen und anderen Vorſchriften, teils von der ſelbſtändigen 5 in da ekenntniſſe zutage. Hier ei iſt e ) nod 
Erwägung der Eltern und ſonſtigen befonderen Umftänden ab. bemer enswert, daß die ziemlich gleich hohe Ziffer der Kinder, 
So ſchreibt die ſächſiſche Landesgeſetzgebung vor, daß ein Kind, über welche im Bekenntniſſe des 1 und in dem der Mutter er⸗ 
bien religiöſe Erziehung ſeitens der in evangeliſch⸗katholiſcher sogen Bee (vgl. oe SN elle, a e am el 
Miſchehe lebenden Eltern bis zu feinem vollendeten 6. Lebensjahre „4 Ss Tan ei der Bear e gio GE ee 
ren Bi hon om ee ene cone e D 
gelegt worden find’), in dem Bekenntnis des Vaters zu erziehen ' i en 
ift und eine dieſem Bekenntniſſe entſprechende Schule beſuchen muß. | wurden, hervorgerufen worden ift. Sonſt dominiert überall das 
So pflegen bei ftattfindenden Trauungen die kirchlichen Behörden Bekenntnis des Mannes, ſowie die Frau nicht der Landeskirche 
den Wunſch zu äußern, beſonders wenn es ſich um eine im . ek RA ſehr hohem Maße. f 
römiſch⸗katholiſchen Bekenntniſſe vollzogene Eheſchließung handelt, : y allen Kindern der 32604 Ehen wurden 1155 von 
daß auch die Kinder demſelben Bekenntniſſe angehören möchten. | 25563 Ehen nur im evangeliſchen = 78,4 Prozent, folde von 
Weiterhin üben die vorherrſchende Landeskirche, das Bekenntnis 5775 Ehen nur im römiſch⸗katholiſchen = 17,7 Prozent, ſolche 
CCC 
ielfa nfluß auf die Wahl der Konfeſſion bei der Erziehun ' ó 
der Kinder aus. Wi ziehung | kenntnis beider Ehegatten erzogen wurden, hier fortgelaſſen find. 
Die Überfiht 17 auf S. 48 und S. 49 enthält nun das Denn es fanden ſich noch 799 Ehen vor, in welchen die Kinder 
eet nee Sry tt ine a ae i Seg 
in Frage kommende Miſchehen mit Kindern aus diefer | 
Ehe angeſtellt ae if. Man fieht aus den Ziffern in Ausſchlag bezüglich der konfeſſionellen Erziehung gegeben hat. 
Spalten 21 bis 23 bei der Zuſammenſtellung für das Königreich Endlich aber konnte man noch 64 Miſchehen zählen, in denen 
auf S. 49, daß faſt gleichviel Kinder in der Religion des die Kinder in einem anderen Bekenntniſſe als dem der beiderſeitigen 


Vaters, wie in der der Mutter erzogen werden und daß nur ein Eltern aufwuchſen.“) Fortſetzung des Textes S. 48.) 
1) Geſetz, die Ehen unter Perſonen evangeliſchen und katholiſchen 1) Anmerkung des Herausgebers. Die Tatſache, daß Miſch⸗ 


Glaubensbekenntniſſes und die religiöſe Erziehung der von Eltern ſolcher ehen-Kinder in einem dritten Bekenntnis erzogen werden, legt die 
verſchiedener Konfeſſion erzeugten Kinder betreffend, vom 1. November Vermutung nahe, daß auch dann, wenn beide Eltern dem gleichen 
1886, und Geſetz über die Rechtsverhältniſſe der deutſch-katholiſchen Bekenntniſſe angehören, in vereinzelten Fällen das der Kinder ein anderes 
Glaubensgenoſſen vom 2. November 1848. fein mag. Doch fehlen hierüber Zahlennachweiſe. 


eee 22 see e 


L. Tabellen jur Statiftth der Bevölkerung nach Geſchlecht, Jamilienſtand, Alter, Staatsangehörigkeit 
und Glaubensbekennknis und pur Baushallungs- und Eheſtatiſtik. 


Überfiht 1. Die Bevölkerung nach Geſchlecht, Familienſtand und fünfjährigen Altersgruppen (nebſt Verhältnisziffern). 


Männliche Perſonen 


Weibliche Perſonen Bevölkerung überhaupt 


Altersgruppen in Jahren | 


vn | ge ⸗ ver · ver · e 
leben | zuſammen wel zuſammen 


Ge ver ver- de | ver: 
edig heiratet witwet ſch ledig heiratet witiet ſchleden zuſammen heiratet witwet 
1 2. j 8 4. | 5 6 11. um IM 15. 106 


a) Mbfolute Zahlen. 


unter 5 2734344 — | — | — | 273434| 275142; — | — | — 275142 548576 — — — | 548576 
voll 5 bis unter 10 258 814 — | — | — | 258814] 261154 — | — | — 2861154 519 9688 — — | — |! 519968 
- 10 - + 15] 233533 — — | — 233533 238100; — | — — 238100 471633 —Z — | — 471633 
- 15 = + 20] 214447 16 — 1 | 214494 228757 2558; 30 | 231 351 443 204 2604 30 7445 845 
„ 20 + 25163 865 22418; 114 9 186 406 146 722 61884! 399 153 209 158 310587 84302 513 162 395 564 
- 25 + 30 68150 119347 1011 218 188726] 53 127 141398 1802 753 197080] 121277; 260745 2813 971 385 806 
- 30 + + 35] 24403 140 434 1562 533 166 932] 23 988 141276 3703 1232 170 199] 48 391 281710 5265 1765 337 131 
35 ͤ = 40] 12193 130 312 2008 689 145202) 15 250 125 850 6464 1459| 149023] 27443 256 162 8472 2148 294 225 
- 40 - + 45] 7609 113441 2399| 692 124141] 10782 107565 9994 1466 129807] 18 391 221006 12 393 2158 253 948 
45 50 550596072 3244 607 105428] 8495 89 841 14804 1253 114393 14000 185913 18048 1860 219 821 
50-55 3969 76 358 4158 522 85007] 6287 68 002 19 645 1033) 94967] 10 256 144360 23 803 1555 179 974 
55 60 2837 59 213 5411 394! 67855 5226 50674 25127 862 81889] 8063 109 887 30 538 1256 | 149 744 
- 60 - + 65] 2087 42325 6618 302 51332] 4196 33055 27626 625 655021 6283: 75380 34244 927 116834 
- 6 + + | 1397 27131 7810! 175; 36513] 3319 18334 27509 415 49577 4716 45465 35319 590 86 090 
- 0 + + 1 872! 14448 7605; 92 23017] 2140 8332 22288 196) 32956] 3012 22780 29 893 288 55973 
. 35 - = 80 412 6072 5420 39 11943] 1227 2861 14588 112| 18788] 1639 8933 20008 151 30 731 
- 85 und darüber 46 311 964 3 


85 196 1764 3029: H 5 007 503 586, 6739 38 7866 699 | 2350 9768 56 12873 


1324| 155 92 2285 9 2541] 201 403 3249 12 3865 


Überhaupt |1 273 769 849 692 51 353] 4 2942 179 1081 284 570 852 308 |183 003| 9 612 2 329 493 2 558 3391 702 000 234 356 13 906 4 508 601 
| az 


b) Von je 100 Angehörigen des obengenannten Familienſtandes ſtanden im vornbezeichneten Alter 


unter 5 21,47 — — — | 12,54 21412 — — | — " 11,81 21,44 — — — 12717 

voll 5 bis unter 10] 20,32 — — — | 11,88 20,30 — — — || 11,21 20,32 — — — 1153 
10 > 15 18,33 — — — 10,72 18,54 — — — |i 10,22 18,44 — — — | 10,46 
» 15 - =- 20] 16,84 0,01 1 — | 0,02 9,84 17,81 0,30 0,02! 0,6, 9,93 17,32 0,15 0,01 | 0,05 9,89 
=» 20 = e 25 12,86 | 2,61 0,22 0,21 8,55 11,42 7,26 0,22 1,59 8,98 12,14 4,95 0,22 1,17! 8,77 
e 25 2 a 30 5,35 14,05 1,97 5,08 ı 8,66 4,14 16,59 0,98 | 7,833 8,46 4,74 15,32 1,20 6,98 8,56 
e 30 © «+ 35 1,92 | 16,51 3,04 12,41 7,66 1,87 | 16,58 2,02 | 12,82 7,81 1,89 16,55 2,25 | 12,69 7,46 
e 3 e e 40 0,96 15,34 | 3,91 | 16,05 6,66 1,19 14,77 3,53 15,18 6,40 1,07 15,06 3,60 | 15,45 6,54 
e 40 = 145 0,60 » 13,35 | 4,67 16,10 5,70 0,84 12,62 5,46 15,24, 5,57 0,72 12,99 5,29 | 15,52 5,64 
e 45 > 50 0,43 | 11,31 6,52 1414, 4,84 0,66 10,54 8,09 13,04 4,91 0,55 10,2 7,70 13,38 | 4,88 
e 50 =- 55 0,31 8,99 | 810| 12,16 3,90 0,49 7,98 10,73 10,75 4,07 0,40 8,18 | 10,16 | 11,18 3,99 
55 ũ e 60 0,22 6,97 10,54 | 9,18; 3,11 0,41 5,95 13,74 8,97] 3,52 0,32 6,46 13,03 9,03 Aa 
e 60 e 65 0,16 4,98 12,89 7,03. 2,36 0,33 3,88 15,10 6,50 | 2,81 0,25 4,43 14,61 | 6,67 2,59 
e 6 2- 70 0,11 3,19 15,20 4,08 1,68 0,26 2,14 15,03 4,32 2,13 0,18 2,67 15,07 4,24 La 
270 2 75 0,07 1,70 | 14,81 | 2,14 1,06 0,17 0,97: 1218| 2,0% 1a 0,12 1,34 | 12,76 2,07: 1,24 
2 Ù» 80 0,03 0,71 | 10,55 | 0,91 0,55 0,10 0,31 7,97 1,17 0,81 0,06 0,52 8,51 | 1,09 0,68 
+ DU e e Hi 0,02 0,21 5,90 0,42 0,23 0,4 0,07 ; 3,68 0,40 0,34 0,03 0,14 417 0,0 0,8 
- RÖ und darüber 0,00 0,01 1,88 0,07 0,06 0,01 0,01 | 1,25 0,09 | 0,11 0,01 0,2 1,39 GES 0,09 
Überhaupt | 100,00 100,00 100,0 100,00 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 100, 100,00 | 100,00 | 100,00 100,00 ‚100,00 | 100,00 

e) Von je 100 Angehörigen der vornbezeichneten Altersgruppe gehörten dem obengenannten Familienſtand an 

unter 51 100,0 — — | — 100,00 | 100,00 — | — — 100,00 | 100,00 — — — 100,00 

voll 5 bis unter 10 | 100,00 — — — 100,00 } 100,00 — — — 100,00 } 100,00 —- — — 100,00 
= 10 - «= 15] 10000 | — — — " 100,00 | 100,00 geg E Aë — T 100,00 | 100,00 = = — || 100,00 
15 > 20 99,98 | 0,2 | — 0,0 100,00 98,88 111 0,01 0, 100,00 99,11 0,58 0,01 | 0,00. 100,00 
= 20 « 25 87,91 | 12,03 | 0,06 dl 100,00 70,15 29,59 0,19 0,07 | 100,00 78,52 21,31 0,13 | 0,04 '; 100,00 
25 2 a 30] 36,11 | 8324 | 0,54; 0,11 100,00 | 26,96 | 71,75 0,1 0,38' 100,00 | 31,13 | 67,58 0,73 | 0,26 100,00 
30 > 35 14,62 84,12 | 0, 0,32 100,00 14,09 83,01 2,18 0,72! 100,00 14,35 83,56 1,56 | 0,53 100,00 
35 10] 840 89,7 1,38] 0,47 100,00 | 1023 | 845 | 4,34 (ae 100,00 9,33 | 87,06 | 2,88| 0,73 | 100,00 
10 145 Gm" 91,38 | 1,93) 0,56 100,00 ga 82, 7,70 | 1,121, 100,00 7,21 | 87,03 | 4,88 | 0,85 100,00 
45 > — 50 5,22 | 91,13 | 3,08 0,57 100,00 1,12 | 78,53 | 12,94 | 1,11] 100,00 6,37 84,57 8,21 | 0,85 100,00 
© AU 2 =- 55 4,67 89,83 | 4,89 0,61 100,00 6,62 71,61 | 20,69; 1,08. 100,00 5,70 80,21 13,23 | 0,86 100,00 
» 55 > = 60 4,18 | 87,26 7,97 0,59, 100,00 6,39 | 61,88 30,68 | 1,05 || 100,00 5,38 73,38 20,39 | 0,85 100,00 
e 60 © = 65 4,07 82,5 12,89 0,59 100,00 6,40 50,46 | 42,18 | 0,96 100,00 5,38 64,52 | 29,31} 0,79 100,00 
e 65 = 70 3,83 74,31 | 21,38) 0,18 100,00 6,69 | 36,98 ` 55,19 0,81 100,00 5,47 52,81 41,03] 0,89 100,00 
7% 75 3w 62,72 | 33,04) 0, 100,00 6,1 25,28 | 67,63 0,60 100,00 5,38 | 40,70 (53,41 0,51 100,00 
< 1 = = BO] Ae, 5081 45% 0% 100% | Gs | 15% | 77,95 0% 100,00 | 5,33 | 29,07 | 65,11 | den" 100, 
- 80 =- 85] 31 | 35,23 60,50 0,36 100,00 Gun | 7,5 85, 0,9 100,00 5,3 | 18,26 | 75,88] 0,48 100,00 
- 85 und darüber 3,47 23,49 | 72,81 0,23 100,00 6,10 3,62 ' 89,93, 0,35 100,00 5,20 10,43 , 84,06 | 0,31, 100,00 


Überhaupt 58,5 38,00 | 2,36 0,20 100,00 55,14 36,59 | 7,8½ 0,1 100,00 56,7 | 37,75 5,20 | 0,31 | 100,00 
il ' 


ee bett ee ger 


10 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
21. 
guy. 
dazu 
über 21 


23 


— ů—— 


ee 2. Die in den erften 21 Lebensjahren ſtehenden Perſonen im Königreich und in den 11 EE Städten. 


Lebens⸗ 


jahr 


1. 


ernannten. 


dazu 


10, 
11. 
12. | 


über 21 


PFF 


S 


zuſ. 


azu 
über 21 


2. 


104 105 106 801 


Zahl der Perſonen 


ann | weibl. | 


9. 


| 
139 314 153 452 


Königreich Sachſen. 


d 


| 


\ 


- 


115 576 
106 898 
105 984 
111 887 
108 231 
106 419 
105 061 
104 465 
102 693 
101 330 
96 680 
96 931 
94 168 
89 058 
94 796 
271114 
172 090 
80 157 


2 063 538 


2 445 063 


| 


58156 | 57420 | 
53154 | 53744 
52597 | 53 387 
55 460 56 427 | 
54 067 54164 
53 034 53385 | 
52238 | 52823 
52 069 52 396 
51023 51 670 
50 450 50 880 
47 786 48 894 
47793 49 138 
46 587 47581 | 
44265 | 44793 
47102 | 47 694 

131 882 | 139232 | 
82 565 89 525 
39 893 40264 | 

1 020121 1 043 417 

1 158 987 '1 286 076 
Stadt Dresden. 
5 508 5 379 | 
5 166 | 5277 
5 366 5190 
5 686 5 644 
5 585 5517 
5 491 5 537 
5 451 5 398 
5 412 5 298 
5 092 5 042 
5 120 4 890 
4 805 4716 
4 676 4516 
4 518 4 382 
4 152 4 259 
4 366 4 605 
12556 | 15066 
8995 | 10884 
6131 5180 
104 076 106 780 
140379 | 165 761 
Stadt Leipzig. 
5 659 5 500 
5 046 4 940 | 
4 863 5037 
5315 5 385 
5 100 5116 
5 000 5031 
4937 4 894 
4 940 4 916 
4 893 4 972 
4765 4 764 
4 512 4521 
4 632 4 778 
4 555 4 633 
4 925 5 050 
14610 | 16503 
11032 | 11143. 
4788 5 202 


10 887 
10 443 
10 556 
11 330 
11 102 
11 028 
10 849 
10 710 
10 134 
10 010 

9521 

9192 

8 900 

8 411 

8 971 
27 622 
19 879 
11 311 


210 856 
306 140 


11159 
9 986 
9 900 

10 700 

10 216 

10 031 
9831 
9 856 
9 865 
9529 
9 033 
9 410 
9 188 
8 949 


9 990 


210 906 
azu daz 
292 766 | über 21 [18 691 19 079 37 770 | aber” 21 


1.2. 


| 8 


Stadt Chemnitz. 


1. 3120 ` 
2: 2 735 
3. 2 675 
4. | 2758 | 
5. 2 730 
6. 2 661 
7. 2 651 
8. 2 569 
9. 2 629 
10. 2 519 
11. 2 450 
12. 2 375 
13. 2 302 
14. 2 195 
15. 2 422 
16.—18.} 7023 
19.—20. | 5 300 
SCH 3 095 
auf 54 209 


daz 
er 21 65 327 


Stadt Plauen. 


1, 1 590 

2, 320 

3. 1 283 

4. 1 249 

5. 1 253 

6. 1154 

7. 1 081 

8, 1 046 

9. 1 072 

10. 1015 
11. 937 
12. 964 
13. 863 
14. 832 
15. 984 
16.—18. | 3217 
19.—20.| 2 209 
21. 1246 
zuſ. 23 315 


dazu 
über 21 125 360 


Stadt Zwickau. 


1. 840 

2. 730 

3. 706 

4. 831 

5. 799 

6. 753 

7. 796 

8. 727 

9. 738 

10. 759 
11. 639 
12. 724 
13. 645 
14. 629 
15. 763 
16.—18. | 2 068 
19.—20. | 1 208 
21. | 912 
zuf. [15 267 


Lebens⸗ Zahl der Perſonen 


jahr [männi weibl. zu. 


4. 


3199 || 6319 
2827 || 5562 
2 812 | 5 487 
9917 || 5675 
2781 | 5511 
2740 5401 
2731 5382 
2652 5221 
2696 5325 
2 628 | 5147 
2376 || 4826 
2417 4792 
2340 | 4642 
2197 | 4392 
2464 4886 
7696 14 719 
5159 10 459 
2341 5 436 
54 209 |5497 973 109 182 
70 418 Ins 745 
| 1578 || 3168 
1314 | 2634 
1285 2568 
1313 | 2 562 
1222 2 475 
1222 | 2376 
1058 2139 
1136 2182 
1062 | 2134 
1052 2067 
1037 || 1974 
947 |) 1911 
917 | 1780 
860 1692 
104 2025 
3890 | 7107 
3291 | 5500 
1590 | 2836 
25 815 || 49 130 
ap 891 |, 56 251 
803 | 1 643 
775 1505 
727 1 433 
808 1639 
837 1636 
762 1515 
732 1 528 
727 1454 
739 1477 
778 1537 
769 1 408 
775 1499 
671 || 1316 
637 | 1266 
780 | 1543 
2177| 4245 
1403 | 2611 
565 1477 
7 15. 465 30 732 


Lebens- 


Zahl der Perſonen 


jahr männl. | weibl. | sul 


. | 2. 


3. 


Stadt Zittau. 


1. 337 348 
2. 357 318 
3. 319 306 
4. 330 309 
5. 323 325 
6. 324 318 
7. 293 321 
8. 335 353 
9. 330 318 
10. 298 326 
11. 274 | 274 
12. 318 287 
13. 273 282 
14. 319 301 
15. 371 | 349 
16.—18.| 1 089 | 1165 
19.—20.| 727 690 
21. 664 341 
zuſ.] 7281 6931 


dazu 
über 21] 9 863 10 644 
Stadt Meißen. 


ro 


685 
675 
625 
639 
648 
642 
614 
688 
648 
624 
548 
605 
555 
620 
720 
2 254 
1417 
1 005 


" 212 
20 507 


712 
679 
669 
758 
723 
773 
769 
756 
749 
709 
696 
693 
690 
611 
719 

2 081 

1211 


14 485 


17 851 


582 
568 
585 
601 
568 
| 587 
638 
645 
627 
663 
597 
712 
698 
599 
749 

2 249 
1 298 
715 


1. 368 344 
2. 322 357 
3. 339 330 
4. 370 388 
5. 380 | 343 
6. 384 389 
7. 374 395 
8. 378 378 
9. 360 389 
10. 357 352 
11. 335 361 
12. 360 333 
13. 335 355 
14. 309 302 
15. 421 298 
16.—18. 1111 970 
19.—20.] 597 614 
21. 228 259 
guj. | 7328 7157 
dazu 
über 21] 8238 9613 
Stadt Freiberg. 
1. 290 292 | 
2, 296 272 
3. 297 288 
4. 297 304 
5. 291 277 
6. 301 286 
7. 319 319 
8. 317 328 
9. 299 328 
10. 344 319 
11. 300 297 
12. 346 366 
13. 344 354 
14. 280 319 
15. 409 340 
16.—18.] 1222 | 1027 
19.—20 652 646 
21. 415 300 
aut 7019 | 6662 |13 681 


7911 | 9268 


| 


ale 


Lebens⸗ 


jahr 


1. 


F 


16.—18. 
19.—20. 
21. 


Zahl der E 


männl. weibl. iol. | auf. zul. 


2. 


I 
8. li 4. 


Stadt Bangen. 


276 | 
302 
271 
259 | 
258 
278 
239 
261 
251 
267 
258 
298 
287 
300 
382 
1350 


_ 202 


275 | 


291 
293 
291 


560 | 


220 


zuſ. 7057 5 701 
dazu a | 
über 21|8453 8 208 16 661 


Stadt Meerane. 
286 


FF 


124 


266 | 


| 


on 
on 
Kai 


453 
512 
1 428 
801 
366 


zuj. |5242 5 591 10 833 


dazu 
über 2116567 7611 14178 
Stadt EEN 


KE E 


daz 
17179 über 21 6 044 


323 | 


285 


299 
234 


293 
852 
554 


260 


auf 5692 6049 


Rii 


628 
584 
| 519 
607 
588 
562 
601 
639 
611 
624 
618 
553 
576 
512 
593 
1 608 
: 907 
411 


11 741 
| 13 207 


— 


24 


r 


überſicht 3. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Altersgruppen in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung 


— — 


Verwaltungs bezirke, 
Städte mit der Revidierten Städte- unter 5 Jahren 
ordnung 
und 

a eri mit mehr als ee 

Einwohnern männl. weibl. 
1. 2. 8, 

Amtsh. Bautzen 7 668 7855 
Stadt Bautzen 1366 1416 
Biſchofswerdaa . . 442 437 
Amtsh. Kamenz 4600 4570 
Stadt Kamenz 638 652 
e Pulsnitz 209 238 
Amtsh. LöbaNuuu 5810! 5 816 
Stadt Bernſtade 63 83 
Löbau 585 539 
Ldgem. Ebersbach. 464 47¹ 
e Neugersdorf . 567 599 
Amtsh. Zittau 6 446 6 341 
Stadt Bittau ...... 1666| 1 606 


Kreish. Bautzen | 24 524 Ä 24 582 


Stadt Chemnitz 14 018 14 536 


>. % ò „„ @ 


— — — ` 
A d ee mr 


Amtsh. Annaberg 6192, 6444 
Stadt Annaberg 745 751 
Buchholz 481 513 
Ehrenfriedersdorf .. 363 365 
Geer 390 398 
„Thum 189 215 
Amtsh. Chemnitz 12 622 12 735 
Stadt Limbach 725 759 
Stollberg 407 390 
Ldgem. Lugau ...... 629 624 

e Olnig...... 1174| 1147 
Amtsh. Flöha 6 302 | 6 298 
Stadt Frankenberg 739 766 

e beran `... 313 367 

e Bihopaun ..... 382| 327 
Amtsh. Glauchau 8959| 9003 
Stadt Glauchau 1313| 1211 

e Hobenftein-Ernftthal 798 839 
Lichtenſtein 434| 479 
„Meerane 1477| 1394 

e Waldenburg . . . - 126 130 
Ldgem. Oberlungwitz . 573 613 
Amtsh. Marienberg 4 364| 4 440 
Stadt Marienberg 472 500 
„Olbernhau 579 616 
Kreish. Chemnitz |52 457 | 53 456 

Stadt Dreden 27 311 27 007 
Amtsh. Dippoldiswalde. . | 3614| 3 490 
Stadt Dippoldiswalde 199 228 
Amtsh. Dresden-Altjtadt 7907 7794 
Ldgem. Deulbn 728 724 

e Potſchappel 550 564 
Amtsh. Dresden Neuftadt . . 7443| 7498 
Stadt Radeberg 937 947 
Ldgem. Radebeul 677 637 
Amish. Freiberg 7004| 7163 
Stadt Freiberg g 1471| 1433 

e Gayda ...... 7 87 
Amtsh. Großenhain 5613| 5 462 
Stadt Großenhain 591 616 

e Rieſaa 772 774 
Amtsh. Meißen 7973 7932 
Stadt Lommatzſch 261 244 
Meißen 1779 1762 

„ Noſſen 264 286 
Amtsh. Pirna 10 410 10 494 
Stadt Königſtein 278 253 

e M€euftadt ..... 255 276 

e Pirna 1047| 1012 

e GSchandau..... 182 176 
Sebnitz 494 510 


— a AR ATED 


über 
5 bis unter 
10 Jahren 


männl. weibl. 


4. 5. 


7365 7325 
1296| 1 342 
421| 398 
4 362 | 4313 
617| 572 
234 205 
5805| 5691 
81 73 
55° 547 
521 474 
622 641 
6138| 6229 
1580} 1 636 
23 670 | 23 558 
13 029 | 13 447 
6 149; 6354 
704 735 
494 479 
359| 396 
382| 453 
209 219 
11 328 | 11 666 
705 74⁰ 
342 368 
522 592 
1015| 1045 
5676| 5 775 
682 702 
286 283 
380| 387 
9012| 9084 
1443| 1 462 
804 832 
456| 442 
1401| 1450 
118 133 
521 543 
4076| 4131 
422 434 
5461 845 
49 270 | 50 457 
26 566 | 26 165 
3562| 3510 
209 204 
7498 7519 
704 713 
522 557 
7209| 7107 
956| 883 
615 612 
7139| 7164 
1 580 | 1 §80 
103 6 
5327| 5 414 
645 | 624 
730 226 
7886 7 768 
257 237 
18583 1 903 
272 298 
9799| 9837 
281 251 
283 273 
968 977 
161 169 
4533 597 


—————— ee ee ea ——— eee 


über 
10 bis unter 


15 Jahren 
männl. | weibl. 

6, 7. 
7009 6835 
1 525 1 346 
367 386 
3856 3964 
554| 488 
193 206 
5312, 5526 
d 75 
561 557 
421 450 
513 553 
5510| 5 861 
1 555| 1493 
21 687 | 22 186 
11 744 | 11 794 
5 881 6 081 
835 766 
508 489 
297 329 
359| 384 
244 250 
10 434 | 10 941 
719| 768 
417| 422 
522 480 
860 952 
5099| 5075 
713 696 
285 316 
345| 358 
8 318| 8675 
1397| 1409 
716 803 
448| 469 
1259| 1257 
143 122 
470| 835 
3754| 3889 
361| 377 
469| 510 


45 230 | 46 455 


22 517 | 22 478 
3071| 3251 


157 
5 959 
578 
445 
5 738 
795 
472 
7220 
1 679 


70 
4 898 
708 


653 
7104 


166 
6 182 
630 


über 


15 bis 


unter 


30 Jahren 


8 

6 672 
2 168 
410 
3 377 
487 
171 
4849 
55 
673 
400 
519 
5 151 
1 816 
20 049 


12 324 
5 135 
1179 

447 
207 
340 
175 
9 023 
746 
531 
317 
680 
4 646 
768 
277 
456 
6 489 
1 001 
593 
308 
981 
292 
372 
3 432 
816 
543 


männl. | weibl. 


9. 


5 865 
1 392 
376 
3 376 
411 
212 


5 044 
62 


524 
444 
548 

5 647 
1876 
19 932 


12 994 
5 868 


439 


41 049 | 44 778 
21 552 26 201 


2 912 | 
198 
4 676 
509 
355 | 
4 860 
710 
417 
5 806 
1 874 
75 
4 266 
754 
666 
6 601 
200 
1 708 
52 


2 2 
19 

4 550 
468 
364 


über über über 
20 bis unter 25 bis unter 30 bis unter 
25 Jahren 30 Jahren 40 Jahren 
männl. | weist. | mint, | weist. | männt | meist. 
10, 11, 14, 15. 
5 972 5180 8 355 | 8 340 
2 615 1 she 2069| 1 819 
285 | 526 510 
3 556 3 000 4467| 4572 
1 363 430 690 658 
137 183 284 283 
3318. 4319 6792| 7256 
28 58 g! 104 
381 460 781 814 
309; 385 672 669 
423, 528) 491 480 858) 873 
5221| 5181| 4564, 4978| 8113| 8 649 
2713| 1706] 1461: 1638| 2411! 2579 


18 067 | 17 680 
13 221 12 249 


3 392 
646 
316 
187 
140 
132 


6 478 


| 

452 
2 960 
359 


351 
342 


32 247 


25 793 

1672 

162 | 

3 522 

401 

245 
3 391 
493 


299 
3 991 


1 676 


41 

4 686 
800 
1979 
3 883 
124 

I 092 
167 


16 18716 719 
11 351 | 11 627 


27-727 | 28 817 
17 813 18 831 


5 229] 3849; 4407| 6994; 7548 
1007 605 7761 1097| 1240 
515 348 396| 621| 654 
270 225 245 420 439 
267 208 238 408 433 
181 140 129 278 317 
8 707 12 860 | 12 797 
833 912 984 
307 480 465 
308 584| 587 
495 I 030 960 
4217 5 888 6 010 
639 833 929 
245 345 345 
292 389 434 
6 370 9 604 10 116 
1044 1706| 1 838 
633 885) 998 
276 472| 496 
1147 1743| 1 852 
105 136 172 
394 531 545 
2 677 3936 3 968 
368 441| 454 
334 6321 880 
39 449 57 095 | 59 270 
27 422 41 780 | 43 444 
2 102 3 335 3 464 
155 260 266 

4 495 8481 7837 
452 855 777 
340 659 ` 600 
5 439 8367 8 720 
522 1 080 956 
519 827 888 

4 392 6883 | 7285 
1377 1877 2032 
40 86 80 
3367 5 440 53% 
454 745 810 
539 999 891 
5 145 8425| 8534 
142 250 279 
1393 2 380 2 428 
186 330 328 

6 246 10 932 10 928 
156 310 316 
235 334 3562 
761 1415|. 1343 
144 8 258 227 
603 445 625 680 


Kreish. Dresden 177 275 76 8401 74 986 74 484 164 957 | 65 232 157 544 | 63 172 | 62 769 | 58 608 | 53 568 58 375 93 643 | 95 602 


25 


— 


der Gemeinden mit mehr als 8 000 Einwohnern and aller Städte mit Revidierter Städteordnung. 


über 
40 bis unter 
50 Jahren 


männl. | weibl. 


16, 


64553 71 899 1 42 874 | 52 317 123 254 33 639 | 9 035 15 003 1 601! 3 027 


17. 


6429| 6997 
1462 1568 
384 415 
3596 | 3774 
508 534 
226 233 
5671| 6320 
64 73 
600 624 
531 563 
747 _775 
6172 , 6889 
1717 | 1939 
21 868 | 23 980 
13 018 | 13 623 
5853 5 976 
943 984 
531 543 
372 328 
305 362 
284 288 
10131 | 9753 
731 738 
412 392 
479 396 
801 678 
4518 | 4760 
674 773 
316 | 329 
346 390 
7897 | 8181 
1358| 1450 
794 816 
438 409 
1204 | 1378 
134 165 
479 50 
3262 | 3384 
324 351 
493 437 
44 679 | 45 677 
26 600 | 30 995 
2709 | 2948 
185 204 
5128 | 5290 
495 523 
430 447 
5 329 | 6092 
643 618 
516| 551 
6190| 6718 
1606 1 847 
61 69 
4381 4586 
633 736 
705 760 
6571 7048 
216 | 228 
1 822 | 2 062 
249 2245 
7645 8222 
208 229 
265 270 
977 1083 
193 211 
428 548 


über 
50 bis unter 
60 Jahren 


18. 


männl. | weibl. 


19. 


4 928 | 5769 
.993 | 1202 
253 333 

2762 | 3187 
411 457 
136 168 

4109| 5114 
64 727 
354 448 
356 428 
357 880 

121 558 

1210 1486 

16 348 | 19 600 

7 698 | 8 632 

4004 4449 
750 
324 391 
203 209 
205 192 
171 151 

6 383 6 709 
388 441 
323 342 
266 276 
432 436 

3 290 3 668 
517 638 
224 286 
280 321 

5 925 | 6 409 

1053; 1195 
522 574 
298 341 

1043| 1174 
112 128 
327 | 338 

2377 2697 
230 25I 
265i 287 

29 677 | 32 464 
16 852 ' 21 435 

141 207 

3 135 3 660 
307| 351 
230 282 

3530 4648 
354 407 
308 455 

4510 | 5324 

1189 1493 

55 71 

2 866 3 235 
417 528 
389 | 420 

4520 5267 

2187 214 

1143 1 366 

-177 | 233 

5 330 6336 

146 193 
158 207 
649 712 
146 172 
358; 415 


über 
60 bis unter 
70 Jahren 


männl. | weibl. | männl. | weibl. männl. weibl. männl. weibl. 


20. 21. 
2 983 4027 
504 817 
173 198 
1781| 2120 
232 ni 
77 
2 937 3 904 
46 77 
209 282 
245 295 
241 330 
3121) 4281 
676) 1033 
10 822 | 14 332 
3894| 5 266 
2 490 3047 
330 499 
220 238 
103 123 
141 i 170 
or 128 
3 969 4356 
246 338 
204! 236 
124 167 
199 262 
2154 2504 
379 444 
164 205 
231 252 
TIRE: 
771 759 
334| 3562 
216 240 
7 791 
85 105 
202 208 
1473 1 786 
141 193 
145. 182 
18 060 21 259 
7 944 | 12 916 
1401 1680 
109 144 
1549 2171 
125 193 
119 177 
2 223 3135 
172 248 
196 249 
2 675 3 798 
Gos | 1 020 
45 56 
1688| 2 236 
249 411 
159, 27 6 
2 685 3 484 
125 122 
518 835 
109 
3089 4219 
82, 123 
120 
297 454 
e 108 
222 304 


über 
70 bis unter 
80 Jahren 


1344 


1634 


22. 


1 264 
166 
58 
709 
76 


1352 


— —— —U—äö——ꝓj . — — — 


44 
196 


31 
78 


46 
1208 


23. 


1918 
398 
109 


940 
| 319 


2027 


| 9 239 


5 487 
816 


53 
928 
77 
82 


1389 


97 
108 


1783 
459 


1 


1 964 


49 
109 


HeitiGrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Bandedamtes. 54. Jahrg. 1808. 


über 
80 bis unter 
90 Jahren 


24. 


25. 


248 369 
39 79 
13 22 

131| 185 
20 26 
13 11 

255 342 
11 8 
15 26 
15 31 
12 20 

256 397 
57: 9I 

890 | 1 293 

179 335 

223| 301 
41 46 
17 19 
10 7 

8 17 
10 7 

273| 368 
18 29 
21 18 

6 14 
10 13 

161 225 
31 41 
15 20 

8 22 

304 359 
52 70 
28 40 
25 27 
45 40 

5 6 
17 30 

1311 173 
II 12 
15 20 

1271! 1761 
477 1173 
121. 157 

3 9 
87, 168 
9 14 
3 10 

167 267 
10 15 
16 23 

183 367 
33 109 

2 4 

137 184 
26 41 
15 13 

204 327 

18 23 

41 62 
-3 | 13. 

225 384 
E 

8 14 
15 39 
7 8 
21 31 


über 


90 Jahren 


26. 


„ | wm m 


Sl] losta Ion I el II oni || næ 


bech 
cr 


Jol lolwwlleallelea 


title. 


27, 


— 
ers a or 


path 
22 


— 
n N m 


S Isi- la» SAS = ese 


Ve 
or 


Ee 1 eee lge ner ee 


Summe 
männl. | weibl. 
28. 29. 

64003 | 65 446 
15 510 13909 
3684 3832 
35 945 36 727 
6 080 5040 
185 2 082 
49993 | 55,448 
623 778 
5 247 § 436 
4 446 4 828 
5447, 6011 
56 710 Ä 62 148 
17 144 | 17575 
206 651 | 219 769 
119 536 | 125 391 
51314 57118 
7902 | 8935 
4405 | 4901 
2790 | 3053 
2 957 3 318 
1977| 2213 
92 677 97769 
6 278 | 7445 
3658 3715 
4074 4179 
7 308 7231 
44960 | A8 270 
6313 7037 
2 626 3 030 
3305 3 505 
ai 354 77 662 
11651 12 945 
6504 ı 7399 
3608 | 3896 
11809 | 13 202 
1373 1353 
4140, 4584 
31 807 | 33272 
3 941 3 662 
4472 4420 
411 648 | 439 482 
244 455 | 272 541 
27141 | 28601 
1854 | 1990 
53 368 | 55 350 
5 268 5 380 
3984 | 4238 
53 765 | 61504 
6811 6 488 
4 875 5 693 
56 407 | 60725 
14 930 | 15 930 
682 688 
43 249 43063 
6 033 5 991 
7777 | 6296 
61629 65 603 
2 031 | 2 109 
15 566 16 770 
2 405 2 474 
76 084 | 80912 
2 046 2 178 
2239 | 2634 
10 149 9075 
1601 1 772 
4308 5438 


616 098 | 668 299 


Verivaltungsbesirve, 
Städte mit der Revidierten Städte: 
ordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


30. 


Amtsh. Bautzen. 
Stadt Bautzen. 
Biſchofswerda. 
Amtsh. Kamenz. 
Stadt Kamenz. 
„Pulsnitz. 
Amtsh. Löbau. 
Stadt Bernſtadt. 
Löbau. 
Ldgem. Ebersbach. 
e 5 
Amtsh. Zittau. 
Stadt Zittau. 


Kreish. Bautzen. 


Stadt Chemnitz. 
Amtsh. Annaberg. 
Stadt Annaberg. 


s 


Buchholz. 
e EE 


Geyer. 
e Thum. 
Amtsh. Chemnitz. 
Stadt Limbach. 
„Stollberg. 
Ldgem. Lugau. 
Olsnitz. 


Amtsh. Flöha. 
Stadt Frankenberg. 
Oderau. 
e Bidopau. 
Amtsh. Glauchau. 
Stadt Glauchau. 
„ Hohenſtein⸗Ernſtthal. 
„Lichtenſtein. 
Meerane. 
e Waldenburg. 
Ldgem. Oberlungwitz. 
Amtsh. Marienberg. 
Stadt Marienberg. 
Olbernhau. 


Kreish. Chemnitz. 
Stadt Dresden. 


Amtsh. Dippoldiswalde. 
Stadt Dippoldiswalde. 


Amtsh. Dresden⸗Altſtadt. 


Cogent. Deuben. 
Potſchappel. 
Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt. 
Stadt Radeberg. 
Ldgem. Radebeul. 
Amtsh. Freiberg. 
Stadt S 
Sayda 


Amtsh. Großenhain. 
Stadt Großenhain. 
Rieſa. 
Amtsh. Meißen. 
Stadt Lommaßſch. 


„Meißen. 
Noſſen. 
Amtsh. Pirna 
Stadt Königſtein. 
Neuſtadt. 
Pirna. 
„Schandau. 
Sebnitz. 
Kreish. Dresden. 
4 


Noch Überſicht 8. 


Verwaltungsbezirke, 


Städte mit der Revidierten 
ordnung 


Städte⸗ 


und 
Sabi es mit mehr als 
8000 Einwohnern 


j 1. 


Stadt Leipzig 


Amtsh. Borna 
Stadt Borna 
Groitz ch 

Pegau 

Amtsh. Döbeln 
Stadt Döbeln 
Hainichen 
„Leisnig 
Roßwein 
Waldheim 

Amtsh. Grimma 
Stadt Col diz 
Grimma 
„Wurzen 


Amtsh. Leipzig 
Stadt Markranſtädt 1 
Ldgem. Leutzſch h. 


e Modau .... 
e Möckern 
e Schönefeld 
e Stötteritz 


Amtsh. Oſchatz 


Amtsh. Rochlitz 
Stadt Burgſtädt 
Mittweida 

e Penig 


Stadt Plauen 
e Bmwidau. 2.2.2... 
Amtsh. Auerbach 
Stadt Auerbach 
e Falekenſtein 
Lengenfeld 
Treuen 
en Rodewiſch 
Amtsh. Olsnitz 
Stadt Adorf 
„Markneukirchen 


ee e« je ò „„ o 


S V „„ „ „% o 


- Olsnit z 
Schöneck 
Amtsh. Plauen 
Stadt Mylau 
e  Mepichlau `... . . 
Reichenbach 
Amtsh. Schwarzenberg 
Stadt Aue 
Le Eibenſtoc ee © 
e Lößnitz 
e Meuftadtel. .... 
e SE 
2 roargenberg . 


Amtsh. Bwidau . . . . 
Stabt „ 

Kirchberg 

Werdau 

Ldgem. Niederplanitz 
e Oberplanitz 

=- Wilkau 


e % „% „% 


Königreich 273 484 


unter 5 Jahren 


männl. 


5 094 
521 
381 
337 

7 258 

1 064 


353 
443 
533 
6 


94 
6 584 
288 
604 


907 
11 679 
492 


weibl. 
ſ s. 


25 983 | 25 978 


5 012 
482 
355 
356 

7270 

1 053 
378 
442 
538 


639 
6 537 


24 535 | 24 577 | 23 157 23 398 


4558| 4671| 4494| 4647| 3979 
428 431 468 410 642 
355| 3501 313| 357) 257 
3 3044 323 348) 247 

6924| 7028] 6428| 6 546 6000 
944| 994] 943| 9847| 1093 
392 386 450| 421 381 
394 424| 426 408] 409 
592 549 465 soz} 551 
637 651 492 590] 438 

6 094 6347| 5 993 5917| 5694 
270 301 217 238 182 
534 357] 577 557| 939 
845 893 889 886 982 

10445 10 281 | 8 439 8715| 7864 
460 482 407 405] 376 
705 611] 506 477] 391 
5598 5401 347 426] 390 
567 498] 404 424] 869 
801 810 662 683 553 
882 845 636 677 572 

3427| 3408| 3 305 3323] 3048 
562 890 897 557] 758 

6924| 7082] 6 333 6501] 6 057 
421 379] 365 379 
938 932] 759 Bug 
4244 494] 399 426 
33 335] 412 329 

62 907 63 394 58 149 59 047 | 58 285 

5368| 5530| 4580| 4802 5 426 

3773| 3738| 3400 | 3632 

6 883 7013| 6152| 6553 
518 536 501 526 
708 706 588 648 
335 345] 321 307 
405 400 415 440 
442 466 372 417 

4559 4422] 4178 4172 
396! 391] 36% 367 
469 476] 496; 446 
891 858 780 807 
277 283 267 265 

6137 6237 5 682 5 723 
480 504] 451 509 
479 504] 487 476 

1532 1505| 14381414 

8184 8561] 7439 7759 
987 1039] 893 909 
475 474] 440 464 
396 406] 341 394 
324 339 325 329 
487 soit, 448 505 
276: 273 229 257 

13 077 13 760 | 12 079 | 12 539 

1216; 1256] 1142 1270 
442 438] 450! 468 

1066: 1062] 1063 1 064 
917 989} 766' 729 
832' 888 689 741 
843 548] 544| 562 


275 1421258 814 


261 15: N 214 494 


über über über über über i über 
5 bis unter 10 bis unter 15 bis unter 20 bis unter 25 bis unter 30 bis unter 
10 Jahren 15 Jahren 20 Jahren 25 Jahren 30 Jahren 40 Jahren 
männl.] weibl.] männl. weibl. | männl. weibl. männl. | weibl.] männl. weibl. | männl. | weibl. 
4. 5. 6. 7. 


427 
6 335 


2 

SEI 
Rn 
nh Gei 


59 633 52 423 | 51 958 


7 233 5 462 | 5 957 
2993| 3065 
4 736 
487 
601 
242 
292 
345 
2 845 


ga 851]186 406 209 158188 726/197 


8 ** Ia 8 Ae oe ee .- æ” * a „ 8 
SS : ae by t 4 8 = 7 
an vin run EA — — mi 


über | über über über über über Verwaltungsbezirke, 
40 bis unter 50 bis unter 60 bis unter 70 bis unter 80 bis unter Summe Städte mit der Revidierten Städte. 
90 Jahren . ordnung 


50 Jahren 60 Jahren 70 Jahren 80 Jahren 90 Jahren und 
eee 8 FFF e Landgemeinden mit mehr als 
männl. weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. | männl. | weibl. männl. weibl. man | weibl. männl. weibl. 8000 Einwohnern 


30. 


16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 29. 24, ] 95, 26. 27, 28. 29. 


27 491 | 29 072 | 16 388 19 2877 476 10 624 | 2 337 4415] 352 853 8 22243 419 260 253 Stadt Leipzig. 


4070| 4153 | 3177 3181 | 1955| 2286] 861 | 1040| 151 | 172 3 6 | 38863 | 39409 Amtsh. Borna. 

418 439 347 374 |- 184 264] 81 117 10 20| — 3 4 786 4 093 Stabt Borna. 

330 330 242 221 150 150 62 65 9 r| — — 2 893 2 945 Groitzſch. 

303 315 247| 274| 142| 157| 55 69} 12 ee 2755 2900 e Pegau. 
6315| 6285 | 4497 | 4809 | 2676| 3343 1182 | 1555] 240 346 8 13 | 60482 | 60597 | Amtsh. Döbeln. 

858 955 529 680 293 4431 128 206 28 524 — I 10 051 8 857 Stadt Döbeln. 

373 451 380 467 269 303 99 139 211 30 — — 3 652 4 100 Hainichen. 

375 469 292 342 224 284 104 149 17 22 2 4 4179 3 968 Leisnig. 

478 524 307 374 182 257 71 122 25 24 2 1 4 536 4 764 „Roßwein. 

974 589 543 452 | 258 289 65 104 18 227 — | — 6 724 5 592 Waldheim. 
5516 | 5736| 3 941 44492 424 2 905 1041 | 1376| 203, 254 1 9 | 52294 | 53782 Amtsh. Grimma. 

348 364 232 270 140 221 63 99 12 14 I I 2412 2 742 Stadt Colditz. 

503 573 351| 469 213 3457 99 171] 23, 38 — I 5786 | 5391 - Grimma. 

878 966 612 69 289 4011 117 156 19 364 — I 8 899 8 313 Wurzen. 
7787 7450 4215). 4 730 2087| 2865] 816 | 1207] 132 216 3 6 | 82766 | 79923 | Amtsh. Leipzig. 

387 369 217 216 103 125 45 60 5 81 — — 3 521 3446] Stadt Markranſtädt. 

447 405 193 239 98 124 31 43 N 4856 | 4933 | Cdgem. Leutzſch. 

364 320 175 196 57 108 20 31 I | 6;,—!— 4 101 A 080 e Modau. 

375 391 215 247 80 137 24 62 6 81 — | — 8 645 4405 e  Mödern 

557 560 281 3571 125 181 26 75 2 CH — 1 5 952 6 237 Schönefeld 

616 577 278 337 149 231 46 87 7 101 — — 6 471 6 750 Stötteritz 
2945 3 250 2116 2 546 1359 1805] 600 863) 127 182 2 9 27839 | 29854 | Amtsh. Oſchatz. 

547 60 384 439 211 290 68 120 17 30 — 2 5875 5 278 Stadt Oſchatz. 
5887 | 6105 | 4130 | 4538 | 2 826 31771188 1427] 199 239 4 8 | 56646 | 60296 | Amtsh. Rochlitz. 

398 442 309 334 176| 228 67 74 11 8 I I 3 321 3 932 Stadt Burgſtädt. 

803 922 552 642 | 359 4531 133 200 28 35 — 2 9075 8 423 Mittweida. 

403 407 262 313 156 205 69 90 9! 15 1 3433 3 923 Penig. 

342 386 274 319 150 192 57 93 1:2 17 — — 3 108 3 150 Rochlitz. 


60 011 | 62 051 | 38 464 43 540 20 803 27 005 8 025 11 883 1 404| 2262 | 29 | 73 562 309 584 114 | Kreish. Leipzig. 
4264 | 5005 2 577 | 3290 | 1189| 1894| 391 750 63| 118 3 6 | 48675 | 56 706 | Stadt Blauen. 
3518 | 3540 | 2435 | 2684 | 1183| 1512| 462| 711 61; 139 1 7 | 33958 | 34 544 e Bmidau. 
5274| 5640 | 3411 | 3857 | 1954| 2 450] 820 | 1163] 149 255 3 9 | 54342 | 59322 | Amt3h. Auerbach. 

468 542 285 367 127 199 4! 95 10 24 1| — 4 892 § 423 Stadt Auerbach. 

505 556 300 368 170 226 77 109 17 231 — 3 6 024 6 700 e alfenjtein. 

292 347 220 252 137 177 53 72 15 31 — — 2 847 3 239 Lengenfeld. 

368 4361 259 334] 199 213 62 97111 231 — 1 3403 3957 Treuen. 

414 46 295 117 183 36 85 11 24 | — | — 3 722 4 373 Ldgem. Rodewiſch. 
3691 | 3832 2704 I 1605| 1956] 686 924 119| 181 7 7 | 35368 | 37311 | Amtsh. Olsnitz. 

361 332 273 126 180 55 81 12 CH — | — 3471 3 608 Stadt Adorf. 

46| 470 298 147 192 46 103 14 28 2| — 4151 4 339 Markneukirchen. 

717 737 470 221 296 80 143 11 26 14 — 6 742 7233 e Ol8nip. 

202 222 183 2 119 35 so 3 71 — | — 2 08 2 423 „Schöneck. 
5004 | 5153 3 807 | 2272| 2662| 846 | 1067| 152| 224 6 7 | 47042 | 51120 | Amtsh. Plauen. 

379| 418 312 174 213 68 86 21 19 I I 3 608 4 289 Stadt Mylau. 

428 473 263 169 198 42 65 6 31 — | — 3 581 4 092 e Mepichlau. 
1331| 1419 1025 513 638} 182 2655 2 64 1 I 11736 | 13212 Reeichenbach. 
6284 | 6636 4658 | 2222| 31861 935 | 1634] 161| 357 4| 16 | 63456 | 69255 Amtsh. Schwarzenberg. 

841 856 514 188| 298 56 123 8 244, — | — 8 447 8 702 Stadt Aue. 

397 443 320 142 236 72 152 14 25 | — 1 4 040 4 684 e Eibenſtock 

338 340 266 168 253 82 96 14 15 I 1 3 303 3 626 Lößnitz. 

278 288 172 60 127 23 59 7 2| — | — 2 333 2 778 e MNeuftddtel. 

438} 496 373 | 157 276 74 117 10) 42| — 3 4 301 4 732 Schneeberg. 

2 23 201 92 114 4 61 I — — 2 219 2 407 Schwarzenberg. 

10 423 10 787 7 935 | 4481| 51841768 2 333] 303 441] 10 14] 99 561 109 571 | Amtsh. Zwickau. 
1243| 1477 1156 597 708 222 322 46 431 — 1 10732 112 687 Stadt Crimmitſchau. 

425 463 360 187 209 73 135 22 28 2 | — 3 522 4075 Kirchberg. 

I 6 | y 147 833 417| 495] 165 214 25 36 I 3 9041 10 432 Werdau. 
548 538 404 200 242 71 116 6 26 — — 5811 6396 Ldgem. Niederplanitz. 
502 499 316 144] 194| 63 89 1 171 — 2 5424 | 5959 e  Dberplanip. 
| 238 153 182 39 70 I 91 — | — 3 968 4 291 e $WBilfau. 
OR 40 598. 25 499 28 935 SECH 5 908 8 582 1 008 1715] 34 66 | 382402 | 417829 | Kreish. Zwickau. 
20 569 |244 200 152 862 Königreich. 


849 | 2 179 108 2 829 498 


176 856 | 87 815 115 078 ware 74416174 pe 157 
| 
E 


Ko S 
SC 4% 


Überfiht 4. Die Bevölkerung nach Geſchlecht und Altersgruppen in den Berwaliungsbezirten mit Unterſcheibung ber 


Gemeinden mit mehr als 8 000 Einwohnern und aller Städte mit Revidierter Stadteordunng (Verhälinisziffern). 


Berwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revid ierten Städte 
ordnung 


und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


1. 


Amtsh. Bautzen 
Stadt Bautzen 
Biſchofswerda 
Amtsh. Kamenz. 
Stadt Kamenz 
„Pulsnitz 
Amtsh. Löbau. 
Stadt Bernſtadt 
Löbau 
Ldgem. Ebersbach 
Neugersdorf 
Amtsh. Zittau 
Stadt Zittau 


Kreish. 


Stadt Chemnitz 

Amtsh. Annaberg 

Stadt Annaberg 
„Buchhol 

e Ehrenfriedersdorf . 

„Geyer 


e e 2 % 


Bautzen 


„ Thum 

Amtsh. Chemnitz 
Stadt Limbacc h 
Stollberg 
Ldgem. Lugau 
Olsnitz 
Amtsh. Flöha 
stat Hrn 

deran 


Stadt Glauchau. 
„ Hohenſtein⸗Ernſtthal 
e Li.ichtenſtein 
„Meerane 
„ Waldenburg 
Ldgem. Oberlungwitz 
Amtsh. Marienberg... 
Stadt Marienberg. 
„Olbernhau 


Kreish. Chemnitz 


Stadt Dresden 
Amtsh. Dippoldiswalde 
Stadt Dippoldiswalde. 
Amtsh. Dresden-Altft. . . . 
Ldgem. Deuben. . . . . 
e Potichappel . . . 
Amtsh. Dresden Neuft. . . 
Stadt Radeberg... 
Ldgem. Radebeul . 
Amtsh. Freiberg. 
Stadt Freiberg 
Sayda 
Amtsh. Großenhain . .. 
Stadt Großenhain. .. 
e Rieſa . 
Amtsh. Meißen 
Stadt Lommatzſc h.... 
„Meißen 


eo „ „„ o * 


e Noſſen 

Amtsh. Pirna.. 
Stadt Königſtein 

Neuſtade 

e Pirna 
Schandau 

Sebnitz 


Kreish. Dresden 


Auf je 100 männliche 


Auf je 100 weibliche 


0 bis 5 bis 15 bis 30 bis 
* ea uate 9 5 


Jahre | 8225 | abre | Jahre 


50 bis 
omer 


15 bis 
unter 


80 bis 
unter 


50 bis 


0 bis | 5 bis 
unter unter 


Ka 
Se 


80 
Jahre 
18. 18. 


5 15 30 50 
Jahre Jahre Jahre Jahre 


8. | 9. 10. 11. 
12,00'21,64 24,44 23,43 |17,90 | 0,59 
10 '18!19, 3328,15 24,35 17,38 0,61 
11,40 20,4 20,73 24,14 16, | 0,57 
12 4422,55 24,76 22,72 17, 01 0,52 
12,94, 21,03 |24,90 23,65 | 16, 86 0,62 
11,44 1% 4 |26,99 23,78 16,43 | 0,62 
10,49 20,23 24,23 24,48 19,92 0,65 
10,7 19,02 21,21 22,75 25,32 1,03 
9,2 20, 30 26,49 26,45 116,34 0,50 
9,76|19,14 |25,93 125,52 18,97 0,68 
9,08 19,86 |25,87 27,42 16,50 0,37 
10.22 19,46 25,43 124,99 19,24 0,66 
9,14 17,80 20,70 


11,19 20,81 24,78 24,02 


9 29,40 25,89 
11,28 21,74 27,15 23,68 
8,41116,80 32,84 24,88 
10,47,19,75 29,59 24,42 
11,96,23,75 25,97 25,12 
12,00 25,23 24,71 23,96 
9,72 21, 19 26,16 27,34 
13, 03, 23,13 27,18 23,06 
10,19 20,26 133,73 23,13 
10,50,21,27 26,38 23,07 
14,93 25,65 23,38 23,52 
15, 86 27,62 22,40 22,65 
13,05 22,48 26,53 22,31 
10 Ki 19,87 26,43 24,18 
12 „1119,77 25,64 |22,24 
9,33 21,26 125,36 123,51 
11,59 22,87 25,19 23,56 
9,36 22,18 24,09. 25,40 
11,34 22,10 26,3124, 52 
12,29 23,39 |22,77 23,23 
10,56! 20,50 26,96 24,47 
9,61'18,84 26 1624,91 
13,37 23,52 |25,41 1 {22,91 
13,34'24,10 24,24 


Sabre 
ae ee ae 7. 


2 
11, A 46 27,73 23,10 14 33 0,40 
8,80 18, 19 30,26 1 10,72] 0, 26 
12.00 21,39 28,39 24,70 13,14 0,38 
12,80 22,86 26.92 22,44 14,61 0,37 
10,49|19,26 138,39 |19,70 11,83 | 0,33 
11,25|22,99 |24,68 |27,46 j12,92 | 0,70 
11,62 22,24 23,89 24,93 16,80 0,52 
10,12|22,79 ‚20,22 |24,89 |20,22 | 1,76 
11,14|21,19 28,76 |26,32 12,29 | 0,30 
10,44|21,19 |24,79 27,06 16,16 0,36 
10,41|20,84 26,31 29,46 |12,76 0,22 
11,37|20,54 |26,34 |25,19 16,10 | 0,46 
9,72|18,29 134,94 |24,08 12,63 | 0,34 


11,87|21,95 26,28 24,00 15,46 0,44 


11,73]20,72 130, 87 25 78 10,74 | 0,16 
12, 06 23, 44 24,12 25, 0414,90 | 0,44 
9,43|19,48 130,75 25,81 14,00 0,53 
10,92/22,75 25,22 26,15 14,58 | 0 0,38 
13,01|23,51|22,19 28,39 12,54 | 0,36 
13,19,25,06 23,27 24,11 ale 0,27 
9,56 22,91 22,61 28,43 15,93 © 156 
13,62|23,48 24,93 24,81 112,86 | 0,30 
11,55|22,68 ‚27,91 |26,17 11,40 | 0, 0,29 
11,14 20,75 26,54 24,38 16,52 0,57 
15,44|25,63 |22,04 |26,09 |10,65 | 0,15 
16,06|25,66 |23,65 25,05 9,44 0,14 
14, ‚02 23,96 24,48 23,15 114,03 0,36 
11,71|22,09 24,92 23,87 16,90 © 0,51 
11,92|21,74 23,12 25,17 17,48 0,57 
11,56|21,93 125,36 22,24 118,61 0,30 
12,56024,27 21,74 24,53 16, „46 , 0,44 
11,27/24,37 |19,53 26,30 18,08 0,45 
12,2723,37 22 2025,81 15, 90 0 0,45 
12,0302 5,620, 15 25,22 16,85 0,69 
12,5 122,53 21,97 24,94 |17,66 9,39 
9,18|19,01 a 10021180 © 0,36 
13,34/23,94 21,93 24,40 15,46 0,43 
13,72]24,62 24,48 |22,63 14, 14 0,41 
11,98|19,87 37,68 


1941 10,78 
12,95|22,70 28,53 25,16 10,32 
12,74 


22,95 25,91 DE „73 13, od 0,32 
11,18 


20,08 29,27 |27,97 | 11,30 
13,31 24,44 24,2 6 22,27 15,26 
'10,73!19,74 29,61 24,00 15,5 
14,82 25,22 24,41 25,50: 9,89 
13,82!24,34 27,02 25,63 9,02 
13,80'24,28 24,72 27,33 9,79 0,08 
13, 84 24,08 23,91 25,47 12, 37 
13, 76 25,71 26,49 25,30 8,60 
13,89 22,30 24,08 27,55 
12 42 25,46 24,03 23,18 
9,85 21,83 31,19 23,33 
T 129 25,37 23,31 21,55 

2,98 23,64 28,14 22,71 
3 85 22,43 32,12 22,84 
9,903 17,78 42,30 21,91 7,88 
12,94 024,32 24,58 24,33 13/49 
12,85:24,22 23,19 a 06 
11,43 23,21 26,17 26,99 11,93 
10,98 22,37 28,65 24,07 13,80 
13,68,23,99 24,97 24,42 12,65 
13,59 24,34 23,31 25,32 12,95 
11,39 22,78 24,70 26,75 14,02 
10,32 19,09136,40 23,57 |10,47 0,15 
11,37 20,24 124,48 28,17 15,30 
11,48 20,25 28,04 24, $6115,28 


12,54 22,71. 26, 60 25 „68 12,20 0,27 


18,64 ' 0,61 


12,72 0,27 
15,61 | 0,54 
1053 0,54 
15,38 | 0,39 
12,97 | 0,23 
13,59 0,5! 
15,27 | 0,32 
13,21 | 0,39 
12,30 | 0,39 
18,30 | 0,48 
12, 16 | 0,36 
11,29 0,18 
15, 15 0,48 
18, 83 0,60 
19,51 0,73 
19,71 0,83 
16,31 0,48 
17,92 0,54 
15,16 0,57 
17,58 | 0,74 
17,21 | 0,30 
19,96 , 0,52 
14,14 0,65 
22,10 15,68 0,54 
| 13,65 22 15 27,83 21,98 14,06 0,33 

13, 9423,87 26,13 23,01 12,60 0,45 
12,16/22,05 27,17 > ‚88 14, = 0,41 


9,91/17,85 29,87 127,31 14,62 | 0,44 
12, 20 23, 64 24,01 29,42 
11 4 18, ‚59 25,58 23,62 
14 ‚08,24, 75 24 „92 23,72 
13,46 24,96 25,58 24,16 
13,31'23,88 25,08 24,71. 
12,19 21,05 27,32 24,08 
14,09 24,23 25,05 24,26 
11,19'19,92 28,91 25,28 
11 ‚30 23,39 23,17 23,06 

9,00 20,44 26,83 24,35 
12,65 22,82 10,62 21,66 
12,68 23, 91 24,71 23,17 
10, 28 20,98 23,77 25,81 
12,29 21,82 26,07 26,22 
12,08 22,67 25,18 23,75 
11,57 21,34 21 86 24,04 
10,51 21,18 25,78 26,77 
11,56 22,59 24,37 23,16 
12,97 22,61 24,80 23,67 
11,62 22,50 22,50 25,02 18,14 0,22 
10,48 19,29 29,16 23,99 16,55. 0,53 
11,15 20, I 35 20,73|15,22 0,46 

9,93 18 723 28 „05 24,72 18,57 0,50 

9,38 18 08 34,13 22,58 15,23 0,60 


11,50'20,91 26,96 25,06.15,11 0,46 


20 30 o, 0,45 
12,21 0,32 
17,54 0,30 
12,7 0,26 
14,91 0,45 
11,58 0,23 
14,26 0,44 
17,96 0,62 
18,65 0,73 
22,67 0,58 
15,09 0,44 
18,46 0,70 
13,39 0,21 
15,80 0,51 
20,06 1,13 
15,38 | 0,38 
17,79 0,53 
15,47 0,48 


6 
Jahre 


25,71 17,10 ! 0,55 


17,16 0,57 


Auf je 100 100 


Perſonen entfielen Angehörige des nachſtehenden Lebensalters: 


0 bis 
unter 


5 bis 15 bis 
unter Se 


15 
Jahre Sabre Jahre 
14. 15. 16. | 17. 


per Bed 26,07 23,27 
9,45|18,73 34,01 |23,52 
11,69|20,92 |27,54 '24,41 
12,62 22,70 25,83 22,58 
11,60 20,06 |32,28 2149 
11,35|21,27 25,89 26,05 
11,03/21,18 24,07 24,70 
10,4 220,70 |20,77 |23,70 
10,52|20,73 |27,60 |26,39 
10,08|20,12 |25,38 26, 26 
10, 1820,33 |26,09 28, 38 
10,76 19,97 25,86 25,09 
9,42|18,04 32,29 24, 00 


11,52 21,36 25,48 24,01 


11 6920 42 30,12 25,84 
11 65 22, 56 25, 71 24, 33 
8, 88 18, 06 31, 84 25,33 
10,68 21,17 27,52 25,24 
12,46 23,64 24,17 26,67 
12,36 25,15 24,03 24,03 
9,64. 22,00 24,50 27,85 1,86 | 0,45 
13,31 23, 30 26,09 23,91 13,04 0,35 
10, 82 21,37 31,06 SC KI 


80 bis 
pro 


50 bis 
Aber 
Wie 80 


Sabre Jahre 
18. 19. 


16,13 0,50 
13,87 | 0,42 
14,96 | 0,48 
15,82 . 0,45 
14,11 | 0,46 
14,78 | 0,66 
18,43 | 0,59 
23,05 | 1,36 
14,36 | 0,40 
17,63 | 0,53 
14,72 | 0,30 
17,75 0,57 
14,90 | 0,45 


17,10 0,53 


11,74 0,22 
15,26 | 0,49 
15,36 | 0,53 
15,90 | 0,39 
12,77 | 0,29 
13,83 | 0,40 


un 
— —— [mm — — — — 


10, 8121 „0126,46 23,72 17,47 
15,19 25,64 122,72 24,79 11,41 
15,96 26,63 23,03 123, 8610, 36 
13 61023, 20 25, 54 22, 71114, ‚61 
11,27,20,92 25,72 124,04 117,50 0,55 
12,02 20,69 24,47 23,60 18 37 
10,1 21,9 25,3 6 22,89 19,18 
12.05 23,85 23,54 24,02 16, 38 
10, 26 23,22 22,20 25,83 17,9 
11,77 22,70 24,39 25,12 15,51. 0,51 
12,17 24,19 21,51 24,19 17,22 
11 14821, 46 24,50 24,7 17,42 
9,39 18,93 30,37 22,27 18,50 | 0,44 
13,59 23,72 23,76 23,61 |14,77 
13,5324, 36 24, 35 122,35 14,93 


12,78 20,97 132,94 20,65 12,36 


13,44123,28 27,34 124,09 11,46 


12, BEE „49 26, 56 = ‚29 13,85 


10,51|18,90 29,59 27,62 13,05 
12,74'24,03 24,12 22,35 16,24 
11,11 19,16 275 52 23,80 |18, 11 
14, 44 24 „98 24,67 24,59 11,08 
13,64 24,65 26,30 24,89 10,29 
13,55 24,08 24,92 25,99 11,32 
12, 96 22,46 25,73 24,73 13, 73 
14,17 25,01 25,78 24,79 10, 06 
12,43 21,02 26,68 20, 33 113,15 
12,09 24, 39 23, 58 23,12 116,34 
9,40 21,11 28,95 23,36 16, ‚19! 0,49 
11,97 24, 09 21,46 21,61 20,43 0,44 
12,83 23,78 26,43 22, 93 :13,65 | 0,38 
10,04 21,71 27,96 24,31 15,41, 57 
10,99 19,59 35,03 23,8410, 5 ' 0,20 
12, 50 23,47 24,89 24,03 14,68 0,43 
12,20 22,75 22,52 23, 50 18, og | 0,94 
10,95, 22,16 25,96 26,88 13,72 0,33 
11 27 22,40 26,48 23,61 15, 82 0,33 
13, 32 23,28 24,88 24,03 14,10 0,39 
12,57 23,39 22 ‚39 25,16 15,63 | 0,36 
10,90 20,89 27,11 25,26 15,39 | 0,45 
10,71 19,56131, 66 25,06 12,72 0,29 
10,61 19,18 26,36 26,36 117,02 | 0,47 


10,30 19,04 131,44 23,42 115,25 | 0,55 


© 
Ge 
~J 


0,39 
0 43 


12,00 21,77 26,79 25,36 13,71 | 0,37 


Noch Überſicht 4. 


8 Auf je 100 männliche | Auf je 100 weibliche | Auf je 100 
Städte mit „ Städte- Perſonen entfielen Angehörige des nachſtehenden Lebensalters: 
un aes 
Sg 0 bis s bis | 15 bis 30 bis 50 bis über 0 bis | 5 bis 15 bis 30 bis | 50 bie über o bis | 5 bis 15 bis 30 bis 50 bis über 
Landgemeinden mit mehr als unter W g 30 BE BE We SE | ame oe 90 une Wl 05 oa Wee 80 

8000 Einwohnern Jahre Jahre Jahre Sabre gabre Jahre Jahre | Jahre Jahre Jahre Sabre gabe Jahre Jahre Jahre | Jahre Jahre Jahre 
1. i 2. 3. 4. 5. 6. 7. [s. 9. 10. 11. 12. 18 14. 15.16. 17.18. 19. 
Stadt Leipzig 10,67. 19,59 31,56 27,26 10,76 | 0,16 | 9,98'18,43 Lë 26,51 113,19| 0,34 10, 3218,99 31,55 26,88 12,01 | 0,25 
Amtsh. Borna 13, 11 23, 29 25, 1722,62 15,41 0,40 | 12,72 23,64 24,23 |22,44 16,52 | 0,45 | 12,91'23,47 |24,70 122,53 15,97 0,42 
Stadt Borna EE Se Ge 10 89 18,72 38, 04 19,35 12,79 | 0,21 | 11,78|20,55 |25,80 |22,87 |18,44 | 0,56 | 11,301 19,56 |32,40 20,97 |15,40 | 0,37 
Groitzſc h 13,17 23,09 22, „8124,92 15,70 0,31 12,05 24,0 1 23,5625, 16 14,80 | 0,42 | 12,6023, 5323,17 25, 1115,23 | 0,36 
Pe gau 12,23 24,39 22,54 24,29 16,12 0,43 12,28 22,48 23,62 24, 2117,24 | 0,17 | 12,25 23,4123, 1124,24 16,69 | 0,30 
Amtsh. Döbeln e 12,00 22,08 27, 58 24,12 13,81 0,41 12,00,22,40 25,84 |23,15 16,02 | 0,59 | 12,00 22,24 |26,71 23,63 114,92 | 0,50 
Stadt Döbeln . ... . 10,59 18,77 39,66 21,25 | 9,45 | 0,28 | 11,89,20,79 27,65 |24,07 15,0 | 0,60 | 11,20|19,71 134,04 [22,57 |12,05 | 0,43 
i gende 9,67 23,04 23,38 |22,85 20,48 | 0,58 | 9,22119,69 24,65 23,54 22,17 0,73 | 9,43/21,27 |24,06 123,21 21,38 | 0,65 
e eisnig 10,60 19,62 34,63 19,86 14,84 | 0,45 | 11,14 20,97 23,84 23,86 19,53 0,66 | 10,87 20,28 29,37 21,8 11,12 0,55 
e Roßwein Ber xe 11,75 23,30 eae 24,85 12,34 | 0,60 | 11,30/22,06 24, 68 |25,63 Jı5,81 | 0,52 | 11,52122,67 25,89 25,24 |14,12 | 0,56 
Waldheim 10,32 16,79 24, 2 34,92 12,88 0,27 11,43 22,19 25,45 25,3 15,11 | 0,39 | 10,82|19,24 25,13 130,61 13,86 | 0,34 
Amtsh. Grimma. 12, 59 23,11 25 91 22,84 114,16 | 0,39 1 12,15 22,81 25,28 23,04 16,23 0,49 el 26,10 22,94 15,19 | 0,44 
Stadt Colditz 11,94 20,19 19,61 29,68 18,03 0,55 9,88 19,66 20,68 |27,71 |21,52 | 0,55 10,8 5 19,9120, 17 28, „64 19,88 0,5 5 
Grimma 10,44 20,93 36,76 20,0 111,46 0,40 10e 20n 26,06 |23,48 |18,28 | 0,72 | 10,70,20,80 |31, „6021 „6114,74 0,55 
e Wurzen . 10, 19 19,48 137,00 121,68 11,44 | 0,21 11,69)21,40 27,00 24,36 15, 10 0,45 [10,92 20,4132, 18 22.95 13,21 | 0,33 
Amtsh. Leipzig 14, 11 22,82 30,46 23,85 | 8,60 | 0,16 | 14,95:23,76 26,82 |23,18 111,01 | 0,28 14,52 23,29 |28,67 23,52 9,78 | 0,22 
Stadt Markranſtädt 13,97124,62 26, 8124,08 |10,38 | 0,14 | 13,58/25,74 |24,00 24,8 111,64 | 0,23 | 13,78|25,18 |25,42 |24,44 |10,99 | 0,19 
Rogent. Leubih . . . . . 16,33'24,94 26, 2625,72 6,56| 0,19 | 17,27/22,06 |29,07 23,27 | 8,23 | 0,10 | 16, 8023,49 27,66 24, 50 7,41 | 0,14 
e Modau..... 15,51 22,09 |30,53 |25,70 6,14 | 0,03 | 17,01/23,68 |28,46 |22,50 | 8,20| 0,15 | 16,26 22,88 |29,50 24,10 7,17! 0,09 
s Mödern iw 7,78 11,23 63,5 5 13,67 3,70 0,07 15,5520, 9329,79 123,43 10, 12 | 0,18 10,4114, 5152, 15 |16,96 | 5,86 | 0,11 
a Schönefeld e . . (15,04 24,58 26, 80 26,29 7, 26 0,03 | 14,40 23,93 27,82 |23,81 | 9,83 | 0,21 | 14,71\24,25 |27,32 25,3 | 8,57 | 0,12 
„Stötteritz 15,52 23,46 26,47 27,13 7,31| 0,11 | 14,93/22,55 28,88 23,79 | 9170] ©,15 1/2/9770 125,43 8,53 | 0,13 
Amtsh. Oſcha ttz 12,84 24, 19 25, 00 |22,87 114,64 | 0,46 | 11,48 22, „55 24, ‚95 22,92 17,16 | 0,64 | 12,14 23,34 24,98 22,89 16,10 0,55 
Stadt Oſchae zg 10,5 2,9 134,87 [21,70 11,89 | 0,30 11,44|21,73 25,67 |24,46 |16,09 | 0,61 | 10,93!21,24 130,40 23,04 |13,94| 0,45 
Amtsh. Rochlitz 12,87 23,40 25,81 23,18 14,38 0,36 | 12,22 22,53 26,84 22,84 15,16 | 0,41 | 12,55 22,97 26,34 23,02 14,73 | 0,39 
Stapi Burgſtädt 11,17 23,67 22,79 25,38 16,63 | 0,36 | 9,54119,74 29,57 24,75 16 17 | 0,23 | 10,29!21,54 26,47 25,03 |16,38 | 0,29 
Mittweida 9,97 18,70 137,72 |21,83 |11,50 | 0,28 | 10,60/20,69 |27,34 |25,56 15,37 0,44 10,28 19,66 32,72 123,62 |13,37| 0,35 
Penig 13,28, 23,9723, 1025,17 114,19 | 0,29 13,3 123,45 24,1123, 2515,50 0,38 | 13,30 23,69 23,64 24,14 114,89 | 0,34 
Rochlitz 10,78.23,97 26,99 122,39 '15,48 | 0,39 | 10,44 21,08 123,30 25,40 19,18 | 0,54 10,61 22,51 125,14 23,94 117,34 | 0,46 
Kreish. Leipzig 12,00 21, 53 129,19 25,06 111,97 | 0,25 | 11,56!20,96 28,42 24,55 14,11 | 0,40 | 11,77/21,25 28,79 [24,80 13,06 0,33 
Stadt Plauen 13,75 20,44 134,21 22,93 8,54 0,13 11,8418, 2236,96 22,30 10,46 0,22 | 12,72 19,24 36,6922 59 9,58 0,18 
e widau ...... 11, ‚50 21, ‚12 30, 42 24, 76 12,01 0, 19111 ‚43 21,33 28,35 24,26 |14,21 | 0,42 | 11, 47021 22 29, 38 24, 51 13, 12 | 0,30 
Amtsh. Auerbach 14, ‚0723, 99 26, 94 23, 3411,38 0,28 13, 24 22 87 29,07 21,79 12,59 0,44 13, 64 23, 40 28,05 22, 53 12 ‚01 0,37 
Stadt Auerbach 12, EE ‚83 34,08 23,61 9,26 | 0,22 | 10,79 19,58 34,43 |22,57 (12,19! 0,44 11,36 20,18 34,26 23,06 10,80 0,34 
Falkenſtein . . [14,23 21,51 131,41 123,49 | 9,08 0,28 13,23'20,21 |34,45 21,2410, 48 , 0,39 | 13,70120 83. 33,01 |22,30| 9,82 | 0,34 
Lengenfeld 12, ch 23,04 26,17 123,78 |14,40 0,53 10,87|20,13 |29,70 |23,43 |15,47 | 0,40 | 11,27|21,49 128,05 |23,60 15,13 | 0,46 
Treuen 11, 61 24, 10 [24,7 123,98 [15,28 0, 3211,32 21,23 27,49 23,08 E 0,61 | 11,45|22,55 26,21 23,49 15,82 0,48 
Ldgem. Rodewiſch. 13,11 21,87 27,11 26,70 10,91 | 0,30 [12,81 20,19 29,87 23,7 112,87 0,55 | 12,95 20,89 | 28, ‚68 35758 11,97 0,43 
Amtsh. Olsn itz 13,32 24, 70 23,42 24,75 13,45 0, 36 12, 76 23, 03 | 24 94 23,80 14,97 0,50 | 13, 03 23,87 24, 18 24,26 14,23 0,43 
Stadt Adorf SLR — 13,3421 8 25,87 26,73 11,90 | 0,35 | 11,59 21 00/28, 127 23,84 14,80 | 0,50 12,45 21 ‚40 27,09 25,26 13,38 0,42 
e Markneukirchen 11,20 23,25 27,22 125,73 12,210, 39 12,4221, 25 27,58 24,43 13,67. 0,65 f ıı ‚8322, 2327,41 25,05 |12,96 | 0,52 
e Dlanib...... 13,97 24,79 24,53 26,52 |10,01 | 0,18 | 12,84 23,02 26, 09 25,12 12,57 0,36 | 13,39.23,87 25,34 25,80 11,33 | 0,27 
Schöneck 13,08 26,04 23,17 23,12 13,55 0,14 13,08 22, 6226 ‚79 22,28 14,583 0,70 | 13,50 24,20 25,02 122,77 14,07 | 0,44 
Amtsh. Plauen 13,31: 25, 1322,74 24,44 114,04 0,34 12, 36 23, 40 25, 89 23, 16 14,74 0,45 |12 ‚82 24,21 24,38 23,78 114,41 | 0,40 
Stadt Mylau 11,70,25,80 21,56 25,61 14,72 0,61 11, 26 23,62 126, 81 23,60 14,24 0,47 11,46 24, le 24,52 14,46 0,53 
NetzſchkaNQuun 12,48 26,98 21,06 27,12 12,19 0,17 10,90 | 23,95, 26,37 25,61 (12,85 | 0,32 [11 ‚64 25,36 123,89 26, 3112,55 | 0,25 
Reichenbach 12 46 25,31 22.77 25,74 13,46 0,26 | 11 8 22,09 27,41 24,41 14,52 0,49 | 11,73 23,51 25,22 2,04 14,02 | 0,38 
Amtsh. e 14, ‚03 24,63 26,26 23,57 11,25 0,26 13, 14 23,57 27 ‚09 21,98 13,68 0,54 | 13,57 24,06 26,70 22,74 12,52 | 0,41 
Stadt ue 12 92 22, 26 30, 54 25,76 8,43 | 0,09 13,10 22,39 30, 2723,22 10,4 0,28 [13,03 22,32 30,39 24,47 9,60 0,19 
Eibenſtoc ek 14,0122 65 27,90 123,56 11,53 | 0,35 | 12 CS 20,01 130, 26 21,80 1 0,56 | 13,07 21,24 29,16 22,62 13,46 0,45 
„Lößnitz 12,52 22,31 25,79 23,49 15,44 0,45 13,46 22,07 25,12 21,95 16,96 | 0,44 | 13,00,22,18 25,44 22 69 16,24 | 0,45 
e Reuftäbtel 13,24/27,82 24,26 24,78 | 9,60 | 0,30 | 12,89/24,05 |27,93 |21,81 |12,89 | 0,43 | 13,04 25,77 26,26 23,17 11,39 | 0,37 
Schneeberg. 12,230 21,74 28,44 23,0 114,35 0,23 10,9921, 3027,73 22,85 16,19 | 0,94 I 11,5822,62 28 06 22,93 14,20 0,61 
e Schwarzenberg 12,62/22,76 27,44 |23,57 |13,29 | 0,32 | 10,97/22,02 29,08 21,73 15,62 | 0,58 | 11,7622,37 28, „30 22,61 14,81 0,45 
Amtsh. Zwickau 13, 65 25,27 23,44 23,89 13,43 0,32 12,81/24,00 25,95 122,72 14,10 | 0,42 | 18,21/24,60 |24, 75 23,28 13,79 | 0,37 
Stadt Crimmitſchau . . |10 CH 21,97 23,86 25,71|17,20| 0,43 | 9,17|19,92 27,54 125,83 |17,19 | 0,35 | 9,93/20,85 |25, „86 25,76 17,22 0,38 
Kirchberrg 11,2402 5,33 21,21 124,99 16,55 0,68 11,1222,23 24,1 23,78 17,27 0,69 11, 1723,67 23,20 24,34 16,94 | 0,68 
a: Werdau ee e e e | 11,47|23,55 24,79 26,18 13,72 | 0,29 10, 1720, 38 29,32 24,98 14,78 | 0,37 10,78 21,85 27,22 25, 5314,29 | 0,33 
Ldgem. Niederplanitz 15,0427,2423,47 23,21 10,93 | O,IT | 14,92 26, 86 '24,93 20,97 |11,91 | 0,41 | 14,98/27,04 24,24 22,04 11,44 0,26 
e Oberplaniy . . 1,1728 ‚04 22, 88 |22,86| 9,03 0,02 16,1327,33 24,84 21,3310, 5 | 0,32 16,62 27,7 23,90 22,06 9,57 | 0,18 
z Bilfau ..... 12,8 527,39 24,24 12,85127,39 '24,24 123,09 112,40 10,03 12,40 | 0,03 | 13,35 25,87 25,47 122,40 112,47 | 0,44 13,11 26,60 124,88 22,73 12,44 | 0,24 
Kreis. Zwickau [13,52 23,93 26,31 (23,86 12,11 0,27 12,62 22,60 28,18 22,68 13 49 0,43 0,43 | 13,05 SE 27 1,29 23,25 12, al 0,35 


Königreich 


12,5 


422, de 05 


SC 


I 


! 


| 


E ee 
0,29 11,81 21, oa 37 24,10 14,75 0,45 12,17 21,99 27,22 24,52 13,72 0,38 


Überfiht 5. Die Bevölkerung nach Geſchlecht uud Familienſtand in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung 
Weibliche Perſonen 


Männliche Perſonen 


Verwaltungsbezirke, = 
cube it bee bee a ern 
und GER ver: ver: ge |: 
Bandgemeinben ı ne als überhaupt n sit, heiratet | witwet ſchiede überhaupt a 
1. 2. 3. 4. | 5. 6. 7. 8. 
Amtsh. Bautzen 38 088 16 046 24 1341 664 117 7 64 003 41961 
Stadt Bautzen 10 062 5 875 5 122 270 56 15 510 11 323 
„Biſchofswerda 2 116 886 1472 88 | 8 2454 
Amtsh. Kamenz ..... 21421 8603 13 466 1032 26 35945: 23127 
Stadt Kamenz 3975 2166| 1 965 145 | 7 6080 4271 
e Pulsniz 1037 401 765 52 31857 1221 
Amtsh. Löbau 26 952 10 625 21367 1 596 78 49 993 33 066 
Stadt Bernſtadt 326 121 276 20 1 623 418 
„Löbau 3022 1326| 2095; 125 5 5 247 3551 
Ldgem. Ebersbach 2 264 858 2057 118 7 4446 3 040 
Neugersdorf 2768| 1066| 2525, 144 Io 5447, 3745 
Amtsh. Zittau 30 331 12 237 24 608 , 1672| 99 56 710 38 616 
Stadt Zittau 10174 | 5373| 6 584. 347 39 17144 12343 
Kreish. Bautzen 116 792 46 911 83 575 E 5 964 320 206 651 | 136 770 
Stadt Chemnig ..... 69 696 30 905 47 423 2 135 282 119 536 80 745 
Amtsh. Annaberg 28048 9 826 21771 1 432 63 51314 | 33092 
Stadt Annaberg 4490 2 206 3 227 1810 4 7 902 e 618 
Buchholz 2 360 877 1938) 96 1 4405 2 922 
e Ehrenfriedersdorf 1467 448 1246 74 3| 2790 1771 
Geher 1657 e 1206; 84 10] 2 2 957 1 826 
Thum 1017 905 || 51 4 977 I 335 
Amtsh. Chemnitz 51 852 17 468 38 280 2 375 170 92 677 58 293 
Stadt Limbach 3 607 1458 2530 126 15 6278 4 129 
Stollberg 2 049 883 1482 1120 15 3658 2 492 
Ldgem. Qugau ..... 2 252 579 1745! 69 8 4074 2401 
e SDlanib..... 4307| 1258 286 | 120 17 7308 4259 
Amtsh. Flöhe 25 841 | 8 764 17 856 1 1944 69 44 960 27 883 
eu 5 d Mer 3445 13110 2678 175 15 6313 4 179 
derans 1413 529 1112 95 6 2 626 1 742 
Zſchopau 1 860 753 1315 122 Bu 3305 2 198 
Amtsh. Glaudau. ... . 38 785 | 12 496 30191 2 250 128 71 354 45 065 
Stadt Glauchau 6 196 2 043 5 059 366 3011 651 7 498 
e Hohenſtein⸗ Ernſtthal 3411 | 1093 2 869 207 17 6 504 4 186 
e Michtenftein 1971 633 1493 134 10 3608 2 270 
Meerane 6 160 2 023 5255 365 2911 809 7 672 
„Waldenburg 834 447 486, 48 5 1373 986 
Ldgem. Oberlungwiz .| 2254 690 1726! 1652 8 41140 2 576 
Amtsh. Marienberg . . . . 18762 6 568 12 023 982 40 31 807 19 613 
Stadt Marienberg 2 563 1 308 1 282 | 92 4 3941 2 686 
Olbernhau 2680 | 1086 1673| 10 14 4472 2 878 
Kreish. Chemnitz] 232 984 | 86 027 167 544 10 368 752 411 648 | 264 691 
Stadt Dresden... . . . 144 572 | 68178!) 94 109 4962 812 244 455 | 168 061 
Amtsh. Dippoldiswalde 15 979 5 732 10 327 801 34 27141 16 894 
Stadt Dippoldiswalde 1055 490 29 66 41854 1289 
Amtsh. Dresden⸗Altſtadt 31 532 10 168 20 692 1067 77 53 368 22 004 
Ldgem. Deuben 3121 III 2040) 94 13] 5 268 3 258 
otſchappel 2 318 801 1 575 82 9 3984 2 467 
Amtsh. Dresden Neustadt 31 458 11 068 20 953 1 239 115|| 53 765 | 33375 
Stadt Radeberg ; 4 271 1583 2411 117 ai 68ıı 4 123 
Ldgem. Radebeul 2 743 97 2022 103 7 4875 111 
Amtsh. Freiberg 33 330 | 11 967 21 462 1 5388 77 56 407 35 044 
Stadt Freiberg.. 9065 4335 | 5 469 365 31 14930 | 10200 
Sayda 400 150 260 21 l 682 432 
Amtsh. Großenhain. . . . 26704 | 10 886 |i 15 500 1010) 35 43249 | 27411 
Stadt Großenhain 3788| 1844 2118 121 66 6033 4 089 
e Rieſaa 5 236 o81 242 108 8 7777 5 622 
Amtsh. Meißen 36 434 13 471 23603; 1 500 92 61 629 38 666 
Stadt Lommatzſch 1172 419 786 67 6| 2031 1 278 
Meißen gogo | 3698| 6099 348 29! 15 566 10174 
e Noſſen 1417 615 935 52 1 2405 1 603 
Amtsh. Pirna 45 039 | 16 380; 29 106 1 793 146 76084 | 47 425 
Stadt Königſtein 1 209 433 781 | 55 1 2 046 1 270 
Neuſtade 1235 470 946, Si 4| 2239 1474 
Pirna 6 592 3 608 3 348 188 21 10 149 7165 
Schandau 882 376 665 49 5 1 601 1 095 
Sebnitz 2324 958 18710 102 8 4305 2 939 


Kreis. Dresden! 365 048 147 830 235 752 13 91001388 


714 

2 540 
18 410 
2 093 
__247ı| 800 


239 585 | 89 217 
150 784 


15 807 
1 067 
30 292 


2 899 
2 266 


EM 

Lei Va 

as 

— 2 

D fi aJ 


94 
3086 


ledig 
davon 
überhaupt über 
15 Jahre 
9. 10. 
ö 

35 597 | 13 582 
7 542| 3 438 
2 023 802 
20 124 7277 
2 620 | 908 
1098 449 
28 280 11 247 
385 154 
2816 1173 
2341 946 
2924 1131 
31 937 12 606 
2211 4 4 476 
115 038 | 44 712 
68 351 | 28 574 
30 786 | 11 907 
4978 | 2726 
2614 | 1133 

1 632 542 
1 Gi 592 
147 463 | 

53 987 18 645 
4430| 2 163 
1 943 763 
2 225 529 
4 010 866 
26 701 | 9 553 
3710| 1 846 
1 596 630 

1826 75 

41 35014 588 
6690 | 2 608: 
3936 1462| 
2 074 584 
6721| 2 620 


1593 


10 Se 
| 20 884 


21 230 


21 551 


er⸗ 


heiratet 


11. 


23 757 
4 829 
1441 

13 al 


95 483 
40 
| 


2 063 
1613 


2381 
2 066 


5 432 


255 
15 606 
2 150 
2402 
23 827 


801 
6173 


1864 


zuſammen 
ver · ge · 
witwet ſſchiede überhaupt ae 
12. | 13. 14. 15. 

5 903 e 65446 43 431 
1456 82) 13909 9805 
354 14 3832 2 611 
3 073 57 36 727 23 880 
470 11 5.040 3 328 
215 4 2 082 1433 
5449 206 55 448 | 38415 
97 5 778 547 
545 25 5436, 3793 
444 2% 4 828 3433 
549 6011 4218 

6 167 | 231 62 148 | 43 717 
1 681 100 17 575! 12 840 
20 592 686219 769 149 443 
8883 847125 391 85 614 
4215 140 57118 38 239 
8 935 6 683 

4 901 3 420 

3053 | 1963 

3 318 2 083 

2213 1529 

97 769 62 427 

745 5178 

3715 2 535 

4179| 2483 

7231| 4087 

48270 | 31122 

7037 4 873 

3 030 2 064 

3 505 2 433 

77 662 50 900 

12 945 8 863 

7399 4925 

3 896 2 506 

13 202 


289 114 


24 193 2 081 || 272 541 | 196 891 
2 37 54 28601 | 18 350 
| 1990 1392 

3 991 N 183 55 350 | 33 855 
399 | 19 5380| 3313 
334 25 4238 2 662 

5 257 250 61 50441 062 
466 30 6 488 3 966 
460 125 693 3 922 
6 121 175| 60725 | 39 356 
1860 94 15930 | 1124 
73 — 688 444 
3532 100 43063 | 27302 
698 | 26 5 991 4118 
531 33 6296) 4148 
5464 194 65 603 42 801 
238 928109 1415 

1 601 76 16770 | 11456 
223 6 2474 1 629 
749 257 80912 | 52 126 
230 | 11 2 178 1435 
252 81 2634 1 850 
880 51 9075 6 240 
207 16 1772 1273 


I I 8 i472 0 54 EM 
616.098 398 880 1368 351 | 15179511238 229: 58 42513 2940 668 299 | 451 743 
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. der Gemeinden mit mehr als 8 000 Einwohnern und aller Städte mit Revidierter Städteordnung (nebſt Verhältnisziffern). 


i Bevölkerung überhaupt 


5 = 
| E ledig m | D = | zuſammen den männlichen Perſonen] den weiblichen Perſonen | 5 
itber⸗ davon heiratet witwet ſchieden davon Iverhei- ge. ge. verhei-| ver- ge. 
_ wn sis $ überhaupt | über ie! Stee wit, ies | fedige | eng, v mit. ES ledige ratete wit. ** 
? | 16. . s 19. 20. 21. 22. 29. 24. 25. 26. || 27. | 28. | 28. | 30. || 81. | 82. = 34. 
> * 73685 29 628 47 891 7 567 306 129 449 85 392 [38,24,57,52:3, 97 0,27131, ‚22,54, 70 13,59 0, 4434,70 56,08 8,860, 36 
| de + Ge 138| 29419| 21 128 [51,89 19 2,38 0,49 35,6049, 25 14,850, 84 3 8.170,65 
4 9 44 2 7516; 8 065 136,10, 59,98! 3,59 0,33 130,72|55,19,13,56 0,53 133,33 57,51| 8,73|0,43 
11545, 15 880 26 939] 4105| 83] 72672 47 007 37,20 58,234 460,11 30,47 56,42 12,87 0,24 (33,78 57,31 8 73,0,18 
6595 3892 615 18 11 120 75995 % f KEIER ‚39,0,1727,29 58,26 14,12/0,33 40,45 51, 22 8,9 0,24 
1213 1 530 267 7 3939| 2654 [32,84 62,65 26 0,25 31,34 53,38 15,00 o, 28 32,03 57,65 10, 06.0,26 
5232 21272 42 880) 7 045 284 105 441 71 481 130,32 64,62 4,83 0,23 29,28 56,00 14, 180,54 29,76 59,99 9,86 0,39 
7111 567 117 6 1401 965 28,95 66, 03 4,78 0,2428, 16 53,20 17,73 0,91 28,50 58,76 12,12 0,62 
5 833 4145 670 30], 10683! 7 344 137,34 59,00|3,52,0,14|30,93 54,05|14,37j0,65 |34,03156,44| 9,12|0,41 
4605 4 SR 572 37 9274, 6473 [28,23 67,66 3,88 0,23 127,56 58, 34 13,230, 8727,87 62,720 8,84/0,57 
1592 aal 3% 11458 7963 28,46 67,42 3,85/0,27 26,81 59,70,13,02'0,47 27, 59 63,33 8,70 0,3% 
61 368 24 84349 318 7839333 118 858 82 333,69 63 2 4, 33 0,26 128,84 56, 52.14, 10 0,54 30,17 59,90 9,52 0,41 
19 385 13 13 167) 2 2 028 34719 25 183 143,53 53,34.2,81,0,32 34,86 51,27.13,09 0,78 39,11 52, 52,29 8 8,05 o, 55 
231 830 91 623167 ee 26 5561 006 426 420 286 213 134,30 61,11:4,36 0,23 29,92 55,84 13, 78 0,46 |'32,00/58,37| 9,28|0,36 
138 047 94 733110181 129 244 927 |166 359 38,28 58,73 2,64 0,35 33,38 55,26 10, 38 0,98 35,75 56,95 6,62|0,68 
58 834 43 748 5 647 203 108 432 71 331 129,69 65,79 4,33 0,1931, 1457,47 11 ‚02 0,37 30,46 61,23| 7,9210,39 
9 468 6 364 966 16 837| 12 30139, 27 57,44 3,2210,07||40,79146,94111,75'0,52|l40,09]51,74] 7,85|0,32 
4974 3 861 454 9 306 6 34230, 01066, 32 3,200, 38 33,13 56,23 10,46 0,18 31,69 60,88 7, 160,27 
3099 2 466 268 5843| 3 73425, 30/0, 36 4,18 o, 1627, 61062, 15 9,88 0, 3626,51 66, „o4 7, 1800,27 
3484 2 459 313 6 275| 3909]28,81 66,05|4,600, 0,54 28,42 59,72 10,99 o, 87 28, 60 62,68 8,010, 71 
! 2 164 1809) 203 4190 2864 28,09 67 7913, 820, 30 30, 28 59,12 9,940 '66 29,26 63, 16| 7, 090, 49 
105 839 75 903 8 251 190 446120 720 29,97 65 67 4,070, 29 29,87 60,27 9,41 0,45 29, 9162,88 6,830, 38 
8037 5 007) 628 13723 9 307]35,31,61,2713,0510,37 41,77 47,84 9,59 0,70 38,91 53,80 6,75|0,54 
3992 2933 407 7373| 5 2735,44 5%) 4,49, 30, 10 57,24 11,64 1,02 32,7458, 340 8, 1000, 82 
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7347 5 791 717 13 903| 911126,11 ‚68,54 4,95,0,40'29,69 59,33 10,35.0,63.128,04 63,56 7,87|0,53 
4045 . 7504| 477627, 89 5,90 0,44 27,30 59,82 11, 7200 99 27,5862, 9,05|0,72 
12 881 10 6020 1 434 25 011 16 773 126,37 68 5045700 0,37 28,79 58,75 1,75 0,71 27,08 63,21 8,54|0,57 
1 548 978 190 2726 1954 04,33 49,29 4,87 o, 5133,98 50,83 14,6710,52 139,71] 50, 05, 9,7200, 52 
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auf je 100 über 15 


Jahre alte Perſonen entfielen bet 


Verwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revidierten 
Städteordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


Amtsh. Bautzen. 
Stadt Bautzen. 
Biſchofswerda. 
Amtsh. Kamenz. 
Stadt Kamenz. 
e Pulsnitz. 
Amtsh. Löbau. 
Stadt Bernſtadt. 
Löbau. 
Ldgem. Ebersbach. 
Neeugersdorf. 
Amtsh. Zittau. 
Stadt Zittau. 


Kreish. Bautzen. 


Stadt Chemnitz. 
Amtsh. Annaberg. 

Stadt Severs: 
Buchholz 
Ehrenfriedersdorf 
Geyer. 

Thum. 
Amtsh. Chemnitz. 

Stadt Limbach. 
Stollberg. 

Ldgem. Lugau. 

e Olsnitz. 
Amtsh. Flöha. 

Stadt Frankenberg. 

deran. 
Zſchopau. 
Amtsh. Glauchau. 

Stadt Glauchau. 
Hohenſtein⸗Ernſtth. 
Lichtenſtein. 
Meerane. 
Waldenburg. 

Ldgem. Oberlungwitz. 
Amtsh. Marienberg. 

Stadt Marienberg. 
Olbernhau. 


Kreish. Chemnitz. 


Stadt Dresden. 

Amtsh. Dippoldiswalde. 
Stadt Dippoldiswalde. 

Amtsh. Dresden-Altftadt. 
Ldgem. Deuben. 

Potſchappel. 
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Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt. 


Stadt Radeberg. 
Ldgem. Radebeul. 


Amtsh. Freiberg. 


Stadt Freiberg. 
Sayda. 
Amtsh. Großenhain. 
Stadt Großenhain. 
Rieſa. 
Amtsh. Meißen. 
Stadt Lommatzſch. 
Meißen. 
e ®ofjen. 
Amtsh. Pirna. 
Stadt Königſtein. 
Neuſtadt. 
Pirna. 
Schandau. 
Sebnitz. 


Kreish. Dresden. 
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Noch Überſicht 5. 
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Verwaltungsbezirke, Männliche Perſonen | | Weibliche ale 
ee ledig | zuſammen ledig | | | zuſammen 
und re ar ber- | ber» gee et ee, 555 ver; | pers = 

Landgemeinden mit mehr als h von heiratet witwet |fdieden| _ 8 i on avon heiratet witwet wi von 
8000 Einwohnern überhaupt | 15784 a | überhaup 16 Seb = überhaupt 10 305 . | | überhaupt u 

$ 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 
Stadt Leipzig 145 316 71 641 92 844 4 589 670 243 419 169 744 | 143 768 69 815 93 879 | 20 976 |1 6301| 260 253 186 300 
Amtsh. Borna 22 959| 8 813 14 628 1227 49 38 863 24717 | 21789 7459 14 505 3010 39 409 25 079 
Stadt Borna 3157| 1740| 1509| 1144 6 4786 3 369 2 191 868 1 482 403 4 093 2 770 
„Groitzſc h I 591 542 1208 91 ail 2893 1844 1 539 477| 1212 183 2 945 1 883 
e Wegau s... 1524 5151132 5 4 2755 1746 1514 506 1 145 229 2 900 1 892 

Amtsh. Döbeln 35 609 14 999 23 044 | 1 553 277| 60 482| 39872 | 33139| 12295) 22 586 4 663 60 597| 397 
Stadt Döbeln 6589| 3638| 3 2810 173 10 051 7 100 4710 1816) 3 306 795 8 857 5 963 
„Hainichen 1985 790 1 552 108 > | 3652 2 457 2 117 932| 1 547 416 4 100 2 915 
e BERNIE 2. 5% 2544| ı 28101 529 105 I 4 179 2 916 2 008 734 1549| 393 3 968 2 694 
e Roßwein 2621| ı 031| 1785 124 6 4536 2 946 2 514 925 | 1 812 415 4 764 3171 
Waldheim 364161818 2672 196 215 6724| 4901 2947 1067| 2169 438 3 5 592 3 712 
Amtsh. Grimma 31 352 12 681 19 485 1373] 84 52 294 33623 | 29 911 11 110 19 530 4149 19 53 782 34 981 
Stadt Colditz 1352 577 956 77 27 2412 1637 1464 654 944 279 2742 1932 
„Grimma 3857 2042| 1 788 128 13 5786 3971 3 006 1310 1789 571 5 391 3 695 
„ Muren 5608| 2 967 3 100 179 12 8 899 6258 4443| 16910 3144 698 8 313 5 561 
Amtsh. Leipzig 51175 20 612 30 073 1 400 118 82 766 52203 | 44 876 13 943 29 939 4882 | 79 923| 48 990 
Stadt Markranſtädt . 2 121 I 330 64 6 3521 2 162 1 921 566| 1312 207 | 3 446 2 091 
Ldgem. Leutzſc h. 2 865 1 898 81 12 A 856 2 852 2 750 1925 242 4 933 2 993 
z Modau .... 2 506 1 546 42 7 4 101 2 559 2 341 1517 209 4 080 2 420 
e Modern .... 6 814 1 768 57 6 8 645 7 001 2 352) 1761 283 | 4405 2 798 
z Schönefeld . . 3 498 2 362 83 9 5 952 3 594 3451| 1060] 2366 393 6 237 3 846 
Stötteritz 3753 2 604 102 12 6471 3 949 3 694 1164 2 622 416 6750| 4220 
Amtsh. iHa > -s 16 897 793 26 27839 17533 | 17056 6 898 10 187| 2533 | 29 854| 196% 
Stadt Dihab . . .. . 3 550 126] 7 5575| 3834] 2909 1158) 1877) 477 5278| 3827 
Amtsh. Rochli . . . . - 32 712 1540| 70 56 646 36101 | 33 447 12 493 22396) 4297 | 60 296 | 39342 
Stadt Burgſtädt .. 1785 81 8 3321 2 164 2 147 1462 300 3932| 2781 
Mittweida. 5 735 2030 11 9075 6473 4512| 18760 3 1210 746 8 423 5 787 
Penig 1 933 77 7 34331 2154 2173 1438 305 3923| 2481 
„Noche 1 824 | 82 3 bic 108 2028 1 622 | 1209 312| 3150 2157 


Kreish. Leip sig | 336 020 147 504/212 521 12 4741 294 502 309 373 793 | 323 986 |134 013/213 ber 44 510 2 5960 584 114 394 141 


Stadt Plauen 30 193 A ans 32032 | 35 148 18 104 


721 17 757 3 558 | 
Stadt Bwidau...... 20 009 726 111 33 958| 22879 | 18 880 7560| 12 783 | 2 716 | 
Amtsh. Auerbach. 32 277 1197 70 54342 33660 | 34 769 13 349 20 573 3 856 
Stadt Auerbach 3 029 97 4892 3286 3256 1 609 1730 420 
Fallenſtein 3 635 97 7 6024| 3371 4059| 1819 2240 386 
Lengenfeld 1 606 74 4 2847 1847 1789 1147 293 | 
re RER: <a. 1 865 650 71 5 3403| 2188 2 155 1486 302 
Ldgem. Rodewiſch . 2151 849 zoll 18 | 3 722 2 420 2 54 1 102 1 507 7 294 | 
Amtsh. Olsnitz 10610 26 35368) 21921 | 20 859 7 505 13 641 2 719 
Stadt Adorf go 71 3471 2 251 1 981 1328 287 | 
Markneukirchen. 86 2 4151 2 721 2424 1611 294 
e Gë E EEN 162 6 6742| 4129 4 = I vi 2 545 511 | 
Schoͤneckk 52 2 | 2 089 1 253 433 810 | 175 | 
Amtsh. Plauen 1239] 75 47042 28 961 28 407 | 10 127 18 945 3 620 
Stadt Mylau 102 6 3 608 2 255 2 386 1 596 296 
Netzſchkau 89 9 3581 2 168 2 280 1 523 269 
Reichenbach. 2344 19 11 736 7304 7 288 2905| 4902) 966 
Amtsh. Schwarzenberg 1301| 58 63456) 38927 | 39 024 13 602 24887 5 159 
Siadt Were. Nu xp e 111 8447 5 473 4907| 1819] 3 234 543 | 
-  Eibenjtod 92 | 4 040 2 559 2736| 1224 1 569 367 
„ 97 3303 2153 I 941 653 1386| 289 
Neuſtädtel 36 2333 1375 1 632 606 gol 232 
Schneeberg. 85 11 4 301 2 740 2 649 1 121 1626 438 
Schwarzenberg . . 56 | 2219 1 434 1 326 532 861 209 | 
Amtsh. Bwidau ..... 2392| 126 99 561 60813 | 60 523 20 190 41 467 7250 
Stadt Crimmitſchau . . 310 1510 732 7212 6 601 29110 4918) 1061 | 
Kirchberg 103 3522| 2234 2 155 1 574 333 
Wer dan 203 9 041 5 874 5680| 2493 3 930 767 
Ldgem. . sae, O 97 5 811 3 354 3 609 2414 361 
e Oberplanitz 82 5424| 2972 3485 2 153 313 | 
- Würm... 81 3 968 2 371 1588 246 
Kreish. Zwickau] 222925) 79716) 1 8 637 382 402| 239 193 


179 108 1 413 827 |1 284 570 510 174 |852 308 183 008 £ 


| | 
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Königreich [1273 7691507 988 840 692 |51 353 |4 294 
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Digitized y Google 


— — e em mm 


i 
— | 
| ledig | 
8 davon 
= überhaupt über 
x 15 Jahre 
16. 17. | 
| 289 084 141 456 
i 44748; 16 272 
x 5 348 2 608 
| 3130 1019 
i 3038 1121 
68 748] 27294 
i | 11209 5 454 
4102 1722 
141552 2 orsi 
1 $135] 1956 
6 588 2 885 
61263] 23 791 
2816 1231 
6863 3352 
10051 4 658 
96051 34555| 
[4042 1328 
5615 1671 
S 4 847 1 645. 
S 9166 5915 
6 949 2 200 
A 7447 2 39 
33 953| 13 489 
| 6459 ` 2 967 
66159) 24 660 
| 3932 1 A 
10247 5 009 
— 4 106 1385 
446 1373 
oe 660 006 | 281 517 
| 
65 341] 31 654 
38 889 16.490 
67046) 24944 
: 6285 3 032 
17694 3 301, 
3395 $ 391 
4 020 1 517 
4696| 1951 
11 431 14630 
3888 1 892 
a 4833 1942 
8 123 2 916 
2655 954 
55 205 18 844 
4 308 1459 
4264 1425 
13 918 5 103 
76059 26 108 
9888 3796 
5 108 2 115 
3739| 1301 
3 016 1032 
5 230 2 141 
2596| 1017 
116 464| 37483 
121850 4975 
4055 1408; 
10 616 4 262 
9 1793 
, d A 1654 
4755 1425 


4 460 535 170 153 
| 2558889 1 018 162 l 702 000. 


425 543 


Bevölkerung überhaupt 


Der- 
heiratet 


18. | * 


186 723 


29 133 
2991 
2 420 


2277 
45 630 


6 587 


35 444 
25 895 
41371 
3 3492 
4 5251 

2 310 
2 948 
2 990 
27 350 
2 695 
3 265 
§ 152 
1 623 
37 875 
3 174 
3 022 


9755 
49 949 
6 613 
3 141 
2 790 
1 812 
3 250 
1751 
82 569 
9741 
3085 
7 812 
4 805 
4279 
3108 168 


300. 353 37515 18 828 


DET- 
witwet 


ne» 
ſchieden 


zuſammen 


— überhaupt 


21. 


4 


25 u 2 300 503 672 356 044 


4 237. 154| 78 272 
5170 23| 8879 
274 14 5838 
324 16 5655 

6215 4864 121 079 
968 5418 908 
524 27 7752 
498 19 8147 
539 29 9300 
634 253 12316 

5 522 276, 106 076. 
356 8 5154 
699 38 11777 
877 o| 17212 

6 282, 344 162 689 
271 12 6 967 
323 28 9 789 
251 208181 
340 15. 13 888 
476 36 12189 
518 30 13 221 
326 104} 57 693 
603 22 10 853 

5 837 226116 942 
38160 31 7253 
949] 55|| 17 498 
382 14 7356 
394 10 6 258 


56 9843 890 1.146 423 


4279| 317 105 381 
3442; 276. 68502 
5053| 194 113 664 
517: 21 10 315 
483 22 12 724 
367 14 6086 
373), 19 7 360 
364 5 8o95 
3780| 118) 72679 
377 19 7079 
380 12 8 490 
673 27 13 975 
227 7 4512 
4859 223 98 162 
398 17 7897 
358 29 7673 
1200 75 24948 
6 460] 243 132711 
654 24 17 149 
459), 16) 8 724 
386 14 6 929 
268 15 8 111 
5236 30 9033 
265 14 4 626 
9642] 457 209 132 
13710 122 23419 
436 210 7 597 
970 75| 19473, 
2 22 12 207 
395 1311 383 
9 8 259949 


327 s 


4 856/18 


4 185 


davon 
über 
15 Jahre 
22. 


49 796 
6 139 
3727 

3 638 

79 625 

13 063 
5 372 
5 610 
6 121 
8 61 

68 604 
3 569 
7 666 

118194 

101 193 
4253 
5 845 
4 979 
9799 
7 440 
8 169 

37 229 
7361 

75 443 
4 945 

12 260 


4635 


767 934 


71 694 
46 103 
71 562 
7 062 
8 331 
4 082 
4 857 
5 350 
45 878 
4 683 
5 599 
8 768 
2 811 
61 801 
5 048 
4834 
16 133 
82 760 
11 087 
5 731 
4 491 
3 127 
5 944 


3 047 
130 051 
16 209 
4 95° 
13 119 
7 078 
6 341 
4 979 


800 231 1| 509 849 [33,33 62,84, 3,61 0,22 


508 601 2 968 424/35 ,94 60,12 3,64 0,8 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


3137,09 54, 524,004, 30 28,74 58,43 


| 


den Kee un 


berbei, Ver | o Iperhei.! Ver 
ledige mea a Lë, ledige SH wit. 
e dene | wete 


28. | 24. | 25. u 27. | 28. 29. 


42,20 54,70:2,70 0,40 37,47 
35,66 59,18)4,96 0,20 29,74,57 84/11,97 
51,65 4479 3,380, 1831,34 53,50114,55 
29,39 65,514,930, 17 25,3310437 9,72: 
29,51.64,87|5,4410,18,26,74 6,53 12,10 
37,62 57,923, 890,57 30,93 56,81 (11,73 
57,24 46,21/2,4410,11130,45'55,44113, 33 
32,15.63,17]4,40|0 ‚28 31,97 53,07|14,27 
43,93 52,43|3,6110,03 27,25 57,49 14,59,0 


35,00 60, 59.4, 2 10,0 29,05 57,14 13,09 
11,80 


37,72 57,95:4,08!0,25 31,76:55 8311, 86 
35,25 58,404,700 65 33,85 48,86 14,44 
51,42 45,03|3,22|0,33 35,45 4657 45 


47,41 49,54 2,86, 19 30,4 1 56,54 12,85 
39,48 57610 2,6800, 23 28,46 


50,39,11,26 


=. 


den weiblichen Perſonen 


Auf je 100 über 15 Jahre alte Perſonen entfielen bei 


beiden Geſchlechtern 
zuſammen 


ver. | ge 
mit, ſchie⸗ 
wete dene 


32. ha 84. 


ge 

lte, 
ı dene, 
80. | 81. 


ledige | ee 


0,88 39,73 52 ‚44 7,18 0,65 
0, 45 32 0 55,5 50 8,51'0,31 
o, 61 42,48 48,72 8, 42 0,38 
0,58 27,34 64,93 7,35 0,38 
0,63 30,81159,84 8,91/0,44 
0,53 34, 28 57,31/7,80 0,61 
0,78 41,75|50,42 7, 7,41 0,42 

‚0,69 32,06 57,69 9,75 0,50 
0,67 35, 9, 54,87 8,73 0,48 

| 9,72 31,9 Ss 76 8, 81 0,47 
1,03 33,49 56,21 7,36 2,94 
0,55 34, 68 56, 87 8,05 0,40 
2,85 34,49 53,24 9,97 2,30 
0,68 43,73 46,66 9,11 0,50 
0,50 39,41 52, 83 7,42 0 134 
0,16 34,15 59,30 6,21 0,34 


61,11) 9,9 
o 28031, 23 62, 12 6,37 0,28 

0,53, 28,59 Ga 5,53 0,47 

0,54 33,04 6 1,52 5,04 0,40 

0,32 60,36 36,02 3,47 0,15 

0,70 29,57 63,55 6,40 0,48 
2,50 0, 30 27,58: 62,13 9,86 0,43 20,32 63,97 6,34 0,37 
37,59:57,74.4 ‚520, 15 35,02,51,72|12,86 0,40 36,23 54,55 8,94 0,28 
47,18 49,3513,29 0,18 32,83 53,22 13,52 0,43'40,31'51,20 8, ‚19 0,30 
33,70 61,844,270, 19 31,75,56, 93110, 92 0,40. 32,09 59,28 7,73 0,30 
29,02 66,87 3,74 0,37 35,81 52,57) 10 179 83 32,84 58,83 7,70 0,63 
48,40 48,40 3,13)0,17 32,42|53,93|12 89 0, 76 40, 9 5, 7,74 0,45 
30,36 65,7413,5710,33 29,4657, 97 12,29 0,28 29,88 61,58 8,24 0,30 
36,69 59,12 4,04 0,15 29,16 56,05 14,47 0,32 32,81 57,54 9,41,0,24 


39,46|56,86 3,34 0,34 34,00|54,05 11,2910,66 36,66|55,41 7,42[0,51 


| 
42,30:55,22 2,25 0,23 45,65144,77 8,97.0,61.44,15149, 44'5,9710,44 
39,08 57,31 3,12 0, 49 32,55 055,04 11,70 0,71 35,77 56, 17 7, 4600,60 
34,4561 78 3,56 0,21 35, 2254,28 10, 17 0,33 34,86 57,81'7,06|0,27 
43,31 53,62 2,95. 0,12 42,6104 5,82 11,12/0,45 42,93149,45|7,32|0,30 
38,2859, 03 2,5 10, 18 40,780 50, 22 8, 8,66 0, 34 39,62 54,325, 800, 26 
32,8062, 4,010, 2235, 1251,32 13,1 10,45 34,08 56,59 8,990, 34 
29,766,823, 24 0,23 32,485 5,68 11,3200, 52 31,2360, 70.7, 680, 39 
35,08161,28 2,87 0,77 37,61151,43:10,03.0,93 36,47 55,89 6,80 0,84 
32,50 62,54 4,84 0,12 31,33)56,94.11,35,0,38 31,89)59,61)8,24)0),26 
34,96) 60,7 3'4,00 0,31, 33,10 54,67 11,8010,49134,00157,55|8,0410,41 
35,98) 60,79 3,160, % 33,46 55,8 10, 2200,34 34,68 58,326, 79,o, 21 
32, 63,74 3,92 0,15 33,67] 54,86 11,0210,45133,25| 58,7617,68 0,31 
30,8 1064,88 4,15 0,16 36,46) 51,99 11,23'0,32'33,94/57,7418,07|0,25 
30, 10,65,36 4,28 0,26 30,84 57,6911 02 0,45 30 4961,29,7, 8600,36 
28,23 69,98 4,52 0,27 31,87 57,14 10, ‚60/0 ‚39, 28,90 62,88 7,88 0,34 
26,33/69,14 4,11 0,42 32,0357, 13010, 9.0, 7529,47 62,52)7,41|0,60 
30,09 66,44. 3,20 0,27, 32,90|55,53 10,94 0,63 31,63|60,47 7144 0,46 
32, 13)64,38 3,34 0,15 31,03|56,78 11,77 0,42 31,55.60,357,810,29 
36,12 6,4 2,03 0,11'32,40|57,61| 9,67l0,32' 34,24 59,545,900, 22 
34,82 61,42 3,60 o, 1638, 50 49,46 11,57 o, 38,30, 90 54,8 18, 01ſo, ‚28 
30,965, 14,5 10,197,359, 112,23 0,43 28,9) 62, 1208,60, 31 
30,98 66,25 2,52 0,15 34,595 ,43013,24 2,74 33,0 57,9418,57\0,49 
37,23|59,27 3,10 ‚9149134991 50175 13,67, 59 36,02 54,6808, Soſo, 50 
733,822, 3,91 , 132,985, 38 12,960, 08 33,37 57,47 8,70,0,46 
28,4467,59.3,76 0,2129, 1658,89 10,47 0,48 28,8263, 427, 4100,35 
28, 6266, „87 4,30 0,21) 36 54,66 11,79 1,19 30, ‚69 60, 10 8,46 0,75 
27,39 67,64 4,61 0,36, 29,31/57,9§ 12,260 48 28,44 62,3308, 110,42 
30, 12 66,09 3,45 , 34 34,44 54,24 10,59 0,73132,49 59,5517,39 0,57 
25,52;71,29 2,89.0,30,25,16 64,82, 9,69 0,33,25,33 67,89|6,47 0,31 
25,54 71,53 2,76 0 17 26, 57 63,91 9,28 0,24 26,08 67,48 6,23 0,21 
29,82 66,04.3,41 o, 1329,45 60,89 9,43 0,23 29,62 63,6316,57 0,18 


o 23 
33,41 55,44 10,67 0, 48 33,37 58,91 7, 3610,36 36 
2,81/54,81)/11 ‚260, 62 deg 34 7, 89 0,47 


Leet 


35,25 61,52 2,960 27 27,07 62,75 9,90 
30, 1966,55 2, 840,42 27,06 64,32 8,0910 
37,67 60,411,640, 28 28 ‚14 62,68 8,64. 0 
73,85 25,25, 8 10, 9 26, „63 62,94 10,11 
31,72 65,72|2 310.5 27,56 61,52 10,22 0 


31,17 65,94 


H 


Vetwaltungsbezirke, 
Städte mit der Revidierten 
Städteordnung 
und 
Landgemeinden mit mehr als 
8000 Einwohnern 


85. 


Stadt Leipzig. 
Amtsh. Borna. 
Stadt Borna. 
Groitzſch. 
Pegau. 
Amtsh. Döbeln. 
Stadt Döbeln. 


Hainichen. 
Leisnig. 
„Roßwein. 


e Waldheim. 
Amtsh. Grimma. 
Stadt Colditz. 
„ Grimma. 
Wurzen. 
Amtsh. Leipzig. 
Stadt Markranſtädt. 
Ldgem. Leutzſch. 
Mockau. 
Möckern. 
Schönefeld. 
Stötteritz. 
Amtsh. Oſchatz. 
Stadt Oſchatz. 
Amtsh. Rochlitz. 
Stadt Burgſtädt. 
Mittweida. 
Penig. 
Rochlitz. 


Kreish. Leipzig. 


WW WW 


Stadt Plauen. 
Stadt Zwickau. 
Amtsh. Auerbach. 

Stadt Auerbach. 
Falkenſtein. 
Lengenfeld. 

» Treuen. 

Ldgem. Rodewiſch. 

Amtsh. Clsnig. 

Stadt Adorf. 

e Maarkneukirchen. 

e Olsnitz. 

Schöneck. 
Amtsh. Plauen. 

Stadt Mylau. 
„Neßſchkau. 
Reichenbach. 

Amtsh. Schwarzenberg. 

Stadt Aue. 

e Eibenſtock. 
Lößnitz. 
Neuſtädtel. 
S 

Schwarzenberg. 

Amtsh. Zwickau. 

Stadt Crimmitſchau. 
Kirchberg. 
Werdau. 

Ldgem. Niederplanitz. 
2 Oberplanitz. 
e Wilkau. 


Kreish. Zwickau. 


8 N A 


* 


Königreich. 
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Überſicht 6. Die Bevölkerung uach der Staatsangehärigkeit in den Verwaltungsbezirken mit Unterſcheidung der Städte 
mit mehr als 15 000 Einwohnern. 


— — 


Verwaltungsbezirke 
und 

Städte mit mehr als 

15 000 Einwohnern 


1. 2. 
Amtsh. Bautzen 54 490 
Stadt Bautzen 12 461 
Amtsh. Kamenz 32 286 
Löbau 41 968 
„Zittau 44 254 
Stadt Zittau 12 442 
Kreish. Bautzen] 172 998 
Stadt Chemnitz 100 475 
Amtsh. Annaberg 48 244 
Stadt Annaberg 7 043 
Amtsh. Chemnitz 86 013 
„ Flöha 42 718 
Glauchau 65 886 
Stadt Glauchau 10 463 
Meerane 10 197 
Amtsh. Marienberg 30 589 


406 107 


Kreish. © H e m n ig | 373 925 


Stadt Dresden `, ..... 186 497 
Amtsh. Dippoldiswalde . | 25516 
e Dresden⸗Altſtadt 45 197 
e ` Dresden-Neuftadt 43 335 
Freiberg 53 168 
Stadt Freiberg 13 141 
Amtsh. Großenhain. . 36376 
„ Meißen 52 657 
Stadt Meißen 12 480 
Amtsh. Pirna 64 904 
Stadt Pirna 7 943 


Sachſen 


8, 


57 658 
11 577 
33 854 
47 508 
49 491 


13 091 
188 511 


108 636 
54 064 
7 938 
92 362 
46 388 
72 332 
11705 
11 60 
32 325 


208 832 
27 275 
47 966 
50 157 
58 328 
14 669 
36 976 
57 406 
13 830 
70 507 

7 393 


Kreish. Dresden] 507 * 557 447 


Stadt Leipzig 156 989 
Amtsh. Borna 32 930 
„ Döbeln 54 096 
Stadt Döbeln 8 315 
Amtsh. Grimma 43 963 
Stadt Wurzen 7 236 
Amtsh. Leipzig 54 305 
Odſchat zz 24 065 
Rochlitz 50 663 
Stadt e 6 275 


Stadt Plauen 36 553 
Z3ZwickaNu uu 27 438 
Amtsh. Auerbach 50 037 
e Olsnit z 30 691 
Plauen 41 133 
Stadt Reichenbach 10 209 
Amtsh. Schwarzenberg 58 933 
Stadt Aue. ...... 745 
Amtsh. Zwickau be dr ee 89 515 
Stadt Crimmitſchau 8 553 
Werdau 7 407 


173 283 
34 157 
55 795 
7 619 
46 392 
6 992 
53 937 
26 458 
55 876 
7 052 

445 898 


42 074 
29 445 
55 213 
33 053 


45 160] 


11 620 
65.319 


7 953 
99 233 


10 214 
8 729 


Kreish. Zwickau] 334 300 | 369 497 
Königreich |1805 wi 967 460/288 eg 279171 588165 8404 i 5740608 3 er 170 1 95904 ger 816845 |1 175} 167 e 


Deutſches Reich 
(ohne Sachſen) 


männl. | weibl. männl. weibl. 


4. 


82 721 


76 528 
5 299 
5 268 
1558 
7391 
1 538 

26 203, 
3 196) 
3 767 

1 407 


9 116 
5 168 
2 012 
2 162 
4 790 
1115 
2 012 


527 
7 931 
1936 
1 262 


33 1910 33 527/13 72714136 2130 131 


— — uM amc 


— 


Oſterreich Groß⸗ Vereinigte Andere 
(ohne britan⸗ Andere | Staaten | auper: 
om Rußland tei Schweiz | europdifde 190 m 
un mit päiſche 
Kroatien) Kolonien) SE Amerika Staten 
m. w.] m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 
8. 7. 8. 9. 10.11. 12.13. | 14. | 15 = 17, | 18. | 19, 
2 344 1569] 124 95) 14 24] 83| 74] 76 55 1 — 1! 3 
446 327 16 10 2 4 9 5 16 — — I| 2 
692 492 28 13] 2 Al 24] 201 38] 27 2 21 — — 
1795 1 521 107 95} 17 33] 82] 71 79 #24717; 18) 1 1 
6 633] 5781 6898; 44 40) 14 9 46; 34 49) 351 6 51 2 2 
1968 1975| 24| 21 117 s| 16| 20] 29 21 5 4) 2/ 2 
21 084110 612| 9 480 303 243] 47 691 235 199] 242 1411 26] 25] 46 
6 637| 5 680 e 35} 26 27] 85 67] 341; 1671 48 291 3 
2101| 2139 2: — 6 3 6 7 26 19 12 111 — |— 
446| 59 ıı — | 6 3| 2 4 9| 5 < 
2851| 2147] 51: 24 1 2} 38 31] 161) 931 12 10] 1) 3 
661) 556 14 14 7 8} 39 29} 54 26) 2 11 1|— 
1042] 899 26: 10| 6 74 11 17 511 27] 6 BI — — 
141 138 3 — |— 2 2 2 5 2 21 — — 
170 1 18 314 4 2 7 13 3 21— — 
646) 484 6 1 — | — 11 1| 40 13) 1 11— 1 
20 776013 938011 905 138 84 46 47 180 152] 673) 345] 81 571 51 4 
| 
48 31610 831111 793] 803 1 0091167 | 744 202 2771 970) 8911288 | 614] 40 | 54 
466 353} 43, 27 1 11 53) 46] 28 1 21 — — 
1831| 1362] 148) 120) 4 61 43| 37 811 481 8 71 — — 
1766| 1589} DU 122) 34 50] 50; 58] 98 96) 54| SO] 5| 5 
811; 677] 123, 30 33 3| 45 371 119 421 8 414 5] 1 
326 3210 108] 10 31 3415 10 ron 25) 8 413141 
402; 309] 61 66) 1 2] 35 29 22 3 1l—|— 
1 553 = 93 88) 12 16] 142 104 70 54 7 91 1| 1 
600 7 80 8 6 8| CH 26 18) 2 — | —— 
3 803 3643 85, 89) 3 9I 81 91 66 68 a 18 a 3 
570| 408 d 1 2| 8] Al 2 9! 4 All 
84 702021 = 061]1 BS 551 e 831 | 651 679 f1 454 1 2160384 735 | 52 | 64 
6 608 5 48411 208 8810158 227 | 285 271.11 318 634/241 272] 64 | 33 
452 284] 110 711 1 11 45 38 21 12] 5 51 — | — 
756 552 104| 128] 4 24 160 139 85 38 6 7 3 — 
151 118 6 2 — | — 12 8 8 8 — | — ı| ı 
626| 486] 108, 57 3| 8 122, 110] 72 42 8| 7| 1] — 
116 86 2 — I—| — 2 — 5 71—— Ell keng 
1704| 972} 318. 196) 3 67; 51 156 79) 9 137 1) 3 
. 277| 183 164 163} 1; — 1120 81 13 1 3 11— . — 
1420] 1297] 370 69 De 65 26] 296 63 16 2124| 1 
748| 621 _317 27| 23! 2) 39 gf 229 18/14 423 — 
9 25802 382 1 565/195 | 251 | 864 716 [1 961| 8780288 312] 93 37 
2 671 3852] 57 58] 37 19 77 60} 140 63) 23 17| 1 — 
1198] 1114] 25 2| 13 12] 20: 11 719| 201 13 81 4 — 
2131 21560 25 111 7 5 26 281 oe a 8 5 —— 
2437 21377 2 4 1 — [ 14 15] 8 19 3 4 — — 
1001] 903 48 25 — 11 37 39] 23 3 117 5 
362 334 31 nl—| — 12 19 6 — — I | — 
2335| 2022 9 7 31 — 30 20] 124 64] 8 BI — — 
414 302 2 211 — 9 3 4I 2| — I— — 
1954| 1952} 47 24) 4 11 36; 40 65 301 8 6I 11 — 
2158 252| 17 al 1 | — 2 | — 7 1 24 — — 
359 SOON. A il ehr Ee | _ 3 Al Al Ui 
65| 38 240| 213 585| 236| 66| 46] 13 5 


\ * \ \ 


H * \ y \ \ 
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Überfiht 7. Die Reichsansländer nach ihrer Staatzangehörigkeit. 
Von 100 Von 100 
Reichs⸗ zuſammen Reihs- 
aug. aus 
davon Hatten die d weib davon Ehe 
Staatsangehörigkeit Staatsangehörigleit ais. SN über. in Me 
1 2. 3. 4. 5 6 1. 2 8 
li . 
Belgien. 93 85 178 15] 0,11 Argentiniiie 26 6 
Bulgarien 121 25 146 11 0,09 BoliviaKen . — 1 
Dänemark mit Kolonien 280 216: 496 13] 0,31 Braſiliiiue 68 50 
Frankreich (mit Kolonien) und | OG ch nn ee os 13 11 
Monaco ..... 2. eee 297| 224, 451 35] 028 Columbia 1 1 
Griehenland. . d 138 26. 164 6] 0,10 | Eoftarica .... 2 2220. — 1 
Großbritannien mit Kolonien] 608| 1236 1844| 81] 1,14 Guatemala — 1 
Italien (mit Kolonien) und HA was er ee Ae SE — 1 
San Marino ....... 1565 683 2248 90] 1,39 Mexiko 15 22 
Quremburg . g 31 22 53| — I 0,03 Nicaragauauann a — 1 
Montenegro 2 — 290i Penn Se Se 5 1 
Niederlande nebſt Kolonien . .| 381 249 630| 271 0,39 San Galvabor. ....... 2 5 
Norwegennn 147 82 229 8} 0,14 Uruguay 1 2 
Öfterreich (einſchl. Bosnien, Her- Venezuela 4 2 
zegowina) und Lichtenſtein . 71 583 65 840 137 423 |1 137 | 85,07 Verein. Staaten v. Amerika.. 845 1175 
Rumänien 246 148 394 10] 0,24 oe Wi i = | g 
Rußland (europ. u. afiat.). . . | 4530| 3574 | 8104| 302] 5,02 V 15 1 
Schweden. 200 202 402 19 Oe Perſien r Sé 
Schweiiτn 2170 1959 4129 63] 2,56 , ee a SI 5 
Serbien 50 16 66 4f Oo C „ 
Spanien (mit Kolonien) und | zuſammen aſiatiſche Staaten 23 5 
Andorra 47 17 64 5] Oo Agypten 7 5 
Türkei (ohne Tripolis, Agypten) 187 103 290 111 0,18 Kongoſtaeoe tt 2 1 
Ungarn (mit Kroatien) . . 41173 701 1874| 101 110 zuſammen afrikaniſche Staaten 9 | 6 
zuſammen europäiſche Staaten [83 806 75 425 159 231 1 930 | 98,57 Reichsausländer zuſammen [84 818 |76 716 |161 534 12 081 | 100,00 
Außerdem 
571 i or 
übrigen i SSC H mie BEES Staatsangehörigkeit unbekannt 66 38 * 37 


Überfiht 8. Die Reihsanslander nach ihrer Staatsangehörigkeit in acht gräßeren Städten “). 
Zahl der Staatsangehörigen von 


e =| È 2 jy 25 8 z B, Ẹ S Bess gs 

ele F 228288: PE) 8/8 § 5 S S F ses 3 

S | 2 = 5 88 2 = 2 8 S| 2 2 e| 5] ejes ES] jeg 

= |S 8 2 Pls) 2 |$ S 2 | S T S| P| Ble FO! 3 50 

3 | 2|2 OI RIRIRIR | A S 8 8 8 S S 8 fe | aie 

1. 2 3 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 11. 12. 13. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. || 19. | 20. | 21, | 22 23. 24 25 26 
Dresden 477 240 169 13 817 45 150] 168| 153 102 75 1241 — 131 6019 43 8118 1 — 4 
Leipzig. 451 256 135 24 23 461 220 124 108 58 72 42 72 1126 75 14 28 14 5 13 5 16 2 
Chemnitz 134136 27 3 — 715 27 18 30 688 2 1|—| 5 9 — 1) —| 1 — 1 — — 
Plauen. . 28 103 30 — — 410 1j v ee 
Zwickau. 15 37 4 2 — 11 24 4 1 2] 1) 2] 1— 14 — 2 — 2 — ——— 
Zittau .. 16 17 5 —— — 6 4 1 1 — —ͤ———————[(—— 1] 3} -— | —— — 
Freiberg. 10 38 3 1(— — 11 5 10/19] 210 — 2 10———— 4 — — — 
Mittweida . | 49 38 29 117 8 40 29 9 715 4 7 — 9 3 — 9| 7| 2 — — — 5 


) Ausſchließlich der bereits in der überſicht 6 beſonders namhaft gemachten Staaten. 

Überſicht 9. Die Bevölkerung nach Glaubensbekeuntnis und Staatsangehörigkeit, ſowie nach Glaubensbekenntuis 
und Alter in den Kreishauptmannſchaften mit Unterſcheidung der exemten Städte. 

(Die Summen für die einzelnen Kreishauptmannſchaften und exemten Städte ſiehe in Überſicht 6, S. 34.) 


Deutſches Reich Andere un · Bevölkerung darunter 
Sachſen Oſterrei Ungarn Rußland 
Glaubensbekenntnis aj (ohne Sachſen) ſterreich 9 B el Staaten befannt überhaupt ` unter 14 Jahren 
männl. | weibl. männl. | weibl. m. | w. männl. weibl. männl. weibl.] m. | w. männl. | weibl. männl. | weibl. 
ER 2. 3.4. 5. [s. 7. | 8 9. 10. | 11. | 12. 13. 14. 15. 16. 17. | 18. | 19 


Kreishauptmaunſchaft Bautzen. 


evang.⸗ luth. . .| 161 210 174 491 |18 457 18 345 |2 073 3 700] 13/13 Le: 64] 181| 188111 6] 182 012 196 807 59 627 60 106 
evang.reform.. . 65 119| 16 821 35 44 2 — 69 281 — — 333 273 

töm.-tathol.. . 11 089 13 104] 3 221 22398 385 5 647 77 541 200 1561 136 50 — — 23 108 21 250 5 457 5 472 
andere Chriften . 587 767] 251 364] 83 70] — 5 26 19] 71 100] 15] 1019 1330] 335] 327 
istaelitiſch. 43 29 78 Sal 34 17 12 10 47 1| Ly 167 105 26 24 
ſonſt. u. unbef. . 4 1 3 1 2 əf 2|—| ĩ | ıl — |—!— 12 Ady le | 1 


5 * 


Noch Überſicht 9. 


Deutſches Rei ? And Bevölk d t 
ian de EEN Sachſen eine Santi Oſterreich Ungarn Rußland _ Staaten betannt überhaubt. unter 11 Jab ren 
männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. | m. w. männl. weibl. männl. weibl. m. w. ] männl. | weibl. männl. | weibl. 
1. I: | s 4. 5. Te | «a J a 9. [ 10. 11. [ 12. [ as. GC 16. 17. ] 18.109. 
. goe, | 
evang.-luth.. . .|:370 151 | 400 716 | 18 477 | 17 959 | 3 493 5 107 311 276 | 347 392 492 | 424 184 [134 167137 251 
evang.-reform.. .| 138 172| 265| 129 13, 6 É 2 1] 81| 29 501 337 70 76 


15 471 11979] 2552 2645 
2274 2281] 673 737 
872 6089 189 189 
38 12 2 3 


6600} 8138] 65 37] 391 105 
70 7 — 28 6] 36 11 
122] 15 5| 24 9] 64 46 


„„ ee A 


röm.⸗kathol . 1 587 3091] 3179 2 10710 167 

andere Chriſten . 1852| 1959] 250 235 101 

israelitiſc h... 183 164 422 343] 163 

ſonſt u. unbef. . 14 5 11 3 1 
Darunter: i 

98 521 105981] 9683 | 9 2741 558 2248| 1818 19 127 i 


88 
“tell 


— 
mb ——- . mmm — —ñ—ñ— — —— äĩẽĩ — ——— — . — — 


109 951 117 672 34 656] 35 570 
266 170 30 36 
7294 5764| 1152| 1176 
1 284 1219 365 381 
717 563 166 150 

24 31 — — 


evang.⸗lutꝶ . . 
evang.-reform.. . 
rom.-fathol.. . » 
andere Chriften . 
israelitiſch h... 
ſonſt. u. unbek. 


71 84 153 701 3 1 
740 1462] 1 461 950 | 4 864 3 278 52 22 20 71 156| 44 


993 990 178 173 12 48 5 — 7 — 29 8 


119 340 279} 139; 105] 14 5| 16 9 59 46 


com | m| m 
rol | | | 


2 — 9 1il 11 -I—-!-1-1-1 al — 


| Kreishauptmaunſchaft Dresden. 

evang.⸗ luth.. . .] 497 416 542 78866 432 71 456 14 829 78411 83 113] 405 540 J1 073 1 626 624 370 1194 379 193 944 
2 197 410 430 
36 4701 8 412, 8177 
3 300 698 709 
1886] 455; 416 


76 18, 22 


570 244 
2 050 
38 929 
2 699 

2 045 
131 


evang.steform.. . 782 1 029 800 767 93 73] 12 9| 15 23] 348 296 
röm.⸗kathol . 7653| 11 69714 161 11 284 |15 828,12 424] 258 168 550 478 515 419 
andere Chriften . 778 
israelitiſch. . .. 63 
ſonſt. u. unbek. . 16 


1384 1 497] 585 617] 123 160 5 4 220 243 382 
378 412] 711 560] 575 558] 21 33 288 260] 72 
37 244 32 180 15; al 2 —] 6 7 25 


Darunter: Stadt Dresden. 
179 417 198 759 | 35 383 | 39 812 2 343) 4 018] 51 70 250 | 396 579 1 : 


=l lela 


evang.-luth.. . 
evang.-teform.. . 
röm.⸗katho l. 
andere Chriſten . 
israelitiſch. . 

ſonſt. u. unbek. 


1318 1567| 302 292 
21377 22702] 4675 4514 
1828 2434| 463 469 
1810 1704| 409 375 
96 52 15 7 


590 741] 499 528] 62 sol 9 8] 7 19] 151 215 
5209| 7945| 7730 706378107129 172 107| 144 145 311 313 
907 1000} 402 426] 82 711 5 4 136 193] 296 739 
351 376] 601 471) 522| 516] 17 32 262 251] 57 58 
23 111 25 16] 12 3] 2 —] 4 5] 17 12 


e SNE 


alella ell le 


col | el ce 


evang.-luth.. . . 409 254 436 564 [115 173 114 788] 2 222 9111081155] 2| 4] 526 201 | 555 989 1169 813/171 209 
evang.-reform.. .I 2050 25531 1740| 1459 81 701 30 15 e 15 417 209] 5 2 4 336 4 313 999 983 
rom.-fathol.. . . 3 365 4 593 110 937 | 754017 870 4 401] 232 | 821 957 625] 814 | 283] 2 21 24177 17526] 3886| 3837 
andere Chriften .] 1 704 1 506 802 600 69 431 17| 11 204 80] 358 2151 — | — 3154 2 445 798 774 
israeltiih. ... 594 662 > > 1 5851 4951 86 41] 861 674] 190 13221 — — 4294 3799} 1119| 1069 
ſonſt. u. unbek. 44 20 16 3 2 — 9 21 43 81111 1 147 42 38 31 
Darunter: dee ns 
evang.-luth.. . . 151 158 166 354 1 67 646 72 12311 095 1645 32] 170 | 114] 606 | 615| 2 | — | 220 747 | 240 883 64 063) 64 344 
evang.steform.. 1 796 22781 1318| 1202 69 58 i: di 10; — 188 155] 5: 2 3 404 3 699 833 825 
röm.-fathol.. . . 2 142 2793 5982| 456813861 2290] 145 48] 154 65] 409 202] 2,—] 12 695 9966} 2112) 2058 
andere Chriften . 1 292 1 206 676 533 31 181 15 — 120! 451 315: 202 — — 2 449 2 004 627 620 
israelitiſch. . .. 576 638 ee 8 1 539 1471] 76 411 746 6551 184 131 = — 4 008 3668] 1080; 1028 
ſonſt. u. unbek. 25 14 13 2 2 — 8 2] 38 7111 — 116 33 35 28 


Kreishauptmaunſchaft Zwickau. 


218 026 244 082 | 66 164 65 388 


evang.⸗ luth.. . . 329 239 362 77628 298 29 4804 124 6441] 20 11] 60] 40] 343 338 | — | —| 362 084 399 086 [129 815133 325 
evang. reform. 138 159} 181, 123] 21 19 2 2] 4 — 90 49 — — 436 3⁵2 81 83 
röm.⸗katho l. 1 473 2573} 4140; 3 3829 400 7516] 62 24] 53] 26] 383} 91] — — 15511 13612] 2 977 3 077 
andere Chriſten . 3 388 3 944 311 371 83 941 — | 13 71 36| 151— — 3831' 4431| 1537| 1589 
israelitiſch. .. 49 35 260 169 90 62 9 Al 83] 581 17 41—|— 508 332 89 103 
ſonſt. u. unbek. 13 10 1 2 9 U e eee N ER SC cee eS 32 16 3 5 
Darunter: a) Stadt Plauen. 
evang.⸗lut᷑ n. a 034| 41205] 7879 9218] 6131 538 5 3] 10 91 103 88]—|—] 44 644 52 061 14 757 15 063 
evang.- reform... 20 25 46 38 1 11 — — 1 — 28 1414 — — 96 78 11 22 
röm.⸗kathol. . 253 501 1014| 11431984 2 240] 10 7 5 71 101 391— — 3 367 3937“ 728 735 
andere le 219 317 74 97 16 281 — — 3 11 13 44— — 325 447 115 118 
israelitiſch. 21 18 103 67 52 41 3 — 38 41] 12 414 — | — 229 171 45 61 
ſonſt. u. unbet. 6 81 — — 5 4 — |—} —] — 3| EE 14 12 3 4 
b) Stadt Zwickau. 
evang.⸗ luth.. . .] 26745 28 624 4 072 3193] 254 430! 3 — 9 21 54| 32 —[— 1 31137 32281] 9 6630 9 863 
evang.⸗ reform... 22 27 28 20 4 21 — — — — 7 (EE 61 50 7 11 
röm.⸗kathol.. . 426 514 974 650] 912 667 9 — 5; — 32) EH kd — 2 358 1 843 625 533 
andere Chriſten . 229 273 48 47 10 Hl — — 3 — 15 64— — 305 335 108 124 
israelitiſch. 14 7 46 21 16 6 3 — 8 — 3 — Jl — 90 34 13 8 
ſonſt. u. unbek. 2 — — 1 2 — | — Johor — 3 — 1 — — 7 11 — 1 
) Königreich Sachſen. 
evang.⸗ luth.. . 1 767 27001 917 335244 837 252 028016 741026 335] 2481214] 936 854|2 981 3 6541 20 | 16 [2 033 033'2 200 4361687 8011695 835 
evang.⸗reform ve A 3173 4032) 3148 2560) 243] 212] 48) 26} 34 291 005, 611] 5) 2 7656 7 472 1613) 1639 
röm.=fatbol.. . A 25 167 35 058 35 638, 96 552051 650136 5880 71003661 7sslı 322/2 239 948] 4| 3| 117 196 100 837] 23 284! 23 208 
andere Chriſten 8 8915 9673] 2199 2187 459 437 29) 100 491! 355] 8531119] 1: 6 12 977 13787] 4041) 4136 
israelitiſch. . .. 1247 1302] 2 449 1920] 2447| 2 254] 132 851 266 1 005] 344 245) 1 — 7 886 6 8111 1878| 1 801 
ſonſt. u. unbek. . 112 60 69 32 43 H 6 — . 15 9) 80 Zum 11 360 150]: 61 62 


Königreich |1 805 884 1967 460/288 340 285 279 71 583 65 810j1 173 701 4530 3574| 7532 6601 66 3812179 108 2 329 4931718 678'726 681 


aus QTL "Lie Fr ͤͤiTiw̃ — 7 ͤ—Uün“‘bh EE Sn gr Zee -a T IA a E e: IT. m. ën sch we — — a Di — . SUG Gee um ed H 1 ZP 
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Überficht 10. Die Bevölkerung nach Alter und Staatsangehorigteit in den Kreishaupimannſchaften mit Unterſcheidung der 


exemten Städte. 


(Die Summen für die einzelnen Kreishauptmannſchaften und exemten Städte ergeben ſich zum Teil aus Überſicht 6.) 


Staats- 


Alter 


1. 


geboren feit 1. XII. 18989 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 
1. XII. 1887 - 30. XI. 1891. 


e LL 1867 + 30. XI. 1887. 
vor dem 1. I. 186/77 e 
geboren feit 1. XII. 1899292 
a 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 . 
1. XII. 1887 + 30. XI. 1891. 

e LL 1867 e 30. XL 1887. 


vor dem 1. I. 1867. 


geboren feit 1. XII. 1893 
decoren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893. 


1. XII. 1887 - 30. XI. 1891. 

e 1. I. 1867 e 30. XI. 1887. 
vor dem 1.1.1867...... 
geboren feit 1. XII. 189⸗ 99. 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893. 
e 1. XII. 1887 30. XI. 1891. 
e 1. IJ. 1867 » 30. XI. 1887. 

vor dem 1. I. 1867. 


geboren feit 1. XII. 189999292. 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893. 
„1. XII. 1887 =- 30. XI. 1891. 
„ 1. IJ. 1867 =- 30. XI. 1887. 
vor dem 1. I. 1867...... 


geboren feit. 1. XII. 189932 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893. 
„ 1. XII. 1887 - 30. XI. 1891. 

e LL 1867 « 30. XI 1887. 
vor dem 1. I. 1867 


geboren feit 1. XII. 18933. 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 


s 1. XII. 1887 + 30. XL 1891. 
a 1. I. 1867 - 30. XI. 1887. 
vor dem 1. I. 1867. .... š 


geboren feit 1. XII. 18993. 

geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893 
e 1. XII. 1887 - 30. XL 1891. 
e 1. I. 1867 «+ 30. XI. 1887. 
s vor dem 1. I. 1867. 


e a e 0 


geboren feit 1. XII. 189992 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893. 
a 1. XIL 1887 - 30. XI. 1891. 
s 1. I. 1867 «+ 30. XI 1887. 
vor dem 1. I. 186/22. 


geboren ſeit 1. XII. 1893 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 


„1. XII. 1887 » 30. XI. 1891. 
„1. J. 1867 » 30. XI. 1887. 
„vor dem 1. I. 186 ũ „ 
geboren feit 1. XII. 189999 
geboren 1. XII. 1891 bis 30. XI. 1893. 
1. XII. 1887 » 30. XI. 1891. 
1. IJ. 1867 = 30. XI. 1887. 
vor dem 1. I. 186ù/2ũ᷑27. 


zuſammen |1805 884 33 259 1967 460 [288 340 8 584 285 279 


männlich 


überhaupt 


47 858 

7 429 
14 380 
52 392 
50 939 


110 841 
16 247 
32 431 

114 967 
99 439 


42 407 
164 525 
129 896 


48 722 

7 047 
13 818 
69 788 
47 122 


116 122 
18 306 
36 907 

136 504 

109 172 


39 338 

6 471 
13 573 
56 962 
40 645 


104 241 
15 351 
28 910 

103 946 
81 852 


3 363 
13 753 
7 359 


7541 
1104 
2 507 
9 916 
6 370 


527 830 


79 387 
155 035 
572 334 
471 298 


Sachſen 


Deutſches Reich (ohne Sachſen) 


davon 

aktive 
Militär- 
perſonen 


weiblich 


Kreishauptmannſchaft Banger. 


— 47 9661 6470 — 6 5231 2 682 
— 7 676 731 — 755 325 
4 14416] 1485 1| 1224 894 
4113| 55946] 9128| 862] 7945| 5 337 
46 62 5071 4358 3| 46371 2231 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
— 113 4611 5 976 6141] 3 447 
— 16 708 736 — 728 406 
73| 34273] 1314 1| 1324| 1103 
3602| 131516] 9881 614| 8463| 7504 
72| 110 1491 4697 11 4120] 2 648 
Darunter: Stadt Chemnitz. 
— 28 3341 2786| — 2894] 1 529 
— 3 999 360| — 359 180 
6 9 089 660; — 641 482 
3269| 38 702 5 642 572 4624| 3 795 
58} 28512] 2 376 1| 2229| 1 240 
e Dresden. 
— 148 119] 24 147 24094] 6 215 
1| 22018] 2463; — 2 537 725 
33 43 901] 4160 12] 4774] 1839 
13 083 181 560 | 36 382 3 276 | 35 237 12 246 
322 | 161 849 15 569 17 | 18060] 4681 
Darunter: Stadt Dresden. 
— 47 9741 11 590] — [ 11 417 3046 
1 6 960] 1233| — 1 241 390 
25 15 519| 2195 10| 2881 908 
9 251 76 770 | 20 895 | 2 209 | 21 685 | 6 378 
234| 61609] 8727 11| 11 0921| 2579 
Kreishauptmaunſchaft Leipzig. 
— 117 083] 34 3492| — | 34605] 3 302 
— 18 3391 4231 — 4 280 349 
19| 380171 8415 14| 8960| 1331 
8628| 146172] 55 736 | 3126 | 51 052 | 10 059 
190 | 126 287 | 24 928 13 | 26293 | 2 585 
Darunter: Stadt Leipzig. 
— 39 337 | 18 457 | — | 18718] 1866 
— 6 429] 2400| — 2 377 216 
1 14915} 5198| — 6 049 761 
943| 63334 | 34861) 561 34598] 5 456 
115| 49268] 15 612 71174241 1583 
e Zwickau. 
9 664 — 95501 3 749 
— e 843 1059 — 1 053 438 
7 31 008] 2 231 2| 27721 1176 
3028| 119 5221 13 500] 639| 14017] 7152 
38| 95870| 6 737 3| 6135| 2394 
Darunter: a) Stadt Plauen. 
— 10 852] 2585] — 2 606 692 
— 14781 238 — 224 66 
| 5 3 576 593| — 961 245 
1 458 16 367] 4341 320| 52421 1622 
13 9801 | 1359 2| 1530 381 
b) Stadt Zwickau. 
— 77211 1172| — 1131 329 
— 1 136 143| — 126 27 
2 2 623 246 1 267 79 
1527 9912] 2.067 314| 1605 692 
21 80531 1 540 1 803 225 
Königreich Sachſen. 
— 533 883 | 80599| — | 80 913 119 395 
1 80 584 I 9220 93531 2243 
136; 161 615 | 17 605 30 | 19054 | 6 343 
32 454 634 716 |124 627 | 8 517 |116 714 | 42 298 
668 | 556 662 | 56 289 37 | 59 245 | 14 539 


Ausländer 


84 81876 716 


angehörigkeit 


unbekannt 


männ- 


lich 


one | DO 


wool | | 


wool | | 


II owell 


— 
200 —— Om 


aJ OO U te Fi 


1 GA 
Va, CO a, Di Cu 


— SS — 


weib · 


lich 


c d= PET EE LILII Delle Le Seren anii] onl le 


BS 


Summe 


männlich 


12, 


57 012 

8 486 
16 759 
66 861 
57 533 


120 264 
17 389 
34 848 

132 360 

106 787 


31 872 
4 497 
9 445 

45 942 

27 780 


179 130 
25 242 
48 407 

213 165 

150 154 


63 358 

8 670 
16 922 
97 072 
58 433 


153 767 
22 887 
46 656 

202 307 

136 692 


59 662 

9 088 
19 535 
97 287 
57 847 


117 654 
16 848 
32 317 


124 599 


90 984 


13 964 
1 695 
4 201 

19 716 
9 099 


9 042 
1 274 
2 832 
12 675 
8 135 


627 827 

90 852 
178 987 
739 292 
542 150 


weiblich 


13. 


57 202 

8 789 
16 457 
67 931 
69 390 


123 045 
17 856 
36 630 

145 434 

116 517 


32 776 

4 537 
10 178 
46 050 
31 850 


178 352 
25 352 
50 878 

228 391 

185 326 


62 404 
8 641 
19 690. 
105 606 
76 200 


154 923 
23 001 
48 014 

203 314 

154 862 


59 854 
9 049 
21 570 
101 542 
68 238 


120 806 
17 376 
35 158 

140 295 

104 194 


14 226 
1777 
4 935 

23 989 

11 779 


9 232 
1 308 
2 960 
11 976 
9 068 


634 328 

92 374 
187 137 
785 365 
630 289 


2 179 108 |2 329 493 


Überfiht 11. Die Haushaltungen und ihre Mitglieder. 


Zahl der zu den Haushaltungen mit der vornbezeichneten Mitgliederzahl gehörenden Perſonen, und zwar 


Zahl 
Mitgliederzahl der Haus: Andere | Vege- | Dientt- gewerb · Tanbivirt- | borüber- 
ber baus. sett, Ehegatten Famttien. | Di | für | Gaute | Tide ſchaſtliche Zimmer- Schlaf. fonftige | gehend | zufammen 
Hanshaltungen Ehegatten . 1 be | (Sp. 3—14 
Baltungen | porftänbe angesörige | wire Ki DT) ` aan (TI) "` = vo 


8. 4. 


| 


re, | 8 | 8 To 


. * Bangen. 
, männl. 2 759 2 736 — 111 — 6 = — 5 11 — — 2 759 
Einzellebende weibl.. 6854| 6687 137 18 2 af 3 — — i} 16 ıl — | 6854 
2 Perſonen 19 479 [19 19413 773 4186 191] 318] 319 110 138] 208 323 82 116] 38958 
„ 20 180 | 19839 16 790] 18 798 968 852 157 557 717] 522 822) 231 287 60540 
. a 17 703] 17439 15 650 30390 1281 1202 108 981| 1471 658 1002| 235 395 70 812 
B 13 540 | 13337 12 273 33921 1 022 1175 81 1379 2016 | 712 1145 242 397 67700 
F 9 352 9242 | 8631| 30 361 878 1119 53 1 408 2 369 649 919 154 329] 56112 
7 bis 8 Berfonen . 9229| 9164 | 8597| 37957 | 1063| 1390| 74| 2311| 4657 807 1329 198 | 449 | 67996 
9.10 . .] 2957] 2939 | 2766| 14605 | 455| 668 36 1348 3217| 388 982| 66 173 27 643 
11 unb mehr Berfonen . . . 1246] 1238| 1141| 6059| 233| 623| 981154 4194] 263| 744| 89| 160 15996 
gufammen | 103 299 | 101 815 | 79 758 176 306 | 6093| 7357, 929 | 9248| 18 779 | 4213| 7268 1 298 | 2 306 | 415 370 
ne Chemnitz. =. 
männl.. . 5373| 5324] — 27 Br, le = 5 Ti 61 5373 
Einzellebende weibl. . . 11265 | 10808 | 377 49 1 sel 81 1 11 3 — | — | 11265 
2 Perſonen 34154 | 33531 | 25111} 6977 | 258 374 544 161 86 | 303 713 149 161] 68308 
„ 39 336 | 38665 33 131 37721 | 1851| 1293| 286 954| 443 9441815 467 | 438 118 008 
Te es Be 36 461 | 35896 | 32 402 65574 | 1801| 1833| 226 | 1760) 1074 | 1516| 2635| 451 676 | 145 844 
SE BAe aa 28 767 | 28355 26 286 75446 | 1625| 2 012 185 | 2473| 1779| 1746| 2811| 414 703 143 835 
F 20 067 | 19827 18 614] 68834 | 1273| 1825| 139 2 471 2 150 1 620 2 682 315 | 652 120 402 
7 bis 8 Perſonen . . 20077 | 19852 18 927 90315 | 1672| 2017| 150 3 797 4012 2 128 3955| 351 687147 863 
9 10 ] 5864| 58245 562 33777 675 849 73 1984 2505 1 009 1 980 163 309 54 710 
11 und mehr Perſonen . 1800| 1 781 [ 1 707 11295 317 558 62 2234] 1516 596 1781] 67| 14522 059 
zuſammen | 203 164 | 199 863 162 117| 390 015 | 9 475 10 779 1 673 [15 835. 13 516 9 868 |18 382 | 2 377 | 3 767 | 837 667 
Darunter: Stadt Chemnitz. 
e männl. 1269] 1256| — 6 1 in. = = = 3j ee 2) 1269 
Einzellebende weibl.. 3468 3335 | 108 j əl — | — | 3468 
2 Perſonen 9880 | 9722 6936| 2151 88 157| 139 50 1 95| 308| 68 45] 19760 
Be BSG ee fo 11568 | 11381 | 9573| 10877 | 582| 577 78 154 1 432| 735| 179 135 34 704 
Te gs ees ae 10683 | 10520 | 9304| 18790 679 807] 77| 361 9| 727 1050| 172 | 236 42 732 
F Kemer 8499 | 8356 | 7624| 21837 | 704| 879 55 553 16 924 1194 149 | 204 | 42 495 
„ 5570| 5499 | 5019| 18 546 547 790 58 631 14 | 888 1097| 109 222 33 420 
7 bis 8 Berfonen . 53537 5281 | 4938| 23201 | 838| 891| 64] 969 31 | 1190| 1607| 126 263 39389 
9 10 . . 1522| 1506 1408 8540 | 329 340 26 607 25 | 540 717 58 96] 14192 
11 und mehr Perſonen SÉ 495 489 453| 2749| 173| 216| 251 1119 36 | 329| 634| 25 551 6303 
zuſammen | 58307 | 57345 | 45 363; 106 709 | 3941| 4665| 516 | 4444| 133 | 5125| 7347| 886 | 1258 | 237 732 
Kreishauptmaunſchaft Dresden. | 
männl.. . 8596 | 8500 7 45 — 61 — ai — |. 24. . 8 1 21 8596 
Einzellebende weibl. 22 362 | 21 528 667 71 — 56 25 — — 3 5 7 — | 22362 
2 ®erfonen. . . 2... 53 778 | 52640 34 700] 12817 | 487| 1942/1316] 283| 147 1338 979 489 | 418 107 556 
a ee 58 362 | 57173 | 45907| 63590 | 2763| 4720| 801 | 1399| 872 | 3291| 2 378 985 | 1207 175 086 
"ee ee re 53680 | 52588 | 45967| 91934 | 2931| 5720| 496 | 2336| 2070 | 4702| 3441| 899 | 1636 | 214 720 
F 42 381 | 41589 | 37 760 105 441 | 2818| 5 739 414 | 3459| 3276 4 636 4 435 755 1 583 211 905 
F 29252 | 28 81126 658 95137 | 2297| 4668| 312 | 3630| 4501 | 3709| 3 892 557 1340 175 512 
7 bis 8 Berfonen . 28 404 | 28045 | 26 415| 118444 | 2560| 5683| 362 | 6286| 92444 430 5346 655 | 1608 209 078 
9 10 .. 8488 | 8408 7956| 43 346 9102 473 194 | 4005| 6881 | 1617| 2 450 272 698| 79 210 
11 und mehr Perſonen . . 3267] 3231 | 3026| 15471 | 444 2 049 263 6 392 8 409 803 1125| 137 450] 41 800 
zuſammen | 308 570 | 302 513 229 063| 536 296 15 210 |33 056 | 4 183 |27 793] 35 400 24 553 24 059 4 757 | 8 942 1 245 825 
Darunter: Stadt Dresden. 
; männl. 31611 3120 — 15 = Sek eer AR geg, AR 191! 31 1 11 3161 
Einzellebende [weibl. . 8 436 8 130 215 29 — 36 13 — | — ai 5 6 — | 8436 
2 Perſonen 23346 | 22898 14151] 5 459 133 1266 639 sl — 951 632 290 192] 46692 
V 26 043 | 25646 19 5590 23342 | 884| 2994| 420 483| — 2308 1430| 527 536] 78 129 
N 23530 | 23177 19 451 39 412 | 1006| 3 447 280 587 4133642 187 485 720] 94 120 
E E S 17 452 | 17217 | 15074| 42546 | 866| 3341| 225| 854 12 | 3184| 2812| 396 | 733 | 87 260 
F 11207 | 11087 | 9972] 36 136 655 2 549 176 935 38 2 460 2 336 269 629] 67 242 
7 bis 8 Berfonen . 9926 | 9845 | 8982| 41577 798 2901| 193 | 1817 56 | 2798| 3065| 311 | 653 | 72 996 
9 10 . . 2525 2505 | 2336| 13 596 2341128 102 1306 60} 864 1092 105 226] 23 554 
11 und mehr Berfonen D 821 811 744| 4085| 106| 700| 155| 3640 99| 331| 306| 54| 104] 11135 


zuſammen 126 447 


124 436 90 484 206 197 4682 18 364 2 2039 703 


1) = 1 1 Neola vergleiche auf S. 40, Überſicht 11a. 
2) Perſonen, als deren „Stellung zum Haushaltungsvorſtand“ in den Haushaltungsliſten an der zu den Spalten 3 bis 12 gehörenden Bezeichnungen angegeben war, 
ſind den betreffenden Spalten, alſo nicht der Spalte 14 e cnet worden. Für die Spalten 7, 9, 11 und 12 find die eingerechneten „vorübergehend Anwefenden auch geſondert 


ausgezählt worden; es betrug darnach für das ganze Königreich die Zahl der order gehend Anweſenden“ 801 unter den in Spalte 7 gezählten erſonen, 440 in Spalte 9, 1017 in 
Spalte 11 und 3 751 in Spalte 12. 


269 |16 281 |13 868 2 444 | 3 794 492 725 


Noch Überſicht 11. 
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Mitgliederzahl 
der 
Haushaltungen 


männl. 
weibl. 


Einzellebende 
: Perſonen 


4 PA a She hs errang 
5 De ee ee 
6 z 
7 
9 
11 


bis 8 . 
e 10 Su 
und mehr Berfonen eh 


zuſammen 


Eingeltebende (weibl. 


S Perſonen 


“ * 


a 


4 
5 
SE Sat at cat ae he 
1 
9 
1 


1 und mehr Perſonen en 


zuſammen 


männl. 
weibl. 


Einzellebende 
Perſonen 


* 


zuſammen 


männl. 
Einzellebende weiht 


5 Perſonen 


F 


£ 


bis 8 Penone, 
e 10 


4 
5 
H ae ee a 
7 
9 
1 


11 und mehr Berfonen Gi 
zuſammen 


2 Perſonen 


. 0> è è O% oò ə» 
e oe O% 6 ë ọọ 
e. 0 8 08 2 %  « 


a 


7 big 8 Berfonen . GE 
I. 10 


11 und mehr Perſonen ie 


Zahl 
der 
Haus⸗ 
haltungen 


5 610 
13 288 
41 724 
48 793 
46 950 
38 501 
27 468 
27 767 

8 432 

2 959 


261 492 


1 745 
4273 
18 204 
23 519 
22 575 
18 042 
12 488 
11 547 
3 133 


911 


116 437 


3 946 
8 147 
27 275 
32 810 
32 339 
26 952 
19 406 
21 085 
6 738 


2 045 


180 743 


417 
1 237 
3 230 
3924 
3912 
3 374 
2 526 
2 799 
1 008 

402 


22 829 


26 284 
61 916 
176 410 
199 481 
187 133 
150 141 
105 545 
106 562 
32 479 
11317 


| 
Di 


Haus- 
haltungs⸗ 
vorſtände 


5 570 
12 758 
40 903 
47 956 
46 296 
38 004 
27152 
27 541 

8 392 

2 946 


257 518 204 585 


1 725 
3 997 
17 801 
23 078 
22 240 
17 796 
12 333 
11 443 
3117 
907 


114 437 | 


3 914 
7899 
26 895 
32 399 
31 931 
26 689 
19 225 
20 904 
6 683 
2 032 


Zahl der zu den Haushaltungen mit der vornbezeichneten Mitgliederzahl gehörenden Perſonen, und zwar 


Andere 


Ehegatten Familien ⸗ 


angehörige 


Dienſt⸗ 


Iflege⸗ 
Bile boten 


tinder, 


Haus 


ür 
enfid- häusliche] beamte 


Ki Dienſte 


| 


8. 


eee Leipzig. 


426 
29 030 
39 558 
40 325 
34 190 
24 865 
25 608 

7852 
2 731 


209 

11 958 
18 237 
18 615 
15 427 
10 952 
10 332 
2 859 
843 


89 432 210 557 5151 147971 1 834 


15 207 
486 570 


Darunter: 


342 
2 1303 054 
2419| 4 024 
2 343 
1 925 
2 284 

961 

385 


12 790 24 269 3 205 


11 
835 
596 
434 
382 
274 
369 
164 
140 


Stadt Leipzig. 


— 2 
— 21 
100 
807 

1 040 
960 
859 
958 
330 


971 474 


56 


Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


5 
468 
292 
220 
191 
142 
176 

82 
65 


gewerb- | 
liche | ſchaftliche 


Gehilfen 


184 

989 
1 996 
2 797 
3 159 
5277 
3 134 
4189 


landwirt⸗ 


Schlaf. 
leute 


Zimmer⸗ 


mieter 


7 2 


758 
2 445 
4239 
5111 
4 932 
6 566 
3 032 
1549 


76 1 056 
717| 3548 
1790| 5 935 
3125| 6574 
4180| 5 536 
8644 6 502 
6 108| 2 579 
6 900 | 1180 


ſonſtige 
d 


757 
558 
454 
555 
221 
100 


vorüber⸗ 


gehend 


292 
886 
1311 
1 296 
1 095 
1 416 
575 
335 


21 728| 31 540 32 926 28 638 3 490! 7 208 


2 

66 
251 
505 
836 
971 

1 781 
1 228 
2 792 


8 432 | 


2 
129 
750 

1 567 
2 160 
2195 
3 652 
1 979 
1917 


— 6 1 
— 9 4 
— 809 442 
1 602 
2 906 
3 475 
3 349 
4 228 
1 818 

712 


3 2 890 
4| 4915 
1| 5 325 
11 4431 
9 4901 
14| 1715 
52 567 


33 


134 
410 
675 
706 
600 
723 
221 

99 


84 25 568 18 537 1763; 3 568 


— 4 2 
— 1 1 
71 314 607 
522 9051 723 
1 336 | 1471| 2 687 
2019| 1712 3033 
2 045 1 612 2 702 
3036| 2199| 4121 
1487| 958| 2 077 
1125| 644| 1556 


1 
191 
418 
414 
427 
261 
473 
155 

84 


2 
128 
382 
666 
671 
522 
686 
257 
186 


178 571 144 083 388 083 6 3809 659 1 64114 351 11641 9 820 18 509 2424| 3 500 


414 
1210 
3184 
3 873 
3 860 
3 329 
2 503 
2 763 

998 

398 


22 532 16 869 | 


26 O44 
59 680 
173 163 
196 032 
184 150 
147 974 
104 257 
105 506 
32 246 
11 228 


zuſammen {1 057 268 |1 040 280 819 606 |1 977 270 49 948 85 120 |11 681 88 955 |110 876 '81 880 96 856 14 846 25 728 |4 401 991 


9 Die näheren Bezeichnungen vergleiche auf S. 10, Überſicht 11a. 
Siehe Anmerkung 2 auf der vorhergehenden Seite. 


= 20 1 1 
200 344 — 6 
18682) 6541| 194| 330 
26 891| 31890| 1208| 1 050 
28 265 57869| 1197| 1733 
24 264| 70 682 1056| 1856 
17804| 67 449 915] 1564 
19676| 97732| 1103| 1 832 
6374| 41524) 463] 755 
1927 14342 243| 532 
Darunter: Stadt Plauen. 
= Eh e 1 
23 Lh == 2 11 
1882 906 20 74 50 14 
2898 3640! 113| 227 37 66 
32044 6354 152 360 36 144 
2872 7984 174 449 37 239 
2209 7989, 144 390 30 291 
2493 11849 210 442 37] 494 
917 5741 95 184 23] 332 
371| ⁵2 463] 69] 127| 16 561 
46929 977 2256| 267 2 141 
Königreich Sachſen. 
7 127 A1 181 — 5 
1 807 221 3 109 52 4 
121 296| 39335] 1 25 3907 3482| 867 
162 277 185 871 8 920 9010 969 2132| 4 649 
162 609] 324041 9 62914512 1484| 8 640 
134773 379 262 8 864 15 135 1253 12 268 
96 572| 349.273 728812 920 920 12 863 
99 223] 459 740 8 682 15 631 113121323 
30 510 177026 3 464 6714| 549 12 450 
10 532] 62 374 1622| 5205| 628 15 886 


— 78 183 
1 268 
2 473 886 
9 589 
5 576 
17 838 
18 398 


311 309] 564 


83| 3 529 5 946 


— 45 20 
1 15 14 

468| 3219| 3 380 
3271| 9210| 9183 
7 741 |14 282 14 004 
12 215 |15 380 116 535 
15 245 |13 126 |15 127 
29 593 116 066 |21 317 
20 198 | 6 55110 521 
22 144| 3 486 | 6 755 


24 


491 


2 

10 

1 126 
2 729 
2 756 
2 396 
1741 
2 232 
877 
477 


561 


zuſammen 
(Sp. 8—14) 


5 610 
13 288 
83 448 
146 379 
187 800 
192 505 
164 808 
204 763 

78 761 

37 105 


1114 467 


1745 

4273 
36 408 
70 557 
90 300 
90 210 
74 928 
84 952 
29 193 


11 768 


494 334 


3 946 
8147 
54 550 
98 430 
129 356 
134 760 
116 436 
155 590 
62 794 
24 653 


788 662 


417 

1 237 
6 460 
11 772 
15 648 
16 870 
15 156 
20 620 
9 433 
4 968 


102 581 


26 284 

61 916 
352 820 
598 443 
748 532 
750 705 
633 270 
785 290 
303 118 
141 613 


7 


überſicht 11a. Näheres 


Kreishauptmannſchaften 


Ge 


zu Spalte 13 der Aberſicht 11. 


Kreis hauptmannſchaften 


Nähere Bezeichnung z 2 8 König⸗ Nähere Bezeichnung König 
der „Sonſtigen“ = E = reich der „Sonſtigen“ À 
& | a |a 
P | 4. u b. | 6. | 7. 1. | s | | 
Verwandte (ohne nähere Angabe) . 417545 1 068 588/704 3 322 Kinder von landwirtſch. Geſinde 28) — 34 8 — 70 
ef... ae 24) 33, 53 75 44 229 e e Bimmemieten . . . 11 57 4 3 — | 65 
Tanten ua Go Yea 20 ak ae ey 83| 67| 225 1801125 2 e chlafleuten 14 64 14 18 95 205 
Großonkel e — — 1 — -| e < Auszügl EN. s.s.s oo’ Ta — H == — 1 
Großt antun 1—| — | — Pflegekinder von landw. Gefinbe. .| — | — — 11— 1 
Reiten: e n 197/494; 917 910 391 2 909 e e GSchlafleuten . . . | — | — — 1 1 
M ( es a 2801664 1 403 1 169,578 4 094 Kinder von Pflegerinnen — — — — 3, 3 
Großneffe nin... 4 — 4 8 1 17 Angehörige von Hausbeamten i 20 3 193 18i 3 219 
Großnichte nd — — 6 10 2 18 . - Gemwerbögehilfen . . 11 5 21 Au 2 33 
Stiefgrofnidten ........., — — — 1 = 1 e e Dienſtboten . 1| — 48 1 1 51 
Collins. s 6| 23 12 15) 16 72 e „landw. Gelinde . 14 — | — | 10) — | 24 
Coufinen `... XX¼n 16 24, 84 39) 27 190 | Bräutigame oder Bräute mit Ange. | — | — 80 — — 80 
Mindel..-2 5 2. u: 8% Sr es 3i — 8 2| 3 16 Mitbewohnrrte 16 24 162 19 35) 256 
Bräuti gag Zb 4 2 5 18 Hausgenoſſeenn e| — 3 6 — — 9 
Magee re 9| 29; 19 33] 69] 159 Geſchäftsteilhaberr — 11— — — 1 
Stiefnichteeen?nss — — — | 1 1 | Pflegeeltern . . » 2 2 2 2 2 0 ee — BI — | — | — 8 
Kinder von Bräutennn 3 6 11, 12| 23 55 Pflegeſchweſtt e — i — — — 1 
e Nichten — — — — 6 Mutter einer Braut — 1 — 1 — 2 
e e Benfionären, Bilegefindern| 4 — 5 9 | Freundin . . esses er Ge ces e's — 1 — — — Pa 1 
e e Dienftboten ...... 47 14 27 24| 10 = Bekannte — — 49 — — 49 
e e Hausbeamten ..... 91/259; 264 3052501 16 199R anoo. 
- + Öererbögehilfen .... 84 4% 34, 32 36) 176 zuſammen 12982 * Wir 1902 424/14 346 
Überſicht 12. Die Anſtaltsinſaſſen. 
- 8 Nee 7 — Zahl der Anſtaltsinſaſſen | 
S Bezeichnung 515 pines sm in der Kreishauptmannſchaft dëi König⸗ in den Städten 
= Bautzen Chemnitz Dresden | Leipzig Zwickau reich Chemnitz Dresden Leipzig Plauen 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. | 9. 10. | 11. 
m. | 1073| 2088! 3325| 2942| 2173 11601] 806 1834 1682 357 
1.] Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Alyle. . . | w.] 140 285 918 618| 296 2257| 116 679 458 409 
zuſ. 1213| 2373| 4243| 3 3560 2469] 13858] 922 | 2513121401 406 
m. 126 28 358 542 85 1139 18 288 253 31 
2. | Längere Beherbergung, Fremdenpenſionae | w. 135 30 1213] 398 79 1.855 11 1059| 367 70 
zul. 261 58 1571 940 164 | 2994 29 | 1347| 620 101 
3.1 Militäriſche Anftalten - © 2 2 2 rennen nn m. | 4442 3960 14 289 | 10086 | 3237 36014] 3361 10 103 741 a 604 
m 779| 1 868 | 2588 | 1539 766 7540] 539 | 1312| 376: 158 
4.] Unterricht, Erziehung, Kinderpflege | w. 312 637 2 084 525 161 | 3719| 408 | 1466| 270 9 
zuſ. 1091] 2505| 4672| 2064 927|| 11259] 947 | 2778| 646| 167 
m. 356 528 895 889 381| 30491 134 490 | 520 60 
5. | Verſorgungsanſtalten für Erwachſꝶeeenn⸗ | w. 400 568 1262 1293 364] 3887| 184 147 | 872 52 
auf. 756} 1096| 2157| 2182 745 6936] 318 123711392 112 
m. 511 687] 2472| 3366 970 8006] 390 | 1395| 967 100 
6.] Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäuſ meu w. 509] 554 2808| 3248| 814 7933| 383 | 1745] 849 83 
zuſ.] 1020] 1241| 5280| 6614| 1784| 15939] 773 31401816 183 
m. 962 | 1327| 1666| 2360| 1121|| 7436] 251 714| 639| 131 
7. | Straf- und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungs-Gefängn. | w. | 22 146| 276] 341| 452| 1237 95] 181| 145 24 
zuſ. 984] 1473] 1942| 2701| 1573|: 8673] 346 8951 784] 155 
m. 63 108 425 297 53 946 99 296 | 101 8 
8. | Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anſtalten . w. 249 364 | 1693| 1230] 269 3805] 304 | 1219| 611 26 
zul. 312 472 2118| 1527 322 4 751 403 | 1515| 712 34 
9.| Perſonal gewerblicher Unternehmungen, Amtsperſonal, m. 603 187 1734| 1343 180! 4047 68 577 | 390 27 
das zu keinem Haushalt gehört und keine eigene Haus- | w.] 263] 98 566] 939 168 20344 28] 166 97 11 
haltung führte.. EES zuſ. 866] 285 2300| 2282] 348 6081] 96 | 743 487| 38 
Außerdem: Hlöfler 2... 0 we ew tt th tt w. 105 — — — — 1051 — = Ev: 
m. | 8915 | 10781 | 27752 23 364 8 966 79 778 5666 170 009 5 669 2 476 
zuſammen | w. | 2135| 2682 10 820 8592| 2 603 26832] 1529 7262 3 669 324 


zul. 11.050 13 463 38 572 | 31 956 | 11 669 | 106 610 7195 | 24271 | 9 338 | 2 800 


— — 
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Überficht 13. Die Anſtalten. 


Bezeichnung der Anſtalten nach ihrer Zweckbeſtimmung 


Zahl der Anſtalten mit 


Ge 
T jamt- 
s 6 1125 | 50 
1 | 2 bis bis bis bie | bis 100 der 
5 10 25 50 100 Aa, 


Inſaſſen 


2. 3. 4.5. 6. 7. 8.9. 10, 


Kreis hauptmannſchaft Bautzen. 


Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle 122 70 68 35 19 3 1 — 318 
Längere Beherbergung, Fremdenpenſionaꝶlne — — 2 4 6 1 — 1 14 
Wilitäriſche Anftalten - © nn 11 11 1 2 5 1 3115| 29 
Unterricht, Erziehung, Kinderpfleeggge — — 1 2 15, 8 3 2 3 
Verſorgungsanſtalten für Erwachſnrnnnss 3 7. 14 9 14 3) 2, 10 53 
Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäu eu; 2 2 8 7 6 3 4 1 33 
Strafe und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungsgefängniſſe.] 5 2 8 7 4 2 — 2 30 
Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anſt alten 4 2 9 — 7 2) 1 — 25 
Perſonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperſonal | | 
ohne eigenen Haushalt und Haushaltszugehörigkeit . . — 6, 15 13 15 3) 1; 10 54 
zuſammen 137 901126, 79| 91| 26,17 23589 
; Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle „112 97120 72 310 8 5 — 445 
Längere Beherbergung, Frembdenpenjionate ....... — — — — — —— 4 
Militäriſche Anſtalteeee a — — 2 3) 2 1 129 38 
Unterricht, Erziehung, Kinderpflege — — 2 314 5 3 7 34 
Verſorgungsanſtalten für Erwachſnn ck 5. 624 12 13 7) 3 272 
Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäuſee ng 2: 6 6 313 8 2 2 42 
Straf- und Beſſerungsanſtalten, Unterfuchungsgefängnifie . | 8 5 7 Vi 8 2, 5 2 | 44 
Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anftalten . . ..... 2, 623 8 2 3 1 A 46 
Perſonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperſonal | | 
ohne eigenen Haushalt und Haushaltszugehörigkeit . . . A 2 1213 7 1 — =| 39 


zuſammen 


Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle 
Längere Beherbergung, Fremdenpenſionate 
Militäriſche Anſtalten 
Unterricht, Erziehung, Kinderpflege 
Verſorgungsanſtalten für Erwachſene 
Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäuſer 
Straf- und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungsgefängniſſe . 
Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anſtalten 
Perſonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperſonal 

ohne eigenen Haushalt und Haushaltszugehörigkeit . . 


zuſam men 


— 


133 12219601210 94| 35 20 43 764 
Darunter: Stadt Chemnitz. 


1} 3 10; 8 160 7 5 — 50 
„ De dE se. 
—i—| 1 2 — 1 125 30 
— — 1 — — ı 102% 5 
BEE — 2) 1 1j} 4 
11 1} 3 10 20 2 1 2 13 
=> „ Oi EE 
= 6 15 5 11 3 1 1 39 
| | | 
ds lt n 
2| 10| au 19| 28| ı8| 13| 31| 155 


Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle 259 157 162 94! 63| 22! 6] 2!) 765 
Längere Beherbergung, Fremdenpenſionalle 4| 11) 41| 45 48 d 1 — 157 
Militärische Anſtaltee nn 4 2 2 5 6 6 28 28 81 
Unterricht, Erziehung, Kinderpfleggguůauon—Z—mwꝓ— . 20 2 29 35; 66 24 11 9 178 
Verſorgungsanſtalten für Erwachſeenrnne 15] 12| 18 21| 14 6] 8| 4. 98 
Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäuſeeiu᷑mwwuõ- . 6} 6} 23; 14; 32 12 11 9; 113 
Straf- und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungsgefängniſſe . 14) 5 12 14 10 3 A 5 66 
Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anftalten . nn 6; 10; 32, 26 24 7 5 5 115 
Perſonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperſonal | i | | | 

ohne eigenen Haushalt und Haushaltszugehörigkeit . . . | 44) 56142) 54 42 13 2 — 353 


zuſammen 


Vorübergehende Beherbergung, Herbergen, Aſyle 
Längere Beherbergung, Fremdenpenſionate 
Militäriſche Anſtalten 
Unterricht, Erziehung, Kinderpflege 
Verſorgungsanſtalten für Erwachſꝶeee n 
Kranken⸗, Irren⸗ und Siechenhäuſe e 
Straf- und Beſſerungsanſtalten, Unterſuchungsgefängniſſe . 
Anſtaltsperſonal der vorſtehenden Anſt alten 
Perſonal gewerblicher Unternehmungen, auch Amtsperſonal 

ohne eigenen Haushalt und Haushaltszugehörigkeit. .. 


zuſammen 


e » e â „„ òo ** 
e @ ò% ò>  @  @ - e  @ -T ë ọọ  @® ë a ò oe 


* Hierunter 2 Kldfter. 


Beitichrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


3542614610308 305100 75, 62 1 926 


Darunter: Stadt Dresden. 
13] 15 29 47 40) 21] 6| 2 173 
a 9} 32) 40: 44) 5. 1 — 133 
1 1, 1 2 2 512) 24 
— 2) 25, 32: 44 14 5 5 127 
— — 1 1 2 — 4 4] 12 
A 3 10 716 4 2 6j 52 
Vn 8 
: 7 23 15 i 7 ? i 75 
| 
26. 21.27 24,15 2 UJ 113 


47, 58 148164 178 55, 28 36 714 


11. 


Zahl der Anſtalten mit 
25 
bis 
50 


11 
bis 
| 10 15 


Inſaſſen 


3 | 6 
bis bis' 
5 


2 


ſtalten 


12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 


Kreishauptmaunſchaft Leipzig. 


1981116! 129 70} 66| 144 71 1 601 
— 10 25 37 25 5 — — 102 
A 6 9 7 14] 2 o 40] 89 
— 2 23 9 260 a 5 7 58 
13 7 16 12 12 A 2 8 7 
6 8 21 16 210 5 5 11 93 
10) 6 19 10 10 — 1 5| 52 
5 3 18] 80 80 30 5 5 55 
10 10 20 37 57| 144 2| 2| 152 


246:168| 250|206 239| 54| 34 791 276 


Darunter: Stadt Leipzig. 


8| 11] 280 am 43| 13 7 1 
— 10 24 30) 8 4 — — 
115 3— a) ul? 
— | 2 2 6 12 2 30 1 
„ 
2 a 10 6] 5 2 3| 4 
— — ur EN, WH GE 1 ‘ 
a 2 12 3 | 10 4 1 
9} 5 6e 4) 7] 1 — 1 
22| 39| 85 80| 87| 24 20| 18 


3| 3 
160 100 157121115 38 


1371 84| 123) 74| 50) 10 — 
2 


Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


9|) — 
— 


Go 0 Es) 


6 8 11] 2 


Darunter: Stadt Plauen. 


5I 5 6 110 8 4| — | —t 39 
„„ 111% 8 
„ ee | LE 5 
Feel 
C 
een 1 1 5 

yy ee eel ea SECHS 

let E NEE E EE 3 

Uu UU 1) ı-|-| 6 

8} 6 10 14 15 10 1f & 70 

Königreich Sachſen. 

8281524] 602345229 57; 19 

A au 70 87 89 15 111 
10 o 14! 18| 29) 12! 39112 

2050 35! 52130 49 23) 2 
410 34 77 66 67 25 18| 15 
200 29 65 50 84 34 23 2 
460 211 480 460 37 10 11| 17 
18} 21] 84) 46] 47 18] 13| 11 
61177 19511251132] 33 6 


10307411 190 830 844 ]258]*160]288 


6 
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Zahl der als 


Überfiht 14. Das Zuſammenleben der verheirateten Perſonen. 


Zahl 
Zahl der in Haushaltungsliſten als verheiratet gezählten Perſonen der in Anſtalten 


als Verheiratet getrennt lebend Geſamtzayl 


Beibe Ehegatten Mann] Fran Mann Fran Mann] Frau ezählten gezählten | der ver- 

i dauernd | dauernd vorübergehend zuſammen — Foren ] Perſonen heirateten 
Verwaltungsbezirke der vor. anweſend anweſend anweſend 5 Beide S SE 

dauernd | über- — — Spalten | Ehe. Nur in ; Perſonen 

Bevölkerung gebend Ir Frau | Mann : Grau Wann Frau Mann 8 bis 10) | gatten Mann | Haus De (Spalten 
vorübergehend | überhaupt nicht überhaupt nich GE Ge hal. ſtalten 11 bis 15) 

anweſend abweſend |; auf ber Lifte | auf der Lifte | Lifte tungen | 
1. 8. 4. . 6. | 7. 8. 9. 10. 11. 12. Ä 18. 14. | 15. 16. 
| 
männlich | 22 740 20.101) . | 415 203 23 479 59 438] 135 23] 24134 
Amtsh. Bautzen lm 22 740 20 400 217 6823 445 59 38 214 1 [23 757 
zufammen | 45480 | 40 101 | 400 415 217 | 203 | 68 | 46924 | 118 | 476] 349 | 24 | 47891 
männlich | 1308| 2, 54 175 33 13 302 — | 102] 51 11] 13466 
Kamenz weiblich 1308| 2 . 190 5 31 13 356 — | — | 113 4] 13473 
sufammen | 26076 | 4. 54 [ 190 33 | 31 | 26658 | — | 102| 164 15 26 939 
männlich | 20518 | 14 127 140 . | 20989 | 11 236 123 8] 21367 
- Löbau | 20518 | 14 . | Au . 1.69) 21167 | 11| 100] 234| 14 21513 
zuſammen] 41036 | 28 || 127 | 413 69 | 42156 | 22336 357 9] 42 880 
weiblich) 23 78 14 10 24518 10 44 Sal 7 24710 
Zittau weiblich 23 738 14 . | 336 79 2. 4 7 

zufammen | 47476 | 28 || 115 336 e 05 a Ee CS 1 er 

mannii 80034 | 50 397 2 7 
Kreish. Bautzen | weiblich 80034 | 50 1339 82 284 80 | 182] 894 | 13 83 453 
zufammen | 160 068 | 100 || 397 | 1339 |, 1 016 465 | 247 | 164246 | 160 1174 1372 76 | 167 028 
männlich | 44652 | 34 | 159 . | 46068 | 65 547 676 | 67 | 47423 
Stadt Chemnitz ett 44652 | 34 162 | 45880 | 65 1301218 17 | 47310 
zufammen | 89304 | 68 | | 162 |i 91948 | 130 | 67711894 | 84 | 94733 

männlich | 20 692 | | 21439 9 188] 115 | 20] 21 771 

Amtsh. Annaberg 5 20 692 . 51 21711 9| 24] _ 231| zl 21977 
zuſammen | 41 384 51 43150 | 18] 212] 346] 22| 43748 
männlich | 36 348 . | 37519 | 13 448] 258 12 38 280 
Chemnitz [well 36 348 215 sı 37 163 13 24 418 5 37623 
zuſammen | 72 696 | 430 81 74682 [ 26 | 472 676] 47 | 75 903 
männlich | 17190] 5 | 17564} 4132 120 36 | 17856 

Flöha | weiblich | 17190 | 5 40 | 17703 | 4| 10 204| 1f 17922 
zuſammen | 34380 | 10 40 35 267 8 | 142] 324| 37] 35 778 

männli | 29226 | 12 29 754] 19 131] 268 19] 30191 

Glauchau (die 29 226 12 | . | | 67 | 29880 | 19 | 20] 489 11] 30409 
zufammen | 58452 | 24 381 [1 67 || 59634 | 38 | 151 757 20 | 60600 
männlich | 11446] 5 259 11832 8 131] 49 3] 12023 
» Marienberg weiblich 11446 | 5 1172 47 i 12 200 8| 11) 87 Al 12310 
zufanmmen | 22892 | 10 259 | 172 47 24032] 16] 142] 136] 7| 24333 

männlich | 159554 | 292 2867 164 176 | 118 15771486 187 | 167 544 

Kreish. Chemnitz . .I weiblich | 159554 | 292 11182 448 164537 | 118 | 219 2 647 30167 551 
zuſammen | 319108 584 518 3 061 2867 1182 945 448 328 713 | 236 | 1796 | 4 = 217 | 335 095 
männlich | 89263 98 393 . 11148 | 270 91172241 13311229 136 | 94 109 
Stadt Dresden weiblich 89263 98 1719 529 446 92 055 241 (6402 463 84 95 483 
zuſammen | 178526 | 196 | 39317191 18 529 270 . 446 | 183227 | 482 | 1 971 |3692 | 220 | 189 592 
männlich 9904 — 92 10 143] 11 113] 56 Al 10 327 
Amtsh. Dippoldiswalde |] weiblich 9904 | — == 7 24 | 10268 | 11| 21] el ai 10368 
| zufammen | 19608 | — 92 24 | 20411 | 22] 134] 121| 7 20 695 
männlich | 20017 | 5 246 . | 20399] 11] 110] 156 16] 2069 
Dresden-⸗Altſtadt [! weiblich 2007| 5 5 40 20 621 | 111 14] 2381 — | 20884 
zufammen | 40034 | 10 246 6 | 40 41020 | 227 1241 394) 16] 41 576 
männlich | 20177 | 30 187 20 566 25 221] 133 8] 20953 
Dresden⸗Neuſt. . ] weiblich 20177 | 30 : 75 20807 | 25| 78 316| Al 21230 
zufammen | 40354 | 60 75 |, 41373 | 50 [ 299] 449 | 12 | 42 183 
männlich | 20679 | 21156 | 17 173] 108| 8 21 462 
- Sreiberg . 33 20 679 4, 21 308 17 13] 211 2] 21551 
zuſammen 42464 | 34] 186] 319] 10] 43013 
männlich 15235 | 11 196 45 13] 15 500 
Großenhain | eta 385 15434] 11 25 132] 41] 15 606 
zuſammen 73385 169] 75 30669 | 22 [ 221| 177 17] 31106 
männlich | 22 397 17 91 412 23189 | 13 205] 173 23 | 23603 
Meißen He 22 397 17 (670 245 100 ES 429 | 13| 51| 333| 1] 23827 
zufammen I 44794 ! 34 91 670" 412-948! 272 100! 46618 E 26 2561 506 24 | 47 430 


Noch Überſicht 14. 


—5— 


Zahl der in Haushaltungsliſten als verheiratet gezählten Perſonen. ‚ Sahl Zahl der als 
— ider in Anſtalten bend 
Mann | Frau || Mann | Frau Mann! Frau als verheiratet | getrennt lebend | Gefamtzahl 


Beide Ehegatten | gezählten gezählten der ver · 


Geſchlecht , = dauernd dauernd warden zuſammen — Perſonen. Perſonen heirateten 
Verwaltungsbezirke der ‘ | anweſend anweſend anweſend | (Spalten Beide T 5 Perſonen 
er·— S . 
Bevölkerung gebend * ‘Beau Mann CS Mann Ehe | Nur 


Frau | Mann 3 bis 10) | gatten | Mann ; (Spalten 


auf der oder al ne | 11 bis 16) 
vorüber; ebend überhaupt nicht überhaupt nich Ib - 
anweſend abweſend || auf der Lifte | auf der Liſte felben | Frau 


1. 2. 8. 4. | d d 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18, 14. | 15, 16, 

männlich 27 505 10 159 421 | 217 28312] 26 567] 155 46] 29106 

Amtsh. Pirna etic 27505; 10 1013, 1, ` | 116 28824] 26 118] 310 2] 29280 
zufammen | 55 610 20 159 1013) 491] 180 217 1160 57136] 521 685] 465 48] 58 386 

männlich [224 861 175 1000 2 941. 1195 230 172] 355 2916| 2055| 254 235 752 

Kreish. Dresden. weiblich 224 861| 175, 5 3244 . 11475, . 911 232 746] 355| 960 4068| 100] 238 229 
zuſammen | 449 722 35001 000 5324 2941 1 475 1195 911 462 918 710 3876| 6 123 354 473 981 

männlich 88 119 0 356 V1 372 | 357 | 90 281 197 840| 1319 207] 92 844 

Stadt Leipzig | eibli 88 119 17| 11632 09 | 424| 91 021 197 3222 293 46] 93879 
zufammen | 176 238 154 356| 1 632 1372 769 357 4 si 424 181302] 394| 1162] 3612] 253] 186 723 

männlich] 1409| 5 60 180 1445| 5 102] 89 71 14628 

Amtsh. Borna eene 1409| 5 136 74) 1435| 5 14| 106| 5 14 505 
zuſammen | 28198] 10 60 136 180) 74 = 81| 61) 28800] 10) 116| 195] 12] 29133 

männlich 21530| 13 105 282 127 22057 7 763] 169| 48] 23044 

. Döbeln i 21 530| 13 412 170 78 22 2033] 7 93] 269| 14] 22 586 
zuſammen | 43 060 26 105 412 282 170 127 i 44260] 14! 856| 438| 62] 45 630 

männlich 18639| 6 60 , 180 855 | 18978| 11 | 3621 104| 30] 19485 

Grimma... weiblich | 1869| 6! | 28. | att, | 28 19138] 11| 160 204| 17 19530 
zufammen | 37278] 12 us! 298 180 117 85] 78 38116] 22) 522] 308; 47] 39 015 

männlich 28 799 14 ml , 501 106 . |} 29529] 12 254| 267| 11] 30073 

Leipzig weiblich 28 799] 14 . | 355 115 58 29341] 12| 133 440] 13 29 939 
zuſammen | 57 598 28 100) 355 501115 106 58 | 58870] 24] 3877 707) 24 60 012 

männlich 9621; 10% 38) „ 1544 „47 98870 9 208 21 15| 10.123 

Oſchat z. sti 9621| 100 100 101 32 | 9873} 9 213| 80] 12] 10187 
zufammen | 19242 E 381 106 154 104 470 32 19 743] 18] 421] 101] 27] . 20310 

männlich 21535! 5 58 322 82 22002] 21 133] 140) 28 22324 

Rochlitz [mei 21 5355 55 En. 152 64 22 064] 211 10] 296 5 22 396 
zufammen | 43 070 10 581 328 322 132 SST 64 44 066 42 f 143] 436 33 44 720 

männlich [202 342 130 794 20991 885 | 207142] 262 2662| 2109| 346] 212 521 

Kreis h. Leipzig. | weiblich 202 342] 130 3 267 am, 795 208015] 262 945| 3688| 112] 213 022 
zuſammen 40 260 794 3267 29911481 885 795, 415 157] 5243 607 5 757 458 | 425 543 

männlich] 16 684 8 42 d 667 17185) al 261| 209 25 17687 

Stadt Plauen eb 16 684| (e 251 201 55, 1719| 7 38 505 8 17757 
zufammen | 33 3681 16 42 251 384 201 67 55] 34384] 14] 299 714] 33 35 444 

männlich | 11964) 4 47 395 ö 32 12442] 10) 5201 116 25) 13112 

Zwickau | weiblich 119644 44 1600 00 el 12489| 101 60| 219 5 12783 
zuſammen | 23 928 8 47 1600 395 309 32 52 24 9310 20 580 334] 30 25 895 

männlich 19 696 S 52 | 84 20 217] 10] 402] 155| 14] 20798 

Amtsh. Auerbach. (wee 19 6960 5 210 216, ME 164] 10 125 2711 3] 20573 
zufammen | 39 392] 10 55 531 210 380 216 84] 37 40381] 20) 527 426) 17] 41 371 

männlich | 12 984 e 50 2098 75 13 417] 10) 161] 105 16 13709 

- Obnig SR e 12984| 10 220 125, 19 13 358 10 77| 188| al 13641 
zufammen | 25968] 20 50| 220 "zeg 125 75 19 26775 20 2388 293 24] 27350 

männlich | 18 036 10| 194 im 300; . 80 18 620 4| 117| 154 35| 18930 

Plauen . 18 036 10 298 277 44, 18 665 4 7 261 S] 18 945 
zuſammen] 36 072] 20 194] 298 300 277 80 44 37 2855 8 124 4155 re 37 875 

männlich 23 824 11 | 844 516 155| . 24590] 37| 277| 145: 13] 25062 

Schwarzenberg. e 23 824 11 380 l 90| 24 526] 37 690 251 4 4| 24 887 
zufammen | 47648 22 eg: Ser = 1551 90 49116] 74) 346| 396) 17| 49949 

männlich] 40 053 10 971 . | 306 | 40541] 12 1421 290 17| 41002 

- Qwidau.... [mei 40 0533 10 565 2 103 40 931] 12] 6 516 2 41 467 
zufammen | 80 106 97 5 sel 200 75 103 81472 241 148| 806 19 82 469 

männlich | 143 2410 58 566 2 5 À A , 147012] 90) 1880| 1173| 145] 150 300 

Kreish. Zwickau weiblich 143 241 58 2084) . ur dm 400 147332| 90 32] 2 2: 28] 150 053 
zufammen | 286 482 116 566 2 084 2 57511539 1549 568 400 294 344] 180| 2262| 3394, 173 300 353 

männlich [810 032 705 3 275 f: 394 4058 830 464 905 10 027] 7.3011 995] 849 692 

Königreich eos 810 032 | 705 E 15 075 — 6 301 2801 834914] 905 2688 |13 518! 283] 852 308 
zuſammen |1 620 064]1 410% 275 15 075 12 2 394 394 |6 301 4 058 2 8011 665 37811 810 12 715 20 819 1 278 h1 702 000 
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Alter des Mannes 
in Jahren 


„ 
rr 


s 


unter 20 

über 20 bis 25 
25 » e 30 
30 - = 35 
35 e 40 
40 » e 45 
45 50 
50 55 
55 e 60 
60 » e 65 
665 70 
70 75 
75 e 80 
80 - e 85 
85 90 
90 - 95 
95 e 100 
zuſammen 
unter 20 

über 20 big =- 25 
25 30 
30 -> e 35 
35 e 40 
40 45 
45 50 
50 = e 55 
55 =- 60 
60 - e 66 
665 70 
70- 75 
75 » e 80 
80 « e 85 
85 e 90 
90 - e 95 
95 100 


WWW WW mw vw a WWW 


aulommen 


unter 20 

über 20 big - 25 
e 25- e 30 
e 30- e 35 
3 35 2 g 40 
» 40 e e 45 
e 45 « e 50 
e DU e e 55 
„ = 60 
e 60 + 65 
e 6- 70 
e WU e 75 
„ 15 e « 80 
e 80 e e 85 
a 85 r s 90 
= 90 = 95 
e 95 « 100 
zuſammen 
unter 20 

über 20 bi =- 25 
„ 22 = 30 
e 30 e 35 
e 35 e 40 
e 40 e e 45 


Überfiht 15. Die Ehepaare nach dem Alter.!) 


Zahl der Ehepaare, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter fland und die Frau war (in Jahren) 


a 


unter 
20 


III II I Tale 


bi 
bo 
GO 


2 DD 


ES EZE RS 


keck 
EA 
Gu 


16 


Qo 
or 


über 
20 


über 


über 
25 


über 


über 


über 
60 


über 
65 


über 
big 


bis unter! bis unter bis unter bis unter | bid unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter unter 


35 


— 
hm ND GS 00 CO 


112 


6| 7 


80 


450 53 
5626 | 1323 
4285 | 5500 

999 | 3740 

238 | 1004 

61 290 
29 92 
15 21 
2 14 
2 7 
3 2 
1 

1 


(Il 


2 =s 
1017 61 
13373 | 2353 
8889 | 12554 
1789 | 8327 
449 | 1937 
105 476 
27 120 
12 53 
12 21 
7 11 
1 2 


285 31 
4063 | 828 
2705 | 3675 

617 | 2441 

147 | 596 

31 159 
12 30 
5 16 
3 4 
2 4 

1 os 
871 | 7784 

2 ES 
1023 115 
16279 | 3677 
15503 17212 
4052 | 13375 
899 | 3606 


11 2 
154 40 

1 245 188 
4827 | 1276 
3508 | 4052 
1078 | 3089 
339 | 1007 
118 328 
47 114 
13 36 

9 15 

3 4 

2 

1 


| 11 352 1910 8707 FT 


F Chemnitz. 


11 3 
229 47 
2 030 239 
10971 | 2076 
7611 | 9303 
1928 | 6347 
490 | 1625 
140 487 
51 170 
20 50 

5 20 

3 4 


| 23 489 | 20372 


Darunter: 
5 1 
108 20 
708 93 
3165 657 
2281 | 2704 
626 | 1790 
169 483 
35 125 
10 46 
5 11 
2 5 
1 
1 


16 430 [11 927 25 683 25 915 23 489 20 372 [16 83712 7749874 | 6 505 3 773 |1675 | 591 104 14 1 SR 9 874 
Stadt Chemnitz. 


3356 7871 | 7784 | 7114 | 5937 | 4520] 3099 f 2 380 1477 | 715 282 69 13 1 — 


Kreishauptmannſchaft Dresden. 


28 12 
477 112 
3784 650 
14347 3 496 


11019 | 11 456 


2 

23 
163 
681 

2 939 


13 
39 
129 
443 


4 
8 
46 
96 


1) Dieſe Statiſtik ift mit Unterſcheidung aller einzelnen Altersjahre handſchriftlich vorhanden. 
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t EN 


75 


ast TERN 


Ki 
bis 


1 = 
7 an 
16| 5 
54 8 
217| 30 
485 | 108 
267 | 164 
62| 73 
111 7 
1} 1 
|1 122 | 396 | 
3 — 
9 5 
29 3 
74 9 
355 41 
722 109 
385 279 
82 133 
13 12 


ESS 


355 
bis 


Seen 


SSS 


1675 591 | 104 


? 


uber 
85 
bis 


S eee 


: 


led 


1 5 
bis 


på 
ST a 
uta 


, ß. e d A 


gue 


unter | unter | unter | unter | fammen 
85 90 9 


Noch Überficht 15. 


Alter des Mannes 
in Jahren 


Zahl der Ehepaare, bei denen det Mann im vornbezeichneten Alter ſtand und die Frau war (in Jahren) 


über über über 
unter | 20 25 30 
20 bis unter] bis unter 
ap 30 35 


une Kai KM 585 Sach 


bis bis 516 90 bis 
unter unter unter | unter | unter | fammen 
75 85 90 5 


zu⸗ 


Kreishauptmannſchaft Dresden (Schluß). 


über 45 bis unter 50| ( 351 256 905 | 3380 | 8897 | 9023| 2134| 432 96] 15 31 — | — | — | 25188 
50-55 4| 16] 82 260] 952 2938 7110 6 541 1959 309 65 8 11 — — | 20246 
„55 60 1 7 29 81 | 271 868 2538 5 482 48131235 183] 39| 8 1| — | — | 15556 
60 65 1 7 17 44 | 107] 263 787 1905 3620 |2962 | 697 | 110] 17 1] — — 10 538 
65 70 — 1 8 13 44} 100] 246 567 1326 2 3081615 430| 61 9 — | — | 6728 
70 75 — 1 4 6 10 40 62 182 388 757 1137 746 166 13 1— | 3513 
75 80 — 1 1 4 5 16 23 41 81 [ 195 371459 240 34 1 — | 1472 
80 85 — — | — 1 2 2 3 8| 22 51| 69118 108 33| 9| — 431 
85 - 90] — EK, = =. 1). = 1 3 1 5 9] 14| 18| 13| 3 — 69 
90-95 — — — = = ss a E ee 1 — Sc Del se 6 
95 100 — = = = u — 1-1 -t-1-1-1- 1-1 - 
zuſammen! 628 a 825188150 | 39299 | 34 427 | 28 850 53601 rere 15 325 38 155 | 39299 | 34 427 28 850 23 601 |17 487 12 796 | 7975 | 4170 |1931 | 622 | 110 | 15 | — |225 391 
Darunter: Stadt Dresden. 
unter 20 11 — — — — — — — — — — — — —— 1 — 1 
über 20 bis 25 72 809 364 49 18 4 II/ / el 317 
25 30 117 | 3598| 6377 | 1563 | 229 51 14 3 8 EEN EE EE De ee EEE EE 
- 30- 35 19 | 1286| 6757 | 7049 | 1699| 305 96] 19 3 E EE ks EH EE meen een EECH 
35 40 14 | 273) 1915 | 5667 | 5781 | 1433| 322| 66 31 3 EE WEEK ERBE BE ee ET 
- 40+ 45 6| 59 447 | 1641] 4541 | 4433 1188 212 51] 17 2 |. — | — | — | — | — | 12597 
- 4&5- 50] 2] 23| 118| 421| 1500 | 3454 | 3298| 761 168 36 5| — | — | — | — | — | 978 
- 50- 55 1 9 44| 118] 417 1208 2723 2399| 704 124 30 4| — | —|— 1 7781 
55 60 — | — 17 38 | 131| 394 | 1089| 2027 1738 449 65 9 4] 1| — — Į 5962 
> 60- 65 — 2 8 20 50| 119| 319| 700|1188| 903 211 43| 6 — |—|— | 3569 
- 6 - - 70 — | — 4 7 21 43 | 106| 239 455| 745 469 uni 18 2| — — 2219 
70 75 — | — 1 2 3 15| 28 72 128] 249 348 201 44 21 — — | 1093 
75 804 — | — 1 1 2 9| 10] 15 20] 73| 97 127] 65 6 —| — 426 
80 85. — — — Së 1 2 2 6 6 17| 16| 38| 32| 7| 3] — 130 
85 90 — Li» 2c = 11 = 1 2 1 3 41, 4| a 26 
80-95 — — — = = 5 za hehe 2 
e 95 » s 100] — un = — — eas a — — EN Me 
zufammen| 232 | 306015 555 16 576 NET |11470 | 9157 eps) EECH |1248 | 536| 172 25 al — | 89602 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
unter 20 2 3 1 — 1 — — — — — — — — — — — 7 
über 20 bis 25 251 | 3221| 1117 | 116 11 7 1 1 1 P ENG EA EE EE ee 277 
25 30 2848 730 15 978 3 310 421 109 22 11 5 1 2 fe EN — | — | 28874 
- 30- = 385] 56 2306 13 157 |14457 | 2948| 458 85]. 14 9 7 esch sg ee Keen eee 88 498 
e 3 - 40 16 481] 3471 | 11523 |12809 | 2947 | 468 99 28 6 1 RE ee eee eee ES 
e 40+ 45 5 118] 770 3216 | 10052 | 10626 | 2659| 356 74 16 | E WEE EE, Re 
45 50 1 42 194 846 3089 8216 8647 2023 332 67 13 2 — | — | — — 23 472 
50 55 2 12 43 | 225 782 2528 6 444 6 356 1662 297 59 6 — — | — — | 18416 
- 55- 60 1 10 34 61 | 213 733 2147 4976 4345 1113 158 30 6 1 — — 13828 
6065 — 5 15 31 83 206 669 1647 | 222 2806 700 91 14 4 — — | 949 
65 = W| — 2 3 10 28 71 | 186| 438 11701946 1593 384 50 6 — — 5887 
70 75 1| — 2 4 8 22 49 136 308 621 1042 728 158 15 3 — | 309 
ge :'\| SE eier Tee 2 2 9 9| 38 63| 164 | 305 379 239 51 1) 11 1263 
0 - 8| — | — | — = = 1 1 5 13| 26 70 98 106 38 7] 1 366 
85 90 — — — = = — 1 2 2 1 6 13 17 8 3. 53 
90 95 — — — = = GN Et ee ee = 11 * 6 
95 100 — — — = = = = lee ae 
zuſammenl 619 14 930| 34785 | 33801 30 447 | 25933 Ber 16 102 1 1070 3955 Gomes 593 an vee 5 | 2 1202 734 
Darunter: Stadt Leipzig. 
unter 20 — | = en Ss GE WE EE EE E WEE dE WE GE dE 
über 20 bis = 25| 101 1148 438 59 7 3 E: dei ee | % Dp, ᷣ ͤ VM 
25 30153 3 942 7156 | 1518 193 47 13 3 J E EEE Bene Rn, EE 
30 35 31 1194 6221 | 6451 1282 237 41 7 d Bel ee EE EE, WEE 
35 40 11| 285 1823 | 5429 | 5571 | 1310 236 48 9 „ooo EE 
- 40- 45 1: 72| 438 | 1598 | 4725 | 4567 1149 161 46 9 F 
45, 50 — 29 108 436 | 1516 | 3679 3 578 823 140 34 i ee 035 
- 50- =- 55| 1 5 21 | 116| 425| 1198 2751 2548 689 126 32 4| — | —|— | — 7916 
55 60 1 3 16 36 106 355 941 2046 1675 389 59 11 2 — — — | 5640 
0 oi 1) 5| 8| 42) ei 280} 680 1180 924} 244 30 4 — — —] 3515 
65 70 — 1 — 2 16 33 79| 185 386; 595 490 112 20 3 — — | 1922 
70 75 1 — — 2 2 12 17 46 112 177 277 174 42 6 — — 868 


we Ab: ‚ai 
Noch Überſicht 15. 


Zahl der Ehepaare, bei denen der Mann im vornbezeichneten Alter ſtand und die Frau war (in Jahren) 


Alter des Mannes i über über Über über über über fiber über über mier 55 CN CN 
unter | 70 zu · 
20 bis unter) bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter unter unter unter unter | unter | ſammen 
25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 85 90 95 


Stadt Leip zi ! 160 


über 75 bis unter 80] — | — = | 1 2 d 16 16 46 | 87: 91 61 12 | geg je 338 
= „ CA een ee = SEN e 1 1 7 7 18 21 22 5 1 — 83 
E SE EE | ek Ee ee 29 BE a erf 2 1 I Sl 14 
00 ee | — = = = = ren EA WS ee = 1 
= ee een 
gufammen| 300 6680| 1 6226156660 13887| 11543] 9090| 6564| 4266| 2313) 1217] 457| 154| 28 | 2 | — | 88393 
| | Kreishauptmannſchaft Zwickau. 

34 — = „„ ] ↄ EE GE ee 11 

988 di 17 Tal 2 3 | era ee 4 888 

2 25 30] 188| 6225| 13365 | 2445! 229 32; 9 dl. = d, 22 498 
30 351 28| 1218! 8536| 11997! 2031 319 43 10 6 GE ek e 24 190 

1 


| 
gl 229 1738 7168 9738; 1910 260 53 16 7 2 | 
4| 48| 349 1641! 6334| 8056 1677 226 45; 13 CA 
1 16 91 424 1565| 5171 6694 1325 205 47 19 1 
"A 12 42 105 381 1318 4236| 4733 ti 167 39 6 
2 
1 


2 
8 18 35 128 386 | 1262| 3314 | 3551; 785 120| 28 8 


RE TER 


EIEEEI 
RER EE EE REESEN 
F 
e 


E 
© 
voor 


2 
z 
£ 
s 
s 
s 
s 
e 65 
s 
£ 
a 
s 
a 
s 
g 


a 2 Be we www Ww BW YH” 
for) 
or 


unter 20 4 4 
über 20 bi =- 25 182 3618 


e -=- 


4 13 28 79 198 421 834 635 139, 15 


2 7 19 45 119 368 930 2462 2 409 516 52 7 6 938 

70 = 2 3 14 40 105 259 740 1558| 1346| 296 39 | 4 409 

70 735| — 1 1 5 | 2 374 
75 so] — | — = 1 2 3 4 17 42| 83| 203| 324 220; 29 931 
80 8 = ni I: == 1 9 7 14| 24 64| 99 55 278 
85 rr a ne eg ee aa 2 3 9 7 7 | 30 
90 55 er „ | -|-|-|1-|- .-|- 1 2 
95 100} — | — a 5 Ze EK DEE, ee 3 1 
zuſammen 418 11 381 25 140] 23 917 20 489 17 371 14 689 10 9621 8 336 5508 | 3111 11 1416 522 | 117 | 143 389 


unter 20| — — — — — — — — — — — ̊ | | 
fiber 20 bis - 25) 17, 446 152] 18, 5 ı 1 —-|-,— tie | 641 
25 « 30| 28 951| 1908| 441 52 6 1 „ — 
- 30- 35 3 216! 1125 1436 301 46 4 4 E ës E Zeg 
- 35- 40 1 49| 255| 842 1049 257 39 5 11535 
< 40K 45 1 5 60 214 682 865 220 32 3 2 1 er 
BG 500 Se) ee 16 56 169 517 640 157| 28 6 2 — 
„ 50 55 — 1 4 15 53 148 433 489 104 15 SCH ze 1 264 
55 e 60 — — 8 7 18 40 138 299 348! 82 12, 2 954 
- 606 65 — — Di gees, i 8 18| 37 97 190 190 40, 6 588 
= 65- = A EE oe 1 3 17 29 51 106 100 25 1 339 
„ =- 5| — | — Ls 1 1 2 1 9 21 23! 48 ai 9 148 
75 K 80| — — = — E e = 3 5 9 7; 11 17 | 55 
e 802 „85 — — — — a ge ci "bh ei A Ze 1 1 1 5 | 11 
e Bä, =- 90 — — — — i — — — — 1 — — — 1 
- 90K 95 — — = ges" eee en „„ ͤͤ.'—2— ës — 
„ 95 100 — — = = = = „// I Zee ge 
z3ufammen| 50| 1668| 3 ar 3031| 2341| 1906| 1531] 1125 752 | 435| 214| 76| 32] 8 — | 16 699 
Königreich e 
unter 20| 10 17 8 — 1 — — — — — — — — — — 36 
über 20 bis - 25 95714901 4595, 419 78 28 9 e 1 Bt: me 120999 
2 25 = 2301 057133401 64 621 13 108 1510, 340 79 35 11 3 a. 2 |) ee 
- 30+ 35 186 8224 50370 61720 12038; 1854| 373 94 36 16 Bel ee et 34915 
35 - 40] 55 1617| 12049 | 44133. 52 692 | 11705 1893} 371, 116 30 7 4 — — — | — [124 672 
e 40+ = 45) 26 366 2705 11404 38 524 43 49310 163 1428 290 88 17 2) 1 — | — | — [108 507 
45 = = BO] 16 122 707 2941 11040, 31720 35 392 7757 1415 309 76 9 1 — | — | — 91 505 
- 50- 55 9 54, 223 802 2944| 9416 25 358 25 826 6 740 1087] 230 36 8 1 — — 72 734 
„55 60 4 33 | 108 190 870 2802| 8301 19 828 18 859 4531| 700 142 30 5 — | — 56 464 
- 60- 65 1 17 53 129 333 872 2581| 6488 13 934 12 549 2902 381 55 8 — | 1 40 304 
5. =- 70 1 4 22 44 119 297 789 1905 4746| 8894 7079 1682 221 28 3 | — | 25834 
70K 75 1 2 11 19 36 110} 211] 578 1297 2756| 4665 3316| 680 66 7 — 13,755 
75 80 — 1 1 8 15 36 58 143 312 692 137118141142 177 | 14 1 | 5785 
„ a ees ee 2 3 6 12 38, 65 130| 260 424 519 199 27 1 1686 
- 85. „ 90 — E * — 1 1 3 8 8| 11] 33 60| 61] 50 13 — 250 
T TE ee | - |-|-|>- 21 6 6 4| al — 23 
= 9 = e 1001 — | — — = = = 533 FF 2 
3 u ĵ a m m e n [2323 [58 760 |135 473 134 980 120 204 |102 680 |s5 222 [64 507 |47 830 [31 101 |17 850 |7 878]2 724| 538 68 4 |811 642 


. Glaubenabelenntnis 


bed Mannes pangs 


lutheriſch 
| 2 


ER. 
ref. 


| 8. 


4. 
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Überſicht 16. Die Ehepaare nach dem Glaubensbetenntnis. 


Glaubensbekenntnis der Frau 


römiſch⸗ 
kathol. 


ftin | elit. ſtige 1) g 
5. 


6.7. s. 


| 9, 


Kreishauptmannſchaft Bangen. 


ev.lutherijd) . - - - - 68400 | 51; 2070| 21 4} — | — | 70546 
ev.⸗ reformiert 109 46 11 — — ʒT— — 166 
tom.-fatholifd 3438| 16] 5.529 4| — — — 8 987 
andere Chriften. . . . 59 2 1119318 — | — | — 390 
tat - 2... 6| — 1; — 47 — — 54 
ſonſtige D e e ò o o 0° 9 2 1 oe — 10 8 20 
ohne Angabe) — == — „ 11 
zufammen| 72021 115 7623 343 a 10| 1, 80164 
hierüber: | | 
Mann abweſend '). . 2750, 5| 499| 26; 8; 1|— | 3289 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
pute hr 150633 | 87 2172 143 91. 2 2 | 153 048 
ev. reformiert 173 55 11 3 — — — 242 
töm.⸗katholiſch . . .] 312115 2207 7 5 — — 5355 
andere Chriſten 373 2 100648 — — 1033 
iſraelitiſchcch h 21 — — 245 — | — 267 
jonftige ......- 10 — — — 1| — 11 
ohne Angabe). 4 — — — — 1 —— 181 8 
à u fam men 154331159 4401 N 3 | 10 | 159964 
hierüber: | | | 
Mann abweſend ). . 7065 10 444, 44 24 — — 7587 
Darunter: Stadt Chemnitz. 
ev.⸗lutheriſchchch ee 40384 | 44 974 92 5 — 1 | 41500 
ev.⸗reformiert 96 | 30 6 3 — — — 135 
röm.⸗katholiſch 1247 6 1033| 6] 2 — — | 2294 
andere Chriſten 245 2 8 |§)342 | — | — — 597 
iſraelitiſch h ele 11 — 206 — | — 224 
jonftige . ...... 1|— | — — — — — 1 
ohne Angabe) — — | — — 1—-1-1- — 
zufammen| 41990 82 2022 443 213 — | ı | 44751 
hierüber: | 
Mann abweſend ). .] 2304 9| 211 17] 18 — — 2 559 
Kreishauptmannſchaft Dresden. | 
ev.lutherifd . - . . . 200 639 379] 6695 | 182 | 26| — ke 207 921 
ev.-reforntiert 572 | 249 55 LI — — 877 
tõm.⸗katholiſch 9163| 66] 5590| 25 3 1 | — | 14848 
andere Chriften. . . 271| 3 320717 4 — — 1027 
iſraelitiſckhryrc e 56 2 9 23567 — — 657 
ſonſtigniine 38 1 3 11 2116 — 61 
ohne Angabe). — — — — — — — — 
à u fam m en 210739 70012384 949 602 17 | — | 225 391 
hierüber: ni | 
Mann abweſend ). .] 11576 62 984 125 84 6 | 1, 12838 
Darunter: Stadt Dresden. 
eb.⸗utheriſch . . 75097 253 4128 130 21 — | — | 79629 
ev. reformiert 327 160 34 — — — — 521 
röm. ⸗katholiſch 4850 48 3186 15 1 — — | 8100 
andere Chriſten 209 2 270494 4 — — 736 
iiteclitiig h.. 51 1 9 1 527 —— 589 
jonftige . 2... 2... 13 1 3 1 217 — 27 
ohne Angabe’)... .| — — — — — — — — 
zuſammen 80547 465 7387 641555 7 — | 89602 
hierüber: * | | Lei? | 
Mann abweſend) . e 43 623 | 101 | 73 j 4 : 1 | 5 881 


oe Glaubensbekenntnis der Frau 
über: 

on evang.. | evang.: römiſch⸗ andere ifraetit fon: 
weſend )] lutheriſch | reform. | fathol. Chriſtin “| ftige 


3. 4. 5. 6. 7. 8. 


Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


2. 


27271185 893 787 3330] 130 22| 3 — [190165 
151 1055| 687 63 4 2 1 — 1812 
636 5 407 58 2825 8 — — — 8298 
20 442 3 41 650] 2 — — 1138 
12 66 2 15 1/1172} 1 — 1257 

1 31 1 4 Vl ees OE: ee 58 

„ 1 8 

34111192 894 | 1 538 m 795 1198 26 4 | 202 734 

= 9333| 107| 616, 69| 157| 3 3 10 288 

Darunter: Stadt Leipzig. 

64021 77 700] 651) 1949| 104] 1803 — 80 425 
50 746 571 46 3 21 — 1369 

1010] 2833| 46 1570 8 ee 24455 
39 342 3 17| 3537| 1 | — 900 
69 56 2 7 11134 — | — 1200 

Sa 20 — 3 the [15 39 

— f — ees FF 5 
7580| 81697 1273 3593 | wo 19 | 4 88393 
— | 4834! 90 57 * 2 R 5 486 

Kreishauptmannſchaft Zwickan. 

2083133 796 72 1994 223 — | 1 — | 136086 
33 124161 I 298 
4761 3 052 11 2604 „„ 562 
18 210 1 6| 3955] — — — 1172 
52 ZE ðͤ v 152 

SS 5 Tee es I ee A 9 

MB. MB Bin 86 

2672137 196 246 | 4617 | 1183 e 4 | — | 143389 

= 6 271 7 Gel 57 16 — — 6664 

| Darunter: Stadt Blauen. 

8814| 14959] 11| 437 24| — | 1} — | 15432 
62 23 12 Th See. le cee Wes tes 36 

1243 490 4} 549 1113 
85 ee HSI s 119 
147 P dl 65| — | — 67 

71 — „ 1 
JJ; ĩð vd ĩ ee 
10361 15 491 27 en 126 65 2 — | 16699 

e | i 
= 981 2 106 13 6, —!—| 1058 
Königreich Sachſen. 

3700 739 3611 376 16 2611 699| 61 6 2757 766 
38] 20331198 153 8 21 — 3395 
5651 24181 166 18 7555 49 8 1 — | 43160 
62] 1355 11 100% 32888 6 — — 4760 
135 158 4 26 242174 1 — | 2387 

5 93 3 8 2 251 — 159 
2 — 1 i] — — 13 15 

45071 767 1812 758 35 304 4071 2 253 60 15 811 642 
= 36 985 191| 2856 va 289 10 4! 40666 

| 


1) Fälle, wo beibe Gatten als anweſend auf der Liſte verzeichnet ſind die Angabe des Glaubensbekenntniſſes für einen Teil bzw. beide Teile jedoch fehlt. 
2) Hier find alle Fälle gezählt, wo der andere Ehegatte nicht auf der nämlichen Liſte als anweſend verzeichnet iſt (einſchl. der getrennt lebenden). 
3) Die Konfeſſion der Ehegatten in den Fällen, we „andere Chriſten“ verſchiedenen Bekenntniſſes miteinander verheiratet find, ſiehe in den Erläuterungen im Text Seite 20, linke Spalte. 


32 072 
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Überſicht 17. Die koufeſſionelle Kindererziehung in den Miſchehen. 


Zahl der Miſchehen mit anweſenden Kindern!) in denen der Mann dem vornbezeichneten Bekenntnis angehört und die Frau iſt 


evang. W e ang römiſch⸗ katholiſch andere Chriſtin ) iſraelitiſch konfeſſionslos zuſammen 
Glaubensbekenntni i : BVC ĩ ͥPV a be Bere 
des davon mit Rinder: davon mit Kinder⸗ davon mit ne an ba davon mit Rinder- 
Mannes über- erziehung über erziehung über- Kindererziehung über- (eet i iml üb im] üb erziehung 
SC ene u im Bekenntnis See im Bekenntnis GER im Bekenntnis Geng Ree Ee ee EE ee im Bekenntnis 
) fi bes der bei. ) | bes der | beij ) I des | der) || bed der 
a Frau der Kies Frau der an = der en Frau 90 5 Frau 
1. L 3.4. [of 6. 7. be | oa [ 10. 11. | 12. 13. ] 14. 15. 16. 17. || 18. | 19. [ 20. 
Kreishauptmannſchaft Ben * 
ev.⸗ luth. ob. ref. — | — — 114331195 213 | 24] 13 10 1449 1208 215 24 
röm.⸗katholiſch . .| 2 528 506 | 1983 39 | 2 | — 2 530 506 : 1983 | 39 
andere Chriften . 36 2 31 3 TEn 53 7 38 3 
iſraelitiſchchchh 5 — | 5 — — E 6 — 64 — 
konfeſſionslos 2 | — 2 — N | ae | 2 | — 
zufammen| 2571 508 2021 | 42 16 | 10| a | DER 212244 | 66 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
ev.⸗luth. od. ref.] — || — — — 1657 1513 90 54 110 96 8 6f 6 1 1615 99 | 60 
rom.-fatholijd . . 2391 || 404 | 1941 4 2; 21—1 3 — 409 | 1943 | 45 
andere Chriften .] 281 || 77| 190 3 — 1114 — — 81 192 13 
iſraelitiſchh 15 3 12 „ ee = 3 13 | — 
konfeſſionslos 6 3 3 | „ — 3 3 — 
zufammen] 2693 487 2146 | i 54 117 98 111 7] 9| 1 2111 | 2250 [118 


ev.⸗ luth. od. ref. | — — — 71 65 3 31 4 — — 721 51 28 
röm.⸗katholiſch. .| 883 272 598 3 2 1— 1 1 — — 887 275 599 13 
andere Chriften .| 189 54 132 3 — 111 — — — 196 58 133 4 
iſraelitiſch h. 11 3 8 — — — —1 — — — 12 3 9 — 
konfeſſionslos . — — — — — ——1 — — — 1 — — — — 

zusammen] 1083 329 73816] 730 657] 4825 77 67] 51 Al 5 — — 1895 [1057 792 J 45 


Kreishauptmaunnſchaft Dresden. 


ev.⸗luth. od. SE I — 4932 | 4252 | 539 141 128 || 110 | 16 | 2] 16 7 | — 15083 4384 556 143 
rom.-fatholifd . 6 972 | 2 097 4 724 151 — — — |—] 13 7 4 — — — [6 987 | 2 KH 4 85 . 
andere Chriften 131 41 79 al 21 Al 6 af 2) 1 ——[— | — — g 
ifraclitifh `... . 38 6 30} 2 5 3 2 —I — | — |— 1-1 — — | — 
konfeſſionslos . 99 | 1 971 wah vs W | — — E 105 
z uſammen 7240 2145 4 930 1158] 4 963 4 260 551 1142 142 143 118 | 20 | 21 22 7 are ceo 308 
Darunter: Stadt Dresden. 
ev.⸗ luth. od. ae d — — 11-1299 | 2575 | 355 651 83] 72 10] 17 13 13 | —| 7 7 | — | 3098 || 2667 | 365 66 
röm.statholiih . 3675 11 051 2 a 11 — — -(——1 8 5 2 — 1] — | — | — i| — | — | 3684 || 1086 | 2515 | 81 
andere N g 3 15 4 31 1 2 1—— 1 — — — NN 98 36 
ifraelitifd) . ai 5 3 | ee ee ee | 29 | 
konfeſſionslos 11 5° 14 — — —— — 4 — 4 — EH EH 92 1 
zuſam men 1175 FE 87 3020 2583 | 364 | 66 93 7812 [ 1| ı8 | 131 4 21 7 | — { 7011| 3798 | 3044 |154 


1) Fälle, in denen es ſich augenſcheinlich nur um Kinder aus einer früheren Ehe des Mannes ober der Frau handelt, find weggelaſſen. l 

2) In denjenigen Zeilen der Tabelle für die in der Vorſpalte als Glaubensbekenntnis des Mannes ebenfalls „andere Chriſten“ angegeben ijt, find natürlich nur die Fälle 
gezählt, wo „andere Chriften” verſchiedenen Bekenntniſſes miteinander verheiratet ſind. 

3) Die folgenden, die Angabe der konfeſſionellen Erziehung enthaltenden 3 bzw. 2 Spalten find da, wo ihre Summen nicht die in der Spalte „überhaupt“ angegebene Zahl 
ausmacht, zu ergänzen durch die Fälle von Kindererziehung in einem Bekenntnis, das weder das des Mannes noch das der Frau iſt (ſiehe Erläuterungen im untenſtehenden Texte). 


deed, | 1 Ehe Mann apoftoliih, Frau rbmifd- tatholiſch, Kinder 
Sowohl in obiger nn. 17, als auch in der Zuſammen⸗ evangeliſch⸗lutheriſch. 
ſtellung auf S. 21, linke Spalte, war es infolge von Raum: 3 deutſch⸗kathol ömiſch⸗kathol 
mangel unmöglich, dieſe Kinder entſprechend auf die einzelnen a ae ee f gek i . wa 
Kombinationen, Bezirke und Großſtädte zu verteilen, weshalb 2 Ehen Mann Diſſident, Frau deutſch⸗katholiſch, Kinder in 
ſich auch zwiſchen den Summen der in der Überſicht 17, Spalten 3 1 Ehe evangelif ch⸗lutheriſch, in 1 Eh H teils Diff: 


bis 5, 7 bis 9, 11 bis 13, 15 und 16, 18 und 19, 21 bis 23 denten. teils k ionslos 
verzeichneten Zahlen und denen in Spalten 2, 6, 10, 14, 17 enten, teils konfeſſionslos. l f 
und 20 entſprechende Differenzen vorfinden, wie ebenſo mehrfach 1 Ehe Mann Diſſident, Frau apoſtoliſch, Kinder evangeliſch⸗ 
die Prozentzahlen in der oben eingeſtellten Zuſammenſtellung lutheriſch 

nicht die Summe 100 ergeben. Nachſtehend ſind die konſeſſionellen 21 Ehen Mann Diſſident, Frau evangeliſch⸗lutheriſch, Kinder 
Verhältniſſe der Kinder aus dieſen 64 Miſchehen näher erläutert: in 8 Ehen deutſch⸗ katholiſch, in 1 Ehe Engl. Church 


Nod Überficht 17. 


gabl d der Miſchehen mit anweſenden Ade in denen der Mann dem vornbezeichneten Bekenntnis angehört und die Frau iſt 


römiſch katholiſch 


evang. utheriſch oder evang.“ 


andere Chriſtin?) 


iſraelitiſch 


konfeſſionslos zuſammen 


Glaubensbekenntnis une. — Cae a ee oe =, Séi * J. RES = 
Bes | davon mit Rinder: l davon mit Rinder: davon mit | ee | N davon mit Rinder: 
Mannes über- a. 8 über | i es 115 een über erziehung im] über- erziehung imf über. | a 
bauptz um Selen mer en ekenn pa haupt EE haupt Yerenmtnis_ haupt | Senn haupt ` a efenntnis 
‘) eS der pel " bes der bei. © des der bei.“) I des der [) f bes der “ des der bei. 
| N | Frau i der ; SC Frau der im Frau der a Sean ne Frau |: N Frau SS 
6. 7 {| 8 | 9% | 10. 11. | 12. |13. 17, | 18 | 19. | 20. 21.22. 23. 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
ev.-luth. od. ref. .] — — — —1 2522 2169 275 76| 97 87 8 24 18 18 — 11 | — 26382275 283 | 
m- katholiſch . 4207 819 3307| 81) — — -| 5. 3 1 — [4212 822 SE 81 
andere Chriſten A 353 101, 227, 15 17 8 2 — 41 — | 3 417 1 — 11— — — ve 5 SS 
iiraclitiid) - h. 41 4 a6) 1 2 1 ei le „ 1 — 1 
bonfeſſionslos .. 16 Al ji 2, 1 11 1 | 
sufammen|4617 928 3582 | 9712543 2179 278761 108, 90] 14] 3 19 ıs | al 24 17 1 IR ond ER s 
Darunter: Stadt Leipzig. 
cv. luth. od. ref.) —- — — 11425 1191 185 47] 76 67 7 215 15 —! 1 1 — 15171274 192 49 
rom.⸗katholiſch 2091 352 1700 39| — — — — 3 2 — —1 — ger ı-|I- — = 2 094 |: | | 
andere Chriften . 274 5I 171 12 10 4 1 — 4 — 3 11 — „„ — 288 85 175 13 
jraelitiid .. . 33 4 29 2 Re / F ee ae, a 30 
tonjejiionélos ..| S 3 5 — 1 1 -.-|- — — -|-,-.-]|-1-|1- 97 W 5 — 
zuſammen 2406 440, 190 511438 1197, 186 |47| 84 69 11315 15 — [1 1 | — [3944 1722 2 102 101 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
ev.-luth. od. ref. .! — — — — 1595 1 112 122 60 168 146 | 10 121 — | W 1 763 | ‚1558 | 132 72 
röm.⸗katholiſch 2448 668 1733 46, — — — = 6 1 — 21— — — — — — 2454 669 1733 48 
andere Chriſten 178 58 101 16 6 4 — I 4 Goce fee eck ve ee Fe 188 64 103 17 
iraelitiſch i 7 1 6 —I — — — —|— kee Es E een. Mee ee E, E 7 1 6 — 
zonfeſſionslos S —- l 4 — i Pe fy EE = — = „ AE „„ GE e EN Don 
zuſammenſ 26370 727 1844162 1601 1416 122 611178 149 12 1141 — — — I — | — | — | 4416| 2292 1978 |137 
j Darunter: Stadt Plauen. 
ev. luth. od. ref .] — —— |—] 327 263 46 18] 21/18 2 1 — — —! ] — —[—4 348“ 281 48 19 
tom.⸗katholiſch 390 304 74121 — a ne Cal" ee — — — — — 391 305 74 12 
andere Chriſten . 2 9] 1 1 — | — 11 H — — —1 — — |< — — — 13 2 9 2 
üraelitiſch d Ces ES EENEG EE EE Se >, as Be 
lonfeſſionsſs J —  — | — |— TCT 35 en = „ 
zuſammen] Ju 306 85 13] 328 | 263 46 19 22, 19 2] 1| — i — —1 — | ee 754 588 8] 133 | 33 
Königreich Sachſen. 
ev. ⸗luth. od. ref. — — — — [12139 10541 1239 355516 449 | 44 | 22] 43 41 2 9 9 — 12 07 11 040 1285 377 
rom.⸗katholiſch 18 546 4494 13688 362 — — — — 30 13 7 2 5 4 | — | — — — 18581/4511 13 695 364 
andere Chriften 979 279 628 50 65 25 16 2 14 3 6 21 — 1 — | — |! — | 1059| 307 651| 54 
iftaelitiſchch. . 106 14 89 3 9 4 4 — 1 | — 1!-|1 — — — 1 Da 1 117 18 95 3 
konfeſſionslos 1270 8 118 if ai 3 5 Dee ee 11 128 1 
zuſammenſ19758 4795 14523 416 [12 221 10573 11264 1857 | 562 465] 59 26 53 45 7 10 9 1 132 604,15 887 15 854 799 
Anmerkungen fiche S 48. 
of all Saint, in 2 Ehen teils evangeliſch-lutheriſch, 1 Ehe. Mann iſraelitiſch, Frau römiſch⸗katholiſch, Kinder 
teils römiſch-katholiſch, in 1 Ehe teils evangeliſch— evangeliſch⸗lutheriſch. 
lutheriſch, teils deutſch⸗katholiſch, in 2 Ehen reli⸗ 1 Ehe Mann Methodiſt, Frau römiſch⸗katholiſch, Kinder 
giong- bzw. konfeſſionslos, in 1 Ehe teils religions- evangeliſch⸗lutheriſch. 
los, teils Diſſidenten, in 5 Ehen römiſch⸗katholiſc, 1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau Adventiſtin, Kinder 
in 1 Ehe Kinder ungetauft. WEE , 
s e eg , ; geliſch⸗lutheriſch. 
17 Ehen Mann Diffident, Frau römiſch-katholiſch, Kinder in ae l =. 
15 Ehen evangeliſch⸗! , in 1 Ehe teil 1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau anglikaniſch, Kinder 
geliſch-lutheriſch, in he teils vangeliſch⸗lutheri 
evangeliſch⸗lutheriſch, teils römiſch-katholiſch, in ange id: $ eriſch. l . 
1 Ehe deutſch fatholifch. 3 Ehen Mann rbmiſch⸗katholiſch, Frau apoſtoliſch, Kinder 
1 Ehe Mann evangeliſch⸗lutheriſch, Frau apoſtoliſch, Kinder evangeliſch⸗lutheriſch. u 
römiſch⸗katholiſch. Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau Baptiſtin, Kinder 
4 Ehen Mann evangeliſch⸗lutheriſch, Frau römiſch⸗katholiſch, evangeliſch⸗lutheriſch. 
Kinder in 2 Ehen freireligiös, in 1 Ehe Diſſi— 1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau Darbiſtin, Kinder 


denten, in 1 Ehe apoſtoliſch. 
1 Ehe Mann freireligiös, Frau evangeliſch-lutheriſch, Kinder 
deutſch⸗katholiſch. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


evangeliſch⸗lutheriſch. 
Ehen Mann römiſch⸗katholiſch, Frau evangeliſch-lutheriſch 
Kinder in 1 Ehe Diſſidenten, in 1 Ehe Baptiſten. 
7 


1 Ehe Mann römiſch⸗katholifch, Frau griechiſch⸗katholiſch, 
Kinder evangeliſch⸗lutheriſch. 

1 Ehe Mann römiſch⸗katholiſch, Frau iſraelitiſch, Kinder 
evangeliſch⸗lutheriſch. 


Welche Einflüſſe ſich hierbei geltend gemacht haben, beſonders, 
wo es ſich um Ehegatten mit häufiger vorkommenden und ſtaat⸗ 
lich anerkannten Bekenntniſſen handelte, entzieht ſich jeder Be⸗ 
urteilung. Doch kann man auch aus dieſer Zuſammenſtellung 
entnehmen, daß viele Kinder aus ſolchen Miſchehen in dem Be⸗ 
kenntniſſe der Landeskirche erzogen wurden. Die Zahl der oben 
eingeſtellten Ehen mit nur evangeliſcher Kindererziehung erhöhte 
ſich hierdurch noch um 32, die mit katholiſchen Kindern um 6, 
die mit Kindern ſonſtiger religiöſer Erziehung um 26. — 

Mit einigen Worten ſei nun noch der Verteilung dieſer 
Miſchehen auf die einzelnen Kreishauptmannſchaften und die vier 
Großſtädte gedacht. 


Von je 100 Miſchehen entfielen ſolche mit Kindererziehung in dem 
Bekenntniſſe des vornbezeichneten Ehegatten 


Geſchlecht az 
ber Kö⸗ in der Kreishauptmannſchaft in der Stadt 
Ehegatten nige Baut. Chem Dres. Leip. Zwik-⸗J[Chem- Dreg- Leip- Plau 
reich] gen | nig | den zig kau | nip den | atg | en 


1. 2. 8. | 4. | 6. 6. | 7. 8. | 9. | 10. | 11. 
Mann. . . [48,8 42,7 47,1 53,0,44,2 51,8|55,8 54,3 43,9 78,0 
Frau . . 148,7|55,7 50,2 44,6 53,3 44,9|41,8 43,5 53,6 17,6 
beide 2,50 Le 2,7 24 2,5 3,30 2,4 22! 2, 44 


Aus der vorſtehenden Tabelle geht hervor, daß in den 
Kreishauptmannſchaften Bautzen, Chemnitz und Leipzig das Be: 
kenntnis der Mutter, in den Kreishauptmannſchaften Dresden 
und Zwickau das Bekenntnis des Vaters maßgebender war, wie 
ebenſo in den Städten Chemnitz, Dresden und ganz beſonders 
Plauen die Kinder vorzugsweiſe in der Religion des Vaters 
erzogen wurden; in Plauen fanden ſich auch viele Miſchehen 
vor, in denen eine doppelte religiöſe Erziehung eingeführt war. 
Es wäre ſchwer, hier Gründe für dieſe Erſcheinung zu finden; 
indeſſen ſeien wenigſtens noch nachfolgende Ziffern für die kon⸗ 
feſſionelle Erziehung der Kinder in den beiden hauptſächlichen 
chriſtlichen Konfeſſionen eingeſtellt. 
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Von je 100 Miſchehen, in denen 


die Frau evangeliih. der | die Frau römiſchkatholiſch, 


Kreishauptmannſchaften Mann römiſch“⸗katholiſch der Mann evangeliſch 
Borg m war, entfielen ER im 
d d l bes d 
Mannes Frau beider Dal Sen beider 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 
Kreish. Bautzen 20,0 | 784 | 1,5 | 834 | 149 | 1,7 
„Chemnitz 16,9 | 81,2] 1,9 91,3 5,4 3,3 
„Dresden 30,0 | 67,8 | 2,2 | 86,2 | 10,9 | 2,9 
„Leipzig. 19,6 | 786 | 1,9 | 86,0 | 109 | 3,0 
„Zwickau 27,3 | 70,8 19 88,5 7,6] 3,8 
Stadt Chemnitz 30,8 | 67,7] 1,5 [ 90,1] 6,5 3,4 
Dresden. 29,4 68,4 | 2,2 | 86,0 | 11,9 2,1 
„Leipzig 16,8 | 81,3 | 1,9 | 83,6 | 13,0 | 3,3 
„Plauen 77,9 19,0 3,1 | 80,4 14,1 5,5 


In dieſen Ziffern fallen zunächſt die für Stadt und Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Dresden in der Spalte 2 ins Auge, das heißt, 
das bedeutende Vorherrſchen des männlichen Bekenntniſſes ſelbſt 
in der Konfeſſionskombination, wo die Frau durch ihre An⸗ 
gehörigkeit zur Landeskirche im allgemeinen das Übergewicht 
beſitzt. Im ganzen Lande fanden ſich nur hier 24,2 Prozent 
Miſchehen vor, in denen die Kinder bei evangeliſcher Mutter 
römiſch-katholiſch, alfo nach dem Bekenntniſſe des Vaters, erzogen 
wurden, in den genannten Bezirken bzw. Großſtädten war dieſe 
Ziffer höher. Noch auffallender iſt die Ziffer für die Stadt 
Plauen, woſelbſt 77,9 Prozent der Miſchehen zwiſchen einem 
römiſch⸗katholiſchen Mann und einer evangeliſch-lutheriſchen Frau 
dennoch eine Kindererziehung im Bekenntnis des Vaters hatten. 
Auch kann man beobachten, daß in den Gegenden Sachſens, wo 
die Römiſch⸗Katholiſchen in größerer Anzahl vorkommen und 
eigene Kirchen und Schulen beſitzen, wie in den Kreishauptmann⸗ 
ſchaften Bautzen, Dresden und Leipzig, auch in Stadt Dresden, 
Leipzig und Plauen ſich ein größerer Prozentſatz Miſchehen gegen⸗ 
über dem Landesdurchſchnitte vorfanden, wo Kinder trotz evangeliſchen 
Bekenntniſſes des Mannes in der römiſch⸗katholiſchen Konfeſſion 
der Mutter erzogen wurden. 


Das Einkommen der Haushaltungsvorſtände 
nach den Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1906. 


Vom Herausgeber. 
Inhalt. 1. Zur Begründung (S. 50). — 2. Gegenſtand der Bearbeitung (S. 55). — 3. Die Ergebniſſe von 1906 (S. 61). 


Uberſicht 1. 


Das Einkommen der Haushaltungsvorſtände nach den Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1904 und 1906 (S. 52 bis 56). 


Überſicht 2. Die durch Mitrechnung des Einkommens der Familienangehörigen bewirkte Erhöhung des Einkommens der Haushaltungs⸗ 
vorſtände nach den Einſchätzungen für 1906 (S. 58 bis 60). 
Graphiſche Darſtellung zu Überſicht 1, Spalte 17 bis 19 (S. 57). 


1. Zur Begründung. 

Der Verſuch, aus der Statiſtik der Einſchätzungen zur 
ſtaatlichen Einkommenſteuer diejenigen Zahlen herauszuſchälen, 
die für die Erkenntnis der Wohlſtandsverteilung innerhalb 
der Bevölkerung hauptſächlich in Betracht kommen, wird im 
nachſtehenden auf Grund der Einſchätzungen auf das Jahr 1906) 
wiederholt. 

1) Die allgemeine Statiſtik der Einſchätzungen zur Einkommenſteuer 


für 1906 ijt in der feit 30 Jahren üblichen Vollſtändigkeit im Fahr- 
gang 1907, S. 50 ff. veröffentlicht worden. 


Bezüglich der Gründe, die das Statiſtiſche Landesamt zu 
einer derartigen beſonderen Statiſtik der Einkommen der Haus⸗ 
haltungsvorſtände veranlaßt haben, darf auf die früheren Aus⸗ 
führungen in dieſer Zeitſchrift!) verwieſen werden. Die Haus⸗ 
haltungsvorſtände — im Jahre 1904 gab es deren 994573 
unter 1 864 649 überhaupt eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen — 
ſind eine Bevölkerungsklaſſe, deren Wohlſtandsſchichtung ſich in 
den nach Größenklaſſen unterſchiedenen Einſchätzungsergebniſſen 


1) Jahrgänge 1904, S. 1 ff., und 1906, S. 32 ff. 


ee e 
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mit genügender Deutlichkeit fpiegelt, was von den übrigen ein- 
geſchätzten Perſonen bei weitem nicht in gleichem Maße gilt. 


bis 500 Mark eingeſchätzt find, deswegen im Elend ſchmachten? 
oder daß die Zahl der „Armſten der Armen“ wächſt, wenn 


Die Einkommen der 421 506 (nach dem Stande von 1904) beim Ehefrauen, die bisher erwerbslos waren und daher für die 
Haushaltungsvorſtand wohnenden, zur Steuer eingeſchätzten | Statiſtik der Einſchätzungen überhaupt nicht eriftierten, einen 


Familienangehörigen (die ſich auf 286 736 Haushaltungen ver⸗ 


teilten) laſſen, für fic) genommen, hinſichtlich ihrer Bedeutung langen? 
für die betreffenden Einkommensbezieher ſich ebenſowenig mit 
den Einkommen der Haushaltungsvorſtände vergleichen, wie die 


kleinen Verdienſt durch Heimarbeit für Modewarengeſchäfte er⸗ 
Auch bezüglich der in Untermiete wohnenden Perſonen 
berechtigt ein niedriges Einkommen nur unter einiger Berück⸗ 
ſichtigung der perſönlichen Lage, — für die Alter und Geſchlecht 


der 448 570 Untermieter und im Haufe des Arbeitgebers lebenden einen im allgemeinen brauchbaren Anhalt bieten —, unter Um: 


Dienſtboten, die weder eine Wohnung beſitzen, noch eine eigene 
Haushaltung führen. Denn bei allen dieſen Perſonen ſteht das 
Einkommen in einem ganz anderen Verhältnis zu den not⸗ 
wendigen Ausgaben, wie bei den Haushaltungsvorſtänden. 

Daß trotzdem die Verteilung der Geſamtzahl der Ein⸗ 
kommen auf die Steuerklaſſen bisher eifrig und unbedenklich 
zur Beurteilung der Wohlſtandsverhältniſſe und ihrer Entwickelung 
benutzt wurde, erklärt ſich ſehr einfach daraus, daß den meiſten 
Benützern dieſer Zahlen wohl nicht bekannt war, wie wenig 
letztere ſich hierzu eignen, und daß ihnen, auch wenn ſie es 
wußten, beſſere nicht zu Gebote ſtanden. Es gibt daher kaum 
ein allgemeiner bekanntes Ergebnis der ſächſiſchen Statiſtik als 
den Trugſchluß, daß „zwei Drittel (früher ein noch größerer 
Bruchteil) der Bevölkerung Sachſens unter 1100 Mark Ein⸗ 
kommen habe“, oder daß „ungefähr die Hälfte zur völlig un⸗ 
bemittelten Klaſſe mit höchſtens 700 Mark Einkommen“ gehöre. 

Die daraus ſich von ſelbſt ergebende Folgerung auf eine 
traurige wirtſchaftliche Lage eines großen Teiles der Bevölke⸗ 
rung mußte auch bei denen, die an ihrer Ausnützung zu partei⸗ 
politiſchen Zwecken kein Intereſſe haben, Glauben finden infolge 
der Stellungnahme der fachwiſſenſchaftlichen Kritik, die zwar 
einerſeits in erfreulich wachſendem Maße ſich mit den Ergebniſſen 
unſerer Einkommenſteuerſtatiſtik, ſofern ſie für eine fort⸗ 
ſchreitende Beſſerung der Wohlſtandsverhältniſſe ſprechen, 
beſchäftigt!), aber die Frage kaum noch berührt hat, ob denn 
wirklich ein ſo großer (wenn auch ſich vermindernder) Teil der 
Bevölkerung „die Geißel des geſellſchaftlichen Elends empfinden 
muß (nach dem „Vorwärts ), wie es nach dem nicht differen⸗ 
zierten Zahlenmaterial ſcheint.“) 

Glücklicherweiſe finden dieſe vermeintlichen Ergebniſſe der 
ſächfiſchen Einkommenſteuerſtatiſtik keinerlei Begründung in deren 
richtig verſtandenen Zahlen. Kann man behaupten, daß die 
im Haufe ihres Vaters lebenden 16= oder 17jährigen Lehrlinge, 
die fich 10 Mark wöchentlich verdienen, oder die 20 000 Dresdner 
Dienſtmädchen, die wohl durchgängig nicht höher als mit 400 


1) Vergleiche u. a:: V. Böhmert, die Verteilung des Ein⸗ 
lommens in Preußen und Sachſen (Dresden 1898). — C. Bresciani, 
Uber die Methoden der Einkommenverteilungsſtatiſtik (Jahrbücher für 
Nationalökonomie und Statiſtik, 3. Folge, 33. Band, Jena 1907). 
— E. Huncke, Methodologiſches zur Verwertung der Einkommenſteuer⸗ 
ſtatiſtik (Allgemeines Statiſtiſches Archiv, 7. Band, 1. Halbband, 
Tübingen 1907). — A. Soetbeer, Zur Einkommensſtatiſtik von 
Preußen, Sachſen und Großbritannien (Vierteljahrſchrift für Volks— 
wirtſchaft, Politik und Kulturgeſchichte, Band 96, Berlin 1887). — 
K. A. Wieth⸗Knudſen, Formerelse og Fremskridt (Kopenhagen 
1908). — J. Wolf, Sozialismus und kapitaliſtiſche Geſellſchaftsordnung 
(Stuttgart 1892), S. 202 ff. 


2) J. Wolf kommt zwar (a. a. O. S. 318) auf die Möglichkeit eines 
Mißverſtändniſſes der ſächſiſchen Statiſtik zu ſprechen, gelangt aber in⸗ 
folge eines Rechenfehlers zu dem ebenfalls irrigen Schluß, daß in 
Sachſen etwa zwei Drittel (67,5 Prozent) aller Haushaltungen noch 
nicht 1600 Mark Einkommen beziehen. Da unter den nach den Steuer: 
liſten des Jahres, auf das ſich Wolf's Ausführungen beziehen, vor: 
handenen 1 404 000 Exwerbern die eingeſchätzten Familienangehörigen 
ſchon mitgerechnet waren, fo hätte bei ihrer Zurechnung zu den Familien- 
häuptern auch der Diviſor (alſo eben die Zahl 1404 000) entſprechend 
verkleinert werden müſſen. 


ſtänden, aber wahrſcheinlich nur in einer Minderzahl der Fälle,!) 


zu einem Schluß auf ungünſtige wirtſchaftliche Lage. 

Es iſt auch im übrigen eine bekannte, durch zahlreiche Bei⸗ 
ſpiele zu belegende Tatſache, daß man beim Leſen der Zahlen 
der Einkommenſteuerſtatiſtik ohne weiteres nur an Haushaltungs⸗ 
vorſtände denkt. So wird denn eine beſondere Statiſtik der 
Einkommen der Haushaltungsvorſtände zu einer unentbehrlichen 
Ergänzung der allgemeinen Einkommenſteuerſtatiſtik, wenn dieſe 
für die Beurteilung der Wohlſtandsverſtändniſſe nutzbar gemacht 
werden ſoll. 

Da aber auch das Einkommen des Haushaltungsvorſtandes, 
für ſich allein genommen, kein zutreffendes Bild der wirtſchaft⸗ 
lichen Lage einer Familie bieten kann, wenn dieſer noch andere 
Erwerber angehören, ſo ergab ſich die Notwendigkeit einer weiteren 
Korrektur der rohen Zahlenergebniſſe dadurch, daß den Einkommen 
der Familienhäupter die ihrer Angehörigen zugerechnet wurden; 
aus techniſch⸗ſtatiſtiſchen Gründen war das allerdings nur inſoweit 
ausführbar, als die eingeſchätzten Familienmitglieder fih in der 
nämlichen Wohnung befanden. 

Dadurch verlieren natürlich die bisherigen, ſeit nunmehr 
30 Jahren in ungefähr gleichmäßiger Weiſe bearbeiteten und 
veröffentlichten Überſichten zur Einkommenſteuerſtatiſtik in allen 
ſonſtigen Beziehungen nichts von ihrer Wichtigkeit, insbeſondere 
bezüglich des Anwachſens des eingeſchätzten Geſamt— 
einkommens der ſächſiſchen Bevölkerung. Selbſt die Verwen⸗ 
dung der in der Verteilung der Eingeſchätzten auf die Ein⸗ 
kommensklaſſen eingetretenen Veränderungen zur Beurteilung 
der eingetretenen Wohlſtands verſchiebungen wird durch die 
aus obigem ſich ergebenden Folgerungen zwar in einer 
Hinſicht eingeſchränkt, aber durchaus nicht aufgehoben. Denn 
wenn auch der Stand der ſozialen Schichtung zu einem be⸗ 
ſtimmten Zeitpunkt nur auf Grund der Einkommen der Haus⸗ 
haltungsvorſtände ſich richtig beurteilen läßt, weil nur dieſe für 
den Wohlſtand der einzelnen Einkommensbezieher genügend kenn⸗ 
zeichnend ſind, ſo kann man doch der Meinung ſein, daß die im 
Laufe der Jahre eintretenden Schwankungen an der Hand 
der Geſamtzahl der Einkommen ebenſo gut zu beobachten ſind. 
Für die Frage des Steigens oder Sinkens des Wohlſtandes im 
allgemeinen iſt es gleichbedeutend, ob die Perſonen, deren Ein⸗ 
kommen in höhere Klaſſen geſtiegen oder in niedrigere geſunken 
iſt, von dieſem Einkommen ausſchließlich oder nicht ausſchließlich, 
reichlich oder nicht reichlich leben; es kommt hierbei eben nur 
auf Gewinn und Verluſt an ſich an. 

Aber ſtörend wirkt auf die Vergleichbarkeit der Zahlen⸗ 
reihen für die letzten 30 Jahre die während dieſer Zeit ein- 
getretene Vermehrung der Zahl der Eingeſchätzten, ſoweit ſie die 
Bevölkerungsvermehrung überſchritten und zugleich die Größen— 
verteilung verändert hat. 

Erſteres war in erheblichem Maße der Fall. Wäre im 


Jahre 1890 nur ein gleicher Prozentſatz der Bevölkerung mit 
„ (Jortſezung des Textes S. 55.) 

1) Eine ziffernmäßige Klarlegung dieſer Frage wird durch die, 
wie bereits im Jahrgang 1907 S. 310 angekündigt, von 1908 ab vor: 
handene Unterſcheidung der Eingeſchätzten nach Alter und Geſchlecht 
ermöglicht werden. 
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Überſicht 1. 
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Das Einkommen der Haushaltungsvorſtände nach den Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1904 und 1906. 


I 
Eingeſchätztes 
Einkommen 


1. 
bis 400 

über 400 - 500 
et 500 s 600 
e 600 e 700 


zu). bis 700 


700 bis 800 
800 - 950 
950 1100 
1100 e 1250 
1250 « 1400 
1400 = 1600 


zuſ. über 700 bis 1600 
über 1600 bis 1900 


über 


a 
s 
E 
s 
I 


e 1900 = 2200 
e 2200 2500 
e 2500 e 2800 
» 2800 » 3100 
- 3100 e 3400 


auf. über 1600 bis 3400 


über 3400 bis 3700 
3700 « 4000 
4000 « 4300 
4300 » 4800 
4800 5300 
5300 =- 5800 
5800 «10000 

über 10000 
zuf. über 3400 

überhaupt 


„ ww 1 1 


bis 400 

über 400 = 500 
e 500 e 600 
e 600 e 700 
guj. bis 700 


700 bis 800 
800 - 950 
950 1100 
1100 1250 
1250 = 1400 
1400 - 1600 


zuſ. über 700 bis 1600 
über 1600 bis 1900 


über 


b 
a 
a 
> 


— 1900 e 2200 
2 2200 e 2500 
e 2500 = 2800 
e 2500 e 3100 
e 3100 e 3400 


zuſ. über 1600 bis 3.400 


096 116 740 | 90 271 26 469 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


| Haushaltungsvorſtände 
phie 


ſiſchen 
Per- die eingeſchätzte 
ſonen über- FJamilienangehörige 
über⸗ 
aupt 
N = 9775 haben 
haben 


10 623 3279 1997 1282 
1| 6063 4033| 2030 
23 8i 3519 ae 1 031 
2765 2001! 764 
15 926 10819! 5107 
5187 3701 1486 
23060 10 740 7881| 2859 
26 989 15843 12 267 3576 
18221 11672 9164! 2508 
11 448| 8287 ! 6514) 1773 
12.068, 8844 7017 1827 
106 561 60 573 46544 14 1029 
9 845 7408 5 829 1579 
7427 5876| 4722 1154 
5316) 4261 3490| 771 
3472 2957 2434| 523 
3263 2247 480 


2727 
1840 | 1500 


25 069 20 222 45 
1430 
1224 
846 
1216 
10²8 
73⁰ 
3 367 


II: 340 
4 847 


315 
281 
174 
221 
194 
142 
604 
555 
2 186 


1 745 
1 505 
1020| 
1 437: 
1222 

872 
3971 


957 
4316 
a, „3400 | 2845 


16 714 15172 120 686 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 


vorſtände, für die 


Einſchätzungen auf das Jahr 1906 Auf das Jahr 1904 | Auf das Jahr 1906 


Zahl 
der Haushaltungs- 


hatten das vornbezeichnete Einkommen 
unter 100 eingeſchätzten 


Zahl 
der Haushaltungs- 
vorſtaͤnde, für die 
fid) das vornbezeich ; 
nete Einkommen er- 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 


i t ingeſchätzten 
fich dg porn dee Einkommen eingeſchätzter 


nete Einkommen er. 


ibt, ibt, w | dausbaltunas. Fau sn és 
arent E | Haushaltungsvorſtände Ihrem Einkommen . hn ZN 
das ihrer Familien. phy. das ihrer Familien- ſiſchen m ſiſchen __ ole dere: 
EE ad ſiſchen ur ` AD zue Ber. ohne | mit | Pere | obne mit 
| Per- die eingeſchätzte —ſonen | Gebe | Gebe f fonen Liebe ` Drei 
ae cin: | sonen 888 Familienangehörige ole eine | sper. | Sb. 3) Sp. 6) iber: Sp. 9) Sp. 12 
: geſchätzte ` $ i ſchätzte = E SE 
über. n über. Haupt über lien haupt Einrechnung des Haupt Einrechnung de? 
haupt Se haupt nicht ee Haupt a : (fiche | un (ſiehe . ns 
chor r Familien I er zwvamilten⸗ 
en haben unbe > d angehörigen SES Dr. 
8 | 9 14. 16. [17.1 
1. Stadt Dresden. 
2 001 41 10 30 3 59302 2169! 1424| 2175 61 4,64] 2,81 1,72} 4,34 2, 2,89, 1,73 
4 O44 11] 24949! 6505 | 4292 2213| 4298 61 10,97) 5,19 3,171 10,45 5,24 3, 40 
2 803 15] 24575! 4212 2 956 1256| 2977 211 10,41; 3,27 240] 10,29 339 2,39 
2058| 571759“ 3506 2317| 989| 2371, 540 Gel Ze La je Ze 1.9: 
10 906 87 | 77 169 17 616 11 734 115 5 882 11 821. 87| 32,31 13,64 9,35] 32,45 14 18 9,51 
| | 
3844, 143] 14261) 4804] 3337| 1467| 3497 160] oa Au 329 5,97 3,87 282 
8439| 5581 21 034 9 358 657 7154 583 10,07 9,20 Van 881 7,53 3,76 
12 985, 718 26 987 15 843 11826 4017] 12 682 856 11,78 13,57 11,12} 11,31, 12,75 10,21 
10 276 1112] 20 700 13 435 10 328 3107] 11424 1096| 7,95 10,00 8,80 8 e 10,81 9,19 
8250, 1736| 13073) 9667| 7538| 2129| 9241 1703| 5 Zud Tof 548 Ts Tu 
9962 2945] 13 850 10 435 8140| 2295 11 174 3034| 5,27 7,58 8,53] Dan 8.10 5,99 
53756, 7212109 905 63 542 47740 15802] 55172 7432| 46,65 51,89 46,01] 4601 51,14 44,11 
| | 
9 571 3 742 11335: 8 776 6837, 1939] 11233 4396] 4,30 6,35 8,20 4,75 7,07 9,01 
7861, 3139] 80610 6 350 4979 1371] 8671 3 692 3,24 5,03 6,73] Aan 5,11, 6,8 
5804, 2314| 5392 4 361 3 547 814] 6 309 2762] 2,32. 3,65 4,97] 2,26 3, 511 5,08 
4190 1756| 3785 3214 2633, 581] 4795 2162| 1% 253 359] 18 259 Za 
3704: 1457| 3490| 2937 2415 522] 4045 1630| 142 238 3,17] 1,46 2,36 32 
2 599; 1099] 2298 2004 i] 1605 399] 2906, 1 301 0,94 1,58 2.23 0, 96 1, 61 2,34 
33 729 13 507 | 34 361, 27642 22 016 5626 37 > 15 943 St 21,18, 28,89 5 22,25 30,55 
23 geg 8981 2056; 1790 | 1 458 | 332] 2547. 1089] 0,85, 10 2,00} 0,86 1,14 2,05 
1922, 698] 1728. 1536 | 1 259 277 2036 777] 0,75, 1,29 1,65] 0,73 1,24 Lo 
1 364 518 1194) 1068 890 178| 1515 625] 0,50; 0,87) 1,17] 0,50, (se 1,22 
1952 736] 1578) 1432) 1186 246] 1970 784] 0,69, 1,23! Le 0 66 1,15, 1,59 
1483 4551 1315 1180 985 195] 1570 585] 0,59 Lo 19 0.55 0,95 1,26 
1090, 360 983 901 7314 167] 1150 416] 0,2, 0,5, 0,93] 0, 0,72 0,93 
4517 1150| 4343 3996 | 3370 626 4647 1277| Les Am Ae Le 322 34 
3693 8418| 3 792 3541“ 2957 584] 3857 900 1,62 2,91 3,16 . 2.85 3,10 
18 349 5663 16 989 15 444 ‚12 839 2 60519292 6453| 7 0, ECH 15,72) 7ıe 12,43 15,53 
116 740 26 469 {238 724 124 244 £ 94 329 29 915 [124 244. 29 915 [100,00 100,00 100, 001100,00,100,00 100,00 


Stadt Leipzig. 


16 361| 4 > 2378 2008] 2383 5 a 334 4116 2014 | 2102] 2021 71 750 420 2,28] 708 3,67 1,80 
24064, 4422 2693 | 1729] 2707 147 23798 4549 2687 1862] 2697 10 11,03; 4,23 2,59] 10,: 29 4,06 2,10 
20 533 2 731 1740 991 17% 56 21506 2954 1822 1132| 1858 36 9, 12 Zo 1,72] 9,30 2,63 1,68 
11 101 2097 1368 | 29| 1467 99 12 725 2202 1 369 | 833, 1458 89 5,12 a 1.10 5,50 1.96 1,3 
72 129 13 636 8 179 5457| 8 353 174 74 413 13 821 7892 5929] 8034 142 33 07 13, 05 7,99] 32,17 12,32 7,16 
| | | | 
9 765 2 613 1559 1054| 1764 205 10039 2582 1594 988] 1785 191 4,18 2,50 1,69] 4,31 2,30 1,59 
19 589 6903 4454 2449] 5 6000, 546 18 458 6140 3884! 2256] 4422 538] 598 Gan Aan 7,98 5,48 Am 
21 758 10 827 7580 3247] 8241, 661 22247 10 474 7218 3256| 7927 709 9,98 10,36 7,886 9,62 9 Er 1,9 
20991 12563 9062 3501] 9933 871 21990 13037 9212 3825 10074 862] 9,63 12,02 9,50 9,51 11,63 Pan 
13581 9547 7002 2545] 8470; 1468] 16 257 11152 8 100 3052] 9494 1394] 6,23 9,13 8,100 7,03 Hau 8% 
14065 10244 7628 2616| 10234, 2 606 16 482 12154 8951 3203 11532 2581| Du d 78. 9,79] 7,12: 10,81, 10,29 
99 70 52 697 37285 15 412 43 642 6357105 473 55 539 38 959 16 580 45 Se 6 275 15,75 50,39 41,74] 45,60 49,53 40,31 
111 39 8686 6419 2267 10 666 4247] 12 907 10 172 7455 | 2717| 12082, 4627| 5,11) 8,3 10,20] 5 58 9,07 10,78 
7212 5521 4120, 1401] 7772 3652| 8188 6534 4876 1658] 8859 3983 3,31 5,28 7,43] 3, 54, 5,83, 7.90 
4849 3878 3082 796] 5915 28337 5442 4389 3368 1021] 6682 3314 2,22, 3,71 5,66] 2, on 3,91, 5,96 
3006 2609 2042 567] 4308 2266] 3424 2838 2187 Golf 4804 26171 1,38 2,50 4,121 1,48, 2,53) 4,28 
3049 2502 1993 509] 3765 1772] 3292 2724 2145 5791 4206. 2061| 1,00, 2,30 3,60) 1,42 2, o 3,15 
1795 1552 1225 327] 203% 1412| 2009 1732 1336| 396] 2995 1659 0, 82 1,48 2752 0,871 1,55 2,67 
31 049 24748 18 881 5 867 35 063 16 182 35 262 28 389 21367 7022] 39628 18 261 | 14 240 23,67, 33,53 15.24 2562 35,34 


' 


— r —— — 


3 
Noch Überſicht 1 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 Einſchätzungen auf das Jahr 1906 Auf das Jahr 1904 Auf das Jahr 1906 
Zahl Jahl N 
Zahl der mit dem vornbezeichneten der Haushaltungs⸗ Zahl der mit dem vornbezeichneten der Haushaltungs. hatten das vornbezeichnete Einkommen 
RN, vorſtände, für die Sr : a vorſtände, für die rennen 
nfommer tom ingejchäßten unter 100 eingeſchätzten 
au SECH lich das vorn bezeich- SSES ſich das vornbezeich- gedag 
1—1] M te Einkommen er | — — ————— nete Einkommen er- — 
gibt, wenn man ` gibt, wenn man Saushaltumad soi äbattunaä, 
Eingeſchägtes Haus haltungsvorſtände ihrem Einkommen | Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen] phy t 591 phy. E 
phy- das ihrer Familien] phy⸗ das ihrer Familien] ſiſchen ſiſchen 
Einkommen aid -| angehörigen zu— ; PET angehörigen zu— i f it | op R it 
ſiſchen . rechnet ſiſchen rechnet Per. ohne mi Bere | ohne mi 
Per- die eingeſchätzte Per- die eingeſchätzte —| fonen | ede aie ionen 25 5 (ſiehe 
tee ee . : í š 2 MN 
ſonen über⸗ Familienangehörige 1 ſonen Së: Familienangehörige 9 über⸗ Sp. 3) Sp. 6 über. = p. 9) Sp. 12) 
$ , 2 bie S z geschah lo 
über Sat | über. Familien.] Über haupt über Familien.] haupt Einrechnung des haupt Einrechnung des 
haupt | nicht haupt an · haupt nicht haup an: (fiche | Einkommens $ (ebe | Einkommens 
| haben gehörige haben gehörige p. 2) der Familien- Sp. 8) der Familien- 
4 haben | haben | haben haben angehörigen angehörigen 


10. 11. | me | 


| 
2. Stadt Leipzig. (Schluß.) 


über 3400 bis 3700 | 1746! 1509 1246| 263) 2383 1137 1 959) e 1352; 326| 2666 1314| tan 1,41 2,28) 0,88 1,50) 2,38 
e 3700 e 4000 I 1542 1335 1 068 267| 1950 882] 1627 1417 1159 258} 2190 1031] Daul 128 1,87] 0,70 1,26 1,95 
e 4000 + 4300] 1034, 893) 709 184] 1386; 677 1 063| 928 727 201| 1530 803] ous 0,5 1.33] O46 0,83 1,36 
- 4300 » 4800 | 1417. 1258 1028| 230 1841] 813| 1506) 1324 1065) 259] 2022 957] ue 120 1,76] je 1,18 1,80 
- 4800 + 5300 | 1175! 1041) 871 1700 1427 536] 1245 1112 907 205| 1556 649] 0%% 1% 16% Oi! 0.9% 1a 
5300 5800 806 738 593 145] 966 373] 848 745 589 156 1052, 463| 0,7 ua O92] (a. (ét 09 
5800 + 10000 [ 3754| 3335) 2783, 552] 3906 1123| 4020 3606 2946, 669 ku 1371| Le Am An 1 3,2 Ze 

über 10000 | 3658 3 361 2730 631] 3634 904] 3897| 3579 2896 683] 3 9090 1013| Les 322 Am Los Au Au 
at, über 3 400 | 15 132 13470 11028 2442] 17 493 6465 16 165 14389 11611 2748] 19242 7601 Ga 12, 16,74] 6,99 12,5 17,10 


überhaupt 218 059 104 55175 373 29 178104 551 29 178 |231 313 112 138 79 859 32 279 |112 138 32 279 [100,00 100,00 100,00 100,0 100,00 100,00 


l 3. Stadt Chemnitz. 
bis 400 7610; 2 625 


1578 1047| 1579 11 8104 2773 1664 1109] 1666 21 Go bie 3,100 7.58 de 2,92 

über 400 - 500 | 11947) 2724) 1846| 878| 1858 12 12821 2826 1894| 932| 1906 12 12,55: 5,35 Zei 11,90 4,95) 3,34 
2 500 = 600 | 9017 1789) 1232 557] 1270 38] 9611 1805: 12 Sox] L274 37| Aus 3% Zog 899 An Ze 
- 600 - 700 61a 2026 1 268 7580 134, 73| 6105 1379; Ses) ml 976 88 6,42 398 2,63] 5,71 2,41 1a 
suf. bis 700 | 34687 i 9164| 5924! 3240] 6048° 124| 36641, 8783) 5683. 3100| 5822 139] 36,15 1801 11,88] 34,2 15,38 10,20 
über 700 bis 800 | gou 3 250 1956 1294] 2111 155] 7897 2970 1666, 1304| 1828 162 8,43 639 415] 7,39, 5,20 3,20 
e 800 95010272 5614 3727 1857| 4165 43810920 5204| 3131| 2073| 3517 386 10,79 11,03, 818| 10,1 Du 6,16 
- 950 = 1100 | 10877: 6903| 4784 2119| 5372 588 13248 8287, 5615 2672| 6150 535 11,43 13,56 10.56 12,89 14,2: 10,7 
= 1100 =» 1250 6 925 5 165 3 767 1398| 4704! 937| 8314 6099 4245 1854] 5083 838| Zoe 10,15! 924| Zen 10,68 So 
2 1250 - 1400 3396| 2537 859] 3848 1311| 5432 4546) 3248 1298| 4560, 1312 125 Gel 7,56] 5,03) 796) 7,99 
= 1400 - 1600] 4360, 3 437 2549 888] 4319 1770| 6173, 5036 3646 1390] 5735 2089| Ae 6, Su 5,7 8 Bag 10,04 


32142 21551 10 591 | 26 873 5322] 46,79! 54,5 48,18| 48,02, 56,29 47,06 


3647 2631 1016] 5444 2813| 3,50, 5.55 8| 4,01! 6,39 954 
4.04 6,37] 2,63: 4,15 6,79 


zuf. über 700 bis 1600 | 44528 27 765/19 320 8445| 24519 5 199 51984 


| 
über 1600 bi3 1900 | 3 329 2822] 2171 651| 4433 2262] 4285 
1900 = 2200 | 2505 20541 1 616 438] 3241 1625] 2815 2370 1772 5988 3877 2 105] 2,63 


e 2200 2500 1782) 1487 1220 267] 2437 12177 1949: 1685 1309 376] 2946 1637| Le Za 4,79} 1.82 2,95 5,16 
2500 2800 7 1096] I| 804 177| 1677, 873| 1241 1117; 897, 2200 2064 1167] 1 193 Aa Lie Lag Ae 
2800 =- 3100 | 11810 1010 838 172] 1478, 640 1 300 1143, 933 2107 1845 912] La 198 290) 1,22 2,00 3,23 
e 3100 e 3400 603 549 448 101 896, 448 146 666 538 128 1175, 637 0,08, 1,08 1,76 0,70 1,17, 2,06 


te 


ut. Ober 1600 bis 3 400 10 496 en or 1806 14 162 7065] 12 336 10 628 8080 2548] 17351 9271 11,02 17 50 27, sai 11,51) 18 S 30,39 


iiber 3400 bis 3700 597 545 455 90 812 357 763 697 | 564 133] 1022 458] 0,63 1,07 1,600 0,71] 1,22 1,79 
23700 4000 599 5481 462 86 721 259 607 548 453 95 796 343 0,63 1,08 1,12 0,57) 0,96 1,39 
e 4000 = 4300 352 327 263, 64 429 166 38s! 355 286 69 534 248] 037 0 o 0,84] 0,36] 0,62 0,94 
= 4300 =- 4800 547 510] 448 62 687. 239 6000 553, 456 97 766 310] 0,58 1,00 1,35 0,56 0,97 1,34 
4800 = 5300 446 398 352 46 519 167 478 452 373 79 604 231] 0,47 0,7 78 1,02] 0,45 0,79 1,00 


5300 4 5800 264 292 203 49 289 86 298 284 245 39 396 151 0,28 050 0,57 0,28 0,50 0,69 
5800 = 10000 1 415 1306 1144 162] 1458 314] 1500: 1 300 1170 229] 1558 418] 1 2,57 2,860 110 245 2,78 
über 10000 1232 1172 1 615 | 157 1246 2311 1 3231 125 58 1054 204 1 347 293] 1,9 2,0 2,15 55 95 2,36 


suf. über 3 400 "om 5058| 4342| 716] 6161 1819| 5957! 5546| 4601 945] 7053 2452] 5,74 90% 12,11] 5,57 dal 12,35 
106 918 57 099 


überhaupt | 95 1630 50 890 36 683 14: 142071 50 890 14207 di 39915 171841 57099 17 184 100,00 100, 00 100,00]100,00,100,00, 100, v0 


4. Andere Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 
bis 400 | 32 925 11818 8048 3770| 8 095 174 36 571 13 726 9121 4605] 9189 68 IL, 7,37, 5,03] 10,83 7, 4,91 
über 400 - 500 | 43047 9361 6 362 29997 6470 108 46 429 9743 6517 32261 6 636 119 14,68 De 4,03] 13,1 521 3,55 
500 = 600 28 847 8 063 4999 3064| 5252 253 33732 8 428 5176 3252] 5452 2761 aan 5/02 3.271 999 4 291 
700 | 24949 10 640 6307. + 333 | 6 755 448 | 27536 11 623 6 324 4699] 6836 512 Sai Gei 4,21) 815 5,39 3,68 
zuſ. bis 700 [129 768 39 882 25 716, 14 166 26 572 856144 268 42 920 27 138 15 782 28 113 975 44,21 24.85 16, 56 ERT 22,95 15,03 


700 bis 800 | 26 860 13923 8 606 5317| 9501 895 29 192 15007 8947 6060] 9848 901] 916 Be 5,02] 8,64 8,02 5,20 
S00 = 950 30 808 19 983 13 627 356 15774 2147] 35 247 22 142 14034 8 108 16 230 2 196 10,50 1243 9,83 10,43 11,8 S, 6s 


Ti 
es 
Cc 
et 


z 6 

950 4 1100 | 24226 16 905 12322 4583| 15937) 3615| 29439 21258 14573, 6685| 18277 3704| 8,26, 10,53, 9,93] 8,72 11,37 9,77 

1100 =- 1250 | 15615 11857 8959 2898 13981} 5022| 19908 15 422 11114 4308 16 458 5344] bag 739 8,71 5,89 8,24 Dan 

1250 » 1400 | 9582, 7938 6 047 1891 10621 4574| 12554 10532 7747 2785 13294 5547] 3,27 4 95 6,62] 3,72 5 ae 7,11 

= 1400 =- 1600 f 10 680 8 Gia 6793; 1886| 11 960 5167 13937, 11513 8678 2835 15470. 6792| Ae 5,41 7,16 4,1 6 6,150 8,27 
zuj. über 700 bis 1600 [117 771 79 285 56 354 22931 | 77 774 21 420 |140 277 95 874 65 093 30 781.89.577 24 484 40,1] 49,11 48.17 41,53, 51725 47,89 


1) Siehe S. 52 Anmerkung 2. 


Noch Uberſicht 1. 


Eingeſchätztes 
Einkommen 


über 1600 bis 1900 


1900 
2200 
2500 
2800 


R A B A 


s 


s 


s 


s 


3100 ⸗ 


2200 
2500 
2800 
3100 
3400 


Au, Ober 1 600 bis 3400 


über 3400 bis 3700 


= 3700 
4000 
d 300 
4800 
5300 
5800 


R RM vw 


E 


» n BW A 


s 


4000 
4300 
4800 
5300 
5800 
10000 


über 10000 
guj. über 3400 
überhaupt 


über 400 e 
e 500 e 
e 600 = 


bi3 400 


500 
600 
700 


zuſ. bis 700 


über 700 bis 800 


e 800 
— 950 
1100 
1250 
1400 


s 


a 


s 
Zs 
s 


950 
1100 
1250 
1400 
1600 


zuſ. über 700 bis 1600 


NDE 1600 bis 1900 


1900 
2200 
2500 
2800 
3100 


* N * 


guf. iiber 1600 bis 
über 3 400 bis 


3700 
4000 
4300 
4800 
5300 
5800 


a RM M Bw M M 


a 


A BB B® u 


S 


2200 
2500 
2800 
3100 
3400 


3400 


3700 
4000 
4300 
4800 
5300 
5800 
10000 


über 10000 
zuſ. über 3 400 
überhaupt 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 


Einkommen eingeſchätzten 


Haushaltungsvorſtände 


phy. 
ſiſchen 
Per · 

ſonen 
über⸗ 
haupt 


über⸗ 
haupt 


die eingeſchätzte 
Familienangehörige 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 


Zahl 
der Haushaltungs⸗ 
vorſtände, für die 
ſich das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen et: 
gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 
das ihrer Familien- 
angehörigen zu— 

rechnet 


die cin 
geſchätzte 
Famitien⸗ 
an · 
gehörige 
haben 


über⸗ 
haupt 


Einſchätzungen auf das Jahr 1906 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 


Einkommen eingeſchätzten 


Haushaltungsvorſtände 


phy 

ſiſchen 

Per 

ſonen über · 
ae haupt 


Im! 


| die eingeſchätzte 
Familienangehörige 


nicht 
haben 


haben 


11. 


Zahl 
der Haushaltungs- 


vorſtände, für die 


fidh das vornbezeich · 
nete Einkommen er- 
gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 
das ihrer Familien, 
angehörigen gue 
rechnet 


die ein. 
geſchätzte 
Familien- 
an · 
gehörige 
haben 


über- 
haupt 


4. Andere Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. (Schluß.) 


Auf das Jahr 1904 


Auf das Jahr 1906 


hatten das vornbezeichnete Einkommen 
unter 100 eingeſchätzten 


ohne 
(ſiehe 


Ber- 
fonen 
über- 


Haushaltungs⸗ 
vorſtänden 


mit 
(ſiehe 


Sp. 3) Sp. 6) 


phy- 
ſiſchen 
Per · 


ſonen 
über⸗ 


(ſie he 
Sp. 9) Sp. 12 


Haushaltungs⸗ 


vorſtänden 


mit 
(ſiehe 


ohne 


haupt Einrechnung bea} haupt Einrechnung des 


(ſiehe 


Einkommens 


der Familien- 
Sp. 2) angehörigen 


14.15. 


| 16. 


(liebe 
Sp. 8) 


Einkommens 


der Familien- 


angehörigen 


9655 8 167 6 454 1713| 12099 5645] 11713 9 978] 7733 2245) 15 876 8143] 3,29 Bo 7,54] 3,47] 5,34 8,49 
6891 6017] 4997 1020| 8 947 3950| 802 7061 | 5712 1349| 11193 5481] 2,35 3 75 5,58 2,38 3,77 598 
5167 4520| 3818 702) 6729, 2 911] 6 012 5 353 4387 966] 8 315 3928| 1,76 2,82 4,19 1,78, 2,86 4,45 
3 546 3 267 2 771 496] 4 182, 2 0111 4 118 3827 | 3149 678] 6004 2855) 1,21, d ‚oa 2,98 1,22 2,05 3,21 
3295 2944| 2536 4081| 3973 14371 3 813 3 488 2952 536] 4967 2015| 1,12 1,83 2,47 1,13 1,86 2,65 
2221 2114 1797 317 2822, 1 025 2556 >- 426 2019 407] 3476; 1457| 0,76 1,32 Log 0,5, La 1.86 
30 775 27 029 en 4 656] 39 352) 16 979 36 240 32 133 25 952 6181| 49 831 23 879 10,9 16 e 24 52 e 17,18, 26,64 
| 
2 045 1916 1665 2511 2 483 818] 2247| 2120 1762 358] 2 842 1 080 2 15 1,55 0,67 1,13 1,52 
1605 1 515% 1286 229) 1896 610] 1 905, 17751 1478 297| 2267 789] 0,55 0,94 1,18) 0,57 0,95 La 
1 118 1 058 1201 1634 1338 4434 1244 1 179 976 203] 1 618 642] 038 0,66 0,83] 0,37. 0,63! 0,86 
1523 1453, 1261) 192] 1787 526] 1 662 1589] 1371 218} 2154 783] 0,52) 0,91 111 0,49 0,85, 1,15 
1204 1121 940 1811 1314 374 1 418) 1348| 1 131 2171 1607 476] 0,41; 0,0 0,82] 0,42 0,2 0,86 
879 840: 701 139 974: 273 991 945 771 1744 1 134 363] 0,30 0,52 0,61] O29 0,50 0,61 
3815 3 643 3110, 533] 4048 938] 4 201 4014 3388 626| 4515 1127| 1,30 2, 27 2,52] 1,24 215 2,41 
2842 2726 2271 455] 2930 659 3 304 3156| 2629 527 3 395 766] Gol Lon 183 (an Le 1,82 
15 031 14272 12129 2143 16 6770) 4641 4641 16 972 2 16 1261 13 506 2 620 19 9532 6026 5,12 8,89! 10, 45] 5,03! 8,62 10,44 
293 345 160 468 ‚116 572 43 896160 468 43 8961337 VH 053 131 689 55 364 187 0 053 55 364 3641100 ‚00,100,00 00.100,00 100 ‚0100,00 00 100,0 00 
5. Sämtliche Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 
67 519| 22 108 14001 8 107 14058 57 71 410 24 208 14968! 9240) 15 051 83] Go 5,11, 3,25] Za Bou 3,13 
104 202| 22 570 14934 7636| 15 079 1451107 997 23 62315 390 8 233] 15 537 147| 12,47 5,22 3,48] 11,81 4,91 3,23 
82 255 16 402 10759 5643| 11121 362] 89 424 17 399 11 191 6208| 11 561 3701 9,84] 3,79 2,57 9,77 3,62 24 
56 642 | 17528. oD 944 6584| 11621! 677 63960, 17 910 10 10 898 7012] 11641! 743| 6,78 Am 2,69) Ga 3,73; Zug 
310 618 78 608 || 50 638| 27 970| 51879 1 2411332 791 83 140 52 w 30 693| 53 790 1 343] 37,17 18,17 11,99} 36,38 17,30 11,19 
59 721 24 973 15 822 9151| 17220, 1398| 61 389, 25 363 || 15 544 9819] 16 9588 1414] 7,15 5 77 3,98] 6,71 ban 3,53 
83 729 43 240 | 29 689 13 551| 33 378 3689| 85 659 42 844 | 27 620 15 224} 31 323) 3703| 10,02 9, a 7,72] 9,37 8,92 6,52 
83 850 50 478 36 953 13525) 42 535, 5 582] 91 921 55 862 || 39 232 16 630 45 036 5 804) 10,03 11, 67 9,83] 10,05 11,62; 9,37 
61 752| 41 257 30 952 10 305] 38 894, 79421 70912! 47 993 34 899 13 094] 43039 8 140] 7,39 d 54 8,99 7,75 9,99! 8,96 
38 684; 29168 22 100 7068| 31189) 9089] 47 316| 35 897 26 633, 9264| 36.589 9956 4 ‚3 6 74 7,211 5 17| 7,47 7,61 
41 173 31 204 23 3987 7217 36 475 12 488} 50 EE 39 138 | 29 415! 9 723 43911 14 496 Ben 7 211 8, 13 5,52. 8, 14 9.14 
368 wo 320 159 503 60 817 199 6 691 40 1880407 639 247 097 173 343 73 7541216 ge 43 513] 44, 15 50,92! 46,16] 44, 57 51, 42 45,13 
| 
33 967 27 083 | 20 873! 6210| 36 60 15 896] 40 240 32 573 24656 7917] 44 635 19979] 4,06 6,26 8,50] Aan 6,78 9,29 
24 035 19 468 | 15 455| 4013] 27821) 12 366) 27 092! 22 315 17339, 4 976 32 600 15261] 288 450 6,43] 2,96 4, 6,78 
17114 14 146 | 11610; 2536| 20885 9275| 18795) 15 788 12 611 3177| 24 252 11641] 2,05 3,27 4,83] 2,06 3,29 5,05 
11 120| 9814) 8051] 1763] 14957 6906] 12 568) 10 996 | 8 866 2130) 17 667 8801 1,33 2,27 3,46] 1,37 229 3,68 
10 788 9183) 7614) 15691 12 920 5 306] 11 895 10 292 8 445 1847] 15 063 6618 1,29, 2,12 2,98] 1,30. 2,14 3,13 
6783 6055 4970 1085) 8 954 3984| 7609) 6 828 5498 1 330 10552, 5054| Wei Jo 2,07) 088. 12 Za 
103 e 85 749 68 oe 17 1761122 306| 53 733/118 2 98 792 77 415. 21 377 144 144 769. 67 67 354 12,8 19,82 28 27] 12, a 20, 56 30 13 
| | 
6 331) 5715; 4 796 919} 8006 3210| 7025 6 285 5136 1149| 9077 3 941] 0,76 1,32 1,85} 0,77, 1,31 1,89 
5460| 4903) 4040 863] 6459) 2 449] 5 867 5276 4349 927) 7289 2940) 0,65 1,13, 1,50 Os 1,10 1,52 
3641) 3 298 2713 5851 4517 1804] 3 889 3 5300 2 879 6511 5197 2318] 043 0, 76 1,04] 0,42 0,73] 1,08 
5 077 4658 3953 705] 6 267 2314| 5 346 4898 | 4078 820| 6912 2834] ue 108 1,45 0,58) 1,02] 1,44 
4175) 3782| 3191 591] 4743 1552] 4 456 4 092 3 396 696} 5337 1941] 050 O, 88 1,09} 0,49 0, 85 1,11 
2906} 2702 | 2227| 475| 3319, 1092) 31 200 2875 2339 5360 3732, 1393] 0.38 0,63 0,77] 0,34 0 ai 0,78 
13 300| 12 255 10 404 1551| 13 929 3525} 14064! 13015 | 10874 2 141) 15067) 4193| 1,59 2,83 3,22 1,54 2 71 3.13 
11 439 10 659 | 8 861 1 138 11 503 26. 2 642 2 12 316. 11 534 9 5300 1 998 12 508 2 972 1,3 a 2,6 2,66 1.35 2,40 2,60 
52 329 47 972 | 40 185. 7787 58 773 18 588 56 83 51 505 H 42 587 8 918 65 119 22 532 6, 26 11 ‚09 9 13. 58 6, 10 10 72 13.55 


7 
835 663 432 649 318 899 113 750032 649 113 7501914 712 480 534 345 792 134742480 534 134 742 100, 10% ,00 100, 0100,00 100, Bes 00 


— SES en ` e ee gét 


Noch Überſicht 1 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 


Einkommen eingeſchätzten 


Haushaltungsvorſtände 


Zahl 
der Haushaltungs— 
vorſtande, für die 
jich das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen ere 
gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 


Eingeſchätztes 
Einkommen 
AA 
1. 
bis 400 
über 400 ʒ 500 
s 500 » 600 
e 600 — 700 
auf. bis 700 
über 700 big 800 
e 800 - 950 
e 950 - 1100 
e 1100 - 1250 
e 1250 = 1400 
e 1400 1 600 


auf. über 700 bis 1600 


über 1 600 bis 1 900 
1900 2 200 
2200 =- 2 500 
2 500 2 800 
2 800 3 100 
3 100 3 400 


zuſ. über 1600 bis 3 400 


über 3 400 big 3 700 
3700 =- 4000 
4000 = 4300 
4300 4 800 
4800 5 300 


= 
e 
s 
s 
E 


s 
£ 
s 


s 


a vv BX A 


5300 - 5800 
5 800 - 10000 
über 10.000 


zuſ. über 3 400 
überhaupt 


phy. das ihrer Familien, 
ſiſchen angehörigen zu— 
chuet 
Ber- | die eingeſchätzte a 
x Familienangehörige die ein» 
0 über- | geſchätzte 
über: haupt | über. Familien- 
haupt nicht haupt | . au. 
haben gehörige 
| haben haben 
2. 383. 84. IA 6 7. 


Die Zahlen in den Spalten 9 bis 13, 18 und 19 beruhen auf Interpolationen (. 


138 148) 52 721 37246 15 475 37 700 454 
189 876 33 773; 22 562 11211| 23216 654 
124 214) 36 650| 23432 13218] 24842 1 410 
1014 494 51 867 34 230 17637] 36 702 2472 
5053 732175 011117 470 57 5410122 460 4990 

98519 64927 44 984 19 943] 49 082 4.098 
104 030) 79 559 56 454 23 105 66 380 9926 
72 743 60 154 42 947 17 207| 57 631; 14 684 
48 420 41 498: 29 408 12 090| 46 873 17 465 
30 942 28 003| 19104 8899| 36 091 16 987 
28 445 5| 25 730 17628, 8102| 37375 19747 
383 099 299 871:210 525! 89 346]293 432 82 907 
23 992 22 = 14 991 7283] 38001) 23 010 
15 915| 14 849! 10113 4736| 26 476! 16 363 
10 962 10 355 7157 3198| 18881) 11 724 
7817 7440| 5218! 2229) 13 661 8443 
6078 5783) 4047 1736| 10 059 6012 
4 325 4174 2967| 1207] 7336) 4369 
69 = 64 875| 44493 20 382]114 414| 69 921 
3532) 3378 2367 1011] 5587 3220 
2 765 2648 1902| 7460 4234 2332 
2002] 1925] 1385' 540) 3022 1637 
2503 2418| 1770 648) 3922 2152 
1968} 1884| 1414 470) 2742 1328 
1505 1464| 1095' 369 2010 915 
5229| 5036| 3863 1173| 6333 2470 
3562 3414| 2654 7600 3768 1114 
5717| 31618, 15 168 


22 167 16 450 


Einſchätzungen auf das Jahr 1906 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


phy · 
ſiſchen 
Häer, 
ſonen 
über. 
haupt | 


8.1 


Zahl 
der Haushaltungs⸗ 
vorſtande, für die 
fich das vorubezeich⸗ 
nete Einkommen er: 


6. Sämtliche Gemeinden mit unter 10 000 Einwohnern. 


130 895 
180 032 
125 100 

97 983 


534 010 


| 


97 419 
107 871 


51626 


33 463) 


: 29 593 
399 36 


24 758 
16 309 


3 442 
2 700 


22 780 


1028986 561 924 388 938 172 9860561 924 172 986 1026 647 567 735 


(Fortſetzung des Textes von S. bL) 


Einkommen eingeſchätzt worden wie 1880, ſo wäre die Zahl der 
eingeſchätzten Perſonen von 1890, die in Wirklichkeit 1 398 686 
betrug, um 86 000 kleiner geweſen; für 1906 hätte der Aus⸗ 


fall ſogar 222 600 betragen. 


Darf man nun annehmen, daß dieſer Überſchuß an neu⸗ 
zugewachſenen Einſchätzungen in feiner Verteilung auf die Ein: 
kommens⸗Größenklaſſen einigermaßen der Stärke der ſonſtigen 
Beſetzung dieſer Klaſſen entſpricht? 
hingewieſen worden, daß dies zweifellos unzutreffend wäre, der 
Zuwachs an Einkommen vielmehr hauptſächlich den kleineren Ein⸗ 


kommensklaſſen zugefallen iſt. 

Demnach würde die an ſich ſchon erhebliche Verſchiebung in 
der Beſetzung der Größenklaſſen, die ſeit der Einführung der 
allgemeinen Einkommenſteuer durch Aufſteigen aus niedrigeren 
in höhere Klaſſen erfolgt iſt, noch viel ſtärker zur Erſcheinung ſteuerſtatiſtik, und zwar um die Unterſcheidung der eingeſchätzten 


kommen, wenn man von den jetzigen Zahlen der Eingeſchätzten 


1) Siehe Jahrgang 1904, S. 9. 


Schon früher!) iſt darauf 


die der neu hinzugenommenen in Abzug bringen könnte. 
Eintritt breiter Bevölkerungsſchichten in die Reihen der Erwerbs⸗ 
tätigen, durch den ſich das Einkommen vieler Haushaltungen 
bewirkt bei der Eigenart der ſächſiſchen 


383 798,183 947 


zweifellos erhöht hat, 


Auf das Jahr 1904 


Auf das Jahr 1906 


hatten das vornbezeichnete Einkommen 
unter 100 eingeſchätzten 


gibt, wenn man a. x S 
Haushaltungsvorſtände ihrem Einkommen | phy- . phy KE 
das ihrer Familien. ſiſchen ſſiſchen 

GE de Bere | ohne nit Pers | obne mit 

die eingeſchätzte fonen | (tebe Gre fonen | Ciche | (tebe 

über. Familienangeporige bie, eit über. Sp. 3) iber | Sb.) Sp. 12) 

d gedugte 

haupt V über Familien] haupt Ginredinunrdes| baupt Einrechnung des 

nicht haupt an. (ſiehe] Einkommens | (ebe | Einlommens 

hab haben gehörige Sp. 9) der Familien- Sp. 8) der Familien- 

| Jaben haben angehörigen augehörigen 

a 10. Im. 12. 18 | a | 15. | 16 N. oas. | a9. 

S. 61) und find deshalb schrag gedruckt. 

51894 | 36 003° 15891] 36 631 6661 13,43 9.38 6,71] 12,75 9,14 6,45 
32 454| 21471 10983] 22 188 5001 18, 45 Dot 4,13] 17,53 5,72 3,7 
36 195, 22816 13 370 24 27% 1350| 12,07 6 412 12,19 6% 4,97 
45419 29453. 15 W6| 31831 2353| 9 86 923 6, 53} 9,54 Bon Zei 
165 9621109 743 56 219| 114929) 4959 53, 538: 31,14 21,7 52,01 29,23 20,24 
63 4930 42 = 20 657| 46999, 4042 Gel 11,56 8,74] 9,49) 11,18 8,» 
80 02% 53 747 26 2785| C3 S44 102724 10,10, 14,16, 11,81 10,51 14,70 11,23 
66 373 4781 20592) 61398 15 595] 7.07 10,71 10,260 7,73) 11,69 10,81 
44 914 31 E 13 S44 48759 1707A Aa 7 ‚38 8,344 5,03 7, 8,59 
30 519, 20527| 99% 37877 16 87 301 4 Hi 6,42 3,26, 5,38, 6,67 
27 13% 185 S426) 38 649 19908) 2,76 4.58 6, 65 Zap 4,3 6,81 
3127 212 470 160 289| 297 526| 83716 37,23 53,37 52,22 38,90 55,6% 52,41 
2337/9 15540) 7809| 40580) 25749] 2,33 3,96, 6,76 2 41 Zum 7,15 
15493) 10391] 5104 2%526' 18793 1.55 2,64, 4,71 1.59 2,73; Aug 
10.559) 7 144 34151 20227 13 735 1.07 1.81 3,36 1,07 Tac) 3,6 
7 343 3094 224% 14356) 9676| 0,76 1,33) 2,43] 0,76 1,29 2,53 
6045 4 10 1827| 11042| 7140 0,59 1,03 1,79} Oe ja 1,95 
4286: 300% 1275| 7946| 5162| 0% On Lal 0% doe Ja 
67 077 45 > 21682) 122 677] 80 255) 6,2 11,54) 20,36} 6,87 1, 21,01 
3266| 2246 1020) 5 623 3545 0, 0,60 0,99] 0,34 | dax 0,99 
2592 1874 718} 4370 2604| 0,27 6,47, 0,75} 0,26 0,6 0,7 
1930| 1386 544| 3287; 201 0,19, OB 0,54] ug % 0,58 
2 303 1604 634 3955 241 024 Du 0,70) 0,23 0,0 Oe 
1853| 1401) 4 2876. 1568| 0,16 034 (us 0,19 033 oa 
141 7 1054 363 2076; 10685) 015 0,26 0,36 0,14, 0,25' 0,36 
5013| 3805; 1208 6 46% 2808} 0.51 0, 90 113| 0,51, % 1,14 
3533| 2750 783 3956 1224 GE 0, 61 Del 036 0, 0,70 
21 937 16 180 5757| zem 17 287 22 3 ‚sl: 3,63] Za Ae 5,70 


567 15 186 217100, d 100, 00; 100, 00; 100, 00 100,00 100,60 00 


Der 


Einkommenſteuereinſchätzung, daß die Schichtung der Einkommen⸗ 


überhaupt, 


2. Gegenſtand der Bearbeitung. 
Es handelt fih hier nur um eine Seite der Einkommen- 


Einkommen der phyſiſchen Perſonen nach Größenklaſſen. 
Einkommen ſind, wie in der ſächſiſchen Einkommenſteuerſtatiſtik 


bezieher ſich ſtatiſtiſch zum Ungünſtigeren — oder doch zum 
weniger Günſtigeren — gewendet zu haben ſcheint, als es in 
Wirklichkeit der Fall geweſen iſt, und daß tatſächlich die Hebung 
der Einkommensverhältniſſe im Laufe der letzten Jahrzehnte eine 
durchgreifendere war als diejenige, die in der Prozentualverteilung 
der Geſamteinſchätzungen in die Erſcheinung tritt. 


Die 


die von den Einſchätzungskommiſſionen feſtgeſtellten 


Noch Überfiht 1. 


56 


Eingeſchätztes 
Einkommen 


bis 400 

über 400 2 500 
z 500 = 600 

: GN) = 700 
zuſ. bis 700 

über 700 bis 800 
z 950 « 1100 

„ 1100 = 1250 
1250 = 1400 

„ 1400 = 1600 


zu. über 700 bis 1600 


Einſchätzungen auf das Jahr 1904 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 
Einkommen eingeſchätzten 


| 


phi- | 
ſiſchen 
Ber 
fonen 
über. 
haupt | 


294 078 56343 37 496. 18 847| 38 295 


206 469 53 052 
158 136 69 395 


864 350 253 619 168 108 


? 
158 240} 89 900 


187 759 122 799 86 143 


156 593 110 632 


110 172| 82 755 60 360 
69626 57171 41204 
69618, 56934, 41615 

ee \ ) 


Haushaltungsvorſtände 


Zahl 
der Haushaltungs⸗ 
vorſtaͤnde. für die 
fidi das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen ere 
gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 
das ihrer Familien- 
angehörigen zu⸗ 


die eingeſchätzte ee S 
Familienangehörige 1 ein ⸗ 
geſchätzte 
über. Familien- 
; at 
9 haben Jaupi | gehörige 
haben | haben 
| 
i 


— 


Einſchätzungen auf das Jahr 1906 


Zahl der mit dem vornbezeichneten 


Einkommen eingeſchätzten 


phy. | 
ſiſchen | 
Pers 
fonen 
über ; 
haupt 


über- 


haupt 
nicht 
haben 


8. 9. 


7. Königreich Sachſen. 


Die Zahlen in den Spalten 9 bis 13, 18 und 19 beruhen, ſoweit fie die Gemeinden mit unter 10 000 Einwohnern betreffen, auf Interpolationen (ſ. S. 61) und find deshalb chi gedruckt. 
205 667. 74829 


51758 511 
799 
34 191 18 861] 35963 1772 
45174 242211 48 323 3149 


512471 23 582 


85 5111174339 6231 
60 800 29 0941 66 302 5 496 
36 656) 99 758 13 615 


20266 
25 407 
26 076 
32 235 


79 900, 30 7324100 166 
22 395| 85 767 
15 9671 67 280 
15 319} 73 850 


752 008 520 191 370 028 150 1631493 123 123 095 


| | | 
57 959 49357 35 864 13493 


! 


über 1600 bis 1900 | 74 770, 38 906 
e 1900 = 2200 | 39 950 34317, 25 568 8749 54297 28 729 
2200 = 2500 [ 28 076 24501 18767 5734 39 766 20999 
2500 = 2 800] 18 937 17254 13269 3 985 28 618 15 349 
2800 ¢ 3100 | 16 866 14966 11661 3305] 22979 11318 
3100 e 3400 | 11108 10229 7937 2292] 16 290 8 353 

anf über 1600 bis 3400 | 172 896 150 624 113 066, 37 5581236 720 123 654 

über 3 400 bis 3700 9863, 9093 7163 19301 13 593 6430 
3700 4000 8225 7551 5942 1609) 10723 4781 
4 000 2 4300 5643 5223 4098 1125] 7539 3441 
4300 2 4800 7580 7076 5 723 1353| 10 189 4466 
4800 5300 6 143 5666 4605 10610 7485 2880 
e 5300 5 800 4411 4166 3322 84 5329 2007 
5 800 10000] 18 529 17291 14267 3024 20 262 5 995 

über 10000 | 15 001 14073 11515 2 558] 15 271 3 756 


Reineinkommen, ohne Abzug der nach dem „Kinderparagraphen“ 
(§ 12,3 des Geſetzes) ſteuerfreien Beträge und ohne Berück— 
ſichtigung der ſpäter infolge von Reklamationen uſw. eingetretenen 


Veränderungen. 


daß das Einkommen aller Haus haltungsvorſtände ſowohl 
für ſich allein, als auch mit Einſchluß des Einkommens der mit 
ihnen zuſammen die Haushaltung bildenden Familienangehörigen | 
ermittelt wurde. Das Ergebnis findet fih in Überſicht 1 (S. 52 | 


Haushaltungsvorſtände 


die eingeſchätzte 
Familienangehörige 


haben 


Zahl 
der Haushaltungs— 
vorſtande, für die 
fid das vornbezeich⸗ 
nete Einkommen er 
gibt, wenn man 
ihrem Einkommen 
das ihrer Familien. 
angehörigen gue 


rechnet 
die ein 
wen HIT 
paupt öchörige 
haben 


Auf das Jahr 1904 


Auf das Jahr 1906 


hatten das vornbezeichnete Einkommen 
unter 100 eingeſchätzten 


t | Haushaltunge- Haushaltung?⸗ 
N | borfiänden vorftänden 
ſiſchen 
Per -ohne mit Fer | ohne mit 
ionen | Gehe | (fiche | fonen | (fiche | (fiche 
S Sp. 3) Sp. 6 S Sp. 9) Sp. 12 
liber: Be 2 úber FRUS SR 
haupt Einrechnun dess haupt Einrechnung des 
(ſiehe] Einkommens | (jiehe [Einkommens 
Sp. 2) der Familien- Sp. 8) der Familien- 

angehörigen angehörigen 


202 305 76 102, 50971) 25 131] 51682 749| 11,03 7,52] 5,20] 10,42 7,26) 4,83 
288 029% 5% 077 860851, 19210) 37725) 707 15,77| 5,67 3,85] 14,8 5, Ze 
2145241 53594 34097) 19557] 35831) 1720| 11,07; baal Ae 11,5 Sur 3, 
161943: 63320, 40331 22978| 43472) 3126| Bu Ga And 8,34 Gan 4,5 
866 801, 249 102 162 190, 86.912) 168710) 6 302] 46,35| 25,0 17,53] Ae 23,76 16,10 
| 
158 808 88850 58 380, 30476] 63957, 5456| 8,49 9,04] 6,67 8,18 8% 6,10 
193 530: 122869 81207) 41502) 95167: 13.975] 10,07 12.5 10,03) 9,97 11,72 9,64 
171 318. 122235 8 37 224 106434 21399 840 11,12, 10,07 8,83 71, 10,15 
122 538 92907 65.969! 26 935) 91798; 252134 Da Haal Bel Ga 8,86 8,76 
80 779 66416 47160 19 256) 74 466] 26783) 3,73) 5,75, 6,6 4,16 6,34, 7,16 
80035 C 573| 47 924 15649) 82560 34404) 3,3 5,2 7,43] Aug Gan 7, 
807 008, an a 043| 514 382 127 229| 40,33 > 49,58) 41,67 53,11; 49,07 
64998) 55992 40 196, 15726| 85 215) 45725 341 dan 7,52 355 5,% 8,1 
43 4010 37 816) 27730: 10050) 61126 84054) 2,14 3,45 5,46] Za Zei 5,83 
29 782 2½ 3/7 19755, 6592| 44479 25 370 Ja 2,46 4,00 1,53 Za, dä 
20339 18339, 13 DI 4379) 32023. 18 477 1, 1,74, 2,88 1.05 Jan 3/6 
18 140 10 337 12663 3674| 26 705 13758| 0,90 151 230] 093 7,3 2,49 
12027, 11118: 8 30% 2608| 168 498, 10216] 0,9 1,03] 1,64] 0,62 1, 1,76 
188 687 165 869 122810, 43 059| 267 446 147 609 di 15,15. 23,800 9,72) 15,42) 25,51 
: | l | 

10467) 9251! 7382| 21691 141700) 7456| 0,8 0.1 137 0,54 Gan 1,40 
8 567 7868, 6223| 1645| 11659! 5544| 0,44 0,76 108] 0,44 0, Ju 
5 889 34% 4205| 1195| 8454 4332A 0% (aa 0,76, 0,0 0,52) (ei 
7731 7201 5742 1459) 10867 5275 0,41; 0,71 1,02 0,40, (ex 1,04 
6 396 5975) 4797, 11S) 8213 3509 033 0,57 (aa 0,33 0,57 0,5 
4589| 4292, 3393, 80% asosi 24761 Dau 0,2 0.53 02 Omil 0,55 
19243, 15025 14079 3519| 21556 7001) Da 17 204] 0,90 7,72 2,96 
15 981 15067, 12286. 2781| 16464, 4196] Ot! 141 154] O8 2 1,57 
58767, 14675] 97731 39819) Am 7,05 90% Am Ton 9,3 


Haushaltungsvorſtänden iſt. 
Die Bearbeitung iſt wie für 1904 in der Weiſe erfolgt, Von der Wiederaufnahme einer Überſicht über die Einkommen 


überſicht 2B (S. 60) aber, wie groß die Zahl der Familien⸗ 
angehörigen, durch welche dieſe Erhöhungen bewirkt werden, für 
die einzelnen nach dem Einkommen unterſchiedenen Gruppen von 


der Dienſtboten und Untermieter, die mitwohnende eingeſchätzte 
Familienangehörige haben, wurde mit Rückſicht auf die Gering— 
fügigkeit der in Frage kommenden Zahlen abgefehen.') 

Die Größenklaſſen, nach denen die Einkommen unterſchieden 


bis 56), deren Spalten 9 und 12 wie 18 und 19 dieſe Zahlen werden, ſind die 22 Klaſſen, in die die Einkommen bis zum 


abſolut und in Reduktion auf 100 enthalten. 


ſind die entſprechenden Zahlen von 1904 beigefügt. 


mitwohnenden Familienangehörigen 
Haushaltungsvorſtände beſitzt, wird dann in Überſicht 2 noch 


Zum Vergleich Betrage von 5 800 Mark nach dem Einkommenſteuergeſetz geteilt 


ſind, und die beiden Gruppen von 5800 bis 10000 Mark 
Die Bedeutung, die die Mitrechnung des Einkommens der und von über 10000 Mark, in die die höheren Einkommen 


für das Einkommen der zuſammengefaßt wurden. 
Daß bei der in den Tabellen außerdem durchgeführten 


geſondert dargeſtellt; und zwar zeigt Überſicht 24 (S. 58 und 59), Bildung größerer Gruppen die unterſte bei 700 Mark (ſtatt wie 
um welche Beträge (Bebe Spalte 2 bis 10 der Überſicht 2A) | fonft üblich, bei 800 Mark) abſchneidet, hat feinen Grund darin, 


bzw. um wieviel Klaſſen (Spalte 11 bis 22 
die eingeſchätzten Einkommen der Haushaltungsvorſtände erhöhen, 


ſich hierdurch | 


(Fortſetzung des Textes ©. 61.) 


1) Jahrgang 1906, S. 36, Überſicht 3. 


— 57 
Graphiſche Darſtellung zu überſicht 1, Spalte 17 bis 19. 


Abkürzungen und Erläuterungen: 
h. P. = phofifhe Perſonen (Spalte 17). G.-B. = Haushaltungsvorſtände (Spalte 18). Q. 
bei ihnen wo erg ae Familienangehbörigen (Spalte 19). 
ie dur 
Rande eee Einkommensgruppen Eingeſchätzten. In der Mitte jedes Teiles 
Die Breite der die „phyſiſchen Perſonen betreffenden Säulen verhält ſich zu 
Spalte 8 und 9 zueinander. 


Königreich Hachſen. 
Von je 100 für 1906 


Stadt Leipzig. 
Von je 100 für 1906 


Stadt Dresden. | 
Von je 100 für 1906 


zur Einkommenſteuer ein- zur Einkommenſteuer ein- zur Einkommenſteuer ein- 
geſchäͤtzten geſchatzten geſchätzten 
Einkommen bb. B. .- B. 2. f. Einkommen | 95.98. 6.8. u einkommen 5b. v. GB. © e 
gehören der vornbezeich⸗ gehören der vornbezeich⸗ ge dren der vornbegeid- 
neten Einkommensgruppe neten Einkommensgruppe en Einkommensgruppe 
an an an 
AM 
über 5800|. 4 M 
= 5 4809 — 5800 4800 - 5 
2200 - 3100 7000 - 4800 2000 — 2800 
3400 - 4000 3300 — 4000 
2200 — 2500| 1.53 3100 — 3400 3700 - 3400| 
1900 - 2200 2800 — 3100 2800 - 3100| 14 
2500 2800 2500 — 2800| 
1600 - 1900| 335 2200 - 2500 2200 - 2500 
7400 -1600| 4,12 1200 = F200) 338 1900 - 2200 
1600 - 1900 
1250 - 1400| vie nR 1600 - 1900 
1100 — 1250| 6,31 7400 — 1600 
1400 — 1600 
1250-7900) Sua |: I ! paeen 
950 - 1100| 8,83 1250 - 7400 
ae 1100 - 1250 eo 
800 — 950 1100 - 1250 
——— 950 - 1100 cen rs 
700 — 800| 818 950 - 1100 
800 — 950| 881 
600 — 700| 8.34 800 — 950 
700 — 800 97 DEEG 
5 700 - 800 
500 — 600 
600 — 700 600 - 700 
500 — 600 
500 - 600 
400 — 500 
400 — 500 
rd 400 ~ 500 
bis 300 
bis 400 


bis 400] * 


r ber beiden anderen Säulen wie die 


Einkommen 


m. F. = Haushaltungsvorſtände unter Zurechnung des Einkommens der 


eſtrichelte Linien begre Geer Teile der einzelnen Säulen verhalten fih in bezug auf Höhe und Rauminhalt zueinander wie My Hablen der in die am 
eht der Pan entfag der der betreffenden Einkommens 


pe Zugehörigen 
eſamtzahlen Geile „überhaupt) in 


Stadt Chemnitz. 
Bon je 100 für 1906 
zur Einkommenſteuer ein⸗ 
geſchätzten 
95. $. 


6.8. 2.8. 


gehören der vornbezeich · 
neten Einkommensgruppe 


1900 — 2200 


1600 - 1900 


1400 - 1600 


1250 - 1400 


1100 - 1250 


950 — 7100 


800 - 950 


700 - 800 


— em oa e 


600 - 700 


500 - 600 


400 — 500 


bis 400 


Üperfiht 2. Die durch Mitrechnung des Eintommens der Familienangehörigen bewirkte Erhöhung des Einkommens 


der Haushaltungsvorſtände nach deu Einſchätzungen für 1906. 


A. Mit Unterſcheidung der Zahl der Haushaltungsvorſtände. 


Eingeſchätztes 
Einkommen 

4 

1. 
bis 400 
über 400 bis 500 
e 500 » 600 
e 600 e 700 
e 70 e 800 
e 800 e 950 
e 950 + 1100 
e 1100 e 1250 
e 1250 = 1400 
1400 - 1600 
e 1600 - 1900 
e 1900 e 2200 
e 2200 = 2500 
e 2500 - 2800 
» 2800 - 3100 
» 3100 - 3400 
» 3400 - 3700 
- 3700 - 4000 
e 4000 4300 
e 4300 - 4800 
=» 4800 - 5300 
e 5300 - 5800 
e 5800 -10000 
über 10000 
zuſammen 
bis 400 
über 400 bis 500 
s 500 s 600 
e 600 =- 700 
e 700 e 800 
e 800 e 950 
e 950 = 1100 
- 1100 - 1250 
1250 = 1400 
e 1400 =- 1600 
e 1600 =- 1900 
- 1900 - 2200 
e 2200 = 2500 
„ 2600 + 2800 
e 2800 e 3100 
e 3100 + 3400 
e 3400 + 3700 
- 3700 - 4000 
z 4000 e 4300 
e 4300 - 4800 
- 4800 - 5300 
= 5300 - 5800 
e 5800 «10000 
über 10000 
zuſammen 
bis 400 
über 400 bis 500 
e 500 e 600 
= 600 - 700 
e 700 = 800 
e 800 - 950 
e 950 - 1100 
- 1100 - 1250 
e 1250 - 1400 
e 1400 =- 1600 
e 1600 e 1900 
e 1900 =- 2200 


Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchätzten Haushaltungs 


L 


10 | 23 63 166| 610) 744 
22 | 39 84 225 554) 653 
14 26 64, 115| 352| 395 
9 32 40 84| 288] 257 
11 8 55 124) 338 312 
40 | 46 122 352 826 600 
74 106 | 212) 484| 1211) 819 
79 |113 | 221] 553| 1398| 1 050 
73 115 | 180; 457| 1072| 803 
90 |116 | 222| 408| 1055| 926 
88 |112 | 188; 327 801} 821 
44 | 65 93 153 487) 531 
22 | 40 57 93 287) 355 
16 | 26 15, 60; 191| 209 
12 14 24| 38; 160) 190 
15 8 24 38 111) 117 
3 9 13 21 96| 120 
4 1 8 18 70 86 
1 6 2) 13 55 76 
4 11 16 15 57, 88 
8 3 4 15 49 81 
2 1 5 5 27 53 
7 11 19 24 124) 230 
5 8 12 14 711 174 


9 22 | 54 174] 378: 342 
8| 33| 54 179 317 264 
7| 19 au 103 210, 147 
6 13 | 27, 101 172 128 
16 | 29 64 300 509. 297 
38 66 117 458 815 466 
50 95 129 596 1010 592 
46 72 106, 374 697) 442 
27 53 75 243 488 329 
32 73 74 239 501 348 
23 32 46 150 385 278 
10 37 20 79 214 174 


486 
285 
166 
123 
140 
269 
350 
411 

351 


298 


653 939 1743 3 802 10 290 9 690 5 023 


130 
77 


ſich vermehrt um 


1 2 


Einkommenſteuerklaſſen 


2. Stadt Leipzig. 


4 300 400 | 500 | 1000 
A A 
2. (3a | 4 J 5. 6 7. [s. | 9 |10. ||11.| 12. 18. | 14. | 15. 
1. Stadt Dresden. 
14 | 19) 44 146) 481) 470 248: 1) 11 6 60 17| 42) 103 
9| 30 |. 98 354 802 676 241 2) 1'—j 4 10 51 349 
5 21| 34 183 483. 368 161 1 — — 2 4 38 224 
7115 33 161 407 258 108 — — — 2 11 85| 204 
13 | 26 52 268 597 382 129 — = 11 41 274| 246 
27 | 43 120 554 1178 631; 233 1j— 2 27 94 624| 606) 
28 | 70 | 166 739 1737 966 310 1 — — 29 182 | 1 160 1 002 
37 65 115 539 1278 764 309 — = 6 38| 262 1107| 619 
20 41 8 324 897 572| 199 — — 4 40 586 544| 331 
31 57 105 343 865 637 256 1|— 13 202 714 447| 301 
22 52 84 241 727 579 232 2 — 14 255) 499 379 225 
15 21 44 128 471 477 213 2 — 9 148 280 268 200 
13 | 22 38 65 275 258 142 1 — 5 97 154 152 121 
10 11 19, 44 199 188 108 2 — 6 60 101 124| 90 
10 11) 18 36 157 172 116 1 13 49 86 97 62 
8 818 27 113 140 83 2 — 3 44 74, 59 93 
45 13 15 93 126 75 — 1 2 25! 49 98 54 
26 4 12 82 106 62 2 1 3 13 69 78 46 
24 1 7 63 52 48 1 — 1 27 57 29 15 
4| 3 5 13 65 81 71 4 — 4 49 70 33 18 
2 4 7 7 51 68 53 3 — 6 45 45; 28 25 
163 3 3 38 64 51 13 2 18 47 32 20 
6 6 8 19 160 200 211 12 4 3 116 147 103 68 
4| 4 11 12 67 136 265 52 33 30 147 97 72 46 
294 547 1125 4 240 11 286| 8 371 3915 92 45 12211 454 3 696 5 924 | 5 068 


s 


33 


21 
17 


19. | 20. 21. | 
140} 121) 140 
269; 253) 150 
165 107| 68 
84 53 38 
104 56 34 
140 87 68 
163 99 57 
116 77 56 
60 36 31 
58 40 47 
53 58: 33 
59 41 15 
39 22 12 
ag 9 8 
23 9 10 
16 5 5 
12 12 2 
100 5) 1 
5 6 3 
111 3 3 
4 3 3 
5 8 5 
10 13 18 
160 13, 11 


vorſtände, deren Einkommen durch Zurechnung des Einkommens ihrer Familienangehdrigen 


4140 1424 
372 2213 


1 256 
989 
1 467 


115 2 787 


4017 
3107 
2 129 
2 295 
1 939 
1 371 
814 
581 
522 
399 
332 
277 
178 
246 
195 
167 
626 
584 


818 1899 29 915 


— 7. 1% 29) 66) 125) 213) 190 157) 155; 203) 241 706 || 2102 
Se omn = 7 18 48 229| 222 139 170, 208| 266) 156 399 1862 
— —— 4) 15 64 157 143 87 117 157 122 81 185 1132 
— — 1 3 22 75 115| 101 108 121 90 56 41 100 833 
— —— 8 21| 124 169 108 167 1130 DU 60) 43 94888 
1 | — || 2. 36 106] 386 491 359 265 180 144 71 62 154 2256 
— — 88 69 237 808 733 446 281 188 166 90. 65| 165! 3256 
— — 9 81 404 1237 639 471 294 217 177 98| 60! 138 3825 
1 — || 8 119 875 643| 461 304 182 131| 96! 86 5¹ 96 3052 
1 — 15 416 870 560 409 276 211 152) 81] 68 69 76 3203 
1 — 55 452 584 453 367 237 163 125) 78 91 55) 57 2717 
— 128 255, 332 264 214 155 108 85! 95. 50] 26 46 1658 
2 — 8 133 190 162 155 112 80 68) 42) 28 15 d 1 021 
—|—| 9 71 132| 101| al 62| 65 37, 37 26 6j 14 651 
2 8 53 103| 8 97; m) 47! 31| 32% 15 1| 23! 579 
2 16 57 67 66, 79 38 32 19 14 8 2 8 39% 
1 — 3, 3 56 96; 53 31 24 6 9 6 1 d 326 
2 — 2 14 75 56 32 21 23 8 2 6 2 17 258 
— —— 32 58 41 25 a 2 4 6 1 2 6 201 
3 — 8 64 55} 51 25 17) 14) 4 5 4 3 9| 259 
2 — 13 30 65 40 16| 14 3 A 4 4 A 8205 
2 — 2 18 37 26 15 13 9 11 5 9 6 l 156 
10 6 16 112 149| 123, 85 44| 33 22 21 20) 15 20 660 
52 49 41 150 150 71 62 26; 26 26 m 13 9 0 683 
82 57 249 2 227 4 650 5 649 4844 3 498 2 563 1 99601 716,1 40101 026,2 460 || 32 279 

3. Stadt Chemnitz. 
— — 2 12 37) 76 112) 150) 117 88] 90) 89, 125) 211 1109 
„ 9 45 172 E 81 98| 106) 101 67 118 932 
1 — — 3 4 37 140 71 49| 72 52] 47 36 57 568 
— —— 1 14 8 102! 65 57 63 44 31, 15 36 491 
— | —|—] 12; 47 290 257| 164 215 102 81) 49 40 47 1304 
— — 1, 29 156 516 437| 352 220| 140) ou 52 29 50 2073 
— — 4 49 188 878 580| 318 228 133 110 67 40 77 2672 
—|— 1 47 230 671 342 194 128 99 56 18 19 49 1854 
— — 2 49 435 283 202 123 76 BU 22] 20, 14| 21 1298 
1 — 7 204 429 266 164] 117 68 Aë 31] 19] 23 24 1 390 
— | — | 15| 186] 253) 199| 122| 7 60 32 2 22 16 10, 1016 
— | 8 112! 139 103] 87 50] 24 24) 28 14 8 6, 598 


Noch Überſicht 2. 


Eingeſchätztes 
Einkommen 


- 2500 - 2800 
» 2800 - 3100 
e 3100 - 3400 
s 3400 - 3700 
3700 - 4000 
4000 - 4300 
4300 « 4800 
4800 - 5300 
5300 - 5800 
5800 - 10000 
über 10000 
zuſammen 

bis 400 

über 400 bis 500 
„ 500- 600 
„ 600 700 
700 - 800 
800 - 950 
950 - 1100 
1100 - 1250 
1250 - 1400 
1400 - 1600 
1600 - 1900 
1900 » 2200 
2200 « 2500 
2500 - 2800 
2800 - 3100 

- 3100 - 3400 
: 3400 - 3700 
» 3700 - 4000 
' +» 4000 » 4300 
: = 4300 - 4800 
\ ~ 4800 » 5300 
: 5300 » 5800 
e 5800 - 10000 
über 10000 
zuſammen 

bis 400 

über 400 bis 500 
„ 500 =- 600 
600 - 700 
700 - 800 

* 800- 950 
e 950 » 1100 
1100 - 1250 
1250 =- 1400 
1400 - 1600 

e 1600 = 1900 
e 1900 - 2200 
2200 - 2500 
e 2500 2800 
: 2800 - 3100 
: 3100 - 3400 
3400 - 3700 
3700 - 4000 
4000 = 4300 
4300 - 4800 
4800 - 5300 

e 5300 - 5800 
z 5800 s 10000 
über 10000 
zuſammen 


— — 


59 


Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchäßzten R Einkommen durch Zurechnung des Einkommens ihrer Familienangehdrigen 
vermehrt um 


8 * 


p= 
> eee OO 


SS 


no 


bt Ki D Our va 00 ID el 00 LO 


4 


über | über 
300 400 
bis bis 
400 500 
A A 


23) 53 

6 19 

2 21 

6 9 

A 10 

7 5 

3 3 

4 4 

5 3 

1 3 

55 5 

4 1 

867 3132 

364] 819 

240 703 

321 637 

507 1151 

655 1454 

749 1 840 
536 1319 : 

339| 801 

243 461 

177 413 

146 312 

69 180 

36 113, 

3 79 

210 49 

160 44 

12 26 

10 19 

3 8 

1 16 

8 17 

11 17 

11 23 

8 10 


über 
500 


186 
85, 


159 
104 
111 
127 
176 
297 


259 
258 
234 
327 


630 1 043; 3 138 
502 


17 


525 


5. Sämtliche Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 
1305 3 162 


476, 1461| 2 766 


fiber 


über 


2000 |10000| über 


bis 


10 000 20 000 
A A 


über 0 


bis 


cd 


1 


| 9 | 10. 11. 12. 


59 
82 


=a 
— — 4 
1:—] 1 
— . — 4 
„5 
1'— | 2 
— — 3 
4 1 3 
7 2| 6 
12 9 9 


3. Stadt Chemnitz. (Schluß.) 


54 


Eet 


13. | 


95 


: | 


Einkommenſteuerklaſſen 


4420| 1544| 26 12 80 989 2411| 3 809 2 948 
4. Andere Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 


1097 
791 
696 
854 

1 080 

1 426 

1 322 
941| 
610: 
640, 


210 
163 


2 653 
2 384) 


450| 1038| 2 263 1 606 
607| 1497 2 520 
417) 826) 2146, 
6491108 3.204) 


781 
583 
578 1 403 
464 1030, 
226 540 


2 267 
1 485 


202 


an 37 


3 604 
5 920 
6 562 
4 985 
3 465 
3 561 
2 769 
1 690 


324 1074 


732 
589 
425 
369 
299 
219 
224 
205 
125 
520 
253 


1 497 
2 071 
3 123 
3 699 
3197 
2 314 
2551 
2 250 
1 549 
982 
635 
603, 
428 
394 
313 
230 
278 
243 
190: 
73 
538 


311| 
178 


162 
205 


— | — || 68 117 


d 2 
| 2 


ae EK 


| oe — 


7 


7 1 
25 


1 33602 96214 50610 511 20 459 11 9830 3533 48 26 3142 987 8 034 12 342110244 6 623 


1175 
781 
504 
437 
579 
921 

1 248 

1 088 
802 
990 
884 
676 
441 
367 
347 
227 
212 
190 
132 
199 
144 
160 
661 


2593 5055 8 241 21 685/48 30134 464/14 015 2 


35 


D 


ö 
125 1339 


24 
17 
20 


217 138 
21 28 157 


756 
420 
247 
192 
165 


250 


333 
112 
110 
315 
710 
1379 
1340 
1 632 
2 874 
2 902 
1 957 


547 


419 
198 
394 
1 004 
1 722 


342 
533 
1 227 
2 410 


342 


34 


936; 
1 482 
1 361 
1673 
1 749 


1 223 
1221 
857 


8780 


1275 


3 628 3 263 2 608 
4850 3 930 2 195 
4542 2332 1 442 


2 088 
1875 
1474 
884 
585! 
409 
341 
238 
353 
226 
122: 
137 
a 
97 
393 


1368 
1175 
962 
645 
448 
281 
264 
280 
177 
131 
68 
71 
65 
50 
234 


874. 


23 17 
23 13 
18! 12 

5 

8 

4 

2 

2 

3 

11 — 

12 
4 3 
1 42811 020 
506| 408 
989| 294 
297 354 
422 466 
739 421 
691| 382 
508, 304 
279| 188 
144] 89 
1411 79 
123 55 
75 40 
580 44 
55 34 
30 16 
144 12 
155 6 
10 10 
3 8 
8 5 
a 4 
10 3 
2412 
2119 


956 
711 
552 
720 
1330 
1463 
1349 
923 
538 
543, 
489 
995) 226 
224 


48 140 ‚765 7 657,18 791 27 724 23 104,15 858 10 904,8-217 6 478 4 798 3 482 6 964 


| 18. | 19. | 20. | 


14 9 7 4 
8 2 2 8 
2 6 — 3 
2 — | — 3 
3 2 2 
1 1 — 1 
a 2 — 3 
11 4 1 a 
1 1 15 

— 1 1 1| 
2 4 1 13 
44 2 1 20 
769| 563 447 771 
333 309 357 554 
275 324 183 302 
340 198 105 142 
2990 167 96 125 
2510 177 77 131 
272 149 91 120 
198) 137 95 115 
117 54 52, 2 

48; 37 23 55 

58 38 44 39 

51 40 19 25 

48 16 10 14 

24 12 10 14 

134 9 7 19, 

121 3 2 11 
3 3 3 10 
77 5. 2 10 
6 2 — 6 
1 1 16 6 
1 3 1 2 
H 2 3 3 
3 4 1 6 

19 5 3 18 
66 3 6 41 


8631 885 
55611191, 
290 561 
190 347 
194 362 
250, 439 
477 
359 


19 
75 
37 31 27 235 


— — — | 
1 


8* 


17184 


4 605 
3 226 
3 252 
4 699 
6 060 
8 108 
6 685 
4 308 
2 785 
2 835 
2 245 
1 349 
966 
678 
536 
407 
358 
297 
203 
218 
217 
174 
626 
527 


4464 3 243 2 3901 69801 1911 834|| 55 364 


9 240 
8 233 
6 208 
7012 
9819 
15 224 
16 630 
13 094 
9 264 
9 723 
7917 
4 976 
3177 
2 130 
1847 
1 330 
1149 
927 
651 
820 
696 
536 
2141 
1 998 


134 742 


Noch Überſicht 2. 
B. Mit Unterſcheidung der Zahl der Familienangehörigen. 


Bahl der eingeschätzten Familienangehörigen Zahl der eingeſchätzten Familienangehörigen 


derjenigen mit dem vornbezeichneten Einkommen ein ; 
peldapten Haushaltungsvorſtände, deren Einkommen 
urch Zurechnung des Einkommens der Familienange⸗ 
hörigen ſich vermehrt um 


über über | über | über | über | über 

200 | 300 | 400 | 500 | 1000 | 2000 | über 

bid | big bis bis bis bis 10000 

300 | 400 500 | 1000 | 2000 | 10000 | % 
A A 


9 Sal ee Ee 3 ein · . 

geſchätzten Haushaltungsvorſtände, deren Einkommen 

durch Zurechnung des Einkommens der Familienange⸗ Eingeſchätztes (unter. 
hörigen ſich vermehrt um Einkommen 


. über über über über über über 
bis 200 300 400 500 1000 2000 über 
200 bis bie die bis bis bis 10000 


A 300 | 400 600 | 1000 2000 10000 4 
A A 4 "Al A 


Eingeſchätztes 
Einkommen 


1. |: 8. 4.5. 6. 7. | & 9. 10. 5 2 3.4. 5. 6. 7. 
1. Stadt Dresden. 3. Stadt Chemnitz. (Schluß.) 
bis 400] 2213 14 19 44 146| 533| 7780 677 2 über 2200 bis 2500 9 au 26) 55 159 184) 93 — 
über 400 bis 500] 3323 9 30 98 356 927 1212, 687 4 - 2500 - 2800 5 8 6 20 88 115 67 — 
- 500 - 600] 1833 5 21 34 183 547 634 407 2 2800 - 3100 3 7 7 a 21 78 119 58 1 
- 600 700 1380 7 15 33 161 450 430° 284 — | - 3100 - 3400 5 a 6 a 56 55 43 — 
- 700 800] 2044 13 26 52 268 660 672 353 - 3400 - 3700 9 — 80 4 10 41 71 50 — 
- 800 + 950| 3853 27 44 120) 557 1315 11210 665 4 | + 3700 - 4000 2 4 7 5 836 3 37 — 
- 950 1100] 5457 29 70 167 742 1920 1724 803 2 | 4000 4300 3 1) 3 3 24 31 18 2 
- 1100 - 1250| 4378 37 65 116, 542 1423| 1339| 856 — 4300 - 4800 3) 5 4/ A 28 40 37 — 
- 1250 - 1400] 2960 20 41; 85! 325: 999 9801 510 — | + 4800 - 5300 99 — 2 5 3 25 34 19 11 
- 1400 - 1600| 3241 31 57 107 345| 971 1071| 657 2 | - 5300 - 5800 (lU 3 15) 15 = 
- 1600 + 1900| 2716 22 52 86; 241| 815) 958! 539 3 | - 5800 » 10000 3 3 5 5 54 20 97 11 
- 1900 - 2200| 1956 | 15 21 44| 128 504| 780 462, 2 über 10000| 260 — 1) 4 1 30 73 111 40 
. . 13 22 38 66 299 374| 299 1 CG 
„ 781, 10 11 21| 44 220 20 214 4 zufammen| 25080 310| 612 877 3156| 7486! 8445| 4125| 69 
e 2800 - 3100| 693 10 11 18, 37 166 248 201 2 4. Andere Gemeinden mit über 10000 Einwohnern. 
- 3100 - 3400| 515 9 8 18, 27 120) 194 137 2 bis 400] 6876) 128 195) 365 832 2119) 2254! 983: — 
- 3400 + 3700| 420 4 5 13! 15) 97 155! 130 1 über 400 bis 500 4827| 95 156 241 705 1401| 1705! 554 — 
- 3700 4000] 356 2 6 4 12, 83 140 106 3 500600] 4720) 85 169 323 644 1566| 1517 416 — 
- 4000 - 4300| 239; 2 4 1 7 6 72 85 2 - 600 - 700| 6582 105 269| 512 1167| 2108| 1888 533 — 
- 4300 =- 4800| 293 4 4 5 13 66 96) 101, 4| - 700 800] 8552 136 354 662 1464| 2757 2441) 738 — 
- 4800 8200 234) 2 4, 7 7| 55 77 71 pi, 800 - 950| 11319 192| 496| 755 1859 3862| 3146 1009 — 
- 5300 - 5800] 215 1 3 3 3] 38 71| 87 9 | 950 + 1100] 9672 158 359 539 1336| 3215| 2830| 1235| — 
- 5800 - 10000] 765; 6 6 a 19| 168 226) 302 30 | - 1100 - 1250] 6290 112: 254 343 813 2011 1970 787 — 
über 10000| 726 4 4 12 12; 68| 153| 347 126 - 1250 - 1400| 4093 91 194| 246| 469 1266| 1244 583 — 
zuſammen | 41706 | 296 549 |1134 4256 |12510|13765, 8983 213 | 7 1600 < 1900] 3264 62 128 148 321 1039 1247 y : 
- 1900 - 2200] 1911 28° 71 69) 181| 591| 664 306 1 
2. Stadt Leipzig. 2200 + 25 2 26 45 6 
l bis 400] 3623! 10| 24 e 168 706 12801 1372) — | . 2500 2800] 38 wi 25“ ei 29 290 276 a 4 
über 400 bis 500 2959 22 40 85 229 658 1123 902 — 2800 - 3100] 727 6 27 22 50 217 271 133 1 
500 600 1753 14 27 65, 115 406 677 449 — . 3100 3400] 513 6 9 16 44 167 189 77 5 
- 600 - 700| 1276| 9j 32 41 85 326 441| 3421 — 3400 3700| 444 9 16| 12] 26 149 143 80 9 
- 700 800 1523 11| 8 55 127 400, 533 389 — . 3790 - 40001 387 7 9 10 19 123 134 83 2 
- 800 - 950 3472 41 48 122) 356 965 1113| 825) 2 4000 4300] 263 al 6 3 "gd al 102 54 7 
e 950 1100] 4842 75 107 213) 490 1419 1530 1008 — „ 4300 » 4800} 282 3 5 1 16 76 112 69 — 
e 1100 1250 5765 79 114 225 565 1646 1924 1212| — | . 4800 5300] 275 2 8 8 17 aal 87 68 — 
e 1250 1400 4663 73 115 187 467 1292 1491) 1035) 3 . 5300 - 5800] 227 3! 3 1 17 490 76 72 6 
e 1400 1600 4894 90 | 116 227| 416 1306 1689 1048 2 | „ 5800 10000 775 11; 15) 12 24 194] 245 2591 15 
1600 + 1900| 4272 89'113 191] 334] 1018 1468 1057 2 über 10000 657 6 4 8 10 57 177 291 74 
- 1900 2200 2568 44) 65 94 159 580 881 743 2 jee 
- 2200 + 2500 1308 23, 40 59) 95| 334 oi 301 2 gufammen | 79028 1339 2974,4544 10638'25240.24192| 9975| 126 
- 2500 + 2800| 841 16! 26 15 60 211 309) 304) — 5. Sämtliche Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 
JV ee ee ee E bis 400| 14454) 161) 260 527| 1322, 3803 9690 3414 2 
Bi. De 445 15 8 25 39) 130 46 163) 3 | über 400 bis 500 12489 104 259) 481 1470 3373 4549| 224“ 4 
3700 4000] 348 3) 9 18 21| 106, 170) 1% 500 - 600] 9130, 111 236 454 1046 2762 3113 140 5 
EE E | 4) 1, 8 18) 76 105 130, 7| . 600 » 700| 9976| 127 929 614) 1514, 3089! 3008 1295! — 
. 6 2| 16 60 108| 91| —, . 700 - 800| 14032 176 417 833| 2121 4431 4239 1775 — 
4800 — 5300 el 63 105) 116 „ 800 - 95021624 298 6541114 3231 7118 6341 2862| 6 
ee ee A a 16; 54 108 68 3| 950 - 1100| 23832 312 6311048 3164 7741 7288| 3646| 2 
aan d 5 5 138 67) 104 3| 1100 - 1250| 19148 274 505 791 2298 5923 6147 3210 — 
5800 + 10000] 841 i 12 19, 24 130, 269 358 22 | 1250 - 1400| 13632 211 404 593 1507 4163 4374 2377 3 
über 10000} 869 | 8 13 141 74 191] 403/161 | „ 1400 - 1600| 14320 233 407 587 1425 4246 4705 27100 7 
zuſammen] 49009 658 949 1771 3869 12163 16552 12820 227 | 1600 + 1900| 11770; 196 323, 472 1049 3344 4002| 2379| 5 
- 1900 - 2200| 7311. 97 184 227 547 1933 2628 1680 5 
5 500 : 2000] gore) 47 mo 78 aosi 500 1800 100 8 
18 >| ' | : _ s 2 s 2 2 | 
aber 400 bis 500] 1380 Ai 33] 55, 178) 445! 653; 382 — | 2800 3100] 2542 35 60 66 146 636 908) 681 10 
er 4 is 8 33| 57 180) 387 509 206 3100 3400 733 35 2 5 
- 500 + 600 824 7| 19) 32 104 243; 285 131, 3 3400 3700 1493 10 a 4 119 473 Wi 280 10 
600 - 700| 738| 6j 13} 28! 101 205 24 136 — | 3700 4000] 14931 18 36, 42 72 393) 37 384 12 
700 800 1913] 16 29 64 302 614 593 29 | 3700 4000 1217 15 20 29 54 318 413] 356) 12 
800 950] 2 Sic sana - 4000 - 4300] 868 80 17 9. 31 231 313) 248 11 
950| 2980 38| 66| 117 459 976 961) 363 — oc. e 33 Ka 5 at. 32 
e 950 + 1100] 3861| 50| 95| 129 596 1187| 120% 600 — | 7 4300 . 3800) 1033, 1% 25 26 48, 233 353] 323) 11 
- 1100 + 1250| 2715 46 72 107 378| 843 914 35, — | * 4500 =- 5300| 872| 12, 17| 24 43° 219 306) 229 22 
E eo 246 606 659 240 | - 5300 + 5800| 703; 8 7 10 28, 130 229| 273| 18 
00| 1916 27| 54| 75, 246| 606 659 249 | I ee | 
- 1400 1600 2073 32| 75 74 243 616, 698 334. 1 | * 5500 „ 10000) 2679 27. 36 44 72 546 860 1016) 78 
Eo 47 37 37, 259. 594 1152| 401 
- 1600 + 1900| 1518 23 32| 47 153| 472 526 265 — über 10000 | 2512| 15,47 37 37y 259 594) 1152| 401 
1900 + 2200| 876 10| 37| 20, 79| 258 303 169) — zuſammen 1194823:2603,50848326,21919|57399|62954| 36903] 635 
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(Jortſetzung des Textes von S. 56.) 
daß dieſer Betrag inſofern eine Grenze bildet, als bei den darunter 
liegenden Einkommensklaſſen die Zahl der Haushaltungsvorſtände 
kleiner iſt als die der übrigen Eingeſchätzten, bei den darüber 
liegenden aber größer. 

Während die Auszählungen für 1904 das ganze Königreich 
umfaßten, war für 1906 eine Beſchränkung auf die Gemeinden, 
die nach der Volkszählung von 1905 mehr als 10 000 Ein⸗ 
wohner hatten, mit Rückſicht auf die anderen vorliegenden 
Arbeiten erforderlich. Die Zahlen für die Gemeinden mit weniger 
als 10 000 Einwohnern wurden mit Hilfe folgender Inter⸗ 
polation geſchätzt und in die betreffenden Überfichten (unter 
Nr. 6, Spalte 9 bis 13) eingeſtellt. 

Es wurde zunächſt zur Erlangung der Zahlen der in die 
einzelnen Einkommensgruppen eingeſchätzten Haushaltungsvorſtände 
das Verhältnis ermittelt, das ſich in den Gemeinden mit unter 
10 000 Einwohnern!) für 1904 ergeben hatte zwiſchen phyſiſchen 
Perſonen und Haushaltungsvorſtänden (Spalte 2 und 3), dann 
zwiſchen Haushaltungsvorſtänden überhaupt und ſolchen ohne 
eingeſchätzte Familienangehörige (Spalte 3 und 4), ferner 
zwiſchen den nur nach ihrem eigenen Einkommen und den ein⸗ 
ſchließlich des Einkommens ihrer Familienangehörigen gruppierten 
Haushaltungsvorſtänden (Spalte 3 und 6) und endlich zwiſchen 
letzteren und den unter ihnen befindlichen Perſonen, die ein⸗ 
geſchätzte Familienangehörige haben (Spalte 6 und 7). Dieſe 
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gleichen Verhältnisziffern bei der Geſamtheit der Gemeinden mit 
über 10000 Einwohnern von 1904 auf 1906 erfahren haben, 
erhöht oder ermäßigt worden waren. 


8. B. entſtand die Zahl 51 894 (Nr. 6, oberſte Zeile der 
Spalte 9) folgendermaßen. Nach Spalte 2 und 3 machte für 
1904 die Zahl der Haushaltungsvorſtände 52 721 unter 138 148 
phyſiſchen Eingeſchätzten, alſo 38,2 Prozent aus. Für die Ge⸗ 
meinden mit über 10000 Einwohnern hatte nach Nr. 5 die 
entſprechende Verhältnisziffer von 1904 auf 1906 ſich von 
32,7 Prozent auf 33,9 Prozent erhöht (22 108 unter 67 519 
im Jahre 1904, und 24 208 unter 71410 im Jahre 1906). 
Die 38,2 Prozent wurden daher in gleichem Maße, d. i. auf 
39,6 Prozent erhöht, fo daß ſich die Zahl von 51834 Haus⸗ 
haltungsvorſtänden, die für 1906 mit bis 400 M. eingeſchätzt 
waren, in den Gemeinden mit unter 10000 Einwohnern er⸗ 
geben hätte. Die auf dieſe Weiſe berechneten Zahlen der einzelnen 
Einkommensgruppen find in ihrer Summe natürlich nicht ganz 
gleich der aus der Geſamtzahl der eingeſchätzten phyſiſchen Per⸗ 
ſonen, die 1026647 betrug, auf die nämliche Weiſe errechneten 
Zahl (567 735). Zur Aufhebung des Unterſchiedes wurde zu den 
Zahlen, die ſich für die einzelnen Einkommensgruppen ergaben, ein 
verhältnismäßiger Zuſchlag gemacht, der ſich für die oberſte Zeile 
auf 60 belief, fo daß 51 834 + 60 = 51 894 einzuſtellen war. 

Aus der Summe der Zahlen für die Gemeinden mit über 


Verhältniſſe wurden zur Berechnung der Zahlen für die Spalten (Nr. 5) und für die mit unter 10 000 Einwohnern (Nr. 6) ſind 
9 bis 13 benützt, aber nicht ohne weiteres, ſondern erſt, nachdem dann auch die Landesſummen der Haushaltungsvorſtände für 
ſie entſprechend der Vergrößerung oder Verkleinerung, die die 1906 (Nr. 7) gewonnen worden. 


Demnach ſetzen ſich die eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen nach ihrer Stellung im Haushalt zuſammen 


aus 


1. 


a) Haushaltungsvorſtänden, die eingeſchäßte ease 


in den Gemeinden mit] in den Gemeinden mit unter 
über 10 000 Einwohnern 


10 000 Einwohnern 


im ganzen Königreiche 
1904 1906 


19060 


angehörige im Haushalt haben 113 750 | 134 742 172 986 183 947 286 736 318 689 
3 Haushaltungsvorſtänden ohne folde. i 318 899 | 345 792 | 388 938 383 788 707 837 729 580 
Familienangehörigen der zu a) genannten Haus⸗ 
haltungsvorſtände i 162648 | 194 823 258 858 278127 421 506 472 950 
d) Dienftboten und Untermietern, die eingefügt 
Familienangehörige bet ſich haben 1011 1121 899 1910 
e) Familienangehörigen derſelben 1136 1311 989 2125 
anderen (Dienſtboten und Untermietern ohne ein- 180 785 420 140 
geſchätzte Familienangehörige; Familienangehörigen, 
deren Haushaltungsvorſtand einkommenslos ift) . 238 219 | 236 923 | 206316 | 444 535 
zuſammen | 835 663 | 914712 | 1028986 | 1026647 |1864649 | 1941 359 


DÉI Die zahlen für die Gemeinden mit weniger als 10000 Einwohnern find auf die oben dargelegte Weiſe berechnet worden und deshalb 


hier ſchräg gedruckt. 


3. Die Ergebniſſe von 1906. 


Wenn ſich die Haushaltungsvorſtände auf die Einkommens- 
klaſſen in einer bei weitem günſtigeren Art verteilen, wie die 
Geſamtheit der phyſiſchen Perſonen, ſo drückt ſich in dem Unter⸗ 
ſchied zwiſchen beiden Reihen die verhältnismäßige Geringfügigkeit 
der Zahl der wirtſchaftlich ſelbſtändigen Perſonen aus, die ſich 


1) Nach der Volkszählung von 1900. Sechs Gemeinden (mit zu⸗ 
ſammen 25 674 eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen im Jahre 1904 und 
29 271 im Jahre 1906) haben die Bevölkerungszahl von 10 000 erſt bei der 
ant ng von 1905 überſchritten und waren deshalb für die Steuer⸗ 
ſtatiſtik von 1904 noch zu der Gruppe mit weniger als 10 000 Ein: 
wohnern zu rechnen. 


unter den mit kleinen Einkommen Eingeſchätzten befinden, wie 
ſich aus folgender Überficht des näheren ergibt. 


Die Haushaltungsvorſtände bilden alſo unter den Beziehern 
kleiner Einkommen allenthalben in denjenigen Einkommensgruppen, 
die die Mindeſtziffer enthalten, eine unbedeutende Minderheit 
(in der 3. Zeile bei Leipzig z. B. 13,74 Proz.), die, wenn man die 
Reihe der Einkommensgrößenklaſſen in aufſteigender Folge durch⸗ 
geht, andauernd wächſt, bis die Ziffer in den oberſten Klaſſen 
nahe an 100 Prozent ſtreift. Der niedrigſte Prozentſatz von 
Haushaltungsvorſtänden findet fich allerdings nicht in der unterften 
Klaſſe (bis 400 Mark), ſondern in der zweiten (400 bis 
500 Mark), bei den drei Großſtädten in der dritten (500 bis 


Ziffern der Haushaltungsvorſtände in den verſchiedenen 
Einkommensklaſſen. 


Unter je 100 mit dem vornbe eichneten 
Einkommen eingeſchätzten phuſiſchen Perſonen befanden 
ſich Haushaltungsvorſtände 


: | in den 

| / in den Jinfänte (Ge, 

in der übrigen lichen a 

Stadt sch ntit 
tad 

Er Chem- Gemeinden mit War 

p nig | über 10000 Ein- 


Einwohnern woh. 
‘| nern“ 


Einkommen 


7 8. 

bis 400 437,2 34,71 25 12 34,22 37 5 33,90 39,65 

über 400 = ` 500 = | 19,47 26, 07 19,12 22 Al 20, 98 | 21 87 18,93 
= 500 600 24,9% 17 ja 18,78 24,99 | 19,46 | 28/93 
= 600 700 = |39 7 18,79 17,80 22,59 40,03 | 28.00 | 46,25 
= 700 = 800 = [55,951 33,69 | 25,72 | 3761| 61,41 | 41,32 165.18 
3 800 - 950 + [63,45 44,4 33 27 47, 66 | 62.82 60,2 | 74.19 
z 950 = 1100 : 100 35 58,71 47 os 62,55 72,21 | 60,77 83,60 
1100 = 1250 75/2 64,90 59,29 73, | 77,47 | 67,68 || 87,00 
s 1250 = 1400 = 82.27 73,95 68,60 83,69 83,88 75,87 91,27 
s 1400 = 1600 = [83,16 75, 34 73, 74 81,58 82,61 77,59 92,71 
z 1600 = 3400 = |87 97 80 45 80, 51 86, „15 88 6783, 58 95,16 
e 3400 = 6800 = 92,26 89, 30 87,34 92, 18 94 „50 90,75 96,09 
= 5 800 = 10000 = 93,69 92, 01 89 70 | 93, 21 95, 55 | 92,54 Vos 
über 10000 = 94,28 | 93,38 91 „84 95 NW 95,52 93, ‚65 | 96,40 
zufammen 54,00| 52,05 | | un, 62,58 35,30 


*) Siehe S. 61, Anmerkung . 


600 Mark); in der unterſten bzw. in den beiden unterſten waren 
die Haushaltungsvorſtände verhältnismäßig zahlreicher. Zur Er: 
klär ung dieſer Erſcheinung iſt daran zu erinnern, daß nach einer 
Teilauszählung für 1904!) den unterſten Klaſſen viele erwerbs⸗ 
unfähige, aber als Haushaltungsvorſtände zu betrachtende alte 
Leute anzugehören ſcheinen, und daß weiteres zu dieſer Frage von 
den oben?) angekündigten künftigen Auszählungen zu erwarten iſt. 


Ziffern der Haushaltungsporſtände, die eingeſchätzte Familien⸗ 
angehörige haben. 


Unter je 100 mit dem vornbezeichneten Einkommen 
eingeſchätzten Haushaltungsvorſtänden waren ſolche 
Mit eingeſchätzten mitwohnenden Familienangehörigen 
ER EE HE TEE 
: in den Jin ſaͤmt | 
in der übrigen lichen ne: 


in den 
Ge- 


Einkommen Köni in der Abe 
reich Stadt Stadt Stadt ! | mit 
Sach. Dres Chem: Gemeinden mit unter 
ach | Leipzig .. über 10000 10. 0 
ſen ) den nitz | uber | Ein 
|| Einwohnern | woh. 
) nern) 


1. 7. 8. 
bis 400 433% u 51,07 | 39,99 33,55 38,17 | 30,62 
über 400 = 500 = | 34,97 40 93 32,98 35, 11 34 785 | 33,54 
2 500 = 600 36,3 29, 8e 38,32 31,47 38,59 35,69 30,06 
600700 3½ 29,92 37,88 35,61 42,63 30,1 35,15 
z 700 = 800 = 34,30) 30,54 38 26 43,91 40,38 38, 71 32,53 
5 800 : 950 = |337| 29,78 36, | 39,83. 36,62 35,58 32,84 
= 950 = 1100 30% 25,36 31,09 32,24 31,45 | 29,77 32 
1100 1250 28, 23,18 29,34 30 Ae 27,93 27,28 | 30,82 
= 1250 = 1400 = | 2S 99 | 22,02 21, 37| 28,55! 26,44 20 "at 32, S 

1400 = 1600 28, 21,99 26,38 27,60 | 24,62 24,842 
1600 = 3 400 25, 20,38 24 75 23, 97 19, 24 21,64 325 z 
3400 5800 „2% 17,61 19,50 || 17,32, 16,88 17,73 | 28,12 
= 5800 = 10000 = |75 3, 15,87 180 107 15,60 | 16,15 || 24,10 
über 10 000 : 15,16 15,46 | 16 ON 19,08 16,22 16,70 17 ‚3222, 16 
gujammen | 30,40 24,08 28,79 30,10 29,60 28,0 32,40 
») Siehe S. 61, Anmerkung . ) 


Die Häufigkeit des Falles, daß ein Haushaltungsvorſtand 
mitwohnende Familienangehörige hat, die zur Einkommen— 


1) ei thd rift 1906, S. 33/37. 
2) Siche ©. 51, Anmerkung 1. 
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ſteuer eingeſchätzt find, nimmt dagegen, wie zu erwarten, mit der 
Größe der Einkommen ab, und zwar bei den drei größten Städten 
durch die ganze Reihe der Einkommensgrößengruppen hindurch 
(mit unbedeutenden Abweichungen bei der oberſten Klaſſe), während 
im übrigen die größte Häufigkeit bei den Einkommen zwiſchen 
500 und 700 Mark zu finden iſt. Im einzelnen ergeben ſich 
vorſtehende Verhältnisziffern. 

Ahnlich verhält es ſich mit der Zahl der in den 
einzelnen Familien vorhandenen Miterwerber, die, wie ſich aus 
nachſtehenden Ziffern ergibt, ebenfalls mit der Größe der Ein⸗ 
kommen abnimmt. 


Die Durchſchnittsziffern der in den Hanshaltungen 
mit eingeſchätzten Familienangehörigen. 


Auf je 100 Haushaltungsvorſtände, die eingeſchä pte 
mitwohnende Familienangehörige beſitzen, treffen 
ſolche Familienangehörige in 


Kenne der der der abe 92195 n |Nömttigen 
Stadt Stadt Stadt — 
Dresden || Leipzig N Chemnitz So 91 1 
1. 2. | s. 4. d 6. 
bis 400 A | 155,41 || 172,36 || 157,08 | 149,32 156,43 
über 400 = 500 = | 150,16 || 158,92 || 148,07 149,63 | 167,69 
s 500 = 600 = 145,94 154, „86 145,07 ' 145,14 | 147,07 
„ 600 700 = | 13958 || 153.18 150,31 140,07 142,27 
3 700 ⸗ 800 = | 139,33 154, 15 || 146,70 141,12 | 142,91 
z 800 = 950 =: 138,25 1 143,75 139,80 | 142,04 
- 960 = 1100 = | 135.85 || 148,71 | 144.50 | 144,68 | 143 31 
: 1100 = 1250 = 140,91 || 150,72 || 146,44 | 146,01 | 146,23 
= 1250 = 1400 = 139,08 || 152,78 | 147,61 146,97 | 147,15 
= 1400 = 1600 = | 141,22 | 152,79 | 149,14 | 145,04 | 147,28 
z= 1600 = 3400 = 138,23 || 151,48 || 146,04 || 140,35 | 144,12 
= 3400 = 6800 = | 126,95 || 134,66 || 128,71 || 128,02 | 129,44 
s 5800 = 10000 =: 122,20 || 127,42 || 130,13 || 123,80 | 125,13 
über 10000 = | 124, „32 127, ‚23 127, ‚5 || 124,67 | 125,73 
zuſammen | 139,43 | 151,83 | 145,95 142,4 | 144,59 . 


| 


Demnach kommen in den Gemeinden mit über 10000 Eins 
wohnern auf jeden Haushaltungsvorſtand, der mitwohnende ein⸗ 
geſchätzte Familienangehörige hat, etwa 1,45 der letzteren. Dagegen 
treffen, wenn man dieſe Familienangehörigen auf die Geſamt⸗ 
zahl der Haushaltungsvorſtände verteilt, auf jeden derſelben nur 
0,41; denn, wie wir oben ſahen, ſtehen den 134 742 Haushaltungs⸗ 
vorſtänden mit eingeſchätzten Familienangehörigen 345 792 ohne 
ſolche gegenüber. i 

Um das Maß der Erhöhung, die die Einkommen der Haus- 
haltungsvorſtände durch Zurechnung desjenigen ihrer Familien- 
angehörigen erfahren, noch deutlicher zu veranſchaulichen, als die 
n Überfiht 2A und B gegebenen Poſitivzahlen es vermögen, 
iſt in der folgenden Tabelle die Häufigkeit des Falles berechnet, 
daß mindeſtens eine Verdoppelung eintritt. Zu dem Zweck iſt 
für fünf nach der Größe des Einkommens unterſchiedene Gruppen 
von ſolchen Haushaltungsvorſtänden, die eingeſchätzte Familien⸗ 
angehörige haben, der Prozentſatz derjenigen unter ihnen ermittelt 
worden, bei denen das (aus dem Kopf zu den Spalten 2 bis 10 
der überſicht 2 A erſichtliche) Geſamteinkommen der Familien- 
angehörigen die Obergrenze des Einkommens der Gruppe über: 
ſteigt, der der Haushaltungsvorſtand angehört. Im einzelnen 
kamen hierbei in Betracht: 


diejenigen, deren Familienangehörigen 


unter den Haushaltungsvorſtänden 
ein Einkommen hatten von 


mit Einkommen von | 


bis 400 A | über 400 M 

über 400 = 500 = | ` 500 = 
z 500 = 950 =z | = 950 = 
Z 950 S 1900 =- | z 2000 ⸗ 

- 1900 = 10000 = | = 710000 = 


Darnach erhält man folgendes Rechnungsergebnis: 


Unter 100 Haushaltungsvorſtänden mit dem in 
Spalte 1 bezeichneten Einkommen und mit eine 
geſchätzten Familienangehörigen haben Familien- 


2 | angehörige mit einem die in Spalte 1 genannte 
Einkommen 8 8 } 8 


Obergrenze überſteigenden Einkommen in 
` ` 1 i bergen enge 
Dresden Leipzig Chemnitz Gemeinden mit über 
| | 10 000 Einwohnern 
1. 2. 3. 4. 5e. 6. 
| | 
| 
bis 400 Æ |946 95,4 92,3 85,1 | 89,8 
über 400 ⸗ 500 =- | 778 80,1 70,5 63,9 | 721 
= 500 = 950 - | 350 43,4 30,1 22,0 | 281 
„ 950- 1900 = | 96 11,7 e | GA | 89 
= 1900 : 10000 = | 07 | 05 | 07! 04 | Oe 


Demnach wird in der Geſamtheit der Gemeinden mit über 


10 000 Einwohnern das Einkommen der Haushaltungsvorſtände 
mit höchſtens 400 Mark Einkommen, die eingeſchätzte Familien⸗ 
angehörige haben, durch Zurechnung des Einkommens der letzteren 
im weitaus größten Teil der Fälle mindeſtens verdoppelt, und 
auch bei denjenigen mit Einkommen bis 950 Mark beträgt die 
Zahl der Fälle von Verdoppelung noch faſt 45 Prozent (24 973 
unter 55 736). Dabei ift zu beachten, daß genauere Verhältnis⸗ 
ziffern für die Einkommen von 1900 bis 10 000 Mark in Er: 
mangelung einer weiteren Unterſcheidung der Angehörigen⸗ 
Einkommen, die zwiſchen 2000 und 10 000 Mark liegen, nicht 
berechnet werden konnten und daher alle in der letzten Zeile der 
vorſtehenden Überſicht enthaltenen Ziffern erheblich unter der 
Wirklichkeit ſtehen müſſen. Die entſprechenden Zahlen für 1904, 
die auch für die Gemeinden mit unter 10000 Einwohnern vor⸗ 
liegen, wurden in der damaligen Veröffentlichung nicht vollſtändig 
abgedruckt und werden daher hier beigefügt.“) Sie kommen den⸗ 
jenigen für 1906 ganz nahe, ſoweit ſie mit ihnen vergleichbar 
find, d. h. bezüglich der Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern. 

Das Hauptergebnis der vorliegenden Statiſtik für 1906 
aber wird durch die Spalten. 17 bis 19 der Überſicht 1 in 
Verhältnisziffern ausgedrückt und außerdem bezüglich des König⸗ 
reichs und der drei größten Städte auf S. 57 graphiſch dargeſtellt. 


1) Siehe nächſte Spalte, oben. 
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Zahl der Haushaltungsvorſtände. 
bei denen das Einkommen der Familien- 
angehörigen die Obergrenze ihres eigenen 
Einkommens überſteigt 
unter 100 Doug, 
haltungsvorſtänden 


Zahl 
der 
Haushaltungsvorſtände, 
die eingeſchätzte 
Familienangehörige 


Eingeſchätztes 
Einkommen 


des Se üderhaupt mit EH 

d aben amilien⸗ 

Haus hallungs angehörigen 
vorſtandes = — . — — — 
in den in den Ger im in den Ge, 
im Gemeinden mit] im meinden mit meinden mit 


— Wem -—— Ró | 

über | unter [önig-, über | unter nige über unter 
10000 10000 | reich | 10000 10000 10000 10000 
Einw. Einw. Einw. Einw. reich Einw. Einw. 


König⸗ 
reich 


1. 2. 3. | 4. 5. 6. Us 8. . 9. 10. 
bis 400] 23582 8107 15475019469 7129 12340 82,6 87,979, 
über 400 500 18847 7636 11211011715 5350, 636562, 70,156, 
= 600 950108832 34929 7390823629 9153 144760 21,7 26,2 19,6 
„950 = 1900] 97906 44325 536810 61523738 2414| 63 8, A 
1900 = 10000] 35011 16955 18056] 122 83, 39 03 0,5] 0,2 


Entſprechend der auf S. 11 des Jahrgangs 1904 ver: 
ſuchten Einteilung in Wohlhabenheitsklaſſen würden nach Spalte 19 
der Überſicht 1 die Haushaltungen fih für 1906 prozentual 
etwa folgendermaßen verteilen: 


König⸗ Dres⸗ o.; Chem: 

| reich | den Leipzig nif 

ganz arme (bis 800 Æ) 22,20 12,33 8,75 13,40 
unbemittelte (über 800 bis 1 250 | 

Einkommen) 27,99 25,16 19,99 25,83 


mit mittleren Einkommen (über 1250 | 
bis 5300 M) . . . . . [45,63 54,74 | 62,98 | 54,94 
wohlhabende und reiche (über 5 300.4) | 4,18! 7,77 8.28 5,83 
Dagegen ergibt ſich nach der früheren, nur die rohe Geſamt⸗ 

zahl der eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen (Spalte 17) be⸗ 
rückſichtigenden Methode folgendes ganz andere Prozentverhältnis: 
König⸗ Dres „ | Chem: 

reich den Leipzig nitz 


ganz arme (bis 800 %) 52,83 38,42 36,51 41,66 

unbemittelte (über 800 bis 1250 
Ginfommen) . . . . . . 

mit mittleren Einfommen (über 1 250 
bis 53004) . . 


wohlhabende und reiche (über 5 300.4) 


25,11 | 28,79 | 27,11 | 30,38 


20,01 
2,05 


28,97 | 32,59 | 25,04 
3,82| 3,79| 2,92 


Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte 


nach der Erhebung vom 1. Dezember 1905. 
Dritter Teil. 


Ein Beitrag zur Wohunngsreform in Sachſen. 


Von Dr. Georg Wächter, 
Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Inhalt. 


Die Bedeutung der Wohnungsfrage (S. 63). 
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1. Die Bedeutung der Wohnungsfrage. 


Das Wohnungsweſen der Minderbemittelten ſteht ſchon ſeit 


1 
2 
3. Wohnungen für den Mittelſtand (S. 69). 
4 
5 


ſchon mehr als zwei Menſchenalter ſind dahingegangen, ſeit 
Profeſſor V. A. Huber durch Wort und Schrift die deutſche Be— 


Jahrzehnten im Brennpunkte des öffentlichen Intereſſes; denn völkerung zur Beſeitigung der Notſtände im Wohnungsweſen der 


Unbemittelten aufrief. Große Erfolge ſcheint er damit zunächſt 


1) Die ſtatiſtiſchen Ergebniſſe der Wohnungszählung von 1905 ſind nicht errungen zu haben, denn bald nach dem deutſch-franzöſiſchen 


veröffentlicht im Jahrgang 1907, S. 4 bis 48. 


Kriege ſteigerte ſich die Wohnungsnot beſonders in einigen Groß⸗ 
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ſtädten bis zu einem vorher nicht gekannten Grade. Nicht nur 
Arbeiter hatten ſchwer unter ihr zu leiden, ſie dehnte ſich auch 
auf Kreiſe des Mittelſtandes aus und zwang dieſe, ihren Unter⸗ 
haltsbedarf auf das Notwendigſte zu beſchränken, um die enorm 
hohen Mietpreiſe erſchwingen zu können. Dr. Engel!) berichtet 
Anfang April des Jahres 1873 von der damaligen Umzugs⸗ 
bewegung in Berlin: faſt halb Berlin ſei wegen des leidigen 
Wohnungswechſels ſeit 8 Tagen in fieberhafter Bewegung und 
nur wenige Häuſer habe der Umzugstermin unberührt gelaſſen. 
Viele hätten ihre Inſaſſen vollſtändig gewechſelt, andere zur 
Hälfte. In einem Hauſe mit 16 Mietern ſei nur ein einziger 
verblieben und dieſer nur dank der Unterwerfung unter eine 
enorme Mietsſteigerung. Nur in ganz ſeltenen Fällen finde der 
Mieter, wenn er mit ſeiner Habe in der neuen Wohnung ein⸗ 
treffe, dieſe geräumt. Meiſt müſſe er ſich glücklich preiſen, 
wenn der ausziehende Mieter ihm ein großes Zimmer frei 
gemacht habe, in dem er ſein geſamtes Hausgerät und ſeine 
Familie für die nächſten 24 Stunden unterbringen könne. Zahl⸗ 
reiche Familien habe das Mißgeſchick getroffen, daß ſie ihre alte 
Wohnung mit Sack und Pack verlaſſen hatten, zu der neu 
gemieteten aber keinen Zutritt erhielten, weil deren Inhaber 
unter dem Vorwande, eine Kündigung nicht rechtzeitig erhalten 
zu haben, ſie als unbefugte Eindringlinge zurückgewieſen hatte. 
Nach einer oberflächlichen Schätzung betrüge die Zahl der Obdach⸗ 
loſen (damals) 1 200 bis 1 500 Köpfe. Ganze Familien des 
Mittelſtandes ſeien obdachlos und gezwungen worden, auf freiem 
Felde zu kampieren. Auf der ſogenannten Schlächterwieſe vor dem 
Kottbuſſer Tore ſei eine Barackenſtadt entſtanden, eine bunte 
Reihe der jämmerlichſten Hütten aus wertloſen Ausſchußbrettern 
und Abbruchgegenſtänden zuſammengenagelt, überall mit großen 
und kleinen Offnungen, durch welche der kalte Wind den Regen 
peitſchte und das Fundament dieſer Hütten, den rohen Erdboden, 
in Brei und Schlamm verwandelte. 

Auch in Dresden und den anderen ſächſiſchen Großſtädten 
waren ein lebhafter Grundſtücksverkehr, äußerſt rührige Bau⸗ 
tätigkeit und unerhörte Mietsſteigerungen die Begleiterſcheinungen 
des wirtſchaftlichen Aufſchwunges in der erſten Hälfte der 
ſiebziger Jahre. 

Unter der Flut von Schriften über Wohnungsweſen, 
Wohnungsnot, Wohnungsfürſorge uſw., wie ſie u. a. vom Ver⸗ 
ein für Sozialpolitik, der Zentralſtelle für Arbeiter⸗Wohlfahrts⸗ 
einrichtungen und dem Arbeiterfreund veröffentlicht worden find, 
ſei als eine der älteren noch der im Jahre 1874 unter dem 
Pſeudonym Arminus (mit einem Vorwort von Profeſſor Frei⸗ 
herr von der Goltz) erſchienenen Abhandlung über „die Groß⸗ 
ſtädte in ihrer Wohnungsnot und die Grundlagen einer durch⸗ 
greifenden Abhilfe“ genannt, in der nicht nur die Mängel des 
großſtädtiſchen Kleinwohnungsweſens kritiſch beleuchtet, ſondern 
auch Mittel und Wege zur Beſſerung angegeben ſind, und durch 
die ſo mancher Arbeitgeber aus den Reihen der Großinduſtriellen 
auf ſeine ſozialen Pflichten und Aufgaben hingelenkt worden iſt. 

Dieſe langjährige Agitation zur Beſſerung der Wohnungs⸗ 
verhältniſſe hat offenbar ſehr bedeutſame und ſegensreiche Erfolge 
herbeigeführt, und diejenigen, die darüber geringſchätzig urteilen, 
in allen Errungenſchaften in dem Streben zur Beſeitigung der 
Wohnungsnot nur einen Tropfen auf den heißen Stein erblicken, 
bezeugen damit nur ihre Unkenntnis über die bereits eingetretene 
Beſſerung im Kleinwohnungsweſen, und daß ſie ſelbſt ſich von 
der unendlich ſegensreichen Reformarbeit, durch welche dieſe 
Beſſerung erzielt wurde, ſeither ferngehalten haben. Nach den 

1) Die moderne Wohnungsnot. Signatur, Urſachen und Abhilfe 


von Dr. Engel, Geheimer Oberregierungsrat. Verlag von Duncker u. 
Humblot. 


— 


Ergebniſſen der Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte vom 
1. Dezember 19051) gab es Anfang Dezember des Jahres 1905 
in 15 ſächſiſchen Städten (Aue, Chemnitz, Döbeln, Dresden, 
Eibenſtock, Großenhain, Leipzig, Limbach, Meißen, Mittweida, 
Olsnitz i. Vogtl., Plauen, Radeberg, Waldheim und Zittau) 
nahezu 6 ½ Tauſend Wohnungen, die 

1. Behörden, Stiftungen, Vereinen uſw. gehören und mit 
der Abſicht vermietet werden, weniger Bemittelten Wohnungen 
zu einem ihrem Einkommen angemeſſenen Preiſe zu bieten, ohne 
damit ſonſtige Anſprüche zu verbinden, 

2. in derſelben Abficht von Arbeitgebern an deren Arbeiter 
vermietet worden (worunter ſolche Fälle, in denen die Erſparnis 
an Mietzins den Arbeitern auf den Lohn angerechnet wird, 
oder in denen das Wohnen der Arbeiter in den betreffenden 
Wohnungen aus Gründen des Betriebes verlangt wird, nicht 
inbegriffen ſind), von gemeinnützigen Bauvereinen und anderen 
Vereinigungen zur Selbſthilfe zur Beſchaffung billiger Wohnungen 
für ihre Mitglieder errichtet worden ſind. In den angeführten 
15 Städten zuſammen gibt es etwa 360000 bewohnte Wohnungen, 
darunter rund 240 000 Kleinwohnungen, fo daß nahezu 2% 
Prozent aller Kleinwohnungen in den genannten Orten durch 
gemeinnützige Tätigkeit beſchafft worden ſind. 

Gerade in den letzten Jahren wirtſchaftlicher Hochkonjunktur 
ſind auch wieder bemerkenswerte Fortſchritte zur Beſſerung der 
Wohnungsverhältniſſe insbeſondere der Fabrikarbeiter beobachtet 
worden. So wurde Anfang Juli des Jahres 1907 aus Anlaß 
eines Beſuchs Sr. Majeſtät des Königs in dem Fabrikorte Neu⸗ 
gersdorf von dortigen Induſtriellen eine Stiftung im Betrage 


von 120 000 Mark zu dem Zwecke errichtet, geſunde, behagliche 


und billige Arbeiterwohnungen zu ſchaffen. 

Bei der weitgehenden Fürſorge, die gerade den minder⸗ 
bemittelten Volksklaſſen durch Arbeiterſchutz, Kranken⸗, Unfall, 
Invaliden⸗ und Altersverſicherung, durch ungezählte wohltätige 
Stiftungen und gemeinnützige Einrichtungen zuteil wird, kann 
man annehmen, daß im Königreich Sachſen zwar immer noch 
viele verbeſſerungsbedürftige Wohnungsverhältniſſe beſtehen, die 
größten Mißſtände im Wohnungsweſen aber beſeitigt ſind, wie 
in den letzten 20 bis 25 Jahren überhaupt die Wohlſtands⸗ 
verhältniſſe ſich ſehr erheblich gebeſſert haben und die wirkliche 
Armennot außerordentlich zurückgegangen iſt. Um hiervon zu 
überzeugen, bedarf es nur eines Hinweiſes darauf, daß der Ver⸗ 
brauch von Rindfleiſch von 11,1 kg im Jahre 1880 auf 14,6 kg 
im Jahre 1906 und der Verbrauch von Schweinefleiſch von 
18,1 kg im Jahre 1880 auf 23,8 im Jahre 1906 (je um 
31,5 Prozent) auf den Kopf der Bevölkerung zugenommen hat. 


2. Der Einfluß der Königlichen Staatsregierung auf die 
Wohnungsreform. 


Auch die Königlich Sächſiſche Staatsregierung hat ſeit 
längerer Zeit ihr Augenmerk auf die Entwickelung des Wohnungs⸗ 
weſens gerichtet und durch ihre Verwaltungsorgane angeſtrebt, 
daß insbeſondere der Überfüllung von Kleinwohnungen mit Unter⸗ 
mietern entgegengearbeitet, den mit dem Schlafſtellenweſen ver⸗ 
bundenen Übelſtänden rechtzeitig vorgebeugt werde, und daß 
Wohnungen, deren Benutzung geſundheitliche Bedenken entgegen⸗ 
ſtehen, geräumt und der ferneren Vermietung entzogen werden. 

Im Jahre 1888 ſah ſich das Königliche Miniſterium des 
Innern durch Klagen in den Jahresberichten der Gewerbe⸗ 
inſpektionen, daß die Neubeſchaffung guter und billiger Arbeiter⸗ 


wohnungen nicht in ſolchem Maße fortſchreite, wie erforderlich 


1) Siehe Zeitſchrift 1906, S. 339 f.: „Zur Statiſtik der Ergebniſſe 
der öffentlichen und der gemeinnützigen Wohnungsfürſorge.“ 
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ſein würde, um das durch Vermehrung der Arbeiterzahl hervor⸗ 
gerufene Wohnungsbedürfnis zu decken, zu einer Verordnung an 
die Kreishauptmannſchaften veranlaßt, in der als angemeſſen be⸗ 
zeichnet wurde, daß die Behörden derjenigen Orte, in denen 
viele Arbeiter in Schlafſtellen wohnen müſſen, Verordnungen 
über das Schlafſtellenweſen nach weſtfäliſchem Vorbilde erlaſſen. 
In der Stadt Gera, wo dies geſchehen, hatte ſchon damals der 
Stadtrat eine Regelung des Schlafſtellenweſens durch die Be⸗ 
ſtimmungen herbeigeführt, daß jeder, der Koſt⸗ oder Quartier⸗ 
gänger entgeltlich aufnahm oder bei ſich behielt, dies bei dem 
Polizeiamte ſchriftlich anzeigen mußte. Die Schlafräume der 
Quartiergänger durften nach einer ſchon damals beſtehenden 
Wohnungsordnung mit den eigenen Wohn⸗ und Schlafräumen 
des Quartiergebers oder ſeiner Hausangehörigen weder in offener 
Verbindung ſtehen, noch durch eine Tür verbunden ſein. Ferner 
war beſtimmt, daß jeder Schlafraum gedielt, mit einer verſchließ⸗ 
baren Tür und mindeſtens einem Fenſter in der Außenwand 
des Hauſes verſehen ſein müſſe und nicht mit Abtritten in 
offener Verbindung ſtehen dürfe. Um zu dichtem Beiſammen⸗ 
wohnen vorzubeugen, ſollte der Schlafraum für jede Perſon 
mindeſtens 10 ebm Luftraum enthalten und für je zwei Koſt⸗ oder 
Quartiergänger mindeſtens ein Bett und eine Waſchgelegenheit 
aufweiſen. Derſelbe Schlafraum durfte nicht von Perſonen ver⸗ 
ſchiedenen Geſchlechts benutzt werden. Um die Kontrollen und 
allgemeinen Reviſionen der Schlafſtellen durch die Polizei zu 
erleichtern, war an der Innenſeite der Tür eines Schlafraumes 
eine Tafel anzubringen, auf welcher die zuläſſige Zahl der Be⸗ 
nutzer angegeben war. 

Wohl haben die Ortsbehörden ſeit dem Jahre 1888 dem 
Schlafſtellenweſen ein gegen früher erhöhtes Intereſſe zugewandt 
und ſich insbeſondere bemüht, den Gefahren der Entſittlichung 
durch ſkrupelloſe Ausnutzung aller möglichen Gelaſſe als Schlaf: 
räume nach Möglichkeit vorzubeugen; der Überfüllung der Klein⸗ 
wohnungen in den Induſtrieorten zu Zeiten wirtfchaftlihen Muf- 
ſchwunges hat man aber verhältnismäßig lange ziemlich machtlos 
gegenübergeſtanden. Erſt mit dem Jahre 1899 begann eine 
Periode ernſterer Arbeit zur Beſſerung des Kleinwohnungs⸗ 
weſens, die in jüngſter Vergangenheit auch bemerkenswerte Er⸗ 
folge gezeitigt hat. Sie wurde eingeleitet durch Erhebungen bei 
den Ortsbehörden über Bedarf und Angebot billiger Arbeiter- 
wohnungen, und zweifellos hat die wiederholte Verordnung des 
Königlichen Miniſteriums des Innern, der Arbeiterwohnungs⸗ 
frage fortgeſetzt beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden und über 
ihre Weiterentwickelung in regelmäßigen Zeiträumen zu berichten, 
vielfache Einflüſſe auf Arbeitgeber, gemeinnützige Bauvereine und 
Genoſſenſchaften wirkungsvoll zur Geltung gebracht. 

Eine neue Handhabe zur Beſeitigung von Mißſtänden im 
Wohnungsweſen bot fih den Staatsbehörden durch den Erlaß 
des Allgemeinen Baugeſetzes für das Königreich Sachſen vom 
1. Juli 1900, durch welches den Ortsbehörden die Aufgabe zu— 
gewieſen ift (SS 163 und 164) durch Ortsgeſetze oder Polizei- 
verordnungen, Mindeftforderungen an die Raum- und ſonſtigen 
Verhältniſſe der Wohnungen, insbeſondere der Mieträume zu 
ſtellen oder Beſtimmungen über Inſtandhaltung und Beaufſich⸗ 
tigung der Mietswohnungen, ſowie der Schlaf: und Unterkunfts⸗ 
räume für Dienſtboten, Gewerbegehilfen, Lehrlinge und Arbeiter, 
über die Reinhaltung, Lüftung und Beleuchtung der Höfe, Fluren, 
Treppen uſw. zu treffen. Unter Hinweis auf dieſe geſetzlichen 
Beſtimmungen ſprach das Königliche Miniſterium des Innern 
mittels Verordnung an die Kreishauptmannſchaften vom 29. April 
1891 die Erwartung aus, daß wenigſtens in Gemeinden mit 
mehr als 20 000 Einwohnern der Erlaß von Wohnungs ordnungen 
als dringend beſchleunigt werde. Selbſtverſtändlich könne auch 
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in kleineren Gemeinden, beſonders mit ſtarker Arbeiterbevölkerung, 
der Erlaß von Wohnungsordnungen in Frage kommen. Beſonders 
betont wurde in der betreffenden Miniſterialverordnung auch, daß 
es nicht genüge, Vorſchriften über die Beſchaffenheit und Inſtand⸗ 
haltung der Wohnungen aufzuſtellen, ſondern daß es vor allem 
auch darauf ankomme, eine zweckmäßige Wohnungsbeaufſichtigung 
einzurichten. 

Allem Anſchein nach iſt die Neueinrichtung der amtlichen 
Wohnungsaufſicht nicht allenthalben leicht durchführbar geweſen 
und ihre mitzbringende Wirkung nur langſam bemerkbar geworden; 
denn noch im Jahre 1903 (unterm 31. März) betont das König⸗ 
liche Miniſterium des Innern durch Verordnung an die Kreis⸗ 
hauptmannſchaften, daß fih nach dem Geſamtergebnis der Be- 
richte, welche auf die Verordnungen vom 24. März 1899, 
29. April 1901 und 12. Februar 1902 (Nr. 299, 309 und 
66 IIK) erſtattet worden ſeien, leider nicht verkennen laſſe, daß 
im Wohnungsweſen der minderbemittelten Klaſſen erhebliche 
Mißſtände weitverbreitet ſeien. Vielfach fehle es an kleinen 
Wohnungen, oder es ſeien die vorhandenen an ſich ungenügend, 
überfüllt oder zu teuer (wenn die Miete über den ſechſten Teil 
des Einkommens beträgt). Die Wohnungsmißſtände beſchränkten 
ſich auch nicht auf die Großſtädte, obwohl ſie allerdings in 
Dresden, Leipzig und Chemnitz am ſchärfſten hervorträten, und 
nicht nur Fabrikarbeiter, ſondern auch landwirtſchaftliche Arbeiter, 
Ziegeleiarbeiter uſw. hätten unter ihr zu leiden. 

Der erwähnte Miniſterialerlaß führt dann weiter aus, daß 
die Beſſerung der Kleinwohnungsverhältniſſe in erſter Linie den 
Intereſſen der Arbeitgeber diene und dieſe darum zur tätigen 
Mitwirkung an der Wohnungsreform in erſter Linie in Betracht 
kämen. Von Arbeitgebern erfolge die Beſchaffung von Arbeiter- 
wohnungen durchgängig in dem eigenen Intereſſe, um den Be- 
trieben ſtändige Arbeiter zu ſichern. 

Von der Selbſthilfe der Minderbemittelten ſeien erfahrungs⸗ 
gemäß nennenswerte Erſolge nicht zu erwarten; dieſe habe nur 
dann Ausſicht auf Erfolg, wenn ſie von der Gemeinnützigkeit 
unterſtützt würde. Dagegen ſeien die Gemeinden in der Lage 
und berufen, an der Löſung der Wohnungsfrage mitzuwirken. 
Es könne dies namentlich geſchehen durch Beſchaffung geſunder, 
zweckmäßiger und möglichſt billiger Wohnungen für die von 
ihnen ſelbſt beſchäftigten ſtändigen Arbeiter oder geringer be 
ſoldeten Angeſtellten, durch Unterſtützung gemeinnütziger Bau⸗ 
vereine, durch Abtretung billigen Baulandes, wo Gewähr dafür 
geboten wird, daß die veräußerten Baugründe der Bodenſpekulation 
entzogen bleiben, endlich durch Erleichterung des Verkehrs nach 
den Außenbezirken größerer Gemeinden. Zur leichten Erkenntnis 
der jeweilig vorhandenen Mißſtände ſollten volkreiche Gemeinden 
die Pflege einer förmlichen Wohnungsſtatiſtik nicht vernachläſſigen. 

Um über die Veränderungen in den Wohnungsverhältniſſen 
fortlaufend unterrichtet zu werden, drückte das Königliche 
Miniſterium am Schluß der Verordnung vom 31. März 1903 
den Wunſch aus, „in Zukunft alle 3 Jahre, beginnend am 
1. Oktober 1904 von den Amtshauptmannſchaften und Stadt— 
räten von Gemeinden mit Revidierter Städteordnung regelmäßig 
Berichte zu erhalten, in denen darzulegen iſt, ob und welche Miß— 
ſtände vorhanden ſind, insbeſondere ob es an kleineren Wohnungen 
fehlt, ob die vorhandenen ungenügend, überfüllt oder zu teuer 
und worauf die Mißſtände zurückzuführen ſind, insbeſondere ob 
ungefunde Boden: und Bauſpekulation vorhanden, welche Abhilfe- 
maßregeln ergriffen und zu empfehlen ſind.“ 

Das andauernde Intereſſe, welches die oberſten Staats- 
behörden nun ſchon ſeit Jahrzehnten an einer geſunden Ent— 
wickelung und Beſſerung des Kleinwohnungsweſens betätigen, 
ſcheint nicht ohne recht günſtigen Einfluß geblieben zu ſein; 
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denn die meiſten Berichte der Amtshauptmannſchaften und 
Gemeindeverwaltungen in Städten mit Revidierter Städteordnung 
vom Jahre 1907 laſſen im allgemeinen auf befriedigende, zum 
Teil recht gute Wohnungsverhältniſſe ſchließen. Der unbefangene 
Beurteiler dieſer Berichte möchte aber einige Momente nicht 
ganz außer acht laſſen, die zu der Vermutung berechtigen können, 
daß der hellere Schein, der ſich über die neueſten Wohnungs⸗ 
berichte ausbreitet, zeitweilig wieder verblaßt oder überhaupt in 
der vermeintlichen Stärke nicht beſtanden hat. Die Berichte 
ſtammen vom 1. Oktober 1907, alſo aus einer Zeit, da einige 
Zweige der ſächſiſchen Induſtrie die Hochkonjunktur bereits wieder 
hinter fic) hatten und wohl ſchon Abwanderungen beſchäftigungs⸗ 
loſer Arbeiter erfolgt waren. So hatte beiſpielsweiſe die Tafel⸗ 
glasfabrikation ſchon wieder unter ſchlechtem Geſchäftsgange zu 
leiden. Ebenſo waren in der zweiten Hälfte des Jahres 1907 
in verſchiedenen Zweigen des Maſchinenbaues bereits wieder 
Betriebseinſchränkungen eingetreten und die Papierfabrikation 
konnte die günſtigen Abſatzverhältniſſe zum Teil nicht ausnützen, 
weil der niedrige Waſſerſtand viele Holzſchleifereien oder auch 
die Papierfabriken ſelbſt zur Einſtellung oder Beſchränkung des 
Betriebs nötigte. Weiter iſt zu beachten, daß ſich die letzte 
Hochkonjunktur faſt gleichmäßig über alle Geſchäfiszweige erſtreckte; 
wohl nur das Baugewerbe blieb mehrfach davon ausgeſchloſſen. 
In vielen anderen Gewerben aber herrſchte ſogar Arbeitermangel, 
infolgedeſſen die in früheren Zeiten geſchäftlichen Aufſchwunges 
beobachteten Arbeiterzuzüge zum Teil ausblieben und viele 
Arbeitsſtellen gar nicht beſetzt werden konnten. So herrſchte 
beiſpielsweiſe in der Baumwollſpinnerei und ⸗-Zwirnerei und in 
der Poſamentenfabrikation faſt während des ganzen Jahres 1907 
Arbeitermangel, infolgedeſſen natürlich auch der Wohnungsbedarf 
entſprechend geringer war. 

Endlich iſt aber auch zu berückſichtigen, daß die neueſten 
Berichte der Verwaltungsbehörden über die Wohnungsverhältniſſe 
der Minderbemittelten nicht auf Grund ſtatiſtiſcher Er— 
hebungen!), ſondern nach mündlichen Berichten in der Regel 
unterer Polizeibeamter erſtattet worden ſind, daß alſo ſehr viele 
ſubjektive Auffaſſungen ihren Inhalt beeinflußt haben. 

Trotz alledem kann angenommen werden, daß während der 
letzten Hochkonjunktur in Sachſen die Arbeiterwohnverhältniſſe 
nicht unerhebliche Verbeſſerungen erfahren haben, weil die Bor- 
ſtände der Amtshauptmannſchaften und der Stadtgemeinden viel: 
fach ihren perſönlichen Einfluß für Verbeſſerung und Vermehrung 
der Arbeiterwohnungen eingeſetzt haben. Viele Fabrikanten 
werden in der Zeit reicher Geſchäftserträgniſſe um fo bereit: 
williger den Mangel guter Wohnungen für ihre Arbeiter be- 
ſeitigt haben, als dadurch ihr eigenes Intereſſe als Arbeitgeber 
mitgefördert worden iſt. 

Den Berichten aus der Kreishauptmannſchaft 
Bautzen ift zu entnehmen, daß in allen 4 Amtshauptmann— 
ſchaften Regulative über das Teilvermietungs- und Schlafitellen- 
weſen eingeführt ſind. Damit iſt der Überfüllung einzelner 
Wohn- und Schlafräume und ihrer der guten Sitte zumider: 
laufenden Benutzung von vornherein ein Riegel vorgeſchoben. 
In den Städten Bautzen und Zittau iſt auch Wohnungsaufſicht 
eingeführt. In Bautzen mußte hauptſächlich wegen Überfüllung 
einzelner Wohnungen eingeſchritten werden, weil Küchen zum 
Wohnen und Schlafen, ungeeignete Bodenkammern, dunkle Korridor- 
abtrennungen und andere vorſchriftswidrige Gelaſſe als Schlaf— 
ſtellen verwendet wurden. In Zittau wurde die Wohnungs— 
ordnung in den Jahren 1905 und 1906 zunächſt ſehr mild 


1) Ausgenommen die an den Wohnungsſtatiſtiken von 1904 
(Itſchr. 1904, S. 175 und 1905, S. 303) und von 1905 beteiligten 
Städte. 
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gehandhabt, im Jahre 1907 aber zum erſtenmal mit der er⸗ 
forderlichen Strenge. Die in dieſem Jahre durch Wohlfahrts⸗ 
poliziſten vorgenommenen Reviſionen hatten zur Folge, daß 
6 Familien ihre Wohnungen wegen Überfüllung aufgeben 
mußten, 2 Wohnungen geräumt werden mußten, weil ſie ſich un⸗ 
mittelbar unter dem Dache befanden, 1 Haus wegen Baufällig- 
keit ganz zu räumen war und verſchiedene Schlafſtellen aufgegeben 
werden mußten, weil ſie den Beſtimmungen des Regulativs 
nicht entſprachen. Bei Durchführung dieſer Maßregeln ergab 
fich allerdings, daß Mangel an Kleinwohnungen in Baugen 
beſtand. 

Auch in den Städten Kamenz, Biſchofswerda und Löbau 
beſtehen Regulative für das Schlafſtellenweſen. 

Früherem Mangel an Arbeiterwohnungen iſt beſonders in 
den Amtshauptmannſchaften Kamenz und Löbau, ſowie in der 
Stadt Kamenz abgeholfen worden. Die Glashüttenwerke in 
Kamenz haben mehrere Arbeiterhäuſer erbauen laſſen bzw. er⸗ 
worben, und in Großröhrsdorf hat eine einzige Firma, die 
eine geradezu muſtergültige Wohnungsfürſorge ihren Arbeitern 
gegenüber beobachtet hat, in den letzten 10 Jahren 75 Zwei⸗ 
familienhäuſer errichtet, davon nicht weniger als 40 in den 
legten 3 Jahren. Auch in Neugersdorf find die Wohnungs⸗ 
verhältniſſe für Arbeiter ganz erheblich verbeſſert worden, indem 
ein Fabrikant 13 Arbeiterhäuſer mit 140 Wohnungen errichtet 
hat. Außerdem wird von den Induſtriellen des Orts die 
Gründung einer Baugeſellſchaft mit 500 000 Mark Betriebs- 
kapital angeſtrebt, deren Aufgabe die Errichtung weiterer Arbeiter⸗ 
häuſer ſein wird. Alsdann ſind in Eibau 5 neue Häuſer mit 
24 Wohnungen, in Großſchweidnitz 1 Haus mit 2 Wohnungen, 
in Niederruppersdorf 4 Häuſer mit 8 Wohnungen, in Ebersbach 
3 Häuſer mit 10 Wohnungen und in Obercunewalde 1 Haus 
mit 2 Wohnungen entſtanden. | 

Im allgemeinen wurde während der letzten 10 Jahre in 
der Kreishauptmannſchaft Bautzen eine gegen früher geſteigerte 
Bautätigkeit entfaltet, die weder durch Boden: noch durch Bau: 
ſpekulationen aus den Bahnen geſunder Entwickelung ab,elentt 
wurde. 

In der Kreishauptmannſchaft Chemnitz liegen die 
Wohnungsverhältniſſe beſonders zahlreicher Arbeiterkreiſe noch 
ziemlich im argen, obwohl es an ernſten Beſtrebungen, ſie zu 
beſſern, ganz beſtimmt nicht fehlt. Ungünſtig wirken hierbei die 
großen Schwankungen der geſchäftlichen Konjunkturen einzelner 
Induſtriezweige, die zeitweilig ſtarke Arbeiterzuwanderungen ver⸗ 
anlaſſen und bei geſchäftlichem Niedergange oft kaum einer 
Minorität alteingeſeſſener Arbeiter ausreichenden Erwerb bieten. 

Die meiſten Berichte über den Stand des Wohnungsweſens 
ſtammen aus einer Zeit geſchäftlichen Aufſchwunges, wie er 
gerade im Kreiſe Chemnitz zuvor wohl noch niemals beobachtet 
worden war. Daraus erklären ſich wenigſtens zum Teil die 
vielen Klagen über Mangel an kleinen Wohnungen oder Über⸗ 
füllung der vorhandenen, die zur Zeit der letzten Berichterſtattung 
zu den Wohnverhältniſſen in Chemnitz, Annaberg, Limbach, 
Marienberg, Meerane, Olbernhau, Frankenberg und vielen 
Landgemeinden beſonders der Amtshauptmannſchaften Chemnitz 
und Glauchau geäußert wurden. 

Trotz der unzulänglichen Wohngelegenheiten in recht vielen 
Orten war die Bautätigkeit nicht ſonderlich lebhaft. Sie wurde 
angeblich beeinträchtigt durch das Allgemeine Baugeſetz vom 
1. Juli 1900, durch welches das Bauen verteuert worden ſei, 
weil es Dah- und Kellerwohnungen nur noch bedingungsweiſe 
zulaſſe und damit auch die Verwertung des Baugrundes eine 
Beeinträchtigung erfahre. Außerdem hätten hohe Löhne und 
Materialienpreiſe, insbeſondere auch die abnorme Höhe der 


Baugeldzinſen die Bauluſt nachteilig beeinflußt. Hierzu kommt 
noch, daß die Bauausführung im Gebirge in manchen Orten 
durch ungünſtige Terrainverhältniſſe erſchwert und verteuert wird, 
wie beiſpielsweiſe in Buchholz, wo gerade das ſtädtiſche Bauland 
als ſchwer bebauungsfähig bezeichnet wird. 

Unter ſolchen für die Befriedigung des Wohnbedürfniſſes 
ſchwierigen Verhältniſſen iſt es anerkennenswert, daß Organe 
der Staats⸗ und Gemeindeverwaltung, Betriebsinhaber, gemein⸗ 
nützige Verbände, Stiftungen uſw. in gemeinſamer Arbeit doch 
verſchiedene und bedeutſame Erfolge in der Wohnungsfürſorge 
errungen haben. Die Staats- und Gemeindebehörden haben in 
erſter Linie Einrichtungen angeſtrebt und gefördert, die eine 
zweckmäßige Ausnützung der vorhandenen Wohngelegenheiten be⸗ 
günſtigen, wie Wohnungsnachweiſe, Geſundheitsausſchüſſe, 
Regulative für das Schlafſtellenweſen, Wohnungsordnungen und 
Wohnungsaufſicht. Wohnungsnachweiſe beſtehen beiſpielsweiſe 
in ſehr vielen Orten der Amtshauptmannſchaft Flöha (Flöha, 
Erdmannsdorf, Krumhermersdorf, Niederwieſa), Regulative für 
das Schlafſtellenweſen oder Wohnungsordnungen in Chemnitz, 
Annaberg, Buchholz, Glauchau und faſt allen Orten der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Glauchau, in Siegmar, Borſtendorf, Grün⸗ 
hainichen, Plaue⸗Bernsdorf, Elterlein, Furth und Thum. 
Wohnungsaufſicht wird in Chemnitz, Annaberg, Buchholz, Lim⸗ 
bach und Meerane ausgeübt, außerdem in allen größeren Orten 
der Amtshauptmannſchaften Glauchau und Flöha. Dort beſtehen 
ſogenannte Geſundheitsausſchüſſe, denen auch die Wohnungs⸗ 
aufficht mit übertragen ift. 

Die Erfolge der Wohnungsaufſicht hängen natürlich weſent⸗ 
lich von deren Organiſation und dem perſönlichen Takte ab, mit 
dem diefe Aufſicht über die Wohnungen, die ja die intimſten 
Verhältniſſe der Familien bergen, ausgeübt wird. Der 
Wohnungsaufſicht in Chemnitz ſteht als oberſter techniſcher Leiter 
ein Wohnungsinſpektor vor; als ſeine Beiſtände ſind zwei 
Wohnungspfleger, drei Hilfsarbeiter und ein Kanzleibeamter an⸗ 
geſtellt. Um aber nur eine annähernd ausreichende Wohnungs⸗ 


auffiht durchführen zu können, wird vorausſichtlich ſehr bald’ 


eine bedeutende Verſtärkung des Perſonals eintreten müſſen, da 
Chemnitz gegen 30 000 Kleinwohnungen aufzuweiſen hat. In 
Annaberg find ein Arzt, die Gemeindediakonie, die Ortskranken⸗ 
kaſſe und der Bezirksvorſteher an der Wohnungsaufſicht beteiligt. 
Sie haben etwaige Mißſtände dem Rate anzuzeigen, durch den 
für Abhilfe, unter Umſtänden durch Zuſchüſſe zu den Wohnungs⸗ 
mieten geſorgt wird. 

Auch zur Vermehrung der Kleinwohnungen haben ver⸗ 
ſchiedene Gemeinden der Kreishauptmannſchaft Chemnitz bei⸗ 
zutragen geſucht. Einzelne Gemeinden haben ſelbſt Häuſer und 
Arbeiterwohnungen errichtet, darunter Auerbach und Oberlungwitz 
je ein Haus mit ſechs Wohnungen, Lichtenſtein und Callnberg. 
Andere Gemeinden haben den Bau von Arbeiterhäuſern durch 
Kreditgewährungen unterſtützt, wie beiſpielsweiſe Reichenbrand, 
Siegmar, Rabenſtein, Oberfrohna und beſonders Limbach; die 
Gemeinde Limbach hat die Bürgſchaft für ein Darlehn von 
200 000 Mark übernommen, das der Spar⸗ und Bauverein bei 
der Landesverſicherungsanſtalt für das Königreich Sachſen auf⸗ 
genommen hat. Er iſt dadurch in die Lage verſetzt worden, 
ſechs Wohnhäuſer für Arbeiter zu erbauen. Die Gemeinden 
Buchholz, Olbernhau, Lichtenſtein, Limbach, Zwönitz, Markers⸗ 
dorf, Wittgensdorf, Kändler, Oſtritz, Meinersdorf, Crottendorf, 
Garnsdorf und Grünhainichen haben ſich Bauland geſichert und 
damit Vorſorge für größeren Wohnungsbedarf getroffen, der in 
Zukunft noch zu erwarten ſein dürfte. 

Anerkennenswert find auch die Leiſtungen gemeinnütziger 
Bauvereine. Der Häuſerbauten des Spar: und Bauvereins in 
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Limbach wurde bereits gedacht. Durch einen Verein gleichen 
Namens in Chemnitz wurden ſechs Arbeiterwohnhäuſer errichtet, 
durch den Bauverein in Zöblitz 2 Häuſer mit Wohnungen für 
kleine Beamte, Kontoriſten, Werkmeiſter uſw., durch die Spar⸗ 
und Bauvereine in Lugau 7 Arbeiterhäuſer und in Oberfrohna 
9 Arbeiterhäuſer, letztere mit zuſammen 44 Wohnungen. Dem 
im Jahre 1906 begründeten Spar⸗ und Bauverein in Oberfrohna 
gehören faſt alle Fabrikarbeiter im Orte an. In Falkenau 
beſteht eine Vereinigung kleiner Beamten und Arbeiter, die in 
neueſter Zeit ein Doppelhaus mit 12 Kleinwohnungen errichtet 
hat. In Oberlungwitz iſt eine Baugeſellſchaft mit 40 000 Mark 
Kapital begründet worden, die ihre Wirkſamkeit zur Beſeitigung 
der ſeit Jahren herrſchenden Wohnungsnot alsbald beginnen ſoll. 
Ziemlich rege Bautätigkeit hat in den Jahren 1904 bis 1907 
in Hohenſtein⸗Ernſtthal geherrſcht; daſelbſt ſind in den genannten 
Jahren 29 Neubauten mit vielen Kleinwohnungen entſtanden. 

Endlich haben natürlich auch viele Arbeitgeber durch Er— 
richtung von Wohnhäuſern zur Beſſerung der Wohnverhältniſſe 
ihrer Arbeiter beigetragen, worüber aber in vielen Einzelfällen 
der beſondere Nachweis fehlt. Zu dieſen Arbeitgebern gehört 
der Steinkohlenaktienverein Bockwa-Hohndorf-Vereinigt-Feld in 
Hohndorf und der Beſitzer einer größeren neuerrichteten Fabrik 
in Oderan. In der Amtshauptmannſchaft Chemnitz wurde mit 
der Erbauung ſogenannter Wohnküchen als Erſatz für Wohnſtube 
und Küche zugleich ein neuer Typ für Arbeiterwohnungen ein: 
geführt, der im Allgemeinen beifällige Aufnahme gefunden hat. 

Neben den Klagen über unzulängliche Wohngelegenheiten 
fehlt es auch nicht an Stimmen gemeindlicher Verwaltungs⸗ 
organe, die die Wohnverhältniſſe ihrer Bezirke als gut oder be- 
friedigend bezeichnen. So beſtehe in Frankenberg, Geyer und 
Lichtenſtein kein Wohnungsmangel, wie auch in Olbernhau und 
Thum kein Anlaß gegeben fei, dem Bodenwucher entgegen: 
zuwirken, oder den Bau kleiner Wohnungen beſonders zu be- 
günſtigen. Auch in Waldenburg beſtehe kein Mangel an Klein⸗ 
wohnungen, infolgedeſſen Neubauten meiſt beſſere Wohnungen 
enthielten. In Zſchopau fehlt es nicht an Kleinwohnungen, wohl 
aber an beſſeren Mittelwohnungen. 

In der Kreishauptmannſchaft Dresden liegen die 
Wohnungsverhältniſſe nicht gerade ungünſtig. Mangel an kleinen 
Wohnungen wird nur in den Berichten der Amtshauptmannſchaf⸗ 
ten Dresden⸗Altſtadt, Dippoldiswalde und Pirna beklagt. In 
Rabenau, Briesnitz, Stetzſch und Coßmannsdorf, wahrſcheinlich 
auch in Glashütte, Schmiedeberg, Kreiſcha und Dippoldiswalde 
iſt dieſer Mangel auf zu geringe Bautätigkeit zurückzuführen, in 
Mügeln, Heidenau und Mühlbach vermutlich auf unerwartet ſtarken 
Arbeiterzuzug. Die Begründung eines gemeinnützigen Bau⸗ 
vereins, die in Heidenau angeſtrebt wurde, iſt an der Höhe der 
Baulandpreiſe geſcheitert. In Dohna wird über ungenügende 
Licht⸗ und Luftzufuhr verſchiedener Häuſer geklagt, in Copitz 
über unzulängliche Abortanlagen. 

Zur Beſſerung der Wohnungsverhältniſſe ſind in der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Dippoldiswalde Geſundheitsausſchüſſe gebildet, 
denen die Wohnungsaufſicht übertragen werden kann. In den 
größeren Orten der Amtshauptmannſchaft Dresden-Altſtadt be: 
ſtehen Wohnungsausſchüſſe, die durch Überwachung von Klein⸗ 
wohnungen recht Erſprießliches geleiſtet haben. In den Ge— 
meinden Blaſewitz, Dobritz. Laubegaſt, Laufa, Radebeul, Reichen: 
berg und Weixdorf der Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt 
ſind neue Ortsbauordnungen in Kraft getreten, die größeren 
Orte der Amtshauptmannſchaft Meißen haben Wohnungsordnungen 
eingeführt. Die Stadt Wilsdruff beſitzt ein Schlafſtellenregulativ. 
Auch eine für die Stadt Meißen beſtehende Wohnungsordnung 
hat ſich gut bewährt. Der durch ſie erlangte Einblick in die 
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Wohnverhältniſſe minder bemittelter Volksklaſſen hat der Stadt- ` 
verwaltung Anlaß gegeben, eine Anzahl alter Gebäude anzukaufen 


und durch Umbau mit erheblichen Koſten für Wohnzwecke her: 
zurichten. 


Die Stadt Freiberg beſitzt eine Wohnungsordnung, deren 


Forderungen allerdings recht viele Wohnungen nicht genügen. 


Es iſt deshalb die Begrün dung einer Baugenoſſenſchaft unter 


Mitwirkung der Stadtverwaltung geplant, die alte und ungefunde . 
Häuſer umbauen oder abbrechen und durch neue erſetzen ſoll. 
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wohnungen betreffend, und ein Schlafſtellenregulativ eingeführt 
ſind, beſteht zum Teil Mangel an Kleinwohnungen, wie beiſpiels⸗ 
weiſe in der Umgebung von Burgſtädt. In einzelnen Gemeinden 


| (Hartmannsdorf, Göppersdorf, Lunzenau u. a.) wird das Bauen 


von Wohnungen direkt oder durch Gründung bez. Begünſtigung 
von Bauvereinen unterſtützt. 

Die ſtädtiſchen Wohnverhältniſſe der Minderbemittelten in 
der Kreishauptmannſchaft ſind noch teilweiſe verbeſſerungsbedürftig. 
Von der Hauptſtadt Leipzig ſelbſt gilt dies in beſchränkterem 


Regulative für das Schlafſtellenweſen beſtehen noch für die Maße als früher, vielleicht überhaupt nur zu Zeiten ſtarken 
Städte Pirna, Noſſen und Radeberg. In letztgenannter Stadt Fremdenzufluſſes (Meſſen); denn der amtliche Bericht verzeichnet 
gehören faſt zu jeder Fabrik eine Anzahl Arbeiterwohnungen, Zunahme der Wohnungen und Abnahme der Wohndichtigkeit, 
wodurch größeren Mißſtänden in bezug auf die Wohnverhältniſſe | dabei aber Anwachſen der Mietpreiſe. Die Abnahme der 
der Fabrikarbeiterbevölkerung vorgebeugt iſt. In den größeren Wohndichtigkeit iſt vermutlich durch Einführen eines Regulativs 
Städten beſtehen erfahrungsgemäß auch die ſchärfſten Gegenſätze | für Teilvermietung veranlaßt worden. Mangel an Klein: 
nebeneinander. Deshalb kann man ſchon ohne Wohnungs- wohnungen wird direkt zugeſtanden in Borna und zwar infolge 
aufnahme annehmen, daß in Dresden neben großſtädtiſchen der Aufſchließung von Braunkohlenwerken in der Nähe der 
Paläſten auch noch eine ganze Anzahl alter Häuſer, die der Stadt, in Burgſtädt, wo wegen relativ hoher Mietpreife eine 
menſchlichen Würde nicht ganz entſprechen, Wohnzwecken Baugenoſſenſchaft zur Beſchaffung preiswerter Wohnungen in 
dienen. Um dieſe nicht mehr zeitgemäßen Wohnungen allmählich | Tätigkeit getreten ift, in Döbeln, wo die Ergebniſſe der 
zu beſeitigen, hat die Stadtverwaltung anfänglich unter Wohnungsſtatiſtik vom Jahre 1904 Veranlaſſung zu einem 
Beobachtung billiger Rückſichtnahmen eine Wohnungsordnung Regulativ über das Schlafſtellen⸗ und Unter vermietungsweſen 
eingeführt, die geeignet erſcheint, die beſtehenden Übelſtände zu gegeben haben und zufolge teilweiſer Räumung überfüllter Klein⸗ 
beſeitigen. Das Stadtgebiet ift in feds Wohnungsaufſichtsbezirke wohnungen die Nachfrage nach Wohnungen und die Mietpreije 
geteilt, und in jedem derſelben ſind ein ſtändiger Beamter und erhöht worden ſind, in Mittweida, Oſchatz und Waldheim. In 
eine Hilfskraft mit dem Aufſichtsdienſt betraut. Auf Anregung letzterer Stadt fehlt es auch an mittleren und größeren Wohnungen. 
der Wohnungsaufſichtsbeamten find bisher 14 Häuſer leergeſtellt Keinerlei Anlaß zu Klagen bieten anſcheinend die Wohnungs⸗ 


und zwölf davon bereits abgebrochen worden. Eine ſo radikale 
Bekämpfung des Wohnungselends ſetzt freilich voraus, daß fort 
geſetzt durch eine genügende Anzahl von Neubauten nicht nur 
Unterkunft für den faſt andauernden Zuzug, ſondern auch Erſatz 
für die zum Abbruch beſtimmten Häuſer geſchaffen wird. 

Die Stadtverwaltungen von Noſſen, Pirna, Radeberg, Rieſa, 


verhältniſſe der Arbeiterſchaft in Colditz, wo ſogar viele Klein⸗ 
wohnungen leer ſtehen, in Groitzſch, wo die Miets⸗ und Wohnungs⸗ 
verhältniſſe als günſtig bezeichnet werden, in Hainichen, wo 
keinerlei Wohnungsmangel beſtehe, da die Bevölkerung der 
Stadt in einem Zeitraume von 20 Jahren um 600 Köpfe ab⸗ 
genommen habe (in Wirklichkeit beträgt die Abnahme der Be⸗ 


Sayda und Schandau ſind in der glücklichen Lage, keinerlei Ver⸗ völkerung von 1885 bis 1905 nur 300), in Markranſtädt, wo 


anlaſſung zu Klagen über Wohnungsmangel oder ſonſtige Übel- 
ſtände im Wohnungsweſen zu haben. 


die Zahl der vorhandenen Wohnungen genüge und geſunde 
! Entwickelungsverhältniſſe vorhanden ſeien, in Pegau, wo Klein⸗ 


Auch in der Kreishauptmannſchaft Leipzig können die | ‚ wohnungen in reichlicher Zahl geboten würden und eher ein 
Wohnungsverhältniſſe als nahezu befriedigend bezeichnet werden. Mangel an mittleren und größeren Wohnungen empfunden 
Faſt durchweg günſtig lauten die Berichte der Amtshaupt⸗ würde. Aus Penig wird ſogar berichtet, daß die Wohngelegen⸗ 
mannſchaften. In den amtshauptmannſchaftlichen Bezirken Borna heiten ſtärker zugenommen haben, als die Bewohner, daß weder 
und Döbeln ſind eine Anzahl Arbeiterhäuſer errichtet worden, Mangel an Kleinwohnungen noch ungeſunde Bau⸗ und Boden⸗ 
infolge deſſen ein Mangel an Kleinwohnungen zurzeit nicht vor⸗ ſpekulation zu beobachten fei und ein Ortsſtatut Unzuträglichkeiten 
handen ift. Ahnlich liegen die Verhaltniffe in den Amtshaupt⸗ im Schlaſſtellenweſen vorbeuge. Ahnlich befriedigende Verhältniffe 
mannſchaften Grimma und Leipzig, wo weder Mangel an beſtehen in Roßwein, wo man weder Wohnungsmangel, noch 
Wohnungen, noch Überfüllung derſelben beklagt wird. Dagegen ungeſunde Pau- und Bodenſpekulation kennt. Die Wohnverhält⸗ 
beſtehe ungeſunde Bau- und Bodenſpekulation in dem Städtchen niſſe in Wurzen entziehen ſich vorläufig noch einer genauen 
Naunhof. In einer anderen kleinen Stadt hat der daſelbſt ein⸗ Kritik. Der Umſtand, daß 2 Geſellſchaften m. b. H. dort be⸗ 
geſetzte Wohnungsausſchuß ſeinen Zweck nicht erfüllt; es wird ſtehen, und geſchäftlich tätig ſind, läßt vermuten, daß der Bedarf 
berichtet, er habe ſich mißliebig gemacht, vermutlich dadurch, daß an Wohnungen noch nicht vollſtändig gedeckt iſt oder das Wachs⸗ 
bei der Unterſuchung und Kritik beſtehender Verhältniſſe oder bei tum der Bevölkerung eine dauernde Vermehrung der Wohn⸗ 
Erteilung von Verbeſſerungsvorſchlägen nicht mit der nötigen gebäude erheiſcht. 

Vorſicht zu Werke gegangen worden iſt. Obwohl in Möckern In der Kreishauptmannſchaft Zwickau können die 
infolge lebhafter Bautätigkeit ſogar viele Kleinwohnungen leer Wohnverhältniſſe der Arbeiter mit verhältnismäßig wenigen 
ſtehen, ſind doch die Preiſe derſelben eher geſtiegen als gefallen. Ausnahmen ebenfalls als befriedigend bezeichnet werden, wie 
In der Amtshauptmannſchaft Oſchatz ſind Arbeiterwohnungen in | auch die Mietpreife im allgemeinen den Lohnverhältniſſen ent⸗ 
genügender Zahl an Dagegen wird aus dem Landſtädtchen ſprechen dürften. Von den Amtshauptmannſchaften berichtet 
Mügeln (Amtsh. Oſchatz) berichtet — deſſen Bevölkerung ich inabefondere Auerbach, daß Großinduſtrielle den Bau von 
lange Zeit nur von Handwerk, Kleinhandel und Landwirtſchaft Arbeiterhäuſern in Rodewiſch und Rothenkirchen in Ausſicht 
ernährte, und wo ſich vor etwa 15 Jahren Schuhwaren⸗, Por⸗ genommen haben; Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg teilt mit, 
zellan⸗ und Ofenfabrikation eingebürgert hat —, daß in neuerer . daß dem Mangel an Kleinwohnungen in Grünhain, Lauter und 
Zeit Mangel an mittleren Wohnungen daſelbſt eingetreten ſei. Beierfeld durch gemeinnützige Baugenoſſenſchaften mit je 30000 bis 
Im Gebiete der Amtshauptmannſchaft Rochlitz, für welches durch 40000 Mark Eigenkapital abgeholfen werden ſoll, daß ferner 
Polizeiordnung ein Regulativ, die Beaufſichtigung der Miets- die Brunnen und Waſſerleitungen des ganzen Bezirks mit Unter⸗ 
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ſtützung des Bezirksarztes revidiert, und daß dabei zu flache 
Brunnen vertieft, ſchlechte Leitungen durch neue erſetzt worden 
ſind. Für die beſtehenden Geſundheitsausſchüſſe ſei für die 
Zwecke der Wohnungsaufſicht eine beſondere Anleitung aus: 
gearbeitet worden. Von der Amtshauptmannſchaft Zwickau wird 
Mangel an Kleinwohnungen in Leubnitz, wohin die Hoch⸗ 
konjunktur vermutlich eine ſtarke Zuwanderung von Arbeitern 
der Eiſengießerei, Tuchfabrikation, Vigogneſpinnerei und Färberei 
veranlaßt hat, beklagt, im übrigen ſei aber weder Wohnungs⸗ 
mangel noch ungeſunde Bau- und Bodenſpekulation zu beobachten. 
In den Städten der Kreishauptmannſchaft Zwickau iſt 
während der letzten Jahre zum Teil mit recht anerkennens⸗ 
wertem Eifer an der Beſſerung der Wohnverhältniſſe gearbeitet 
worden. In Aue, wo zur Zeit der Berichterſtattung, im 
Herbſt 1907, noch Mangel an guten und billigen Kleinwohnungen 
beſtand, iſt durch „Beſtimmungen über das Schlafſtellenweſen“ 
das letztere geregelt worden. In Auerbach beſteht eine Ge⸗ 
noſſenſchaft zur Erbauung von Kleinwohnungen, die von der 
Stadtgemeinde ein größeres Areal für 12 Pf. für das Quadrat⸗ 
meter auf 100 Jahre in Erbpacht erhalten hat und mit dem 
Bau von Kleinwohnungen auf demſelben alsbald beginnen wird. 
In Falkenſtein hat ſehr lebhafte Bautätigkeit während der 
letzten Jahre dem Mangel an Kleinwohnungen vorgebeugt; auch 
die Überfüllung der Schlafſtellen hat nachgelaſſen, nachdem über 
das Schlafſtellenweſen eine beſondere Aufſicht eingeſetzt worden 
iſt. Durch Erwerbung von Bauareal ſeitens der Gemeinde iſt 
auch Vorſorge für künftigen Mehrbedarf an Wohnungen getroffen 
worden. Die Mieten werden aber als hoch infolge der koſt⸗ 
ſpieligen Bauweiſe bezeichnet. In derſelben Weiſe haben ſich 
die Wohnverhältniſſe in Lengenfeld günſtig weiter entwickelt, 
wo ebenfalls in den letzten Jahren ziemlich rege Bautätigkeit 
zu beobachten war, und wo die Errichtung von Kleinwohnungen 
durch Erſchließung billigen Baulandes gefördert worden iſt. 
Außerdem hat die Erbauung neuer Schleuſen Grundſtücks⸗ 
entwäſſerungen ermöglicht. Eine Wohnungsordnung und ein 
Regulativ für das Schlafſtellenweſen befanden ſich nach dem Bericht 
in Vorbereitung und ſind vermutlich inzwiſchen in Kraft geſetzt 
worden. In Markneukirchen iſt in Rückſicht auf noch beſtehen⸗ 
den Wohnungsmangel von Einführung einer Wohnungsordnung 
bisher Abſtand genommen worden, und in Neuſtädtel, wo noch 
Heine. und unzulängliche Wohnungen benutzt werden, iſt deren 
Räumung bisher aus praktiſchen Gründen unterblieben. 

Einwandfreie Wohnverhältniſſe beſtehen nach den amtlichen 
Berichten vom Oktober 1907 in Lößnitz, wo dem zunehmenden 
Wohnungsbedarf durch zahlreiche Neubauten Rechnung getragen 
worden iſt, in Mylau, wo die Wohnungen ausreichten und 
berechtigten Bedürfniſſen genügen, in Netzſchkau, wo ein Schlaf⸗ 
ſtellenregulativ beſteht, eine Wohnungsordnung aber für über⸗ 
flüſſig gehalten wird, in Reichenbach, Schöneck, Schwarzen: 
berg und Olsnitz. Der große Brand in Olsnitz, der vor fait 
einem halben Jahrhundert faſt die ganze Stadt (340 Gebäude) 
zerſtört und damals großes Elend über die Bevölkerung gebracht 
hat, hat auch ſegensreiche Folgen gezeitigt. Der offizielle Bericht 
über die Wohnungsverhältniſſe betont ausdrücklich, daß nur der 
Neuzeit entſprechende Wohnungen vorhanden, da die alten durch 
den großen Brand vernichtet feien. Für Olsnitz beſteht ein 
Regulativ über das Schlafſtellenweſen, wogegen aber Wohnungs⸗ 
aufſicht und Wohnungsordnung nicht vorhanden find. 

Recht günſtig lautet der Bericht des Stadtrats zu Eiben⸗ 
ſtock über die Wohnungsverhältniſſe daſelbſt, die ſeit dem Beginn 
des 20. Jahrhunderts ſchon mancherlei Verbeſſerungen erfahren 
haben. Die letzten Erneuerungsarbeiten haben ſich zunächſt auf 
den Ausbau älterer Schleuſen, teilweiſe Überwölbung der die 
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Stadt durchfließenden Bäche, Ausbau und Neupflaſterung von 


Straßen erſtreckt, die bei der gebirgigen Lage der Stadt beſonders 
dringlich erſchienen. Alsdann ſind beſonders zur Beſſerung der 
Schlafzimmer und Abortanlagen viele ältere Häuſer umgebaut 
und zur Befriedigung der vermehrten Wohnungsbedürfniſſe eine 
große Anzahl neue Häuſer errichtet worden. Die Neubauten, 
die ſich vorwiegend in der Oberſtadt befinden, ſind größtenteils 
freiſtehende Gebäude mit ſonnigen und luftigen Wohnungen. 
Trotzdem macht ſich aber immer noch ein Mangel an Klein⸗ 
wohnungen bemerkbar, der wohl auch dazu beiträgt, daß die 
vorhandenen hoch im Preiſe ſtehen. Um dieſen Übelſtänden 
nach Möglichkeit zu ſteuern, werden Neubauten für Arbeiter⸗ 
wohnungen von der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis zur vollen Höhe 
der Brandkaſſe und bei mäßigem Zinsfuße beliehen. Von dieſer 
Vergünſtigung haben verſchiedene Unternehmer auch im Jahre 1907 
Gebraucht gemacht. Die Stadt ſelbſt hat mit dem Bau eines 
Wohngebäudes für 8 Arbeiterfamilien des ſtädtiſchen Gaswerks 
begonnen. Günſtiges Bauland iſt in genügender Ausdehnung 
vorhanden. Der Umſtand aber, daß ein größerer Teil desſelben 
ſich im Beſitz gut bemittelter Privatperſonen befindet, die auf 
Preis zu halten verſtehen, wirkt etwas hemmend auf die bau⸗ 
liche Weiterentwickelung. Der in Eibenſtock beſtehende gemein⸗ 
nützige Bauverein hat bis Ende 1904 3 Wohnhäuſer, in denen 
19 Familien Unterkunft gefunden haben, errichtet, und die 


Staatsbahnverwaltung hat am unteren Bahnhofe 1 Beamten⸗ 


wohnhaus für 7 Familien ausführen laſſen. Für Errichtung 
eines öffentlichen Wohnungsnachweiſes und den Erlaß einer 
Wohnungsordnung iſt bis jetzt ein Bedürfnis nicht empfunden 
worden; eine Beaufſichtigung der Wohnungen aber erfolgt durch 
die Arzte, die Mitglieder des Geſundheitsausſchuſſes, die Armen⸗ 
pfleger, ſowie durch Bau⸗ und Polizeibeamte. 


. 3. Wohnungen für den Mittelftand. 


Schon zu wiederholten Malen haben fih Stimmen ver: 
nehmen laſſen, die unter Hinweis auf die ausgedehnte reichs⸗ 
geſetzliche Fürſorge, deren ſich die arbeitenden Klaſſen erfreuen, 
eine Ausdehnung unſerer ſozialen Geſetzgebung auf gewiſſe 
Mittelſtandskreiſe befürworten, weil die blaue Arbeitsbluſe eben⸗ 
ſowenig ein Zeichen von Mangel oder Armut iſt, wie Kragen 
und Manſchetten auf die Möglichkeit genügender und befriedigender 
Lebenshaltung ſchließen laſſen, und weil es tatſächlich in Mittel⸗ 
ſtandskreiſen noch große Bevölkerungsklaſſen gibt, deren ſoziale 
Lage ſehr verbeſſerungsbedürftig ift. Ein draſtiſches Beiſpiel für 
die Richtigkeit dieſer Meinung ſpielte ſich unlängſt in einem 
Gemeindebetriebe ab, wo ein Betriebsbeamter und ein Werk⸗ 
meiſter an derſelben Krankheit litten, gegen welche der behandelnde 
Arzt beiden Beteiligten eine mehrwöchentliche Badekur verordnete. 
Während der Werkmeiſter dieſelbe ohne Schwierigkeiten antreten 
konnte, weil die Krankenkaſſe die erforderlichen Kurmittel zur 
Verfügung ſtellte, hatte ſich der mit größerer Familie in relativ 
beſcheidenen Verhältniſſen lebende Betriebsbeamte ohne Badekur 
mit ſeinem Krankheitszuſtande abzufinden, weil die zum Gebrauch 
der empfohlenen heilenden Quellen erforderlichen Geldmittel 
fehlten. 

Auch in bezug auf die Wohnungsverhältniſſe ſind noch recht 
viele Angehörige des Mittelſtandes ziemlich übel dran. Darauf 
laſſen ſchon die im vorigen Abſchnitt erörterten Berichte vom 
1. Oktober 1907 über das Arbeiterwohnungsweſen ſchließen; 
denn obwohl ſich dieſelben nur auf Arbeiterwohnungen erſtrecken 
ſollen, wird doch darin auch der Mangel an mittleren Wohnungen 
verſchiedentlich betont. Über die unzulängliche Beſchaffenheit der 
Wohnungen für Mittelſtandskreiſe hat auch die Wohnungsſtatiſtik 
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einiger Mittel: und Kleinſtädte vom Jahre 1904!) ziemlich 
ſichere Nachweiſe erbracht. Von 24 567 Wohnungen mit je 2, 
3 oder 4 Zimmern waren nicht weniger als 11 686, das find 
48 Prozent, ohne Küchen. Wenn man bedenkt, daß für die in 
ſolchen Wohnungen untergebrachten Familien jahraus jahrein in 
einer Stube (der Wohnſtube) gekocht werden muß, ſo kann man 
ſich eine Vorſtellung von der unerträglichen Temperatur in ſolchen 
Wohnräumen während der Sommermonate einerſeits, und von 
der Mangelhaftigkeit der Speiſenbereitung anderſeits ſehr leicht 
machen. Auch die Abortverhältniſſe in vielen Wohnungen für 
Mittelſtandsverhältniſſe in kleinen Städten find oft überaus 
mangelhaft. 

An den Wohnungen der Großſtädte für Familien aus 
Mittelſtandskreiſen ſind andere Mängel zu beklagen. Dem groß⸗ 
ſtädtiſchen Bauſpekulanten, der oft weder vom Baufach etwas 
verſteht, noch auch Verſtändnis für zweckmäßige Anlage der 
Wohnungen beſitzt, kommt es hauptſächlich darauf an, möglichſt 
viele, wenn auch kleine Zimmer in die Wohnungen einzubauen, 
ohne Rückſicht auf den Zweck, dem dieſe hauptſächlich zu dienen 
haben. Infolgedeſſen gehört es nicht zu den Seltenheiten, daß 
die Zugänge zu Türen und Fenſtern ganz oder zum Teil mit 
Betten und anderen Möbelſtücken verſetzt werden müſſen, um nur 
die notwendigen Hausgeräte in den einzelnen Räumen unter⸗ 
zubringen. Die Wohnungsanlage iſt ſehr oft nicht zweckmäßig 
und den beſtehenden Bedürfniſſen nicht angepaßt. Dabei find 
die Mieten hoch und iſt die Wohndichtigkeit groß. 

Die zur Abhilfe empfohlenen Mittel gegen die erwähnten 
Mißſtände ſind erklärlicherweiſe in erſter Linie darauf gerichtet, 
bei Neubauten nicht wieder die alten Fehler zu wiederholen. 
Zu ihnen gehört die Errichtung von Eigenheimen vor den 
Toren der Großſtadt in beſcheidener Ausführung und unter Be⸗ 
rückſichtigung der heimatlichen Bauweiſe. Es iſt nicht zu leugnen, 
daß dieſe Anregung außerordentlich beifällig aufgenommen worden 
iſt und daß ihre Durchführung ſehr ſegensreiche Wandlungen in 
den ſozialen Verhältniſſen des Mittelſtandes herbeiführen kann, 
wenn es gelingt, die Vorteile großbetrieblicher Unternehmungen 
für die Preisbildung auch dieſen baugewerblichen Unternehmungen 
zu ſichern. Auch die Kapitalbeſchaffung iſt für ſolche Unter⸗ 
nehmungen von enormer Bedeutung; ſie würde aber als zum 
guten Teil gelöſt betrachtet werden können, wenn die Beſtrebungen 
und Wünſche weiter Mittelſtandskreiſe, daß ihnen ähnlich wie 
den Arbeitern durch die Reichsgeſetzgebung ein Altenteil geſichert 
werde, verwirklicht werden könnten. Denn dann könnten in ganz 
gleicher Weiſe wie von den ſchon jetzt vorhandenen Invaliden⸗ 
verſicherungskaſſen für Arbeiterhäuſer auch von den Alters⸗ 
verſorgungskaſſen der Privatbeamten uſw. amortiſierbare Dar⸗ 
lehen zur Erbauung von Eigenhäuſern gegen mäßige Verzinſung 
gegeben werden. Die bis Ende 1907 von der Landes⸗ 
verſicherungsanſtalt für das Königreich Sachſen für Arbeiter: 
häuſer gewährten Darlehen beziffern ſich auf die ſtattliche Summe 
von 14 ½ Millionen Mark. Es bedarf kaum der beſonderen 
Betonung, daß damit viel Wohnungselend in Arbeiterkreiſen hat 
beſeitigt werden können. 

In großen Städten mit zunehmender Bevölkerung, wo das 
Wachstum der letzteren auch eine entſprechende Vermehrung der 
Wohnungen bedingt und die neuen Wohnungen natürlich auch 
modernen Wünſchen und Bedürfniſſen angepaßt werden, vollzieht 
ſich ganz von ſelbſt allmählich auch ein Umbau der älteren 
Wohnungen, weil fic) andernfalls für diefe ſehr bald keine Ab- 
nehmer mehr finden würden. So wäre es ganz undenkbar, daß 
in Dresden oder Leipzig Wohnungen bis mit vier Zimmern ohne 


1) Siehe Zeitſchrift, Jahrgang 1905, S. 308f. 
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Küchen zu einigermaßen zeitgemäßen Preifen vermietet werden 
könnten. Auch in bezug auf die Anlage und Beſchaffenheit der 
Aborte werden namentlich bei ſtarkem Wohnungsangebot in der 
Großſtadt Anſprüche geſtellt, die in mittleren oder kleineren 
Städten nur ſelten Berückſichtigung finden können. Deshalb 
vollziehen ſich die Umbauarbeiten in großſtädtiſchen Wohnungen 
in der Regel ohne behördliche Anregung ganz von ſelbſt; ſie 
werden durch das Intereſſe des Vermieters geboten. 

In Mittel: und Kleinſtädten dagegen, wo die Bevölkerungs⸗ 
zahl nur langſam vorwärts ſchreitet, oder gar zurückgegangen iſt, 
wie beiſpielsweiſe in Bernſtadt, Weißenberg, Elterlein, Jöhſtadt 
und Unterwieſenthal, Oderan, Altenberg, Frauenſtein, Geiſing, 
Lauenſtein, Liebſtadt, Stolpen, Dahlen, Geithain, Trebſen, 
Wildenfels und anderen Orten, wo infolge deſſen der Neubau 
eines Wohnhauſes eine feltene Erſcheinung ift, da werden ſich 
die Wohnverhältniſſe nicht in Stagnation, ſondern im Rückgange 
befinden. Die in vielen Städten eingeführte Wohnungsaufficht 
hat bereits zu der Überzeugung geführt, daß viele alte Häuser 
den Forderungen der modernen Geſundheitspflege nicht genügen; 
daher der Umbau einiger Abortanlagen, oder die polizeiliche 
Räumung ganzer Gebäude, die künftig um ſo häufiger vor⸗ 
kommen wird, je ſtrenger man die allenthalben zur Einführung 
kommenden Wohnungsordnungen handhaben wird. Da mit der 
Räumung von Gebäuden aus hygieniſchen Gründen oder wegen 
mangelnder baulicher Sicherheit für die Beſitzer ein ziemlicher 
Verluſt verbunden iſt, ſo kann die Frage der zeitgemäßen Er⸗ 
neuerung alter Gebäude als eine wichtige ſoziale Aufgabe betrachtet 
werden. Bis jetzt hat man es dem Element des Feuers über⸗ 
laſſen, mit alten Gebäuden rechtzeitig aufzuräumen. Die moderne 
Bekämpfung der Feuersbrünſte aber hat auch deren Wirkung 
weſentlich eingeſchränkt; maſſive Bauart und feſte Bedachung der 
Gebäude und die Verbeſſerung der Feuerlöſchgeräte und ⸗Ein⸗ 
richtungen haben die Brandſchäden faſt von Jahr zu Jahr ver⸗ 
ringert. 

Nach den Erfahrungen der Jahre 1881 bis 1888 befanden 
ſich unter je 100 ganz oder teilweiſe abgebrannten Gebäuden 
28 Wohngebäude. Nimmt man an, daß der Prozentſatz der 
letzteren unter den total durch Feuer „zerſtörten ebenſo groß iſt, 
ſo kommt man zu folgenden Ergebniſſen: 


Alſo 
ä ee mëch, 
durchſchnittlich jahti] Nach der Volkszählung a 
in den Jah total abgebrannten abat: 
tn Den Jahren eR a E 
Gebaͤude Wohn- tt 


gab es 
überhaupt gebäude Wohngebäude 


1. 


1851 bis 1855 |1288 371 230 244 | 0,16 
1856 = 1860 |1625 455 | 1858 | 232473 | 0,20 
1861 = 1865 | 1462 409 | 1861 | 236416 | 0,17 
1866 1870 |1385 | 388 | 1867 | 247763 | 0,16 

` 1871 | 252310 | 0,10 
1871 = 1875 | 934 | 262 E 263138 | 010 
1876 = 1880 | 928 | 260 | 1880 | 275299 | 0,09 
1881 - 1885 | 815 | 239 | 1885 | 284524 | 0,08 
1886 = 1890 | 685 | 192 | 1890 | 299600 | 0,06 
1891 = 1895 | 978 | 274 | 1895 | 312628 | 0,09 
1896 = 1900 | 813 | 228 | 1900 | 359153 | 0,06 
1901 = 1905 | 841 | 235 372088 | 0,06 


Aus dieſen Verhältniszahlen kann man erleben, daß die 
Prozentzahl der Brände von Wohngebäuden ziemlich ſtark ab⸗ 
genommen hat und vorausſichtlich in Zukunft noch mehr ab: 
nehmen wird. Damit iſt aber auch die Gefahr verbunden, 
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daß die Wohnverhältniſſe in Orten mit ungewöhnlich geringer 
baulicher Entwickelung ſich mit der Zeit infolge der raſch fort⸗ 
ſchreitenden Abnutzung älterer Gebäude noch weiter verſchlechtern. 

Schon jetzt wird der Abbruch ſehr alter Gebäude und an 
deren Stelle die Errichtung von Neubauten ſeitens der König⸗ 
lichen Brandverſicherungskammer durch Gewährung von Bau⸗ 
zuſchüſſen oder Beihilfen erleichtert. Die Zahl der Fälle, in 
denen das geſchehen kann, iſt aber noch bei weitem nicht aus⸗ 
reichend, als daß in abſehbarer Zeit ein Um⸗ oder Neubau aller 
Wohngebäude ſtattfinden könnte, deren fernere Benutzung aus 
geſundheitlichen oder ſittlichen Gründen beanſtandet werden müßte. 

Die Zahlen der durch ſolche Beihilfen erneuerten Gebäude 
und die dafür aufgewendeten Summen ſind zwar in letzter Zeit 
raſch geſtiegen und werden ſchon ſo manchen in ſeinem Gefüge 
gelockerten und große Feuersgefahr in ſich ſchließenden Bau 
beſeitigt haben. Sie haben aber nicht bloß für Wohngebäude, 
ſondern auch für gewerbliche und wirtſchaftliche Gebäude in Stadt 
und Land Verwendung gefunden. Um ein ſchnelleres Aufräumen 
mit den baufälligen und nach ihrer Anlage modernen Bedürfniſſen 
nicht mehr genügenden alten Wohnhäuſern zu erzielen, dürfte 
Selbſthilfe der Verwaltungsorgane der Gemeinden in erſter Linie 
zu erwägen ſein. Durch Gründung von Baugenoſſenſchaften und 
Gewährung von Hypothekendarlehen gegen mäßige Verzinſung 
etwa bis zur Höhe der Brandkaſſe könnte zur Beſſerung der 
Wohnungsverhältniſſe in Mittel⸗ und Kleinſtädten vorausſichtlich 
recht Erſprießliches geleiſtet werden. 


4. „Sächſiſcher Heimatſchutz,“ Landesverein zur Pflege 
heimatlicher Natur, Kunſt und Bauweiſe. 


Die letzten Jahrzehnte des neunzehnten Jahrhunderts waren 
in bezug auf die Entwickelung der heimatlichen Bauweiſe vielfach 
eine Zeit des Niederganges. Namentlich die Umgebung großer 
Städte iſt durch unſchöne Bauweiſe oft recht verunziert worden. 
Mächtige Fabrikanlagen mit rauchenden Schloten und ſchmuckloſe 
Mietkaſernen haben oft ein früher idylliſches Landſchaftsbild völlig 
zerſtört oder in den Hintergrund gedrängt. Die Urſachen dieſer 
bedauerlichen Erſcheinung ſind verſchiedener Art. In erſter Linie 
liegen ſie unzweifelhaft in der gewerbegeſetzlichen Entwickelung 
Deutſchlands. Hauptſächlich die zweite Hälfte des vorigen Jahr⸗ 
hunderts hat den deutſchen Völkern und Staaten die koſtbaren 
Errungenſchaften der Gewerbefreiheit und der Freizügigkeit ge⸗ 
bracht. Für beide waren die baugeſetzlichen Beſtimmungen nicht 
ausreichend; ſie haben dem Pfuſchertum gerade im Baugewerbe 
ganz außerordentlichen Vorſchub geleiſtet, und dieſes konnte um 
ſo üppiger gedeihen, als die Pflege der Kunſt in der Baugeſetz⸗ 
gebung lange Zeit faſt ganz unberückſichtigt geblieben war. Die 
baugeſetzlichen Beſtimmungen beſchränkten ſich im weſentlichen auf 
Feuerſicherheit und Geſundheitspflege. In Sachſen iſt hierin erſt 
durch das allgemeine Baugeſetz vom 1 Juli 1900 Wandel ge⸗ 
ſchaffen worden, als deſſen beſonderer Vorzug ſchon bei der Vor— 
beratung betont wurde, daß nach § 8 den einzelnen Gemeinden 
ein weiter Spielraum gelaſſen ſei, ſich das Geſetz durch Orts— 
geſetze nach ihren eigenen Bedürfniſſen auszugeſtalten. Von dieſer 
Befugnis wird denn neuerdings erfreulicherweiſe auch fleißig 
Gebrauch gemacht, und in größeren Gemeinden mit einigermaßen 
lebhafter Bautätigkeit dürfte es an Ortsbaugeſetzen in der Regel 
nicht mehr fehlen. Außerdem beſtimmt aber das neue ſächſiſche 
Baugeſetz in § 90 Abſatz 2, daß bauliche Herſtellungen, welche 
dem Ort zur offenbaren Unzierde gereichen würden, unterſagt 
werden können, daß ferner durch Ortsgeſetz für einzelne Straßen 
oder Straßenteile höhere architektoniſche Anforderungen an die 
zu errichtenden Gebäude geſtellt werden können. 
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Auch die ſtarke Entwickelung der Großinduſtrie in der zweiten 
Hälfte des vorigen Jahrhunderts hat zur Vernachläſſigung künſtle⸗ 
riſcher Bauweiſe mit beigetragen. Der durch gewerblichen Auf⸗ 
ſchwung oft hervorgerufene Wohnungsmangel iſt der Ausführung 
unſchöner Bauentwürfe entſchieden recht oft förderlich geweſen. 

Die mangelhafte Pflege künſtleriſcher Bauweiſe, die oft das 
Bedauern künſtleriſcher Kreiſe erweckt hatte, führte im Jahre 1903 
zur Begründung eines „Ausſchuſſes zur Pflege heimatlicher Natur, 
Kunſt und Bauweiſe“ in Sachſen. Dieſer in Erfurt gebildete 
Ausſchuß nahm ſeinen Sitz in Dresden. Er wirkte nicht nur 
vorbildlich durch eine Wanderausſtellung zahlreicher Bauentwürfe, 
die von tüchtigen Architekten für Schulen und andere öffentliche 
Gebäude unter beſonderer Berüdfichtigung der heimatlichen Bau⸗ 
weiſe, angefertigt worden find, ſondern erwarb ſich auch durch 
Auskünfte, Prüfung und Verbeſſerung von Bauzeichnungen be⸗ 
ſondere Verdienſte. | 

Am 14. Juli dieſes Jahres hat fih der „Ausſchuß“ zu 
einem „Landesverein“ zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und 
Bauweiſe unter dem Namen „Sächſiſcher Heimatſchutz“ erweitert. 
Deſſen Arbeitsgebiet umfaßt nach den von der Königlichen Staats⸗ 
regierung genehmigten und von der Hauptverſammlung am 14. Juli 
dieſes Jahres angenommenen Satzungen: 


1. Pflege der überlieferten ländlichen und bürgerlichen Bau⸗ 
weiſe, Beratung für Bauten und Anlagen aller Art, Maßnahmen 
gegen die Verunſtaltung von Stadt und Land, ſowie die Er⸗ 
ſtattung von Gutachten über alle dieſe Fragen; 


2. Pflege der Volkskunſt, insbeſondere des Hausrats, und 
Beeinfluſſung des ſächſiſchen Kunſthandwerks im Sinne heimat⸗ 
licher Eigenart; 

3. Schutz der landſchaftlichen Natur, der einheimiſchen Tier⸗ 
und Pflanzenwelt, ſowie der geologiſchen Eigentümlichkeiten des 
Landes. 

Zu dem Arbeitsprogramm des Vereins „Sächſiſcher Heimat⸗ 
jug’ haben fih außer zahlreichen Künſtlern verſchiedenſter Art, 
die die Vereinstätigkeit als Gruppenleiter und Beiſitzer zu fördern 
bemüht find, erfreulicherweiſe auch zahlreiche Verwaltungsbeamte 
bis hinauf zu den höchſten Staats würdenträgern bekannt. Es 
iſt deshalb anzunehmen, daß ſich der Einfluß der Amtshauptleute 
und Bürgermeiſter auf die Entwickelung der Baukunſt und die 
Ausgeſtaltung der Ortsbaugeſetze in Zukunft als recht förderlich 
erweiſen wird. Die oft unſchönen Nachahmungen ſtädiiſcher Bau: 
weiſe bei der Errichtung von Dorfſchulen oder Verwaltungs⸗ 
gebäuden ländlicher Gemeinden und Privatunternehmungen aller 
Art ſucht man neuerdings nach Möglichkeit zu vermeiden. 


Schon in den letztvergangenen Jahren hat der Ausſchuß 
zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und Bauweiſe ſo manche 
Gelegenheit ergriffen, an Stelle geſchmackloſer Zeichnungen für 
öffentliche Gebäude andere anzufertigen, die dem Landſchaftsbilde 
ihrer Umgebung angepaßt waren; er hat damit ſogar zuweilen 
einen doppelten Erfolg erzielt, indem die von ihm entworfenen 
und empfohlenen Gebäude nicht nur wirkliche Zierden der be⸗ 
treffenden Orte geworden find, ſondern auch ihre Ausführung 
mit beſcheideneren Mitteln möglich war, als für die Ausführung 
der vom Ausſchuß verworfenen Projekte erforderlich geweſen wären. 

Der Verein „Sächſiſcher Heimatſchutz“ wird die erſprießliche 
Arbeit des Ausſchuſſes zur Pflege heimatlicher Natur, Kunſt und 
Bauweiſe, aus dem er hervorgegangen iſt, nach erweitertem 
Programm fortſetzen und hat zu dieſem Zweck eine Geſchäftsſtelle 
in Dresden (Schießgaſſe 24) errichtet. Er wird vorausſichtlich 
von Verwaltungsbehörden oft zu gutachtlichen Auslaſſungen ver— 
anlaßt werden, da Verwaltungsbeamte offenbar nicht immer als 


berufene Richter, ob die Ausführungen einzelner Bauprojekte den 


1 


betreffenden Orten zur Unzierde gereichen würden, betrachtet Rückblick auf die Reſultate der „Wohnungsſtatiſtik einiger Mittel- 
werden können. und Kleinſtädte vom Jahre 1904“) zu werfen. Die für dieſen 

Auch das von der zweiten Ständekammer noch nicht durch- Zweck aufgeſtellten Tabellen?) entſprechen nach Form und Inhalt 
beratene Geſetz gegen Verunſtaltung von Stadt und Land, welches faſt durchgängig genau denjenigen zur Wohnungsſtatiſtik. ‘oom 
wohl geeignet ift, der Entartung unſerer ſtädtiſchen und ländlichen Jahre 1904. 


Bauweiſe entgegenzuwirken, dürfte in Zukunft manche Veranlaſſung An der Wohnungsſtatiſtik vom 1. Dezember 1905 waren 
geben, den Landesverein „Sächſiſcher Heimatſchutz“ gutachtlich 27 Städte beteiligt; ihre ortsanweſende Bevölkerung iſt ebenſo 
zu hören. wie ihre Wohnbevölkerung im Jahrgang 1907, S. 2 an⸗ 


Der letztere wird ſich offenbar nicht darauf beſchränken, gegeben worden. Zur Wohnbevölkerung gehören nicht die Inſaſſen 
Verwaltungsorganen und ſonſtigen Behörden Rat zu erteilen; von Anſtalten und die ſonſt in Anſtaltsliſten gezählten?) ſowie 
denn ſeine Geſchäftsſtelle iſt öffentlich, alle Beſucher erhalten die in Haushaltungen vorübergehend anweſenden Perſonen, wohin⸗ 
durch ſie unentgeltlich Rat und Auskunft beſonders in Bauſachen. gegen die zur Zeit der Zählung vorübergehend endes 


5. Zu den Hauptergebniſſen der Wohnungsſtatiſtik eee e 


vom 1. Dezember 1905. i S 95 m 
i ; | 2 Siehe Jahrgang 1904, 175 und Jahrgang 1905, 303. 
a) Zahl, Größe und Preiſe der Wohnungen. 5 erden die im Jahrgang 1907 erſchienenen aus⸗ 


Es erübrigt noch, einzelne Hauptergebniſſe der im erflen führlichen Zahlenzuſammenſtellungen als, überſichten“ und mit lateiniſchen 
Hefte des Jahrgangs 1907 veröffentlichten ausführlichen Über⸗ and mit erable Siem. , den Test eingefügten ober ale en 


ſichten beſonders herauszuheben und dabei einen vergleichenden 3) Siehe S. 16, Anm. 1. 


Tabelle 1. Die Wohnungen nach der Zahl der heizbaren Zimmer. 


Von je 100 Wohnungen hatten 


8 Zahl der Wohnungen 

2 Namen | i a | 17 11 
KI | — — 

= ber I | 11 0 1 2 3 4 5 6 | Dib | ober 
= uber. | | Ä | | | | 
= 5 6 bis oder | 10 mehr 
S Städte | 10 mehr | l | | 5 
Le 


: 5, | 6. 7. | 8, 9. 10. | 11. ES ge 14.15. | 16. 17. 18. | 19. 20. | 21 

, Leipzig 114658 62 | 27 043 43 208 124 492 10 475 14 122 2 161 12 531 564 0,05 23,59 | 37,08 21 DE 3,60 | 1,88 2,21 | 0,49 
. Stötteritz 2 989 885 1462| 474 78 38) 23) 25 3 Oo. 29, 61 48, 91 15, 86 2,61 1,27 0,77 | 0,84 | 0,10 
Schönefeld | ; | 1253. 1228 187, 35 12 5 4, 1} — | 45,98 45,06 6,86 1,29 0,44 0,18 0,15 0,03 

LI Plauen 24815 60 15711) 4833| 1902 1227 514 273| 204 31]0,21:63,31 119,48: 7,67. 4,95 2,07 1,10 | 1,06 0,12 
2| Zitta Naa. 9069 18 5062, 1716 990! 619 313 150 173 280,20 55,82 18,92 10 62 6,2 3,45 1,65 1,91 | 0,31 
3] Meißen 8 559025 4739 2298| 754] 382 170| 108| 101! 13] 0,29 55,17 26,75 8,78 | 445 Los, 1,20 1,17 0,15 
d| Freiberg. 7 961 | 8 4850: 1621| 699| 346 197 105| 129 610,10 60,92 20,36 8,78 4,35 | 2,47 1,32 1'62 | 0.08 
5 Meerane. 7194; 6 4844 1541| 420 184; 80) 48) 59, 12 0,08 67, 33 21, 42 5,84 2,56 Lu 0,07 | 0,82 | 0,17 
6 Reichenbach . .. 6241| 8 4201, 1288 402 163 84 37 52 6 0,13 | 67,31 | 20, 16 6,44 2,61 1,35 0,59 0,83 0,10 
7 Glauchau 7182 2 4730 1507 494 223 95 42 75 14 0,03 ; 65, 86 | 20,98 6,88 | 3,10 1,32 0,59 | 1,04 | 0,20 
8 Crimmitſchau .. 6522 11. 4332 1250 471 209 113 62] 68 6 0,17 | 66, 12 19, Si 7,22 3,21 1,73 0,95 1,04 ; 0,08 
9} Werdauu 5039| 6, 3121| 1231| 406 136 63 | 28 TE 710,12 61,94 24,43 8,06 2,70 1,25 0,36 0,81; 0,14 
10] Pirna. en 8 2270 1029 469 242 114 68 81 13 0,10 E ‚96 10, 52 5,64 Ee 1,58 ECH 
11] Mittweida 4159| 3 2584. 628 356 267 110 | 65 85, 310,07 62,13 15, H 55 6 Ae 1,56 2,04 | 0,75 
12] Wurzen 4144" 3 2281 1094 370 167 90 53 72 1410,07 55 104 | 26, 40 8.93 4,08 2,17 128 1,74 0,34 
13] Aue 3628 19 2162 924| 295 112 53 29| 28 610,52 59,59 25,47 8,13 3,0 1,46 0,80 0,77 0,17 
14| Annaberg. 4196 6 2248 969 457 249 116 69 67 15 0,1453, 23,09 10,89 5,94 2,77 1,64 | 1,60 | 0,36 
15] Riefa. ...... 3233 1 1584 956 377 159 61: 35 53 70,03 48,99 29,57 11.06 1,64 | 0,22 
16] Olgnig ..... 3447 8 2284 687 252 105 46 28 31; 6 0,3 66, 26 19,93 7,31 9.0 La 081 0,90 | 0,17 
17 | Hohenftein-Ernftthal | 3813 3 2707 735 211 77 33 24 22, 110,08, 70, 99 19, 28 5,9 2, 0,80 | 0,63 0,58 | 0,03 
18] Limbach... 3211 5 1834 840 308 138 44 19 22 1 0,1557, 12 26,16 9,59 4,30 1,37 0,59 Des 0,03 
19] Frankenberg .. .] 3702 2 2625 598 233 111 64 42 25 2 0,05 70,01 16,15 6,29 3,00 1525 114 Oe 0,05 
20 | Falfenftein . . . . 2816 | 8 1723 673 220, 123 33 17| 17 20, 6119 23.89) 7,81 * 0,60, 0,07 

| l ! : 

21 Großenhain .. . .] 3234 4 1996 6R 293 150 62 30 46 1110%12 61,72 19,85 9,06 4,6 1,92 0,93 1,42 0,34 
22] Oſchatz ... 2633 1 1467 596 257 152 63 34, 51 120,1 55,72 22,61 9,76 5,77 2,30 1,29 1,4 0,4 
23] LöbaNun 2829 1 1711 554 254 159 79 33 30 | 870,01 60,18 | 19,58 8,98 5,62 2,7 1,17; 1,0 0,26 
24) Auerbach... 231113 1147. 570 295 145 79 37 32 30,13 49,6324 6 12,77 6,27 3,12 160 1.58 0,13 
25 Eibenjtod `... 2010 2; 1298 396 144 82 36, 29 16 70,10 64,58 19,70 7,16 4% 8 1,791 440, 80 0, 35 
26] Kirchberg. ... 2120 8 1415 484 E 42 20 13 16 = 0,38 66,75 9243 | 5726 1,08 0, v4 0,61 0,75: — 
27] Lengenfeld... 1565 5 1018 352 105 47 18 15 5 — 0% 65, 05 | 22,49 6,13, 1,15 0,96 0,32 — 


zuſammen 260 330 297 115 125 75 910 36 709 16 604 6952 3682 4221 ᷣ 8300,11 44,22 29,16 14,10! 6,38 | 2, 1,42 | 1,62 0,32 


Die Hauptdaten der Überſicht I und III (Jahrgang 1907, ihr und den Bewohnerzahlen der Wohnungen geht hervor, daß 
S. 4 und 6) über Zahl und Größe der Wohnungen in den die Durchſchnittszahl der auf eine bewohnte Wohnung kommenden 
einzelnen Städten find in obiger Tabelle 1 zufammengeftellt.‘) Aus Bewohner beträgt in 

4) Anmerkung des Herausgebers. Die den Überfihten I und II des Jahrgangs 1907 eingefügten, vom Statiſtiſchen Amt der 


Stadt Leipzig ermittelten Zahlen für Leipzig, Stötteritz und Schönefeld beziehen ſich, wie das genannte Amt nachträglich mitteilte, nicht auf die 
Wohnungen überhaupt, ſondern auf die bewohnten Wohnungen. 
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Plauen 4,5 Pirna. . 4,1 Frankenberg. . 3,7 heizbares Zimmer. Etwas über die Hälfte (125, das ſind 
Zittau . . 3,8 Mittweida . . 4,3 Falkenſtein . 4,7 53,4 Prozent) beſaßen außer den nicht heizbaren Zimmern wenig- 
Meißen 3,9 Wurzen. . 4,0 Großenhain. . 3,7 ſtens noch eine Küche. 
Freiberg. 3,9 Aue 4,8 Oſchatz . . 4,0 5 
Meerane . 3,6 Annaberg 4,0 Löbau . 3,8 SE ä nn 
Reichenbach. 4,1 Rieſa. . 4,0 Auerbach - 4,5 Die Zahlen in Klammern betreffen die leerſtehenden Wohnungen und 
Glauchau. 3,7 Olsniz . 4,3 Eibenſtock . 4,4 ſind in die danebenſtehenden Zahlen eingerechnet. 
Crimmitſchan 3,7 Hohenſtein⸗E. . 3,8 Kirchberg 3,8 — 
Werdan 4,0 Limbach. . 44 Lengenfeld. 4,1 8 Bahi | Bewohner Bajt Bemogner | 
; | , bes S Wohnungen ` Bobnun. Wohnungen Wohnun- | 
Aus dieſen Quotienten, die fih durch Divifion der Be⸗ K| Namen mit je 1 Py || mit je 2 || „get, Zuſammen 
wohnerzahlen durch die Zahlen der bewohnten Wohnungen er: | £ der nicht heizbaren nicht Cu nicht Getgbaren ul (Em, 
e i : e Bee me Zimmer Bimmer || Zimmern Zimmern 
geben, kann man natürlich nicht ohne weiteres auf die Dichtigkeit F| Städte „„ Ben — — 
des Wohnens ſchließen, da in größeren Wohnungen natürlich auch E ohne mit gone) mit ohne mit one mit Woh⸗ i 
mehr Bewohner untergebracht werden können, als in Klein⸗ © Küche Küche che che Küche Küche che che nungen en 
wohnungen, ohne daß dadurch Raumüberfüllungen befürchtet 1 2. s T 5.6. 7. 8. . 10. 11. Im 
werden müßten. Eher kann man ein Urteil über die Dichtigkeit : | 
des Wohnens gewinnen, wenn man neben der durchſchnittlichen 2 1 Eo T e ian eg „„ x SE 
Bewohnerzahl auch die Größenverhältniſſe (nach Zimmerzahl) der 3 Meißen 12 69 9 ( 15 33 2 (0 2 al al 25 (0% 60 
Wohnungen mit in Betracht zieht. Hierzu bietet Tabelle 1 eine 4 Freiberg. 6 () — ! 3; — — |2 — 5| 8 () 8 
Handhabe, in welcher die Prozentverhältniſſe der Wohnungen nach 5 1 8 42 1 : 2 1 (1) 5 = y 15 = 
Zahl der heizbaren Zimmer zufammengeftellt find. Die Zahl der = 5 8 (3) „ “asa ag (2) í 
Kleinwohnungen mit bis 2 heizbaren Zimmern betrug nach s| Crimmitſchau 3 (5 1 1 d 3 ( 4 6 d 11(s)| 26 
Tabelle 1 unter 100 Wohnungen überhaupt in 9]/Wedau ` .| — | 2 F 6 10) $ | 1 E 2 
Plauen 83,03 Pirna . . 77,02! Frankenberg . 87,11 . — e SES 
Bittau . . 74,94 Mittweida 77,30 Falkenſtein . 85,38 e en 2 : A „ gr 3 + 
Meißen 82,21 Wurzen 81.51 Großenhain . 81,69 13 Ane EM 1 81 1 11 5 00 10 (0 97 
Freiberg. 81,38 Aue 85,58 Oſchatz. 78,40 14 Annaberg. 6 — 12 2 6 12 6 24 
Meerane. 83,88 Auerbach. 76,80 Löbau 80,10 15 Rieſa ie E cet | ER Bere 1 
Reichenbach 88,08 Riefa . . . 78,59| Auerbach. . 74,43 | 16 Olsniz — 12 3 (2) 2 1j 14! 8(2) ze 
Glauchau. 6,87 Olsnitz . . 86,42 Eibenſtock. . 84,38 5 er a = 1 (1) er 5 00 15 
Crimmitſchau. 85,76 Hohenſtein⸗E. 90,36 Kirchberg. . 89,96 | 19 Frankenberg „ ER eae lg 2 
Werdau . 86,49 Limbach 83,43 Lengenfeld . 87,86 | 20 Fallenſtein 1113 — 2 (00 — 3 8(s) 17 
; ! 
i +, 21 Großenhain 8 — — - — — 409 8 
Die Städte Plauen, Reichenbach, Werdau, Aue, Olsnitz, 22 0 Mag Wë „ 5 e 
Limbach, Falkenſtein, Eibenftod und Lengenfeld haben nach den os | Löbau „55 1 
vorſtehenden Zuſammenſtellungen nicht nur einen hohen Prozent: | 24 Auerbach — 6 — 1 (— d 3 (10 8 
ſatz kleiner Wohnungen, ſondern auch eine große durchſchnittlich 25 Lä 1!—| — 1 |—| 9 : 
auf eine Wohnung entfallende Einwohnerzahl aufzuweiſen; deshalb Si ee ; 55 = g = A | 86) = 
t e 2 e 2 18. ` 
ann man annehmen, daß viele Wohnungen in ihnen verhältnis | 1 1 5 55095 oi 12500 SE 0000 SE 777 5400 680 SCH 


mäßig ſtark befegt oder überfüllt find. 
In den meisten Kleinwohnungen gibt es nur 1 heizbares 
Zimmer. In nicht weniger als 25 Städten (von den in Frage Von weſentlich gri . , 

l 5 ne größerer praktiſcher Bedeutung als die Zahl 
kommenden 27) befigen über die Hälfte aller vorhandenen Wob- der heizbaren Zimmer ift die Zahl der Zimmer überhaupt. Die 
nungen nur je 1 heizbares Zimmer, und beſonders groß (über meiſten Familien beſchränken ſich darauf, während der kälteren 
60 Prozent) ift der Prozentſatz der Wohnungen mit je 1 Heiz: Jahreszeit nur ein Zimmer zu heizen, in dem die Familien⸗ 
baren Zimmer Sé Meerane, Reichenbach, Hohenſtein⸗Ernſtthal, glieder namentlich ihre abendlichen Feierſtunden gemeinſam ver⸗ 
„ mu, Glauchau, . Olsnitz, Mitt: bringen. Die Vor⸗ und Nachmittagsſtunden pflegen die erwerbs⸗ 
5 roßenhain, Werdau, Löbau. SE tätigen Familienglieder im Geſchäft oder in der Werkſtätte zu 

ie Überſicht III (Jahrgang 1907) und die obige Tabelle verbringen, ſo daß ein Bedürfnis nach mehr als einem heizbaren 
1 lehren auch, daß es in Sachſens Induſtrieſtädten noch eine Zimmer ſelten beſteht. Ein größerer Bedarf an Zimmern, die 
ganze Anzahl Wohnungen ohne heizbare Zimmer gibt. Viele in der Regel nicht heizbar zu ſein brauchen, beſteht aber nicht 
von ihnen beſitzen als einzige Stätte, wo Feuer unterhalten werden ‘felten, um alle Wohnungsgenoſſen bequem und ordnungsgemäß 
kann, wenigſtens eine Küche. Die Zahlen der Wohnungen mit für die nächtliche Ruhe unterzubringen. Die Wohnungen mit 
Gei Ge SE e 1 cs 5 GE | mindeſtens einem heizbaren Zimmer find nach ihrer Größe 
ammengeſtellt. In den hier in Betracht gezogenen ädten „a; . fon 1 
zuſammen gab es am 1. Dezember 1905 nicht weniger als (Zimmerzahl) in der Tabelle 3 (S. 74) nachgewieſen.!) In allen 27 
234 Wohnungen ohne heizbares Zimmer, von denen 204 be 1) In dieſer und in einer Anzahl der folgenden Tabellen ſind die 
wohnt und mit 630 Perſonen beſetzt waren. In der Induſtrie⸗ Wohnungen mit 1 bis 3 heizbaren Zimmern nach der Zahl der heiz⸗ 
ſtadt Plauen allein wurden 60 ſolche Wohnungen ermittelt, baren und nicht heizbaren Zimmer eingeſtellt und in 5 Gruppen (mit 
darunter 57 bewohnte mit 156 Inſaſſen. Im Verhälmnis et? bis 5 Zimmern) unterſchieden. Dabei e in Fällen, wo die Zahl 
: G f ` zu der nicht heizbaren Zimmer einer Wohnung SCH als 3 beträgt, nur 3 
ihrer Größe hatten Aue, Kirchberg, Lengenfeld, Falkenſtein, gerechnet. Die Wohnungen mit 4 oder mehr heizbaren Zimmern find 
Meißen, Plauen und Olsnitz ziemlich viel Wohnungen ohne dagegen nur nach der Zahl der heizbaren Zimmer gruppiert. 


geitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 10 


+) Darunter 1 Wohnung, welche nur aus 1 Bodenkammer beſteht. 


“| Fortlaufende Nr. 


— 
Otter 


a E 


Tabelle 3. 
Zahl der Wohnungen mit 
See 1 sme 2 Simmern 3 Zimmern 4 Bimmern?) = A 1 e 
Städte | Keele 
ohne mit || ohne mit |, ohne mit Bim- || Bim- | baren 
Küche Küche Küche Küche | Küche mern mern ere 
2, (a | 4, | 5. 6. I 7. | 8. 1 9. e Ce 12, =| 13 | 14. | 15, 
Plauen . 98410 844421 1577 4036| 6139, 837 3873 142 4961 227 514| 568 
Jittau | 310, 862189 2200| 503 1422) 134 815; 24| 85| 619 313, 351 
Meißen .. 305] 62 869 2583 310 2251 67 1191 14 139 382 170, 222 
Freiberg . 192 41 2359 1578 471| 1119, 139 1110: 31 130| 346 197 240 
Meerane... 192| 37 2067: 706 1670, 730, 583 598101) 121) 184 80) 119 
Reichenbach .| 512 125 2036| 1126) 649, 765 114 493, 12 59 163 84) 95 
Glauchau 194 38 1630 531 1659 927 653| 747142] 210 223| 95| 131 
Crimmitſchau | 111) 55 1842 1222 923 900| 249 640, 28 83| 209) 113 136 
Werdau. 121] 66) 1029, 1119 614 926 225 560 21 77 136 63 76 
Pirna 154 43 a 1271 149 965 3 51104 d 22 114) 162 
d 
Mittweida. 164 341178 683 403 469 132| 430| 17| 58| 267| 140) 181 
Wurzen 113 34| 361| 1530; 97| 1004; 33 506; 6| 61] 167 90 139 
Aue . 63 24| 887 ou 478! 602 153 438 25, 70) 112 53| 63 
Annaberg .. 244 27 1385 388! 485 503 206 367 25 44 249| 116| 151 
Rieſa .. 43 8 Aë 839 89 846 25 542 a 74 159 61 95 
Coup .. 127 26 1304 616! 352 355 86 302 14 41| 105 46 65 
Hohenſtein⸗E. 194 44 1669 321) 637 292 176 251, 19| 50) 77) 33) 47 
Limbach. 49 15 604 383) 574 513 212, 500 410 oul 138) 44 42 
Frantenderg .| 243 37 1321 470 534 374| 118, 302 15, 43| 111 64) 69 
Dien ] 234) mm 823 561 223) mu a 233/11 19 123 33| 35 
Großenhain .| 189 29| 586 1056 114 475 36 391 2 54| 150) 62| 87 
Oſchatz 70, 14 452: 724 91 508 36 361 6 58 152 63 97 
Löbau 121 9 750 594) 222 459 71. 253 5 35 159 79 71 
Auerbach. 77 39 488 421) 224 352 57 308] 13 33 145 79 72 
Gibenftod . .| 74| 13] 872 188] 273 147 101 128 19 23 82 36 52 
Kirchberg 126 45, 804 288 327 178 79 141 10 23 42) 20) 29 
Lengenfeld . 133 31 470 318 152 173| 36146 14 47 18) 206 
Slam P 1901 151 33 416 23 954 16 258 23 715 4 676|16 137 76312 252 6 016 2 780 3 416 
avon 
leerſtehende : | | | 
Wohnungenſ 478) 54) 1918) 823| 698 1305| 146, 698 20) 49 ge 116| 95 
bemohnte | | 


Wohnungen |4 71211 097,31 498 23 131 15560 22 410 4 530,15 439,743'2 2000 77 7232 80 321 


1) Darunter 40 Wohnungen, die nur aus je 1 Küche beſtehen. 


3) Einſchl. der Wohnungen mit 1 heizbarem und A als 3 nicht heizbaren 
8) Einſchl. der Wohnungen mit 2 heizbaren und me 


Städten gibt es danach Wohnungen bis zur Größe von 6 oder 


mehr heizbaren Zimmern. 


die Wohnungen mit 2 und 3 Zimmern vertreten. 
Tabelle 3 iſt auch zwiſchen Wohnungen mit und Wohnungen 


ohne Küchen unterſchieden. 


Beziehung bietet, iſt wegen der recht großen Zahl von Wohnungen 
ohne Küche nicht gerade erfreulich; 
in unſerer Tabelle aufgeführt ſind, befanden ſich im Dezember 
1905 79 423 oder 56,8 Prozent Wohnungen mit Küchen und 


60 303 oder 43,2 Prozent 


angenommen, daß alle Wohnungen mit 4 oder mehr heizbaren 
Zimmern Küchen aufzuweiſen haben. 

Der Prozentſatz der Wohnungen ohne Küchen war in den 
verſchiedenen Städten außerordentlich verſchieden. 
nämlich unter je 100 Wohnungen mit wenigſtens einem heiz⸗ 


baren Zimmer 


immern. 


r als 3 nicht heizbaren Zimmern. 


Am ſtärkſten ſind in allen Städten * 
In der Crimmitſchau 

Limbach 

Das Bild, welches ſie in dieſer Mittweida 


Aue 
Plauen 
Löbau 
Freiberg 
Werdau 
Auerbach. 


denn in den 27 Städten, die 


Wohnungen ohne Küchen. Dabei iſt 


Es waren 


baren heiz-⸗-— 


in der Mehrzahl. 
Olsnitz und Eibenſtock, wo große Brände die Erneuerung ganzer 


1 Zimmer 


ohne mit 
„ Rie | 
che che 


16. 17. 


3,40 
3,43 
3, 56 


8. 21 
2, 70 
1, 70 
2, 40 
3,59 1, 


3,95 0,82 
2,73 0,82 


0,5: 


1,75 0, 624, 58 


5,82 0,6 
3,69 


1,53 
6,57 


0,47 


22, 170 
0, 84 28, 29 18, 77 
1,31 20, 45 22, 23 
13,49 29, 


28,34 


1,33 0,25 13, 68 25, 
0, 7637,92 17,91010,24 
5,09 17575 43,81 8, 43116, 72 d 60 1,620 Dëata0 
18, 84 11, 95 
1,0 35, 70 12 7 


0,34117,86| 6,37 
0,951124,18'24 31 
10, 15 30, 16 
2,41 0,5 29'66 19,81 5,92 14,07 
2,67 O, 51!28, 76 9,82 23, 23 10, 1618,11 

2, 01 32,66 


8,72 
33,05 


18,14 32,65 | 322147 710111 

1117, 1 15 3,46 19,3 137.13, 0,83 2,20 

2126,52 21 

01/21 ,14)18,24 

; 13,43 9,8 13,60 

238,07 13,64 
g 30, 13, 30,13,20, 38, 


18.0: 
74 23,11 12,91119,09 


Die Wohnungen mit mindeſtens einem heizbaren Zimmer nach der Zahl der Zimmer. 


Von je 100 Wohnungen hatten 


H | 6 
4 Sim, 5 Zim- & || 5 oder 
Simmer 8. Bimmer mer’) mer) iA beige! mehr 
— | dare bare beiz⸗ 
obne mit obne mit Dr mit un oa Zim. Zim- SC 
Küche Küche Küche Küche che Küche ar. ner mer mier 1 
18. 19, i 20, | 21. u = 26. 27. 28. 


10, 41 12, 27 7,91 


10, adil, GE ‚93 


Le 


10,32 12,50 8,78 0,4111,1 


1,3°|| 


17,90. 16, HE 2 


12,1100, 221,6“ 


| 7,85 195 2,51 5 We 15 


E A8 


ae 11,052,381] 9,340,13 0,90 3,01 1,15 1,8 


551,614,311, 2, 


„300,784,838 1,731,42 


„561,664, 30 (2,00 2,50 


ohne mit : ohne mit 
Küchen u Küchen 

. 484 51,6 Zittau . 34,9 65,1 
. 46,1 53,9 | Eibenftod . 33,3 66,7 
. 45,6 54,4 Großenhain . 28,7 718 
. 44,5 55,5 Eſchatz . 24,9 75,1 
. 41,5 58,5 Pirna . 21,4 786 
. 41,3 58,7 Riefa. . 188 81,2 
. 40,1 59,9 Meißen . 188 81,7 
. 39,9 60,1 Wurzen 14,7 85,8 
. 372 62,8 


Stadtteile bedingt haben, 


ohne mit | ohne mit 
ei Küchen Si Küchen 
Hohenſtein⸗Ernſtth. 70,7 29,8 Annaberg . 56,0 44,0 
Meerane. . 64,2 35,8 Olsnitz ; . 54,8 45,2 
Kirchberg 63,7 36,3 Reichenbach. 53,2 | 
Frankenberg. 60,3 39,7 Lengenfeld 50,8 49,2 entgegengeſetzt werden. 
Glauchau . 59,6 40, Falkenſtein 49,0 510 


In 8 Städten befanden ſich die Wohnungen ohne Küchen 
Auffallend iſt, 


daß beiſpielsweiſe auch in 


immer noch relativ viele Wohnungen 


ohne Küchen feſtgeſtellt worden ſind. ` 
In bezug auf die Lage der Wohnungen werden im Laufe 
der Zeit gewiſſe Verſchiebungen eintreten, da neuerdings der 
Einrichtung von Keller- und Dachwohnungen aus Geſundheits⸗ 
46,8 rückſichten ſeitens der Baupolizeibehörden mancherlei Widerſtände 


Namentlich Kellerwohnungen find in 


vielen Orten durch die Lokalbauordnung überhaupt unterſagt, und 


— — tege, 


D 


Tabelle 4. Die Lage der Wohnungen.“) 


Zahl der Wohnungen 


Von je 100 Wohnungen lagen 


Namen ; ; 

im im im im im im in Í 

ace über || im I. I | ue IV. meh. Mm 
Gemeinden haupt eller Oder | Ober- Ober - Ober- Ober. Ober- Stock. en 
sëch geſchoß 9 ëch geſchoß geſchoß geſchoß werten Oe 

1. 2. 3. 4. 5. Ta 7 | 8 9 10, 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18.19. 

| | | 

Leipzig 114 658 544 20 928 28 190 27 980 24 388 )12 078 — | 550 | 0,48 | 18,25 | 24,59 24,40 | 21,27 10,53 — | 0,48 
I Stötteritz 2 9896 787 833 713 572 65; — 13 | 0,20 | 26,33 27,87 | 23,86 | 19,14 | 2,17, — | 0,43 
Schönefeld 2 725 1 577 717 653 508 263 — 6 | 0,04 | 21,18 | 26,31 | 23,96 18,64 | 9,65; — | 0,22 
1 lauen 124 815116 5460 8366 6771 3298 469 241| 930,47 22,00 33,71 | 27,29 | 13,29 | 1,89 0,97 0,38 
2 tan 39 | 2329: 3 162 2 504 716) 22 211 85] 0,43 | 25,68 | 34,86 | 27,61 | 7,90 0,24 2,38 | 0,94 
3 | Meißen 29 | 1864: 2766 2 329 1349 100 117 35] 0,34 | 21,70 32,20 27,11 | 15,71 | 1,16 1,36 0,41 
4 | Freiberg 15 1858 2797 2114| 953 33 149| 42 0,19 23,34 | 35,13 | 26,56 | 11,97 | 0,41 | 1,87 | 0,53 
5 Meerane 4 | 2570 3424| 939| gon 2 110| 65] 0,06 | 35,7 | 47,60 | 13,08 | 1,11 | 0,03 | 1,53 | 0,90 
6 Reichenbach 62 | 1932 2695| 1183| 296 3 53| 271 0,ss | 30,96 | 43,18 | 18,98 | 4,74 0,05 0,85 | 0,43 
7 | Glaudau. .... 12 | 2138 3118| 1471| 237 |) 7 131 6710,17 | 29,77 | 43,42 | 20,48 | 3,30 | 0,10 | 1,82 | 0,93 
8 | Erimmitichau 6 1833 2900 1459 167 1 79| 76] 0,09 | 28,10 44,46 22,37 2,56 0,02 1,21 1,17 
9 | Werdau ..... 3 | 1499| 2198| 968 232 3 95 410,06 29,75 | 43,62 | 19,21 4,60 0,06 | 1,89 | 0,81 
10 | Pirna 14 924 1527| 1117| 696 12 75 28] 0,33 | 21,52 35,56 26,01 | 13,88 | 0,28; 1,75 | 0,65 
11 | Mittweida 1) 4159 8 1232 1676 802 227 6 135 72 0,10 | 29,69 40,30 9,28 5,46 0,15 3,25 | 1,73 
12 | Wurzen — | 1364, 1655; 850; 149 — 85| 40] — | 32,92 | 39,94 | 20,51 | 3,60 | — | 2,06 | 0,96 
13 | Aue 21 940 1274 908 408 20 41 16 | 0,58 | 25,91 | 35,12 | 25,03 | 11,24 | 0,56 | 1,18 0,44 
14 | Annaberg 34 | 1148| 1510| 941] 412 67 65| 18] 0,81 | 27,36 | 35,99 | 22,43 | 9,82 1,59 1,55 0,43 
15 | Riefa ...... 3 906 | 1220; 635 3% 7| 51| 21 0,09 | 28,02 | 37,74 | 19,64 | 12,06 | 0,22 | 1,58 | 0,65 
16 | Olgnip ...... 13 | 939 1357 782 270 — 47| 38] 0,38 | 27,24 | 39,37 | 22,69 | 7,83 | — | 1,36 | 1,10 
17 „ 10 1142 1727 743 141 6 31 13 0,26 | 29,95 | 45,28 19,49 3,70 0,16 0,81 | 0,34 
18 | Limbach — | 838| 1259 837 215 4| 48| 10} — | 26,10 | 39,21 | 26,07 | 6,70 0,12 1,49 | 0,31 
19 Frankenberg 6 1122 1697 725 102 — 40 9] 0,16 | 30,31 | 45,84 | 19,58 2,76 — | 1,08 | 0,24 
20 | Falkenſtein 8 959| 1060; 582 155 3 40 9 į 0,28 | 34,06 | 37,64 | 20,67 | 5,50 | 0,11 1,42 0,32 
21 Großenhain — | 1099| 1472; 6521 43 — 74| 25] — | 33,98 | 45,52 16,11] 1,33 — | 2,29 | 0,77 
22 | Oſchatz 14 | 839 1077| 498 37 — 110 | 57 0,58 | 31,87 | 40,90 | 18,91 | Lal — | 4,18 | 2,16 
23 | Löbau 16 657 | 1063 698| 260%) 80! 44| 10] 0,57 ! 23,22 | 37,68 | 24,67 | 9,19 2,88 1,56 | 0,35 
24 | Auerbacchch h 13! 622 975 504 153 1 29. 14] 0,56 , 26,92 42,19 | 21,81 6,2 0,04 1,25 0,61 
25 | Eibenſto . . . . . — 763 813 376 39 — 15 4 — 37766 | 40,45 | 18,70 1,04 | — | 0,75 | 0,20 
26 Kirchberg — 747 1043| 262 18 1| 4 8] — | 35,23 | 49,20 | 12,36 | 0,85 0,05 1,93 | 0,38 
27 Lengenfeld — 635 728 151 12 — 33 61 — 40,57 | 46,58 | 9,65 0,77 — 2,11 | 0,38 


zuſammen [260 330 


*) Dieſe Tabelle umfaßt für Leipzig und deſſen Vororte Stötteritz und Schönefeld nur die bewohnten, für die übri 

1) Hiern i t eingerechnet ijt. — 2) 9 2 

ohnungen, die fih ungefähr gleichmäßig auf mehrere Stockwerke erſtrecken. a find die- 
o 


nter 1 Lirchturmwohnung, die in den iy ade Spalten n 
4) Hierunter 11 V. Obergeſchoß. 5) Hierunter 3 im V. Obergeſchoß 6) 
jenigen Wohnungen, die 


ſind eingerechnet. 


zum größten Teile in einem Stockwerke liegen, dieſem zugerechnet. — 7) Auch Wohnungen, die das ganze Haus mit Ausnahme des Kellergeſ 


987 60 651 884 299 61016 36423 | 13 253 2 190 |1 498 | 0,8 | 23,50 | 32,38 | 23,44 | 13,00 | 5,09 | 0,84 | 0,58 


en 27 Städte aber alle Wohnunge 


n. 
ierunter 183 im V. Obergeſchoß. — 3) Hierunter 1 im V. Obergeſchoß. — 


es umfaſſen, 


Dachwohnungen nicht ſelten auf gewiſſe Ortsteile beſchränkt. 
Infolgedeſſen wird nach und nach die Zahl der Wohnungen 
zwiſchen Keller und Dach zunehmen. 


Die Unterſuchungen über die Preiſe der Wohnungen (auf 
Grund der Überſichten IV bis \I im Jahrgang 1907) umfaßt 
die folgende Tabelle. Die Überſichten IV und V geben die Zahl 


Die Lage der Wohnungen ift (nach Überſicht II auf S. 5 der Wohnungen jeder einzelnen Stadt in den verſchiedenen Preis⸗ 


des Jahrgangs 1907) in obiger Tabelle 4 zuſammengeſtellt. Er⸗ 
freulicherweiſe ſind die Kellerwohnungen ſehr in der Minderzahl; 
ſie beziffern ſich bei allen Städten zuſammen einſchließlich Leipzig 
mit den Vororten Stötteritz und Schönefeld auf wenig über ein 
Drittel Prozent und betragen in Reichenbach 0,83 Prozent, in 
Annaberg 0,81 Prozent, in Aue 0,58 Prozent, in Löbau 0,57 Pro: 
zent, in Auerbach 0,56 Prozent. Sehr wenig Kellerwohnungen 
gibt es in Frankenberg (0,16 Prozent), in Crimmitſchau (0,06 
Prozent), in Werdau (0,06 Prozent). Die Zahl der Dad: 
wohnungen war durch die gegenwärtige Statiſtik nicht nachgewieſen; 
ſie werden den größten Teil der Wohnungen im vierten Stock 


und einen ſehr großen Teil aller Wohnungen im dritten Stock 6,3 Prozent aller Wohnungen überhaupt. 


umfaſſen, zum Teil aber auch noch im zweiten Obergeſchoß liegen. 
Ihre Geſamtzahl dürfte auf etwa 25 Prozent aller Wohnungen 
zu ſchätzen ſein. SC 

Die Zahl der Wohnungen im Erdgeſchoß ift erheblich ge- 
ringer, als derjenigen im erſten Obergeſchoß, weil die zu ebener 
Erde gelegenen Räumlichkeiten größtenteils für Geſchäftszwecke 
Verwendung finden. 


lagen an und ermöglichen ſo die Berechnung des ungefähren 
Geſamtaufwandes für vermietete Wohnungen. In Lengenfeld, 
der kleinſten der an dieſer Statiſtik beteiligten Städte, betrug 
beiſpielsweiſe der Geſamtertrag aller Mietswohnungen zuſammen 
rund 131 000 bis 132 000 Mark, und der durchſchnittliche Preis 
einer Wohnung 137 bis 140 Mark. 

In Überſicht IV ſind Wohnungen ohne Gewerberäume und 
Wohnungen, die mit zugehörigen Gewerberäumen je ein Miets⸗ 
objekt bilden, zuſammen aufgeführt. Die Wohnungen mit zu: 
gehörigen Gewerberäumen ſind allerdings ſehr in der Minderzahl, 
fie betragen, wie durch Vergleich mit Überſicht V fih ergibt, nur 
Vermutlich befinden 
ſie ſich größtenteils in älteren Häuſern, bei deren Anlage nicht 
ſelten die Aufnahme der Gewerbebetriebe ihrer Beſitzer vor⸗ 
geſehen iſt. 

Tabelle 5 (S. 76/77) Spalte 3 bis 23 bezieht ſich auf ſämtliche 
Wohnungen zuſammen und lehrt, wieviel Prozent aller vorhandenen 
Wohnungen derſelben Stadt in den einzelnen Preislagen vor⸗ 
handen ſind. Die Hälfte aller Wohnungen koſten in Plauen bis 

10 * 


Tabelle 5. Die Mictpreife der 


— —— 


Von je 100 vermieteten Wohnungen ſtanden im Preiſe von (in Mark) 


| SEI | 


| 
gort: Namen über | über | über | über | über | über | über | über über über | über über über | über über ln über | über 
lau. der bis 50 75 100 | 125 | 150 | 175 | 200 225 250 | 275 | 300 | 850 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 5 
fende RE mit bis | bid | -bia | bid bis | bis | bis bis | bis bis | bis bis bis | bis | bis bis | bis bis bis Sr 
Nr. 50 | mit mit mit mit mit | mit | mit | mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit | mit 
175 | 100 | 125 | 150 175 200 | 225 | 250 275 300 | 350 | 400 450 500 | 600 700 | 800 900 1 000 
| oor | | 
1 2 9. 4 5 | 6, 7. 8. | 9. 10. 11.12. | 13, | 14, 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20 5 22. 23 
| | j 
1 | Plauen 0,16 10 4,07 5,20 9,87 7,14 14,18 4,35 4,48, 4,76 Se 13,13 ia 311 3,16 3,30 | 2,24 | 1,57 0,70 0,61 | 1,20 
2 Zittau Lu: 7,18| 14,42 14,04 113, an, 6,77 12,96 2,53 55 5 78 3,8 2,8 4,20 1,9 1,73 2,56 1,68 0,87 0,53 0,4 0,75 
3 Meißen 1,77 7,1913, 45 16 yee 17% 9,18 9,37 4,05 5,20 2,01 | 2,95 2,36 | 2,05 117 1,20 0,97 0,61 | 0,42 | 0,23 0,16 0,33 
4 Freiberg. .. 2,98 12,62 23,12 14,77 12,07 4,90 5,92 2,85 3,21 1,52 2,98 3,08 SE 1 Lan! 1,52 0,66 0,68 0,50 0,21 1 0,53 
5 | Meerane 3,23 16,79 41,50 15,94 9,0% 2,30, 2,46 0,85 | 1,31 0,75 1,50 0,91 1,06 0,61 Da 10,15 0,16 0,20 | 0,08 0,18 | 0,24 
6 Reichenbach. . 1,0 6,06 14,90 22,21 21,75 5,29. 10,09 3,55 2,91 1,08 2,10| 1,94 1,98 La 0,7 0,73 0,64 0,49 0,22 0,15 0,35 
71 Glauchau. . . 3,39 12,75 31,64 20,49 12,40) 3,33 4,04 | 1,40; 1,70 0,99 2,14) 1,72 1,42 0,3 0,53 0,53 0,37 0,22 0,12 0,20 0,27 
8 Crimmitidau . . 0,79 9,30 29,88 22,92 16,88 4,1 3,93 1,20: 1,311 0,79; 1,76] 1,70 1,27 Du: 0,62 0,79 | 0,31 | 0,42 0,21 0,15 | 0,08 
9 | Werdau... 1,14, 8,55 20,82 22,71 | 20,61] 5,8 6,77 2,6 2,23 0,88 2,291 1,54 1,54 0,93 0,48 | 0,56. 0,24 0,24 | 0,03 0,05 ! 0,03 
10 | Pirna 0,87 5,03] 10,71 | 13,13] 13,76 | 8,53 12,63 3,95 4,76 2,33 6,07 3,92 4,10 a 1,91 | 2,15! 1,11 0,84 | 0,66 ne 1,26 
i 
11 | Mittweida. 3, 11,52 22,90 | 14,60 13,66 6,06, 5,9 0,0 2,34 1,21 2,61 2,01 3,02 2,14 2,04 2,64 ler 0,27 0,23 | 0,37 
12 | Wurzen 2,10 6,33 15,28 17,29 17,26 10,43, 9,12 4,8] 4,48 1,34 2,66 | 1,85 | 2,02 134 131 0,94 | 0,30 | 0,27 | 0,17 0,30 0,81 
13 | Aununee 1,72 7,04 | 23,28 18,10 17,38 6,18 5,50 2,96 4,23 1,61) 2,82 2,71 | 2,20 1,17. 0, s 0,79 0,86 0,27 017 0,07 0,07 
14 | Annaberg... . 0,6 3.55 10 0617,73 17,05 5,67 8,38 3,22 5,19 1,8] 5,09 4,22 4,87 2,64 2,6 2,68 1,22 1,42 Dun 0,48 0,64 
15 Ricla . ..... Lan 9,10 14,39 12,66 | 14,05 5,% 10, 36 4,25 5,16 2,47 5,16] 3,34 3,64 1,39 1.30 La 0,60 9 5 0,22 0,39 1,17 
16 | Olsnitttz . 2.03 7,29 19,64 26,51 15, 6 7 7,83 1,16 1,86 0,83 3,11 2,61 2,28 0,1 0,79 | 0,66 0,25 0,1 sO 0,12) 0,21 
17 | Hohenſtein-Ernſtth. 5,90 21. 94 29, 74 18,36 Hai 2,69 4,10 dai 149 | 0,71 1,79 1,30 0, 71 0,1 0,30 0,11 | 0,19 0,19 0,04 — 0,07 
18 | Limbach. 0,74 4,83 13,88 18, 67 18,38 7,15 10,57 | 5,08 6% 2,15 4,54] 2,52 2,0 1,0 0,87 0,50 0,50 0,20 (au — | 0,04 
19 Frankenberg. . 2, 13,85 28,37 19,95 13,52 4,4 Aug 1% 1,59! 1,40) 2,18) 1,37 1,44 0,56 1,07 | 1,26 | 0,33 0,52 | 0,07 0,04 | 0,19 
20 Falkenſtein . 1,08 4,06 13, 66 12,43 15,566 8,12 11,56 | 5,34 ‚10, 68 2,88 3,34 3,39 3,13 2 2 21 0,57 0,92 0,36 0,26 0,05 0,05 0,05 
21 | Großenhain ... 6,58 14,99 | 26,56 17,26 | 10,59 2,89 4,32 1,25 | A 1,20 2,62] 2,40 3,02 1,20 0,58 0,80 0,36 0,27 | 0,31 0,13 | 0,53 
221 Oſchat z.. 3,73 11,24 22,0 19,03 14, 4,23 6,75 105 2,51 1,52 2,99] 2,54 2,77 0,73 1,19 Dën 0,40 0,23, Ou 0,5 
23 Löbau . 2... 1,76 8,30 17,72 ES 16,79 7,75 821 2,16 3,85 2,18 3,06 | 3,25 3,34 2,50 , 1,16 1,81; 0,60) 0,56 0,8 28 0,08 0,09 
24 | Auerbach.. . 0,87] 2,49 12.49 12.45 17,12 5,85 12,02 3,67 5,36 1,68 | 5,54 4,73 4,80 Za 2,87 2,18 1,06 0, 50 0,75 0,25 0,12 
25 | Eibenitod . . . . 6,70 15,75 | 35,50 90 8,13 2,69 5,66 1,18 2,21] 1,17 | 2,56 1,79 2,83 1,10 1,10 0,55 0,14 0,28 0,07 | 0,07 0,07 
26 | Kirchberg . . .. 7721 40,61 28,00 6,43 4,83 1,97 4,24 1,20! 1,17 0,73 1,61 1,02 0,37 0,15 0,22 0,ĩ7 0,07 — — — 
27 Lengenfeld ..: 2, 13, 36 | 28,18 18,79 12,53 Dun 5,11 136 | 2,40 (Lë 2,09 2,09] 1,57 0,03 1,04. 0,81 0,210, 10 0,10 — — 


— — —ẽ — — nn — —ñ— — cl 


zuſammen 1,91 8,48 18,41 15, 13,91 6,00 8,70 2,9 3,502 wel. 433| - 4,35 | 2,84 1,63 | 5 0,53 


250 Mark, in Pirna, Falkenſtein und Auerbach bis 175 Mark, große Prozentſatz beſſerer Wohnungen in einigen Mittelſtädten 
in Zittau, Meißen, Reichenbach, Wurzen, Annaberg, Rieſa, Limbach iſt wahrſcheinlich mit auf das Vorhandenſein höherer Lehranſtalten 
und Löbau bis 150 Mark, in Freiberg, Glauchau, Crimmitſchau, zurückzuführen. 


Werdau, Mittweida, Aue, Olsnitz, Frankenberg, Großenhain, Von beſonderem Intereſſe find die Spalten 24 bis 47 der 
Oſchatz und Lengenfeld bis 125 Mark, in Meerane, Hohenſtein⸗ Tabelle 5 mit den durchſchnittlichen Mietpreiſen für Wohnungen 
Ernſtthal, Eibenſtock und Kirchberg nur bis 100 Mark. ohne Gewerberäume von ganz beſtimmter Größe. Sie laſſen 
Der Prozentſatz der Wohnungen zum Mietpreis von über beiſpielsweiſe erkennen, daß eine aus 2 heizbaren Zimmern und 

500 Mark war in | | Küche beſtehende Wohnung durchſchnittlich in Plauen 282 Mark, 
Prozent . Prozent Prozent in Annaberg 211 Mark, in Freiberg und Aue 250 Mark, in Kirch⸗ 

Plauen . 9,62, Pirna . . 6,26 Frankenberg 2,41 berg aber nur 125 Mark koſtet; daß weiter der jährliche Mietpreis 


Zittau | 5,42 Falkenſtein. . 1,69 einer Wohnung mit 6 heizbaren Zimmern durchſchnittlich in Plauen 
Meißen. . 2,72 Wurzen. 2,79 | Großenhain . 2,40 1098 Mark, in Wurzen 807 Mark, in Crimmitſchau 690 Mark, 
Freiberg. 4,10 Aue 1,63 Oſchatz . 1,87 in Falkenſtein 560 Mark, in Kirchberg aber nur 340 Mark beträgt. 
Meerane . . 1,31 Annaberg - . 6,92 Löbau 3.30 Das ſind Preisunterſchiede, die ſehr beträchtlich ins Gewicht 
Reichenbach. 2,58 Rieſa . 4,24 Auerbach 4.80 fallen, zum Teil aber wahrſcheinlich in der verſchiedenen Aus⸗ 
Glauchau 1,71 Olsnitz. . . 1,44 Eibenſtock. . 1,18 | ftattung der Räume begründet find. Auch der Mangel an Nad- 
Crimmitſchau . 1,96 Hohenſtein⸗E. . 0,90 Kirchberg 0,14 frage kann bekanntlich preisdrückend wirken, wie umgekehrt zu 
Werdan. . . 1,1 Limbach... . 1,37 Lengenfeld . . 1,25 geringes Angebot zu Mietsſteigerungen Anlaß zu geben pflegt. 


In den Prozentzahlen der Tabelle 5, Spalte 3 bis 23, Auffallend ift der im allgemeinen ziemlich große Preis- 


d ohne Küche bei ſonſt 
tommen geradezu die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Bevölkerung unterſchied zwiſchen Wohnungen mit un 

zum d ve nur ia beſcheiden a Zi wo mehr | gleicher Zimmerzahl, der aber vielleicht darin mit begründet ift, 
die Hälfte aller vorhandenen Familienwohnungen nicht über daß Wohnungen ohne Küche in der Regel viel älter ſein werden, 


100 Mark Jahresmiete koſten, wie es beiſpielsweiſe in Meerane | als Wohnungen mit Küche. 
und Hohenſtein⸗Ernſtthal der Fall ift.!) Der wum b) Die Befegung der Wohnungen. 


1) Näheres über das Verhältnis zwiſchen Einkommen und Wo nungs⸗ Über die Beſetzung der Wohnungen ohne heizbare Zimmer 
mietpreis ſiehe Jahrgang 1907, S. 227. k i gibt (nach Überſicht IIT des Jahrgangs 1907) Tabelle 2 (S. 73) Anf- 


} 


1 


| vermieteten. Wohnungen. (Verhältnisziffern.) 


1 heizbares 1 heizbares 
und 3 oder 


| 

und 2 EE mehr nicht 
| heizbare heizbare 
d 


Bimmer | Zimmer 


2 heizbare 
und 1 nicht f 
heizbares 
Zimmer | 


1 beizbares 
Zimmer 


und 1 nicht 2 heizbare 


` 

| 1 heizbares | 
Bimmer 
| 


Ä heizbares 
| Bimmer 
l — Mu — 


| ohne | mit 
Küche Küche 


28. 29. 


mit ohne 
Küche Küche 


33. 34, 


mit jj ohne 
Küche Küche 
31. 32. 


(obne 
Küche 


30. 


octne mit | ohne 


| mit 
Rude Küche Küche Küche 
25. 


26. | 27. 


PEN | ohne 


Küche , 
| 35, 


21. 


36. 


| 


96,6 166,7 146,3 246,9177,7 
“13 116,0 101,2 160,2 
57,3 91, 85,6 5,0 
54,9 116,8, 83,8 131,0 
54,2 98,8 77,6 114, 
lf 130,4 113,0 166,4 120 17%, 

63,3 95% 79, 118,0 94,2131, 105133, 98,4.145,1 
69.4 108,8 90,8127, 98,4:135,3 105,0 128,100, 169.0 
61 102,3 89,6 130,100, 145,6 102,105, 109,5/137,4 (132.1 179 
66,4 108,2 100, 148,5 5130, 169,4 184,0;181,5 


56,5 126,2; 89,8,138,6|| 97, Je, +'103,11155,5 
34,6 95, 81, 4127, 89,5 128, 69,, 146% 
56,5 102,3 9, 138, 3 110121155, 96108, 3 208, 1 106,7 150,0 
431 130,0 120,8 190, 138,214, 162,5 268,151, 211, 
IK. 100,0 75,2,124,5 87, 0145, 100% 
50,6 111, 11101 74 
635 90,9 81,2 132,1 
11,9 136, 1 102,0 160,8 
707 ö 98, 493,4 
851 150,9 1244 


296,1 196,2 309,181, 282,1 214,2 EN 
112, 5 168,1 1121, (171,3 1129,8 189,8 165,2 237, d 
105,5.141,5 101,0 153,0 108,6 155,6/167,7 199,6 
| 94,6.140,6 113, 158,1 107, 150,5, 

91, ,6,127,0 98.7 131,2 107,8 155,1 
115,212, 127, 9 1825 


| 


109,2:161,711131,4°212,2 


R 


ER 93,3 153 d 127 211,1 

139,6 204, 9 
121,8 188, 3" 
152, 229,0 
125,9 215, 
` 194, ee T 213, 4 
> 140,0 172,31191,7 
ES 3145, 123,3 182,112 21,1 
122, 7 169 A 154, 8 227,9 
133, 3 212, 5, 169,5 262, 0 


103, 19 155, d 98, 6 
120,2 180, 111,5 
141,0 103, d 153,0 111,1 
205, 6 140, 4 232,0 143, 3 


59 70,2] 73,6,107,4)) 89,6125, 79,0 
150 70,4 78,1 114.2 90,7 130,9'1109,0 
65a | 95,0]] 96,9 144,12 161, 108,2 
93,2 1140,311112,6 179,0 118, 195, 11173,3 
‘1,9 101, 83,3 2%145,s 106,2 1600 118,1 1603 130, 224,2 


dë 73,9 70,0 101, 20.74, 124, 7 98, 8 161,8 79, DE 57 99,9 169, d 
10,1 114,8 
13,3 116, 


181,3 106, 161,0 
200,2120,6 190, 
174,%1 10,0 173,6 
148, 0 206,9 


210,0 ‚102, 1 132, 
151, 
185, 8 
185,5 


178,7 7 


. 


1,7 


137 
8 


Durchſchnittsmietpreis (in Mark) einer Wohnung!), welche enthält 


2 he izbare 
und 2 nicht, 
heizbare 
Zimmer 


mit ahne mit 
Küche Küche Küche Küche Küche Küche 


i O Le 
37, 


278,3 394, e 
193, 0264, 6 325, 0 248, d 278,2 307, „1 362,0, 41 
184, 9 234, 1 208, 6 283, 5 240, 247, 285,2 363, 358,9 ‚445, 1 581, A 725, 5 
142,0 209,1 136,2 260, 171,6 294, 254, 24275 324, 373, 459,5 463,1 567, 1 
111,7 180, 1 126,6 209,0, 143, 225,2 2 
156, d 246, d 171,2 305, 1 186, 4 423, 1 
123,7 717174 135, 1 196,4 
128,7 174,0 137,8 227,1 
51137,6 213,1 
114,1 187,9/168,3 237,6 201,2 276, 


1 74, 1 265, 9, 
15T, LH, 6 136, 5 194, 5 130, 6 248, 8 
129, 6 213, 1 151, 8 235, 0 
183, 297, 8 223,2 313, 1 
152,0 258,1 | 
'185,9 306, 2 285,3 365,3 
149, 8 233, e 157,5 309,7 
247,7, 189, 310.8 
244,0 :171,3 273,6 
297, i 381, 3 395,7 7 200,0 363, 6 348, o 409, 395, 3 511,1 


243, al 
206,2 -200,0 304, 5 
165, 8, 275,4 
204, 1 326, 1 
141,0 259, dh 
129,0 216,% 
257,0 


h 1 BECH d 


1) Wohnungen, die mit Gewerberäumen zuſammen ein Mietsobjekt bilden, find in Spalten 24 bis 47 nicht mitgerechnet. 


4 
heizb. 
und 
1 


2 heizbare 
3 . 
Kaz Ser | 3 heigbare 
heizbare | Zimmer 

Zimmer | 


net bet heizb. | . 
bare | und || beta 
und 9 are 


5 
he iz · 6 
nichr bare beizbare 
nicht Zim. Zimmer 
i | mer 


Ramen 


(ohne, 
nicht 
IR 

Der 


ber 
Städte 


1 

| nicht 
Deiz 
bares 
Zim⸗ | 


mer 
42, 


oder 
mehr 
nicht 
heizb. 
gime 

mer Se (EZ ne j 


43. | 44, | An. | 46, 


| 


E Ban — 


| 
“ohne | mit 


38. 41. 


30, | 


40, 


| 
11098,7 
al 835,7 7 


47. 48. 


305,81459,0 271,8 441, 7 482,2 547, B O42,6 685,2 891,7 


Plauen. 
8, 5 445, 552, 641, 9 


Zittau. 
Meißen. 
Freiberg. 
Meerane. 
Reichenbach. 
Glauchau. 
Crimmitſchau. 
Werdau. 
Pirna. 


Mittweida. 
Wurzen. 

Aue. 
Annaberg. 
Rieſa. 
Olsnitz. 
Hohenſtein⸗E. 
Limbach. 
Frankenberg. 
Falkenſtein. 


Großenhain. 
Oſchatz. 
Löbau. 
Auerbach. 
Eibenſtock. 
Kirchberg. 
Lengenfeld. 


zuſammen. 


757, a 
839, 1 
876,1 
937,2 
690,4 
594,3 
828,1 


657,9 
807,0 
665,6 
847,1 
930,0 

11,3 
122,5 
778,6 
762, 
560,0 


783,8 
612,7 
682,8 
823,9 
647,1 
340,0 
760,0 


6:647,0| 842,9 


152, 211,1 278,8 273,0 378, 422,1 615,2 A 
178,8 329,5 338, 9456,9 9 462,1,609,4 740,9 
146,9 240,8 1138,4 251,2 269,2 303,9 397, 3,436,» 553,8 
124,0 231,0 114,1 217,6 289,9 327,7 393,5 437,7 609,3 
174,1 222,3 176,0 254,3 264,1 326, d 426,8 430,6 491,3 
260, 303,3 295,0 296, 6620 0, 394,11429,9 501, 4 620, 6 
184,2 289,0, 205,0 277, ‘ 337,4"354,9 435, 500 474,3 555,5 
300,0 275, 7 287,0 337, 367,7 420,2 558,9 
184, 288,7 181.7. 256, 0.278, d 370,1:431,4 490,4 560,2 
201, 7 419,7/217,7 355, 5 377,7 426,2 2,148, 157305 685,3 

322,200, 249,0 329,7 390, 404, 10482, 2.615, 
185,0 281,9 307,5 370,1 381, 476, 608,9 
188,8 253, 273,4 297,1 348,3 436,1 495,7 
117,5 302,0 291,2 341, 0 400,0 427,8 523,8 
| — 1279,1.314,2,375,6 396,3 470 4590 
690,0 


4 De 
459,4 


— 


220,7 ots 1, 336,8 329,4 425,7 
550,0 248, d 270, 1: 321,5 338, 3 380, A A 
230,0 D 371,5, 385 4 446, 5/551, 
217, 0 362,5 210.0 335,1 361% 413,1/383,6 499,591, 3 
122 325,8 185,7 290, 12 285,9) y! 363, 1 348,1 365,6 466, 3 


8 eee 6 (8 0 210, 6 23276 270, 8 318, 5 325, 6 518, o 
— 5 


— 251,297, BEST, 8 395,0 5 4512, 760,0 
2081331,2 208,2 292, 46,2406, 20428, | 


— 305, o 


91, 41135411002. 140,6. b en 5 145, 131 131,4 215,7 
99,8143, 51125 21 125,15, 126,7 211,40125, 71778 1502 223,5 

ſchluß; es erübrigt noch, die Wohnverhältniſſe in Wohnungen 

mit einem oder mehr heizbaren Zimmern in Betracht zu ziehen. 

Dafür kommen die in der folgenden Tabelle 6 (S. 78) nach der 

Zimmerzahl getrennten bewohnten Wohnungen in Betracht, deren 

Geſamtzahl 134 238 betrug. 

Aus den Tabellen 7 und 8 (S. 79) (ebenfalls nach Überficht III) 
geht hervor, wie die Bevölkerung der an gegenwärtiger Statiſtik 
beteiligten 27 Städte in den nach Größenklaſſen geordneten 
Wohnungen derſelben untergebracht iſt. In den Wohnungen mit 
mindeſtens einem heizbaren Zimmer aller 27 Städte zuſammen gab 
es am 1. Dezember 1005 540051 Bewohner. Davon lebten 
206 233 (38,2 . in Wohnungen mit 1 oder 2 Zimmern, 
256 508 (47,5 Prozent) in Wohnungen mit 3 oder 4 Zimmern, 
77 300 (14,3 Prozent) in Wohnungen mit 4 heizbaren oder 
über 4 Zimmern überhaupt. Ein geringer Prozentſatz der Ge⸗ 
ſamtbevölkerung war in kleinen Wohnungen mit 1 bis 2 Zimmern 
untergebracht in : 


Plauen mit nur 21,5 Prozent Meerane mit. 
Limbach 24,7 Rieſa . 33,9 
Glauchau 24,8 Meißen 37,4 


Dagegen lebten in den kleinen Wohnungen mit höchſtens 
2 Zimmern Prozent der Einwohner in 


32,9 Prozent 


Le = 
KI 


La wë 
wë 


* KE 
r r e 
Le — 


e 
e e 


Eibenfod . . . 50,9 Prozent | Olsnig . . 55,2 Prozent 
Dann Gott 527 = | Saltenftein 564 = 
Kirchberg. : 541 = Lengenfeld . 566 — 


Nun find allerdings die Größenverhältniſſe der Wohnungen 
allein nicht maßgebend für die Beurteilung der Wohnverhältniſſe, 
denn die letzteren können auch in kleinen Wohnungen durchaus 
einwandfrei ſein, wenn nur die Bewohnerzahl den verfügbaren 
Räumen angepaßt iſt. Um über dieſe Frage ein Urteil zu ge⸗ 
winnen, iſt in der Abhandlung über die Wohnungsſtatiſtik einiger 
Mittel⸗ und Kleinſtädte nach einer Erhebung vom Jahre 1904 
der Begriff der Wohndichtigkeit (Bn : Wn) eingeführt und darunter 
die Anzahl von Perſonen verſtanden, die auf jede Wohnung von 
beſtimmter Zimmerzahl (n) kommen würde, wenn man alle Ein⸗ 
wohner, die in Wohnungen derſelben Größe untergebracht ſind, 
gleichmäßig auf der letzteren verteilen wollte. Sind z. B. in Aue 
478 Wohnungen!) mit je 3 Zimmern ohne Küchen vorhanden und 
leben darin 2283 Perſonen, ſo beträgt die Wohndichtigkeit für 
dieſe Art von Wohnungen 

o. wo 2283 

B,’:W, 478 

wobei der Index o bezeichnen ſoll, daß es ſich um Wohnungen 
ohne Küchen handelt. 

In Tabelle 9 (S. 80) ſind die Wohndichtigkeiten für alle Arten 
von Wohnungen zuſammengeſtellt und, ohne auf Einzelfälle zurüd- 
zugehen, kann man dieſer Tabelle entnehmen, daß an überfüllten 
Wohnungen kein Mangel ſein kann. Wenn z. B. wie in Falken⸗ 
ſtein, auf alle Wohnungen, die nur aus je einem heizbaren Zimmer 


— 4,78 


1) Einſchließlich der leerſtehenden. 


— 78 


Tabelle 6. Geſamtzahl der bewohnten Wohnungen. 


Zahl der bewohnten Wohnungen mit 


| 1 Rimmer 


Städte 


mit 
Küche 


ohne 
Küche | 


1. 2. 8. 4, 5. 6. 


1 Blauen. . 769 102] 4189| 1481| 3 827 5395| 4 965| 2 146 
2 Zittau . 303 83| 2079| 2110| 472 1845| 1018| 1 237 
3 Meißen. . 298! 66| 804 2506| 298 21741 1369] 746 
4 Freiberg 173| 85| 2 224 1645) 453) 1105| 1387| 767 
5 Meerane 171| 871 1927 689] 1625, 702] 1352| 867 
6 Reichenbach . 486| 129] 1964| 1098] 630| 746) 652| 335 
7 Glauchau 150 37 1378| 4911 1550 892 1696| 424 
8 Crimmitſchau. 97 65] 1780| 1198| 903| 878] 977| 447 
9 Werdau 117 66] 987} 1090| 593| 912) 866] 269 
10 Pirna 1390 38] 547 1245| 142 941] 593] 502 
11 Mittweida 1480 34 1116 663] 391 454] 621] 574 
12 Wurzen 107 34] 338 1500) 90 990} 593] 383 
13 Aue 62 80] 874| 645] 469 600] 677] 225 
14 Annaberg 236 26] 1827| 371] 468) 491] 625|. 499 
15 Rieſa 87| 7] 408| 798] 84] 802] 623] 301 
16 Olsnitz . .| 113 29 1198 576] 331 822] 409| 201 
17 Hohenſtein- E.] 178 40| 1592| 315 616 281) 479) 161 
18 Limbach. .| 49) 15] 565] 374] 5580 504) 834] 214 
19 Frankenberg. 211 89] 1251] 459] 514 355 459] 236 
20 Falkenſtein . 226) oul 782 557] 206] 297] 340] 175 
21 Großenhain . 160) 24] 543 1023] 1110 462] 474] 291 
22 Oſchatz 62 14| 418] 689) 84 500] 451 300 
23 Löbau 110 9 719! 581] 215 444] 356] 295 
24 Auerbach. .| 72 40] 466! 413] 216 340] 405] 286 
25 Eibenſtock .| 71 13] 846 182] 262 145 267] 164 
26 Kirchberg 118; 45] 743 281] 309 165] 251 89 
27 Lengenfeld 122 32| 446 309] 143| 168 183| 84 


zuſammen 4 785|1 160/31 511 23 189115 660/22 41022 915011 708 


1) Darunter 40 Wohnungen, die nur aus je 1 Küche beſtehen. 
2) Einſchl. der Wohnungen mit 0 heizb. und mehr als 2 nicht heizb. Zimmern. 


beſtehen und zu denen weder Küchen noch Kammern gehören, je 
3,35 Einwohner kommen, die in dieſem einen Raume wohnen, 
wirtſchaſten und ſchlafen, ſo kann man mit Sicherheit annehmen, 
daß bei dieſer Art von Wohnungen ſtarke Überfüllungen vor⸗ 
kommen, da eine Anzahl leerſtehende oder ſchwach beſetzte Woh⸗ 
nungen entſprechend ſtärkere Beſetzung der übrigen bedingen. 
Ebenſo ſind Wohndichtigkeiten in Wohnungen mit je einem 
Zimmer und Küche von 4,28 in Reichenbach, 4,67 in Limbach, 
4,03 in Frankenberg, 4,05 in Falkenſtein ſehr hoch. 

In Orten wo die ſegensreiche Einrichtung der Wohnungs⸗ 
aufſicht beſteht, empfiehlt es ſich, den Wohnungsarten mit ver⸗ 
hältnismäßig hohen Wohndichtigkeiten beſondere Aufmerkſamkeit 
zuzuwenden. 


c) Zimmervermietungen und Schlafſtellenweſen. 


Die Zahlen der Wohnungen mit Untermietern find, wie 
Tabelle 10 (S. 81) (nach Überficht IV in Jahrgang 1907) lehrt, zum 
Teil ſehr groß und zwar in guten Geſchäftszeiten, beſonders in 
ſolchen Städten, deren Arbeitsbevölkerung ſtarken Schwankungen 
wirtſchaftlicher Konjunkturen ausgeſetzt iſt. 

Von allen bewohnten Wohnungen waren zum Teil mit 
Untermietern beſetzt 


in Prozent in Prozent in Prozent 
Plauen . 30,4 Meerane 9,4 Werdau. 15,5 
Zittau 15,9 Reichenbach . 10,5 Pirna . . . 14,8 
Meißen. 14,7 Glauchau 7,8 Mittweida. . 30,0 
Freiberg . 15,7, Crimmitſchau . 10,8 Wurzen. . 13,5 


— 


in Prozent in Prozent | in Prozent 
Aue . . 21,2 Limbach. . 22,8 Löbau ER, 
Unnaberg . 17,2 Frankenberg 7,8 Auerbach 23,1 
Miefa . . 14,7 | Salfenftein . . 28,8 | Eibenftod 12,9 
Olsnitz 12,6 Großenhain . 10,2 Kirchberg 5,6 
Hohenſtein⸗ E. 5,9 Oſchatz 14,1 Lengenfeld. . 15,9 


Den höchſten Prozentſatz von Wohnungen mit Untermietern 
hat ſonach Plauen aufzuweiſen, wo in faſt dem dritten Teile 
aller vermieteten Wohnungen Zimmermieter oder Schlafſtellen⸗ 
inhaber untergebracht find. Unter den verſchieden großen Woh⸗ 
nungen ſind wieder diejenigen mit je 3 Zimmern und Küche 
beſonders zahlreich von Untermietern mitbeſetzt. In Glauchau, 
Frankenberg, Hohenſtein⸗Ernſtthal und Kirchberg ſind verhältnis⸗ 
mäßig wenig Wohnungen mit Untermietern vorhanden. In 
dieſen 4 Städten ſcheinen ſich Wohnungen zur Untermiete wenig 
zu eignen, denn ſie haben auch die höchſten Prozentſätze der 
Wohnungen ohne Küchen aufzuweiſen. 

Von ganz hervorragender Bedeutung für die Wohnungs⸗ 
frage vorzugsweiſe in mittleren Städten, die mit dem Wachstum 
der letzteren an Gewicht gewinnt und aus hygieniſchen Gründen 
je eher je beſſer zu einer endgültigen Löſung zu bringen iſt, darf 
die Einrichtung der Abortanlagen betrachtet werden. Viele 
an moderne Bequemlichkeiten gewöhnte Großſtädter werden gar 
nicht ahnen, wie übel es damit in vielen ſächſiſchen Stadt⸗ und 


Landgemeinden noch beſtellt iſt. Zu vielen Wohnungen gibt es 


überhaupt keine für ihre Inſaſſen allein beſtimmte Aborte; es 
betrug beiſpielsweiſe am 1. Dezember 1905 (vgl. Jahrgang 1907, 
Überficht VII, S. 44) die Zahl der bewohnten Wohnungen 


mit ohne mit ohne 
in eigenem eigenen in eigenem eigenen 
Abort Abort 

Freiberg 2 866 3 314 Hohenſtein E. 796 1884 

Meerane 1078 3 847 Limbach. 942 1479 

Reichenbach. . 1806 2 732 Frankenberg. 705 2002 

Glauchau 1335 3 536 Großenhain 808 1440 

Crimmitſchau . 1057 3 759 Oſchatz 653 1118 

Werdau . 1118 2 647 | Eibenftod . 639 809 

Wurzen . . 1109 1863 Kirchberg. 529 849 
Annaberg , 1289 1814 


In den vorgenannten 15 Städten zuſammen gab es ſonach 
am Erhebungstage der Wohnungsſtatiſtik 16 640 Wohnungen 
(33,8 Prozent) mit eigenem Abort und 33 093 Wohnungen 
466,5 Prozent) ohne eigenen Abort, ſo daß alſo nur der dritte 
Teil dieſer Wohnungen mit je einem für die zugehörigen Wohnungs⸗ 
inſaſſen ausſchließlich beſtimmten Abort ausgeſtattet war. 

Über die Abortverhältniſſe aller 27 Städte geht das Nähere 
aus der folgenden Tabelle 11 (nach ÜUberſicht VII B) hervor. Darin 
ſind einmal alle Wohnungen überhaupt und dann alle Wohnungen 
mit Untermietern prozentual getrennt in ſolche mit eigenem Abort 
uud ſolche ohne eigenen Abort. Der Einblick, den Tabelle 11 (S. 81) 
in dieſe diskreten Verhältniſſe bietet, iſt nichts weniger als erfreu⸗ 
lich; denn in allen hier in Betracht gezogenen Städten gibt es 
verhältnismäßig viele Wohnungen ohne eigenen Abort. Darin 
liegt zweifellos eine ernſte Gefahr, die das Auftreten anſteckender 
Krankheiten wie Cholera, Typhus uſw. mit ſich bringen kann. 

Bei den Wohnungen mit Untermietern iſt der Prozentſatz 
derer mit eigenem Abort etwas größer, als bei der Geſamtheit 
aller Wohnungen; eine einzige Ausnahme hierin bildet die 
Stadt Werdau, wo unter den Wohnungen mit Untermietern nicht 
weniger als 70 Prozent ohne eigenen Abort ſich befanden. 

-~ Aug über die Art und Einrichtung der Schlafräume 
in Wohnungen mit Untermietern enthält Überſicht VIII 


Fortſetzung des Textes S. 90.) 


D == 
Tabelle 7. Die Bevölkerung in Wohnungen mit wenigſteus 1 heizbarem Zimmer (abfolute Zahlen). 


Zahl der Bewohner in den Wohnungen mit 


at 


ped 
CWO X AI Ol im GDS = 


renee 1 Bimmer 4 Simmern‘) fon 
ber mehr 
Städte ohne | mit ohne mit Bim 
Küche Küche Küche Küche ern 
2. 8. 4. 8. 9. | 10, 
Plauen 1352 | 259 26 108 || 4334 18 465 || 883 | 3 046 
Bittau. ...... 493 | 253 5 228 640 3678 || 125 522 
Meißen 428 143 8 870 352 5 057 72 709 
Freiberg 260 90 4 537 710 4994 || 208 689 
Meerane 413 | 107 2 796 | 2463 2446 || 522 604 
Reichenbach 1329 529 3 329 554 2 077 73 313 
@laudau ..... 328 | 110 3 467 | 2636 2891 | 642 942 
Erimmitichau 197 | 171 3504 || 1052 2698 || 149 419 
Werdau 205 193 3 9701105 2 532109 428 
Pirna 208 101 | 4 092 165 | 2 376 28 334 
Mittweiba. . . . - 329 | 132 2 017 657 20% || 107 366 
Wurzen 144 | 85 4183 131 2295 26 | 338 
A une 166 87 2 949 801 2 326 427 
Annaberg 676 | 89 2.003 || 1014 | 1627 
Rieſa 49 | 18 13244 | 117 28345 
Olsnit zz 241 92 1 563 434 1281 
Hohenftein-Emftthal 452 | 144 1137 | 759 | 1084 
ea ee 3 99 70 2 207 || 1076 | 2 529 
ee ie oe 547 | 149 1 487 551 | 1 280 
Falkenſtein 783 344 1559 | 491 | 1183 
Großenhain. . | 225 69 1809 | 168 | 1748 
Qidah...... 100 27 1 976 213 | 1580 
Löbau. ... 2... 185 28 1 757 335 | 1134 
Auerbach 192 156 1 598 306 1 542 
Eibenſtoc k. 209 41 641 | 586 625 
Kirchberg 254 | 161 624 396 616 
Lengenfeld. 353 | 118 611 696 181 620 


zuſammen |10 217 |3766 103 473 |88 777 |63 821 97 351 |22 227 |73 119 |4291 12 418 
1) Ausſchl. der in Spalte 13 gezählten Wohnungen. 2) Ausſchl. der in Spalte 14 gezählten Wohnungen. 


Tabelle 8. Die Bevölkerung in Wohnungen mit wenigſtens je 1 heizbaren Zimmer. 


(Verhältnisziffern.) 


Bon je 100 Bewohnern wohnten in Wohnungen mit 


20 


Kee 1 Bimmer 4 Zimmern) 5 heiz. | 6 beis (7 H 10 a 
ere | wares baren he Deren 
Städte ohne | mit mit Zim- Bime || Bime 

Ride Küche Küche mern mern mern be 

2. 8. 4. 10. 14. 15. 16, 17. 
Plauen 1,82 | 0,25 17,99 || 0,86 | 2,97 || 5,55 2,58 || 1,46 || 1,56 || 0,26 
Bittau ...... 151 | 0,77 11,23 „38 | 1,59 || 8,08 | 4,66 42 || 3,28 || 0,77 
Meißen 1,85 | 0,45 15,94 || 0,23 2,23 5,14 : 2,49 1,82 1,71 || 0,29 
Skreiberg ..... 0,87 | 0,30 16,66 || 0,69 | 2,30 i| 5,68 3,81 || 1,77 | 2,63 || 0,12 
Meerane 1,66 | 0,43 9,82 || 2,10 | 2,43 || 3,01 || 1,31 || 0,77 | 1,22 || 0,80 
Reichenbach 5,87 | 2,14 8,39 || 0,30 ; 1,26 || 3,06 || 1,48 || 0,61 || 1,08 || 0,14 
Glauchau 1,34 | 0,45 11,84 || 2,63 | 3,86 || 3,69 || 1,86 || 0,90 | 1,50 || 0,42 
Crimmitſchau 0,85 | 0,73 11,59 || 0,64 | 1,80 || 3,73 || 2,14 || 1,22 | 1,57 || 0,15 
WerdaWu 1,06 | 0,99 13,05 || 0,56 | 2,21 || 3,00 || 1,53 || 0,70 : 1,18 || 0,14 
Pirna 1,23 | 0,59 14,01 0,16 1,97 || 6,78 || 3,21 || 2,81 | 2,65 || 0,45 
Mittweida 1,91 | 0,77 12,14 || 0,62 | 2,13 | 8,23 | 4,91 || 2,75 Ä 4,23 || 2,15 
Wurzen 0,90 | 0,53 14,40 || 0,16 | 2,12 " 5,04 2,1 || 1,75 - 2,59 || 0,61 
Aue 1,00 | 0,58 14,07 || 1,04 | 2,58 | 3,28 || 1,72 || 0,96 || 0,83 || 0,25 
Annaberg. .... 4,15 | 0,55 9,99 | 1,03 | 1,58 , 6,64 | 3,28 || 1,98 2, || 0,78 
Rieſa 0,40 | 0,15 19,11 || 0,59 3,34 | 6,13 || 2,35 || 1,58 | 2,44 || 0,60 
Olenig ...... ‚ | 0,67 9,30 || 0,49 | 1,34 | 3,78 || 1,50 || 0,86 |, 1,80 || 0,25 
ee 3,28 | 1,05 7,87 0,65 | 1,78 2,36 1, || 0,80 Dag || 0,04 
bach 0,73 | 0,52 18,66 || 1,83 | 4,00 ' 5,29 || 1,77 0,73 | 1,02 || 0,05 
Faltenten 4,16 1,13 9,74 || 0,60 1,0 | 3,47 2,29 1,58 0,97 | 0,14 
alfenftein 6,21 | 2,73 9,38 || 0,40 | 0,91 | 4,92 || 1,52 || 0,91 | 1,03 i| 0,18 
eo . . . of 1,97 | 0,61 15,32 0,50 2,37 | 5,68 || 2,57 | 1,58 || 2,27 | 0,61 
Oſchatz 29 | 0,27 15,71 0,34 | 3,56 | 6,48 || 3,10 | 1,64 | 3,12 '| 1,01 
Lobau ee oe 1,78 | 0,27 10,94 || 0,34 | 1,72 | 6,69 || 3,26 1,34 1,69 | 0,50 
Auerbach 1,91 | 1,55 15,36 || 0,88 | 1,90 | 7,8 || 3,80 j 2,19 1,861 | 0,14 
Eibenfod . . . . . 2,43 | 0,48 7,26 || 1,52 | 1,71 4,83 2,02 1,76 0,93 0,3 
Kirchberg 34 | 2,12 8,11 || 0,62 1,33 2,33 1715 | 0,64 1,10 — 
Lengenfeld. . | 5,86 | 1,96 10,28 || 0,12 1,19 3,88 1,6 11 0,33 — 

í — — gie | 
zuſammen | 1,89 | 0,70 19,16 | 16,44 || 11,82 , 18,03 4,11 | 13,54 |, 0,79 | 2,30 5,09 || 2,50 Lan 1,80 N 0,38 
1 MWuashlichl der Remnhrer der in Grnalte 18 ne:ihlisn Mahnungen OY Kune wan Mat. 8 


— 


— 80 | 
Tabelle 9. Die Wohndichtigkeit in den Wohnungen. 


Durchſchnittliche Zahl der Bewohner in einer Wohnung mit 


port: Namen 


i : , 4 heiz || 5 6 heiz⸗ 7 bis 10 11 ober 
an ber | Simmern s imarat) A 3 Ai Gë Dein, || mehr 
Rr. Städte apne mit obne mit ohne mit ohne mit ohne | mit || Bime |) Dim: j| Bim- 

Kühe | Küche Küche Küche Rice Küche Küche Küche Küche Küche mern mern 
1 2. 3. 4. 5. 6. 7. | 8 9. | 10, 11, 12, 13, 15, 

1 | Plauen 1,61 | 3,08 3,21 | 3,97 || 3,99 | 4,25 || 518 | 4,77 || 6,22 | 6,14 

2 | Zittau . . 1,59 | 2,94 || 2,79 3,48 3,57 3,68 4,78 4,51 || 5,21 | 6,14 

31 Meißen 1,40 | 2,31 || 2,48 | 3,54 || 3,78 | 3,94 || 5,25 das | 5,14 | 5,10 

4 | Freiberg 1,35 | 2,20 3,86 4,08 5,11 4,50 || 6,71 | 5,30 

5 Meerane 2,15 | 2,89 3,73 3,83 4,22 4,09 || 5,17 | 4,99 

6 Reichenbach. . | 2,60 | 4,23 4,37 | 4,35 || 4,86 | 4,21 || 6,08 | 5,31 

71 Glaudau. .... 1,69 | 2,89 3,47 3,74 4,04 3,87 || 4,62 | 4,49 

8 | Erimmitihau . . . | 1,77 | 3,11 3,72 | 3,89 || 4,22 | 4,22 |! 5,32 | Bo 

9 | Werdau ..... 1,69 | 2,92 3,98 | 4,29 || 4,91 4,52 || 5,19 | 5,56 
10 | Pirna 1,35 | 2,35 3,93 | 4,24 || 5,16 | 4,65 || 7,00 | 5,48 
11 | Mittweida 2,01 | 3,88 3,92 4,30 4,98 4,86 || 6,29 | 6,31 
12 | Wurzen 1,27 | 2,50 3,37 4,17 3,97 4,54 || 4,33 | 5,54 
13 | Aue 2,63 | 3,63 4,78 4,90 || 5,24 5,31 || 6,88 | 6,10 
14 | Annaberg 2,77 | 3,30 4,06 3,98 4,92 4,13 || 6,72 , 5,86 
15 | Riefa. . . . . n 1,14 | 2,25 3,55 3,83 4,68 4,33 || 811 | 5,54 
16 | Olgnip . 2... , 1,90 | 3,54 451 | 4,40 || 5,05 | 4,24 || 4,86 4,49 
17 | Hohenftein-Ernftthal | 2,33 | 3,27 3,95 3,89 4,31 4,32 || 4,74 | 4,90 
18 | Limbach 2,02 | 4,67 4,19 4,30 || 5,08 | 5,06 || 6,05 | 5,96 
19 | Frankenberg. . 2,25 | 4,03 3,85 3,98 || 4,67 4,24 || 5,27 | 4,88 
20 | Galfenftein . . . . 3,35 | 4,05 4,62 | 4,86 || 5,71 | 5,08 || 4,55 | 6,05 
21 | Großenhain . . | 1,23 | 2,38 3,39 3,81 4,67 4,47 || 8,14 Bo 
22] Oſchat z 1,43 | 1,93 3,32 3,89 5,92 4,38 | 5,67 | 6,17 
23 | Löbau ...... 1,53 | 3,11 3,61 | 3,83 || 4,72 | 4,48 || 7,00 | 5,09 
24 | Auerbah . . .. . 2,19 | 4,00 4,13 | 4,54 || 5,37 | Bo || 6,72 | 5,79 
25 | Eibenftod . . . . . 2,82 | 3,15 4,56 | 4,36 || 5,80 | 4,88 || 6,89 | 6,39 
26. | Kirchberg 2,02 | 3,58 3,99 | 3,51 
27 | Lengenfeld. .. 2,65 | 3,81 4,02 | 5,03 | 4,25 || 3,50 | Bu 

zufammen | 1,97 | 3,27 3,93 | 4,1 || 4,75 | 4,53 5,62 5,51 
} 


Desgl. ohne die leer- 
ſtehenden Woh- 
nungen 2,17 | 3,43 || 3,29 3,81 4,10 


1) Ausſchließl. der in Spalte 13 gezählten Wohnungen. 
2) Ausſchließl. der in Spalte 14 gezählten Wohnungen. 


(Fortſetzung des Textes von S. 78.) 


(Jahrgang 1907, S. 48) intereſſante Aufſchlüſſe. Die meiſten 
Schlafräume waren heizbare und nicht heizbare Zimmer. Unter 
48 581 Schlafräumen in Wohnungen mit Untermietern befanden 
ſich nur 189 (0,4 Prozent) Bodenräume oder ähnliche Gelaſſe. 
Alkoven und Vorſäle kommen alſo nur ſelten als Schlafräume 
in Betracht; dagegen werden noch eine ganze Anzahl Boden⸗ 
kammern zum Schlafen benutzt. 

Die Verhältnisziffern der in jeder Stadt in Wohnungen 
mit Zimmermietern oder Schlafleuten zum Schlafen benutzten 
heizbaren und nicht heizbaren Zimmer, Alkoven, Vorſäle, Küchen, 
Bodenräume und ſonſtigen Gelaſſe ſind in Tabelle 12 (S. 82) 
zuſammengeſtellt. Aus ihnen geht hervor, daß in allen 27 Städten 
mit nur wenig Ausnahmen Zimmer zum Schlafen dienen, und 
daß auch die heizbaren Zimmer darunter nicht zu ſchwach ver⸗ 
treten ſind. Die letzten 3 Spalten der Tabelle 12 geben auch 
Aufſchluß über die Frage nach der Ausſtattung der Schlafräume 
mit Betten. Der am meiſten erſtrebenswerte Zuſtand, daß für 
jeden erwachſenen oder nicht erwachſenen Schläfer ein Bett vor⸗ 
handen ſei, beſteht in drei Vierteln aller Schlafräume der Woh⸗ 
nungen mit Untermietern. In 15,6 Prozent aller Schlafräume ſtand 
wenigſtens für jeden erwachſenen Schläfer ein Bett zur Verfügung, 
9,2 Prozent waren aber mit weniger Betten ausgeſtattet, als 
erwachſene Schläfer dazu vorhanden waren. Wie Tabelle 12 
lehrt, war die Ausſtattung der Schlafräume in Lengenfeld ganz 


5,01 4,37 4,70 4,39 


5,78 | 5,64 


beſonders mangelhaft, denn hier wieſen nur 56 Prozent aller 
Schlafräume je ein Bett für jeden Schläfer auf, während in 
26,7 Prozent derſelben nicht einmal für die erwachſenen Schläfer 
Betten in genügender Zahl vorhanden waren. Auch in Falken⸗ 
ſtein, Werdau, Limbach, Aue, Reichenbach, Olsnitz waren die 
Schlafräume mit Zimmermietern und Schlafleuten ſehr un⸗ 
zulänglich ausgeſtattet. 

Überfiht XII (Jahrgang 1907, S. 48) gibt Aufſchluß 
über den Beruf der Inhaber von Wohnungen mit Untermietern. 
Nach dieſer Überſicht gab es in den an gegenwärtiger Wohnungs⸗ 
ſtatiſtik beteiligten 27 Städten zuſammen 17 788 Wohnungen 
mit Untermietern. Unter den Inhabern dieſer Wohnungen gab 
es 5 186 Frauen, 3 717 gelernte oder ſonſt qualifizierte Arbeiter, 
2 932 ſelbſtändige Gewerbtreibende, 1 786 Kaufleute, Handels- 
leute und ſonſtiges Handelsperſonal, 1 595 andere Arbeiter, 
907 ſonſtige Beamte, Künſtler, Militärperſonen und Angehörige 
freier Berufe, 652 Zugehörige des niederen Geſchäftsperſonals, 
585 Private und Penſionierte, 347 niedere Poſt⸗ und Eiſenbahn⸗ 
beamte. Die alleinſtehenden Frauen waren unter den Inhabern 
von Wohnungen mit Untermietern in den meiſten Städten vor⸗ 
herrſchend. Nur in Glauchau, Hohenſtein⸗Ernſtthal und Lengen⸗ 
feld waren die ſelbſtändigen Gewerbtreibenden unter den Zimmer⸗ 
und Schlafſtellenvermietern am zahlreichſten vertreten, in Meißen, 
Aue und Falfenftein die gelernten oder ſonſt qualifizierten 
Arbeiter. i 
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= Tabelle 10. Die Wohnungen mit Untermietern. 
= * E Bahl der Wohnungen mit Untermietern mit Woh⸗ Auf 100 bewohnte Wohnungen mit ` 
> Lau 1 | 2 | 3 5 x dÉ | 6 n 55 Se i | 3 abee met Pon 
7 e ; j; oder m is oder i 
fende Städte e | SES SEH mun e e Be: 1 wehr Unters | Zim- d Ben ges E Goal Beige 
= Rr. | 7° (darunter baren baren baren bet ‚Beige | mietern | mer | ohne | mit || ohne | mit nicht mehr baren 
ohne mit ohne mit aw | mit ed Zim. ‚Bine Bine 8 pan Aber: Küche Küche Küche Küche i Bim 
, a im uns 
a. Küche eg PAN m | TE i mern 1 a haupt e e 
1. 2, 3. 4. LB | 7. 8. 9. 10. u | 13. 11.15. Jı 17. 18. 19.20. 21. 22. 
: | 
11 Plauen 39 | 15 u 258 862 11605: 1 830 | 338 124 51 6 2725709 6,20 13,32 17,42 22,52 29,7 75 36,86 25,26 
| 2 Zittau 9 1 83 127 99| 238 241 127 68 28 34] 31057 2,59 3,99, 6,02 20, 97 17, 70 23,67 21,02 
3 Meißen 5 1 26 84 51 448, 287 61 24 15 7 31013 1,65 3,25 3,35 17,11 20, 61 21,07 14,75 
r 4 | Freiberg — 1 44: 50); 77) 189 414 | 104) 50 17 25 — | 971] 0,48 | 1,98 3, 21 17,00 17, 10 29,85 25,55 
' 5 Meerane 2 | — 29 9 97 48 242 7 28 (6 — 31 465 0 96 1,50, 1,31 5, 97 6, 84 17,90 10,35 
6 Reichenbach 14 4 116 65 69 90 92 16, 7 1 39 1 478 2, Aa 5,98 10, 95 12706 14,11 || 8,36 
7 Glauchau 2 — 18 9 57 46 192 34 10 7 5 — 380] 1,97] La 1,83 3,68! 5,16 11,2 |1321 
8 Crimmitſchau 1 — 72 47, 8 99 174 29 4 5 1. — 5211 0,66 4,04 3,7 9,86 11 „28 17,81 || 8,73 
9] Werdau... 7 | 4 93 2 105 122 157 14 7 1 2 | — 584 | 6,01 || 9,2 Gei 17, d 13, 38 18,13 || 8,92 
10 | Pirna — — 2 41 16 dÉ 131 | 51 24 8 8 — 495] 0,00} 0,37 3,20 11,7 22,74 22,0 18,13 
11 | Mittweida. . 1’—: 20 23 Gu 133' 304 136 93 40 54 | 26 895 0,55 1,79 3,47 16,62 29, ei 48,95 60,80 
12 | Wurzen — 1 7 20, 11 141 144 34 14 14 12 3 401 f 0,71) 2,07 1,33 12,22 |14, 24 24,28 20,10 
13 | Aire 3 7 66 65, 83 170 185 219 5 2 — 616 [10,8 7,55 10,08 17,70 28,33 27,83 16, 44 
14 | Annaberg 17 1 7% 15 85 77 165 | 55 22 8 13 1f 535] 6,7 än 4,04 18,16 15,68 26,40 19,84 
15 Rica. ..... — 1 1 20 5 143 123 26 9 5 5 | — 338 | 2,27 0,25 2,51 | 5,95 17, „8319,74 14,95 
16 | Oinig 2 — 60 43 51 52 70 16 3 3 * 304 | 1,11, 5,01 7,47 15,41 16,15 17,11 12,94 
17 Hohenſtein⸗ SA 3 1 | 13 2 4l 15 64 9 5 3 —|— 159 | 1,53 0,82 0,63 | 6,66 6,41 | 13,36 11,26 
18 | Limbach 2 337 25 101] 98 221 29 15 3 7 — [ 54 7,81 a 6,68 18,10 19, 44 26,50 25,23 
19 J Frankenberg. 7 — 22 11 32 31. 76 | 17 7 5 2 — 210 | 2,80) 1,76) 2 „40 6,23 8,73 16,56 13,14 
20 | Falfenjtein 1417 | 128 | 109 46 88 101 | 40 9 5 3 = 560 11, déi 719, 57 22, 33 29,63 29,71 [32,57 
l gi ý , ö 
1 22 10 50 90 29 9 7 3 — [230 1,0% 1% Zum 9,01 10,82 18,99 16,10 
— 18 8: 54 106 28 15 7 6 | — 249 1,2 1, % 2,61 9,52 10,80 23,50 18, 67 
2 31 33 69 84 26 14 3 3 — 290 2,52] 3,34 5,34 15,35 15, 54 | 23,60 15, 59 
i 16 46 34 55 102 44 15 8 4 — 371 / 8,37 11,14 Dän 16,18 | 25,19 24,63 
2 116 30 17 67 10 8 4 3 — [187 2,38 4,14 6,04 11,45 11 25,09 15,24 
2 54 13 12 19 5 —ı 1 2 — 77 2,45 2,15 1,78 Aen | 7,27 7,57 8,99 
7 16 15| 18. 10 8 3 E, — | 152] 5,19) 9,641 5,18 10,49 10,71), 21,86 Lë 
zuſammen |158, 71 |1 642 1 2442 185 4 325 5 721 |1 335 574 255 238 40 17 788 3,85 5,21 5,86 14,04 04 19,30 | 24,97 | 20,86 


Tabelle 11. Die Wohnungen nach dem Vorhandenſein eines Aborts. 
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21 | Großenhain .. 4 8 
22 | Oſchat z 1; 6 
23 | Löbau | 2 ij 2 
24 | Auerbach 8 | 
| 25 | Eibenſto ck — 35 
| 26 | Kirchberg... 12 16 
27 | Lengenfeld. | 1; 43 


£ pee Zahl ur le Zahl Zare 
. A 100 bewohnten Rot 100 Wohnungen 100 bewohnten 100 Wohnungen 
f ai Ramen Wohnungen f Mess mit Untermictern SE Namen Wohnungen Go ge 1 mit Untermietern 
d Dë Städte eigenen leinen ‚mit ohne | eigenen | feinen m Städte cigenen feinen mit ohne | eigenen keinen 
e ° Abort eigenen | eigenem eigenen Abort eigenen Nr. Abort eigenen f eigenem eigenen Abort eigenen 
d : | Abort | Abort Abort Abort Abort | Abort Abort Abort 
d 1. 2. 8. 1. 7 | 8 1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 
1 | Plauen 72,08 | 27,92 80,35 19,65 15 Hieta . 56,21 | 43,79 258 80 | 76,33 23,67 
2 Zittau. 65,20 34,80 74,55 25,15 16 | Elsnitz 59,77 40,23 203 101 | 66,78 33,22 
ä 3 Meißen 63,22 36,78 75,1 24,19 17] Hohenſtein⸗ E. 35,27 64,73 94 65 | 59,12 40,88 
4 | Freiberg . 51,72 48,28 72,71 27,29 | 18 | Limbach 44,20 | 65,80 244 297 | 45,10 54,90 
5 | Meerane . 26,61 73,39 32,09 | 67,31 19 | Frankenberg. 31,30 | 68,70 91 119 | 43,38 , 56,67 . 
6 | Reidenbad 44,47 55,53 47,07 | 52,93 | 20 Falkenſtein 62,73 | 37,23 SCH 183 | 67,32 | 32,68 
7 | @laudau. . 34,04 65,96 51,84 48,16 
8 | Crimmitfdau 26,12 | 73,28 29,37 70,63 21 | Großenhain. 43,36 | 56,64 147 83 | 63,91 36,09 
9 | Werdau 34,04 65,06 29,97 | 7003 , 22 Oſchatz. 44,96 | 55,04 156 93 | 62,65 37,5 
| | | 24 [Auerbach. 62,24 | 37,76 249 122 67, 12 32,88 
11 | Mittweida 46,79 53,21 73,97 2603 | 25 | Eibenſtock. 48,67 | 51,33 96 91 | 51,34 | 48,66 
12 urzen 43,74 56,26 63,59 36,41 26 | Rirchberg . 45,93 | 54,07 45 32 58,44 41,56 
13 | Aue 52,82 | 47,18 57,31 42,69 27 | Lengenfeld 56,15 | 43,85 85 67 | 55,92 ' 44,08 
14 5: i 7 eet WE ae rte a 
Annaberg E E SEH keine | zuſammen] 51,47 48,53 111 917,5 871 | 66,99 | 33,01 


E? 


S 41. 


1) Die abſoluten Zahlen ſiehe im Jahrgang 1907, 


Die prozentuale Verteilung der Inhaber der Wohnungen mit immer um recht beſcheidene Verhältniſſe handelt. Reiche Leute 
Untermietern auf einzelne Berufsarten iſt für alle 27 Städte in geben von ihrem Wohnungsüberfluß ſelten an andere etwas ab; 
Tabelle 13 (S. 82) durchgeführt. in der Hauptſache find es arme Witwen oder ſonſtige Frauen 

Wer einen Einblick in das Zimmer- oder Schlafſtellen- ohne beſtimmten Erwerb, die aus teilweiſer Vermietung ihrer 
vermietungsweſen gewonnen hat, der weiß, daß es ſich dabei faſt an ſich kleinen Wohnung einen beſcheidenen Teil zum Lebens— 
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Tabelle 12. 
(Verhältnisziffern.) 


Von je 100 Schlaf- 
räumen hatten 


mit Untermietern. 


Von je 100 Schlafräumen waren 


Ir | we 

Lau on nicht Bo- | für jeden ae 

SE . | LE er · etten 
Ee Stabte bare | bes Alk. Vor- Rü- den. jeden wach- als er» 
; Bim. bare ' räume] Schlä⸗ ienen wach⸗ 


mer Bime en fäle chen und Ier ein Schlä- fene 
P Schlã⸗ 
mer | ähnl.] Bett ie ein 

x ett fer 

1. 8 4. | 5. 6. 7 8. 9. 10. | il, 
1 | Plauen. 32,47 69,72, 0,12 0,02 1,16 6,51167,58 20,48 11.94 
2| Zittau 52,16 40,55| 1,77 | 0,90 1.3, 3,18[89 11 8,27 259 
3 | Meißen 45,36 51,64 0,2 0,54 1,35 0, [81,66 15,19 3,15 
4 | Freiberg 41,10 56,31: 0,71 0,08 0,82 | 1,03 10 5 9,27 2,39 
5 Meerane 22,81 73,1 0,08 0,08 0,40 2,820 78,17 13,67 8,16 
6 Reichenbach 30,99 43.5 0,16 — 1.41 23,9465,40 18,82 15,78 
71 Glauchau . . 31,68 63,53 0,56 0,19 0,28 3,.1]84,10;11,88 4,52 
8| Crimmitſchau 23,80 63 76 0,15 0,08 | 0,15 12,06 75,16 17,65 7,19 
9 | Werdau 21,35 63,30 0,44 — | 0,58|14,33]68,71| 18,91, 22,38 
10 | Pirna 53,65 43,47 1,18 0,52 0,74 0,44|84,59:13,01| 2,40 

| 

11 | Mittweida. 57,47 41,71 0,20 0,03 Er 0,15[87,13 9,64 3,93 
12] Wurzen 50,97 45,68 0,6 — 0,97 1,7 186,77 11,0 2,16 
13] Aue 32, 3 62, 2 0,26 Oo 0,78 3,95 62,8: 19,17 18,46 
14 | Annaberg . 38, 1 5 „5 0,15 0, 0,07 9,15] 84,11 10, „27 5,62 
15 Rieſa 46, 30 51,1 0,51 — 0,98 1,13 84, ‚7a 14, ul 1,15 
16 Olsnitz e 29, 13 52, 11; — — 0,25 18,41 67,67 19,05 13,28 
17 e E. | 31, 715 56,16) — | — 0,24 11,85]79,76 12,62 7,62 
181 Limbach 29. 92 67,25 0,21 0,07 0,64 1,910 63,7, 15,50 20,74 
19 | Frankenberg 31,35 58,74 0,17 — 0,17 10,16 87,97 8,80 3,23 
20 Falkenſtein 31,27 38,44 - 0,18 1,11 29,05|54,26 21,16: 24,28 
21} Großenhain. 43,11 50, 60 0,45 0,18 0,15 5, 2486,98 9,88 3,14 
22] Oſchatz . 43,90 51,44 0,41 | — 0,55 3,70 86.4112.75 0,84 
23 | Löbau . 40, 30 48, 29 LA, 0,6 145! 8,16 88,20 9.26 Ze 
24 | Auerbach 37,14 39,97 0,38 — |0,86 21,75|74,40/14,38 11,:2 
25 | Eibenftod . . 33, „0465,23 0,22] — 0,2 1,29 72,39 17,39 10,22 
26 | Kirchberg . 31,82 52,2 = i 0,50 0,50 15,15}72,59 17,26 10,15 
27 | Lengenfeld . 24,69 |51 ‚37 0,25 0,25 0,50 22,94 56,17 17, 3, 26,70 | 


zuſammen 37,13 54,16 0,99 du 0,86 6, 7575, 15,55 


C EE — 


unterhalt erwerben wollen, oder es ſind männliche Erwerbstätige 
mit geringem Einkommen, die ſich die drückende Laſt der Miets— 
zahlung durch Untervermietung etwas erleichtern wollen, wenn 
dieſe auch nur auf die Abgabe einzelner Räume zum Selbſt— 
koſtenpreiſe hinauskommt, weil eine kleinere Wohnung vielleicht 
nicht zu erhalten war, oder die gewählte große verhältnis— 
mäßig niedriger im Preiſe ſtand. 

Es iſt eine bekannte Tatſache, daß die Wohnungen mit 
Zimmermietern und beſonders Schlafſtelleninhabern eine verhältnis: 
mäßig ſehr ſtarke Beſetzung aufweiſen. Das wird auch durch 
die Tabellen 14 und 15 (S. 83) beſtätigt. In allen 27 Städten zu— 
ſammen beherbergten ungefähr die Hälfte derſelben 4 bis 6 er— 
wachſene Perſonen. Die Zahl der Schläfer in einer einzigen 
derartigen Wohnung betrug aber in einzelnen Fällen ſogar bis 
16 oder mehr. Einen nicht gering anzuſchlagenden Übelſtand 
bilden dabei die zum Teil ſehr mangelhaften Abortverhältniſſe. 
Auch darüber bietet die Tabelle 14 recht charakteriſtiſche Be- 
lehrung. Wenn in einer Großſtadt wie Plauen über 1100 Woh— 
nungen ohne eigenen Abort beſtehen, von denen 41 mit 10 oder 
mehr bis zu 16 Perſonen beſetzt ſind, ſo läßt ſich eine dadurch 
bedingte geſundheitliche Gefahr nicht wegleugnen. In kleineren 
Städten iſt natürlich der Prozentſatz der Wohnungen ohne eigenen 
Abort und mit Untermietern noch viel größer. 

Überſicht XI auf S. 47 im Jahrgang 1907 gibt Aufſchluß 
über die Art der Untermieter — ob Zimmermieter oder Schlaf— 
leute, männliche oder weibliche, erwachſene oder unter 14 Jahre 


Art und Einrichtung der Schlafräume in Wohnungen 


9,70 


Tabelle 13. Die Inhaber der Wohnungen mit Uutermietern 
nach dem Berufe. (Berhalinisgiffern.) 
Unter je 100 Inhabern der Wohnungen mit Rimmermietern 
oder Schlafleuten befanden fih 
männliche Perſonen oder Ehepaare, und zwar: 
+ ſonſt. 
Fi ‚ie in te nie» 15 Kei 
S SS ER Hans | Gen. oder deres spe, BE 
= Dige | bela. andere Ge. obt, ler, vate, Frauen 
Gi Ge⸗ ae: ett, | ree Ze und N Pen- 
werbe. Han ter Eiſen⸗ fio» 
trei» dungi. fsierte per- bahn- , ob, näre 
bende PEt Arbei- fonal beamte tärper- 
| g | fonal | ter fonen 
1. 3. | 8. 4. 5. 6 l 7, 8. 9. | 10. [ 11. 
1 | Plauen . 12,80 11,32 25,57 8,92 4,96 | 1,61 | 4,6 2,91 27,29 
2] Bittau . .[19,11|10,12/12,49| 7,29 3,78 4,07 | 7,66 3,60 31,88 
8 | Meißen 15,0 6,12 29,12 13,13 3,06 | 2,07 4,05 1,97 25,47 
4 | Freiberg 20,39 8,86 11,74 4,53] 2,27 | 2,06 | 5,36! 4,63 40,16 
5 Meerane .{21,08|11,83|16,77| 8,39] 1,51 | 0,64 | 2.16| 3,44 1134,19 
6 Reichenbach 16,95] 9,88 19,04 14,02 2,72 | 2,93 | 2,09 459 28, ‚03 
7 Glauchau . . 32,90 10,00 11,0 4,47 2,11 1,4 3,95| 2,89 30, 79 
8 | Ci immitſchau. 13,05 9,21 24,76] 8,06 2,69 | 0,54 3,07 4,22 34, 36 
9 Werdau 12,50 7,19 20,2 17,81] 4,28 2,4: | 3,35 3,42 28, ‚43 
10 | Birna .[14,55j11,31|21,21| 6,06| 7,07 | 3,08 8,0 1,21 27,48 
111 Mittweida. . 17,411,020, 6 7,88] 1,45 | 0,67 6,59 5,14 29,27 
12 | Wurzen 19,20 8,98|19,95!10,72| 1,25 | 0,25 | 9,23! 4.99 25,43 
13 | Aue. . .| 8,44) 8.60 29,7115 91| 4,55 | 2,7: 5,52 2,27 22, 24 
14 | Annaberg. .|20,00/14,58|13,08| 6,36 2,-0 | 0,75 | 5,98 1,68 34, „77 
15 | Riefa 21,30 6,51 15,98 14,50 2,3: LA 8.87 4,78 21,60 
16 | Olsnitz . 15,46 7,9 25,33) 7,57 5,26 2,30 4,28 5,5% 26,38 
17 | Hohenftein - €. 36,48 10,69 14,46 2,51 1,26 | 1,26 | 1,89 1.89 29,56 
18 Limbach 15,63 9,980 21,99 9,80 4,07 | 2,0: | 2,9:| 2,22 31,42 
19 | Frankenberg 23,810 8,09 13,81 8,57| 1,43 | 0,48 10,48 3,83 30,00 
20 | Falkenſtein 14,29 9, 30,54 7,50 4,2 5, 0 3,57 2,86 21,78 
21 | Großenhain 23,91 7,88 13,48 7,39 2,61 0.878,70 3,04 32,17 
22 | Oſchatz 22,49 8,03 18,07 8,43| 2,81 | 0,40 | 7,28 6,03: 26,51 
| 23 Löbau. .116,9:| 7,58 12,07 5,86 3,45 4514 4,88 2,76 42,41 
24 Auerbach 19,94 11,32 19,68 1,62 1,08 . 1,89 5,66 4,5 33,96 
25 | Eibenftod . . 27,81 8,56 14,4 3,74) 1,60 0,53 6,% 4,28 32, 62 
26 | Kirchberg. . 20,78 5,19 16,880 1,0 — 2% 3,9: 35,6 
27 Lengenfeld. . 30,26 855116, 45 15, 13| 2,63 sae 3,95 0,66 | 21 71 
zufammen 16,48 10,04 21,35! 8,97 3,67 | 1,95 5,10] 3,29 29,15 


alte Perſonen —. Zu den abſoluten Zahlen dieſer Überſicht ſind in 
Tabelle 16 (S. 84) die entſprechenden Verhältniszahlen nach Prozenten 
zuſammengeſtellt. Sie lehren, daß die Zahl der Wohnungen mit 
nur Schlafleuten erheblich größer iſt, als die Zahl der Wohnungen 
mit nur Zimmermietern, und daß ferner die meiſten Unter⸗ 
vermieter nur männliche Perſonen als Zimmermieter oder Schlaf⸗ 
leute aufnehmen. Ein hoher Prozentſatz männlicher Untermieter 
iſt beſonders in Meißen, Freiberg, Glauchau, Pirna, Mittweida, 
Wurzen, Rieſa und Großenhain vorhanden, wogegen Plauen mit 
ſeiner umfangreichen Spitzeninduſtrie, Werdau mit ſeinen großen 
Spinnereien, Annaberg mit der Poſamentenfabrikation, Limbach 
und Lengenfeld verhältnismäßig große Zahlen weiblicher Unter- 
mieter beſitzen. Der gewerbliche Charakter iſt natürlich auf das 
Geſchlechtsverhältnis der Zimmer- und Schlafſtellenmieter von 
ſehr großem Einfluß. 

Als der bedauerlichſte aller Übelſtände, die das Unter⸗ 
vermietungsweſen im Gefolge hat, iſt ohne Zweifel das Eindringen 
fremder Perſonen in die diskreten Verhältniſſe der Familie zu 
betrachten. Wo die Untermieter räumlich von der Familie vo- 
ſtändig getrennt wohnen oder ſchlafen, kann man ſich allenfalls 
mit der Aufnahme von Zimmermietern und Schlafſtelleninhabern 
abfinden; wo aber Familienangehörige und Schlafleute dieſelben 
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Abort Abort. Abort Abort, Abort Abort Abort, Abort Abort Abort Abort Abort, Abort Abort, 


Tabelle 14. Die Wohnungen mit Zimmermietern oder Schlafleuten nach der Zahl der darin ſchlafenden Perſonen 
und nach dem Vorhandenſein von Aborten. 
Zahl der Wohnungen mit Zahl der Wohnungen mit 
. Namen 1 bis 34 bs 2 7 bis | 10 bis 12 13 bis 15 16 oder mehr I bis 3 | 4 bis 6 7 bis 9 || 10 bis 12 Tan 13 bis 15 10 oder mehr 
fende ar Ba E GN “ere Gs erwacſenen Perfonen ee 
Nr. Städte — — —— — — — — 


jm. eig. 0 ein. m eig. ol eig. im eig. o. eig. m eig. o. eig. ne eig lo. eig. 
Abort Abort Abort Abort Abort Abort Abort Abort, Abort Abort 


1. 2, 

11 Plauen 

21 Zittau. 
31 Meißen 

4] Freiberg.. 
5 | Meerane. 
6 Reichenbach. 
TAI Glaudau. . 
81 Crimmitſchau 
9 Werdau .. . 
10 Pirna 

11 | Mittweida 
12 Wurzen. 
13] Auhue 
14 | Annaberg 
15 | Miefa. . . . 
16 | Olsnitz .. 
17 | Hohenitein-E. 
18 Limbach 

19 Frankenberg 
20 Falkenſtein . 
21 1 Großenhain. 
22 | Oſchatz . 
23 | Löbau... 
24 | Auerbach.. 


25 | Cibenftod. . 


26 | Kirchberg. 
27 | Lengenfeld . 
Tabele 15. 


Fort. Namen 
lau- 

fende der 
Nr. Städte 


1 Plauen 

2 Zittau 

3 [Meißen. 
4 | Freiberg 

5 | Meerane . 
6 Reichenbach 
7 Glauchau 
8 | Crimmitſchau 
9 | Werdau 
10 | Pirna . 
11 Mittweida 
12 | Wurzen 
18 | Aue. . . 
14 | Annaberg . 


Wohn: oder gar Schlafräume gemeinſam benutzen, da wird eigent⸗ 
lich die aus Gründen der guten Sitte zu beobachtende Grenze 
ſchon überſchritten. 

In Überſicht XIII ſind die Schlafräume nach der Art ihrer 
Benutzung durch Familienangehörige, 


14 
zuſammen [1803 1544 62173027 2961 1072 


3. | 4 
602 317 
172 89 
148 82 
128 83 
26 | 105 
39 63 
40 58 
35 116 
31 112 
di 33: 
96 47 
36 36 
27 25 
49 55 
50 19 
26 16 
18 19 
32 60 
14 42 
SH 28 
25 27 
19 24 
50 25 
43 29 
12 22 
13 3 


e 


2460, 589 1173 


392 120 167 
413 119 161 
357 125 177 
103 155 19 
137 137 43 
114 89 37 
87 190 25 
97 2110 38 

i 173 73 98 
283 133 198 
140 82 66 
194 152 106 
154 131 73 

| 135 41 52 
100 52 67 
56 35 18 
120 148 66 
l 56 53| 18 
163 96 125 

| 

| 75 36 31 
78 44% 44 
108 43 | 36 
108 63 67 
52 50 22 
24 247 
38 36 27 


Mk 12 
| 
175 289 35 50 
56 41 2 11 2 
39 41] 4 4 — 
48 35 d 81 
45 47 — 1 
46 5 5 1] 2 
32 5 212 
55 5 6 1] — 
716 8 13 1] 2 
29 27 8 21 
40 74 9313 
26110 242 — 
en, 17 16 8| 2 
41 17 10 al— 
19 17 1 3 — 
25 8 8 1 — 
7 24 en 
65 20 19 4! 3 
i 
Bl 
| i 
194 14,.— 2 1 
3 3, 1!— 
16 7 3 — — 
24245 6 1 
14) 9; 3 1, 2 
4; 1 T E 
16 6, 6 - 


741 190 15429 


7 2 


11. | 15. 16. | 17, | 18, 19. ' 20, || 21. 
2 11746) 605 2333 454 1429] 50 f 60 
— | 384 107 | 290 141) 84, 18 23 
1 | 336 143 383 92 44 82 
— | 229,140 380 104, 79 19 15 
— | 58 159 87 141 7 12 — 
— | 91.129) 114 114 20 9 — 
— 71 103} 107 72 17 7 2 
1] 64.207) 81 152 7 8| 1 
— 71 199 88 180 15 281 
a 113, a 198 68 34j 9| 4 
1 | 147; 95 den? ‚109 | 17 | 39 
— 85 7/13 34 7 | 5 
— 111 78 | 185 143 43 38 10 
11 80. 97 179 113 31 26 4 
— 109 42 125 35 17 37 
— 70 37 104 53 27 10 2 
— | 32 38 55 2f 7| 4, — 
2 | 68 101 137 152 23) 35 14 
— 31 60 50 53 9 5 1 
1 u 61 195 105 62/145 9 
| 
— 52 4 72 33 18 4) 5 
— 51 a 87| 4316 1 2 
— 80 43 105, 37 15 5 1 
— 78 50 129) 64 29) 7 10 
— 30, 43 a 42, 9 5 8 
— 25 17 | a), Sha 
— | 26. 19 46 40) 11 
9 |4348 2809 6079 26421199 356 222 


(Verhältnisziffern.) 


Von 100 Wohnungen 
beherbergten 


| 
1 bis 3 4 bis6 


Perſo 


16,10 | 53,41 | 23,61 | 6,88 
24, 48, 4 21,10 5,77 
22,71 52,52 19, 74 5,03 
21,73 49,44 23, A7 5,46 
e 23,17 f 55 „19 13, 76 2,58 
21,84 57,32 18,62 2,72 

25,79 53,12 18,16 2,63 

28,98 53,17 15,6 2,19 
.1 24,19 52,74 18,66 4,11 

16,56 | 49,70 25,66 8,08 
.112,63 46,48 = 59 14.30 

17,96 55,36 22,94 3,74 
.1 8,34 | 56,17 28,25 7,14 
.119,44 53,97 21,31 5,98 


„ 


10 oder 


7 bis 9 mehr 


nen überhaupt 


| 


Von 100 Wohnungen 


beherbergten 


1 bis 3 1 bis 6 7 bis 9 


| 
i 


erwachſene Perſonen 


7. 8. 9. 


8,39 


41,18 48,82 

46,45 40,78 9 ‚65 
47,29 | 46,59 5, 13 
38,00 : 49,85 10, 09 
46,67 49,08 | 4,09 
46,02 47,70 | 6,07 
45,79 47,11 | 6,31 
52,02 44,72 2,38 
46,23 45,89 | 7,37 
35,76 68, 8,69 


27,04 es 


40,65 47,63 10,22 
30,68 53,74 12,19 


33 u 54,58 10,65 


| 


10 oder 
mehr 


10. 


1,61 
| 3,12 
: 0,69 
2,06 
0,21 
0,21 
0.79 
0,38 
0,51 
1,81 


7,71 
1,50 
2,43 
1,68 


nur Zimmermieter oder 


| 
| 


22, 23 24, | 25, | 26, 
|10 14] 2 | 5 1 
„ a Oe ee 
2 2 — 1 — 
„3 ast eerie ees 
P eed ee ae 
SEET EE 
„5 ee: 
— — — — 1 
Ge = ee 
, 3h = = 
| 7 19898 Ka 
e 
Ka LI — — — 
HREF 
baak 
55 
. 7 1 1111 
3 
Eoo on ke 111 
| 
-j=l al- 
Vr 
— 2 1 1 — 
e ae ae e 
sl Lee Sc) e Wee 
3 
53 53 716 4 


Die Wohnungen mit Zimmermietern oder Schlafleuten nach der Zahl der darin ſchlafenden Perſonen. 


Fort- 
Iau. 
fende 
Rr. 


Namen 


der 


Städte 


un n 


1 bis 3, 4 bis 6 7 bis 9 


| 


Von 100 Wohnungen 


10 oder 


| mehr 


Perſonen überhaupt 


Von 100 Wohnungen 
beherbergten 


1 bis s| abis 67 biso 
l 


10 oder 
mehr 


erwachſene Perſonen 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 1. 8. 9. | 10. 
15 | Rieia .1 20,41 52,07 21,01 6,51 44,67 47,34 5,92 | 2,07 
16 | Olsnitz . 13,82 50,00 30, ‚6 5,92 35,20 51,64 12,17 0,99 
17 Hohenſtein⸗E. 24,27 57,28 15,8 3,77 44.02 48,45 6,22 0,65 
18 | Limbach 17,01 | 49, 54 24,21 9,24 | 31,24 53,12 10,72 4,62 
19 | Frankenberg . 26,67 51,90 1906 2,38 43,33 49,05, 6,67 | 0,96 
20 | Falkenſtein 11,7 46,25 30,89 10,89 30,54 53,57 13,57 2,32 
21 J Großenhain 1 7,39 42,17 45,65 957 2,61 
22 | Can . 17,27 ‚48,99 26,51; 7,23 | 40,16 52,21 | 6,83 0,80 
23 | Löbau . 25,86 | 52,07 17,9 4,14] 42,41 48, 97 6,90 1,72 
24 Auerbach 19, 41 46,09 24 58 9,97 34,50 52,02; 9,70 3,78 
25 | Cibenjtod . 18,18 | 54,55 | 19,25 8,02 39,04 51,34 7,48 2,14 
26 | Kirchberg . . 20, 78 62,34 14 8 2,60 54,51 41,56 3,90; 0,00 
27 | Lengenfeld 15,13 | 48,69 28,29 7,59 |: 29,61 56, 58 11,84) 1 oi 
zufanmen | 18,82 | 51,97 22,67 6,54 | 40,28 49, 8,7, 20 2,00 
Schlafleute, nur Dienftboten oder Gewerbsgehilfen, Familien- 
angehörige ſowie Zimmermieter oder Schlafleute, Familien- 


angehörige und Dienſtboten, auch Schlafleute, Familienangehörige 
ſowie Gewerbsgehilfen, Schlafleute ſowie Dienſtboten oder Ge— 


werbsgehilfen getrennt aufgeführt. Die prozentuale Verteilung der 
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Tabelle 16. Die Wohnungen nach der Art ihrer Untermieter. 
(Verhältnisziffern.) 
~ | IA Von je 100 Wohnungen mit] B. Von je 100 Wohnungen mit 
Untermietern beherbergten Untermietern beherbergten 
nur nur | | 
nur er | We nur | nur E 
at namen eg |. PO Ge Sale er ete 1 unter 
8 ber wad. ` TË ene | ante | wad: wach. | 14 
e Städte ſene Ke = 1 jene ſene liche | Jahre 
Bim: Schlaf. mieter Salat. * 
mer = i leute liche liche weib- 
mieter ETO oder liche 
Schlaf- Penſio—„%— 
leute näre Untermieter 
1. 2. 8. 4. | 5. 6. 7. | 8. 9. 10. 
1 | Plauen 26,45 64,25 9,20 | 0,10 | 45,39 | 41,62 | 12,89 0,10 
2 | Zittau . 53,64 41,44; 4,16 | 0,76 74,55 17,97 6,72 0,76 
3 | Meißen 48,27 49,95 | 1,58 | 0,20 82,13 14,21 3,46 | 0,20 
4 Freiberg 67,46 27,09 4,92 | 0,51 | 88,94 10,71 | 4,84 0,51 
5 | Meerane . 19,14 78,28, 2,58 | — 72,04 22,80 5,16 — 
6 Reichenbach 31,59 65,90 2,30 | 2176,16 18,83 4,81 0,21 
7 | Glauchau 43,42 53,16 2,89 | 0,53 82,37 15,00 2,10 0,58 
8 Crimmitſchau. 30,21 65,84 | 8,26 ! 0,19 | 65,64 28,03 6,14 0,19 
9 | Werdau 19,58 78,08 | 2,06 | 0,34 | 66,85 39,78| 3,08 0,34 
10 | Pirna . 58,18 38,79 | 2,42 0,61 87,07 8,09 | 8,63 0,61 
| | 
11 | Mittweida 75,64 19,00 5,25 | 0,11 85,14 7,71 Go 0,11 
12 | Wurzen 64,09 31,17 3,99 | 0,75 [85,04 11,2 299 0,5 
18 | Aue .1 27,43 66,40 5,52 | 0,65 | 71,27 17,53 10,55 0,65 
14 | Annaberg. 43,74 49,72 5,61 | 0,93 54,39 34,77 | 9,91 0,98 
15 | Riefa 62,72 32,55 3,25 ; 1,48 90,24 7,10 Län 1,48 
16 | Olsnitz .. 434,54 61,19, Ze | 1,64 | 76,66 16,78 5,92 1,64 
17 Ee 83,96 62,39 3,15 — 171,07 | Pe 4,0 — 
18 | Limbach. 23,11 71,7 5,7 — [48,80 42,51 8,9 — 
19 | Frankenberg 38,57 57,14 8,51 | 0,95 74,76 21,48 2,86 0,95 
20 | Falkenſtein . 27,82 64,61 8,04 | — 50,36 35,00 La — 
21 | Großenhain 60,87 34,35 1,74 3,04 84,35 9,13 3,8 3,04 
22 Oſchatz. ; 43,78 | 51,00 | 3,21 | 2,01 | 79,52 | 15,63 281 2,01 
23 | Löbau. .| 48,62 46,21 3,10 | 2,07 75,52 18,96 3,45 2,07 
24 Auerbach 40,43 49,33 10,24 — (63,34 24,80 11,86 — 
25 | Cibenftod . 37,44 | 57,22 | 4,81 | 0,53 | 60,43 31,02] 8,02 0,53 
26 Kirchberg. . 35,06 | 62,34 SE — |75,32|2208' 260 — 
27 | Lengenfeld. .|19,08 | 78,29 | 263 | — 457,21 82,24 10,52, — 
zuſammen | 38,91 | 54,08 5,49 0,12 | 64,26 | 27,05 8,27 | 0,42 


I 
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Schläfer in Wohnungen mit Untermietern bietet obige Tabelle 17. 
Aus diefer geht hervor, daß rund 45 Prozent aller Schlafräume 
nur Familienangehörigen und nahezu ebenſoviel Prozent der⸗ 
ſelben nur Zimmermietern oder Schlafleuten zur nächtlichen Ruhe 
dienen. Immerhin wurden am 1. Dezember 1905 in allen 27 Städten 
zuſammen 5% Prozent aller Schlafräume von Familienangehörigen 
und Zimmermietern oder Schlafleuten, oder Gewerbsgehilfen, oder 
Dienſtboten gemeinſchaftlich benutzt. In Werdau, Aue, Anna⸗ 
berg, Limbach, Eibenſtock und Lengenfeld war die Zahl der 
Schlafzimmer, die von Familienangehörigen, Zimmermietern und 
Schlafgängern gemeinſchaftlich benutzt wurden, ganz beſonders groß. 


d) Die leerſtehenden Wohn ungen. 


In großen Städten wird eine Zählung der leerſtehenden 
Wohnungen ziemlich oft vorgenommen, damit die ſtädtiſchen Ver⸗ 
waltungen über etwaigen Mehrbedarf gehörig unterrichtet ſind 
und gegebenenfalls die Bautätigkeit erleichtern und fördern 
können. Je kleiner der Prozentſatz der leerſtehenden Wohnungen 
iſt, um ſo mangelhafter werden dieſe in der Regel ſein. 

Die Zahlen der am 1. Dezember 1905 in den an der 
Wohnungsſtatiſtik beteiligten 27 Städten leerſtehenden Wohnungen 
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Tabelle 17. Die Verteilung der Schläfer in Wohnungen mit 
Untermietern. (Verhältnisziffern.) 


— — — — — — — 


Von je 100 Schlafräumen dienten zum Schlafen 
| | Fami- Fami- Fami- Schlaf- 


—— 


Fort. ‘ ex „Dienſt- Tienange- lienan- lien leuten 
70 un Fami. Simmer boten börigen gehört. ange. ſowie 
der fi mietern d ſowie gen und gar Diente 
fende Ele. oder | Simmer: Dienft- hörigen Dienft 
Nr. Städte ange: Schlaf Ge. mietern boten, forte boten 
hörigen werbs⸗ oder auch | Ge oder Ge⸗ 
leuten gehilfen' Schlaf. | Schlaf. werbs- | werbs- 
| leuten | leuten | gehilfen! gehilfen 


1 2. 88. . 5 | 6. 7 8& i 9. 
1 Plauen 44,76 | 45,70 3,97 | 4,77 | 0,17 0,07 | 0,28 
2 | Bitten . 43,08 43,84 6,88 | 8,78 | 0,29 0,39 | 0,23 
3 | Meißen. 46,68 44,24 4,39 3,20 | 0,15 0,12 | 0,38 
4 Freiberg . 42,77 47,48 | 582 | 2,66 | O49 0,14 | 0,14 
5 | Meerane . 49,34 | 39,00 3,06 | 6,12 | 0,16 — | 0,34 
6 | Reichenbach 49,63 39,88 2,65 5,88 0,17 — , 0,17 
7 Glauchau. . 50,60 40,56 4,09 2,51 | 0,19 0,74 | 0,19 
8 Crimmitſchau.] 49,15 | 38,87 | 2,01 | 8,42 0,16 0,08 | Da 
9 | Werdau 48,61 36,62 | 1,68 11,62 | 0,16 0,15 ' 0,15 
10 | Pirna 46,49 41,77 5,39 8,17 | 0,30 0,22 , 0,81 
| | 

11 | Mittweida. 36,20 55,19 4,56 1,10 | 0,14 0,80 | 0,11 
12 | Wurzen .| 46,83 , 41,18 | 6,70 2,82 0,09 0,26 | 0,09 
13 | Aue 45,11 42,13 2,85 849 | 0,19 0,13 | Du 
14 | Annaberg. . 41,29 | 40,92 | 4,90 | 10,39 | 0,59 0,37 | 0,89 
15 | Riefa . 45,79 | 41,17 | 7,80 267| — 0,10 | 0,73 
16 | Olsnitz . .| 46,39 | 41,79 3,86 6,72 0,2 | 0,25 | 0,13 
17 ohenſtein⸗E.] 48,58 | 40,52 5,21 3,56 Ont 0,24 | 0,71 
18 Limbach 43,40 | 43,19 3,46 8,82 | 0,14 0,55 | 0,36 
19 | Frankenberg . 47,29 38,18 5,48 5,95 | 0,17 — , 0,58 
20 | Falkenſtein 47,80 | 39,87 | 3,43 7,88 | 0,19 — | 0,59 
21 | Großenhain 43,86 | 42,52 9,28 3,59 060 — | 0,15 
22 | Oſchatz 46,50 | 38,82 7,13 4,12 | 0,55 0,55 | 0,27 
23 | Löbau 42,24 44,34 | 6,18 4,61 0583 — | 0,26 
24 | Auerbach 43,97 : 41,67 | 4,89 7,86 | 0,19 0,96 | 0,88 
25 | Cibenftod . 42,76 57,30 4,97 12,10 | 0,86 0,65 | 0,21 
26 | Kirchberg. . 50,00 37,37 | 4,04 | 7,07 | 051: — | 0,51 
27 | Lengenfeld. 49,38 33,91 | 2,74 11,72 | — 0,25 | 1,00 

gufammen| 44,76 : 43,94 4,28 5,10 | 0,22 | 0,18 0,8 


weiſt mit Unterſcheidung der Mietpreiſe Überfiht VI im Jahr- 
gang 1907 (S. 43) mit Unterſcheidung der Dauer des Leerſtehens 
bis zum Zählungstag Überficht IX (S. 47), endlich mit Unters 
ſcheidung der Wohnungsgröße die folgende Tabelle 18 nach. 
Man erſieht daraus, daß viele dieſer Wohnungen ohne Küchen 
ſind, worin wohl auch ein Grund dafür zu erblicken ſein wird, 
daß ſich Wohnungsreflektanten nicht für ſie entſchieden haben. 


Am 1. Dezember 1905 ſtanden leer 


von je 100 von je 100 
in Miets⸗ Wohn. | in Miet Wohn. 
wohnung. überh. wohnung. über h. 
Plauen 10,3 78 Rieſa .. q . . TE 54 
Zittau 6,4 4,7 Olsnitz 111 78 
Meißen 4,9 3,9 Hohenſtein⸗E. 60 4,2 
Freiberg. 44 3,4 Limbach. 40 38,1 
Meerane 6,6 4,6 Frankenberg 66 4,8 
Reichenbach. 4,4 3,2 Falkenſtein 7,8 5,4 
Glauchau 11,6 7,9 Großenhain 6,6 4,5 
Crimmitſchau 3,9 2,9 Oſchatz 6,5 4,4 
Werdau. 3,7 2,8 Löbau 46 3,5 
Pirna 44 3, Auerbach . 45 3,2 
Mittweida 5,3 3,8 Eibenſtockk. . 4,1 3,0 
Wurzen 37 26 Kirchberg. . 87 5,6 
Aue 16 1,5 Lengenfeld. . 8,1 5.0 
Annaberg 4,9 3,6 | 


Tabelle 18. Die leerſtehenden Wohnungen uach der Zahl der Zimmer überhaupt. 


Zahl der leerſtehenden Wohnungen 


Unter je 100 leerſtehenden 


= — — — ) - — —— — Wohnungen befanden ſich 

sort, Namen mit o mit mindeſtens 1 heizbaren Zimmer nad der Zahl der Zimmer überhaupt und zwar mit ſolche mit je 

Lou, i > — — — — — —uyt—᷑—̃ — m A —— — 

der über heizbaren = SEM x = i 5 6 oder 

fende BR Zimmer | 1 Zimmer 2 Zimmern 3 Zimmern |4 Zimmern ) 5 Zimmern?) heiz heia mehr 1 2 3 4 oder 

Rr. Städte haupt — „ ) men | Des — baren baren heizb.] Zim. Zim- Zim. mehr 
ohne mit ohne mit ohne mit | ohne | mit ohne mit ohne | mit Sine Rime Zim⸗ Si $ é Mm, 
Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche Küche mern mern | mern | mer mern mern mern 


1 2 d kA D 6, 7 u } 10. | 
I I Plauen . . 11941] 2 — 85 6 || 237 112209 
BI Hitlan. . . 422 1 — 19 7 111 90 31 
Meißen , +1 336] 4 116 4 66 79 12 
4 Freiberg. 272 2 - 23| 6135 35 18 
5 | Meerane . . . | 3824| 1 | — || 23 1140 19|| 45 
6 Reichenbach. . | 201| 11 — 28 — 72 29 19 
7 | Glauchau . | 564| — — 44 2 252 41 109 
8 | Erimmitichau . 187 3 | — i| 15| 1 64 28 20 
9 Werdau 139 1 — 41 2 IO 32 21 
10 | Pirna . 147 — 19 5 31 29 7 
11 J Mittweida . 158 | — | — || 18| 1 62| 20 12 
12 | Wurzen 109| — — ae 23| 31 7 
13 | Aue EU ae 1 2| — 14| 69 
14 | Annaberg 153] — | — || 10| 1 60| 19 17 
15 J Rieſa 173| — — ed 34| 41 5 
16] Olsnitz .. 2681 2 — 14) — || 107| 42 21 
17 | Hohenſtein⸗Ernſtth. | 161 | 18 4 77 6 2 
18 Limbach. 98 — — 34 — 39 11 16 
19 | Frankenberg 178| — — 32 — 70; 11 9 
20 | Falfenjtein . 1531 1; 2| 11| 5 41| 25| 17 
21 | Großenhain 146 — | 26| 5 43 33 3 
22 | Oſchatz. 115]—|—| HI ss 84! ai 7 
23 | Löbau . . . f 1001 — | — || 12| — || 31| 13 7 
24 Auerbach 733| 1 — 5 — 1 22| 9| 8 
25 | Eibenftod . . . . 60} — | — 4| — 26 7 11 
26 | Kirchberg. of 3181 1 12 1 61 Du 18 
27 Lengenfeld .. 18| — — 13 1 24 10 9 


zuſammen 46 720 | 23 4 11478 | 54 


11 1 13. || 14. | 15 10 17 18 19 20 21 22 

— e 4 — r | ~ e | — s | e d 
744 32 327 3 | 21 || 9 39 || 29 4,69 17,98 | 49,10 || 28,13 
77 9} 25 3 í 25 8 10 6,16 47,63 25,59 || 20,38 


bo 
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of 
26,18 
11,76 
99 re A 
22,53 a os 
18,91 
R e 
20,53 | 
22,46 
20,18 
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17,09 
19,27 23,85 
23,91 
18,95 
28,32 
20,15 | 
19,88 
25,51 
21,35 


OC on 
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ke — 


26,09 
22,22 
23,70 
18,28 
14,29 
20,41 
15,17 
17,11 
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10,96 
13,04 
22,00 
27,40 
21,67 
|| 26,05 
| 17,95 


15,07 
19,13 


99 00 
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21,92 
16,66 
| 3,36 
| 20,51 
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| i Aa DD CS bo 


© | D a 
29,81 21,09 


1) Darunter find aud Wohnungen mit 1 heizbaren und 3 ober mehr nicht heizbaren Zimmern. 
2) Darunter find auch Wohnungen mit 3 heizbaren und 3 oder mehr nicht heizbaren Zimmern. 


— 


Die verhältnismäßig große Zahl leerſtehender Wohnungen 
in Plauen, Glauchau, Rieſa, Olsnitz, Kirchberg und Lengenfeld 
trotz der zur Zeit der ſtatiſtiſchen Aufnahme herrſchenden Hoch⸗ 
konjunktur läßt vermuten, daß in dieſen Städten eine ſehr leb⸗ 
hafte Bautätigkeit geherrſcht hatte. 

Tabelle 18 umfaßt nicht nur die leerſtehenden Miets⸗ 
wohnungen, ſondern alle zur Zeit der Erhebung (am 1. Dezember 
1905) unbewohnten Wohnungen überhaupt, alſo beiſpielsweiſe 
auch am Zähltage unbenutzte Amts⸗ und Hausmannswohnungen. 
In unſeren 27 Städten zuſammen beſtanden faſt die Hälfte aller 
leerſtehenden Wohnungen in Kleinwohnungen mit nicht mehr als 
2 Zimmern. Erheblich größer war der Prozentſatz der kleinen 


leerſtehenden Wohnungen in Zittau, Freiberg, Meerane, Reichen⸗ 
bach, Glauchau, Crimmitſchau, Werdau, Mittweida, Wurzen, Anna⸗ 
berg, Olsnitz, Hohenſtein⸗Ernſtthal, Frankenberg, Großenhain, 
Oſchatz, Eibenſtock, Kirchberg und Lengenfeld. Der außerordent⸗ 
lich niedrige Prozentſatz leerſtehender Wohnungen mit 4 oder 
mehr Zimmern in Kirchberg iſt daraus zu erklären, daß von 
allen vorhandenen Wohnungen nur 4,28 Prozent mehr als 
4 Zimmer aufzuweiſen hatten. Auch in Meerane, Reichenbach, 
Glauchau, Werdau und Hohenſtein⸗Ernſtthal gab es auffällig 
wenig Wohnungen mit 4 oder mehr Zimmern, infolgedeſſen auch 
nur wenige derſelben unbewohnt geblieben waren. 


— — — — + ee nn 
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Die Viehzählung vom 2. Dezember 1907. 
Erſter Teil. 


Inhalt. A. . en. 
(S. 87). — 


L Die Erhebung (S. 86). — II. Die viehbeſitzenden Haushaltungen (S. 86). — III. Der Viehſtand im allgemeinen 
Die Einzelergebniſſe der Viehzählung vom Jahre 1907 (S. 88). 


B. Tabellen. (Das Tabellenwerk wird im nächſten Hefte fortgeſetzt werden.) 
Uberfidt 1. Der Viehftand in den einzelnen Gemeinden (S. 93 bis 122). 
Uberſicht 2. 


waltungsbezirken (S. 123 bis 125). 


Der Viehſtand, die Fohlen⸗ und Kälbergeburten und die Hausſchlachtungen in den Erhebungs⸗ und Ver⸗ 


Überſicht 3. Angaben über Alter und Geſchlecht des Viehs in den Erhebungs⸗ und Verwaltungsbezirken (S. 126 bis 131). 


A. Erläuterungen 
von 
N. Georgi, 
wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


I. Die Erhebung. 


Die Viehzählung am 2. Dezember 1907 iſt mit Ausſchluß 
derjenigen vom Jahre 1893, bei welcher nur die Rinder- und 
Schweinebeſtände Aufnahme gefunden haben, die ſiebente und 
als umfänglichere die fünfte Zählung, die ſeit Gründung des 
Deutſchen Reichs vom Bundesrate angeordnet worden iſt. 

Im Königreich Sachſen iſt außerdem noch im Jahre 1906 
der Viehſtand in beſchränkter Weiſe ermittelt worden, wie es 
nach Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
27. Oktober 1906 auch weiterhin in jedem Jahre, in welchem 
keine Reichsviehzählung vorgeſehen iſt, erfolgen ſoll. 

Die Zählung am 2. Dezember 1907 erſtreckte ſich auf alle 
viehbeſitzenden Haushaltungen und die darin vorhandenen Pferde, 
Mauleſel und Maultiere, Eſel, Rinder, Schafe, Schweine, Ziegen, 
Federvieh und Bienenſtöcke und auch auf die Zahl der in der 
Zeit vom 1. Dezember 1906 bis 30. November 1917 lebend 
geborenen Fohlen und Kälber. Als neu iſt im Königreich 
Sachſen hinzugekommen die Frage nach den Hausſchlachtungen 
von ſaugenden Ferkeln, Lämmern und Zickeln, die der amtlichen 
Fleiſchbeſchau nicht zu unterziehen waren und deren Fleiſch aus⸗ 
ſchließlich im eigenen Haushalt des Beſitzers Verwendung ge⸗ 
funden hat. Bei der Zählung im Jahre 1904 ſind dieſe 
Hausſchlachtungen nur ſummariſch für die Kreiſe und das 
Königreich durch Umfrage bei den Bezirkstierärzten ermittelt 
worden. 

Die Aufnahme des Viehſtandes erfolgte in den vieh⸗ 
beſitzenden Haushaltungen mittels Zählkarte, in den Schlacht⸗ 
und Viehhöfen ſowie in Anſtalten, in denen Tiere fremder Be⸗ 
ſitzer verpflegt werden, mittels Hausliſte. 

Zu den viehbeſitzenden Haushaltungen waren auch diejenigen 
zu rechnen, die zwar in der Nacht vom 1. zum 2. Dezember 1907 
kein Vieh hielten, die aber in der Zeit vom 1. Dezember 1906 
bis zum 30. November 1907 ſaugende Ferkel, Lämmer oder 
Zickel geſchlachtet haben, ohne daß gemäß der beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften eine Schlachtvieh⸗ oder Fleiſchbeſchau vorzunehmen war. 

Die Schafherden ſind in der Gemeinde, in der ſie ſich auf 
Weide oder in Fütterung, wenn auch nur vorübergehend befanden, 
gezählt worden, und zwar in der Haushaltung desjenigen, in 
deſſen Obhut ſie ſtanden, auch wenn es nicht der Eigentümer war. 

In der Frageſtellung innerhalb der Tiergattungen kommen 
einige Abweichungen gegen früher vor. 


i 


Die hauptſächlich zur landwirtſchaftlichen Arbeit benutzten 
Pferde ſind nicht beſonders erfragt worden, dagegen haben ſich 
die Altersklaſſen bei den Rindern um zwei und bei den Schweinen 
um eine vermehrt, und zwar waren die 6 Wochen bis 6 Monate 
alten Kälber noch nach 6 Wochen bis 3 Monate alten Kälbern 
und 3 Monate bis ½ Jahr altem Jungvieh auseinanderzuhalten, 
während die Schweine nach unter / Jahr alten und ¼ bis 
1/ Jahr alten zu unterſcheiden waren. Außerdem iſt noch nach 
den zur Maſt geſtellten 1 bis 2 und 2 Jahre alten und älteren 
männlichen Rindern und 1 bis 2 Jahre alten Kühen und Kalben 
gefragt worden, auch find die unter 1 Jahr alten zur Zucht 
beſtimmten Bullen mit in die Frageſtellung aufgenommen worden. 

Die 2 Jahre alten und älteren Milchkühe haben eine 
beſondere Spalte erhalten, und zwar ſind zu den Milchkühen 
nicht nur diejenigen Kühe, die am Zählungstage gerade milchend 
waren, zu rechnen geweſen, ſondern auch die, welche an dieſem 
Tage trocken ſtanden, als Zugkühe Verwendung fanden oder für 
die Schlachtbank beſtimmt waren. 


II. Die viehbefigenden Haushaltungen.) 


Im Königreich Sachſen ſind am 2. Dezember 1907 im 
ganzen 248 889 viehbeſitzende Haushaltungen gezählt worden. 

Es würden, wenn ſich die Haushaltungen und Anſtalten, 
wie fie bei der Volkszählung am 1. Dezember 1905 ermittelt 
worden ſind, durchſchnittlich jährlich ſo weiter vermehrt hätten 
wie in den Jahren 1895 bis 1905, am 2. Dezember 1907 auf 
100 Haushaltungen und Anſtalten überhaupt 22,8 mit Viehbeſitz 
gekommen ſein. 

Der Fläche nach waren im Königreich Sachſen auf 1 qkm 
16,6 viehbeſitzende Haushaltungen anzutreffen. 

Die Verteilung der Haushaltungen und Anſtalten auf die ein⸗ 
en Verwaltungsbezirke ift aus nachſtehender Überficht zu 9 


aN prozentuale Verteilung 100 
der Haushaltungen und Auf Haus. 


Verwaltungsbezirke haltungen und kommen 
Anſtalten I Anſtalten über.] viehbefigende 
E | Ser, eee e e 


Kr. Kreishauptmannſchaft z. 1907 
St. Großſtadt Sok 


1. 


1907 Biehbeſitz 


A. Bautzen 15,2 
Kamenz 11.2 
: Löbau. 19,3 
„Zittau. 18,8 
Kr. Bautzen 15,5 


1) Hierzu Überſicht 1, Spalte 4 und Überficht 2, Spalte 8. 
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Die prozentuale Verteilung Auf 100 Haus- Auf 1 qkm 
Berwaltungdbezizte | der ren und paltungen Eu VH 

I 1 5 

t Bieb aupt entfallen aushaltungen 
3 devs 1907 S Deibe ſolche mit und 

St. Großnadt berechnet 1907 Viehbeſitz Anſtalten 
1; 4. 5 

St. Chemnitz 4.7 70,6 
A. Annaberg. 27,6 17.0 
= Chemnik . 26,8 25,1 
„Flöha. 27,3 15,8 
„Glauchau. 23,4 5 
= Marienberg . 41,4 15,6 
Kr. Chemnitz 20,7 21,1 
St. Dresden 3,6 71,8 
A. Dippoldiswalde 43,4 89 
= Dresden: Ultftadt 17,8 20,0 
= Dresden⸗Neuſtadt 22,8 19,6 
= Freiberg . 3% 13,2 
e Großenhain 42,0 10,6 
= Meigen 32,1 14,7 
Pirna 277 | 120 
Kr. Dresden . 18,6 13,8 
St. Leipzig 3,7 80,6 
U. Borna. 46,8 15,5 
e Döbeln 32,8 16,0 
e Grimma . 44,5 13 1 
= Leipzig 25,8 22,0 
e Oſchatz 495 114 
Rochlitz 30,4 16,6 
Kr. Leipzig 21,8 16,6 
St. Plauen 6,2 48,9 
e Zwickau 8,5 50,1 
A. Auerbach 32,9 19,8 
- Olsnitz 37,2 13,8 
e Blauen : 28,8 13,1 
Schwarzenberg. 2,8 41 33,1 19,9 
„Zwickau 4.5 | 56 274 | 24,2 
Kr. Zwickau 17,1 19,5 ¼ 25, 19,1 
Königreich] 100,0 | 100,0 22,6 16,6 


Aus den oben vorgeführten Zahlen geht hervor, daß mit 
Ausſchluß der Großſtädte die meiſten Haushaltungen und An⸗ 
ſtalten in der Amtshauptmannſchaft Zwickau anzutreffen ſind und 
daß auch von den viehbeſitzenden Haushaltungen der größte 
Prozentſatz auf vorerwähnte Amtshauptmannſchaft fällt, daß da⸗ 
gegen die wenigſten auf die Amtshauptmannſchaften Dippoldis⸗ 
walde und Oſchatz beziehentlich Dresden⸗Altſtadt kommen. 

Im Vergleich zu den Haushaltungen und Anſtalten über⸗ 
haupt ſteht die Amtshauptmannſchaft Oſchatz mit den viehbeſitzenden 
Haushaltungen prozentual an erſter Stelle, während wiederum die 
Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt die geringſten Prozente 
aufzuweiſen hat. Der Fläche nach ſind in der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Glauchau die meiſten und in Dippoldiswalde die wenigſten 
Haushaltungen mit Viehbeſitz gezählt worden. 


III. Der Viehſtand im allgemeinen. 
Das Verhältnis der Tiergattungen zueinander hat ſich ſeit 


St. ee 


Während 1900 unter je 100 der überhaupt gezählten Pferde, 
Rinder. Schafe, Schweine und Ziegen fich 1,1 Pferde, 41,9 Rinder, 
4.5 Schafe, 350 Schweine und 8.5 Ziegen befanden, waren es 
1907 nur noch 9,2 Pferde, 39,4 Rinder, 3.6 Schafe, 7,8 Ziegen, 
dagegen 40,0 Schweine. Es iſt demnach das erſtemal, daß 
die Schweine an Zahl die Rinder übertroffen haben, ein Zeichen, 
daß die Schweinehaliung im Königreich Sachſen immer mehr 
an Bedeutung gewinnt. Auch der Schweinefleiſchverbrauch jelbit . 
iſt im Zählungsjahre größer geweſen wie die Jahre vorher und 
hat mit 27,9 kg auf den Kopf der Bevölkerung die Höhe von 
1899 und 1900 wieder erreicht. Der Rindfleiſchverbrauch iſt 
dagegen auf 14,4 kg zurückgegangen, wodurch das Verhältnis 
zwiſchen Rindfleiſch⸗ und Schweinefleiſchverbrauch noch weiter zu⸗ 
gunſten des letzteren ausfällt, denn während 1900 gegen 
84 Prozent mehr Schweinefleiſch als Rindfleiſch verbraucht 
worden ſind, betrug der Mehrverbrauch auf den Kopf der Be⸗ 
völkerung im Jahre 1907 gegen 94 Prozent. 

War das Jahr 1906 ſchon als günſtig für die Viehhaltung 
zu bezeichnen, ſo läßt ſich dies vom Jahre 1907 erſt recht ſagen. 
Durch eine normale Ernte, geſteigerte Nachfrage und die dadurch 
bedingten höheren Viehpreiſe waren viele Beſitzer in der Lage, 
ihren Viehſtand zu vergrößern und auch kleine Beſitzer haben 
die Konjunktur ſoviel als möglich auszunützen geſucht, was 
eine ziemlich ſtarke Zunahme bei allen Viehgattungen zur 
Folge hatte. 

Die nachfolgende Überſicht gibt ein Bild über die Ver⸗ 
änderungen des Viehſtandes ſeit 1904. 


Beſtand Jährliche Zunahme in dem Zeitraum 
Tier ant 2 in am 1904/1906 | 1906/1907 | 1904/1907 
gattung | Dezbr. 1. Dezbr. 2. Dezbr 

: Ee Sires i auf au ` auf 
1904 | 1906 | 1907 Stid | 100 Stid 5 Stũck 100 
. 7. | 3. 4. 6. | 6 9. 10. 
Pferde. 167973 169832 171715] 9300,55] 188311 1247 0,74 
Rinder 683771 707486! 731528011832 1,73 24 092 3,4115 9192,38 
Schafe 61863 68669) 66 120 9031,46] 2451 3,850 14192, 29 
Schweine. 639818 707365 744517033 77305, 280 37 152 5,25] 34 900 5,45 
Ziegen 128 711 138493; 144858] 4891 3,80 6 365 4,00 5 382 4,18 


— — — —— — — . —üB u 


Yufammen|1 682 136 1786 7951858 7380 52 329 8,11] 71 943.4, ö58 867 3,50 


Aus obigen Angaben erſieht man, daß die Schweine ſeit 
1904 die größte Zunahme von allen vorerwähnten Tiergattungen 
aufzuweiſen haben, daß aber auch bei den Ziegen eine nicht 
unweſentliche Vermehrung ſtattgefunden hat und daß der Rück⸗ 
gang, der ſich durch die ungenügende Futterernte im Jahre 1904 
gerade bei dieſer Tiergattung am meiſten fühlbar machte, wieder 
mehr als ausgeglichen gelten kann. 

Die Rinder und Pferde haben von 1906/07 gegen die 
vorhergehenden beiden Jahre ziemlich um das Doppelte zu⸗ 
genommen. Bei den Schafen ſcheint ein Stillſtand in der Ab⸗ 
nahme eingetreten zu ſein, ſie haben bei den beiden letzten 
Zählungen eine Zunahme aufzuweiſen, die in dem Jahre 1906/07 
ſogar 3,85 Prozent betrug. 

Will man die Stärke und Dichtigkeit der Viehhaltung in 
den einzelnen Verwaltungsbezirken beurteilen, fo gewinnt man 


das befte Bild aus dem Verhältnis der Viehhaltung zur land- 


| 
| 
i 


wirtſchaftlich genutzten Fläche, wie es die folgende Überfiht vor 
Augen führt, bei welcher die landwirtſchaftlich genutzte Fläche 
nach der Anbauſtatiſtik von 1907 zu Grunde gelegt worden iſt. 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche find im 


1900 immer noch weiter zugunſten der Schweine verändert. Jahre 1907 gehalten worden: 
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Rinder | Schafe Schweine Ziegen 
| 


Bautzen 65,0 36,4 
Kamenz 25,8 
Löbau. 34,6 
Zittau... 40,6 | 15,1 
Annaberg. 10,3 81,5 0,5 36,7 11,0 
Chemnitz 18,8 82.3 1,0 46,0 10,1 
Flöha 14,4 77,8 1,9 47,8 10,8 
Glauchau. 18,8 86,7 1,4 79,0 10,8 
Marienberg . 10,6 86,0 0,8 40,8 13,3 
Dippoldiswalde 10,8 75,8 0,4 47,6 | 10,6 


Dresden Altſtadt. 
Dresden⸗Neuſtadt 


Freiberg. 10,8 | 76,7 22 62,3 111 
Großenhain . 16,6 63,9 5,4 99,3 94 
Meißen 156 74,5 | 150 136,9 | 11,2 
Pirna 164 | 761 | 30 | 489 | 19,6 
Borna. 15,7 65,0 5,0 | 99,5 92 
Döbeln 15,2 790 10,5 118,0 11,0 
Grimma 16,2 591 17,9 96,8 8,2 
Leipzig 221 | 410 | 124 | 83,4 8,5 
Oſchatz 15,5 | 62,0 243 1171 | 85 
Rochlitz 16,7 87,6 1,2 725 10,2 
Auerbach 158 | 726 | 44 | 308 | 214 
Olsnitz 6,7 67,7 | 43 23,7 15,7 
Plauen 10.2 | 704 10,3 35,0 | 119 
Schwarzenberg 14 1 797, 24 | 41,6 17,8 
Zwickau 15,9 88,8 | 36 64,5 14 
Stadt Dresden . 568,6 | 121,6 | 66,8 | 251,8 32,6 
„Leipzig 5123 84,6 58,8 240,5 | 44,5 
„Chemnitz 268,3 962 | 525 197,3 271 
„Plauen 98,1 53,5 Ä 20,5 84,1 17,6 
„Zwickau 622 74,6 | 09 104,4 | 11,5 


Nach den Großſtädten find es die Amtshauptmannſchaften 
Dresden⸗Altſtadt,⸗Neuſtadt, Leipzig, Chemnitz und Glauchau, in 
welchen der Pferdebeſtand am dichteſten war, was wohl darauf 
zurückzuführen iſt, daß viele Pferde, mit denen in der Großſtadt 
Arbeit verrichtet wird, der billigeren Stallmiete wegen in den 
Vororten untergebracht ſind. Der dünnſte Beſtand an Pferden 
war in der Amtshauptmannſchaft Olsnitz anzutreffen, hier iſt es 
der Ochſe, der in der Landwirtſchaft als Zugtier die meiſte 
Verwendung findet. 

Von Rindern hatte die Amtshauptmannſchaft Zwickau die 
meiſten und Leipzig die wenigſten Rinder auf 100 ha land⸗ 
wirtſchaftlich genutzter Fläche aufzuweiſen. 

Bei Leipzig iſt die Nähe der Großſtadt die Veranlaſſung 
eines fo niedrigen Rinderbeſtandes, da die vermehrte Mild- 
produktion die Aufzucht nur in geringem Maße zuläßt. 

Während in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde nur 
0,4 Schafe auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche kommen, 
iſt in der Amtshauptmannſchaft Oſchatz die Schafzucht mit 
24,3 Schafe auf 100 ha am ſtärkſten verbreitet. 

Der dichteſte Beſtand an Schweinen war auch bei dieſer 
Zählung wieder in der Amtshauptmannſchaft Meißen anzutreffen, 
wo auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 136,9 Stück 
gehalten worden ſind, in der Amtshauptmannſchaft Olsnitz waren 
es deren nur 23,7 Stück. 
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Die Ziege iſt am meiſten in der Lauſitz vertreten, in den 
Amtshauptmannſchaften Bautzen und Löbau, wo auf 100 ha 
36,4 bez. 34,6 Stück gezählt worden ſind; der dünnſte Beſtand 
mit 7,4 Stück fällt auf die Amtshauptmannſchaft Zwickau. 

Nicht unerwähnt möchte noch bleiben, daß die Maultiere 
und Mauleſel ſeit 1904 um 6 Stück oder jährlich um 8,7 Prozent 
und die Eſel um 77 Stück oder jährlich um 3,9 Prozent 
zugenommen haben. 

Die Vergrößerung des Viehſtandes kann natürlich in einem 
ſo dicht bevölkerten Lande wie Sachſen, wo die landwirtſchaftlich 
genutzte Fläche durch die Ausbreitung der Induſtrie immer mehr 
an ihrer Ausdehnung verliert, mit der Vermehrung der Be⸗ 
völkerung nicht gleichen Schritt halten, man erſieht aber aus 
dem Ergebnis der letzten Viehzählung, daß auch die Landwirt⸗ 
ſchaft im Königreich Sachſen auf dem Gebiete der Viehzucht noch 
nicht am Ende ihrer Leiſtungsfähigkeit angelangt iſt. 

Über die Zuſammenſetzung des Viehſtandes nach Alter und 
Geſchlecht und über die Zu⸗ und Abnahme der Tiere innerhalb 
der einzelnen Alters- und Geſchlechtsklaſſen feit der Zählung 
von 1904, bei der die verſchiedenen Tiergattungen zum letzten⸗ 
mal in dieſer Weiſe auseinandergehalten worden ſind, gibt die 
nachſtehende Zuſammenſtellung Aufſchluß. 

JJ. TTT... 


= ; Unter 
Jährliche Bue (+)[100 Stück der 


oder einzelnen 
, Beſtand Abnahme (—) Tier 
Tiergattung felt 1904 gattungen 
befanden fi: 


Stück | Proz. | 1907 | 1904 
6. 7. 


1904 | 1907 
1. 2. | 3. 


1. Pferde: | 
unter 3 Jahre alte .| 7604; 6 983.— 207 
8 Jahre alte und ältere 160 369 164 732|+ 1454 


2. Rinder: 
unter 3 Monate alte. 42 146 47 232]+ 1695 6,46 6,16 
3 Monate bis 1 Jahr alte 1 72 752 89 0240/7 5 424 7746012, 1710,64 
1 Jahr bis 2 Jahr alte. 76 858 91 7970 4 980 46,4801 2,55 11,24 
2 Jahre alte und ältere 
Stiere und Ochſen 
2 Jahre alte und ältere Kühe 
und Kalbinnen . . [463 003/470 272 


4. 


—2,72] 4,07] 4,53 
＋0,9 1095,98 95,47 


29 012] 33 203|+ 1 397 e SD 4,54 4,24 


+ 2423 70,5264, 28 67,73 
| 


davon: 
1 bis 2 Jahre alte Zucht: 
bullen. . «| 14121] 16 813|+ 8976,35 2,30 2,07 
2 Jahre alte und ältere. .] 7943| 7723/— 73 —0,92 1,06 1,16 
3. Schafe: 


unter 1 Jahr alte 19 312| 19 857 Tf 182 ＋0, 9430,05 ae 
68,78 


1 Jahr alte und ältere. 42 551 46 263|+ 1 237 12,91 69,97 


Schweine: i 
unter 1 Jabr alte 1561 7131659 1254+32 471:-+5,78|88,53 
1 Jahr alte und ältere Zucht: | 
auen 37052 44 788!-+ 2577:'-+6,96 6,02) 5,79 
1 Jahr alte und ältere Zucht⸗ | 
eber 4286 4778+ 162 43,78] 0,64) 0,67 
1 Jahr alte und ältere fonftige | 
Schweine. . . 36 767] 35 836— 310 —0,84] 4,81 
5. Ziegen: 
unter 1 Jahr alte 
1 Jahr alte und ältere 
weib lichte 
1 Jahr alte undältere ſonſtige 


= 


87,79 


32 353 39 130|+ 2 259/46,96]27,01:25,14 


70,92 
3,9 


91 279| 99 546|+ 2 755 +3,02 
5079| 6182+ 368+7,25 


68,72 
4,27 


Iv. Die Einzelergebniſſe der Viehzählung vom Jahre 1907. 
1. Pferde und Fohlengeburten. 

Die Pferde haben ſeit 1904 jährlich um 1247 Stück oder 
0,74 Prozent zugenommen, und zwar erſtreckt ſich die Zunahme 
nicht auf alle Altersklaſſen zugleich, ſondern nur auf die 3 bis 
4 Jahre alten und 4 Jahre alten und älteren Pferde, die ohne 


bie über 4 Jahre alten Zuchthengſte eine jährliche Vermehrung 
von 162 Stück oder 3,89 Prozent beziehentlich 1307 Stück oder 
0,84 Prozent erfahren haben, alle Altersklaſſen der unter 3 Jahre 
alten Pferde hingegen haben zuſammen um 207 Stück oder 
2,72 Prozent jährlich abgenommen, dasſelbe gilt von den über 
4 Jahre alten Zuchthengſten, die um 15 Stück oder 8,82 Prozent 
im Jahre zurückgegangen ſind. 

Die ſtarke Abnahme der Zuchthengſte iſt wohl hauptſächlich 
darauf zurückzuführen, daß 1904 und wohl auch bei früheren 
Zählungen eine Anzahl Hengſte als Zuchthengſte mitgezählt 
worden ſind, die überhaupt nicht zur Zucht verwendet worden ſind. 

Die ſtärkſte Pferdezunahme in den einzelnen Verwaltungs⸗ 
bezirken entfällt mit 7,12 Prozent jährlich auf die Stadt Chemnitz 
und bei den Amtshauptmannſchaften mit 2,16 Prozent auf 
Schwarzenberg. Die ſtarke Vermehrung bei der Stadt Chemnitz 
hat in der Neuformation des 21. Ulanenregiments ihren Grund. 

In der Stadt Plauen und den Amtshauptmannſchaften 
Flöha, Leipzig und Dresden-Altftadt ift allein eine Abnahme 
der Pferdebeſtände zu beobachten geweſen, die mit 4,96 Prozent 
die Stadt Plauen am meiſten betrifft. 

Die Häufigkeit der Pferde überhaupt in den für die 
5 Kreishauptmannſchaften aufgeſtellten landwirtſchaftlichen Er⸗ 
hebungsbezirken iſt aus den nachſtehenden Zahlen zu erſehen. 

Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche ſtanden am 
2. Dezember 1907 


in der am wenigſten am meiſten 
Kreishaupt - JJ! eee 8 
mannſchaft im Erhebungsbezirke Pferdeſ, im Erhebungsbezirke Pferde 


H 


1. L. | 8. 4. 5. 
Bautzen Nr. 1 Schirgiswalde . 82 | Mr. 15 Zittau . . 21,2 
Chemnitz Nr. 88 a Lengefeld 86 Nr 80 Limbach . 23,4 
Dresden Nr. 27b Sayda 6,7 | Mr. 22 Rippien. 30,7 
Leipzig Nr. 62 b Thammeyhain . 11,6 [Nr. 65 Taucha. .| 28,6 
Zwickau Nr. 91 Adorf ! . 5,2 [Nr. 101 Crimmitſchau .| 19,6 
Königreich] Nr. 91 Adorf . 5,2 Nr. 22 Nippien. 30,7 


Während 1904 im Königreich Sachſen die größte Ab: 
weichung in der Dichtigkeit der Pferdebeſtände noch 669 Prozent 
betragen hat, waren es im Jahre 1907 nur noch 490 Prozent, 
es entfielen nämlich im Erhebungsbezirk Nr. 22 30,7 Pferde 
und im Erhebungsbezirk Nr. 91 nur 5,2 Pferde als höchſter und 
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dieſer Amtshauptmannſchaft anzutreffen geweſen, dagegen hatten 
die über 4 Jahre alten Pferde im Erhebungsbezirke Nr. 29 den 
ſchwächſten Beſtand vom ganzen Lande aufzuweiſen. 

Die Fohlengeburten!) haben fih feit 1900, in welchem 
Jahre ſie zum letztenmal erfragt worden ſind, um 16,8 Prozent 
vermehrt; trotz dieſer Zunahme kommt im Königreich Sachſen 
noch nicht ganz eine Fohlengeburt auf 100 Pferde. Die meiſten 
Fohlen ſind in der Zeit vom 30. November 1906 bis 1. De⸗ 
zember 1907 in der Amtshauptmannſchaft Freiberg geboren 
worden, ſie betrugen auf 100 Pferde 2,10 Prozent oder 10 mal 
mehr wie in der Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg, wo der 
geringſte Prozentſatz gezählt worden iſt. 

Die 1697 Fohlengeburten verteilen ſich auf 929 Gemeinden, 
von denen die größere Anzahl im Kreiſe Leipzig liegt. Im 
Durchſchnitte kommen die meiſten Geburten auf eine Gemeinde 
des Kreiſes Chemnitz zu ſtehen, wo über 2, während in anderen 
Kreiſen nur über 1 Geburt auf eine Gemeinde entfallen. 

Im Kreiſe Chemnitz iſt es das in der Amtshauptmannſchaft 
Marienberg gelegene Rittergut Streckewalde, wo die Pferdezucht 
in großem Stile betrieben wird. 

Für größere Privatgeſtüte kommen außerdem noch in Be⸗ 
tracht die Gemeinde Stiebitz in der Amtshauptmannſchaft Bautzen 
und das Rittergut Schönfeld, in der Amtshauptmannſchaft 
Großenhain gelegen; erſteres iſt erſt neu entſtanden und ſind 
dort noch keine Fohlengeburten zur Anſchreibung gekommen. 

In den Gemeinden Großhennersdorf und Cunnertswalde 
der Amtshauptmannſchaften Löbau und Großenhain ſind die 
unter 3 Jahre alten Pferde ziemlich ſtark vertreten; das kommt 
daher, daß hier Fohlenſtationen errichtet ſind, wo die jüngeren 
Pferde von einigen Beſitzern der Umgegend in Obhut gegeben 
werden, und wo dieſe beſonders auf der Weide ihre Nahrung ſuchen. 

Die Gemeinden Oberſohland am Rotſtein in der Amts: 
hauptmannſchaft Löbau, Dallwitz, Kalkreuth, Adelsdorf, Staffa 
und Naundörfchen in Großenhain haben Remontedepots, in 
welchen die 3 bis 4 Jahre alten Erſatzpferde für die jährlich 
auszumuſternden Militärpferde gehalten werden, es find daher 
auch in dieſen Gemeinden die Pferde dieſes Alters am häufigſten 


anzutreffen. 


2. Rinder und Kälbergeburten. 
Die Rinderbeſtände haben ſeit 1904 in allen Altersklaſſen 


niedrigſter Beſtand auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche. eine Zunahme erfahren, die ſich bei den 6 Wochen bis 3 Monate 


Innerhalb der Kreishauptmannſchaften kommt die größte 
Abweichung in Dresden vor, wo im Erhebungsbezirk Nr. 22 
4½ mal mehr Pferde auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 
Fläche geſtanden haben als im Erhebungsbezirk Nr. 27 b. 


alten Kälbern mit 1592 Stück oder 8,54 Prozent im Jahre am 
größten erweiſt. Das berechtigt zu der Annahme, daß die 
Landwirtſchaft in Sachſen im Jahre 1907 wohl infolge der 
günſtigen Viehpreiſe ihr größtes Augenmerk auf die Aufzucht 


verwendet hat. — Dem Geſchlecht nach haben fih von dem vor- 
erwähnten Rindvieh die männlichen Kälber um 9,89 und die 
als Hunter Beſtand weiblichen um 7,88 Prozent jährlich vermehrt. Die geringſte 
Zunahme iſt bei den bis 6 Wochen alten Kälbern zu bemerken; 
fie berechnet fih auf jährlich 103 Stück oder 0,44 Prozent. 
Nächſt den 6 Wochen bis 3 Monate alten Kälbern iſt es das 
3 Monate bis 1 Jahr alte Jungvieh, welches von den Rindern 


Dem Alter nach ſind unter 100 Pferden gezählt worden 


te ee nn m — — — 


als dichteſter Beſtand 


im Erhebungsbezirke Stück] im Erhebungsbezirke Stück | 


| 
1. 2. | 3. 4. 5. 


oe unt. 1 Jahr | Nr. 30b Lampertswalde 4,4] Nr. 56 Roßwein . 0,1 


1 bis 8 Jahre alten der verſchiedenen Altersklaſſen am meiſten zugenommen hat, und 
S 6104 Sah ane Nr. 28 b Dobra. . 15, Nr.45 Pirna . 0,4 zwar betrug der Zugang im Jahre 5424 Stück oder 7,46 Prozent, 
1 a rea en gr N LU oe 
Pferden . Nr. 29 Prieſtewitz. . 28,90 Nr. 70h Mittweida 0,7 wovon auf das männliche Jungvieh 1796 Stück oder 8,09 Prozent 


und auf das weibliche 3628 Stück oder 7,18 Prozent entfallen. 
Faßt man die 6 Wochen bis 3 Monate alten Kälber und 
das 3 Monate bis 1 Jahr alte Jungvieh in eine Altersklaſſe 
zuſammen, ſo berechnet ſich die höchſte und niedrigſte jährliche 
Zunahme einer Amtshauptmannſchaft in den Kreishauptmann— 
ſchaften mit Ausſchluß der Großſtädte prozentual wie folgt. 


1) Hierzu Überſicht 2, Spalte 11. 


4 Jahre alten und Ä 
älteren Pferden] Nr. 45 Pirna. . 98,9] Nr. 29 Prieſtewitz 66,6 


In der Amtshauptmannſchaft Großenhain iſt die Pferde⸗ 
aufzucht am ſtärkſten im ganzen Lande betrieben worden, denn 
es find unter 100 Pferden nicht nur die bis 1 Jahr alten 
Fohlen, ſondern auch die 1 bis 3 Jahre alten und die 3 bis 
4 Jahre alten Pferde am häufigſten in 3 Erhebungsbezirken 
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6 Wochen bis 1 Jahr altes Jungvieh 


in der überhaupt männliches weibliches 
Kreis haupt ; 77 P ̃ pp“ ̃ͤ 8 
mannſchaft höchſte | niebrigfte | höchſte | niedrigfte | höchſte | niedrigſte 


jährliche Zunahme ſeit 1904 in Prozenten 
1. 


Bautzen 126 8,4 | 129 8,2 | 125 7,4 
Chemnitz 7,2 3,8 89 | 4,7 7,5 3,4 
Dresden . 114 7,0 13,8 5,3 10,6 6,3 
Leipzig 9,0 5,0 11,0 | 9,0 A 
Zwickau 6,9 1,7 7,7 08 7,8 42 


Es ergibt fih demnach, daß in den Kreishauptmannſchaften 
Bautzen und Dresden von 1904 bis 1907 die Nachzucht prozentual 
am ſtärkſten getrieben worden iſt, während die Kreishauptmannſchaft 
Zwickau und, was das weibliche Jungvieh anbetrifft, die Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Leipzig den geringſten Prozentſatz zu verzeichnen haben. 

Bei dem 1 bis 2 Jahre alten Jungvieh war der Zugang 
0,98 Prozent niedriger wie bei dem 3 Monate bis 1 Jahr 
alten Jungvieh, betrug aber immer noch fürs Jahr 4980 Stück 
oder 6,48 Prozent; für das männliche Jungvieh berechnet ſich 
hier die Zunahme auf 2157 Stück oder 9,23 Prozent und für 
das weibliche auf 2823 Stück oder 5,28 Prozent. Das 2 Jahre 
alte und ältere Rindvieh dagegen hat gleich den unter 6 Wochen 
alten Kälbern nur in geringem Maße zugenommen, es hat ſeinen 
Beſtand um jährlich 3820 Stück oder 0,78 Prozent vermehrt, 
davon entfallen auf die Stiere und Ochſen 1397 Stück oder 
4,82 Prozent und auf die Kühe und Kalbinnen 2423 Stück oder 
0,52 Prozent. 

Wie aus dem Vorhergehenden zu erſehen iſt, haben in allen 
Altersklaſſen mit Ausnahme der unter 6 Wochen alten Kälber, 
die nicht nach dem Geſchlecht auseinandergehalten ſind, die 
männlichen Tiere prozentual mehr zugenommen als die weiblichen. 

Vergleicht man in den Verwaltungsbezirken die in den 
einzelnen Alters- und Geſchlechtsklaſſen im Jahre 1907 gezählten 
Rinder mit denen von 1904, ſo ergibt ſich, daß die unter 6 Wochen 
alten Kälber in 11 Amtshauptmannſchaflen und 3 Großſtädten 
eine Abnahme erfahren haben, die ſich am ſtärkſten in den Groß⸗ 
ſtädten Leipzig, Chemnitz und Dresden erweiſt, aber auch in 
der Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt noch über 4 Prozent 
im Jahre ausmacht. Das 6 Wochen bis unter 1 Jahr alte 
männliche Jungvieh hat nur in der Stadt Dresden gegen 
12 Prozent jährlich abgenommen, während das 1 bis 2 Jahre 
alte männliche Jungvieh in der Stadt Dresden faſt 17 und in 
der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde nicht ganz !/, Prozent 
zurückgegangen iſt. 


Von dem 1 bis 2 Jahre alten weiblichen Jungvieh haben 
die Stadt Chemnitz mit ziemlich 8 Prozent und von dem 2 Jahre 
alten und älteren Rindvieh die Amtshauptmannſchaft Schwarzen⸗ 
berg mit über 2 Prozent im Jahre den einzigen Abgang auf⸗ 
zuweiſen. 

Die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder dagegen 
haben in 8 Amtshauptmannſchaften einen Abgang zu verzeichnen. 

Bei den 1 bis 2 Jahre alten Zuchtbullen berechnet ſich der 
jährliche Zugang auf 897 Stück oder 6,4 Prozent, während ſich 
der Abgang der 2 Jahre alten und älteren Zuchtbullen auf 
73 Stück oder 0,9 Prozent ſtellte. 

Die größte Zunahme der 1 bis 2 Jahre alten zur Zucht 
beſtimmten Bullen weiſt unter den Amtshauptmannſchaften mit 
jährlich 15,2 Prozent Schwarzenberg auf, während in Leipzig 
ein Rückgang von 7,6 Prozent zu verzeichnen iſt. Noch größer 
iſt die Abnahme der 2 Jahre alten und älteren Zuchtbullen, die 
ſich in der Amtshauptmannſchaft Annaberg ſogar jährlich auf 
18,3 Prozent berechnet, während hier die größte Zunahme mit 
8,9 Prozent auf die Amtshauptmannſchaft Rochlitz fällt. 

Die Dichtigkeit der Rinder überhaupt in den landwirtſchaft⸗ 
lichen Erhebungsbezirken ergibt fih aus folgender Überſicht. 

Es ſind auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche ge⸗ 
halten worden 


in der am wenigſten 
Kreishaupt⸗ 


mannſchaft 


am meiſten 


im Erhebungsbezirke im Erhebungsbezirke | Rin- 


der 


1. 4. | 5. 


Bautzen Nr. 2 Biſchofswerda . 62,5] Nr. 7 Pulsnitz 82, 
Chemnitz . Nr. 76 4 Ehrenfriedersdorf 71,8 Nr. 85 Waldenburg . 93,8 
Dresden .| Nr. 31a Streumen . . 553 Nr. 20 Tharandt 86,7 
Leipzig . Nr. 64 Markranſtädt 37,3] Nr. 72a Königshain 1920 
Zwickau . Nr.79 Klingenthal. . 62,2| Nr.102 Werdau 95,5 
Königreich] Nr. 31a Streumen . . 55,2] Nr. 102 Werdau. . ‚95,5 


In dem Erhebungsbezirke Nr. 102 wurde die Viehhaltung 
am intenſivſten betrieben, während in dem Erhebungsbezirk 
Nr. 64 mehr auf Milchproduktion Rückſicht genommen wurde. 

Die 2 Jahre alten und älteren Kühe und Kalben waren 
auch 1907 unter den Rindern überhaupt wieder am zahlreichſten 
vertreten und ganz beſonders in den landwirtſchaftlichen Er⸗ 
hebungsbezirken, welche den beiden Großſtädten Dresden und 
Leipzig am nächſten liegen, worüber nachſtehende Zahlen Auf⸗ 
ſchluß geben werden. 

Am 2. Dezember 1907 waren unter den Rindern das 
unter 1 Jahr alte Jungvieh und die über 2 Jahr alten Kühe 
und Kalben in folgenden Erhebungsbezirken verhältnismäßig am 
ſtärkſten oder am ſchwächſten vertreten. 


— 


Unter 100 Rindern waren 


— —— gen 


am wenigſten 


i in ber | unter 

Kreishaupt⸗ 1 Jahr 

mannſchaft im Erhebungsbezirk Se im Erhebungsbezirk 
Jung 


1. 


über 


am meiſten 
über 


alte Jahr , a 

Kühe im Erhebungs bezirk altes im Erhebungsbezirk Rübe 

und Jung: 11 
Kalben vieh Kalben 


6. 


8. 9. 


Bautzen Nr. 2a Biſchofswerda 
Chemnitz .] Nr. 84 b Leubsdorf .. 15,8 
Dresden . Nr. 22 Rippien 


. 5a Niedergurig. .| 57,7 
Nr. 76b Annaberg. .| 53,8 
Nr. 19b Altenberg. .| 50,9 


. 6 NKönigswartha . 

Nr. 88 b Wolkenſtein . 20,8 
TEE Nr. 31a Streumen . .| 23,0 
Leipzig . Nr. 66 Liebertwolkwitz. 7,9 [Nr. 71 Strehla . . .| 55,9 [Nr. 62a Burkartshain ., 23,7 [Nr. 66 Liebertwolkwitz 78,4 
Zwickau. Nr. 79 Klingenthal. : 15,0 [Nr. 91 Adorf... 43,8 [Nr. 95 Paufa. . . . 24,9 [Nr. 100 a Ebersbrunn .| 69,7 
Königreich] Nr. 66 Liebertwolkwitz. 7,9 [Nr. 91 Adorf. .| 43,8 [Nr.95 Rauja . Nr. 66 Liebertwolkwitz 78,4 


Das für die Milchproduktion benötigte Rindvieh wird unter | gehalten, während die Erhebungsbezirke 95 und 62a in der 
100 Rindern am zahlreichſten im 66. und 22. Erhebungsbezirk) Aufzucht von Rindern das günſtigſte Bild zeigen. 


Nr. 2a Biſchofswerda .| 74,8 
Nr. 82a Stollberg. .| 70,2 
Nr. 22 Rippien . 77,5 


2 
5 


— 
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Die Zahl der Bezirke, in welchen die 1 bis 2 Jahre alten 
zur Zucht beſtimmten Bullen unter 2 und über 2 Prozent und 
die über 2 Jahre alten Zuchtbullen unter 1 und über 1 Prozent 
im Rindviehbeſtande ausmachten, find auf die Kreiſe wie folgt 
verteilt. 


gahl der der Erhebungsbezirke, in welchen 


die 1 bis 2 Jahre alten | die über 2 ar alten 
Bullen Bull 


Zahl 
der 
Erhebungs- 
bezirke 
überhaupt 


Kreizhauptmannſchaft 


unter über unter 
2 Prozent 


2 Prozent | 1 Prozent 18 1 9 
des Viehbeſtandes ausmachten 


Bautzen. f 5 

Chemnitz [17 4 13 5 12 

Dresden 40 7 33 11 29 

Leipzig 36 12 „ 24 19 17 

Zwickau | 16 11 5 8 | 8 
Königreich! 130 39 91 47 83 


Das Verhältnis geſtaltete ſich demnach für den Kreis 
Dresden am günſtigſten, wo die Bezirke, bei welchen die 1 bis 
2 Jahre alten Bullen mit über 2 Prozent am Rindviehbeſtande 
beteiligt find, faſt 83 Prozent der Bezirke des Kreiſes aus⸗ 
machten, während von den über 2 Jahre alten Bullen der Kreis 
Bautzen den größten Prozentſatz aufweiſt. 

Läßt man die Großſtädte, in welchen des Schlachttages 
wegen die zur Maſt geſtellten Rinder am ſtärkſten vertreten 
waren, außer Betracht, ſo erweiſt ſich Olsnitz als die Amts⸗ 
hauptmannſchaft, in welcher die 1 bis 2 Jahre und über 2 Jahre 
alten Rinder verhältnismäßig am häufigſten anzutreffen waren, 
denn es befanden ſich dort am 2. Dezember 1907 unter 
1000 Rindern 24 Stück 1 bis 2 Jahre alte und 40 Stück über 
2 Jahre alte Rinder, welche zur Maſt ſtanden, während es im 
Lande 8 nur bzw. 10 Stück waren. 

In 13 Gemeinden des Landes ſind überhaupt keine Rinder 
gehalten worden, von dieſen Gemeinden entfallen auf die Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Chemnitz 1, Dresden 9, Leipzig 2 und Zwickau 
1 Gemeinde. 


Klaſſifiziert man die Gemeinden des Königreichs Sachſen 


nach der Rinderhaltung, ſo ergibt ſich nachſtehendes Bild. 


— E —ä— ———— — 


Zahl der Gemeinden u won vornangegebenen Zahl 


Zahl der Rinder in der Kreishauptmannſchaft | 


im 

Baugen Ginn Dresden Leipzig | Bigan! ganzen 

1, 2. 38. 4. 5. 6. 7. 

0 ul: — 1 9 2 1 | 13 

unter 100 .1 129 30 | 249 | 219 94 | 721 
100 bis 200 2 177 62 | 299 | 391 , 137 1066 
200 = 300 z . | 107 51 | 157 | 180 | 101 | 596 
300 =: 400 2 ; 58 60 89 73 62 | 342 
400 = 500 - [ 20] 30 43 38 26 157 
500 = 600 2 ; 10 25 37 18 9 y9 
600 =- 700 z . 11 11 16 9 6 53 
700 = 800 ` ; 5 10 12 5 5 37 
800 =: 900 ` j 5 6 7 1 2 21 
900 = 1000 z l 6 6 6 1 1 20 
über 1000 2 12 12 4 4 34 


EEN 530 | 304 | 936 | 941 | 448 |3159 


— 


Von den Gemeinden haben die meiften oder faſt 34 Prozent 
einen Rinderbeſtand von 100 bis 200 Stück gehabt, davon iſt 
der größte Prozentſatz in der Kreishauptmannſchaft Leipzig gelegen. 

Den größten Viehſtand weiſen außer den 4 Großſtädten 
Dresden, Chemnitz, Zwickau und Leipzig die Landgemeinden 
Oberbobritzſch, Mildenau, Langenbernsdorf, Oberlungwitz und 
Seifhennersdorf auf, wo in jeder dieſer Stadt⸗ und Land⸗ 
gemeinden über 1300 Rinder gezählt worden ſind. 

Die Geburten von Kälbern!) haben feit 1900 um jährlich 
0,68 Prozent zugenommen, und zwar: 


in der Kreishauptmannſchaft Bautzen um 0,90 Prozent jährlich 


z z Chemnig = 0,78 = Z 
e * z Dresden = 0,76 z 2 
a: g z Leipzig = 0,42 
z z = Zwickau = 0,67 > Z 


Im Königreich Sachſen find in der Beit vom 1. Dezember 1906 
bis 30. November 1907 von 100 Kühen 79 Kälber geboren 
worden. Die Amtshauptmannſchaften, in welchen der Jahres⸗ 
durchſchnitt noch überſchritten wird, find folgende: 


Bautzen mit 82 Geburten Großenhain mit 81 Geburten 
Kamenz 82 z Meißen : 84 z 
Löbau : 85 s Pirna : 83 z 
Bittau z 83 „Borna 83 z 
Flöha z 83 ! Döbeln 85 z 
Glauchau : 81 z Oſchatz 84 e 
Dippoldiswalde - 84 Rochlitz 84 e 
Freiberg e Bä e, 


In der Kreishauptmannſchaft Bautzen kommen fonad alle 
Amtshauptmannſchaften über den Jahresdurchſchnitt, während in 
der Kreishauptmannſchaft Zwickau keine dieſen erreicht hat. 


3. Schafe. 


Während die Schafhaltung bis 1904 bei jeder Reichszählung 
einen Abgang zu verzeichnen hatte, hat ſie bei den letzten beiden 
Zählungen 1904 und 1906 wieder eine Zunahme aufzuweiſen, 
und zwar von 1906 bis 1907 um 2 451 Stück oder 3,86 Prozent 
und von 1904 bis 1907 mit einem Jahresdurchſchnitt von 
1419 Stück oder 2,29 Prozent. 

Bei der letzteren Zunahme haben die über 1 Jahr alten 
Schafe mit 1 237 Stück oder 87,17 Prozent den größten Anteil. 

Unter den 66 120 Schafen, die am 2. Dezember 1907 
gezählt worden ſind, befanden ſich 


19 857 Stück oder 30,03 Prozent unter 1 Jahr alte Schafe 


944 =: 1,3 1 SE alte und ältere Böcke 
30299 = =: 4582 =- 1 = : Mutterſchafe 
15020 =: =: 2272 = l: = =: Hammel 

Der Anteil der 1 Jahr alten und älteren Hammel an 


der Schafhaltung überhaupt hat fic) feit 1904 um 2,75 Prozent 
vergrößert, während er bei den übrigen Alters⸗ und Geſchlechts⸗ 
klaſſen dementſprechend zurückgegangen iſt. Außer in den Groß⸗ 
ſtädten Chemnitz, Dresden und Leipzig haben ſich die Schafe 
noch in den Amtshauptmannſchaften Glauchau, Dresden⸗Altſtadt, 
Dresden⸗Neuſtadt und Zwickau um über 100 Prozent vermehrt, 
und nur in 8 Amtshauptmannſchaften und der Stadt Zwickau 
iſt ein Rückgang nachzuweiſen. Die außerordentliche Zunahme in 
den Großſtädten iſt darauf zurückzuführen, daß der 2. Dezember 1907 
auf einen Schlachttag fiel, an welchem viele Schlachttiere auf den 
Schlacht⸗ und Viehhöfen angetrieben waren. 


1) Hierzu Überſicht 2, Spalte 12, 
12 * 


— 


Die meiſten Schafe find in nachſtehenden Erhebungsbezirken 7 


auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten worden: 


im Bezirk Stück im Bezirk Stück 
33 b Wilsdruff . 171 | 61a Machern . 30,5 
34a Neukirchen . 17,6 | 62b Thammenhain . 39,1 
34b Noffen . 342 64 Markranſtädt. . 19,8 
38 Leutewitz . 24,0 66 Liebertwolkwitz . 15,8 
39 Meißen . 19,8: 68 Wermsdorf . 31,8 
54 Modrih 19,5 69 Hohenwuſſen. 40,7 
55 Döbeln 15,0 70a Dahlen 34,6 
58a Naunhof 20,0 71 Strehla. 20,5 
59 Grimma 27% 96 Weiſchlitz 212 
60 Mutzſchen 17,2 


Es ſind ſonach in den Amtshauptmannſchaften Meißen, 
Döbeln, Grimma, Leipzig, Oſchatz und Plauen die landwirt⸗ 
ſchaftlichen Erhebungsbezirke zu ſuchen, in welchen der Fläche 
nach die Schafe am meiſten vorkommen. 

Der Zahl nach iſt das Schaf am verbreitetſten 


darunter 1 Jahr alte 


in den Erhebungsbezirken] mit Stück und ältere 
Mutterſchafe | Hammel 

~ 1. 2. 3. | 4. 

32 Rieſa 1094 355 508 
33b Wilsdruff 1 106 720 | 7 
34a Neukirchen 1 096 772 44 
34b Noſſen 1881 957 115 
38 Leutewitz. 1189 642 167 
46 Lauſigk 1009 684 41 
51a Marbach. 1102 549 214 
54 Mockritz 1223 624 276 
57 Colditz 1007 537 148 
58a Naunhof. 1 406 748 289 
59 Grimma 3029 1858 | 407 
60 Mutzſchen 1155 615 152 
61a Machern 1783 662 2984 
62b Thammenhain . 2 361 964 | 939 
64 Markranſtädt 2083 825 883 
66 Liebertwolkwitz 1072 593 248 
68 Wermsdorf. 1527 769 84 
69 Hohenwuſſen 3416 1687 705 
70a Dahlen 2375 1220 | 411 
71 Strehla 2129 907 381 
90 Olsnitz 1031 518 235 
96 Weiſchlitz. 2132 1087 289 


Die Gemeinden, in welchen die Schafe noch einen wichtigen 
Teil der Viehhaltung bilden, find in nachſtehender Tiberficht 
amtshauptmannſchaftsweiſe aufgeführt, dabei ſind nur ſolche Ge⸗ 
meinden berückſichtigt worden, in welchen Herden mit über 400 Stück 
Schafen anzutreffen waren. Die Großſtädte ſind, da bei ihnen 
die Zucht in größerem Maße ausgeſchloſſen ift, nicht mit auf- 
genommen worden. Um zu ſehen, wie viel von dieſen Tieren 
zur Zucht Verwendung gefunden haben, iſt die Zahl der Mutter⸗ 
ſchafe und Böcke mit angegeben. 

Außer den in nachſtehender Überſicht angeführten Gemeinden 
gibt es im Königreich Sachſen noch 103 Gemeinden, in welchen 
die Schafzucht betrieben wird und wo größere Schafherden mit 
Mutterſchafen und Böcken angetroffen worden ſind. 


4. Schweine. 


Die Schweinehaltung nimmt immer mehr an Ausdehnung 
zu; der durchſchnittliche jährliche Zugang von 5,45 Prozent, wie 


92 


| 


— — 


Am 2. Dezember 1907 Schafe aber Jahr alte 
hene befanden ſich in der Gemeinde “athe Mutter- Bade 
ſchafe 
1. 2. 3. 4. 5. 
Baugen . Kreckwitz m. G. 639 | 356 | 14 
Großenhain Jahnishauſen m. G. 445 243 27 
Meißen Taubenheim m. G. 508 | 275 5 
Gruben m. G. 404 | 299 2 
Weistropp m. G. 422 | 276| 4 
Heynitz m G. 406 | 173 2 
Rothſchönberg m. G. 405 | 225 | 3 
Schleinitz m. G. 436 | 224 | 8 
Leutewitz m. G. 565 | 348 | 86 
Pirna Lohmen m WG. 618 357 40 
Döbeln Kloſterbuch m. G. .| 641 | 327 8 
Grimma Podelwitz m. G. 4 5177 255 2 
Belgershain m. G. 576 411] 7 
Pompen m. ©. 584 | 326 | 2 
Otterwiſch m. G. 523 | 327 5 
Grimma . 568 | 318] 5 
Trebſen m. ©.. 703 | 581 | 10 
Altenhain m. G. 461 | 223 2 
Hohnſtädt m. G. 482 | 298 | 3 
Böhlitz b. Grimma 436 240 4 
Döben m. G. 421 | 276 2 
Lübſchütz m. G B. 582 200 6 
Niſchwitz m. G. 945 | 332 | 9 
Börln m. G. 665 | 400 | 4 
Leipzig Großzſchocher m. 6 439 | 141 — 
Knauthain m. G. 573 357 | 3 
Lützſchena m. G. 450 | 326 5 
Güldengoſſa m. G. 416 | 168 | 3 
Rödgen e 405 | 313 | 7 
Oſchatz Schweta m. G. 434 | 229 5 
Gröppendorf m. ©. 435 | 242 | 8 
Liptitz m. G 599 | 300 | 10 
Groptitz m. G. B. 566 | 244 | — 
Grubnitz m. G. 417 | 240 3 
Kleinragewitz l 435 | 185 | 3 
Naſenberg m. G. B. 460 | 251 | 9 
Zöſchau m. G. 469 226 3 
Dahlen m. G. 861 | 482 | 10 
Großböhla m. G. 433237 9 
Wellerswalde m. G. 748 | 337 | 8 
Didah ` . . .| 453 | 327 116 
Bornitz m. G. 530 305 5 
| Görzig m. G. 538 | 274 | 3 


er ſich von 1904 bis 1907 berechnet, ift noch bei keiner Reichs⸗ 
zählung erreicht worden, und zwar ſind es die unter 1 Jahr 
alten Schweine und 1 Jahr alten und älteren Zuchtſauen, welche 
ſich mit 5,78 bzw. 6,96 Prozent im Jahresdurchſchnitt am meiſten 
von allen Schweinen vermehrt haben. 

Die 744517 Schweine verteilen ſich auf die einzelnen 
Alters⸗ und Geſchlechtsklaſſen in folgender Weiſe: 


unter ¼ Jahr alte Schweine 207 561 Stück oder 27,88 Prozent 


ve bis 1 Johr alte e 215696 =: = 28, 97: 
17 5 1 S 235 868 = 31,68 = 
1 Jahr alte u. ältere Zuchteber 4773 - 0,64 e 
l = = = = Sudtfauen 44783 =: = 602 = 
E = z ſonſtige 

Schweine 35836 =: - 4,81 


(Fortſetzung des Textes S. 122.) 
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B. Tabellen. 
Überfiht 1. Der Viehſtand in den einzelnen Gemeinden. ` 


Gemeinden. Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Die Namen der Städte mit 


Gemeinden. 


un 
Die Namen der Städte mit 

E Revid. Städteordnung find | Anſtalten = z Revid. Städteordnung find 
E | fett, die der Städte mit der E 2 See 2 E | fett. die der Städte mit der E er 2 
= Städteordnung für mittl. und | es 85 £ 8 & Städteordnung für mittl. und | ee ES £ 
kl. Städte geſperrt gedrudt; | g7 |= v 2 — kl. Städte geſperrt gedruckt sc |.” 3 Š 
2 |m. G. bedeutet „mit Guts) ES ez 3 Ki = [2 Im. G. bedeutet „mit Guts] se sz E Ki = 
S | bezirk“, m. GV. „mit Gute | Ze Ge E ew | & 1 E]beirt”, m. G8. „mit Gute] Ze ie S gs] EI wl & 
= beid, Beſtandteil“. 2 a | & 13 bezirks - Beſtandteil“. 2 Lee 8 Si a |£ 
& S € = 2 = 2 = €| 8€ — 3 2 

4 E HI 9 R a = E 0 Q oO R 
1. 8. 11. 1. 7. | 8 | 9 SA 


I. Kreishauptmannſchaft En 


en rata 2) Erhebungsbezirk Nr. 22. (Schluß.) 
rhebungsbezirk Nr. 1. N 
11 Schirgiswalde m. GJ 888 27 4129 441) 1255) 74 VVT Pr err ee 
2 Arnsdorf m. G. 57 44 — 96 90) 337 3915] Oberneukirch Steinigt⸗ * I | 
3 | Bederwig ...... 42| 24 — 811 37 291 12 wolmsdorfer Anteil ! 66 34 T 67 — 45 36 264 17 
& | Bere 49| 16 — 57 28 185 216] Oberputzkau m. ©. . . 313 193] 53 480 3 379 341 1623 85 
5 Callenberrg 191| 93 — | 79| 206) 510| 4f 17| Ringenhain Laufiger | | | | 
6 Carlsberg 31} 2: — | 16; 62) 56) 4 Seite m. G. | 111. 56| 7 46 — 54 83 286 3 
7 Coſul e e ee een e 49| 36 = 84 75 282| 20 18 Ringenhain Meißner ö | | 
8 | Crojtaum. G. T: . 179 97 — 89 227 535 | 36 Che cee A 118 70) 9 77 — 71 117 293 14 
= Diehmen m. G. . . 73 60 — 188 95 531| 819 Rothnauslitz m. G. . 85 | 63| 23 175 — 123 105 345 9 
Döhlen 14| 15 42 — 45 31) 171) 15 20| Schmölln m. G. . 335 128] 20,221, 1 370 220 1134| 65 
11 | Dretichen . . 39| 28 — 99 34 438 22 21 Tröbigau m. G 119 671 23111 — be 104 355 2 
12 | Eulowitz (Neu-, Niedere | | ana ce be ole: | | — | 99 659 15 
Do e dee 80 — 101 104 246 131 J Weiersdor f.. 70 481 51 307 — 92 84, 659 15 
13 aid ee i 
a rl 30 21 1| 67! 40 187 2 3) Erhebungsbezirk Nr. 2 b. 
rgersdor sr 24| 21 — | 59; 50 225 1 E 71 5 12 
15 Kirſcha uns 366 | 90 2 77 144] 616| al: Frauenthal m. om 345 218 31 670 ‘ 321 326 1626 | 45 
16 | Rleinfunig . . . . .. 4 1! 18} 6| 105] 5 3] Geißmannsdorf m. G. 114 72| 60 497 3 243 118 965 | 28 
17 | Sleinpofttvip . . . . . 22| 17 1 81) 36) 214 2 4 Goldbach m. G. 156 77 56 363 3 152 100 730! 14 
18 Mehltheuer e e. e 7 2 14 12| 116 9 5 Großhähnchen Lauſitzer | | | 
19 | Mönchswalde 61} 25 — 21 58) 149 10 Seite 20 19 15 118 — 114 35, 270 
20 Naundorf e. 2 83] 5 — 230 103; 521) 11 6 Großhähnchen e i 
x 9 
21 |Reufcirgismwalbe . . 44 33 —| a| a 185] J olema" 221 16: def 20 150 — ſ08 28 301 12 
22 | Obergurig m. G. 126 59 — 81109 429 13 el Pannewitz a. Taucher | | 
23 | Retersbadh . . . . . 24| 10 3| 28 $| 133 10 m. G. 25 191 110 74| — 95 24 147! 5 
a „ EE 41 26 i — ba 58 ee i al Pohla m. G. 43 30 19 125 4 77, 44 412 38 
TEE ee ee ee ge á — 92 ; 2 7 u 3 292 
26 Rasche SR a: elt one ae 10 Pottſchapplitz m. G. . . 34 24 12 110 137 33 292 3 
27 | Rode witz 10958 — 141 135] 478 8111 Rammenau m. G. 409 258] 47 519 4 444 301 1803 59 
28 nn d. Spree m. 12 zen Lauſitzer = S 
2% % W 218 667 8 | 748 1176 4045| 934 Seite 101 77) 20 202 — 140 116 626 55 
Sora . id: ee toe ae lege & — | 32 9 124 — | 
30| Sornßig m. G. . . 23| 20 — 63 35 223 534 egen e 12 1 52 — 38 17 156 — 
` 9 9 P zen ry | 7 Fy 
31| Steinigtwolmsdorf m. Gl 612 |380 — 349 730 1715 [117 45 Sur ln H Er 
32 Suppo ; — 24 gd 67 —f 16| Zaidendort . | | | Ja 180 12 77) — 78 30, 295 6 
33| Tautewalde 107| 64 — | 88| 137| 554| 717 ngyita. Taucher m. G.] 88 49 33 208 — 229 61 662 63 
34 | Wehrsdorf m. G 566 266 — 167 435 1309 3418] Wölkau 20 oui 49 — 42 14 205 — 
E Bah EREE 223151 = 133 229 945 3170 | j i 
eiii g 7 — 35 15 108 2 , 
87| Wilthen m. G. 676 296 4475 477 2178 93 4) Erhebungsbezirk Nr. 3. 
38 A b. Pommritz D S lg g 11 Bautzen 6679 4860 530 157 40 GH = 3420 214 
eg — 123 92 332 40 2|Aurig. . .».... JI 52 | 17) 21 100 — | 49| 38] 2411| 7 
89|Wurbis .... 49 35 — 46! 72 233] 27 3| Baſchütz m. G. 56 | 46] 31 264 — 224 84 637 26 
A 9j _ 2 
2) Erhebungsbezirt Nr. 2a. dE . 2 19 17 77 — 123 63 254 10 
11 Viſchofswerdaa . 1901226 145 85 6 108 83 7342 47 6 Bob liz 18 14] 14] 80 — 39 32 193 5 
2| Belmsdorf. . . . . A 73 36] 33216 2 94 bw 536 15 7JCoſſern 34 | 26] 15 96 — | 86| 49 326 6 
3 Cannewitz b. Biſchofs⸗ 8| Daranitz c... of 5! 5 10 56 — 45 13157 6 
werdza .. 13 9| 18 100 169 15) 113 121 9 Denkwi zz 1118 9 35 — Al 2 54 — 
4 Daniya humihi, 3G.] 369109] 65 156 1 110 131 958| 91 f 10| Doberſchau m. G. . 159 | 46| 23| 75 — 50 80 355) 1 
5 | Großdrebnit ze 143 100] 65 470 10 170 151) 1155] 69 | 
6 Großharthau m. G. . . 312,152) 77 374 — |223| 197 1660 | 79 § 11 Drauſchkowitz m. G.. . 46 38] 141130 | 2 148 81 | 591 | 37 
Tr 8leindrebniß . . . . . 54 39) 33 238 — | 83| ou 466 1] 12 Ebendörfel m. G.. . 67 35 24151 — 115 73 398] 8 
8| Kynitzſchchche 9 A 5 35 — 24| 12] 111] — 13 Gaußig m. G. 150 | 72 31177 — 166 117 550 | 54 
9| Medewig m. G. . 81 434 4 99 — | 68] 79, 303| 1414 Gnajwig. . . . . . 89 41 47 247 — 209 72 | 691 | 14 
10 | Neuſchmölllnn 27 11) 1) 11— 6 25 65 8115 Golenz m. GGG. 44 35 — 23 — 28 66 15721 
| | 16 Großdöbſchüs . . .. 220 75] 17137 3 130 192 | 600 117 
11 | Niederneukirch m. G. .] 645/348) 57 355 11372 630 1962 9417 Großpoſtw iz. 285 68] 23 110 — 76 9961798 
12 Niederputzkavu . . 194/125] 53 340 7 274 1831422 2918 Grubditz m. G.. 45 2528168 4112 55 45216 
18 | Oberneukirch Amts⸗ 19] Grubſchütz . 50 | 21] 16 3 — 4230 47 Si 25 
anteil. A 103| 45) 5; 51; — | 39| 83] 237 3120| Günthersdorf m. G. 32 26 3 61) 72 391250 | 12 
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Ze eute 
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der 8 
88 88 
+d en = 
| 88 22 
za [Be 8 
gu [soi € 
ei 8 wo 
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Schweine 


Amtshauptmannſchaft Bautzen. (Jortſetzung.) 


4) Erhebungsbezirk Nr. 3. -o 
21 | Hainig ....... 109 19] 28 a 37| 44 
22 | Jenkwitz 60 46) 31 153 123 | 103 
23 | Meihwik `, . - .. . 48| 41] 23171 153 | 96 
24 | Nadelwig m. G. 15:11] 14 | 54 1 44 24 
25 Oberkaina 19 10} 20 110 — 46 15 
26 | Pommritz m. G. .| 49 22| 22 186 — 199 36 
27 on ns he Wa 4 4) 19| 97 — | 78| +8 
28 | Rabig. ....... 14 12| 5 43 — | 30| 39 
29 a m. G. 29 12| 13 127 — |119| 16 
80 | Rieſchen 7 6 7 48 — 38 14 
| 
81 Scheckbitt z 8 8 11 ech — | 31| 7 
32 | Schlungwiß . . . . . 16, 12] 15 77! 2| 55| 14 
33 | Schwarznauslig. . . . 66 AU 4) 96! — | 94| 72 
34 | Seid 870 89 39| 77 — |135 144 
35 Sing witz 93 39) 15 76 — 58 69 
36 Sor itz 22 20| 13 109 — | 94| 36 
87 Steindörfel . .. . . 31, 28) 19 131 — | 88| 68 
38 Stiebip `, `... 22 10) 83| 55| — | 26| 17 
39 | Strehla. 34 9 25| 70 — | 19| 1 
40 Techritz m. GG. 28 16] 10 A — 42 34 
41 Teichnitz m. G. 41 26/17 191 — 61 36 
42 | Wadit zzz. 20 181 14112 — 79 36 
43 | Waw itz 25 19] 17121 — 82 45 
44 | Weißnauslit . . . . 27 23] 12| 85| — | 50; 41 
5) Erhebungsbezirk Nr. 4. 
1| Birkau m. G. 28° 17] 14122 — [9325 
2 | Bolbrig m. 2 G. ] 75; 54] 38339 — 30598 
3 | Co blen 16 10| 16; 86 — | 44; 12 
4 Cöllnn 574; 55| 24189 — | 226 120 
5 Dahren m. G. 13 9 11| 62 — 2019 
6 Doberidhig b. Reſchwit | 
acne ae oa. D 26 23| 11 81{ — |118| 32 
7 Dobranit Be a en 8 8 13106 — | 53| 16 
8 | Döbſchke m. G. 6 | 2} 10 74 — 15 3 
9 | Dreifreticham 20 15) 8| 61 — !108| 16 
10 GGöhak˖wo ..... 160 82] 49 303 — 289 141 
11 | Großſeitſchen m. G. 44 36] 18151 — | 96| 37 
12 | Großwelka m. G. A 51 28| 14115 3 75 53 
13 | Guhra m. G. 23 23 789 — 158 35 
14 | Jeßnitz m. G. 64 50) 25 205 398 |280| 89 
15 Kleinförſtchen m. 69 48| 22 244 1 |193| 87 
16 | Rleinfeidau ..... 19 18] 9] 75 — 68 40 
17 | Kleinſeitſchen m. G. 23 16] 10; 99; — | 79| 21 
18 | Kleinwelfa. ..... 36 22 3| 27 139 34 
19 | Kolonie⸗Kleinwelka 
MO: iz -| 120 26] 10| 36 — | 44| 37 
20 Kronförſtchen 18 16) 17 125 2 145 24 
21 Lauske m. G. 32 321 14142 2 200 40 
22 | Liebnernn 2 2 741 — | 43; — 
23 | Roga m. G.. 33 24) 19 190 — [158 39 
24 | Lubachau m. G. 18 18| 7| 77 — 118 23 
25/Mufdelwip `, . . .. 15 111 21112 — 138 24 
26 Nedaſchütz m. G. ͤ .| 41 31] 31223 — 199 52 
27 Niederuhna . . 10 9 16112 — 124 18 
28 | Oberförſtchen 30 26| 14111 — 123 54 
29 | Oberuhna m. G. A 27 201 23159 5 109 46 
30 Pannewitz b. Königs⸗ 
wartha m. 2 G. 39 31 19 180 4196 55 
311 Paß digg. 13. 13} 271179 — 161 17 
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Die Namen der Städte mit un 
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kl. Städte gejperrt gedrudt; 57 a 
m. G. bedeutet „mit Guts | SS [es S * — 
len. oe" mit Guth 7 Be S 8 3 3 E a = 
S 3 FS S 5 | a] 5 = 
2. s 4. [ 5. [ 6 [ 7. | & | 9 | 10 [ame 
5) Erhebungsbezirk Nr. 4. (Schluß.) 
Pietzſchwitz m. G. 27 211 16 100 — 116 41 1% 4 
Priſch witz 19 15| 27 128 106 13 360 5 
Puſchwitz m. G. . .| 60 51] 13] 89 — 174 100 418 29 
Salzen forſ t. 37| 36| 30 209 — 212 62 568 3 
Schmochtitz m. G. 28 20) 14 92 — 88 42 393 8 
Semmichau m. G. 28 23] 10 114 — | 99| 39 515 10 
Sollſchwitz m. G. .| 24 18] 16 125 — 114 32 201 — 
Stor cha 16 | 101 21 133 — 157 7 213 13 
Strohſchütr , 2 2) 9 39 — 46 3 128 26 
Temritz 13 12] 20 132 — 100 22 380| 27 
Ziſchkowitzzrz 12 12} 12 91 — 80 25 183 2 
Nan 31 26| 19 159 — |129| 45 357 26 
` 6) Erhebungsbezirk = 5 
Baruth m. Ge. 128 69 — 253 102 818 44 
Baſankw itz 6 — 54 11 184 — 
Belgern m. G. 22 8 72 27 311 — 
Brießnit᷑ zz. 14 390 24 410; 32 
Buchwalde m. G. 52 — 247 54 709 24 
Canitz⸗Chriſtina . 28 — 158 42 428) 36 
Cannewitz b. Cröditz 
Nm G 20:6 21 2 102 42 377 17 
Cort niz 26 — 102 31 313 9 
Drehſa m. G. 74 — 242 |126 | 954 38 
Dubraulrftee 46 — | 73| 84 450 1 
Gleina m. G. 50 — 188 71 744 43 
Gröditz m. G. ͥ 88 — 195 92| 674| 12 
Kleinbautzen m. G. 54 — 184 75 513 14 
e 68 — 83 55 529 17 
Kreckwitz m. 56 165 639 110 65 690 12 
Kubſchütt zz 59 — | 99 91 364 79 
Kumſchüt z 12 — 117 | 8| 363 23 
Ritten .. esaea.’ 12 — | 71| 24| 283|— 
Nechern m. G. 40 2 |111| 83| 605 | 19 
Niederkaina m. G. 54 15 224 74 525 14 
Preititz m. G. 54 — 416 48 507 21 
Purſchwitz m. G. el 100 7 295 142 1196 52 
Nadel m. G. 55 — 309 | 96 1006 vi 
Weida m. G. 32 — 50 44 257 
Wuiſchke b. Beifenberg 10 — 75 11| 221! 2 
Wurſchen m. 43 — [191 | 68 539 13 
7) Erhebungsbezirk Nr. 5 b. 
Bornitz m. G. ] 25 21| 10 101 — 114 48 230 8 
Brieſing m. G 40 32] 17 128 — 156 50 405 13 
P. 28 19 48 227 — 180 32 526 6 
Caminae a.. 41 | 33| 19 138 — 142 37 455 8 
Dahlow itz 12 11] 21,137] 6 124 15 246 5 
. b. Bautzen 
e 26 | 25] 12 88 1 104 63 504 10 
Großdubrau m. G. . . 168 71] 10 52 — 9891 597 34 
Jeſchhese % 88 7 15 113 1 72 7 382 3 
Kleindubrau m. G.. .] 11 9] — 24 — 33 11] 106 10 
Ruga m. G. 76 59 42 198 — 191110 819 28 
Luttowitz m. G. 2 20; 13 101 — 106 24 379 15 
Malſchwitz m. G. . 120 100 51 332 3 490 200 1743 25 
Malſitz m. G. e 23| 20] 20 113 — | 78| 43| 384] 11 
Merng 37 18] 4 44 — 71 38 23513 
Milkwitz m. G. 34| 21| 12 173 — 101 43 357 37 
Niedergurig m. G. 71 64| 35 254 — 286 108 928 35 
Nimſchüt ttz 32 | 21| 22 150 — 188 28 344 — 
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Amtshauptmannſchaft S t 
7) d Kr. öb. wan) V 
181 Ohna m. G. | 5 ; 4 | Friedersdorf 121 | 81] 44'406] 3 329115 611 60 
} . . | 18] 10] 15 108 112 8' 377| 6f 5| Gel 5 
19 | Pließkowi | ' 3 elenau ...... 69 | 61] 17 239 15 203 100 477 21 
30 EE m. G.] 48) 447 18 169 — 187 39 781| 56 6] Gersdorf m. 2 G.. .| 262 183] 66 442 2 508 3681454 7 
Br ee dr Sé 89 | 55] 14 143 4 183 89 695 30 : Be SEH E E S 78 32 294 | 11 
i ere ae 8 aundorf . . . . 426 198 1277 30 
= oo. m. G 36 34] 6153 86 70 468 60 1 9 Großröhrsdorf . . 41817 380] 259 815 16 539 171 3795 152 
or m. G. .| 156 102] 42 344 — 459 141 1260 44 | | 
23 | Saritſch m. G.. .. 29 181 13 87 — ed 5 10 | Häslich m. G. V . .f 136 82) 17 160] 3 228 166 541 8 
24 | Übigau m. G. 29| 23| 17 150 — 180 31 456 10 11 Hauswalde 330 1800 39 401 — 420157 1698 63 
| 12 | Hennersdorf m. G.. 36 30| 28 199 a | 93, 37 
as 8) Erhebungsbezirk Nr. 6 13 | Kindiſch m. G. 7452 26 209 4167 85 175 51 
2 Sm ane 78 — 8435 236 11 f 14 | Kleindittmannsdorf . .| 59| 41) 37 247 3 150 51| 407 18 
rohna en det ooh, Sk 139 — 203 23 369 15 Lichtenberg ge BD. ny 351 1971104 900] 4 470 200 2096 | 32 
3 | B 
: röja m. GG. 234 1 210 68 723 11116 Mittelbach . . . 42 27] 22 178 3 159 41 370 34 
85 GWaminau...... 114| — 173 20| 275 27917] Möhrsdorf m. G. ] 65 48] 19169 4 158 95 358 14 
4 S m. G. N 74| — |154 8| 233! 8118 Niederlidjtenau . . .. 69 55) 12 167 7 161 127 400 4 
Sommerau b. Bautze j 19 Niederſteina . . 198 1133| 47 373 1 340 248 871| 15 
le En 85| — 72 52| 327 18 | 20] Oberlichtenau m. G. . 284185] 43 378 3 371356 |1169 | 13 
roartha m o 368 5 567 26 862 319 21] Oberitema. . . ... 268 170] 35 280 1 223 | 307 988 60 
8| Droben m. G. 94 — 116 13| 224 15 22 Shorn m. G. 557 309 56 516 4 535 448 1875 206 
3 1 S d SE 55 1 183 20 397 26 er Blank Meiß G. ] 15 13 4) 58 482 13 42 — 
G — 80 21 279 5 ulsnitz, Meißner Seite] 389 92] 48 250] 4 214 98 777 142 
25 Rauſchwitzzz . 90 4630 32 214 — 196 103 609 63 
1 55 Se ciate ae oe 4 220 — 202 100 978 55 f 26 Rehnsdorf m. G. [11 J 9 10 53 | 4 81 19 168 10 
9 orf a. d. Spree . 27 | Säur itz 25 22] 27 203 — 168 34 401 13 
d Holſcha m d EEN 122 | — | 84| 63 467 30128 Schwosdorf m. G. 41 38 20 153 3 176 41 388 13 
2 G. 169 1 209 66 466 2529 Vollung 127 38] — | 36; — 3139 147 32 
A SE 8 TER k = Bar, . 202 51 30 Weißbach b. Pulsnitz .] 71 43) 23155 — |126| 71| 362 33 
: a Hes 27 — 728 47 
16 Klix m. G. 282 — 365 85 ) 10 abezi 
17 | Königswartha m. G. 279 1 |461 |198 1118 25 Sea ee 
18| Leichnam m. G. u. GY. 161 — 193 68 521 4 1 Königsbrück m. 2 G.] 776 193 368 70! 9 201 1031521 39 
voice V' 28 28| 19 143| 1 137 12 283) 52 
200 Lömiſchauu . VVVVVVVVVVVVVVVVVPHP˙ ) EE AE EE 
| 0 Vn 2 210 4179 46] 422 22 
21 | Lomske b. Milkel m. 50 Gräfenhain m. G. .| 85; 54] 51 299 4 284 53 536 31 
V 251 16 1194 78 898 26 6 Grüngräbchen m. G. 69 60] 25 280 — 245 31 | 593 167 
22 | Lomske b. Neſchwitz 5 e a G. EH 2 48 620| — ee 74| 916 | 60 
a GE a toigh m. G. 35 15 129 — 139 19 192] 6 
aal Luppa m. GG. 508 — 578 10| 216) 54. Sratan m. 2 ©. . . 100 80] 28 185, 3 |225 82| 587 139 
24 1 oe 313 — 301 68 100 44 1 10] Laußnitz m.2 G. ... 2231150] 29 332 6 395 139 874| 47 
eſchwitz m. G. 2311 381 ag: | 
26 Neudorf b. Köninsw. | 6 f 916 10 11} Luttichauu 23 21] 24 144 — 167 17 314 16 
271 Neudorf b. Neſchvit 93 — 128 11) 378 1612 feui m. G. 90 64] 34 367| 3 427 30 639 59 
28 Neudorf a. d. Spree = 13 | Reichenau m. G. sch 67| 29 235 1 217 74| 462| 22 
m. Ruhethal m. G. 58 — 41 65 236 20 14 Reichenbach m. G. . .] 142 105] 40 282 3 330 170 69045 
29 Nieſend orf. 52 — 119 10 158 "o 15 Rohna ERROR RE Ups a 63| 55) 19 246 1 272 30 695 103 
30 Oppitz m. G. i 120 — 166 90 621 3 16 Röhrsdorf m. G.. . .] 32 25 13 139 176 157 9| 397 28 
$ | 5 E m. e , A 124] 94) 58 394 1 au 70 857 | 86 
Salga m. G. un = aor | Schwepnitz m. 2 ©. . 301 1145] 35 126: 1 |178 129 7 
a E al 105 20 289 515 Sella m. G.... 22 17 13 89 1 130 6 Gm 42 
area 128 | — 126 20) 289, 5120| Steinborn m. G... . 45. 40) 16 162] “8 |174! 10) 298) 41 
84 | Truppen 127 — |193| 8 254 25 | | 
350 Wartha m. G. 185 — 105 30 403 32 21 Stenz GG 97 48| 14 107 2 132 39 615 16 
86 Weſſeel 151 — 190 21 354 11: Weißbach b. Königs | 
37 Wetro 85 — 135 26 281 3 brück m. GG. [ 48: 34 34 267 8 238 23 459 35 
88| Zeſcha m. G. 263 — 424 81 749 28 23 Zeisholz m W % 34 32} 6 130 2 135 16 3381 58 
39 Iſchillichau m. G. 102 _ 53 26 280 4 24 Zochau e e © e 8 e e 23 24 23 144 1 171 9 302 15 
ie ts 1 Cte haben als Gemeinden zu beſtehen aufgehört. Ge- 
Amtshauptmannſchaft kamei; fis r den Schießplatz Königsbrück erworben. 
9) Erhebungsbezirk Nr. 7. 11) Erhebungsbezirk 
é tr. 9 
11 Pulsnitz m. G. .11038 1: ; | ar SCH Ge 
LEICK U Harman. «oo PME YR Ot) 2 s RE Tr 
3| Bretnig m. G. | 37 Lee „. = » Lo 221 — 316 185 1047 195 
tnig m. G. 689 234] 95 375 1 328 243 2026 111 J 3 Auſchkowitizz 7 | 18102 2 190 7 190| 8 
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& Städteordnung für mittl. und | so 88 

kl. Städte geſperrt gedruckt: g7 |, S 
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= bezirt“, m. GB. „mit Guts] Ze Se 3| 8 3 EJE 
a Beie, -Beftandteil“, Sa eaj 2 E sie 2 
a S EBK 8 G G e 
1. 5.6. | 7. | & 9. 

Amtshauptmannſchaft Kamenz. (Schluß.) 
11) Erhebungsbezirk Nr. 9. (Schluß.) 
4 | Bern brunch 71 42) 18 277 7 24347 
5 | Boda m. GE. 6 4] 2! 35 — 246 
6 | Brauna m. 2 G 65 | 52) 34271 9 243 48 
7] Cannewip `, ..... 12| 12) 16 107 — | 92! 15 
8 Caſeritl!l zz 11 9 1169 167 12 
9 | Croſtwi z 121 78] 55 359 — 359 92 
10 | Dürrwickn itz 12 12} 9 79 — 116 11 
111 Glaubn ite 9 913 105 2 106 16 
12 | Höflein m. G. 26 | 23] 24138 — 122 26 
13 | Jau⸗ er 21 19) 19 103 — 135 29 
14 | Jiedlitz m. G. 29 21| 30 204 — 289 34 
15 | Kaſchwiiz 17 17 8 110 — 131 29 
16 | Kleinhähnchen m. G. 47 36] 12 134 — 129 72 
17 | Kriepitz m. G. 26 25] 26 154 2 140 43 
18 | Kuckau m. 2 G. 109 74] 27 203 — 294 146 
19 | Lehndorf m. 2 G.. A 30 22] 26 108 — 9437 
20 | Liebenau m. G. | 211 11/126, 1 a 21 
21 Lückersdor re. 83 75| 23 332 13 277 92 
22 Miltitz 31 280 24 200 — 196 34 
23 Neuſtädtel m. G. 6 5 538 — 3 5 
24 | Nucknit z 20 20} 49 275 — 332 30 
25 Oſtr oo. 51 49) 37 272 — 306 71 
26 Panſchwitz m. G.. 48 29 16 109 — 195 25 
27 | Prietitz m. G. 98 65] 41 310 13 327 107 
28 Schweinerden 24 18) 10 78 — | 391.25 
29lCiebik `... 10 8} 18 101 — 102 6 
30 Tſchaſch witze 9 a 5 47) 15011 
31 Wie·ee aq 257 1234 55 388 6 369 217 
32 | Wohla m. G. u. GB. .| 65 52 35 300 3175 84 
12) Erhebungsbezirk Nr. 10. 

1] Biehla m. G. 55 46 34213 210 240 48 
2 | Bullerig m. G. 64 | 510 12 249 1 Es 37 
3 Cunnersdorf m. G. 66 | 524 39 312 3 249 64 
4 | Cunnewig . ..... 37 3d} 30 249 — |330| 29 
5 Deutichbafelig n m. G. 67 541 18 207 12 181 57 
6 | Dibra m. G. 37 34| 12 130 1 173 10 
T| Grän ze 10 10} 4: 48 — 68 6 
8 | Großgrabe m. G 110 | 75] 35 285 7 262 74 
9 Hausdorff 35 34] 20 205 — 19557 
10 Horka 47 45 10 131 2 1204 | 38 
110 Jeſau M ᷓᷣᷣ 85 62] 38 219 4 275 77 
12 | Laßke m. G. 15 15 1, 53 — 126 7 
13} Lieske m. G. 49, 44 23 193 — 178 29 
14 Milſtrich m. G. 57 56| 24 226 250 340 22 
16 | Nauslit zzz 23 231 20 137 — 118 25 
16 Nebelſchüt zz. 40 36] 45 336 — 306 41 
17 Oßfßli ng 90 | 68| 13 156 1 1229 34 
18 | Piskowitz m. G. 40 | 38) 22 133 3 210 22 
19 Räckelwitz m. G. 136 113] 31 271 — | 373 140 
20 | Ralbig `... 47 44| 22 264 — 34126 
21 | Roſenthael 29 | 26 21 131 — 211 20 
22 | Sciedel. ...... 22 22) 22 212 2 205 2 
23 | Schmedwig m. GB. 38 32] 20 111 — 166 38 
24 Schmerlitz m. G. .f 311 28 2 69 — 121 5 
25 | Schönau m. G. 56 | 54] 13 169 — |299| 39 
26 Schůn bach. 35 34| 16 187 3 162 22 
27 Skaska m. G.] 45 40] 15 141 1 213 4 
28 | Straßgräbchen m. 2 G. 145 104] 46 268 1388 69 
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ei E SS D O R 
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12) Erhebungsbezirk Nr. 10. Schluß.) 


TradæG e. 210 18] 10| 86; 2 2 | 277! 28 
Weißig m. G. u. GB. | 63) 52 15187 — 261 25 493 62 
5 44; 411 25 196 — 246 62 347 10 
Zerna m. G. 30 30 3 75 — 127 15 188] 6 
Zſchornuau . 52 47} 20 209 2 289 35 702, 46 

Amtshauptmannſchaft Löbau. 

13) Erhebungsbezirk Nr. 11. 
Neufalza ..... 356 | 641 17 17 1 | 26] 36 | 376] 20 
Beiersdorf m. G.. . .] 359 208] 31 269 3 3264211209 51 
Cunewalde m. 2 G. 776 4188 81 315 — | 205 | 994 2236 99 
Dürrhennersdorf m. G.] 245 132] 73 425 6 423156 | 1043 116 
Ebersbach m. G. . 2471 545/242 667 4 365 502 3624 133 
Eibau. . 2 2 220. 1361 4581153 663] 8 | 253 | 347 | 3153 102 
Großdehſ a 109 88} 41 317 — 192 |180 | 1048 | 22 
Kleindehſa m. 2G. . . 110 81] 20 205 2 161147 657 54 
Kottmarsdorf m. G.. .] 249 112] 441394 | 1 165 175 839 33 
Lauba (Meus u. Neus | 

dorf⸗) m. G. 232 1193 10 266 — 250 405 901 38 
Lawalde (Nieder- u. 

Ober⸗) m. G. 193 133] 34 335 — 299 265 999 31 
Neueibau 2711134 13 69 — 33122 489 9 
Neugersdorf m. G. 3091 467 190 148 5 80405 2681 25 
Neuſchönberg 82 60 3116 — 78 54179 10 
Niedercunnersdorf 542 169 96 499 1 300199 1481 70 
Niederfriedersdorf m. G.] 243 1127| 29 259 5 203185 844 11 
Obercunewalde m. G.] 337201] 35 275 — 233445 875 8 
Obercunnersdorf . . 716 21 77 518 5 | 323 | 221 1826 190 
Therfriederadurf . 346 125] 29 256 — |161 |123 790 8 
Oppach m. G. 747 Pe BL ane 2 |297 577 | 2083 | 61 
Schönbach m. G.. . . 494,264] 84 442 4 252440 1534 21 
Schönberrnr g 94 644 7 53 — 53181 30319 
Spremberg m. G. . .] 574/192} 99 427 — 283 279 1692 35 
Taubenheim m. 2 G. .] 626 303] 48 371 — 311474 1710 27 
Walddorf m. G. a 16| 18 = 2| 84| 843 110 
Weigsdorf m. G.. . .] 215 | 85| 27 89| 3 77242 507 33 

14) Erhebungsbezirk Nr. 12 a. 
Berthelsdorf m. G. . .] 521 202] 69 482 7 2572411607 57 
Großhennersdorf m. G.] 315 199 189 971 7 530 228 2123182 
Herrnhunette 295 | 28] 29 29 23 16 14 309 73 
Niederrennersdorf m. G.] 117 | 75] 33 354| 3 238 58 1006 33 
Niederruppersdorf 

VHT 284 138] 64 552 2 292 157 1304 59 
Niederſtrahwalde m. G. 238 871 34205 — 78 88 826 34 
Oberoderwitz m. G. . .] 951 392188 931] 1 621 318 2607 78 
Oberrennersdorf m. G. | 100| 67] 36 239 2 300 79 693 15 
Oberruppersdorf m. G.] 186 117] 30 390 — 384 165 92141 
Oberſtrahwalde m. G. | 104 78] 35 249 1151 89 471 14 

15) Erhebungsbezirk Nr. 12 b. 
Löbawun 2728 225 280 | | 6 214112 190037 
Altlöbbuu res 315 85] 32 260 — | 861158 11161 | 8 
Biſchdorf m. 2 G. . 160 1105] 47 500 313 363 | 197 ' 1404 | 43 
Breitendor tf. 47 | 391 45 294 225 89 877 16 
Carlsbrunn 57 37| 8 25 — 49 127 18411 
Dolgo witz. ... 18 14| 19 121 — 78 32 266 6 
Ebersd ori. 345 1106| 91510 1 2541841137 9 
Eiſe rode 28 23| 31/244; — 223 59 503 18 
Großſchweidnitz m. G.] 21378] 70 309 242 148 822 59 
Herwigsdorf m. 3 G. .] 255.192] 98 834| 6 | 370, 378 | 1684 |106 
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Amtshauptmannſchaft Löbau. 


(Fortſetzung.) 


Am 1. Dezember 1907 eae Ar 


Stück Federvieh 


Bienenſtöcke 


11. 


124 


15) Erhebungsbezirk Nr. 12 b. (Schluß.) 
11 | Hochkirch m. G. a 181 27 230 — 195 146 701 108 
12 | Kleinſchweidnitz m. G. 251 20 96 — 109 35 422 9 
13 | Kuppritz m. G. 31] 13 113 — 80 RO | 478 24 
14 | Laucha m. GB. = 16| — 74 — 33 35 124 
15| Lehn m. 2 G. 28 24 9 115 — 85 40; 357 17 
16 Neche nn 18 121 15 104 — 97 30 338 — 
P u. gi i de. at a 76 | 56) 50 321 | — 239 115 | 849 40 
18 | Ottenhain m.2G. . .| 127| 85| 50) 425 212 306 140 1071 59 
19] Plotzen m. G. ; 3026 17 121 — 151 58 394 32 
20 | Spittel . 2. 2 2202. 28! 24) 19 137 — 98 Se 250 8 
21) Unwürde m. G. . .] 89 25 25 200 1 148 23 496! 26 
22 VF ! | | 
meh 53| 27 9 80 — 49 46 234 2 
23 Benbifchpaulsder | | | 
m. G. 56 27] 19 153 — 96 58 371! 7 
24 | Wohla m. G.. 29 23] 16 120 — 75 39 244 5 
16) Erhebungsbezirk Nr. 13 a. 
1] Weißenberg .. 340 134] 65 | a 5 375 152 1054 73 
2J Bellwig m. G.. 34 17) 13 12 1 113 31 335 
3Georgewitz 60311 35 207 4 304 63 543 16 
4] Gloſſen m. 2 G. 66 400 55 349 — 328 83 718 7 
5 Kittlitz m. G. 190 81] 29 253 — 432 122 643 56 
6Kleinrabmeritz m. G. 50 26] 20 215 — 168 40 385 62 
7| Kohlweſa .. 39) 32) 35 219 — 116 82 551 24 
8 Kotitz (Neuz, Nieder“, j 
Ober) m. G. 69 46) 18 | 159, — 139 90 436 32 
9] Krappke 17 16] 11 120 — 64 40| 315 13 
10) Lauste m. G. 57 44) 23 206 1210 67 | 695 27 
11] Lautitz m. G. 75 55| 37 353 2 269 103 790 12 
12 Maltitz m. G. ... 69 58] 44 332 — 229 95 554 42 
13 |Nietden m. G. 22 16 5 49 — 22 42 184 28 
14 Noſtitz m. G. 4% 48) 5 3% 2 215 85 777 32 
15 Ohliſch m. G. : 12. 8 104 — 46 10 373 10 
16 | Oppeln m. G. 34 24 13 113 — 41 48| 358 — 
17] Rodewitz m. G.. 38 27 23 203 — 99 46 519 23 
18] Roſenhain m. 2 G. . .| 68 37 27 253 — 280 64 463 34 
19] Särka m. G. 43 22 28 158 492 41 269 55 
20 Zoblitz m. G. 39 26] 36 208 — 107 13 336 23 
21| Zſchorna m. G. 31 28} 13 205 | 69 469 13 
17) Erhebungsbezirk Nr. 13 b. 
1 | Vernſtadt . . 412 GS] 61 147 16 69 30 536 66 
2 | Altbernsdorf a. d. Eigen 163 86132 685 — 294 93 1061) 77 
31 Berzdorf a. d. en 56 37 63 407 2 101 28 840 50 
4 Dittersbach Br 198 1301106 623 — 244 129 1532 128 
5 Kemnitz m. 3 G. 264 1881106 924 2 637 280 2000 89 
6 J Kiesdorf a. d. Eigen 112 82 97 KR — 263 102 1117 67 
7 Kunnersdorf a. d. 
Eigen m. G. 162 69) 59 274 183 85 653 56 
8 | Mitteljohland m. Gg. 145 9| 31 390 4 194117 819] 61 
90 Neundorf a. d. Eigen 83 57} 25 233 — 115 53 491 97 
10 | Niederſohland m. 2 G. 98 GO 40 274 2 103 102 494 5 
110 Oberſohland m. 3 G. 117 86227 330 2 |171| 89 702] 31 
120 Schönau , 261 1591 178 960 3 357137 2584 117 
-i 
Amtshauptmannſchaft Zittau. 
18) Erhebungsbezirk Nr. 14). 
1J Bertsdor w 555 11991 164 902] — 574 107 1761 34 


2| Großſchönau m. G. . 1972 439 167 632 


9 238 195 3603 133 


1) Die Gemeinden Seien or Niederleutersborf und Joſephsdorf find am 1. Ja 


nuar 1907 als Gemeinde Leutersdorf vereinigt worden. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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Gemeinden. Belangen Am 1. Dezember 1907 gezählte 
Die Namen der Städte mit und = 5 SCH 
Revid. Städteordnung find | Anſtalten | | 
fett, bie der Städte mit bee | = |. S 
Städteordnung für mittl. und! SS | Es F å 
kl. Städte geſperrt gedruckt: #4 | 8 È = 
in. G. bedeutet „mit Guts | Ze 2 S E KE 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ Ea SE 2 = 2 3 5 t z 
bezirks⸗Beſtandteil“. Sa lenj £ = € bi E 2 bs 
= Ë als| G ol Sim | R 
| 4. ] 5.6.7.8. 9. | 10. 11. 
18) Erhebungsbezirk Nr. 14. (Schluß.) 
Hainewalde m. G. ..] 684 279 100 737 271 300 263 2302 102 
Jonsdorf m. G. u. GB.] 402 216| 25 159 2 88209 1162 169 
Leutersdorf m. 5 G. . 922 246| 96 427 13 226 226 1706 | 54 
Lichtenberg m. G. 177 78} 40 306 5 189 77 672 35 
Lückend orm . 115 69 13 147 — 84 47 580 13 
Markersdorf m. G. . .] 317 ou 51 307 — 106 62 886 29 
Neuleutersdorf m. G. .] 130 55 A 94 — 15 48 21015 
Oppelsdorf m. G. 58. 274 19 108 — 40 13 303 24 
Oybin m. G. 222 97 A 18. 2 u 70 770 2 
Seifhennersdorf m. G 2192 477 218 1306 4 497 244 4323 73 
Sommerau m. G. 46 36| 16 217 — 102 24 251 60 
Spitzcunnersdorf m. G.] 545 243) 79 590, 1 366263 1620 | 98 
Waltersdorf m. G. . .| 623 212] 56 566 5 316 136 1645 18 
19) Erhebungsbezirk Nr. 15 
Zittans 8640 6701 705 6210 67 477 191 470238 
Althörnitz m. G. 357 100] 42 237 — 123 91 16 > 28 
Drauſendorf m. G. 37 26] 37 230 — 147 17 361 | 19 
Eckartsberg 212 711 88 617 1 238 42 1009 23 
Friedersdorf m. G. 181 741 33 288 273 153 31 772 19 
Gießmannsdorf m. G. 78 62] 23 154 1 215 29 es 35 
Großporitſch m. G. . .| 45 10 10 113 — 33 2 184 — 
Hartau m. G. . 231 61] 47 154 1 100 39 458 32 
Hirſchſelde m. G.. . 610 144105 320 7 111 39 1395 222 
Kleinſchönau .. 248 65) 38 343| — 127 41 El 36 
| | 
Neuhörnitz m. G.. . . 118 54] 6, 98 1 67| 24 308 60 
Oberullersdorf m. G. .] 299 93 | 319 1 | 182 | 58 | 909 34 
Olbersdorf m. G.u. GB. 1395 314228 1028 5 529 103 3436 128 
Pethau m. G. 308 38 26 102 — 3224 427 2 
Radgendorrfr . .. 51 32] 18 131 — | 72| 28| 375 16 
Reibersdorf m. G. .. 362 207 81 632312 334182 1787 101 
Reichenau m. G. . . .] 2098 349331 802 113 243 Op 34670329 
Rohnau m. G. .. 136 f 14 93 2 71 13 | 392 | 48 
Scharre a 66 4: 24 — 14 2 48 — 
Türchau m. G. :Q 220 99] 97 469 — 248 75 nl 
Zittel. 29 15 22 121 — 42 — | 523 
20) Erhebungsbezirk Nr. 16 a. 
Oſtritz 772 116] 66 150 3 55 51 1118 36 
Altſtadt .. 178 56] 30 200 — 51 33; 606 14 
Blumberg. 114. 62] 36 314 — 131 37 767 57 
Burkersdorf m. G. 125 780 43 362 324 340 | 57 854 19 
Dornhennersdorf m. G.] 149 101] 39 316 — 204 59 | 698 47 
Grunau m. G. . 118 59 29 233 6 126 30; 521 73 
Kloſterfreiheit m. G. 100 42] 20 119 — 138 Sa 597 77 
Königsh ain... 276 154125 845 2 320124 1597 69 
Leuba m. G. . 119 710 77 453 — 181 60 884 52 
Mittelweigsdorf 269 144] 50 474 — [331 88 1044 27 
Oberweigsdorfe. 149 94] 39 323 — 222 | 73 654 | 9 
Reutnitz m. 3 G.. 110 70 66 | 475 2 193 | 37 924 35 
Musdory . 163 67 31,201 | — 54; 19 518 55 
Schlegel ai 740/57 382 — 182 51 710 77 
Schönfeld .. 126 711 25317 — 117 31 643 33 
Seitendorf tlöſterlicher | | | 
Niiteil © ea. en. 371 1630117779 1 338 98 1547 31 
Seitendorf Zittauer | | | | 
Anteil E 112 45) 48 292 — 1 31 441 30 
Trattlau m. G. 52 31/28 142 — 140 34 543 33 
Wanſcha m. G. 70 42] 19 116 41163 38 454 9 
13 
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Amtshauptmannſchaft Zittau. 
21) Erhebungsbezirk Nr. 16 b. 


Dittelsdorf 
Mittelherwigsdorf 
Mitteloderwitz m. G. 
Niederoderwitz m. G.. 


Stadt Chemnitz) 
(3. Bez. 8) 


Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


356156 89 543 
4611810143 866 
293 90| 32 212 
659 247 109713 


Schafe 


a 


Schweine 
Ziegen 


(Schluß.) 


3 
16 
1 
5 


| i 
59186 20 4905 1566 854 


22) Erhebungsbezirk Nr. 76 a. 


Ehrenfriedersdorf . 1422 340 991414 1 
Geyer 1472 279] 75 305 — 
Thum m. GWG. 1077 2560112 406 6 
Elterlein m. G. 547 195 62 576 4 
Gelenau m. G. 1471 4111 158 789 22 
Deild 441 1191 52 181 — 
Jahnsbach he 601 165| 57 275 3 
Neundorf m. G. u. GB.] 253 111| 45 |358 | — 
Schönfeld m. G. . 158 oi 46 512 — 
Schwarzbach. 85 521 29 430 — 
Tannenberg m. G. . 356 138] 45 405 2 
Wieſa m. G. 611 2336119 709 3 

23) Erhebungsbezirk Nr. 76 b. 
Annaberg 4045 386279 150 27 
Duchhollzaz; 2283 255] 97 114 8 
Schlettau. 830274] 56 635 7 
Arns feld 368 150} 42 857 4 
Dörf el 103 66] 27 454 6 
FrohnaNWun 417 118) 20 358 1 
Geyersd ore. 340 113] 35 | 427, 6 
Hermanns dorf. 257 152] 44 1016 5 
Milde nau 609 351] 57 1478 1 
Oberfchmiedeberg . . 42 15 2] 26 — 
Steinbach m. G.. . .] 278 157] 33 292 2 

24) Erhebungsbezirk Nr. 77. 
Jöhſtadt m. G. . . 590 172] 37 314) — 
Oberwieſenthalm. G.] 456 94] 20 149, — 
Scheibenberg 713 187] 44 307 — 
Unterwieſenthal 

m W ˙ ee Gg 178 69 12 322 — 
Bärenſte˙in 966 290} 60 341 — 
Cranzahl... 552 274] 62 508 4 
Crottendorf m. G. . 1143 387| 97 1031 1 
Cunergdorf. ..... 252 92] 23, 363, 2 
Grumbach m. GB. .. 271 156) 7 546 1 
Hammerunterwieſen⸗ 

EE ans a es ws “a 207 | 81] 42 211) — 
Kleinrückerswalde. . .] 377 80] 36 259 — 
Königswalde m. G. . .] 734 303] 75 | 982) — 
Neudorf m. G. 707 3780 87 714 1 
Oberſcheibte . . .. 55 36) 20 234 1 
Schmalzgrube 75 401 16 35 — 
Sehnzgaa 2 30. 683 218] 87 546 — 
Walthersdorf 152 981 22 474 — 
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21) Erhebungsbezirk Nr. 16 b. 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


: | 1 
3210 441 '29993'178 
Die Gemeinde Bernsdorf ift ant 1. April 1907 der Stadt Chemnitz einverleibt worden. 
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2499 
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2085 
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1104 
583 


1353 |161 
2205 183 
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Oberherwigsdorf .. .] 183 100 67 412 1259 44; 900 
Oberfeifersdorf . . . .| 399 154/101 627 1 337 102 1239 
Roſenthal m. Œ. . . 135 46| 31 99 — 39 16 414 
Wittgendorf m. G. . .| 256 E 116 | 758 | 3 413 88 | 1491 
Le ok os ! 

Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 

25) Erhebungsbezirk Nr. 80. 
Limbach m. G. . 3121 (354318 240 14289 66 3303 
Borna .. 762 123128 328 11 188 78 2588 
Bräuns dorf 290 129 83 576 1 460 54 2189 
Draisd orm 81 25] 32 176 — | 59 8 410 
Fichtigsthal 104 27] 15 30 — 41 16: 248 
kurt, a‘a‘ ‘l’, 542 86] 64 213| — 58 31 1278 
@lofa........ 333 | 70} 42 176 — | 61 31) 986 
@rima ....... 1266 314105 422 8 250 100 3135 
Heinersdor tr. 47 26] 20 131 3 63, 14 493 
Kändler m. G. 466130] 71 172 6 166 49 1382 

| 

Mittelfrohna m. G.. . 388/119 68 325 6 236 3111736 
Neuſtadt m. G. 394) 54] 51 88; — 46 10 658 
Niederfrohna m. G. 230 1100 69 433 3 389 19 1856 
Oberfrohna . 998 184124 243 12 200 63 | 1876 
Pleinnn u 614 1219| 91 542 5 438 | 82 2449 
Rabenſtein m. 3 G.. 1051 271130 391| 1211 85 3093 
Reichenbrand m. GB. . 790 176] 85 289 — 195 76 2213 
Röhrsdorf. 766 3180215 919 5 673 140 4018 
Rottluf w 274 126| 91 398 — 226 42 1676 
Schönau m. G. 935 11201 69 108 — 115 32 1160 
Siegmar 599 74] 54 101 — | 56 H 969 
Wittgensdorf m. G. 1361 3160222 864 5 562 119 3786 
Wüſten brand 447 |134| 94 277 1 270 61 1574 

26) Erhebungsbezirk Nr. 81.) 
A dor 304 |120} 99 589 7 260 1411572 
Altenhaiiunn , 167 77] 54 325 5 156 36 |1262 
Berbisdorf ..... 189 85] 43 244 — | 77; 16, 927 
Burkhardtsdorf. . .|1094 1343| 150 652 6 289 81 3261 
Eibenberrdrnr gn. 269 115] 34 224 2 138 32 1081 
Einſiedel 1068 2460130 2780 2 116 30 2849 
Erfenſchla s 350 83| 48 139! 2 | 30 20 995 
Cuba . aa 438 1601159 828 — 273 91 2314 
Hartha u 1277 252102 2061 — | 138 47 2241 
Helbersd ort 306 | 64| 41 166 1 42 31 1081 
KemtaNuu .. 161 66] 17 143 — 63 30 719 
Klaffenbaoc hh 465 170124 570 9 207 47 | 2148 
Kleinolbersdorf . ..] 143 | 77| 63 303 4 1135. 22 1047 
Leukersdorf m. G. 455 170 120 718 8 386 45 2170 
Markersdorf 441 114] 67 347 5 116 68 1522 
Mittelbach 527 181 108 617 11 420 30 2264 
Neukirchen m. G. . 1212 |332| 231 1003 5 463 64 3545 
Niederhermersdorf 225 61] 56 30% 494 34 1224 
Oberhermersdorf ... 288115 96 472 1185 88 1442 
Reichenhain 357 119] 71 364 5 132 40 1590 
Stelzendorf . . .. . 227 94] 55 375 5 136 19 1191 
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27) Erhebungsbezirk Nr. 82 a. 


Stollberg m. G. 


3 wönitz m. G. 918 250 
Dorfchemn itte 388 196 
Gablenz 183 82 


1816 279169 
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1135 
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126 44 
165 | 20 
387 28 


259 17 
72 162 10 
66 479 1 
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1) Die Gemeinde Bernsdorf ift am 1. April 1907 der Stadt Chemnitz einverleibt worden 
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Noch Aberſicht 1. 


Gemeinden. ha 1 Am 1. Dezember 1907 gezählte 
g | Die Namen der Städte mit] und 
E | Revid. Städteordnung find ] Anſtalten | | = 
E | fett, die der Städte mit der E Isa | — 
= Städteordnung für mittl. und | os E | £ = 
fl. Städte geſperrt gedruckt 27 |, | 8 2 — 
2 Em. G. bedeutet „mit Guts] => Sg E 1 2 
= | beairt", m. GB. „mit Guts. Sa Fal sl Ela SIE |E 
= bezirkz. Beſtandteil“ ga ei È = S 8 S | 2 | & 
R = if Si 55 wo | o | % O I2 
1. 5. 6. 7. 8. . 
Amtshauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 
27) Erhebungsbezirk Nr 82a (Schluß.) 
51 Güns dorf 39 21] 15 132 2] 56 1 292 5 
6 Hoheneck m. G 290 71] 24152 7 129 36 600 17 
T| Kühnhaide 250 1660 68,647, 1 [339] 22 1624 8 
8] Lenkers dort 49 330 18 277 6 160 5! 635 8 
al Lugau 1953 4260131 307 3 221 65 3535 74 
101 Mittel dort 244110] 67 517 1 |388 35 1869 36 
11 | Neuwieſe. 183 sel 10 100 1] 87| 24 553 33 
12 | Niederwürſchnitz 987 2910107 409 6 |286| 73 2321 15 
13 Niederzwönitz m. G. 781 330 91/670 31 326 36 2505 77 
14 { Oberdorf 70 A 36344 — 226 10 873 9 
15 | Oberwürſchnitz .. 440 218] 61351 2 236 1 16 
16 Olsnitz m. G. 3246 898 207 807 29 475 145 7633110 
28) Erhebungsbezirk Nr. 82 b. 
11 Auerbacchch e 571 1581 112144103 203 | 40 1087 29 
2) Brünlo s. 336 125 64 | 338 | oi 52 1470 11 
3 | Erlbacchchc e 267 137 79 555, 2 250 25 1743 44 
al Gornsdorf 604 1980 75253 1 96 67 1355 28 
5 Hormers dort 403 136) 64 560 3 258 20 1746 5 
6 | Jahnsd ori 708 1880 142 744 16 266 76 2375 149 
71 Kirchberg 358 104] 66 370 2 238 26 1351 16 
8 | Meiners dorf 440 1230 65 287 1 162 29 1281 54 
9 Niederdorf 370 127100582 — 350 38 1635 39 
10 | Pfaffenhain 74 400 47 268 4| 80 4 746 13 
11 | Seifersborf ..... 113 53] 50 318 5 174 18 806 14 
12 | Thalheim 1583 317/112 395 4 1501103120 78 
13 | Urfprung ...... 175, 74] 39 288 4 176 35, 916 25 
Amtshauptmannſchaft Flöha. 
29) Erhebungsbezirk Nr. 83 a. 
1 | Frankenberg m. 2 G. 3510 380168 184, 3 309 56 3212 96 
2 | Dderan 1506 :212]127 196 5 168| 45 1709 H 
3 | Börnichen b. Oderan | | | | | 
m. GG. 45 | 32) 41 263 69 125 40 477 11 
4 | BreitenaNQVnn 95 39| 32|159| — 93 30 644| 8 
5 | Dittersbah ..... 139: ol 71,631| — 335| 32 1087 | 38 
6 Flöha 788 108| 94 298 5 203 62 1543 47 
1 | Frankenſte˙in 112 55} 521329! 2 327 45 895 13 
8 | Südeldberg ..... 167 35] 19, 84| — 54| 49| 468) 34 
9 Hartha `... 50 Al 35 299 2 264 20 855 18 
101 Hausdorr ie 65 42 sa i 3 207 50, 914] 14 
| 
11] Memmendorf m. GB. 80 52 35 365 1 |281| 29 816 50 
12 | Mühlbach 157 92131 736 3 420107 2125 51 
13 Schönerſtade 123 aal 53 435 3 432 93 1323 18 
144 Thiemendorf . . . . . 172 | 62] 69 424 1 330) 24 1395 27 
15 | Wingendorf m. G. 64, 36] 48 267 37 252 22 685 4 
30) Erhebungsbezirk Nr. 83 b. 
11 Altenhain 109 47] 26 184 — 111! 47 555 21 
2 | Auerswalde m. G. 469 1710135 803 2513 762313 100 
3 | Brauns dorf 62 17] 28 98 — 47 5389 1 
4| Ebersdorf 955 186164714 2430 116 [2575| 83 
b| Garns dort 224 114/ 85 526 7 321 421574 22 
6| Gunnersd orf. 140 34] 56179 — 59 12 773 6 
70 Irbersdorr .. 76 510 31221 — 154 32 662 61 
8| Lichtenwalde m. G.. ] 162 46] 27 121 — 36 23 482 13 
I Merzd orm 140 47 36 | 246 — 170 38 718 8 
100 Neudörſchen . 44 301 29 183 — 127 26 467 18 
i } 
11 Niederlichtenau m. GB] 264 108] 105 493 3 253 62 1055 50 
120 Niederwieſa . . 412 127] 64288 1 121 79 1400 29 
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Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
ſett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts- 
bezirk“, m. GB. „mit Gut! 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


E 2E 
32 88 
Si Lef 
3 24 
= e 
za FA 
2 = 
3 = 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Rinder 


„Schweine 


30) Seb Nr. 83 b. (Schluß) 


Oberlichtenau 
Oberwieſa 
Ortelsdorf 
Sachſenburg m. 2 G. 


201 | 82 
389 |122 

40 13 
200 | 67 


62 
63 
28 


60 


297 
412 
141 
366 


2 


31) Erhebungsbezirk Nr. 84 a. 


Börnichen b. Grün⸗ 
hainichen 
Dittersdorf m. 2 G. 
Dittmannsdorf . . 
Dorfſchellenberg 
Gornau 
Grünhainichen 
Hennersdorf 
Hohndorf 


Krumhermersdorf 


Kunnersdorf 
Marb ae 
Schlößchen N 
dorf m. G. ; 
Waldkirchen 
Weißbach m. G. 
Witzſchdorf 


Auguſtus burg m. G. 
Borſtendorf m. G. 
Eppendorf 
Erdmannsdorf m. G. 
Falkenau 
Gahlenz 
Görbersdorf 
Grünberg 
Hetzdorf 
Hohenfichte 


Kirchbach 
Leubsdorf 
Metzdorf 
Plaue⸗Bernsdorf m. G. 


. o% è èo ò © 


1767 es 136 279 4 
299 1530 56 | 290| 1 
504 |156| 86 503 8 
151 | 85| 86519 1 
246 102} 68/453; 4 
302 105] 63 437 14 
514 165] 58 213 2 
116 451 16 122 1 
108 51 9209 
564 220 91 |767| 14 
100 47] 34171 — 
278 105 55 320 6 
181 | 57) 13153 — 
412 147] 54 362 19 
408 1149| 95 638 9 
308 93] 52 370 4 
32) Erhebungsbezirk Nr. N b. 
592 1139| 53 9 
566 237] 69 | 460 7 
983 327 163 10510 7 
377 89 1910 1 
449118] 55 257 4 
269 1142] 158 1017 255 
88 | 48] 58 331| 2 
152 45] 36 196 1 
43| 17| 31 195) 2 
164 | 29) 19 78 — 
66 | 50) 84 510 2 
607 245153 9389| 5 
58 | 34] 18 94 2 
476 1109] 52 178 


Amtshauptmannſchaft Glauchan. 


33) Erhebungsbezirk Nr. 85. 


Waldenburg m. G. 
Altſtadt⸗Waldenburg 
Altwaldenburg m. GB. 
Callenberg m. G. 
Dürrenuhlsdorf 


Franken 
Gähsnitz 
Grumbach m. G. 


es. „ òo ò è o 


Harthau 
Kertzſch 
Kleinchursdorrn . 
Langenchursdorf . .. 
Lobsdorf 
Neukirchen 
Niedberarnsdorf. . .. 
Niederwinkel 
Oberwiera m. GG. 
Oberwinkel 


e èe è „% „„ 


698 ‚136 
431 151 
248 | 85 
457 168 
30 


100 


31 


d 


el Joel lewen 


| 165 
251 


— 88 
— 176 


213 


201 
198 
219 
232 
216 
96 
74 
72 
106, 


"e 
| 


113 
178 


| 146 | 
| 193 
311 

EIN 


| 66 
218 
694 

76 
122 


136 
90 


125 


18 
20 485 
84 1922 


z 


34 | 883 
60 | 1159 


81 502 
34 | 1168 
761577 


61 


25 1162 27 


71 
72 


1149 
1917 
3612 
39 1278 
61 | 1506 
84 | 2398 
10 | 845 
40 | 658 
8| 615 
9, 273 


38 


1043 


294 
27 1084 


ée ‚2899 


18! 676 
41 1141 
Ei 689 | 


69 1839 


19 
13 
46 
22 
9 
34 


419 
556 
1417 
422 
321 
‚1201 


7 | 263 
2 316 
587 


49 
6? 
5 
40 
4 
13 
40 
5 
3 
54 


15 


Noch Überſicht 1. 
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Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 


Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt: 
m. G. bedeutet „mit Guts. 
bezirk“, m. GB. „mit Gut- 


bezirks⸗ „Beſtandteil “. a 


Laufende Nummer 


überhaupt a 
1. Dez. 1905 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


eee 
TC 


Stück Federvieh 
Bienenſtöcke 


Rinder 
Schafe 


„Schweine 


Amtshauptmannſchaft Glauchau. (Schluß.) 


33) Erhebungsbezirk Nr. 85. (Schluß.) 
21 | Ortelshai n 8 6| 16 102 2 78, 3 178 10 
22 | Reichenbach 202 1112] 37 266 2 258 35 1479 33 
23 | Reinholdshain . . . . 230 104] 79 541 2 503 58 1839 14 
24 | Schwaben 53 46| 54381 = 330 19 865 20 
25 Uhlmannsdorfr . A 48 36) 48'337 — 328 36 762 16 
26 | Wickersd orf 18 17] 12 136 — 98 8 299 3 
27 Ziegelhe mm 135 86] 64 444 — 385 75 1364 10 
34) Erhebungsbezirk Nr. 86. 
1 | Glauchau m. G. 6612 7071375 | 67 74 [93 9315293 | 87 
21 Meerane 6850 1682] 353 | 179 | 76 6751315168 48 
3 | AlbertsthpaAl . .... 83 23 1 9 — 26 3 159 23 
4 | Breitenbach m. GB. .f 1815 8 74 — 176 17 233 5 
5 Cauritt z 31 4— — — 22 19 — 
6 | Crotenlaide . 88 17 8 35 39 4 95 — 
7 Dennheritz m. GB. ..] 195 109] 86 580 — 414 33 205125 
8 Dittrich 12 101 13111 — 83 4| 292 — 
9 Geſa uu 2... 286 81] 40 173 1 228 27| 799 23 
10 Götzenthall . i 66 1479 — 53 6 120 — 
11 | Höckendorrrn 70 33] 34 174 — 141 19 510 22 
12 Jeriſavuau me we 112 43} 37 157 — 165 22| 825 4 
13 Lipprandis 26] 21151 — 138 14] 468 6 
14 | Niederlungwitz m. GB.] 459 2186126 727 6 734 106 | 2708 | 53 
15 | Niederſchindmaas. . . 72 43] 58 357 4 332 26 977 — 
16 | Oberdorf . . 2... 15 117 15 121| — 91 2| 263 — 
17 | Oberſchindmaas 133 76| 33 136 3 180 34] 753| 2 
18 Pfaffrodga . . 23 22) 37 287 — 176 15 544 4 
19] Remſe m. GWG. 355 115 64 164 4 247 39 826 6 
20 | Rothenbach 276 85 55 367 — = 22 1535 18 
21 | Schlunzig .. 72 46| 25 217 — 211 25 724 7 
22 | Schönberg. 68 34| 60,381, — 347 37 876 19 
23 Schönbörnchen ... 12 11] 13! 93 79 8 219| 10 
24 | Seiferit zzz. 182 60| 65 356 3 210 131311 22 
25 Tettans 27 19 37 254 — 174 29 389 13 
26 | Waldſachſen 78 49| 36 285 — 282 33 1038 5 
27 | Weidenädorf . . . .. 103 601 45 272 — 271 26 672| 15 
28 Wernsdorf m. GB. . .] 304 145] 69 440 5 483 78219173 
29 | Wünſchendorf 34| 23) 19 145 — 134 17 446 15 
35) Erhebungsbezirk Nr. 87. 

1 e | | | | | | 

Ghar ue eras 3662 [4091179 105 64 341 5 2513 78 
2 eichlenftein m. G. . 1893 420 1 30397 92 3067 94 
3 Calln berg.. 854 178 — 176 35 901 58 
4 | Bernsdoerr 428 198| 85 663 5 413 56 238139 
5 | Berthelsdorf . . ... 20 15) 14115 — | 58 5 424 2 
6 St. Egidien m. GB. 540 12791153 942 6 731 83 3525 73 
T| Gersdor̃ Wu. 1710 3988197 766 1 548, 93 5025 90 
8 Heinrichsort. .. 322 108] 160 60) 5 105 4 703 8 
9 Hermsdorf m. GB. ..] 348 1129| 93287 1180 37 1 84 
10 | pobndorf . . 2... 1150 285] 63 347 4 Le 69 3056 | 91 
11 | Kuhſchnappel m. G. 152 | 89] 44 274 4254 56 1263 30 
12 | Langenberg. 231 |110] 44 323 7 240 52 1424 15 
13 | Meinsdorf . . » x... 68 42) 42 273 2 149 10 815 2 
14 | Mülſen St. Jacob 1059 2510138 560, 6 308 36 2616 34 
15 | Mülſen St. Micheln 4411151] 74 368 15 291 18 1565 76 
16 Mülſen St. Niclas 787 313109614 1 469 42 266711 
17 Niedermülſen m. GB. 92 55] 62 461 2 307 18 1344 21 
18 | Oberlungwitz 2093 5321303 1318 8 |710 167 6463 116 
19 Rödl . 2.2.2. . 588 1174| 69 354 — 209 57 1994 30 
20 | Rüsdorf m. G. 104 52] 29 170 — 161 5107716 


Gemeinden. 1 oe Am 1. Dezember 1907 gezählte 
Die Namen der Städte mit und ee a = 
Revid. Städteordnung find | Anſtalten = 
fett, die der Städte mit der Jzn — 
Städteordnung für mittl. und! eS jee 8 Š 
kl. Städte geſperrt gedrudt; Ise io ei we 2 = 
m. G. bedeutet „mit Guts] = Se 8 — 7 = 
bezirt“, m. OY. „mit Guts | za Fal 2 S = = 5 a S 
bezirks⸗Beſtandteil“. So E 2 E d e 2 = | £ 
E E A = 0 t9 Kei Di SN 
e | Tis |a 11. 
35) Erhebungsbezirk Nr. 87. (Schluß.) 
Stangendorf . . . . .| 202 87| 66 373 5 285 18: 8 
Thurm m. G. 390 145] 63 287 5 153 24 1242 
Tirſch heim 51 27) 210136 — 131 11 497 5 
Voigtlaide 73 22] 3: 37 55 8 243 6 
Wulnnn 34 21| 19 145 — 97 9 492 — 
Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
36) Erhebungsbezirk Nr. 88 a. 
Lengefeld m. 2 G. 869 2788 87 572 3 301 168 1837 106 
Forchheim m. 2 G. ..] 286 176] 62 667 379 172 1554 86 
Güörsdorf . 155 | 94| 47 476 5 288 46 927 | 58 
Haſelbach (Neue, Nies | | 
bet, u. Cber-) 142 90| 210358 3 12201 65, 693 4 
Lippersdorf m. ©. . 235 1631 83 929 6 555 84 2296 17 
Mittelſaida m. G. u. GB.] 196 1110 40 444 7 336 54| mo 28 
Neungehuhain m. GB. 20; 3 8j „ — 6 55 — 
Niederſaiddgaa 107 68| 31307 — 203 a 600, 28 
Oberſaidza . 103 780 44 425 6 32449 570 10 
Pockau 388 195| 41 351 7 170 127 1376 48 
Rei fla! 173 117] 40377 2 198 35 1153 39 
Werns dort 141 71] 27/204) 3 106 71 629 5 
Wünſchendorf m. G. 247 164] 43 312 5 161 45 1158 65 
37) Erhebungsbezirk Nr. 88 b. 
Wolkenſtein . . 545 144] 46 251 211114 41 1227 18 
Drebach m. G. . . ..] 628 397148 1185, 6 627 95 3000 86 
Falfenbad . h. 156 57] 55 406 — 1182, 19) 916, 10 
Gehringswalde. . . 129 69} 36 506 3 180 20 | 864 | 35 
Grießbac h.... 205 107} 48 335 4 153 31107029 
Großolbersdorf. . . .] 594 2760138 1019 4487106 2543 43 
Hilmersdorf m. G. 209 1114| 40 525 2 180 48109123 
Hopfgarten 95 360 15 132 Se 83| 24 524 | 37 
Scharfenſtein m. G. 222 59} 22 34 — 22 38 513 12 
Schönbrunn m. GB. 171 | 74) 61 474 — 165 38 |1222 24 
Streckewalde . 142 65| 86 192 — 83 27 656 26 
Venusberg“ m. G. 376 144| 67 377 4 177 36 1421 32 
38) Erhebungsbezirk Nr. 89. 
Marienberg m. G.. 1636 477138 | 954 | 14 | 347 | 256 3258 37 
Olbernhau m. 2 G. . 1983 370) 217 521, 21 165 149 
Zöblitz m. G.. . ..] 571 1247 4 220 99 1566 11 
Anſprungg. ... 220 113] 57 565 — 250 65 1034 47 
Blumenau. . 2... 200 | 98] 26 363 1138 37 808, 51 
Boden 63 ad 8! 86 — 31 14 239 — 
Großrückerswalde m. G.] 430 2366 65 1149 6 364 50 1680 27 
Grundauunn . . 9 H 1 92 — 38 — 56 3 
Kühnhaide m. G.u. GB.] 291 [1480 56 247 — 27111 867 — 
Kupferhammer-Grün⸗ 
tak 92 20 24 39 — 3| 1 173 5 
„„ 99 600 12241 7 103 28 598 4 
Lauterbach. 330 188] 760 851 6 [494117 1778 14 
Mauersberg m. G. .. 210 144] 15 443 5 145 68 941 4 
Niederlauterſtein m. G.] 158 75] 9 140 — 124 59 573 5 
Niederſchmiedeberg | | 
m. GV. 94/ 34} 16 21 — 6! 49, 292, 5 
Pobershau 2... 469 2621 32 310 — 117130 1286 26 
Reitzenhain m. G. 180 49) 21 89 — 14 22 325 2 
Rittersberg 74 35 10 37 — 16 33 202 — 
Rothenthal . 248 62) 14 25 4 3 18 402 
Rübenau m. G. 525 236 41 694 5 214 78 1292 — — 
Rückerswalde m. G. 72 511 4 iS 9 19 290 2 
Satzung... 405 156] 29 363 124 35 | 629 
Sorqu. ... wee 102 63] 39 394 2 1587 23 597 39 


win 


Noch Überficht 1. 


Haus. l 2 Hans» E 

Gemeinden. haltungen Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. nen Am 1. Dezember 1907 gezählte 

Die Namen der Städte mit un => Die Namen der Städte mit und — — —— —— 
2 x 2 i 

£ J Nevid. Städteordnung find | Anſtalten ie S | Revid. Städteordnung find | Anitalten | | S 

= | iett, die der Städte mit der E EE 2 E | fett, die der Städte mit der | = Jee — 
= Städteordnung für mittl. und | so jes E [ Städteordnung für mittl. und | es Iess ae. | og 
„ | ti. Städte geſperrt gedruckt g7 | SS u: tl. Städte geſperrt gedruckt“ g7 Lei a 2 | 8 
S fim. G. bedeutet „mit Guts. BS oS E Ki = S Im. G. bedeutet „mit Guts. ] Se Sc e = * = 
E | beairt", m. OB. „mit Guts | za Fa 2 8 = S = * z 5 bezirk“, m. OB. „mit Guts | za Kal £ 2 = 8 S * 8 
3 bezirks⸗Beſtandteil“. Soa Lesil è eilsıis|ı F| 2 | = bezirks-Beſtandteil“. S isn! S| S e 
R 3 E Si = 0 W ce) DI * Gi 3 E Si 25 9 II N SM 

6. 8. | 9. 111. 5. 6.7. 8. |a 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Stadt Dresden m. G. | , = 


u. GB. (3. Bez. 21) 27161 55721 603 Se 
17 Reichſtädt m. G. 275 1481164 1124 — 859 142 202067 
Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. * . W 491 77 41 | 40 | — | 30| 37 762116 
39) Erhebungsbezirk Nr. 17. 19 | Ulberndorf 88, 42] 33 2421 | 97137 58511 
11 Dippoldiswalde . . 995 1681151 276 — 195 61 Sé 28 73 20 Waltersdorf ..... 45 34] 30 275 — 125 56 505 19 
2 | Bärenklauſe m. Kautzſch | | Ä | SEH l 
m. 2 066. 50 26) 42 190 — 81 19 1012 11 41) Erhebungsbezirk Nr. 18 b 
3 | Berreuthm. Seifen m. G 55 26) 20 225 7 40 11, 283 20 1] Beerwalde m. GB.. 91 54) 50 378 — | 286 18 855 15 
41 Borlas 112 571 70 468 — 334 39 1375 171 ai Burkersdorf 241 147118 1002 21755 36 1956142 
5 Börnchenb. Dippoloisw 100 54 30 193 — 153 13) 840 121 3 Dittersbad 134 84) 51 454 1 3061 45 1076 35 
6 | Gombſen 62 30] 46 194 — 259 12] 613 40 4 | Sriedersdorf . . .... 91 61 65 509 2 488 20 932 55 
7] Oropolja. 261 95] 64 433 — 261 31 1011 269 5] Hartmannsdorf... 164 104] 84 670 1 556 36 1554 2 
3 | Hänichen 191 627 30; 98 2 |328 241042 7 6] Hennersdorf ... 104 71] 55 512 1293 53 929 42 
al Dausdorf ; 58 39) 54 286 — 137 451020 38 7] Kleinbobritzſch 10 481 37 349 — 260 20 725 4 
10 Hermsdorf b. Send | 5 | 8| Naundorf m. G. 92 290 14 210 — 57 16 483 6 
diswalde 8 34 261 24 143 — | 77 13 286 — 9 | Miederpobel 107 29 7 Sch =... 8 37 205 — 
| 10 | Obercarsdorf 140 49) 75 324 2 155, 40,1021 | 16 
11 | Hirichbadh . 71 46] 36 287 — 240 35 843 28 | | | | 
12 | Höckendorf m. G. 301 123) 96 578 1399 79 1999 50111] Pretzſchendorf 326 1747147 1195 1 1127 69 231829 
13 | Kleincarsdorf m. G. 82 28815 82 — 53 33 427 112] Rothenbach 83 59 45 404 — 335 13 866 3 
14 | Kreiſcha m. ©... 462 109) 81 319 2255 241335 62113] Zadisdorf . 120, Gil 33 359 — | 238 32 649 6 
15 | Lungkwitz m. G. 197 71] 39 186 — 90 36 855 54 N 
16 Malter 40 211 13 131 — 87 11 387 40 42) Erhebungsbezirk Nr. 19 a. 
17 Obercunnersdorf 58 30] 52 3411 2182 10 810 141 1] Frauenftein m. G. 298 1122] 49 239 — 200 49 1140 3 
18 Oberhäslich An 34 30 265 2 152 19 530 21 2] Ammels dort... 63 änt 40 319 2 177 32 583 
19 | Pauls dort 10 210 11, 98 — 69 12 327 46 8] Bärenfels m. G. 50 26 7 22 — 22 24 ne 
20 Paulshain 13, oa 56 2] 28 5 184 4 4] Georgenfeld .... 52 43) 3 60 — 15 47 152 — 
| | | 5 | Hermsdorf b. Frauen- | | | 
21 | Poſſendorf m. G. 321 99 78 348 4 351 401356 23 MEINE Lo A 8 2131132] 90 819 — 293 122 151318 
22] Cuohren 100 47] 49 253 — 237 30 759 78 6] Holzhau m. 2 GB. . . 99 57] 27 216 — 102 28 450 
23 | Reinberg 32 220 17 205 — |141 15| 384 — | 7 Kipsdorf 95 360 26) 50 — | 39 20 367 9 
24 Reinhardtsgrimmam G 246 108107 678 1 352 65 1691 33 8] Naſſau m. G. 300 166112911200 1 ‚905112 E 208 | 15 
25 Reinholdshain . 87 dé] 71 533 — |116 30; 931 141 9} Rechenberg m. G. 356 86] 28 110 — 56 64 427 16 
26] Ruppendorf . . . 192 91] 96 549 6 465 en 21110 e . m. | 
27 | Saida .. 17 9| 13 69 — 35 7 152 3 CC 70 42) 14 110 — SE 23 356 — 
28 Schlottwitz 60416 9 26 — 14 11] 249 14 | 4 | 
29 Seifersdorf 214087] 79 631 — 296 2511494 45 | 11 Reichenau . 192 1251 100 | 758 4 607 85,1728 5 
30 | Spechtrit . . ... 56 27 11 133 — 75 6 559 8112] Schellerhau 83 59 13 229 — 81 16 541 — 
| | 13 | Schönfeld .. 102! 62] 44| 349 — 130 13 687 7 
31 | Theiſewitz m. Kleba u. | E 14 | Sayde 81! 53] 25 233 — 92 24! 435 — 
Brösgen m. G. . 38 24| 37 202 — | 81: 9 782i 60 , 
32 | Wendifchearsdorf m. G.] 81 H| 44 198 1128 47] 880) 3 43) Erhebungsbezirk Nr. 19 b. 
33 | Wilmsdorf m. G.. 217 561 56 2 158 10 802 5 1] Altenberg m. G. 431 158] 62 137 — 75 188 818 — 
34 | Wittgensdorf 22 18] 22 135 — 99 19 478 7 2] Geiling ; f 357 129 39 114 — 98 176; 548 — 
3JLauenſtein m. G. 212 95] 33175 — 100 79 555 34 
40) Erhebungsbezirk Nr. 18 a. 4 Baͤrenburg m. GB.. 33 13 5 26 — | n 4| 162 Ss 
1] Barenftein m. ©.. 152 521 32 100 91 | 99 70; 449| 33 5 . Zee ee Ge 
2 Glashütte. f 609 10% 44) 92) 2) 70) 73: 814,72] 7 SEN SIE 20 162 3) 8 T 
u : ae ut e 655 Fürſtenau . .. 106 96 13 603 — 188 106, 714 14 
3 Bärenſtein Be Key: oe? Mae Set eg 123 (pl 22 292 — 143 145 655 40 ol ca lde 106 821 31 487 11 Lu 829, 39 
4 | Berthelsdorf . 23 19 30 182 — 144; 6 3 2f 8 Fiaſtenwalde ie el e = 3 SS 
R er 5 al nen 2 9Hirſchſprung .. 30 19 9 59 — 32 159 2 
51 Börnchen b. Lauenſtein 71 31 28 253 — 104 36 468 9410 Liebe ` 127 ol 98 884 1 360 e 1353 57 
6 | Börnersdorf . I a 49) 77 543 — 275 72 895 17 m Se i Ger 
TpCunnersdorf . a 4 IT 7 1 39. 0 184% 211 Löwenhain . . 64 560 29 368 — 160 68 668 22 
8 | Dittersdorf. 141 107] 89 778 3 383 130 1836 40 os S er 
5 Eike "e Sigg . © | 12 | Elſengrund 12 10 7 — 26 7 136 33 
9 Döbra . 66 47] 48 284 2 163 59 659 38 1318 ald 1 12 1 d 25 56 301 
10 | Dönſchten 0 2% 2 | 20) 13 214!— sun Oe ee SEET E SE 
11 | Elend 26 21 N = — 44 4 184 21 Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗Altſtadt. 
12 | Hennersbach . 23 17 111193) — | & 22, 275, 11 44) Erhebungsbezirk Nr. 20.) 
13] Johnsbach. 166 100) 64 6110 2 900 99 1307 1131 1p Rabenau 807 136] 54; 96 — 120 53 1314 57 
14 Luchau “ae Se 52 41) 80 492 2 280 40! 952 129 2] Tharandt m. ©. 735 105) 64! 35 — 64 31 1226 %4 
15 Niederfrauendorf ‘ 47 37) 26 192 2102 27, 467 14 Birkigt 383 52 21 47, 1 76 11 805 — 
16 | Oberfrauendorf 79 44 40 254 3 1137! 281 592 14 1) Seit 1. Jauuar 1907 bildet der Ort Coßmannsdorf eine Gemeinde für ſich 
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Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt. (Schluß.) 46) Erhebungsbezirk Nr. 22. 
44) Erhebungsbezirk Nr. 20 Schluß.) Snead 6 60 15 70 


oh ae ‘ 521 on 99: a Ne — 18 1 170 — 
Braunsdorf m. G. 209 721 27 | 223 — 310 37 f 491 9 Bannewitz . 4 326 551 33 63 1 1150 | 21 747 19 
í 


Coğmannsdorf . . ..] 325| 29 21 26 — | 35 8 191) 1 
Deuben. . 12540 [195/154 130 5 240 an = 
Döhlen (Ober- u. | 


Boderiß aa A 49, 20 i 
Coſchu zzz. . 768 99 
Cunnersdorf m. G. . . 204 45 15 


121 22 116 6 
134 2 166 29 
76 — 79 30 


1 
2 
S 533 17 
$ 1660 11 
Neu⸗) m. G. u. GB. [1138 108] 54, ol 1 136 A 531 10 
| „„ 136, 30 1467 10 Dolzſchen. . 286 43/139] 63 — | 48| 13 482 
7 
8 
9 
0 


8 | Dorfhain (Große, Klein⸗ Saatchi; r , i 3 
u. Mittel) m. GB. . 273 |123 Dë EE e 105 . a 12 
9 | Eckersdorf m. G. | 78130 12 68 2 14 7 238 — Golbe e d 38 175 76 482 
ea tires 3 f r = 1 Gen i olberode .. ..! 33 15 38175 — 176 5 482 4 
10 | Fördergersdorf . ...] 130) 69 35 265 2 378 37 957 2641 Goppeln . . . .. 31 mä 42 144 — 380 2 585 10 
11| Gitterſee. . . .. 9651160 33 10 — 117 461413 6 | | | | 
12 Grillenburg m. G. 40 23) 10; 33) — 35 19 246 — 11 Goſtrizz.. . 121 33 30 71 113 17 631 — 
13 | Großburgk m. GG.. . . 517 85 31 94 — 104 26 940 10112 [Raw m. 6... 348 51] 34 97 — 103 11 918 — 
14| Großopiz .. . . 77 360 a 262 1 au 19 703 313 Kauſch a.. . 20 OF 42166 — 109 1 468 — 
15 | Hainsberg. ... 419 43| 34; 9816 62 — 587 7 14 Kleinnaundorf .. . .] 374 65 26 60, 1 114 22 841 = 
16| artha m. G. . 74 22h 13 20 — 52 19 263 — 115 Kleinpeſtitz . 23 211 13 5 15 — 80 — 
17 | Hintergersdorfr . . .] 2311 82] 84 328 2 336, 611325 2916 Leubnitz Neuoſtra . .. 655 107 103 138 4 117 211780 7 
18 | Klein burg... . 109) 26 2 —— 36 12 350 617 Lockwitz m. G.. 586 89 85 224 — 111 29 1192 28 
19 Kleinölſa . tf 54) 24) 11 97 — 44 6! 346 11118 Mockritz 22 22.0.4 316 721 54 50 1 144 19 907 3 
20 [Kleinopitz m. G.. . 129 500 23 165 1 203 34 517 919 Neunimptſch.. . . 105 14 3 11 — 16 12 171 — 
ö 20 Ride G. 178 35 — 26 76 — 
len | | oNickern m. G D 35 Sé 90 2610 5 SE 
oa G8. [304 1% 66:324) 23 | 293,102 71121 4221 Niederſedlis . . .| 585 8911811742 95 7 3656 31 
22 Aub au. 416 261 30 226 1 60 10 617 — 22 Nöthni 55 = Q: 8 = l 7 
e 3 | | 2JNöthnitz m. G... . . 152 21] 50 193 — 145 5 480 2 
231 Mo horn . . 404 184162 881 1 1345, 2929, 93 ER Prohlis 79 261 55 3295 9 773 
a Se? Ge 2 SC Sroflis `... A 79 26] 55113 295 93 4773 9 
24 Niederhäslich e . 4839 131] 51154 2 169) 54 1354] 49 f 24 | Reid 232 551 57 91) 7 188 25 879 9 
25 Niederhermsdorf .. ] 259 53] 47242 — 234 13 954| 21 f 25 Rippien i g i i ge 195 62 76 264 — 1496 9 1125 — 
26 | Oberhermsdorrf . . A 175 57] 34 | 152 35 260, 40 | 584 15 26 Roßthal m. G. i 62 7 191119 — | 23 4 315 — 
27 | Chernaundorf . . . 127 460 48 305 7 129 1 902 10 Soria! 19 63 21 38 719 
Gel E e ee : i 7Sobrigau Of 30719 63218 — 138 5 719 34 
SS a . 0 . 92 57 47 318 — 102 21 a 11 Jos} Torna 45111) 25 20 — 531 3 234 — 
otſchappel m. G. . 2023 1641299 ni — 134 28175813 WMelſchhufe . 251! 82 20 25 — 143 75 169 
30 | Saalhauſen . 84 26) 11 det — 93 5| 274, — 29 | Belihhufe ... 254 82 201 25 BE IARR SS 
310 Sombori... .. 251 au 84515 — | 195, 29 1127 58 e e 
32 Unterweißig . . .. ] 193 42 2 — — 59 13 Se Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Neuſtadt. 
33 | Weißig m. GB. 114 33) 26 120 — | 99 210 501 — 47) Erhebungsbezirk Nr. 23. 
34 Zauckerode m. G. ..] 475 62 65 102 — 137 15 665 66] 11 Ulaſewitz 20111311111 281 41 11 
. ) u ae ee E 2 — 1414 14 
35 Zſchiedge @ oi he ee OS | 94 15 5 1 | == | 31, 6 120 = d Borsberg e dt et ee 38 2 | di = | 14 414 17 
Rii 9 344 16. 3 262 35 2065 5 
o 15) Erhebungsbezirt Nr. 21. i NE. 844 163] 103 262 11 m 4112065 51 
1 Altfranken m. G. . 60 11] 19 911 2 311 1 281 — berg... I 58 157 187 12| 673 5 
2] Brabſchütz .. . 33 210 33 156 — 180 6 432 — 5 Dobri . . . 44 304 39 4075 26 740 — 
3 Briesnitz ... .] 727 81] 59 90 216317 967 91 6 Gönnsdorf m. G. DW 26 | 99] 2 76 4| 331 3 
4} Coſſebaude .. 686 175 57 91 — 1661101848 65 J 7 Hoſter wis... .. 200: 48 — — 25 18 632 35 
i N Ge SE OS. a ee a — io SS e 8f stößichenbroda . .. 41606 EI 148 | 5 280 105 2722 43 
ompit az. S8 a 39 93 — [102 91 300 — 9Krieſchendor . wa 22 85 — #4 7 246 6 
7 Kemnit z.... 306 ATP 22, 94) 289 14 860 — 110 Laubegaſt e .. . 898 5 1| 741 15 1387 47 
sl Leuteriz ..... 31 2a} 31 110 — 119 21 292 2 f | 
d Leutewitz wee ee of BAL GAP 30 27 — 121] 34) 905 611 Leuben .. 4 874 1010 8 169 141350 2 
10] Wierbig zzz 40 (Din 26 101 — 119 10 van 19 1 12 | Loſchwitz m. 0 B. 41675 222] 96 42 — 28 802510 88 
! 131 SEN dO | vs 8 9 2 33 0 27 d 
11 (Mobihaß . 22.2.0. 66 28 Ee — 112 22| 534 14914 N DEE 505 1 171 2 Ee 108 1 e 
12 Niedergorbitz m. G. 695 68 30,104 19315877 4015 Niederlößnitz .. 41121 35 277 68 2216 87 
13 Niederpeſterwitz. ... = 344 2'— — | 43] 21| 335 — 116 Niederpoyritz m. G. . .] 229 46 — 37 12 363 11 
14 | Obergorbitz .. .. 220 39 49118 — 107 16] 698 8117] Oberlöß niz... 439 36; — 96 67 1483 20 
15 | Oberpeſterwitz m. G. . 287 511 33 150 158 21] 540 — 118 Oberpoyritzz .. .. 60 2. 19 — 35 15] 688 67 
16 | Oberwartha . .. 63 23) 13 73 — | 98| 23 335 4119 Pappritz. „„ 94 14113 — 84 29 540 65 
17 Ocker witz... 41 22 281102 2411111 399 — 20 Pillnitz m. 3 G. .. . 215 5. 177 1749 587 26 
18 Omſewitz 2 „„ a 140 Aap 53 RI e 13) 97 5 | 
19 Pennrich m. G. [42 18 36 153 2 [111 5 480 1021 Radebeul . .. ]2647 442209 183 6 371125 4536 55 
20] Podemus ... 23 17] 33 165 4 1151| 14 478 12122] Reitzendorr .... 101 179 1 114 12 GE 24 
| 23 | MNodnvip oo. 2. .... 252 i 22 73 18 
21 Rennersdorf... 23 11 18; 93 183 12 208 13124 Modan a O ae ad 90 2| 24144 17243 424 10 
22 | Ztegid 2 2 hh... . 475 119 74 29 2213 19 1587 18125 Schönfeld m. G. . 4 160 311 — 112 44 889 19 
28 Wurgwitz m. GG. ] 249 43] 30 123 — 169 14 564 23126 Schullwitz ee Le 391 | — 182 281005 18 
Al 3öumeen .. 29 10) 22 105 — 73 — | 245 — 127 Sobrigen . .... 0.1183 8 | — | 13! 23| 372| 21 
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Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Neuſtadt. (Schluß.) 
47) Erhebungsbezirk Nr. 23. Schluß) 
28] Tolkewitz 520 41] 31 19 2 22 5 773 4 
29] Wachwitz 294 53] 14 12 — 16 38 611 17 
30] Weißer Hiridh 362 30 = 3 — 18 6 359 8 
31J Weißig - 436 1571116 535 5 330] 42 2258 45 
32] Zaſchendorf 60 43] 21 135 1 108 21 541 5 
33| Zitzſchewig .. 340 137] 30 102 — 229 177 1168 18 
18) Erhebungsbezirk Nr. 24a. 
1 | Radeberg . 2969 4091 295 516 11 ORD | E 
2 Arnsdorf .. . . | 333 110) 73 486 3 224 761397 69 
3| Cunnersdorf b. Me- | , | | 
dingen . i 130 551 33 124 J 122 441 634) 14 
4) Grofofrilla. . A 134 47) 24 57 — 63 29 543) — 
5 Grünberg mit Tieng- | 
dorf m. G. , 59 400 51 175 7 163 50 1078 | 37 
6 | Kleinokrilla . 35 21) 14 38 — 50 9 234 4 
7 Kleinröhrsdorf m. G. 115 62] 39 293 — 201 75 603 8 
8 | Leppersdorf .. 249 130] 74 564 2 263 89 1228 61 
9] Lomnig m. G. 197 146| 77:630 — 437 206 1100 15 
10 Lotzdorf m. G.. 341 851 50 328 8 250 63 1305 10 
| 
11 | Ottendorf m. GB. 536 2381103 372 2396 219 2148 48 
12 | Seifersdorf m. G. 187 112] 87 485 6 312119 1375 49 
13 | Wachau m. G.. 283 1381121 7009 — 598 117 1526 26 
14 | Wallroda 165 | 751 51423 5 274 59 1141 24 
f E Nr. 24 b. 
1| Bordorf . 163 | 73) 44157 — 23467 1356 | 15 
2 Scheed m. Buch⸗ | | 
olz 109 62) 30172 — 211 24 743 11 
3 Cijenberg-Moritburg | | | 
m. 3 G. 4071790186 235 5 343 92 2761 56 
d| Gomlig . 98 | 37 23 128 — 114 54 5891 10 
5 Großerkmannsdorf 239 1106| 80 540 1 288 75 1346 22 
6| Hermsdorf m. G. 134] 59 33 138 1 97 102 676 12 
7 Kleinerkmannsdorf 21617 11091 — 63 4252 10 
8 | Kleinwolmsdorf m. G.] 191] 93) 69 469 5 267 1041406 30 
9JKlotzſche m. G. 1170 12031 106 321 6 242 86 3581 75 
10 | Langebrück m. 2 G. 571184104 534 4 470 95 3306 90 
11] Lauſa m. Friedersdorf [285 1266 50 305 4 253 153 1785 38 
12 | Liegau m. GG 118 45) 23135 1155 58 754 — 
13 | Lindenau oa 176 7710 7 75 — HM 64 675 
141 Rähnit z 4091571054110 5 350 93 2741 8 
15 Reichenberg. 425195 81 455 1 577 192 2898 22 
16 Schönborn ... | 83 58] 75 415 4 341 | 63 934 | 18 
17 Ullersdorf m. G. 127 59 41 234 — 114 16 818 40 
18 | Wahnsdorf. 165 83] 33 145 11254 106 1056 13 
19 | Weixdorf 255 81] 38 228 — im 68 |1386 17 
20 | Rilihdorf . 209 105] 68 348 5182 76.1405 3 
Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
50) Erhebungsbezirk Nr. 25. 
1| Bräunsdorf m. 2 G. 299 146] 28 329 2 286 135 1405 111 
2 | Conradsdorf . 239 91] 70 291 — 482 123 1212 — 
3 Falkenberg 119 58] 62 386 1 628 60 1077 — 
4 | Großſchirma m. G. 372 1566131 703 — 1036 160 1705 24 
5 i 275 135] 35 328 3 462 108 1109 25 
| Galdbride m.2 Ø. . 10 6 a5 17 — 106 88. 554 — 
7 Herrndorf . 101 62 18 217 — 288 43 594 20 
8 etzdorf 198 110) 16 204 — 299 106 751 2 
I | Kleinvoi igtsberg 100 äu 16 122 — 151 50 410. — 
10 | Kleinwaltersdorf m. G.] 291127] 82 650 — 538 63 1932 28 
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50) Erhebungsbezirk Nr. 25. 


Krummenhennersdorf 
m. G.. ome y 
Fangbennersdorf . 
Loßuitz m. 2 G. 
Naundorf m. 2 G. 
Niederſchöna m. G.. 
Oberſchaar m. G. 
Reichenbach m. G. 
Rothenfurth e 
Sand.. f 
Seifersdorf 


Tuttendorf m. G. 
Wegefarth m. G.. 


Brand. : 
Berthelsdorf . 
Erbisdorf m. G. 
Gränitz m. G. 
Großhartmannsdorf 
m. G. 
Großwaltersd orf 
Helbigsdorf ; 
Kleinhartmannsdorf 
Langenau m. 2 G. 
Linda m. G.. 


St. Michaelis 
Müdisdorf 


Oberreichenbach 
Handed . 
Weigmannsd orf 


Freiberg m. G.. 
Colmnitz (Nieder- u 
Ober-) m. G. 

Friedeburg .. 
Halsbach m. G. 
Hilbersdorf. .. 
EE ; 
Langenrinne m. G.. 
Lichtenberg 
Lößnitz... 
Niederbobritzſch. 


Oberbobritzſch 
Oberſchöna m. G.. 
Sohra ; 
Weißenborn n m. G. u. 

GB. E 
Zug. 


Mulda m. G. u. GB. 


202 | 92 


258 1159 
145 | 43 
374 (143 
228109 
88 48 
214 126 
163 65 
110 38 
122 82 
156 57 
179 88 


865 132 
132 130 
547 104 
52 32 


521 
256 
141 
149 
707 27 
125 


322 
133 70 
394 
49 
40 
158 


51) Erhebungsbezirk 


582 267 165 


41044 
122 47 
469 | 73 
112 53 
90 23 
490 211 
111| 38 


527 196 


58 


E 
344 101 


52) Erhebungsbezirk Nr. 26 b. ) 
8377 4921538 


Ke ks 8. 
(Schluß.) 
100 DI 280 720 gi i 2 
1361013 — 920 143 | 24361 25 
32 187 — 112 41 713 5 
84 605 — 597 131 2007 10 
112] 685 — 876 94 215041 
31 au 262 353 16 1010 
63 | 477: — 611105 1262 46 
12 255. 2 482 74 817 3 
2 24 — 62 41142 — 
62 * 555 102 95 
17 133) 1150 76, 545 — 
77 480) 6 445 68) 1519] 38 
Nr. 26 a. 
40 59 — 84 60 683 8 
125 788 3 430 631861 54 
47 279 1 159 100 1038 7 
ien 1/180! 8 375 — 
123 932 2 676 791988 63 
86 Cos 1584 52 1432 27 
62.546 2 337 30| 981 15 
81 580 — 431 33 1047 12 
100 821 222 664117 3084 8 
411330 | — 272 22 953 — 
GO 482| 8297 85 131 A 
47 437 1 252 35 934 13 
64 351 6 226 43 1259 76 
33 233 — a iH 600 4 
16 173 — 100 14 273 38 
84 530 2 359 39 1040 44 
363 129 564 137 3725 40 
| 
1252 2 1361 182 2555 51 
7 64. — 30 18] 432 10 
8| 123| — 177 68| 393 
58 242) 4157 66| 805 — 
60 400 2 136 20 859 44 
241154 — 52 17 443 9 
126 11053 2 671 652488 28 
12 145; — 96 31) 488 — 
149110“ 5 841 1102830 — 
1630 1 1444 10103150 39 
27 722 55 | 469 36 1806 13 
36 325 5 270 13 564 21 
l ' | 
81 496° — | 454 471373 15 
540380 1 | 361 1001095 4 


1) Tie Gemeinde EE ift am 1. Januar 1907 der Stadt Freiberg einverleibt worden. 


53) Erhebungsbezirk Nr. 27 a. 


Cämmerswalde 
Clausnitz. ; 
Deutſcheinſiedel m. . G. 
Deutſchneudorf . 
Dittersbach . 
Dittmannsdorf . .. 
Hallbach. 


244 139 
337 168 
162 | 76 
363 1130 
88 42 
94| 60 
210 100 


70 


774 
mel 6 


3 


395 63 
494 111 

74 62 

58 | 108 
136 18 
183 21 
223 56 


1403 
1823 
491 
807 
540 
647 
692 


35 
47 
13 

6 
38 
31 


— 104 
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Amtshauptmannſchaft Freiberg. (Schluß.) 57) Erhebungsbezirk Nr. 29. 

53) Erhebungsbezirk Nr 27 a. (Schluß.) 11 Altleis .. . . 23] 23) 33206 2298 14 409 9 
8 | Heidelberg. .. ..] 421177 22 357 — 144 139 845 — 2] Baſelitz m. G. 18; 13] 110 52 300 | 94 | 3 198; 14 
9f Heidersdorfr .. ..] 230 105] 33 190 | 2 272 47 1008 9 3] Baßlitz . . 42 27% 47244 — 394 23475 6 
10 | Kleinneuſchönberg. ..] 149 59 12 221 1 | 88 25 356 27 4] Bieberach m. OR. . 60, 51] 22 203 7 340 42] 384 35 

| | 5 Blattersleben . . 35 29) 44245 — 452 15 637 9 

11] Neuhauſen m. G. . . 625 216 64 550] 4 231| 92 1577 17 6 Böhla b. Leuz. . 59 3551215 6293 18 397 26 
12 | Neuwernsdorf m. GB. 126 781 12 223 — 100 511 432 — T| Dallwitz m. G. 28 25158 53 — 85 23177 1 
13 | Niederneuſchönberg .. 267 A0 14, 26 — 11 27 304; 388 Dies bal. 26 20 1) 20 — 64 16 71 — 
14 Niederſeiffenbach m. G.] 179 79 19 | 234| — | 91 54 624 41 9 Döſchütz Kn e e 16 | 111 20118 1 [231 2| 240 1 
15 | Oberneuſchönberg ..] 324; 74] 18104 — 23 58 554, 2110 Gäver niz... 48 27 53 264) — 334 9 52521 
16 Oberſeiffenbach . . . 154 65f 11 169 2 90 58 335 — 9 
17 | Pfaffroda m. G.. JI 183 112] 45 550 | 1 329 62 891 24111 Geißli zg 25 19) 31190 — 253 71 350 — 
18|Reutersdorf . . . . . 47 19] 7 122 — 58 9 190 — 12 Göhra .. . 24 22 46290 4 304 338426 


21 238 2 127 36 463 1113 Hohnd orf... 8 6| 29 153 1 202 2] 189, 14 


19, Schonfeld... . .. | 
20 Seiffen i | 346 102| 25 129 — 64 44 589 1914] Kalkreuth m. G. . . 87| 74407273 2 447 61] 763 45 
15 Kmehlen . 40 32] 50 280 1389 15 724 16 
F N j R Oe 75 — ‘ > op l H 
54) | Erhebungebezit Nr. 27 b. : 17, Laubach)... 20 19 5 190 — 330 el 304 15 
1 | Sayda m. G. ] 344 120) 36 288, 2 152| 51 650 27 18 Lenz m. G .k . 70 40 310188 — 293 34 552 21 
2 Dorfchemnitz m. G. ..] 316 183] 62 871| 3 578 83 1847 3219 Medeſſen . 35 26] 29 144 1 277 26 308 15 
3 | Dörnthal m. G. ..] 234 161] 98 976 — 732 o 1748 24 20 Merſchwitz m. G.. . .| 186 100] 40 168 — 342 84 519 16 
4 | Friedebach . . 177 125| 60 777, 2 up 30 1410 21 | | | 
5| Ullersdorf. . 85 60 42 500, 1 264 26 637 2021 lwitis ..... 237 65) 20 135 — 144 35 50% 57 
6 | Voigtsdorf m. G. 255 188 © 985 2 800: 60 1878 77122 |Nauleis `... ,. . A 31 200 44235 2 502 13 339 12 
T| Wolfsgrund . A 22 17 118 — 75 4 202 — 23 Neuſeußlizz ... .f 94 63 26 107 1307 72 391 2 
8ZethauUu . . of 297 192 130 1153 3 909 84 2104 92124 Porſchü gz... 13 13) 31/173 1 265 1 711 13 
25 Prieſtewit . . - - - 185 60] 49173 5 372, 29 814 43 
Reiners 1 BRD 503 — 689 23 1029 54 
Amtshauptmannſchaft Großenhain. 27 . 5 E 158 4 230 30 477 37 
55) Erhebungsbezirk Nr. 28 a. 280 Staudda . 17 | 32 128 — 215 4 305 8 
1] Radeburg m. G. . .] 756 259] 135 505 184 | 812 163 1935 66 [29 Strieß en. 62 33] 38 185 1 265 14, 506 56 
2 | Bärwalde m. G.. . A 69 601 49 349 2 509 39 832 48 30 Wantew itz 9; 8 28147 — 221 SS o 
3] Beiersdorf... .. 45) 33) 43 229 — 412 241 596 13 ae 
4| Berbisdorf m. G. . 164 97] 72 511 55 415 96 1325 409 31] Werniß . . . . . . 48 39) 26 241 4 256 26 513 23 1 
5lErmendorf .....| 12 11] 23 160 — 136 5 257 139 32] Zottewitz m. ©. .. 43 34 38217 2 279 33 470 11 f 
6 Lauterbach m. G. 16 11 22 74, a 11! 177 8] 331 Iſchauitz m. G.. 36 241 361184 18 332 11 
7 Marſ chu 6 1 — 17 — 111 — 81 — i 
S SE NEE GE e 4 > Ee 9 e 52 20 He 58) Erhebungsbezirk Nr. 30 a. 
tederebersba Se Du 72 438 — 7 7 ‘ Ee See." CC 
eer aan J 1 Großenhain. 3078 311 981'202 | 19 |334, 90 2368 16 
10 | Ob.⸗ u. Mitteleversbac | 205 1360160 930 8 1446 126 2177 1772 Adelsdorf m. G. . . 39. 39 151 148 1282 33 517 66 
1 „ 72) 60 439 — 727 35 1043 44 
11] Oberrödern . ..] 23 21 25 166 1 190 20 306 29 4 Feldene 97| 72} 60 439, — ef 35 1043 7 
ese | ` SE E | 5 Kleinraſchüb .. .. 8741| 23 115 — 187 45 500 ae 
6 Kleinthiemig. . . .. 42 37] 32 234 1 |313, 21 5 t 
56) Erhebungsbezirk Nr. 28 b. 74 Krauſchü bz. 21 19 31 160 6 221 4 304 10 
11 Bärnsd ori. . 488740 45 3747 KA 6X 1210) 19 : a 5 27 21| 37 237 6238 12 400 51 
2} Boden m. G. .f 28 24] 7 72 — 84 26 237 5 | Naundorf b. Gropen- AN a are ee 
8 Cunnersdorf m. G. .. 39 36) 20 156 — 189 15 440 41 Dom m. G. ... 276 89108 548 700 n 
4JCunnertswalde . .. 7: 1 116 5I —, — 3 50 — 110 Niegeroddgaa . . 26521] 35 247 13 ae 6 SE 
DÍ Dobra m. (6. 100 710 60 410 8 [551] 29 802 51 E 1 , Ka E 1 
6 Freitelsdorf .. . . .. 53 39] 41 260 4 366 34 442 39 13 Olsnitz m. G.œ¶ 70. a 29 an 6 378 | 25 CH 5 
| Grofßdittmannsdorf ..] 97 79 43 397 5 131 56 56 4712 Roſtig 32 25 37 2% 12 201 11 574 60 
s| Kleinnaundorf m. G. .] 46 äu 25 131 — 212 13 247 1913 Skäßchen . 40 29 40 247 11 308 21 57 p? 
9| Lötzſchen m. GB.. . . 28) 26| 30 202 1 |2911 466 29 14 Sfaup. .. . . 22 210 32 188 3 1288 9, 367/75 
10| Marsdori © 2... JI 71 47 50 380] 2 322 31 991 2015 Strauch m. G . om BI] 41 275 226 Bee A Gë 35 
E l | en 16 böhla. . .. .I 68 530 33273 10433 39 Be 
11] Medingen m. G. . ..] 179 1080 60 295 172 332 146 1389 43 17 SN d 32 25 39 217 9 340 8 4564 
12 Neuer Anbau . . . 16 13} — 29 — 39 5 75 — 15 Walda m. G.. 60 45 62 366 2 524 30 e 
13 | Niederrödern m. G. ai ol 44 328 122 429 43 948, 41 | 19 1 Sihieihen m. G.. 190 1742] 29 138 — 182 34 
14] Sada m. G. ͥC A 121, 86) 48 464 9 600 46 997 63 
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15 | Stölpchen m. B. . 26 23 22 155 — 210 20 408 30 2 ae 
Blochwitz m. 2 (. 49 411857. 37³ 11 e 65 656 


16 | Tauſcha m. G. .. 99, 76] 34 287 3 250 46 656 3611 
17 Volkersdorf .... 76571 53 429 6 [247 48 1121 251 2] Böhla b. Ortrand m. 
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| | 
294 21 481' 9 


18 | Welxande .. .. 322 i 19 173 — 251 34 400 21 G. u. GGW. 44 410 25 ical 2 1 52 
19] Würſchnitz . . . . 50 36 11 114 — 164 40 289 107 3 Brockwitz . ...] 30 24] 34 203 6 218 28 512 
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59) Erhebungsbezirk Nr. 30 b. Schluß.) ea 5 3 15 49 =) 88 So 145 | — 
4 | Bropnig. . 2 2... 27 241 39165 12 1266| 20| 477 71112 Leutewig ...... 28 | 25 46 | 227 | — 387 14| 443° 12 
5] Kraußnitz m. G. 28 24| 19137 67 182 32| 387| 613 Mehltheuer 109 81] 68 2810 3 554 50 1321 55 
6 | Lampertswalde .. 83 56] 64 450 2 540 50 772 13514 MergendbDorf ..... 35 18] 33 129 1108 230 11 496 11 
7] Qiega m. GGW. 28 201 8 77 — 131 14] 227| 8115 Merzdorf m. G. 142 59 24 154 — 271 33 524 10 
8 Linz m. G 51 27| 37 252 2 304 30 437 6316 Moritz 28 19 19 78 — 190 11 207 2 
9| Mühlbach m. G. . . 22 17] 5 36 — 63 13 117 — [17 Nickritz m. G. 93 60 26 117 — 313 27 360 11 
10 | Naundorf b. Ortrand .| 28 26] 36222 3 272 10 3063118 Nünchritz 360 211 > 53 1190 668 |158 832 | 54 
| 19 | Oberreußen m. GB. 4; 3 — 21 — 12 2 60 2 
11 Ponidau m. GB. 7164] 59 430 10 538 44987 8120 Olſ iz 60 42) 54 219 — 495 6 541 2 
12| Querſa a 85 | 52] 70425 7 594 69 1146 13 | ` 
13 | Schönborn 52| 43| 56 358 10 517 | 41| 623 70 21 Pahrenz 50 | 33] 30 144 3 |353| 17| 525) 6 
14 Schönfeld m. G.. . . 135| 771208 |548 | — 921 65 1134 3522 Pauſiz 109 56) 24132 1 312 14 492 20 
15 Thiend ori 62 36| 55 294 — 542) 23 698 1323 Podra m. G.. 76 57| 26 124 — 292 47 574 2 
16 Sch am Raſchütz 24 | Poppitz 171| 78] 64 185| 1 524 24 2374 36 
17| m. G. 49 47) 48317 6 504] 50 617 9925 Prauſit .. 73 51] 49 187 — 416 31 632 10 
26 | Promnitz m. G.. .] 34] 15) 14 741139 | 53 — 136 3 
27 | Röde rau 415 1151] 50 145 2 345 35 882 19 
. E REECH ae 1 1326 58 22 Seid. es 398 1129| 52 203 2 520 63 1022 20 
tue 2 2 29 | Zeithain m. G. . . .] 298 |148| 107 |337| 2 |796| 58 19 
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6 | Naundörfchen m. G. 23 22 93| 33| — | 79| 20 113 211 Birkenhain 32 21) 27 175) 1 233 17 432 101 
21 Pe rig 3 50) 51 312 2 431 30 779 38 2 Blankenſtein 89 | 48| 98 536 16 976, 10 1407 34 
8Radewit zz. 38 360 25 158 4235 29 500 30 al Burkhardswalde . .] 53 33| 47 264| — 407 28 741| 17 
9 Roda m. G. 38 37.36 209 — 386 28 529 29 4 Groitzſch m. G. . 57 33| 24) 119] 1219 40 374 2 
10| Staſſa m. G.. ... 68 59168 116 — 265 67 514 25 5 Grumbach 299 155235 1222 3 1845| 47 421427 
| 6 | Helbigedorf ..... 90 | 49| 78 406| — | 679, 22 1054 19 
11| Streumen m. G. 52 38| 70347 7 478 19 790 88 7] Qampersdorf . .. A 19 16] 37 197 2 297 12| 455 17 
12 Weißig b. Großenhain | 51 37 53 274 — 535 14 668 29 8 Limbach m. G. . 67 33| 57 357 204 556 15 638 20 
13 | Wildenhain . . ng. 110 85101650 4 832 48 1425 14 9 Lotzen m. G.. 13] 13] 5 35 — | 75) 10 157 — 
14 | Zabeltitz m. 2 G. .| 157 117 61 452 312 599 132 1488 8410] Munzig m. GG. 93 48] 21109 — 184 80 571 7 
15| Iſchaiten m. G. .] 58 480 19133 — 294 43 445 10 
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5 e m. > 167 > E F Ba a 925 Be 64) Erhebungsbezirk Nr. 33 b. 
oſelitz m 2 : : 2 513 | 56 ; 
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BR DE * | 6 | Giihndorf . . . . . 27 18] 35177 2 199 10 599| 23 
11 | Reppis 57 Ad 21160 1220 47) 420! 13 Tout, ee EA ENEE 
) x a | 8 | Keſſelsdori 211 | 66] 77 328 — 420 17| 826| 39 
12 | Schweinfurt). h.. 20| 18} 38174 — 265 2 248 27 nn | 
S 9 Kleinſchönberg . .. 391 28) 34 210 1432 19 686 6 
13 | Spans berg. 74 57) 64 380 2 550 31 869 73 10 Kl: 98 52 Geer 5 
14| Tiefenau m. 2 6. 40 26 18 106 245 197 20| 299 6f 1° Klipphauſen m. G. VUA 
15 Wülkni zz 96 57 60 301 3583 34/1011, 34 11 Nauſtadte 94 520 54 291 1 509 44 945 18 
, 12 | Niederwartha . . .. 59 25) 10| 54| — | 32| 8 484 43 
62) Erhebungsbezirk Nr. 32. 13 | Pinfowigp . 2.2... 7 5) 15| 84 3 142 7 280 — 
11 Nieſ qa 3086 360011010315 17 | 639 59 3816 4514 Reichenbach. 14) 10] 28145 — 268 5 435 6 
2] Boberſen m. G.. . .] 229 87 21 85 1258 27 3894 1415 Röhrs dor 113 77106 566 2 967 43 1363 66 
3 | Forberne 10| 5] 34 93 90 155 — 297 1016 Roigih b. Wilsdruff . 11! 8| 20| 86 — 85 — | 154|— 
4 Glaubitz m. G. . .| 354 216| 101 = 28 1026 161 |2111 4417 | Gadsdorf . . . . . . 54| 31| 73338 | — |437| 18| 845| 36 
50 Goftewip . ... , 13| 14| 16 — 184. 1! 196| 12] 18 | Steinbach b. Keifelsdorf| 20 15) 38 127 3 119 8 287| 4 
6 | Gröba m. G. . .| 962 202] 97 328 62 | 510) 60 5169 1419 Wiendorf . ... .. 42 27 40 204 2 385 20 636] 11 
7 Sn mo... 67 35) 22 119 — 216 23 249 — 20 Unfersdorf ..... 38 29 45 252 — 212 15 451 — 
8| Heyda 70 59 89 390 — 844 48 118176 | 
9 SE m. G. . 50 34) 28,205 445 | 203| 6 343| 14 | 21| Weistropp m. G. 134 42| 45/200 422 244 27| 565 5 
10 | oben... 2... 36 35] 42 176 — , 389) 21 588] 9122] Wildberg m. G. .. 7228 29150 5 168] 38 692 36 
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Siebenlehn . . .} 568115] 22 


Auguſtusberg m. G. 130 | 60] 24 236 
Bieberſtein m. G. 102 50 25 ı 248 |328 
Breitenbach 95 45} 30141 
11 122 
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Va 
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rund 
ee . . . of 191/112] 99 
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Obergruna m. G. ] 238 104] 49 
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Bodenbah ..... 23 
Deutſchenbora m. G. 57 245 
Glgersborf. ..... 18 110 
Gohllal 16; 96 
Slkiha . . 1... 8 76 
Gruna ....... 32 
Heynitz m. G 22 
Ilkendorf m. G. 39 
Katzenbernrg 9 
Kottew itz 27 
Mahlitzſcchchhhe 25 
Mergenthal ..... — 
Miltitz m. G. PEN 44 
Neutanneberg 83 — 
Niedereuniwa as 55 
Obereula m. G. 17 
Rhäſſaaa 28 
Rothſchönberg m. G. 30 
Wendiſchbora m. G. 39 
WolkaNuůã uu 29 
Wuhſen 15 
non m. G 20 
Bella m. G. 29 


Abend 14| 14] 11 
Barnig m . . A 30 23 16 
e 
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Görtitz DEE 14| 12] 21 


Krögis 84 431 24 
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69) Erhebungsbezirk Nr. 37. (Schluß) 28 Schönnew itz 15 88 — 150 6 208| 3 
e 29 Seilitx 29 115 — |220| 1 220 — 
31 Altſatteeeelul. 3 1151| 9| 280 2 = | = = 
4 N Sr or ae — 104 — 179 6 ee In 2 i Ea 
b | Berntit z — 288 1] 156| 1 — Es = 
6 | Daubniz = d 39 567 3 51 Stroiſcheen w 89 208 126 = 
8 32 Tronitlz 16 80 1149 2 199 
T | Dennſchütz (2 Güter) . — |127| — | 178) 433 Windor r 10 43 1| 40 2 104 — 
8 Dober niz — 263 21 351 23 ek | ES 
9 | Dorſchnitz m. G. 110 597 24 635 18 86 SE oon wMñ ele 
10 | Döfik. . 5 232 6 309 1 R SÉ 
11 | Gleina G — 262 12 951| 3 71) Erhebungsbezirk Nr. 39 
12 | Ibanitz 2 312 2 356 Al 1 Meißen 8213 545 517 175 12 5071364529 37 
13 | Klappendorf . . - - - — 177 3| 216| 6f 2| Batzdorf m. G Ka 13] 82| — |131| 11| 256| 1 
14 | Lautzſchen — 264 7| 496 7 3 Bodwen ...... 28 23 31191 — 224 10| 566 |— 
15 Löbſchütz b. Lommatzſch — 104 — 116 2 4] Dobriz 92 | 23) 30 126 3 150 11 462 7 
16 Marſchü z — 123 8 108 4] 5/Fiſchergaſſee 345 20) 20 — 26 24 15 123 8 
17 | Niederſtaucha m. GB. 283 10 19 249 5 61 Garſebaccõh . - 30104 2 |144| 20 480 |— 
18 | Oberſtaucha m. 2 0. — 1911 13 634 181 7 Gaſ een 2 4 22115 — 115 6 360) 6 
19 | Paltzſchenm 5 438 5| 513| 6 S Ee EE : 11 — = ! e — 
20 itz b. Schieri er. 8 266 eſſerius z 52 — = 
F > 266 | 16 10 Reiloulh |i 4 29 — 95 16 362|— 
21 Proſitz b. Stauch. — 133 — 211 5 , 
22 Roisin b. Lommatzſch. — |331| 19| 643| 311 Settewip `, . . .. . | 12) 26139 — |144| 1] 268) 6 
231 Scheerau ...... 2 357 14| 537 12 [12 Kloſterhäuſer m. G. d 2| 14| — | 31| 15| 113| 2 
24 Sieglitz b. Lommatzſch. — 233 4 307 5113 Kobitzſch h 3 13 69 — 170 3 190 — 
25 | Steuden 3 250 2! 250] 16 14 Korbitz m. G. 9910 87 299 28) 358 — 
26 Striegnit z — 304 17 428 5115 Ler cha 2| 32 2 72 12 176 4 
27 | Treben 2 157 4184 — 16 SE m. G. 50 156323 147 22] 59111 
28 Trogen — 450 2 761 7117 ͤ Luga 21) 93 — 2048 192 — 
29 Wilſchwitz m. G. — 82 — 149 — 118 Mi chwitz . 13| 69 — 107] 3] 162 8 
30] Wuhnit zz — 222 9259 — 19 Neudörſchen m. G A 14| 59} 2 | 23] 14] 256 7 
311 Zſcheilitt zzz — 473 23 496 2] 20] Niederjahna m. G 17 701297 97 23] 205 6 
Er ne LE a g = — re = = = 
Oberjahna 2 = e> 
Erhebungsbezirk Nr. 38 23 Obermeiſa „ 291| 63 — | 61| 11 353 10 
11 Can itz — 110 6! 115 13124 Piskowitz b. Taubenhei 20 121 — 139 19 321 28 
21 Deila m. G. 41 238 | 58 14 251 — 25 Polenz m. 2 G SR 44 | 224 |212 |282| 12] 591 7 
3 | Gör na. 1 |275| 18| 431 — 26 Oueftenberg. . . . . 119 — | 24| 7 146 13 
4 | Großkagen — 295 7 270 26427 | Riemdorf. ..... 38 |165| — |283| 11] 417 — 
5 | Ickowitz m. G. — | 98| 15 134 — § 28] Robſchütz m. G. 241154 | — 245 36 375 8 
6 | Räbidüg ...... — |150| — 177 4129| Sdletta m. G. 23 155 1258 — | 231 — 
7| Kaiſi z — 376 4 180 1030 Seebſchü z 24 |110 | — 304 13 419 19 
8 Kleinkagen — 154 3 226 9 
9 | Kleinprauſit zz — 2| 120 — 81] Semmelsberg 7 25 — 9943 232 8 
10 Leutewitz m. G. 565 127 19 224 — 132 | Sieglig b. Meißen 16 87 — 171 7 272 — 
33 Sönit rz 18| 95 — 234 1] 166 1 
11 | Löbſchütz b. Meißen 1182 10 221 — 134 Weitzſ chen 23 |128 | — 201 5317 13 
12 | Mauna 376 120 3 110| 18 
130 Mehren — 155 5 216 7 72) Erhebungsbezirk Nr. 40 
14 Moh lis 1 159 28 159 — 1 Althirſchſtein 59 45] 10] 36 — |183| 36 399 4 
15 Naund ori — 389 24 575 121 21 Bahr 61 43] 30 179 10 399 25 665 19 
16 Niederlommatzſch . 2 237 37 348 109 8 e ug E 323 | 62| 56 196 — |331 34 81629 
17 | Niedermuſchütz — 408 9 535 22 lot, .... 2... 63 | 46] 61 230 6 565 37 549, 8 
13 | Niederſtößwitz = — 159 4| 192|— § 5 Brockwit z 259 1130| 99 339 1 | 565 88 ‚ 2971 54 
19 | Rimtig a’. — 173 2 206 — 6 Coswig m. WG 647 1151] 59 63! 4185 89 2336 20 
20 | Oberlommatzſch — |219| 5 266| 13 7 Dieraa 117 68| 64 369 — 686 41 1470 89 
8| Gohlis 24| 15] 17 73 — 96 11, 189, 67 
21 Obermuſchütz ae — 333 7 394 11 9 Golkk 43| 29 2 62 — 106 14] 141 8 
22 Piskowitz b. ehren. — 237 10 194 310 Gröbern 95 63| 54 338 3 769 72 953 8 
23 Planitll zzz 3 296 20 317 7 | 
24 Porſchnitz m. G. e — 159 1| 93|— 11 Großdobrit z 117 85) 94 575 4 829 43 1422 38 
25 Prieſaa . — 177 2 211 — 112 Jeſſen b. Meißen.. 62 45) 50 263 7 528 50 647 38 
26 Pröda b. Meißen — 279 6 234 — 113] Köt itz 351 1107] 47 70 — 193 642005 5 
27 Schieritz m. G. — 166 20; 280, 1114 Löbſ alls 10| 10} 9 55 — 112 4| 180 1 
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15 | Naundörfeln . 22 18) 31/187| — |358| 6) 360) 9] 14) Rugiswalbe . . . . 115 65| 25 |180! — 142 84, 469 8 
160 Neucoswig 195 67| 10 17 98 54 438 2515 Schmiedefeld. . 137 92] 61 384 1 228 105 1 
17 | Neuhirſchſtein m. G. .| 55 430 29 164 — 176 34 527 1216 Seeligſtadde 146 104| 58 387 5 313 110 871 
18 Be Ee 308 1130 70 378 1 623 80 1300, 31 
iederſpaaet . 185 37 2| 27| 1 40 13| 504 — , 
20 laiieteng .. 2... 63 | 45| 15 101 — 226 45 | 302| 34 TEE 75) 5 ais 42. j e 
1 | Rön m. SR 177| 495 1161512 95 
21| Oberau m. G. 107 | 66] 32 | 201 | 85 259 66 650 411 2 En Feſtung | | 
22 | Oberfpaar . . . . . . 290 | 931 14/100] — 167 78 1026 2) m. G. 28 d 3| 20 — [8 — 139 — 
23 | Ockrillaa . 75 391 65 337 5 549 24 736 101 3 SE . 898 1127| 63 — SS 40 42 1068 37 
24 | Proſchwitz m. G. 29 22 19 98 — 122 4 110 — 4 Sebnit m. G. 2442 255159 93| — 78 188 2055 99 
25 | Rottewitt z 26 14] 21 106 — 172 6 387| 9 5 Hohnſtein m. 3 G 282 79) 52 234 6 152 58 875 17 
26 Schänitt zz. 17 15} 32 141 — 301 10 247 6f 6 Wehlen 377 83] 27 67 — 63 75 77089 
27 Sörnewiz 198 73| 53 235 — 461 29 1135, 12] 7 Altendorf 120| 59) 41247 — 160 77 625 16 
28 | Weinböhla. 1417 473110 312 2 827 294 164331111 | 8] Amtshainersdorf ...] 61! 33l 31 201 — 67 36 588 14 
29 | Winkw iz 57 39] 19 112 — 301 13 499 — 9 Cunnersdorf b. Könige 
30 | Zadel. 165| 98| 47 306 3 587 66 991 38 m G. 206 108 22 200| — 144 62| 851l 51 
10 | Gohrifh. . ». » . .. 1 7 133 — 73 58 599 36 
310 Zaſchendorr te. 161 451 40 204 — 386 31| 748 16 
32 | Bicheila . . . . . . 504 70} al 61| 2 |124| 48 580, 711 Soßdorf. ...... 86| 36| 19 148 — 79 41 524] 11 
12| Hertigswalde . . 367| 97] 54 261 — 159 112 1059 18 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 13 | Hinterhermsdorf m. 6. 280 1127| 42 334 — 278177 97695 
73) Erhebungsbezirk Nr. 41 a. el en m. G. 224 eg 53 5 = 2 840 h 
1|Stolpen m. G.. . .] 4321128] 48 172) 21179] 731139 291 Hütten. i = = 
2JAltſtadt m. GB.. . 144 830 44 352 3 |282 114 907 5117 Herden. )))) 
3 | Dittersbach m. G. .| 219 114| 75 450, — 231 100 1328 5015 5 orf. e e ee 
s| Dobra 61| 45| 47 335 — 219 38 678 38419] Lich i m. G. Ii 
5 Dürrröhrsdorf .. . 201 | 731 50 258 3 114 54 779 18 20 Sigienfin a i 89| 571 4 0 gr 5 1029 98 
6 | Elberaborf m, O... -| 89] 43] 16 103 — 140 36 446| 12 EU ege? N 
orf m. G.. 170 96113 605, 1 384 59 1478 27 ; 
sl guidba m. G. .. 160 103 89 304. 1 253 82 1285 62 e Be Ee eee ban eee 
3 SH m. 9 we 100 70 29 260 — 116 721 1323 diere 6 Sebniz — 
R r ane 173 71| 51 149 2 117 91 823 59 
24 Papſtoorf m. GB. . 157 67] 43 224 — 236 100 802 19 
11 | Langenwolmsdorf m. 5 25 Pfaffendorf 111| 59) 25 149 — 82 60 543 54 
G. u. GG. 252 |153| 191 11136; 10 566 193 2277 61 2 b 21663 6 71 13 
12 | Liebethalul. 130 26| 23 137! — 52 9, 499 47 | 26] Borihborf. . 1 VF 
13 | Lohmen m. 2 G. 541 171 al 551618 419 150 1653 | 94 22| goftelwig m G. .| 200| 78) 7| 2|— | 4j 46) 302| 18 
1alMühlsdorf . . . . .. 106 480 10 109, — 104 38 418 13 25) Proſſen m. G. e 
15 Neudörfel. 49 3 2 83 — 70 30 226 9.25 Rathmannsdorf .. 298 101] 41 261 — 147 136 878 40 
16 Niederhelmsdorf m. G. 75 43| 22 N enn n 
7 
15 8 . J 110 67 44 266 1 177 38 641 5721 Reinhardtsdorf m. ©. .| 348 208 36 419 4 306 172 1398 60 
19 Rethewatbe ` `" 192% 196 58 715 3632 Saupsdorf 210 1104| 55 362 — 324 164 1046 58 
20 Stür za. 115 75] 93 600 2 377 84 1188 2234 * ee WE ECH 
35|Gdénbad). ..... 119| 61] 30 240! — |162| 82| 566 15 
ee eae 360 230 70/1371 | 35 | 36 Ulbersdorf m. ©.. . 170 86| 66|325| — 189 116 957| 17 
23| Zeſchniig. 47 32 16| 100| — | 62] 41 265 236 Kee AA * 
MBDOT . . e « « o — y 
39 | Waltersdorf m. GB. 98| 48] 31 212 1 129 79 663 11 
74) Erhebungsbezirk Nr. 41 b. 40 | Wendiſchfähre. . . 138 141 16 1 | — | 1] 178460 | 10 
1 | Renftadt m. G. . .|1258 222 108 119 7 1176| 60 1807 49 
2 Bertgeläborf m. 2 G. .| 242 99 elo 7 318 109 1021| 32 , 
3 | Bühlau `... 112 76| 73/460' 7 254 68, 999| 52 16) Erhebungsbezirk Nr. 43. 
4 | Cunnersdorfb. Hohnſtein 99 70| 46537 4 409 68| 907| 13| 1 Berggießhübel. . 361| 67] 26/104) — | 73| 68| 516 41 
5 Ehrenberg m. GB. . 194 101] 98 748 7 426 73 1282 20 2|Gottleuba . . . .. 280 71 a | 78 — 72 66 547 56 
6 | Krumhermsdorf m. ©. 191 100 35 324] 3 257 117 933 13 8 Liebſtadt m. G.. . .| 193 77] 29148 2 104 99 579 47 
7| Langburkersdorf m. G. 671 217118 795 5 488 169 2356 14 4 Bahra 77 42 8 42 — 33 78 312 44 
8 Lauterbach 129 120 103 774 1 381 168 1560 10 5 Borna. 39 25| 40 256 — 165 23 520 15 
9 Niederottendorf . 169 86) 48 357 — 209 125 876 10 ei Gersdorf m. G.. 135 62] 51 329 — 153 88 76431 
10 | Oberottendorf m. G. .| 227 137 60503 4 302 157 1356] 6 7 Göppers dort 58 47) 98 614 1 1285 58 1283 Se 
8 Großcotta m. G.. . 185| 49| 50 242 364 180 43 704 
110 Polenz m. G. 355 ké 97 730 3 392 210 2257 90] 9 28 W . . .] 96 sal 69 363 2 dea 70 | 1026 | 65 
12 | Rennersdorf m. G.. . 83 61 77 497 | 1 264] 38| 887 | 501810] Hartmannsbach m. G. 72 45| 56 420 — |310| 63| 912, 23 


Rod) Überſicht 1. 


Gemeinden. Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. user 
| | Die Ramen der Städte mit g | Die Ramen der Städte mit | — und 
E | Revid. Städteordnung find oa 5 | Revid. Städteordnung find | Anſtalten 
Fett, die der Städte mit ber Tee Tee — & | fett, die der Städte mit der g E 
3 Städteordnung für mittl. und | 88 88 g Z Städteordnung für mittl. und | eo 88 
A | M Städte geſperrt gedruckt: | ga Let 2 | 8 1? |. Städte geſperrt gedruckt 32 |= 2 
Sim. G. bedeutet „mit Guts] 22 |© = S & = 2 Im. G. bedeutet umit Suts- | 22 se e È 
E bezirk“, m. GB. „mit Guts. ER RR S| SIS E = 2 g bezirk“, m. GV. „mit Guts.“ Ze Ral 2 | 8 8 sg 
S bezirt3 - Beftandteil”. En [sos SI el el SI el 5313 beid, Beſtandteil“ S = Sei S a 
3 a "E 8180|8|ı %| 8 a EIR|8|0|08 
1. . s. 7. [s. | 9 | 10 11. 1. 6. | 6.7. | 8 
Amtshauptmannſchaft Pirna. (Schluß) 77) Erhebungsbezirk Nr. 44. (Schluß.) 
76) Erhebungsbezirk Nr. 43. (Schluß 24 | Rottwerndorf m. G. . 200 48) 54] 76 — | 88 
111 Hellendorr 91 42| 22 347 — 121 32 620 50125 Schmorsdorr 14 11 22 147 4 53 
12| Herbergen 19 16) 28 191 — 124 7383 1626 Struppen 218 81] 91 416 2 | 226 
13| Hermsdorf m. G. .| 164 66] 39 241 — 105 105 11024 16 f 27 | Sür ßen 37 17] 50 239 — 176 
14 Kleincotd, a 113 40} 51 282 2 159 27 767 23 28 Tronitz m. GGW. 11 8 — 87 — | 37 
15 Langenhennersdorf m. G] 262 113] 95 599 1 363 146 2032 | 48 | 29 Weeſenſtein m. G. 102 19} 4 — — 8 
16 | Leupoldishai n 76 41| 34 179 — 124 41 759 18 30] Wehlen 232 116] 91625 — 591 
17 | Markersbach m. G.. .| 106 52) 22 226 — 103 55 508 29 
18 Mühlbach 116 32 8 80 151 36 368 319 31 Zatzſchkkte 11| 8 110 72 — | 34 
19 ar m. GB. 87 43] 29 185 — 133 38 714 1] 82 Zeichen Fap Ge Se ee 17| 5) — 2 | — 1 
20 | Reundorf . . . 2 se == 
eundorf 246 | 427 21 66 48| 43| 492 | 96 e 78) Er Hebungabeict M e Mr. 45. R 
a| Olſen m. G. 73 480 35 383 — 219 62 902 14 1 Pirna 4184 40111181 =i 
99 Ge en A a az 42 19| — | 31| — | 25| 20, 260 4 2 Dohna ENGEREN 950 1135| 88 90 13 70 
23| Rathen m. GB. 132 | 37| 13 128 — 51 41; 551 26 3 Birkw ih 154 | 33) 28107 389 
oul Raum 37 21] 2 33 — 29 37 100 — 4 | Bonnew itz 5¹ 36] 14 131 — 101 
25 Roſenthal m. G.. . 286 1152| 92 502 1 338 | 109 1697 | 63 5 | Borthen m. J. ] 66 25 45/285) 4 | 108 
2| Seitenhain 19 13| 21183 — 7 413| 2 el Hoſewitz m. G. 30 13] 40 239 306 | 68 
27 | Thürmsdorf m. G. 180 | 57 25112 — 52 84; 564 34 7 Copit zz + + „11250 1146| 74138 2 | 97 
28] Weißig 67 311 20 160 — 136 30 632 231 8 Cunnersdorf b. Pirna .| 43 13] 15 66 3 | 60 
9 Gommern 360 | 60] 59 117 1 106 
77) hung eben Nr. 44. 10 | Großgraupe m. GB. 139 52] 7 38 — | 61 
1| Biensdorf m. GB. 222 | — 179 26] 678| 5 
2| Burgtädtel ..... 38 15 oe 28 5 162 2111 Großluga . 131 30] 28 62 2 59 
3| Burkhardswalde m. G. 148 46 69 365 2 186 2 832 2512 Großſedlitz m. 2 G.. .] 114 37] 26 224 2 84 
/ Daubte 21 13] 18 119 1 | 63| 2 282 613 Großzſchachwiz . . .| 576 57] 27 47 4 32 
5 Doberz eite 22 18] 20 152 4 | 65 3 626 714 Heidenau 1091115 85 33] 1 | 83 
6 Dohma m. GB. 184 | 52] 26 208 — 135 42 765 715 Hinterjeſſen 171) 39 25 46 — 51 
7Eben heit 38 17] 38 235 — 9314 572| 216] Kleingrauße 33 201 7 54 — | 49 
8 falfenhain ..... 42/17) 35 159 — | 78| 11 406 — 17] Rleinluga ...... 63 | 16] 12| 24 — | 18 
9 ee 94 | 40) 45 258 4 139 39| 882 3018] Kleinſedlit z. 96 | 247 15 76 2 59 
10 De gës ee 70| 29) 24 176 — 89 40 529| 7919| Kleinzſchachwiz . . 583 81] 45 — | — | 23 
20 | Köttewitz m. G 41 16| 7 38| 5 53 
111 Gorkn itz 44| 244 41 196 2167 7 739 4 , 
12 | Kleinſtruppen m. G. 57 19] 11 86 — 22 17 209 621] Krebs m. G. 82 21] 28/170; — | 85 
13| Krietzſchw iz 52 20| 37 233 — 108 10 633 — 22 Meußl itz 326 47] 13| 32 1 | 23 
110 Maren m. G. 8 169 | 88] 63 361 1 |251| 67 1332 25 f 23 | Mügeln 1477 149 64 36 3 110 
15 Meuſegaſt „ 24 | Neu graue 77 264 331 — | 20 
Ober⸗) m 32 10] 38 255 — 65 — 455 — 25 Pratzſchwitz m. G. .| 104 571 65 278 5 197 
160 Mocket hall 91 31] 35183 — 125 26| 544) 1526 Röhrsdorf m. G. 94) 56| 31148 — | 33 
17 | Nenntmannsdorf. 80| 45| 51 283 — |168| 41| 801 505271 Sporbigp. ...... 202 39% 27| 67) 2) 51 
18 | Neuftruppen m. G. 5319 9 95 — 7 32 198 20] 28] Vorderjeſſen m. G... 42 15 — | 23| — | 19 
19 Niederſeidewitz . 3319] 42 256 1 123 16 706 31929] WölkaWůunu 20 10) 3 18 — | 24 
20 Niedervogelgeſang 45 14 — — — | 334 65 — § 30] Zehiſta m. G. 193 | 26| 46188 — | 41 
21 ng 5 53 | 20) — 11 — | 6] 49) 49 149 81 Zſchieren 194 | 52] 37 | 50 — | 57 
22 | Ottendorf b. Pirna m. G. 136 | 49 SEN — |118| 36 618| 315 32 | Zuſchendorf m. G. 74 18] 29140 4 23 
23 ON „ 152 52 — 1| — 13 85 111] 11 | 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
Stadt Leipzig!) m. E ia KEE 918 a Pen 
(3. Beg. 66.) | | 79) Erhebungsbezirk Nr. 46. Schluß.) 
1) Rittergut Kleinzſchocher iſt mit zu der Stadt Leipzig gerechnet worden. 11 Heinersdorf SS 109 591 56 203 317 
Amtshauptmannſchaft Borna. 12 | Hermsdorf. . . .. . 21 | 19| 16 116 | 2 189 
79) Erhebungsbezirk Nr. 46. 13 Nod en m. G. 58 40] 36 168 8 203 
1J1 Geithain 1040 280 186 397 191 537 89 2574 7314 Rolfa.. . 2.2.2 .. 15 14] 23 150 i 1112 
2)faujigt. ...... 1017 12341133 | 67 1 1 0 75. 1546 96 15 N88 EEE 69 37| 22 154 — 197 
3 Altdorrrf .. 41 | 30] 36 190 199 25 596 1516 Nauenhai ng 70 56] 34 239 — 237 
t| Beucha m. G . . 57 40] 46 289 — 465 23, 869 2517 Niederfrankenhainn . . 87 66] 47 276 14 378 
ó | Bruch heim 19 18] 27 180 1 158 9 481 20 18 Niedergräfenhain . 84 CA 66444 4 458 
6| Buchheim 105 71| 54298 432 37 961 9319 Niederpickenhain . . 16 13] 17 99 — 103 
1| Ebersbach m. G. 114 83} 63 388 2 390 28 1029 17 20 Oberfrankenhain .| 49 44| 48 326 — 340 
8| Elbisbach . . . . 43| 35| 69/314, 4 465| 21 1193 35 | | 
9 Flößberg m. 2 G. 156 107] 76 | 437 | 248 500 66 1415 | 93 f 21 et N ee 14 151 26 158 — 117 
10 | Frauen dor 55 49} 41 239 — 371 20 945 43 J 22] Oſſa m. G. 74 46] 11| 77 126 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 
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Noch Überſicht 1. 


8. : 3. 
Gemeinden. ha tungen Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. ba Go 
g | Die Namen der Städte mit un — — TTT o | Die Namen der Städte mit und 
E | Revid. Städteordnung find | Anſtalten a = | Revid. Städteordnung find | Anſtalten 
E | fett, die der Städte mit ber | E Tee 2 E | fett, die der Städte mit ber Tea Tom 
Städteordnung für mittl. und | 88 88 E lw II Städteordnung für mittl. und | 88 jeg 
kl. Städte geſperrt gedruckt Sc | = = 2 | B f l | Städte geſperrt gedruckt: ar Lef? 
2 |m. G. bedeutet SE Gute | So 2 S & | 2] sine. sida te „mit Guts] Se Sg 
E | beairt", m. G8. „mit Guts. Se (Ral 2 | 8 8 SI El « | EFS bestet", m. GB. „mit Gut- | SR RR 
3 bezirks⸗ „Veſtandteil“ Bei 2 % 8 2 S € = ei E 3 bezirks⸗ Beſtandteil“ Bei ze 
a a |B | | 5 o|o] a] 8 E a |E 
1. 5. | 6 | 7 | & | 9. 111. 11 
Amtshauptmannſchaft Borna. Fortſetzung.) 81) Erhebungsbezirk Nr. 48. 
79) Erhebungsbezirk Ge 46. 111 Gdrnigp `... 24!136| 1 |154 0 451 42 
28 | Ottenhain m. G. u. GB.] 28 19) 11 — | 31| 11, 228 — 12 Großpötzſ chan 47 244 478 992017 
24 | Prießnitz m. G.. . .| 106 83] 85 191 386 641| 611534 | 81 f 13| Großzöſſen m. G. 37 | 236 275| 21 Ge 17 
25 | Reichers dorf 94| 45| 56 197 25 268 24 890 5414 Hain 65 333 474 11 1172 | 41 
26 Seifersd orm 40 38] 56 361 | 1 302 24 862 3615 Hainichen m. G. 48 365 727 39 1309 | 45 


1 
3 
1 
30148 — 268 14 753 
5 
2 
1 


27 Steinbach m. G.] 87 68) 22 50 — |139; 32 725 10] 16 Hartmannsdorf. 3 
28 Stockheim 35 26| 43 238) — 380 5 719 2012 Hanb iz 26 122 . 
29 | Syhra m. G. 39 34] 24 155114 127 14 547 418 Kahnsdorf m. G. 36 177 222 24| 733| 6 
30 | Tautenhaiun 111| 70| 62 365 1 383 aoe 69 5 he 5 an. 61 N 550 5 
, mliß m. G. 2 2 
310 Theusd orte 19| 18] 19 110 — 127 9 366] 15 
32 | Trebishain 33 | 271 37 185 4 ,234| 17: 568 521 Rreubnip `... 39 214| — |371| 22| 795 32 
33 | Wenigvifa. .... . 15| 14) 27 160| 2 162 10| 289 122 Lobſtädt m. GW. 97 310 9 514 75 1475 35 
34 | Widershain .... . 72 49 71 420 — 417 24 1022 32 f 98 | Mölbis m. G. er 96 393 282 713 28 1786 25 
24 | Muckern m. G. 31 150 2172 33 695 2 
80) Erhebungsbezirk Nr. 47. 25 Olzſchau m. WG. 90 321; 3 445 22 1285 58 
11 Sorna 2042 3311 896 108 15 530 7812903 14728 Pürſten 47 225| . 
db | 27| Röthigen 25 147 7 219 16 488 3 
2| Frohburg, m. G. . 945 258118 199 260 506 98 1717 11928 Thiet A ro: las Go eee 
Bf Rohren. Z... 246 1124| 30| 55 1239 al 900 45 | 28] Thierbach m. .. $ 
one 29] Trachenau m. G. 33 142 — 247 51 931 — 
H 
dE 64 53| 42 256 — 291 11] 710 46 30 Eege 66 298 — 461 26 942 17 
5 aitfiabt-Borna 1 m. 6. 276177 95 144 — 948 129 214498 R | 
6 | Benndorf m. . . | 105 | 76) 57 316 — |406 | 2811462 | 63 | 
T| Blumroddda 84 67| 50 219 — |367| 2711046 | 31 | 81 | Treppendorf . . . . . 11 76 1118 9| 209| 2 
8 | Boda ſächſ. Anteil . A 10 a 5 33 — 30 5 100| 332 Witznitz m. G. 34 207 — Sa 29| 984| 1 
9| Braußwig m. G. 27 31 20 152 2 159 5] 4161833] Zöpen m. G. 25 172 — 241 19 5231 
10| Bubendorf ..... 40 35| 38215 2 290 22| 740| 68 
11 | Dittmannsdorf . . .. 47 36] 45 220 — 390 13| 853 23 82) Erhebungsbezirk Nr. 49. 
12 | Dolfenhain ..... 56 | 49| 53 322 — 370 16 772 31] 11 Auligk m. 3 G. u. GB. 33214 2258 107 942 19 
13 Eſche felttdd e 165 109] 86 498 — 864 58 1522 78 2 Berndorf 18| 86 — 203 20 548| 10 
14 | Gula m. G. 98| 67| 47 239 — |437| 34/1079| 30] 2 Breunsdorf ..... 85 412 4798 37 1541 28 
15 Gnand orn. 55 | 30) 23151 — 245 13| 615 271 4 Droßdorf m. G. 36 217 — 313 21 674 
16 Gnandſtein m. G.. . . 98 78| 40 183 25 324 12| 914 53 5 Droßfau . 23 130 2 159 10 419| 4 
17 | Greifenhaiun 176 |123| 105 628 28 944 54 [1811 | 87 | 6 Gatzeen 41 198 — |244; 54 815 27 
18 | Kitzſcher m. G. 68 49) 58 344 2418 29 929 369 7 Größhermsborf m. G. 44 270 — 377 28 703 — 
19] Kleineſchef ede... 16 144 622 — 43 2 109 — | 8] Hageneſt m. GB. 24138 3 |318| 45 87162 
20 | Nenkersdorf m. G. 72 49 23 110 3260] 33| 508 89 Hemmendorr . 20 101 5 325 15 15 = 
10 | Heuersdorf ..... 37 174 
21 | Neukirchen m. G. . 100 | op 50 207 — |323| 42| 813) 8 
> Hona P ir . 78 67} 81534 3 565 42 1201 9811 Hohendorf 18 97 — 194 21 331 — 
3 | Rüdigsdorf⸗Neuhof mit „ e ERBEN Esc Eër ao a ro 2 | 1 
Pflug m. G. 68| 590 30182 — 166 40| 680 5913 Kälerhain ee * 
24 S 111 o Wë 18 Kieritzſch m. G. 48 263 4 
ahlis m. G. K . 52] 36| 24126 306 478 6 445 26 5 — 113 14 412 — 
5 S ; 14 | Kleinhermsdorf m. G. 22 125 11 1 
SS Ee e e e e e œ 56 48 50 272 — 394 30 1007 66 15 Kleinpriesligk 15 78 — 78 14 231 6 
Streitwald 9 41 2 8 — 9 2 47 — F 67 
27 Terz 34 260 29 153 1 194 15| 503| 1517, gonsenhain „ 
28 | Waldiz 10| 9| 17 107 2 101 13| 303 3118 Lohn VVV — 274 801 965 6 
, nitz⸗Bennewitz m. G. 41 194 2 
29 Wolftitz m. WG 52 | 32] 29 155 193 | 10| 440 2 19 Malti 23 137 — |214 8 421 — 
80 | Wüſtenhaiun 5 86| 13| 69, — 62 211049 2520 Methervis ee ae 20 120 — 159 8 345| 8 
31 Wyhra 117 54 69 326 4 537 25 156 5 ! 
32] Zedtlitz m. G.. . . .] 198 127 83455 5 697 941571 | 94] 21 |Mihewik . . . . - . 13 77| 2 150 21 397 6 
22 | Nehmitz m. G. 8 38 — 62 12 268 — 
81) Erhebungsbezirk Nr. 48. 23 | Nöthnitz m. G. 17 127| — |161| 6 355 ee 
II Neg is 2731148) 62 215| — 1520] be 1048 22 25 Sch J 
Soinen . 4 71512391177 39 7 634) 41 3370 74 26 ean h % e eie 
3 | Bergisdorf . . 37| 30| 38240; — |264| 10| 579| 28 KOMM 31169 — 219 13 667 17 
4 | Breitingen m. G. . .] 204140] 71 420 1 680 761724 46 „% [l... „„ | 09 35 
2 | i = 28 | Ramsdorf m. G. 56 212 288 480 56 1309 
5 Dahlitzſch he.. 54 46| 37 158 — |327| 38 956 629 Ruppersdorf 24187 — 259 24 762 8 
6 | Deusen m. G. [ 74 GO] 59 294 4 420 50 884 2530 Schle . 410188 3 302 8 753 6 
7 Espenhaiun 51 38| 48 186 — 283 21 924 45 ala 
8| Gaulis 41| 32] 44 163 1 |335| 24| 869| 17 5 
9 Geſchwi z 54 38| 32 157 — 2839 7411831 Wildenhain m. G. 18 90| 4127 20 370 1 
10 | Geſtewitz m. G. . . .] 54 33] 25| 89 — 155 12 314 11132] Zſchagaſt!l 210110 1116 5 274 — 


Noch Überſicht 1. 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung find 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
H. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Gite. 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


1. Dez. 1905 


2. Dez. 190 


mit Vieh a 


Laufende Nummer 


83) Erhebungsbezirt Nr. 50. 


1| Croitſc h 1480 257101] 69| 3 
2 | Pegan. n 1489 254/140] 18 — 
3 Altengroitzſc h... 33230 31/140] 3 
4 Audigaſt m. G. 80 61] 49153 4 
5] Br öden 15 12} 33169 2 
6| Carsdorf .... 60 371 27 105 — 
71 Cöllnizazz . 10 10} 20] 98 2 
8| Coftewig m. G. 361 34 13] 81] 2 
9] Elitertrebnig m. G. . A 73 47) 34149 1 
10] Culau . o. a. 2 22.2. 17 144 7| 23) — 
11] Greitihiig m. G. x 72] 63) 28] 79, — 
12] Broßpriesligt . . .. 35 27] 26154 2 
13] Großſtolpen . 18 171 251118) — 
14 | Großſtork witz... 32 | 271 41164 2 
15 | Großwiſchſtauden . 20] 12] 15 78| 3 
16 | Kleinſtolbden 15 | 101 20] 90| — 
17 | Kleinwiſchſtauden .. 3 2] 16] 69| — 
18| Kobſch ggg 12 9 16] 83| — 
19 | Lippendorf. . . . . . 10 61 12] 65 — 
20] Medewitzſch m. G.. A 79 65] 29 188 — 
21] Oderwitz m. G. 4134] 23129 — 
22 Peres m. G. 58 471 421180 — 
223 Piegel. 12 12] 30160 — 
24 Pulgaaetkkt 241241 34173 — 
25 Saasd orm 22 20) 13842 
26 Schnaudertrebnitz . .| 28 22] 28174 4 
27 Spahns dort 18 16] 13| 64 — 
28 Stön tzſchchhch h 100 871102532 19 
29 Tanne witz. 26) 201 6 31 1 
30 Trautzſchen m. G. 67 47) 40242 — 
31 | Weideroga 16| 14] 19| 95) 3 
32| Wiederau m. G. A 60) 39 39|202| — 
33] Jaufhwig `... 211 16| 261 99| — 


Amtshauptmannſchaft Döbeln. 
84) Erhebungsbezirk Nr. 51 a. 


1| Arnsdorf m. G. 127 77] 40 |171 |273 
2 | Böhrigen m. G. u. GV. 295 67| 23|113 
3 | Dittersdorf... . . . 44 25| 27 178129 
4| Ehrenberg m. G. . A 163. 66) 61 | 255 349 
5 Etzdorf m. 2 G.. . 332 152144 898 335 
6] Greifend ori 124 90/106 631| 3 
7 Grunaah uu 55 32 37 1247| — 
8 | Grünlichtenberg m. o. | 152 94/115 740 5 
9 | Hödendorf b. Waldheim 39 311 33 222 — 
10] Kriebethalal 205 39 7 11— 
11]Marbah ...... 444 2510201 1146 2 
12 | Maſſanei m. GB. .| 116: 691 58 393 — 
13 | Moos hem 50 43) 52 359 1 
14 | Naundorf b. Roßwein! 71 43] 17 169 — 
15 Otzdorf m. WG. 56 460 35 242 | 2 
16 Reichenbach 81! 63| 91523 2 
17 Schmalbacchc h 56 42 33 215 1 
18 | Schönberrr g 68 37| 181149 — 
85) Erhebungsbezirk Nr. 51 b. 
1 | Hainichen 2083 302118 92 2 
2 | Berbersdorf ..... 161 | 881111 |559 | 4 
3 | Berthelsdorf `... 226 1115] 98682 6 
4 | Bodendorf ..... 79 | 52| 69 | 432 289 


Schweine 


Amtshauptmannſchaft Borna. (Schluß.) 


368 
286 
206 
297 
235 
176 
109 
122 
203 

63 


197 
232 
186 
375 
120 
183 

43 

97 

64 
320 


127 
291 
245 
199 
126 
229 
116 
957 
73 
305 


127 
181 
142 


226 
114 
234 
349 
1056 10 
883 
403 
801 
286 
24 


1893 195 / 
535 2 

381 
274 
241 
765 
303 
180 


280 
701 
476 
304 


Bienenſtöcke 


SI Siegen 


en ta 
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Gemeinden. panes 
Tie Namen ber Städte mit und 

Revid. Städteordnung find | Anſtalten 
fett, die der Städte mit der =, Jeu 
Städteordnung für mittl. und | eS (ës 
kl. Städte geſperrt gedruckt] ga | 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗] ae Leg 
bezirk“, m. GB. „mit Guts | Zei Far 
bezirks⸗Beſtandteil“. Ba lee 

vi E 


Crumbaoeo g 180 66 
Cunnersd orn. 89 59 
Eulend ori 42 35 
Falkenu dun 56 38 
Gersdorf b. Hainichen 

mM eos ice ae 6| Ap 
Goßberg TERM 34 23 
Kaltofen . . 2... 26! 24 
Langenſtriegis . .. 1891112 
Mobendorf ..... 144 89 
Ottendorf . 2 2.2... 215| 84 
Pappendorf . .». .. . 156 | 84 
Riechberg.. .. 132 94 
Schlegel. 74 | 50 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 


Bienenjtöde 


= 

2 e] z g 

2/216] È 

= 9 t9 ee) 
6 : 8. | 9 | 10. 
Nr. 51b. (Schluß) 
40 268 — 144 21! 821] 41 
67 396 — 245 36, 915) 34 
50 327 — 239 16: 650 39 
38 257 — 226 20 841] 6 
17 164 — 102 50 487 19 
29 232 2 308 7 489 18 
33 226 1 246 8 44151 
106 667 — 496 113 1875 37 
91 645 1750 45 1491 50 
69 417 — 413100 1290 60 
87 540 75 748 48 1207 27 
55 468 — 343 85 1031 53 
48 284 3711 47 903] 11 


) Erhebungsbezirk Nr. 52. 


Waldheim 2688 308] 188 | 293 — 483 88 3729 102 
Harthß¶u q. 1528 224123 374 7 507 64228791 
Aſchershann . 53 37| 31 185 2 212 23: 607 16 
Beerwalde m. G. 144 67| 50 357 236 279 49 940) 35 
Diedenhain .. 44 28] 32 207 190! 16: 639 31 
Flemmingen .. 196 | 611 56 | 257 1357 25, 783! 30 
Gebersbach m. G. 56 39 28 188 6 217] 23 612 23 
Gersdorf b. Leisnig. . 181 1201112 630 1 909 93 1765 42 
Heiligenborn .. 84 37) 20 138 — 149 41 644 72 
Heyda m. G. ] 45 37 8 | 96 — |131| 24 | 301 | 10 
Höfchrennss 34 221 9 78 2] 91| 11| 238 104 
Holzhaufſeen 35 19 d 77 — | 63| 16| 243] 13 
Kieſelbaogg ... 25 21) 24171 — 193 11] 322 26 
Knobelsdorff... 29 25) 67 338 — 396 18 710 8 
Langenuuu . 57 543] 27 220 — 309 47 58318 
Laujdfa . 2.2.2.2. 21 17] 23 140 1 263 7| 254 5 
Meins berg... 125 42] 41 195 1 261 12 583 20 
Minkwliz 66 44) 42 223 — 363 25 492 3 
Nauhain 43 33] 37 250 — 395 20) 592 15 
Neudörſchen . 6 7 1474 — 113 6 127 — 
Neuhauſen .. 16 14} 22 152 — 210 6 277 9 
Neuwallwitz m. GB. .| 73 49 286 — 120 35 449 25 
Muedham ......- 19 13] 13! 74| — 169 13 209 2 
Neinsdorf . 2» 2.2... 137 92] 88 629 1 [643 67 1879 66 
Rudels dorf... 41 37) 66 38310 477 13 634| 3 
Saalbach. .. 28 15] 19 134 — 229 7 339 6 
Schönerſtäde . . 44 35] 21131 E 191 33 40311 
Schweikershain m. G.. 165 84 . 293| 1284 64| 937 64 
Stein ... 200. 83 37 453 208 | 466 24 310 Se 
Wallbad 2... 2... 61 49 38 252 2 378 45 i 

Wendishain `... . 151. 98| 70 392 3 654 80} 908 130 
RWejtewig 222... 53 15 15 94 — 200 7| 309| 8 

) Erhebungsbezirk Nr. 53. 

Leisnig 2077 1290| 204 | 180 | — 545 78 2142 82 
Altleisnig `... 44| 30) 14 63 — 118 14 2327 6 
Bodewiß 2 22... 44 33] 40/180) — 358 29 485 11 
Bocksdorf m. G. : 72 400 16 58 — 161 22 315 17 
Böhlen m. G.. 130] 89) 23 190 — 444 66 688 29 
Bröſſeenn 67 48 41 213 1 321 | 35 580 15 
Clennnn n 18} 16 2 153 — 248 4 346, 1 
Dober niz 10 9 18 88 — 10 2 106 — 
Doberquit . . . . i 8 71 18) 94 — 146 — 177 3 
Doberſchwitz . . .. 13 13} 19 88 1141] 11 189 — 


Noch Überſicht 1. 
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Gemeinden. Haltungen 
Die Namen der Städte mit und 
Revid. Städteordnung find | Anſtalten 
fett, die der Städte mit der GEELEN 
Städteordnung für mittl. und | eS 88 
kl. Städte geſperrt gedruckt] g7 |.” R 
m. G. bedeutet „mit Guts} So ež e E 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗[ sa Se 2 2 = 3 
bezirks⸗Beſtandteil“. Za za] Si E €|] € 
3 E A SS (0) 9 
5. | 6. 8. 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Fortſetzung) 
87) Erhebungsbezirk Nr. 53. (Schluß.) 
Draſchw iz ʒ . 46 | 43] 32146 — 260 
Dürrweitzſchen b. Leis- | 
JJ 44 34] 54295 — 578 
Frauendorfrf ... 18 15] 18 104 — 204 
Gorſchmitz m. G.. . . 79 58] 35 161 3 434 
Kalthauſen . Hl st 9 43 — 86 
Keiſelwitz m. GB. 29 24 17 87 — 203 
Korpitzſch m. G. 2821] 10 88 — 104 
Kroptewitz m. G. . . .] 69 55] 17| 97 — 275 
Kuckelaa d. 12 11] 17 94 — | 241 
Leipnitz m. G. u. GB. 75 47| 26179 — 352 
Marſchwitz m. G. 53 40) 17 87 213123 
Meini e eesse 42 | 35| 28|168 — | 272 
Motterwitz m. G. . . 40| 28] 12 102 — 179 
Muſchouuuͤ 13 12] 16 123 — 252 
Nau berg. 35 33} 50 266 — 442 
Oſtrau b. Leisnig. .. 19] 14] 16 49 — 112 
Papsdorn d 19 18) 9! 78 — 169 
Poiſchwiinzaz . 7 7 17 76 2 143 
Polditz m. G. 113| 66} 12 104 2 207 
Rö ha. 22 20] 22 144 — 177 
Seidewitz m. G. . . 4031] 21 120 — 197 
Seifersdorf b. Leisnig 50 42] 54 293 — 490 
Sitten m. G. 43 33) 14 120 316 213 
Tautendorf. 29 231 21122 — 250 
Trag niz. 118| 34] 18| 68 — 139 
Ridodau ss le 110 10 15) 91 — 157, 
Iſchoppaoc h. 740 45| 33189 — 394 
88) Erhebungsbezirk Nr. 54. 
Alten ho. 62 451 42 208 — 479 
Beiersdorf. ea. 27 21] 32 168 — |253 
Eichard e. 2422 27 164 — 321 
Fiſchendorrr . . 144 57] 35 66 — 144 
Gadewitz m. G. 4129] 28204 — 280 
GörnitaLzê ... 14 137 39 139 1 346 
Großweitzſchen m. G. A 199) 88) 59 313 3 532 
e SEENEN 8 71 15 60 — |100 
Höckendorf b. Döbeln .| 2818] 22134 — 253 
Kattnitz m. G. 66, 510 14 122 — 270 
Kleinweitzſchen . .. 11 11] 29 151 — 226 
Kloſterbuch m. 2 G. 71 32) 45 174641 [187 
Reuterwig s... 15 14| 23113 211 
MieeIs . 14) 9F 9 59 — 107 
Mockritz m. 2 G... 142 94 32 334 265 421 
Möckwi z.... 20 6f 19 74 — 106 
Naundorf b. Leisnig .| 76588 31163 1 306 
Naunhof... 34 30] 49238 — 517 
Nicollſchwitzz ... 10 8 20116 — 160 
Niederranihüß . . ..! 10, 7] 29117 1 |238 
Noſchkowitz m. G. 52 30 20115 — 241 
Nöthſchü z.. 8 9 22114 1 137 
Obergoſeln . .. 4] 4| 22| 91 — 116 
Oberwutzſchwitz m. 2 .] Hi 59) 27 136 — 367 
Oberzſchörnewitz . . 17 10) 19 158 — 216 
Oſtrau b. Döbeln. .. 230 96] 65 157 7 381 
Rittmitz m. G.. 76 600 36 207 300 334 
See 6 3 11! 66 — 117 
Techn ß 87 244 10 9 — 53 
CERN, essas’ 12 | 10| 20 124 — 193 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Ziegen 


Stück Federvieh 
Bienenſtöcke 


33 340] 12 
11| 576| 15 
9 199 — 
35 692 50 
2 947 — 
13 254 20 
12 281| 6 
48 360 5 
4| 216 — 
12| 533 1152 
19 | 287 20 
28| 445 | 11 
13| 292 2 
— | 407| 5 
15| 547. 1 
3| 115| 4 
6| 195|— 
— | 206] 2 
37| 467| 1 
13 244 2 
12 365] 15 
22 555 19 
16 356 — 
16 250 14 
12 2125 9 
3°) 201| 46 
39| 528| 48 
32 546 | 39 
18 487 7 
20 431| 6 
31 2243 | 27 
17 960 4 
5 489 9 
46 1076 6 
1 131 1 
4) 451 — 
44 383 27 
6 320 2 
8 48514 
5 298! 13 
14 142 — 
45 1143 8 
6 196 — 
34 387 20 
28 52318 
8 210] 10 
1| 579 — 
18 850 226 
2 200| 9 
1 202 — 
43 1323 1 
14 227 3 
6 12216 37 
47 604 26 
— 175 8 
21 204 4 
285 13 
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Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Buts. 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


88) Erhebungsbezirk Nr. E 


Zeſchwitz zzz 
Zollſchwitz 
Zſchepplitz 


e oe e  @ @ 


Hans. 
haltungen 


22 
— = 
— 
Lens 
rf 
= 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 


mit Vieh am 


2. Dez. 1907 


Pferde 


1 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


2| 48 
E 0 9 
6. 7. 8. 
GE 
113 d 1 er 122 
223 


89) Erhebungsbezirk Nr. 55. 


Döbeln 
Auterwitz 
Bormitz 
Dreißig 
PEN aay b. nes 
Gärtitz m. : 

Glaucha 
Goſelitz m. G. 
Großbauchlitz 
Großſteinbach 


. „ % „ ò „„ ə% 


Kleinmockritz 
Lüttewitz m. G. 
Lützſchnitz 
Miſchütz 

Möbertitz 
Mochau 
Oberſteinbach m. G... 
Ottewig 
Pommlitz m. G. 
Präbſchütz 


a oe 250% © 


e. ee je o% „% 8 @ 
E ee „ % ò» „„ % 
. @ ò% „„ 9 


Prüfern . s.a.’ 
Redemig. aaa 
Schallhauſen 
Simſelwitz 
Trebanitz 

Zſchackwitz 
Zſchaitz 
Zſchäſchütz 
Zunſchwitz m. G.. 


18 


4299 1405| 326 251 


140 
99 


Gë 
Sele 


— 
I= 


39 


en! 


90) Erhebungsbezirk Nr. 56. 


Noßwein 
Ebersbach m. G. 
Forchheim 
Gertitzſch 
Gleisberg 
Haßlau 
Hermsdorf m. G. 
Keuern m. G. 
Kleinbauchlitz m. G. 
Limmritz m. GG. 


Littdorf 
Mahlitzſch m. G. 
Maſten 
Nauslitz m. 2 G. 
Neudorf 
Neugreußnig 
Neumannsdorf . 
Niederſtriegis 

Oberranſchütz 

Oſſig 
Seifersdorf b. Roßwein 
Sörmitz 
Stockhauſen m. G. 
Theeſchütz 


h e o % ee 


H M e a 


e e è% ò „ 


93 


75 


62 


2390 297139 


183 
418 
97 


25 


— 
S Sibbe 


weleoll | Sl» 


KH 


CD Feb 


Stück Federvieh 


Bienenſtocke 


58 3913 100 


6; 155 10 
2 359 3 
27 248 5 
32 303 17 
58 941 24 
4 248 3 
47 433 8 
18 658 5 
31141 7 
12 273 — 
87 704 52 
11245 2 
15 249 — 
15 320 — 
48 975 34 
55 328 5 
37 242 3 
6 196 9 
26 617 13 
18 ged 15 
9 202 — 

27 299 — 

20 467 21 
6 254 — 

6| 252; 6 
38| 949, 28 
11| 414| 6 
22| 147| 2 
76 2153 127 
48 1100 19 
9 170 5 
14 347 1 
70 130017 
29 81411 
17 248] 11 
25 265 — 

15 3603 14 
41 461 14 
24 686| 24 
17 241 2 
18 194| 14 
9 5519 
30 199 3 
34 224 7 

28 338 2 

26 480 35 

20 487 11 

d 402| 2 

36 | 648| 9 

19| 662| 42 

19 199| 4 

14; 400| 1 


Noch Überſicht 1. 


gemeinden. Am 1. Dezember 1907 gezählte Gemeinden. ha 1 Am 1. Dezember 1907 gezählte 
p | Die Namen ber Städte mit g | Die Namen der Städte mit 
E | Revid. Städteordnung find er Ss | Revid. Städteordnung find 
E | fett, die der Städte mit der Se 2 E | fett, die der Städte mit der = oi 
S Städteordnung für mittl. und GE E | g Städteordnung für mittl. und SS 85 
„kl. Städte geſperrt gedruckt: on 6 2 — kl. Städte geſperrt gedruckt . Let $ 8 
a m. G. bedeutet „mit Guts. 2 $ £ wb = S |m. G. bedeutet „mit Guts⸗ ae Les S 2. 
HER Les ec] 2] 21 S| 8] E| . bed. RT EA g| a) I 
ay om * alal 5 8 S ee 2) 8 8 8 88 
1. 5 7. [s. | 9 1. 8. s 4. 5. | 6& | 7 | & | 9 | 10. 11. 
Amtshauptmannſchaft Döbeln. Schluß.) 93) Erhebungsbezirk Nr. 58 b. 
90) Erhebungsbezirk Nr. 56. (Schluß.) 11 Ballendorvf . .... 83 | 66] 64407 — |563 | 31] 8581132 
25 Töpean 66 | 36] 47 148 — 206 29 427 6f 2 Bernbruch h 55 46] 32 184 1 |260| 26 836 44 
26 Ullrichsberrrg 28 16] 25 138 — 171 2 285 — f 8] Etzoldsh ain 53 43| 56 283 2 575 17 889 16 
27 Wettersdor dn 26) 23] 15 126 — 257 9 307; 7 4 Glaſten m. G. 63 49 48 191 — 286 18 69117 
28 Wöllsd orm 217 11| 63| — 83 1 107| 31 5] Großbardau m. GB. .] 164 109 153 624 2 915 642323 28 
29 Ziegra m. G. 78 56] 32 250 285 250 45 676 25 6 Großbothen 198 105] 74242 7 473 55 1235 46 
30] Jw einig 14411 20141 — 259 1 263 — 7 Großbuccch h 56 46] 93 410 — 582 6 1372 42 
N R 8| Kleindardau . . . . . 50 44) 51 !301| 2 488 171027 30 
Amtshauptmannſchaft Grimma. 9 | Kleinbothen m. GB. .| 99 63| 46 263 1423 41 798 45 
91) Erhebungsbezirk Nr. 57. 10 Lauterbach 81 | 55] 50263 — 355 38 961| 31 
1/€oldig m. G. é. . .|1239 195147 |131| 1 |220| 35 1765| 91 | 
2J Bockw itz 29 23] 29 181 — 248 13) 311 1511] Otterwiſch m. G.. . .| 2171180 98 | 475 523 732 79 174076 
3 Collmen b. Colditz m. G.] 59 40] 30162 — 239 22 554 912 Rohrbach 3424 26 | 121 = 1 15| 607| 23 
4|Commidau m. G. .| 91510 17 90| — |170| 27| 419 613] Schaddel m. 2 . A 46; 35| 25 197 — 148 7| 476 1 
5 Erlbaog ggg 139 |106| 90 510 — 687 981717 | 53 
ell 16 33] 4 57 — 93 13 277 5 94) Erhebungsbezirk Nr. 59. 
9 
: 5 „%% er 623 26 1 Srimma 4255444211066 300 568 +4 83 | 4385 73 
9| Hohnbah m. G 96 591 34 204 2 283 67 858 64] 2| Brandis m. G.. A 646 302 144] 199 391541 49 2632 | 48 
x C a 81Nerdan ...... 555 2130102 131 | — 489 72 |1387 69 
10 | Kaltenborn 40| 29 6) 78| — | 99| 17 269 — 
4| Trebien m. G..] 349 184] 81 |185 703 |488 74 1276 | 54 
11] Kleinſermuth . . 33 28| 22143 — 188 20| 335 50 5 Altenhain m. G.. . . 148 117] 56 188 461 350 40 949 15 
12| Koltzſchen 98] 271 27 159 — 209 15 348 11 6] Ammelshain m. ©.. 111 55 256 — 413 271278 39 
13 | Kötteritzſch m. G. . . 44 32] 17 115 6 169 6425 10 7] Bahren 60 8 38| — 67 8 225) 11 
14 Kr ala 27 18] 26 159 — 124 13 375 18] 8] Beiersdorf m. G. 108 71244 2 378 23 | 1280 | 77 
15 | Qaftau. .. 2... 97) aal 51/283] 2 252 33 1379 29 9 Böhlen m. G. 99 23136 — 432 9 40511 
16 | Leiſenau m. G. 75 48] 23 183 — 184 25 638 1710 Borsdorf 495 64 35 10 162 46 1990 32 
17| Leupahn n 53 42) 22 183 — 223 25 430 67 | 
18] Leutenhain . . . . . 32| 29) 28 196 2 161 20 526 4111 Burgberg 125 11| 1) — 109 18| 292 | — 
19 | Meuſelwi e 22| 181 30 160 — |264| 16, 244 | 18 f 12 | Cämmerei . . .. . . 203 44110 1 339 31| 99317 
20] Möſ en 32 al 22 124 — 127 17 430 1413 Cannewitz m. G. 100 53 | 224 |374 355 17| 887 49 
14 | Denkwiz 20 20 127 — 209 9 300| 12 
21 Podelwitz m. G.. 65 42) 23 97517161 12| 471 716 Gerichshain 176 105 489 — 605 46 2058 13 
220 Raſchüt z 12 11] 33177 — 232 4 370 99 16] Gorne witz 17 20 72 2161 9297 2 
23 Rü 2. 222220. 25| 18] 26 182 — 170 13 414 — 17 Großſteinberg m. G. 142 76 314 11 473 16 1171 55 
24| Schönbach m. G. . .| 146 1108| 68 446 — 629 58 1295 104 18 Hohnſtädt m. G. 184 53 196482 367 31| 823 3 
25 Schwarzbach 70 55| 51 327 1353 18 985 5119 Rleinfteinberg . . . 69 31175 — 152 6 480 26 
26 | Seupahnn 33 24| 25 156 — 137 6 325 1320 Klinge 57 54 250 2 320 18 861 22 
27 Skop lau 15 11] 27 101 — 161 10 254 38 | 
28 | Tanndorf ...... 87 51] 22 92 — 218 30| 332| 7721] Neiches 41 49 240 1406 14 521 16 
29 Terpitzſc ch 67 33| 18 120 — 159 28 347 — 22 Pauſchw itz 79 19 66 — 170 11 360 6 
300 Thierbauu mm 39 31] 31176 — 192 15 372 1723] Polenz m. G. 106 75 340 — 522 38 1065 64 
oe 24 | Rothersdorf m. GB. 11 18 126 3 165 10 411} 12 
31) Thumirnich tte 27 31| 16 90| 101 32 349) 34 | 95 Seelingſtädt m. ©. . 111 81339 2 462 24 1358 44 
32 Zollwitz m. G. . JA 85, 39 d 56 192 180 28 444 | 19 f 26| Staudtnig zzz. 49 16 121 — 168 24| 495 8 
83 Iſchadra⸗ssz 35 3] 10; 85 — 78 — | 163 — 27 Thümmlitz . . 7 8 44| — | 83| 2 123] 1 
34 Iſchetzſch h. 16| 14| 15 67 — 108 6 236 228 Wal zig 12 110 15 91 9124 7 322 6 
35 Zſchirla m. MG 71 45| 10 64 281 132 26 363 20 29 | Wed nig 41 24119 5 1206 11| 484| 6 
92) Erhebungsbezirt Nr. 58a. 30 Böhda `... 55 26 100] 2 |166| 14| 329| 8 
11Naunhbof m. ŒG.. . 836 12701108 142 4355 71 | 2921 |103 5 ; 
2 Albrechtshain . 52! 32] 30 156 — 315 14 918 | 35 95) Erhebungsbezirk Nr. 60. 
8 | Belgershain m. G. .| 131! 87 47 180576 364] 27 1218 71] 1] Nutzſchen m. G. . 448 223) 90212 4 |593| 77 1336 | 97 
4| Beucha 232 4291 69 206 4391 37 1600 101 2] Böhlitz b. Grimma. .| 3926] 35 143436 245 16 295 6 
5 Cida m. G. 38 28| 8 86 — 95 ul 209 42 3] Bröhſen 47 36] 45 233 — 485 18 786 22 
6 | Erdmannshainn . 47 34| 23 182 — 250 15 1024 16 4] Dedww 00. 15 12| 13| 73 — 118 7155 — 
7] Fuchshain m. GB. . .| 124 82104 458 2 704 25 1708 40 5 Döben m. G. . . 206 82 44148 421 258 10 827 12 
80 Grethen . . 115 82] 86 340 2 627 651790 45 6 Dornaa . 51 22) 9 90) — 124 2) 353) 2 
9 Kleinpösngaa 60 46| 73 238 — 420 231282 80 7 Förſtgen 64 38) 18 103 — 207 13 280 1 
10 | Köhra m. GB. . 104! 64] 50 239 207 414 441108 al 8] Gaſtewiti z 2020 34174 5 246 11 397 30 
9 Gol zern 122 54] 60 229 3 1357| 15 697 9 
11 | Lindhardt m. GV. . 1711 3 6 — 27 3 207 210 Göttw iz 37 27) 42 195 1284 16 519 19 
12 | Pomßen m. G. . 198 1310107 352584 770 65 1978 56 
13 Seifertshain 62 47] 71 306 10 519 18 1563 1411 Grechw ie 103 59} 36 174 — 371 13 832 — 
14| Thr ena 90 66 85 362 3 460 45 1941 28 f 12| Grottew iz 8! 9| 28 124 — 219 4357 13 
15 Wolfshain 49 260 60139 — 240 23 665 813 Haubitz m. G. ·u . 2821] 15 931262 158 1177 — 
16 | Zweenfurt h 88 63| 62 182 14 340 42 1324 56914] Höfgen 111 10] 17] 79 — 116 4] 252] 27 
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Noch Überſicht 1. 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


E Revid. Städteordnung find Se 8 Revid. Städteordnung ſind 5 
E | fett, bie der Städte mit ber | = [Ex 2 5 | fett, die der Städte mit ber ee Tec = 
& | Städteorbnung für mittl. und | 88 (es 2 o Städteordnung für mittl. und | 88 jag E 2 
In. Städte geſperrt gedruckt;; a |." S 2 S kl. Städte geſperrt gedruckt g7 Leen 2 = 
Z |m. G. bedeutet „mit Guts. So (Se E & | 27 Sim G. bedeutet „mit Guts | Fe (Se S 2 
S bezirk“, m. op „mit Guts. SR RA 2j 3 8 ei S bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ Sa RA E e S 
S besietg - Beftandteil “ SA 2 elei £| 2 | 213 bezirke. Beſtandtell“ S ze = = E 
a S JÉ S wo] al ð | RES S 8 2 © S 
1. 7 8. 9. 1. 
Amtshauptmannſchaft Grimma. (Jortſetzung.) l 98) Erhebungsbezirk Nr. 62a. (Schluß) 
A e Matech m. G. . 1 19 19) 94) — | 94) 10) 270| 4 
> ne —*X a A 21 135 = 1277 e 516 8 9 Nett. 91 76] 79 403 — 607 35 1490 29 
aditzſc h. 10 N . . 97 70 49 239 4411 46] 968° 24 
17 | Köllmichen 13 12| 47 222 — 403 9 561 20 ita e | 
18 a muB 11.8 EE Ke 5 EE E Eleng Kee fee 16| 14| 29 143 1 208 10 294 24 
19 | Löbſchüt zz. 12 Pyrna 22 17] 28 149 — 217 3 470: 21 
20 | Naundorf 27 17] 22 90| — 174. 9 242|— 13 Roitzſch m. G. . 91 59 67 297 3 338 32 1117 — 
14] Sachſendorf m. G. . .| 105 77 59 238 — 464 70 946! 29 
210 Neuni z 94 | 34) 29 69 — 2 12 260 215 en G. 40! 34 16138 — 252 23) 674 35 
22 | Pöhſi˖ng 86| 61| 42 245 3 507 19! 887 1416 Zrebelshain . . . . . 28 22| 41 194 — 345 13| 662 19 
23 Pröſit᷑ zzz 26 19 33 170 — 267 24 430 517 Wäldgen m. G. . . 1715 19 119 — 61 6395 — 
24 | Ragewitttzz 47 30| 55 164 — |263| 22 523 8 | 
25 Roda 67 48 11 — 448 23 74116 
26 Schkor tit 61 42| 45 220 3 407 17 657 12 e 
27| Sdhmordip. . . - - - dE 29, 96] 1 1150| 10] 259) — F 
28 | Gerta.. oaan 7 7| 13 62 — 98 8 158 14 11 Börln m. G. 136 79 77 343 665 507 66 1003 
29 Wagelditzz . . 56 430 47 214 2 379 35 591 ail 2] Vorte witze 48 37 65 37 5 541 14 802 35 
30 | Wette ritt 13 13 u — ES 6| 273| 7 8] Dornreihenbady m. G.] 94 59 38 215 1 380 38 1091 | 84 
| 4| Falkenhain m. G. .| 173 134 130 641 1370 |961| 83 222014 
81 | Würſchwitz 30 26 33|146 | — |283| 19 409 14 5 Frauwalde m. GB.. ] 27| 25| 34 165 — 241 14] 519! 14 
82| Jaſchwitz a 27| 38 188 — |319| 24 492 13 ei Heyda m. G. . 34] 28) 14 96 260 179 17] 378 49 
33] Zeunit zz 27 19] 23122] 5 195 12 292 Al 7 Hohburg m. G. . .| 169] 85) 54 225 2 434 561151 39 
8| Kühnitzſch m. G. .| 88] 61] 65 269 271387 391067 24 
96) Erhebungsbezirk Nr. 61 a 9] Müglenz m. G. [ 47 39) 55 190 486191 37 599 3 
1 | Alten bach 105 72] 39131 — 283 46| 892] 610 Thammenhain m. G. . 1781210 95 40 300 668 77 |1972 28 
2J Bache 23| 20| 27 107 — 166 8 426 33 . 
8 | Bennewitz 277 66f 46 127 — |280| 36 782 — 11 Boigtshain m. A 49) 39) 46 283| — 165 — 921 70 
4| Can itz 19 19 33 152 — 181 6 261 1212] Watzſchwitz m. GB.. .] 31| 25 27 140] 1195 17 290 — 
5 Deuben ee 238 90| 67|239| — |547| 32 1488 40 
6 Dögnit zzz 24 19 36141 — 181 16 434 6 
T| Grubniii zz 23| 21| 29144 7 286 9 454 — Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
5 Lübſch m. SC? Sc E 2 =: 163 = Se 54 69 > | 100) Erhebungsbezirk Nr. 63. 
übſchütz m pi 4 2 ign m 
10| Machern m. G. . .| 203 121] 83 256 228 494 49 2626 72 a | tien m VSP 25 9 
D 2 D: 989 bh 5 
110 Nepperwiz . . 38 ai 42 220 5 282 14| el af Sic 0. E EE tae ace Hs 
12 Niſchwitz m. G. . 146 99] 83 312 945 516 3912799 51 5 Croſtewitz m. `` 125 79 27 113 184 8 763 9 
} ZER 56 |233| 8 330 30 931 | 13 e = 
en > 6|Dehwip z 20 16 20 77| 2 129 al 440/ 12 
El m. Ors Ba) ao E P een 419 2360 72 251 2 396 81 2060 75 
15 Püchau m. G. 114 70 82285 — 403 53 1249 2186 0. Eé 00) Ra 89 2 560 20 
16 | Schmölen m. 2 G. .| 1321 77| 23| 54 2 175 37 375 — | 8 a m. 1% 33 
17 | Waſewit . . . 26 21] 39 162 2 1267, 13| 651 16 10 Götte m. % 
18 Zeititz m. G. 37 23| 23| 96| — 173 5 437 12 EE g 
97) Erhebungsbezirk Nr. 61 b. op Ai aa m. G. gé 76 Ge 44 283 — | 285 54 nn 16 
& 7 roßdeuben m. G. ..] 238/102) 48 31 — |148| 21 1242 60 
1] Wurzen 4010 533] 768 261 12 547 72 4779185 18 nſtädtel 80 86 7 6 7| 649 — 
1 | | 4 Großſtädteln m. Œ.. .| 1 861 30 74 116 
2] Böhlitz b. Wurzen. .. 9777 55 261 12 |531| 52 1281 26 f 14 ne 1415 ol 68 3| 27| 819 — 
31 $ Imnitz m. G. Was 11 2 411 
3 Collmen b. Wurzen m. G.“ 54 39 51 264 1325 37 750 2415 Kleindalzig .. 14| 10) 22 125 — 129 6 409 4 
5 . m. G. > Se 3 1 185 5 ie E 16 Kleinſtorkwitz .. 17 160 24| 88 — |127| 24] 414|— 
cingidepa . ... . — 17 í G. ; 2 96019 
6| Loſſa m. G. 26 17| 14127 2 1177| 15 206 61138 ae JJ 
T| Süptizz 00. 172 1281115 | 498 | — 825 83 1808 4219 | Marttlecherg m. G. .| 28795 59 142 4 131 141347 7 
8| Röcknitz m. 2 G. 132 76} 61 301 — 459 64 1127 36 20 Otzſchch eee 1010 1113] 24 — | 2 56 17141137 
5 Zeen m. G. . 166 1231 93 588 3 858 119 217231 
Trebe n 98 68| 39 208 2 1344| 601041 2721 Probſtdeuben 84 301 9 22 — 46 10] 412 — 
111 3ihorna m. G. .f 88] 66) 5226 503; 61| 9553222 SEA EE 81 | 26] 30 56 — | 84] 5| 361 16 
23 | Rüben m. G. 40 34| 28112 — 201 13| 546 
. 98) Erhebungsbezirk Nr. 62 a. 240 Rüſſen 45 | 34| 33 134 — 132 26 6769 
1 SEN m. ©.. .f 150 1108 40 21 9 | 940] 76 1877 50] 25 Seſtewitz m. G. 201 6 11,371 40 2 7 a 
ehni zg 64 43) 46 217 — 3430 6 8421726 Stöhna 37 290 40 152 — 227 12 
3 | Fremdiswalde . .. 155 114129 583 16 1094| 681999 89 f 27 Tellſchn zz 29 29 21132 — 165 25 627 — 
4| Knatewit zz. 4129 38199 1332 8) 615] 3428 Wachau m. G.. 97760 55 155 13 [245 151677 10 
5 Körlizzzz 63 46] 76 292 2 | 513! 46 913! 1829 Behmen m. G. . 91 65 30 117 1 193] 677516 
6 Kühren 161 112/103 443 2 | 843| 62 1680 1730 Zeſchwit . 59 480 40/193, — 358 311009 8 
7J Meltew iz. 107 72 62 2280 7 427 301320 681 31 | Zöbigter m. G. 127 56 58| 95, — |102; 27 9781 1 
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und 


Di & u 
SIE "ës find Anſtalten 8 Ned, Graber find 
E | fett, die der Städte mit der ES lee 2 H | fett, die der Städte mit der ra re 
= Städteordnung für mittl. und SS 88 È e f 2 | Stäbteordnung für mittl. und ss Ee 2 
So tädte geſperrt gedruckt; ar 1" = 2 IS wo | Pl. Städte geſperrt gebrudt; BT Lef — 
2 | nt. Ss. bedeutet „mit Guts. 35 les E b = 2 m. G. bedeutet „mit Guts⸗ Sees = 
2 PARE u m. GB. „mit Guts. ER Re 5 E| E| w | 8 PS] best” m. ow. „mit Bute. ER Re S 
= tres - Veftandteil “. Sr leaf E € E — a) 3 bezirks - Beſtandteil “. Sri Le a) 
a a E | & S ajl © lads | a JE 85 
1. 8. 4. 5 | s | 9. 1. 4. E] 


9. 11. 


Amtshauptmannſchaft Leipzig. (Fortſetzung.) 


102) Erhebungsbezirk Nr. 65. (Schluß.) 


101) Erhebungsbezirk Nr. 64. 25 Sehli ss 48) 381 671239203 1425 21111041 31 
1 | Mar krauſtädt 4558 13251167 | 181 | — 15841108 26 | Sommerfeld 268 1141113 229 2 716 ae 1742 95 
2 | Albersdorf. ` 24 42 135 — 27 Theklaa .. 393 207) 68 159 21 425 65 2381 77 
3 Böhlitz⸗Ehrenberg m. G.] 802 13 2 28 | Wiederitzſchch `" 230; 106} 91/142) 1407 30 1455 | 18 
| 4 | Burg hauſen 104 33 2 
5 Sranfenheim.. . . . 52 134 | — 103) Erhebungsbezirk Nr. 66. 
6 | Gärnitz m. G. 38 29 1 1| Baalsd ori. 5 384 10/1301; 7 
T| Göh renz 34 122 — 2 | Dölig m. 2 G — 114 9181317 
8 Großdölzig m. 2 G.. 203 27144 3 Döſen 1173 8 767| 8 
9} Großmiltitz ~. + f| 61 186 3 4 Dreisfau. ` 1 | 429} 27 787 19 
10 | Großsſchocher⸗Windorf 5 Engelsdorf 2 505 22 1746 7 
m. GG. 1080 189 439 6 | Göltzſchenn 2 308 11| 658 7 
7 Großpösna m. 2 G. 7 580 391912 45 
11 | Gundorf m. GB. 68 17 | — 8 > ae ore 1204| 9| 476] 9 
12 | Hänidhen `... 162 130 2 9 Güldengoſſa m. G. 416 362 12] 925 5 
13 Hartmannsdorf... .| 106 51| — 10 Hirſchfelldd ` — 225 17| 635 — 
14 Kleindölzig m. G. 105 145 — j 
15 Kleinmilti z. 136 109 — 11 | Holzhauſen 113 | 530 | 542223 12 
19 Knauthain m. G. 260 202 573 12 | Liebertwolkwitzz . 2 |911| 54] 3053 69 
17 | Knauttleeberg 407 61| 3 13 MölkaÑ nun 27 104 7 836 — 
Knautnaundorf m. G. .] 48 266 2 14 | Probſtheidzta ` 1 225 35 | 1250 26 
19 Rultwig....... 66 93 — 16 Rödgen 405 285 9427 — 
20 Lauſn | | 61 153 — 16 Störmthal m. G. 2 486 261641 68 
17 Stötteritz m. G. 1241 76 3373 93 
2 Leutzſch m. 2 G. . . 2194 193 15 4 18 Sting 2... — 114 13| 822 10 
22 Lindennaundorf . 45 190 — 19 Tanzberg m. G. — 56 6 236 — 
23 Lüßſchena m. G. 218 133 450 20 Zuckelhauſen 86 412 201493 1 
24 Prieſteblic h. 21 136 | — 21 | Zweinaundorf m. G. — 197 8] 692} 10 
5 Quasnip .. 53 57 | — 
26 Queſitz m. G. 86 290 — Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
15 ien E E 148 15 = | 2 104) Erhebungsbezirk Nr. 67. 
29 | S umarsborf m. G. 2, Altran. G. . | 7931711105 |203 88 246 27 1096 87 
29 Schönau m. G. 11169 67 530 à | 
30 Seebeniſch 54 39 121 — 2 Altmügeln Sr è è è og 106 18 79 er 235 18 3483 en 
Nee 3 | Auerſchüt zz. . 37 191 — 462 12 541 4 
310 Stahmeln ... isë 95 Sales 4 | Baderig . 45 187| — |475| 20 541 1 
32 | Wahren 1121°l178 — | 94 6 | Bennewitz 28 84| — 149 31 236 |. 7 
PIE Ge a ` 6 Gallſchüt zz.. 60 272 6 614 27 748 25 
| 7 Gaudlig . zz.. 10 102 — 233 3 131 17 
102) Erhebungsbezirk Nr. 65. 8 | Göld niz 7 130 3 259 — | 371| 9 
1| Taucha m. G. 1057 13601 210 152 160 | 680 | 125 199% 469 9 Görlitz. 25 151 — 486 2 194] 16 
2) Abtnaundorf m. G. 63 22| 124 | — 260 | — Großpelſen 9 112 — 192 9 171 — 
3 Althen 51 430 34102 1 Ke 
4| ërabetat m. G. 77 640 1117 — Kiebitz m. G. 170 181 | — |574] 78| 739 10 
ewig `, ` 87 65| 60 193 18 Lützſch era. 17 232 1473 8 432 — 
6 Döbitz m. G. 89 590 26! 40 — ahris 17 364 — 638 — 748 2 
J Göbſchel witz 46 37] 68 24106 Neubadertitz 24 9656 19 41 
Gottſcheina . 24 20 47229 — Niedergoſeln e ee 42 112 2 24723 467 38 
9 Graßdorf m. G 251 93 33 111 | 2 Oberſteina m. G. 58 37 — 176 40 162 3 
10 Hohenheidda . ` | 74| 63| 101) 331 223 Sdlagwig . t 20 221| — |428] 8| 730 33 
| Shrek `... ` 175 224| 19 482 57| 568, 12 
11 | Lindenthal m. G 421 |161| 119 316 20 Schweta m. G. I 71 178 434213 21 810 50 
2 Dertig „ 43 351 48 169 3 Sömnit z 11 161 — 361 2] 281 8 
3 Mockaoaa 1713 292 121 130 — , 
14 Mödern m. 2 G. 42058 201 1220 22 8 ‚Sornzig m. G. 96 99 — 317 99 1087 41 
15 i 16 6 Strocken 32 202 — 369 18] 393 7 
Panitzſch m. G. 146 122 146 427 8 trocke! | 
16 | Paunsdorf m. G. 1118 170| 98 58 4 ST dun ß... 19| 8| 23/102! — 212 7| 206 — 
| 7 laußig m. G. 88 63] 52 187 5 Wollsdorf TEET 14 117; — 189 10] 216 4 
18| Biöfig `. 25 21 971 90 — Zaſchwitzt z 24 mal — |181| 18 288 9 
19 Podelwit EEE 137 84) 71 a 6 Zäverti zz. 17 184| 2 290 17] 428 5 
2 nil 34 28] 38161] 3 
ib . 105) Erhebungsbezirk Nr. 68. 
51 Portitz m. G. 134 74] 45 66] 9 Ablass 99 30] 44156 — 369 12 470 42 
22 Schönefeld m. G. 2763 1191] 214 44] 6 Berntitz m. GB. . . [46 29 17| 79 395 179 19 487 12 
23| Seegeritz m. G. 61 42] 29 142 3 Börtewitz m. G. 71 51 47 197. — 435 72 705 11 
A Seehauſen. 133| ol 88 190 — Crellenhain .... J 100680 2 — | ie 50 173 — 
EK 
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un 
E Revid. Städteordnung ſind Anſtalten 
E | fett, die der Städte mit dere Toe 
& | Städteorbnung für mittl. und | 88 [sg 
kl. Städte geſperrt gerne R |. 
A | m. G. bedeutet mi But a2 125 
£ beatet", m. OB. t Guth. BA RA 8 2 
Bit. Ste au Za 2 € 
a a |E 88 o 
1. 6. 7 


Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 


105) . Nr. 68. Schluß.) 


5 Gloſſeenn 59 36| 31 185 1 
6 Gröppendorf m. 6. 61 51} 20 92 1435 
7 Gropquerbigid . 38 | 34] 51 235 — 
8 | Kemmlitz 27| 24) 32,137) 1 
9| Kleinpelien ..... 22 15 16 55 — 
10 Liptitz m. G. 121 66] 60 | 388 599 
11 | Mahlis m. GB. 180 124] 332114 
12 Nebitzſ chen 9 8| 16 77 — 
13 Neuſornzeie g 54 38} 13 75 — 
14 Niedergrauſchwitz m. G.] 29 23] 18 87 — 
15 i 15 15) 27 153 — 
16 | Otzſch m. Wwe. 53 39 8 58 1 
17 | Pommlitz m. G. 14; 10] 13 81| 1 
18 | Popp itz 4 4| 16 85 2 
19 Reckw itz 39 20) 16 87) — 
20 | Schleben 11! 11| 24140 — 
21 Seelitz 15 14 11| 77| — 
22 | Wadewitz b. Mügeln 13 12] 17 93 — 
28 | Wermsdorf m. 5 G. 633 166] 106 | 322 88 
24 RWetig. .. 2.2... 15 10) 16| 79 — 
25 Zſchannewitz . 10 9 28107 — 
106) Erhebungsbezirk Nr. 69. 
11 Binnew itz 17 15] 22 105 — 
21 Bloß witz. 47 29 13 65 1 
3 | Caſabra m. G. 55] 437 67 2812 
4 | Clanzſchwitz b. Oſtrau .| 14 12| 28 135 — 
5 Ganz 78 66) 83 405 2 
6 | Gaſtew itz 23| 14| 14 97 — 
71 Groptitz m. GB. 2117] 17 114/566 
8 | Grubnitz m. G. 3926] 1483417 
9] Hahnefeld m. G. 24 20) 8 74 — 
10| Hof m. G. 110 | 79} 38 258 5 
11 | Hohenwuſſen 32 | 29 51 231 — 
12 | Jahna m. G. 104 | 721 52 219 2 
18 | albig. . » 2 2.2. . 17 | 16 7| 44| — 
14 | Kleinragewitz 14 | 14| 42 167 |435 
15 | reina . 222 2... 16 | 15) 32 145 — 
16 | Lonnewip. ..... 91| 58) 68/271) 3 
17 Mautitz m. G. 46 330 47 280 2 
18 Naſenberg m. GB. . . 19] 17] 12 77 460 
19 | Naundorf m. G. . 139 84] 55 291312 
20 Plotitz m. GB.. . . 55] 49) 21 | 112 367 
21 Pulſit Iz. 71 50} 40 224 — 
22 Ragewitz m. GG. 35 24 723 125 
23 "Ruben m. GB. 41 | 321 18 79 — 
24 | Reppen .». . 2... 60 | 50) 41199 — 
25 | Sal biz. 65 A0 66 1296 | 2 
26 | Schmorren . 7 5f 15 102 — 
27 | Seerhaujen m. G.. . 102 58) 48 191 — 
28 Stauchitz m. G. 178 92 31/121] 1 
29 Stennſchütz m. G. 24 18) 490 245 
30 Stöſitz m. G. 34 23| 34 149 — 
31 ZeichlMMlal¶ . 16 | 15) 35/151) — 
32 | Zöſchau m. G. 36 | 23] 161 85 469 
107) Erhebungsbezirk Nr. 70 a. 
1 Dahlen m. G. 833 Ain 193 593 sei 
2|Buha `... 69; 59] 37 175 10 
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Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


E | Revid. Städteordnung find pa 
E | fett, die der Städte mit der Ee 2 
& GE für mittl. und | 88 Ë ü 
edrudt; | sc 2 = 
8 a > me | = 
S SR t = 
= Fri 2 |£ 
a 3 8 | 2 
1. 
107) Erhebungsbezirk Nr. 70 a. (Schluß.) 
3 | Großböhla m. G.. . . 59 43] 56 309 [433 | 396 28 | 872 | 38 
4 | Kleinböhllnla 29| 23| 36 192 — | 300 448 | 14 
5 | Lampertswalde m. G. | 143 105] 122 |595 | 3 819 7612089 | 40 
6 Leisniiz 47 32] 43 220 10 436 16 67117 
7] Merk witz 74 63112 482 6 7480 32/1323] 59 
8 Ochſenſaal m. G. u. en 49 | 391 17 102 — 194 49 553 36 
9 | Schmannewitz 105 | 78] 72 330 1 | 583, 40/1208] 39 
10 Schöna m. GY. 32| 26] 16 143 — 189 10| 512] 11 
11] Girnewig `... 65 | 561 100| 475 — | 953] 48/1079] 22 
12 | Wellerswalde m. ©.. . 64 46) 60 387748 | 445) 9 1049 35 
18 | Zeuckritz m. GG. 47 36] 7 93 303 103 33 360] 6 
108) Erhebungsbezirk Nr. 70 b. 
11 Oſchatz 42520 33941032 SE 421| 86 3366 86 
2 | Altofhag m. G. 190| 81] 42 2081 1 |378! 38! 851! 4 
3 | Calbitz m. G. 1910129 92491 7 922 66/1348] 7 
4 Colm 71| oul 28,251 — 342 8 77581 
b Deutichluppa m. G. 131 81] 101/471 6 692 36 2068 35 
6 | Lampersd orf... 5448] 461278 — 394 15 819] 3 
7| Leuben m. G. 40! 34] 260108 — 259 8 380 — 
8| Limbach 68 51] 510360 — 324 20 1232 43 
gl Malkwi z 83 64] 100439 5 671 37 1147 59 
10 | Saalhauſen m. G 47 30] 32 175 — 231 16 616 36 
11] Strieſ a 10 A 16| 73 — | 68 86| 1 
12 | Thalheim ...... 68 45| 301179 — 306 608 8 
18 Wendiſchluppa . . . . 117 77 87 324 — 550 111216 12 
109) Erhebungsbezirk Nr. 71. 

11 Strehla m. GB. 736 238| 108 137 31 504] 77177895 
2 | Borna m. GWG. IT 59| 30 169 1 276 19 3200 36 
8 | Bornitz m. G.. . 63) 35| 35 | 177 530 | 166 12 2423 44 
4 | Canig m. G. 103 76] 78375 7 619 69 1111 26 
b Cavertig m. G. 65 45| 63 275 6 412 22 784 4l 
6 Clanzſchwitz b. Strehla. 22 23] 48237 2 107] 29, 542 12 
1| Gaunig `... 22 17] 33/185] 4315 7 529| 8 
8| Gohlis 184 92| 17 56| — |285| 46 451) 9 
9| Görzig m. G. 541 dol 66 328538 401 26 907; 21 
10 | Groğrügem ..... 19| 17] 27 129 — |207| 13 263) 10 
11 | Sacobsthal ..... 66| 56| 49/217) 4452 61 138853 
12] Stleinrügem ..... 40| 34] 25 109 1 |213| 151257 7 
18] Klingenhain .. 31 31] 60 240 1 | 460 19 627 | 25 
14| Klötittz 43 331 42 213 21 |371| 29 710) 19 
15 | reinig m. G. E 97| 66 277252 553 107 1679 2 
16 | Laas s. 64 50 83 353 86 639 25 972) 39 
17] Leckwitz m. G. 31 25) 44189 6 286 20 3787 12 
18 Liebſchü gz... 31 25] 47/221] 3 372 14 562) 5 
19 Lorenzkirch m. G. 79 56| 30187 2417 69 786 — 
20 Mannſchatz m. G. 32 17| 14 66 285 106 14 102 1 
21 | Olganitz m. G.... 36 28] 40 187 1355 25 612 15 
22 | Oppitzſch m. G.. 24 8 20 107 193 — 176 — 
23 Sahlaſſa n 38 29) 56 254) 7 486 14 808 18 
24 | Schmorfau m. G. 47 36| 20 104327 |289 12 163333 
25 Schönnewit z.. 51 37] 52 319 2 509 16 |3726 | 2 
20| TEPIB e aa 45 33| 54 260 1 491 22| 848| 2 
27 | Treptip `... 31 28| 63 267 1400 11] 590) 40 
28 | Unterreufen. .. .. 20 17] 28146 1 224 14! 464| 37 
29 a b. Oſcha 

GB. “n 2927 21/103] — 178 12515614 
30 a e Moe 61| 59 80 345 1576 Al 972 18 
31 Zſcheptr ae. 57 37 38186 6389 34 5001 
32 Zſchölla n 211 501 43 89. 1192 21/4471 
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Am 1. Dezember 1907 gezählte Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


E Revid. Städteordnung ſind Ge & Revid. Städteordnung find RR 
E fett, die der Städte mit ber go Tee 2 B | fett, die der Städte mit der ES lex — 
S Städteordnung für mittl. undi 88 88 g 8 & Städteordnung für mittl. und | 88 88 f ö 
SE kl. Städte geiperrt gedruckt sc Lei a 2 — = kl. Städte geſperrt gedruckt 8 |. en KE = 
2 Im. G. bedeutet „mit Guts⸗] SS 2g E HEI Selm G. bedeutet „mit Guts) Sp le s — D = 
E | degict", m. GB. „mit Guts BR RA 8 g ei S | 8 bezirk“, m. GB. „mit Gute] ER Ge & S 8 E ei 8 
2 bezirks⸗Beſtandteil “. Sri ise € E 2 £ 3 bezirks⸗Beſtandteil“. S Lee E € = S = — 
8 S JE S 5 18 a IS S G wo] el © | R 
1. 8. | 9. 1. . 6. 7. [s. [. 
Amtshauptmannſchaft Nochlitz. 112) Erhebungsbezirk Nr. 73. (Schluß.) 
110) Erhebungsbezirk Nr. 72 a. 211 Mohsdoeerr .. 353 63 38771279 39 1537 47 
1 | Altmittweida ... 536 2321228 1257 16 |858| 86 3935129 22] Mühlau 677 256 129 571 5 509 66 2886 38 
2 Claußnii z 494180118 589; 1 466 62 2502 42 23 Niederelsdorf m. G. 92 64) 56 425 a 321 44 1292 20 
3 | Croſſen (Nieder- u. | 24 Niederſteinbach .. 50 32] 29 193 155 24 401 12 
Ober) m. G. A 186 108 Sc 708! 11558! 68|1651 901 25 Cberelsdorf . . . . . 77149 46 315 — ä 31! 748 25 
4 | Diethensdorf. . . . . 175 77 227 1 289 38 1184 23926] Oberſteinbacg . . . 19 | 12] 26 163 100 2 263 1 
5 Erlau 246 11101 132 752 2 618 43 202045 27 Rochsburg m. G. . 169 50] 18 73 78 31 653 7 
6 | FrankenaNQ2un 183 91] 130 | 771, 9 477 431424 279 28 Schlagwitz . . . 33 | 25 20155 — 132 21 559 2 
Tl Königshain 322 179 1941146 4 919 62 2791 6529 Schlaisdorf m. G. .f 52 30 23 156 — 11916 645 | 9 
8 | Markersdorf b. Burg- 30 | Taura . 22.2200. 762 216147 618 2 457 932651 29 
ſt de 314 72| 76 356, 1 1234| 28 1308 22 | : 
9 Niederthalheim. . . . 18 16 11 69 — 53 7 159 3131 Tauſcha 155 79) 54 344 3 302 30 115918 
10 Oberthalheim . . . 33 24) 30 180, 5 114 8 416 1932 Thierbach m. 2 G0. .] 50| 21) 16 53 — 30 19 132 37 
83 Uhlsd orie 60 33| 25 204 — 189 16 720| 6 
11 | Röllingshain 86 67 37 301| 1 |254| 15 1077 17184] Wernsdorf 64| 44) 46 272 — 250 27 74] 2 
12| Stein 190 86] 54 305 9 |293 10 1485 49 25 Woltenburg m. G. . .| 218 66 28 162 — 116 43 912 45 
13 Topfſeifersdorf . . . .] 112 69 70 428. 1 324] 23 906 5436 Zinnberg m. GB.. . . 46 25 23 124] 2 85 18| 37520 
14 Biederau m. . -| 352 140/108 131 3 319 55 | 1775 91 
151 WinkenllKke 201 15) 18 131 — 116 7 345 4 113) Erhebungsbezirk Nr. 74 
= D ; ‘ | ~ D D 
16| Zidoppelspain . ... 63 441 31 255, — 188 22 647| 20 II Nochliz 1647 251 153 92 1 1216] 5312439] 55 
EE EE BE EAE EENE E: 
1 | Mittweida ..... 4013 413 305 | 261 7 2501234385 43 f 4 Biejem ....... 91/161 16 70 — | 60| 16 312! 13 
2|Crlebah. ...... 27 19) 26 CH 1134] 9 35425 5] Breitenbom . . . . . 68 | 51] 44 292 2 245 39 840| 25 
3 Galfenhain ..... 25| 21] 28, 183 169 26 475| 19 6] Carsborf ...... 19 13) 11 94 — 66 15 246 3 
4 | Hermsdorf b. Mitt- T| Corba. . 2.2... 19 14] 22 155 — 122 8] 328 8 
weidda 76 AM 16 293 2 328 47736 11 8 Dobe renz 28 200 42279 4 154 10 42441 
5 Kockiſchchchche 105 28) 24109 28715 427| 1f gl Dolitzſchch h. 54| 33) 26 175 — 140 14] 443 31 
6 Krumbach 10746 45 242 2 169 28 901) 2310] Fiſch heim 231 161 23 157. — 80 10 331 | 13 
71 Lauenhain 164| 82] 65 368 4 393 18 1182 45 
8Neudörfchen 157 20) 23 mm — 45 16 308|— 11 Göhren 54] 22] 31156 — 110 11 465 22 
9 Niederroſſau . - 161| 94) 77548 — 470 80 1325 59 12| Göppersdorf b. Rochlitz 260 18] 25 157 1112 16 31720 
10 Oberroſſau m. G. .f 96 Tip 65 424 276; 35 1316 12 13 Harth! 26200 17 133 — 93 8 499 
14 | Himmelhartha . . .. 24230 10 96 — | 81| 20| 317| 2 
110 Ottendorr i.. 352 175 14395109 538 63 299210015 SE e e solls 11939 St) ala, 
12 | Ringethal m. G. A 125 46) 26 84 — | 88| 64| 648| 2016 Königsfeld m. G. . . 56| 39) 89 182 2 194 44| 579| 32 
18 Schönborn 129 57 47249 — 175 51| 739 1617 Köttwitzſch h. 27 21] 10 101 — 128 17 289 13 
14 Seifers bach 203 97 64 508 — 292 69 13584318] Langenleuba-Oberhain] 2941952271416 — 11149, 119 3302 92 
15 Tannebe rg 78 54 51 335 6 310 53 8742019 Linda 29 27 34216 — 226 26 54117 
16 Weins dort. 58 34 45225 — 1238| 14] 622) 11 Pool Meus dort 18 15] 31 208 — 228 24 523 7 
17 | Zſchöppichen m. G.. .] 38 22] 26 134| 4 7117 333 10 ö | 
21 Meuſen 15| 11] 22145 2 119 5 259] 13 
112) Erhebungsbezirk Nr. 73. 22 Mutzſcheroda . 31 | 20| 29] 193, — 189 12 303 9 
1 | Surgſtädt 1836 212/141 H 1 132 le 13 f 23 |Neutönigsfed . . ..] 2315 2 9 1] 30] 10] 111) — 
2 | Penig m. G. 1805 229] 166 | 224, — 394| 69 1668) 40 [24 Nöben nn 24] 16) 19| 139 4 96 21 381] 14 
B| Lunzenau..... 1031 172 72 | 122 | 1 171 45 1477 2225 Noßwitz m. G. . .] 91] 65) 45 352 1 299 19| 939] 67 
4 | Arnsdorf b. Penig ..] 157 56] 65 370 — 316 33 1250 1926 Pope en .. f 140] 91) 66 | 470 1 434 72 1450 32 
b Berthelsdorf m. G.. .] 104 38| 23 104! 29422 ee 27127] Poppitz 29 15 17 92 — 8813388 16 
6 Burkersd ort 723 173 76 376 2 314 4411706) 34 EI Nathendorf EEE 91 | 73] 76477 1 440 67 1407 34 
7 | Chursdorf m. GB. . 1675101] 60 355 — 334 41 1570 44129 Seebitzſchen 7 6 8 67 — 42 7| 130|— 
8| Cofjen ....... 64| 25| 21 131 2 108 16| 501| 6130] Seitenhain 51| 40) 28| 250 2 136 20| 949] 34 
9 Dittmannsdorf b. Penig] 143 51] 39 235 — 216 26 644 5 
10 Dürrengerbisdorf ... 37 29 19 165 — 163 19) 541011810 Sörnzig . 26 | 201 15 121 — 68 13 263] 6 
| | 32 | Steudten 24) 17) 15 120, — 70 9| 246] 15 
11 | Göppersdorf b. Burg- 33 | Stollsvorf . . . . . . 32 24 24 186 — 142 12 350| 37 
ſtäde 641 1182] 116 575 4338 91 2403 14 f 84| Wechſelburg m. G. . .] 385 94 37 86 — 103 41 107 49 
12 | Göritzhain 208 | 91] 49 197 — 202 67| 983 11135 Weidip ... 15 14] 23] 154 — 101 6 477! 8 
13 | Hartmannsdorf. . .[1192 257 243 745| 11 425| 59 3826 1636 Weifbadh ...... 24| 22| 42] 248 3157 11| 548, 24 
14 | Geiersdorf.. ..... 149 64| 48 312 — |235| 29 1128 21 f 37 | Wittgendorf ..... 13 9 15 138 — 121117 229) 14 
15 Helsd orm 25 24 dk 124] 11] 466 169 88] Zapnig 2... 27| au 5] 63, — | 62; 29] 166 2 
16 | Herrnsdorf ..... 30| 11} 18! 890 5 51| 8 250|— 
17 | Hohenkirchen 110 24) 28 123 104; 23 481 3 ER E 
18 | Kaufungen m. G. . .| 214/130) 80 523 — 405 37 1881 | 70 114) Erhebungsbezirk Nr. 75. 
19 | Köthensd orm 25% gs} 40 232 — 178 37 890 18] 1] Geringswalde . 41162 l 78 126 1 226 46 1585 36 
20 Markersdorf b. Penig. 57 32} 29 197 — 192 21 712 51 2 Aitzend orie 34 26| 30 1631 — 1155 15 451 4 


Noch Überſicht 1. 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung find 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung“ für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedentet „mit Guts. 
bezirk, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗Beſtandteil“. 
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Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 


Schafe 
Schweine 
Ziegen 


Bienenſtöcke 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
ſett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts. 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 

beirt- Beſtandteil“. 


überhaupt am 
1. Dez. 1905 


2. Dez. 1907. 


mit Vieh am 


Pferde 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 


Rinder 
Schafe 

| © | Schweine 
| Biegen 


Bienenſtöcke 


. 114) Erhebungsbezirk Nr. 75. SN 
2 luß. 
Amis hauptmannſchaft Rochlitz. (Schluß.) 19 Kloſtergeringswalde | 
114) Erhebungsbezirk Nr. 75. (Bortfegung.) m. GG. 190 67 10 59 — 125 42 387 6 
3 | Altgeringswalde m. G.] 120! 61 5 352 378| 39 1030 7120 Koltau m. G. 54 | 31) 20 112 — 165 20) 514 33 
4) Arnsdorf b. Rochlitz. a 12 16 111 — — 181] 5 282) 21 Köttern . 17 12] 18 it — 76 9| 162| 6 
5lArrad. . 22 22.0. 83 | 54 425 2 398 441149 57 
d 22 | Methau . . 2.2... 64| 51| 44 280 3 324 42| 690 118 
el Bernsd orte 16 12 13 105 — | 60) 10 247| 5 28 Naundorf m. G V 
7J Ceeſewitz 13 11) 22 132 — 129 8| 261| 7 a 
Eeer 24| Penn aa 31 19 26 |154| — 108 12 322 16 
b. Geringswalde 78 sel 37 196 — 198 19 622 125 Pürſten . en E 
$ ö 26 | Gachjendurf . . . 27 25) 38 222 210 12 425 21 
9 Döhlen m. G. 80 58] 26 152 — 162 68 57417 27 | Schönfeld 32 260 24 130 1 108 4262 9 
10] Gröblit zz. 33 25| 25 178 1 117 16 467 18 „„ = 
| 28|Geelip. ....... 32| 181 15 116 1 76 9| 283 10 
11] Gröbſchütz 30 20] 27 183 — 165 6 406 10 30 ëmge - - VV 
12 | Großmilkau m. G. 51| 36| 17/135, — 108 28| 802| 9 SE 
13 Großſtädten 12 10) 21 121 — | 56| 6 171| 1981] Theesdorf ...... 19 141 17 129 — 106 15| 231] 9 
14 | Hermsdorf b. Rochlitz .] 82 56| 42 283 — |268| 38) 697 | 44 | 32 | Zetterig m. G. 76| 47| 22 141 — |133| 47| 376 10 
15 | Hilmsdorf . . . . . . 163 | 42] 31175 — |193| 29| 629| 15133 | gett `... 45| 32 27 146 — 141 14| 408 30 
16 | Hoyersdor r.. 30 15] 16 106 — 102 12 231 434 Zöll niz 13 12 9 75 — 47 7 249 1 
17 | Kleinmilkau m. G. 97 55 19 H — | 85| 55] 696 | 16 f 35 | 8ihþaagwig ..... 19 16| 19 160 — 122 5| 320| 7 
18 | Kleinſtädten ai 7| 12| 76 — 31] 3| 121| 9f36ļ|Bidauig ...... 9 5| 16 86 — 59 2| 135| 3 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. ; 
on Plauen (3. Bez. | | | | | 116) Erhebungsbezirk Nr. 79. 
Ee 22899 ı632|1594 870 ‚333 1367 286 12687 231 | 1 Faltenſtein m. G. 2670 |4601 223 65 47 |419 | 103 | 3547 | 51 
Stadt gmidan m. G. | 24 Veerheide 182 2 24 70 967 13 
(z. Bez. 100) . . . 15908/1404]1200 1439 17 2015 22114016 130 3} Brunn 185 | 64 — | 25| 41 355 14 
4| Brunndöbra m. G.. A 821 4 37 152 1693 21 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. 5 | Ellefeld m. 2 GB. 1076 206 22 74 73 3589 1121 
115) Erhebungsbezirk Nr. 78. 6 Friedrichsgrünnn . .| 177 — 44 52 512 — 
1 | Auerbach m. G. 2246 |368] 262 | 103 238 178 57 3207 411 7] Georgenthal mit Stein- 
2 | Lengenfeld 1485 |322| 122 294 27 223 63 | 2670 98 döbra und Aſchberg 
3 | Treuen m. 2 G. 1794 |425] 124 | 296 109 266 125 ' 3766 | 85 m. G. 468 — 8114 919 6 
4 Ab horn 20| 17} 7 70 = 34| 7j 287 — | 8| Gottesberg ..... 2 — 961 325 — 
5 | Altmannsgrünn . . .] 103 55| 13251 d 91| 36| 714 23 9 Grünbach 425 12 36138 1350 3 
6; Bergen m. G. 370 |159] 51 227 11 61 9111931 3710 Hammerbrücke . 206 3 2136 714 — 
7 | Buchwald. 59 26| 6] 98] — | 36| 28 254 2 f 11 Qägersgrün ..... 129 9 3 22| 699 — 
8 Dorfſtadt m. G. 334 |140] 69233 10 60| 611357 1312 Klingenthal m. GB.. 1330 — | 36 176 | 3020 147 
9 Eich m. G. 172 92) 17198 — 9615 952] 613 Kottengrnrnn 101 1 | 44| 30| 863 20 
10 | Gospersgriin 36 24] 10 169 — 57 14| 398 10 f 14 Morgenröthe⸗Rauten⸗ 
franz m. 4 G. 326 — | 16 |123 2043 11 
11] Grin mo, 310 1105| 27 195 1 76 23 1049 845 Mühlgror . . . . 397 16 | 43| 41! 816 16 
12 | Hartmannsgrün 148 | 84| 24 364 1 131 3011100 6216 Mühlleithen Rtas faces 44 = 11 18! 128 — 
13 | Herlasgrün. . 2... 118| 49 23 264 1 110 42 667 8117 Mulde m. G. 1) . 4 101 1 5 99! 399 5 
14 | Irfersgrün m. ©.. . 173 73] 29 328 3 158 10 1257 254 18 Neudorf `... 52 — | 11| 27| 259 16 
15 Limbach m. G.. 3841170) 52 519 56 218 762032 3419 Neuſtade 179 ə 67 35 106218 
16 | Oberlauterbach. . . A 123] 65) 26157 — 77 35 763) 420 Oberſachſenberg m. G.] 243 a 5 114 491 — 
17 | Pechtelsgrernrnrn. . 67 49] 15 304 — 115 11 751 — S 
18 | Perlag 2... 90| 49 6| 90 — 40 41| 628| 521 Lberswota ..... 54 — — 52 167|— 
19 | Bfaffengrün m. G.. . 106 63| 28/231] 3 74| 27| 894| 20 | 22) Fillmannsgrün . 51 — | — | 39| 201 — 
20 | Plohn m. G. . . 103 37 41 124 — 37 20| 506 39 23] Poppengrün. . . . 81 — | 31| 21 585 1 
24 al dae ARE RE at 339 3| 60| 61 nn 35 
21 | Rebesgrern 307 1104| 310308 23 95 44 1333 16 f 25 Rothenkirchen m G. . 393 4 148 38 1756 16 
22 E . . 235 124) 30254 — 61 58 1295 | 17 | 26 | Rüßengrün m. G. 132 14 59) 27 803| 20 
23 Rodewiſch m. 3 G. . 1673 5280 264754 47 300 | 86 5649 7827 Schnarrtanne 158 — 26 44| 355 — 
24 | Röthenbach... 135 84] 24280 1 105| 13| 881 40 f 28] Siehdichfſür n 20 — | 7| 6, 103 — 
25 | Schönau 64 | 35| 12 117 — 51 27 453 | KOU Sorga m. G. 341 — | 42| 57| 708| 2 
26 Schönbrunn. 90 on 37 282 1 85 12877 6 | 30] Tannenbergsthal m. G. 184 — 12 481134 4 
27 Schreiersgrün 262 1109] 66 203 4 72 31 1234 14131 Unterſachſenberg m. G.] 498 — 28 153 1378 3 
DEI TED s 2. a a 151 | 86) 22 203 — | 52| 45) 864832 Vogelsgrün m. 2 G. 75 — 26 14 310 — 
29 | Unterlauterbach m. ©. | 59 38) 16] 92) — 37 21) 501 — 33 Werda m. G. 305 8 77 129 1667 15 
30] Waldkirchen . 217148] 41764 44 339 59228341134 Wernesgrrn 217 1 54 20 1282 26 
| 35 Wildenau m. GB.. .f 187 9 85 47| 7839 
31 uch. m. G. Is 35 a SE = e 17 4053 e 36 | Zwota ) m. 2 G. u. 1 6 B.] 665 — 53 163 2175 58 
32] Wetzelsgrnernn .. 9 132 — J 1 1. 906 S 
33 | Woljspfiip. -> 36| is) 5| 84| — | 34| 2) 195|— laang und mit ver Gemeinde Mulde vereinigt moroen ` n.. 
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Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung find 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
H. Städte geſperrt gedruckt: 
m. G. bedeutet SÉ Gun, 
bezirk“, m. GB. „mit Guts- 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


2 
= 
— 
> 
ea 
Les 
a} 
a 


fiberhaupt a 
1. Dez. 1905 


mit Vieh am 
2. Dez. 1907 


Rinder 


Schafe 


Amtshauptmannſchaft GOlsnig. 
117) Erhebungsbezirk Nr. 90. 
3180 445 260 157 200 


Olsnitz 
Altmannzgrün . . . 
Arnoldsgrün 
Böſenbrunn m. G. 
Brotenfeld m. G. 
Dechengriin ..... 
Dobened m. ©. 

Dröda m. G. 

Droßdorf 


> e òè o ũ 2 


Görni 
Hartmannsgrün m. G. 
Hundsgrünrnn 2... 
Lauterbach m. 2 G. 
Lottengrün 
Magwitz m. G. 
Oberherm3griin. . . . 
Obermarxgrün m. G. 
Planſchwitz m. G. 
Raasdorf 


Raſchau m. G. 
Schloditz m. G. 
Schönbrunn m. G. 
Taltitz m. G. 
Tirpersdorf m. G. 
Tirſchendorf 
Unterhermögrün . . . 
Untermarrgrün m. ©. 
Untertriebel m. G. 
Voigtsberg m. G. 


Willitzgrün 
Zaulsdorf 


14 


12 


11 122 
10 288 
17 229 


8 144 
20 181 


118) Erhebungsbezirk Nr. 


Bobenneukirchen m. G. 


Burkhardtsgrün. 
Ebmath 


ichig 
Engelhardtsgrün i ete 


Freiberg m. 2 G.. .. 
Gaſſenreuth 
Heinersgrün m. G. 
Mühlhauſen m. G. 
Obergettengriin. . . . 
Obertriebel 
Ottengrün m. G. 
Pabſtleithen 
Poſſeck m. G. 
Ramoldsreuth 


Rebersreuth 
Sachsgrün m. G. 
Tiefenbrunn 
Troſchenreuth m. G. 
Untereichigt 


\ 


; 1668 440] 125 | 


236 
163 
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13 
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366 | 103 


190 | 151 


7 
40 
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Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 
Bienenſtöcke 


3281 132 
336 15 
797 23 
825 79 
166 11 
185 8 
245 
497 
559 
596 


579 
367 
525 
880 
532 5 
445 
763 4 
323 8 
501 
639 8 


650 
333 9 
756 
1113 
1280 


350 
1795 
613 
242 7 
1001 
452 
364| 6 
665 
292 2 


Gemeinden. 
Die Namen ber Städte mit 


z Revid. Städteordnung find 
E | fett, die der Städte mit der E E 
3 Städteordnung für mittl. und | 88 "es 
l. Städte geſperrt gedruckt] 3 Le" ò 
2 m. G. bedeutet „mit Guts) Se S = E 
bezirk“, m. GB. „mit Guts] sa RA 2 2 S 
3 besirts - Beſtandteil“. En ze z| el E 
8 a Is SI 6 ð 
1. | 4. 6. | 7. | 8. 
118) Erhebungsbezirk Nr. 91. (Schluß.) 
26 | Untergettengrün . .. 51 288 4103 — 28 
27 | Wiedersberg m. G. 4335] 10 143 — e 
28 | Bettlarsgrün . . . . . 10; 10) 4139 
119) Erhebungsbezirk Nr. 92. 
1 | Markneukirchen .11993 1357| 147 | 166 | 21 | 138 
2 | Schöne k 1016 |312| 82|282| 1 | 57 
3 | Bärendorf. ..... 26| 201 — | 63| — | 19 
4 | Brambach m. G.. 459207 26 354 1| 92 
5 Breitenfeld m. G. 145 97] 11252 — | 88 
6 | Erlbach m. G. u. GB. .] 576 175] 28254 184 
7 Eſchenbac h. 39 33] 3150 — | 57 
8Euba brunn 44 29 188 122 
9 | Gopplasgrün 34| 27 1127 — | 43 
10 Gunzen 83 55] 4195 2 68 
111 Gürth h 25 23] 9112 — | 24 
12 | Hermagrüun ..... 59 46) 9168 1 56 
13 | Hohendorf. ..... 55 344 1] 63) — | 22 
14 | Jugels bung 159| 73] 7| 84| 2 | 28 
15 Koma ....... 16 | 13] 2) 64| — 9 
16 | Qandwüft ...... 127 | 88| 15 334 — | 98 
17 | Qeubetha ...... 52| 38) 7152 — 43 
18 | Marieney m. G. A 170 |111| 12 338 — 131 
19 | Oberbrambad . . . A 26| 23) — 135 — | 25 
20 | Oberwürſchnitz 24| 24| 5 123 — 38 
21 Raunnnn 122 92 4296 — | 49 
22 | Remtengrün `. . . . . 173 | 87] 10| 70| 1 | 10 
28 | Rohrbach 47 36 — | 92| — | 40 
24 | Saali g 37 31| 7148 — | 58 
25 Schilbach m. G. 7355] 12199 — | 63 
26 | Schönberg m. G. 112 68] 10 168 — | 33 
27 | Schönlind m. GB. 68) 37 9| 85 — | 2 
28 | Siebenbrunn 164 67| 7117 138 
29 Sohl ........ 171! 88} 8 56| 121 
30 | Unterwürjchnig . 74 | 57] 25 237 4 | 86 
31 | Wernibgrim . . . . . 144 611 6 105 — | 22 
32 | Wohlb ag 55 45) 5145 — 59 
33 SE m. G. 161 | 81| 1310270] 2 [102 
Amtshauptmannſchaft iiien, 
120) Erhebungsbezirk Nr. 93. 
1| Mylan ....... 1969 278] 96| 77 134 169 | 
2 | Resfhtan m. G. 1864 243) 122 123 37 184 
3JNeichen bach 6053 5661 418 49 176 595 
4|Eliterberg m. G. „ 83 87, 8 170 
5 | Altrottmannsdorf .. 24 200 31 231 2 86 
6 | Brockuů, qe 228 82] 19 236 18 146 
7| Brunn m. GG. 80 43) 26 162 2 | 266 
8 Coſchütz m. 2 G. 70 17} 18 114 366 48 
9 J Cunsdorf b. Elſterberg 31 23) 21 168 — 87 
10 | Cunsdorf b. Reichen⸗ | | 
bah 339 48] 37 181 | 8 103 
11 | Erlmühle m. G. 21| 16 6! 26 — 17 
12 | Foſchenrogaa . . 25 16 6 90 — 41 
13 | Frieſen m. G. ] 112 31] 31131 — 14: 
14 | Görſchnitz ſächſ. Anteil 23 12) 7 52 — | 27 
151 Hauptmannsgrün ...] 146 94] 58473 1 319 
16 | Kleingera m. G. 79 280 35:203 — 82 
17 | Lamb zig. 36 16] 22 131 — 35 


1418 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Stück Federvieh 


Bienenftöde 


426 


170 — 
246 — 
692 13 
189 1 
11 
15 


545 


Noch Nberfidht 1. 


Gemeinden. 
Die Namen der Städte mit 


E Revid. Städteordnung find 
E fett, die der Städte mit der E E 
& Städteordnung für mittl. und | 88 88 
a kl. Städte geſperrt gedruckt; 8 PR Ge 
2 |m. G. bedeutet „mit Guts] 22 Lä E 
E | bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ SR Ra & = = 
3 bezirks⸗Beſtandteil“. S Lee E 8 S 
R ve E & 0 
1. 6 | 7. | 8. 
Amtshauptmannſchaft Plauen. (Schluß.) 
120) Erhebungsbezirk Nr. 93. (Schluß.) 
18 | Lauſchgrünrn . . 67 200 2 45 — 31 
19 | Neumark m. G. . 374146] 54 232 152 192 
20] Noßwitz m. G. 6119] 16 151 — | 50 
21 | Oberheinsdorfr .. 96 56] 50389 1 181 
22 | Obermy lau 57 26} 25 91 336 
23 | Oberneumark .. 76 | 38) 40 332 — 131 
24 | Oberreichenbach .. .] 973 194106 309 5 | 266 
25] Pans dor 25 231 7137 — | 83 
26 | NRömersgrün . . . . . 31 24 3: 62 — | 48 
27 | Rotihau . . 2... 384 110] 41 169 52 134 
28 | Schneidenbad) . . . 121 > 371322, 3 102 
29 | Schönbach. 19 18 35 | 298 12 155 
30] Tremniß . . . . 14156 — | 102 
31] Unterheinsdorf . .. 260 108 76 474 31218 
32 | Unterneumart . . . 44 17] 24162 2 55 
21) Erhebungsbezirk Nr. 94. 

1) Altenſal zz. .. 30; 22] 6| 76 — 34 
2 | Chriſtgrün m. G. . .. 39 22] 26 204 2 88 
3] Gansgrün m. G.. . 39 32] 30 270 H 12 
4 | Großfrieſen .. 160 | 99 29 326 2 9 
5 | Helmsgrün m. G. 45133] 8176 — 63 
6 Jocketa m. GB.. 7428 12 54 1 11 
7 Jößnitz m. G. 131 82] 46 359 7 149 
8 Liebau m. G... 36 23) 14109 — 51 
91 Voſ ja 29| 18 3 501 — 64 
100 Möſchwitz m. G. 75 46 261 2 242 
111 Neudörfel. . 13 134 8 98 2 35 
12] Neuenſalz m. G.. . . 121 75] 40 337 350 136 
130 Pohl m. WG. 940 52) 29 171 1 104 
14 | Reimersgrünn ...] 47 280 13 206 — 78 
dr Reif g 61| 13] 18 68 5 32 
16 Röttis m. G.] 2216 8 64 2| 64 
17 | Ruppertsgrün m. G. 140 643] 22 242 3 104 
181 Scho lass .. 32 20] 16 165 — | 62 
19] Steinsdorf m. G... 59 44] 22 282 — 97 
20 Thopfell m. G. A 100] 64) 34 302 7 200 
e eo 2318 12 162 — | 35 
22 | Voigtsqriin . . . ... 17117] 15 206 | 53 
23 dobea m. GW .. 7457] 18 193 98 
24 3ihodau . aua. 46 | 36] 10 | 157 2 56 

122) Erhebungsbezirk Nr. 95. 
1[Mühltroff m. G. . . 461 1162 64 409 | 1 |196 
2| Pauſa m. G 985 305 70234 23 |339 
3 | Demeuſel ... .. 26 231 10 139 — | 69 
4 | Drochauns . 40 | 341 15 2210 1101 
5 Drös wein . 12 12) 7 97 1 60 
6 | Ebersgrün e...’ 87169 29 371 4 207 
7 Faſend ore .. 51 28} 16 141 — 58 
Hl Kauſchwitz m. G.. . . 112 681 58 340 2 154 
9 Kobitzſchwalde . .. 41 2) 17115 — 32 
10 | Kornbaoc 2. 17 38] 21 186 2 69 
11 | Langeubach . ... 90 78} 30 521 24 |195 
12 | Langenbuch . ... 52 48 30 321 — 120 
13 | Leubnitz m. G..... 150 84] 46288 — 186 
14| Lina. . . 18) 16) 14143 2 73 
15 Mehltheuer . .. 90 32) 11) 26 — 26 
16 | Oberp iz. 55 31] 24 216 — 100 
17 | Oberreichenau .. . .! 5914] 121 57 — | 29 


Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Ziegen 


Stück Federvieh 


111 199 
25 1449 
14] 402 
16 | 1138 
6| 441 
13 685 
61 2057 
18, 369 
5 258 
68| 994 
23| 832 | 
34/1479 
7 427 
42 1689 
5 472 
20 432 
14 483 
36 734 
75 958 
19 494 
33 514 
69 1551 
15 268 
8 368 
38 757 
9 292 
59 | 1096 
55 Ä 731 
17! 627 
6 399 
20 397 
33 811 
8 350 
33 649 
55 971 
7 383 
7 517 
63 505 
21 585 
128 | 1525 
136 | 1416 
31| 610. 
37| 578 
16 d 
45 1188 
35| 571 
63 | 1158 
22| 468 
49| 511 
1191341 
100 817 | 
69 | 1164 | 
9| 343 | 
14] 221.: 
20 407" 
8 134 


Vienenftdde 


3 


200 o 


——— —„— — äů — — 


aus. 
haltungen 
und 


gemeinden. Am 1. Dezember 1907 gezählte 


Die Namen der Städte mit 


Revid. Städteordnung find ] Anſtalten 
fett, die der Städte mit der m == € 
Städteordnung für mittl. und | & ES E 2 
kl. Städte geſperrt gedruckt: = Pi e 2 S 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗] = 2 8 E Ki = 
bezirk“, m. GB. „mit Guts] sa [Ral 23 2 2 B 5 ei S 
bezirks -Beftandteil “. S let] S| Bl] el] el SI SIS 
ei E R SS Ou 15) OQ O R 
5. 6. T. 8. 9. 


122) Erhebungsbezirk Nr. 95. (Schluß.) 


Ranſp acc 79 | 69] 31 331] 1 |194] 86 906 | 20 
Reuth m. G. 94 60] 22 236 — 89 63 969 36 
Rodau m. G. 10076] 33 353 — 177 781489 73 
Rößnitz m. G. . 48 40) 21/175) — 85 47 460 15 
Schneckengrün m. G. 

u. Get. 79 62] 15 216 — 126 40 778 10 
Schönberg. 86 | 34| 21 222 5 71 14744 24 
Schönlind .. 19 200 6 160 — 50 20 519 17 
Syrau m. G. . 218 114] 29 294) — 206 1541469 22 
Thierbach. .. 81 75] 41454 3 208 74 1022 14 
Thoſſᷣ e 31; 27] 6116 — | 53| 21| 47117 
Tobertitz m. G.. 68 53] 38 307 — 107 62 1257 25 
Unterp iz 25 19) 14 148 — 65 18 242 6 
Unterreichenau m. GB.] 20 16) 19 | 154| 2 126 26| 376| 18 
MRallengrün . .... 28 26| 22,233] 3 134 30 547 26 
Bivojdwib `... 24; 18) 80232] — 43 3| 314 76 

123) Erhebungsbezirk Nr. 96. 
Ber glass. 12| 12] 4! 95 27| 20| 237| 28 
Dehleeees 23210 8 227 = 59 5 621| 2 
Geilsdorf m. G. .. 94| 52| 20 163 1363 | 61 19 738 29 
Grobau m. G... 59) 47} 19 271 — 95 43 748 4 
Großzöbern .. 11135 22 240 371 41 741( 5 
Gutenfürſt m. G. . 44 29) 15 135 — 72 27 486 — 
Kemnitz m. G. 244 5 136 — 99 11 327 25 
Kleinzöbern . 12 11) 9127 138 8 311 4 
Kloſchwitz m. G. 57 37] 25 208 — | 51| 48 714| 25 
Krebeeeeeeees n 32] 17 329 — | 99| 27 995 10 
Kröſtau m. GGG. 26 18] 15 | 169 2 | 33| 18| 445| 15 
Kürbitz m. G. ͥ . . 198! 72] 21 227 284 | 77| 35 865| 14 
Mechelgrün m. 2G. . 75 42] 33 174 — | 50| 39) 727| 5 
Meß bach... 35 28] 33 189 3 45 20 674) 31 


Mißlareuth m. G... 65 55] 26 420 
Neundorf m. G.. .f 28696 36 191 292 123 23 909 17 
Oberloſa m. G.. 196 85] 58 259 267 94 80 1042 10 
Oberweiſchlitz m. G. .] 125 47] 19 208 352 48 19 663 87 


But m. We. 32 24| 14] 92 245 78 10 353 30 
Reinhardtswalde . . A 12 12] 2 88 — 27 1424319 
Reinsdorf m. G. 98] o 22 124 — 7 8 401 25 
Rodersdorf m. 2 6. 87 67| 30 308 — 154 22 1180 20 
Ruder iz 29 27 8187 — | 52! 16 525 30 
Schwand m. G.. 66 531 15 342 117 | 83 32 863 3 
Steiuͤͤü— 8 9 9 89 — 17 5 295 7 
Stöckigt m. G. 98 55] 22 92 11 45 43 63417 
Straßberg m. G.. . .] 104 510 42 268 1 50 31 647 34 
Theuma. ea. 290 1156| 72 480 4 175 119 1650| 61 
Thiergarten .. 106 45 1244838 45 562 54 
Unterloſa m. G. 106 49) 44 4313179 82 28 8 27 
Unterweiſchlitz m. G. . 180 58| 231124 31| 23 53480 


Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
124) Erhebungsbezirk Nr. 97. 


Eibenſtock m. 2 6. 1958 491 131 385 151221 117 | 3985 22 
Grünhain m. G. ..] 5351192] 46 225 — |110 40, 1691 1 
Johanngeorgen— | 

ſtadt m. G. 1389 360) 76 238 — 85 247 288 6 
Bermsgrün m. 2 G. .| 523 271] 52 427 7 132 77 1978 83 
Blauenthal m. G. 49 21 7 34 — 30 2 240 — 
Bockau m. G. . . . 761424] 57 341 40139 131 2769 18 
Breitenbrunn m. G. u. 

GGG nee 191 236] 37 487 1 200 59 1651 — 


— 


Nod) Überficht 1. 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung find 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
H. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts. 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗ -Beftandteil”, 


Laufende Nummer 


Schafe 
Schweine 


Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. (Schluß.) 


Stück Federvieh 
Bienenſtöcke 


Gemeinden. 


Die Namen der Städte mit 
Revid. Städteordnung ſind 
fett, die der Städte mit der 
Städteordnung für mittl. und 
kl. Städte geſperrt gedruckt; 
m. G. bedeutet „mit Guts⸗ 
bezirk“, m. GB. „mit Guts⸗ 
bezirks⸗Beſtandteil“. 


Amtshauptmannſchaft Zwickan. 


Stück Federvieh 


Bienenſtöcke 


124) Erhebungsbezirk Nr. 97. (Schluß) 126) Erhebungsbezirk Nr. 99. 
9 = I il Kirchberg 2002 679 102 | 173 6 239 493753 36 
; ee eier 30 221 14181 | 7 271224 — | 2| Hartenſtein m. G. .| 710 267 40 Ht 4 |102 37 1876 6 
Ee SCH 8 | Bärenwalde 328 200] 82 530 44194 26 11953 66 
10 Crandorf m. G. 275 81| 11274 116 47 642 444 Beutha 155 ail 34 452 — 272 32 119544 
11] Hundshübel m. G. 367 135] 27223 — 149 41 1522 276 Culigſc ht. „ ( eee ee 
Ee ee WA = 37 12 391 — | 7 Eunersdorf .. 155 78 39 209) 2 | 76] 4| 988] 22 
Wie leg ES wel oul 8|Giegengrün . . . . . 25 22 10| 170| — 47 5 329] 18 
14 | Markersbach 202 95 34 439 8 |152| 24/1008) 119 29 17 19 110 42 al 394 6 
160 Mittweidga . . . 335 173| 57 446 — 219 49 1332 82 Haara „ „„ e 
u Ban d 27 9 8| 17 Sea 5 — | 121] 8 aupersdorf m. G. | ln S 
18 | Neuheide m. G. 116; 90) 133 — | 18! 35| 516)— , f e 7 
10 Oberſtützengrün m. Ow , , Ee e ECH 
20| Pöhla m. G. 392.242] 44 318 3 124 41 1509 62 angenbach m. GB. 233 114] 46 383) 5 |187| 29/1899) 2 
13 Lauterbach. 130 82| 19] 262] 3 112 11] 932] 6 
` D £ 90 
21 | Rittersgrün m. G. 587 2000 71 432 1 98 90 2259 1515 l Et f 
e Schonende a DA. 1692 878 75 49 3 [114124016457 | 921 16 | Niedercrinig | | | | .| 169! 90 39 333| — 164 22 1288 36 
EE 5 HE oe) #215 NEE a eee 294 220 25 | 403 3 |145 28 1799 47 
24 Soſa m. G enn, 458 1921 52 371 1 175 59 1743 14118 Raum 81 581 17 136, — 115 15 657 3 
Se EN „ Ke 1619 Gaupersdorf. . . . . 374 154] 54| 301) 54100 11/1351] 14 
Steinbach m. GB. 47 26 84 19 2 364 20 Silberſtraße m. G 91 əsl 15 64 34 4 362 8 
2% Steinheib en 45 19 3 67; — 21 8181 — n e ye E — S 
E 10 23 76 1 1021 Stangengrün .. . 187 134 d 871] 7 |326| 32 2001 35 
es 220 Stein m. G. 34 13| 17 11 — 115 185 — 
29 Waſchleithe m. GB. 105 | 57) 9232 — 98 5 603 — fog Thi = CT ee = | 
30 Wildenthal m. 2 G.. 97 58 18 79 oa 31 7 612 — a jierfeld e e > e e o 224 115 53 | 502 3 214 25 1849 20 
24 Voigtsgrün m. G. An 32] 16 1888 1 | 73| 7440 15 
31 Wittigsthal . 67 a 10 24| — 3| 13| 280 — 26 W e JJ 
32J Wolfsgrin .. 36 100 17 26 — 2 2 256 7 „„ no 5, 
27 | Wieſenburg m. G. 198 69] 23 961190 | 74] 6 1132 — 
28 Wildbach 172 74] 36 307| 1 131 45 907 — 
29 | Wolfersqriim `, . . .. 81 | 64] 46 | 432) — 125 211134 | 50 
125) Erhebungsbezirk Nr. 98. 30 | Zſchocken m. GB. 422 12491142 1165 9 571 733340 39 
11 Aue m. G. 3610 1670) 288 240 72435 52 5789 — 
x Gate D ier 1678 575 134349 14 348 | 166 | 3991 | 10 127) ER Nr. 100 a. 
5 [Nenſtädtel. 1105 1279] 72 293 2141012744 — 1 Cainsd ore 936 |165 160| 2 |144] 241333 26 
: Schneeberg . 2080 |295] 97 | 79. 10 224 672461 4f 2 1 ER 170193 9 9 678 4 307 26 2699 39 
; Schwarzenberg 1078 12311127 |369 8178 65 7055 37 a Lichtentanne m. G. . 1131 276 100 584| 33 300 60 3073 38 
; Albernau m. 2 G. 316 128) 10 93: 1.58 72 1423 13 4 Niederplanitz m. G. . 2744 460] 109 282 84 384 613645 39 
Alberoda m. 2 G. 373 |136| 49 338 2 151 66 1516 — 5 Oberplan itz 2473 719 87 170 7 368 88 4048 17 
8 | Auerhammer 269 | 80) 20137 211 16) 730) 3] slSchedemik. . . . . . 1386 |145| 66| — — 59 8!1274| 3 
9 | Beierfed ...... 538 |222| 62 331 4122 551895 1f 7| Schönfels m. 2 G. 367 1400 43 379 330 236 29 1595 | 10 
10 | Bernsbach. 720 j294 57 387 6249 83 2192 3f 8| Stem ....... 466 172] 98 696 5 218 36 282861 
9 anhof m. G. 92 34] 11 103 — f 
2 Burkhardtsgrün 73 38) 3| 72 1 42| 13| 341)— 10 en A 57 26 1 715 2 70 13 e 2 
e Dittersdorf. . . . . . 80 | 56 33/369 4232 13| 734| 311 Wendiſchrottmannsdorf 149| 72| 38 344 — 120 18| 998| 8 
Griesbach 152 73) 51 417 4 122 341491 212 Wil kan 1829 339] 69 109 25 170 22 2822 75 
14| Grüna 16| 13] 6118 — 65 2244 — = 
15 Grünſtädteee 193 | 92| 18,253 — 112 20| 875 5 3 
16 Lauter m. G. 1093 3440113 448 7223 933414 6 128) Erhebungsbezirk Nr. 100 b. 
17 Lindenau 198 94.33 275 2 160 40112919 1 Wildenfels m. G. 684 243) 45 144| 2 pe 19!1890| 2 
18 [Neudörfel . .... . 40 ul 1] 32 —| 7) 3) 157/— J 2 Auerbach 268 1125] 66 369 14 183 24 1615 3 
19 Neuwelt 276 (1100 2367 — 31 26 601 — 3 Bodwa . . . 762 144] 60 101] 1162 15/1381] 7 
20 Niederaffalter 125 831 26316 1367 27 1014 40 4 Friedrichsgrün m. GB.] 701 338! 18] 23 — 96 21 | 1676 — 
| 5 Grünau 91 36] 24187 9 283 9 610] 7 
21 Niederſchlema m. 2 6. | 541 [161] 60147 — 88 401509 — 6 Härtensd ort 247 107 74 494 2 197 37 1459 — 
22 Oberaff alter 125 82] 24 298 1336 28| 923 16 7] Neudörfel m. G. . . .| 295 1190 13] 94 3 75 41 1122 32 
23 | Oberpfannenſtiel m. G.] 173 660 s| mn 2 40 35 637 — | 8 Niederhaßlau 41259 274] 34| 15) 10 94 151778 8 
24 Oberſachſenfeld m. G. .] 236 | 57] 16] 80 2] 57| 31| 412 — f 9 | Cberhaflan ..... 162 54 15) 92 — 54 5415 — 
25 Oberſchlema m. GB. . 605 1164 42 113 — 44 511622 — ol Oberhohndorf 411 en 33| 52 — 72 26 964] 8 
26 Raſchau m. G. 711260] 37/625 — 1203| 572046 93 | 
27 Streitwald m. G. 96| 37) 141 — 60| 13] 298] 3111 Ortmannsdorf . . JA 395 167) 77 642 2 376 50 2287 12 
28 | WildenaNunn 133| 54} 15/136 — | 58| 13] 630| 3112 Pöhlau 1121 37| 34219 4, 87| 10: 804; 10 
29| Zſchorlan 875 |461] 55616 6 251 1083794 10113 | Reinsdorf. . . . . . 1608 394| 199 1073 14 498 60 4094 18 
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Noch Überfiht 1. 


Gemeinden. Gemeinden. 1 Am 1. Dezember 1907 gezählte 
p Die Namen der Städte mit p Die Ramen der Städte mit und 
E Revid. Städteordnung find = =| Revid. Städteordnung find Anſtalten = 
E | fett, die der Städte mit ber Ee 2 E | fett, bie der Städte mit der g EN 2 
& Städteordnung für mittl. und GE Ble Ià Städteordnung für mittl. und. ES 88 E 
o JE AI Cel DRETI Gie; an u 2 kl. Städte geſperrt gedruckt: 87 je” 8 2 
a Im. G. bedeutet „mit Gut — = * & aim. o E „mit, Guts. S & 
= WS? SE 15 84 S 2 E 3 2 irt SS Du af eg ee na S S 3 $ S| 2 
Si * G 8 ace a) "ee S gt 5 8 8 88 
1. 8. . 11. J 1. 2. 3. 4. 5. | 6 7. | & | 9 | 10. 
Amtshauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) 129) i a 101. er 
128) Erhebungsbezirk Nr. 100b. (Schluß.) 27 peppen 29] 17 e 21 521 
14 | Rofenthal ...... 88 24 — | 18| 1| 18] 12| 334! 428 weinsbur 192 49 =| 7 11 361 
15| Schönau m. GB. 164| 84| 71 387 5 153] 11 1529 3] 29 SA ach. Anteil 22 17 127 160 7; 279 
el Bielau m. G. . .{1008 |336| 70|426| 2 |230| 2729868 4 , l 
130) Erhebungsbezirk Nr. 102. 
, 1} erdan. ...... 160| 32 | 489) 92 | 3872 
129) Erhebungsbezirk Nr. 101. 2 | Beiersdorf m. G. 587 1 | 329| 40 | 2060 
1 | Crimmitigan') .1 7345 |617] 461 | 280 |180 559 86 5410122 f 8 Chursdor rt 368 2 | 370; 25 927 
2] Blankenhain m. Œ. . 137 68 | 417 — 525) 82 2066 38 4 Gospersgrünn 239 — | 108) 11 750 
8lErojien ....... 443 80 402 1 268 19 2216 191 5 Grobsdorf ſächſ. Auteil 71. 3 75 4162 
4| Cultenn 12 21 129 — 112 7 275 — | 6] Hartmannsdorf | 
5 | Dänkib `, . ..... 42 17 121 1114 10 569 23 b. Werdau. . . . . 204 3| 99 6610 
6 Frankenhauſen m. G. 517 133] 69 405 — 397 56 1625 5 7 Hilbersdorf ſächſ. e 47 — 59 11 128 
71 Gablenz m. G. T . 224 76| 57 343 — 361 48 1298 10 8 Kleinbernsdorrf . 209 1 | 178) 13| 613 
8 Göfau ....... 58 20 206 — |214| 19 1101 23 ol Königswalde 511 4 260 111865 
9 | Har than 34 26 169 — 142 4437 19 10] Langenbernsdorf m. 2 G. 1415 10 [1388| 51 5394 
10 | Helmsdorf `, . . . - 30 32 228 1 125 10 595 15 
11 | Langenheſſen 949 41 | 774) 55 | 3893 
11 | Geyersdorf ..... 65 50 379 2 |459| 36 1004 | 25 f 12 Lengefeld ſächſ. Anteil 55 — 90 11 200 
12 | Jüdenhauiun ng 126 33 203 — 114 12 853 — 13 Leubnitz m. G. 303 7 245 17 1682 
13 Kleinheſſen m. G. 67 44 160 4162 10 710 2114 e m. G. 100 6 | 210} 39 863 
14] Langenreinsdorf . . A 216 133102 778 1 |684| 29 3321 | 82015] Lietzſchhche 106 2 144 19 398 
15 | Lauenhain. 69 40] 42 303 — 221 12 822 16 16| Loißſch m. G. 106! — 139 3164 
16 | Lauterbach m. G. .| 147 54 356 3 299 20 1385 1817 Niebr a 68 — | 108) 16 212 
17] Moſel m. A G. 409 196 104/495, 3 418 41 3940 31 | 18 | Niederalbertsdorf . . . 468; 10 409 25 | 1555 
18 | Naund ort 146 22 145 — 153 6 518 3319] Oberalbertädorf. . . . 271 — 240 16 648 
19 Neukirchen m. G. A 431 56 92 — 115 12 980 11 20] Pösned . . ..... 67 — 87 9 224 
20 | Niedergrünberg . 40 41 ES — | 280 703; 7 ! 
i : | | 21 | Reuth m. G. 92 7} 89) 7 755 
21 | Rieberhohnbdorf . . JA 80 42 280 2 114 26 926 922 Rüdersdorf ſächſ. Anteil 134 — 1130 7 399 
22 | Obergriinberg . . . 87 54 | 364 4 425 31 1201 | 18 f 23 Ruppertsgrün m. G. 273155 | 205| 17 1231 
23 | Oberrothenbach 109 32 201 1 136. 18 875 | 181] 24 Seelingſtäde 596 1 | 600) 44 1423 
24 | Rudelswalde 102 46 327 3 282 13 1173 8125 Steinpleis m. 3 G. 792 5 457 30 2949 
25 | Rußdorf m. G.. . . 48 43 313 — 300 22 923 1926 Stöcken 114 4 | 238] 70 1007 
26 Schiedel m. G. .| 242 56 17 18 80 11 559 827 Vb 136 4 | 234 55 722 
l 1906 mi Geh jat 128 Trünzig m. G. u. GB. 453 1 647 165 2272 
DE Gemeinde Leitelshain tft am 1. Juli 1906 mit der Stadt Crimmitſchau vereinigt 29] Zwirtzſchen 41, 33 0 4 | 293| 15 698 


Gr Der Fläche nach find es die nachbezeichneten Bezirke, die 


(Fortſetzung des Textes von S. 92.) 
Unter den Schweinen überhaupt haben ſich im Jahre 1907 
2,46 Prozent mehr unter ½ Jahr alte Schweine befunden als 
1904 und auch bei den über 1 Jahr alten Zuchtſauen hat ſich 


das Verhältnis in dieſer Zeit zugunſten der letzteren um 
0,23 Prozent verſchoben. 


Die Schweine haben in allen Verwaltungsbezirken zu⸗ 


genommen, am ſtärkſten aber in den Amtshauptmannſchaften: 


Bautzen mit EH Ka, 9,45 Prozent 
Kamenz z 6,99 e 
Löbau z A z 8,50 z 
Zittau z z - 8,83 > 
Glaudau z - : 6,98 : 
Dresden S z z 7,45 z 
Auerbach : - . 6,86 3 
Olsnitz z S s 8,91 e 
Schwarzenberg - - z 10,16 : 


Im Gegenſatz zur Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg, wo 


— aema 


ſich in der Schweinehaltung ganz beſonders hervorheben. 
Auf 100 ba landwirtſchaftlich genutzter Fläche ſind vor⸗ 
gefunden worden: 


die Schweinehaltung prozentual am meiſten zugenommen hat, iſt 
Marienberg diejenige Amtshauptmannſchaft, in welcher die 
Schweine mit durchſchnittlich jährlich 2,61 Prozent die geringſte 
Zunahme aufweiſen. 


in der | € Stück in der , Stüd- 
Amtshaupt-] im Erhebungsbezirk | Schwei- | Amtshaupt-) im Erhebungsbezirk Schwei⸗ 
mannſchaft | ne mannſchaft ne 
1. 2. i 8. 
Freiberg 25 Bräunsdorf . 101,1 51a Marbach. . 110,7 
a 29 Prieſtewitz 107.2 52 Bartha 113,7 
Haine 1132 Rieſa 126,8 Döbel 53 Leisnig. . 143,2 
; 33a Blantenitein . 130,8 eln. 54 Mockriz. .| 128,7 
33b Wilsdruff 108,8 55 Döbeln . | 138,6 
34a Neukirchen .| 117,5 56 Roßwein. .| 129,8 
84b an 140, 57 Colditz . 104, 
35 Krögis 167,3 | Grimma] 60 Mutzſchen 134,3 
Meißen] 36 Schleinitz . 159, 628 Buttartagain 108,5 
37 Lommatzſch 159,8 Leipzig. 66 Liebertwolk⸗ 
38 Leutewitz. 1454 witz. .|100,7 
39 Meißen 114,3 67 Mügeln .|142,5 
40 Coswig 136,1 Oſcha 68 Wermsdorf 134,1 
47 Borna. . 105,0 969 Hohenwuſſen 136,1 
Borna 48 Lobſtädt 101, 71 Strehla. 103, 
49 Kieritzſch. 106,1 
50 Pegau. 109,0 


(Fortſetzung des Textes S. 132.) 
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Überſicht 2. Der Viehſtand, die Fohlen: und Kälbergeburten und die Hausihladhtungen in den Erhebungs⸗ und Verwaltungsbezirken. 


Haushaltungen Vom Hausſchlachtungen. 

und Gent, 1. Dezember 1906 In der Zeit vom 1. De- 

Erhebungs- Anſtalten tiere bis zember 1906 bis 30. No- 
— ws 30. November 1907 Bienen-| vember 1907 find ohne 

und überhaupt mit Biel Pferde | und | Efel | Rinder Schafe Schweine Ziegen lebend geborene Federnie) Ride amtliche Fleiſchbeſchau ge» 

Serwaltungsbezirke am a Ral: ſchlachtet worden 
1. Dezember : efel | 

ember P ſaugende ſaugende ſaugende 

1905 1902 Fehlen Kälber Lämmer Zickel Ferkel 

1. Ss WE? 4. 5. | 6 a 8. | 9 0. 11. | a s | 14. | | 16. 17. 


1. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


1. Schirgiswalde . 6287 3201| 584] — | 2] 4728] 26] 44811 5793 9| 2809] 20916 — | 6256, 6 
2a. Biihofswerda . .] 5770 2173| 840] — | 5] 4270| 32] 3119] 3164 4| 2651| 22935 — 2302 
2b. Burlau . . . . . 2064 | 1304] 553 — | 2 4427| 26| 3346] 2022 gi 2691] 12149 = 795 — 
3. Bautzen 9734| 1657| 1360] — | 8] 4769 59 4152] 2501] 10 2522| 18252 — |1759 6 
4. Bolbritz 1433| 1021] 734 — ai 5526| 416] 5438] 1738 4 2880] 14962 = 783| — 
5a. Kleinbautzen . | 1204 894] 542| il 3 4793| 676] 4111] 1590] 14| 2250] 13970 = 402| — 
5b. Niedergurig 1179; 837] 476] — | 2] 3527| 15 3816] 1342| 11| 1908] 13026 am 361| — 
6. Königswarkha. . 1968; 1503] 685| — | 1] 5992| 26| 7118] 1775| 13| 2894| 18798 — | 29| — 
Amtsh. Bautzen] 29639 | 12590] 5774| 1 38 032 | 1276| 35581] 19925 | 73| 20605 135 008 — 12907 12 
7. Pulsnitz 7671 3200] 1396 — 8997| 205] 7634] 4295} 16 5037] 26395 2 1746 2 
8. Königsbrück. 2668 1548] 973 — 5293| 236] 5641| 1210 9 2957] 13855 = 711 1 
9. Kamenz 4339 1568| 967 — 5689| 64] 6236| 1954 zl 2981| 15257 Se 585 — 
10. Straßgräbchen FR 1721| 1463} 681 — 6058| 505| 7414| 1218| 13| 2994| 15749 = 85 1 
Amtsh. Kamenz] 16399 7779| 4017| — 26037 | 1010| 26925] 8677] 45 13 969] 71256 2 2487 4 
11. Neuſalza 15254 5315| 1560| — 7721| 50| 5351| 7659| 20 4280] 33922 — 6211 1 
128. Herrnhut. 3111 1383] 707 — 4402| 46] 2867| 1437| 13| 2431] 11867 = 316 — 
12b. Lõöbauauu 4980 | 1383] 1010| — 5 663] 539] 3865| 2387] 14 3022] 16267 = 776 1 
13a. Weißenberg 1413 816] 589 — 4423] 19] 3759| 1416] 10 2400| 10 767 = 312 | 9 
13b. Bernftadt ... 2071) 1111| 1125) — | 2) 5843) 32) 2631| 1245| 35 8204) 12889 5 
Amtsh. Löbau] 26829 10008] 4991 — 28 052] 686 18473] 14144] 92 15427] 85712 — 7798 11 
14. Großſchönau 8960 2767| 1066| 1 6546| 312| 3185| 1984] 27| 3473| 21794 3 707| — 
15. Bittau ..... 15683 | 2532| 2002| — 6896] 784| 3558] 1127] 24! 3697| 23515 = 924| — 
16a. Oſtritz 3567 1540| 945] — 6493] 342| 3413] 978] 22 3549| 15120 — 1 — 
16b. Oberſeifersdorf 2742 1126] 688 — 4230] 30] 2549| 654] 23 2324] 9909 577 — 168 4 
Amtsh. Zittau | 30 952 7965| 4701] 1 24 165 1468] 12 705] 47431 9613 043] 70 338 3 1230 4 
2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz | 
g ‚Stabt SE (8. 
Bez. 80) 59186 | 2908 — | 17] 1566| 854] 3210 29 993] 178) — | 68 1 
768. Ehrenfriedersborf.| 8494 2389 — 3 5360] 41] 2533 20909} 837| 1 | 135| — 
76b. Annaberg . . . 9572| 2037 — | 2] 5807| 67 2763 17332} 231 1 711 4 
77. Ober u. Unter- 
wiefenthal . . .| 8111] 2955 — 2] 73361 10 3045 22673 en — 1111 — 
Amtsh. Annaberg] 26177 7381 — 7118 503] 118] 8341 60 914 1251| 2 317 | 4 
80. Limbach 15 859 3505 — 111 7442] 81] 5252 43076] 8180 — 93 — 
81. Cuba. ..... 9963 | 3044 — | 3] 8867| 821 3856 36445] 927 — 146| — 
82a. Stollberg. .| 11843! 3506 — | 2] 6018] 117] 3818 31422] 552] 2 | 113 — 
82b. Thalheim . . . 6002 1780 1| 4] 5399} 46] 2584 20231 | 505) — | 107; — 
Amtsh. Chemnitz] 43667 | 11835 1 | 20 27726] 326] 15510 131174 2802] 2 459 — 
83a. Flöha 7103| 1332 — | 3] 4972] 134] 3800 18148] 473 — 101| — 
83b. Lichtenwalde . 3887| 1262 Sec A 5 ; 17| 3022 22 765] 480) — 63 — 
84a. Bihopau . . . .| 6258 1974 sesch 2 89 3113 20667 6144 — 110 — 
84b. Leubsdorf... 4890 1629 ve 296 195571] aen — 125 — 
Amtsh. Fldha | 22138 | 6197 — 536 81151 | 19271 — | 399 | — 
85. Waldenburg. . 3859| 1739 a 25 23481} 669) — | 27 3 
86. Glauchau . 16 614 2773 = 176 31 504] 505) — | 23 — 
87. Lichtenſtein . . 17292 4490 2 171 48 056 | 1017] 4 | 143| — 
Amtsh. Glauchau] 37765 9002 221 23 094] 372] 21039 1038041 2191] 4 193 3 
88a. Lengefeld... 3062 1608 — | — 5427] 47 3247 13 8344 492) — 77 — 
88b. Wolkenſtein . 3472 1542 — | — 5436] 44 2453 15047; 375 — 66 — 
89. Marienberg . . . 8461| 3160 — | al 8046| 75! 3159 21 603 ai 277 — 
Amtsh. Marienberg | 14995 | 6310 — | 34189091 166] 8859 50484 | 1298] — | 420| — 
3. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
Stadt SEH (3. 
Bez. 21) 127161 4844] 9910| 2 85 2120| 1164| 4389] 569] 12 330] 55721] 603) 1 34 1 
17. Dippoldiswalde 4913 1769| 1598] — | 2] 8992] 32] 5968] 919] 16 4940] 28756] 859 — 56 2 
18a. 1 BER 2719 1136 970] 1] 2] 6723 3862| 1164 9} 3257| 15451] 5744 — 8) — 
18b. Pretzſchendorf .| 1763 970 781| — | — | 6387 4919| 435| 15| 3611] 18569] 355 — aa 8 
19a. Frauenſtein 2054 —|—] 4714 2760 689 "al 2572| 10895 aal — | 47 — 
19b. Altenberg 1709 — 2 3588 1559 1047| 2 1527] 7256 100 S 2 
Amtsh. Dippoldiswalde 11 630 401] 163 19068 4254 51 15 907] 75927 21000 — 568 4 


Noch Überſicht 2. 
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Erhebungs- 
und 
Berwaltungsbezirke 


20. Tharandt S 
21. @offebaude. . - 
22. Rippien 


Amtsh. Dresden⸗Altſt. 


23. Pillnitz 
24a. Radeberg 
24b. Klotzſche 


Amtsh. Dresden⸗Neuſt 


25. Bräunsdorf . . 
26a. Brand 
26b. Freiberg 
278. Neuhausen 

27b. Sayda 


Amtsh. Freiberg 


28a. Radeburg 
28b. Dobra 

29. Prieſtewitz T 
30a. Großenhain 
30b. Qampert3iwalbde. . 
3la. Streumen . . . . 
31b. Frauenhain 
32. Rieſa 


Amtsh. Großenhain 


33a. Blankenſtein 
33b. Wilsdruff . - 
34a. Neukirchen 

GR el 


Heißen 


8 v % % „ 


Amtsh. Meißen 


Stolpen 
Neuſtade 
Sebnitz 


Amtsh. Pirna 


an ee (3. 


Amtsh. Borna 


. ee 8 è „ 


. Rokwein 
Amtsh, Döbeln 


Haushaltungen Vom Hausſchlachtungen. 
und Maul: 1. Degember 1906 In der Zeit vom 1. De 
Anſtalten tiere bis Biss Be ge bis 30. No 
üb t | mit teh Pferde und | Efel | Rinder Schafe Schweine] Ziegen 30. November 1907 Gedervieh e amtliche date e de. 
ü 5 Paul: . lebend geborene Röde ſchlachtet worden 
De. fe ER 
1. Dezember eſel 

GC bara] age Sek 

SS | 4. 5. | 6. RS 8. 9. 10. 11. | 12. 18. 4. | 15. | 16. | 1 
3. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) 
14713 24751 16041 — 5967 3457 31 252 7244 — 123 3 
5184 | 1066 8151 — 2 505 1231 15 327 2351 — 58 — 
6123| 1173] 1339 — 3155 1456| 21992 | 215 — 34 4 
26020 | 4714] 3758| — 11 627 6144 68 571111744 — 215 7 
16818 3072] 1540| — 3870 1885] 36859 sel — 145 — 
5 733 16681 10921 — 5 200 3157 18 832 399) — 148 — 
.| 5355| 1999] 1207| — 6.539 17 2847] 30468] 490] 1 | 138| 5 
s 27906 | 6739| 3839| — 14 609 7 889 86 159 | 1 752 1 431 5 
4664 2065] 1251] — 8 439 4976| 25810] 475 1 235 7 

4 891 1613} 1020 2 7 559 3 929 18 863 410) — 85 1 

12740 | 2000] 16521 — 8453 4 946 23 006 2744 — 106 1 
4647 1898 6044 — 6414 3187 14 571 3034 — 205 — 
1730| 1046 5081 — 5 668 13 2 785 10 476 2934 — 17 2 

28 672 86221 5035 2 36 533 19 823 92 726 1755 1 648 11 
1534 826 6961 — 4 002 1 925 9 992 5171 — 13 1 
1240 927 7281 — 4661 2440] 12034] 539 — 28 2 
1814; 1086] 1639] — 6 232 3 223 14 651 636| — 30 2 
4 372 | 10271 18471 — 4801 2 336 13 477 6834 — 27 — 

844 619 — 4 486 2 221 9 577 7734 — 111 — 
951 732 — 3 731 1770 9 917 4544 — 12; — 
1422 897 — 3537 1 766 10 554 6324 — 25 — 
7364 | 2286 i. 5 096 2433| 30 834 532 — 44| 3 

19541 | 8400 1 36 546 129 18114] 111036 | 4766, — 190 8 
1100 621 — | — 4 709 2 721 13 534 2911 — 34 8 
2 558 973 1 5 4728 2 525 15 743 5824 — 35 4 
2292 | 1043 — 1 4 882 2 758 17 908 213 4. 102 2 
2 602 997 — 1 4125 2 335 14517 359 — 132 4 
1235 864 a 11 4380 2569 10 630] 319 1 80 2 

990 690 — — 4142 2 320 9 504 2534 — 51 2 
1 760 805 — 2 3 736 2 054 15 420 2001 — 29 — 
980 631 — 1 3 471 1945 8 706 1854 — 26 3 

10683 | 1164 — 4| 3135 1635 13 936 2101 — 32 9 
6105| 2269 — | 17] 5935 12| 3253| 41725 750 — | a| 6 

30 305 | 10057 1 32 | 43243 109| 24115] 161623 | 3362 5 608| 40 
3503 | 1720 — | 6] 7898 11| 4698| 20604] 763] 4 303 1 
4233 1793 =. 2| 7623 1| 4630] 19576] 480 — 934! — 

10837 | 3067 — 4 6 492 3| 3556 36144 | 1326| — 1 666 3 
3612| 1403 — 31 6524 7 3080 19 949 8864 — 399 3 
2 537 993 — 1 5813 10 3027 17 506 5965 — 160 1 

13011 | 1865 — | 8] 3078 4| 1638] 25363] 4860 3 | 1001 —_ 

37 733 10 841 — | 24 37428 36] 20629] 139 142 | 4537] 7 | 3562|, 8 

4. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 

116 812 | 4597 1 7997| — 45 1321 918| 3754 694 3 | 110 39 438 4344 — 81 — 
3 993 | 19111 16461 — 12 8022 1009| 9806 916 14, 4168 27619} 10251 — 12 5 
5479, 2328] 2314] — 6 7008 659 1 117801 1021 19 3762 29465 | 1440 — 12 6 
3186| 1922] 1622| 1 8 | 7209| 338] 11 788 8671 20 3781| 30739] 685 — 20| 9 
1219 981 8871 — 2 4 805 3331 7540 747 14 2392 18 328 4144 — 7 6 
4082 1385| 1098| 2] 6 4258| 53] 7000 860] 10 2103| 22 408 484] 1 9| 6 

17959 8527| 7567| 3 | 34 31302 2 392 47914| 4411] 77 16206| 128559 | 4048| 1 60 | 32 
2478 1267| 10951 — 31 6652] 1102] 8948 896 13| 3882 19 067 8324 — 76 4 
3952| 13611 1126| — 2 6 656 380} 6 392 776 8! 3736 18 329 661 4 36; — 
6331 | 1779] 14141 — 61 7564 4821 99021 1013 4, 4475 24 569 | 10394 — 9i 3 
3619| 1382] 1030] — | 2 4801] 538] 9268| 694] 17 2826| 19338] 623| — 86; 1 
1 669 970 897| — 2 | 4560| 1223| 8056 559 11| 24551 28510] 5534 — 791 — 
5456! 1151] 1027| — 11 3839] 818] 7554 7144 20 2047] 15013] 3781 — 86 4 
4713| 1404 852 | — 4] 4662] 630 7775 732 5| 2697| 18237} 425 — 140| 1 

282180 93141 7444] — | 20 38734) 5173| 57895] 5384| 78 22118] 1430634511 4 593 13 


Rod Überficht 2. 
Haushaltungen Bom Hauzſchlachtungen. 
und Raul: 1. Dezember 1906 In der Zeit vom 1. De 
Erhebung? Anſtalten tiere bis 5 tone ae = o 
und überhaupt | mit ga Pierde | und | eſel | Rinder | Chafe Esbeine Ziegen '. November 1807 | gederpiel d Btelfädelgan ge 
ÜUberhau 
Berwaltungsbezirke am De oie . g mGa martes = 
1. D b : efe 
18s bind tenen Silber . 
1. 2. 8. 4. & | 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18. 14. 15. | 16. | 17%. 
4. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Schluß). 
57. Colditz 3162| 14711 10691 — 6] 56891 1007| 7488 829 19 162 — 58 — 
58a. Naunhof 2243| 1198 9864 — | — 35741 14061 6291 528 21 456 — 15 — 
58b. Großbardauu . 1199 803 8161 — 41 3961 5381 5990 414 13 813 — 11 2 
59. Grimma. 6730 | 26171 2468 1 71 51561 3029] 9489 187 29 437 1 42 7 
60. Mutzſchen 2049| 1223] 11111 — 81 4978| 1155| 9028 505 15 602 — 29 — 
bla. Machern 1 606 901 7891 — | — 29781 17831 6190 483 16 148 — 20 — 
61b. Wurzen 4972| 1211] 1350 114 — 3225 331 5315 624 15 874 — 28 3 
62a. Burkartshain 1279 926 969} — 5 4533 451 7489 544 16 532 — 43 3 
62b. Thammenhain . . 1074 en 732 701 — 2 | 3374 2361] 5109 458 12 013 — 37 — 
Amtsh. Grimma 24314 110821 10 2581 2 32 | 37 468 111 357 | 61389 5172 95 | 18528 | 160037] 4 963 1 283 15 
63. Zwenkau 6364 2228] 1401| — 15 I 3735 665 | 5736 731 9 1507 31 704 — 16 2 
64. nn 9656 | 2749} 19171 — 41 3934| 2083| 8113] 1080 10! 1385 36 844 — 161 — 
65. Taucha 11406 2807| 3267 — [8 4549| 712] 9903| 851 7 1234| 39031 2 | 41 | 3 
66. Siebertwottwig 7461 1910] 1514| — | 10] 2842| 1072| 6846) 472| 20! 692] 27066 — 1| — 
Amtsh. Leipzig 34887 | 9694] 8099 — 37 1 15060] 4532] 30598] 3134 46| 4818| 134645 | 2538 2 84 5 
67. Mügeln 1938; 1012 924] 31 — 4 036 5551 8557 674 20 2370 15 161 — 57 7 
68. Wermsdorf 1 678 904 682 1 4} 3261 15271 6440 534 9 1806 11 631 5 62 1 
69. Hohenwuſſen 1630 | 1147] 1046 1 5| 5164| 3 416 11 409 691 15 2775 24 519 — 52 2 
708. Dahlen 1616 952 8711 — 4] 4096] 2375] 6771 569 e 1 928 13 925 2 32 — 
70b. Oſcha z 3590] 1044] 1683 1 91 3601 472| 5558 382 1 834 14 512 — 14; — 
71. Strehla 2575 1455| 1480] — 4] 6507| 2129] 11643] 918 33 33 3187| 39 870 — | 54} — 
Amtsh. Oſchatz 13027 | 6514] 6686 6 | 26 | 26665 10 474 50378] 3668] 102 13900, 119 618 7 271 10 
72a. Königshain 3330| 15111 1387| 1 51 8239 541 6080 607 26| 4992} 23625 — 39 6 
12b. Mittweida . 5914| 1326| 1106| — 3] 5140 52| 4033 128 11 2967 18 975 — 26 4 
73. Penig 11827 | 3094] 2 102 1 20 I 9493 471 7907| 1246 13; 5014 40 104 — 213 5 
74. Rochlitz 3607 | 14581 1400] 1 HI 791 261 6672 902 45421 23178 — 46 10 
75. Geringswalde 2873| 1184 964] — 41 5620 323] 5470 751 3184 16 440 — 60 — 
Amtsh. Rochlitzl 27551] 8573] 6959| al 401 36 443] 502 30 162] 4234 122 322] 3291] — | 384| 25 
5. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
Stadt Plauen (z. 
Bez. 9)... . 22899 | 1532 8701 333] 1367 2861 — 320 | 12 687 — — — 
Stadt Zwickau (z. 
Bez. 100). 15 908 1404 1 439 171 2015 221 1 514 14 016 — 44 — 
78. Auerbach on ge 11599; 3774 8 232 584] 3519| 1241 4 3782 41 773 1 93; — 
79. Klingenthal. . . 12903 | 4682 4003] 151] 1594| 2374] 5! 1838| 38734 — | 335 
Amtsh. Auerbach 24502 | 8456 12 235 735 5113] 3615 9 5620 80 507 1 | 428; — 
90. Olgnip ..... 6067 | 1998 58851 1031 I 2230 993 4| 2227 21 961 6 83 4 
91. Aborf. . .... 3765| 1716 4817 351 1684] 1245 2| 1507 17 301 — | 844 — 
92. Schöneck. 6529 2590 5492| 39 1745] 1523] 3| 2199| 23048 — | 3238| — 
Amtsh. Olsnitz] 16361 | 6304 16194] 1105] 5659| 3761 9 | 5933| 62310 6 495 | 4 
93. Reichenbach 15173 2654 5 863 9851 4173 802 9: 2710 27 106 1 35! — 
94. Jößnitz 1507 921 4645 3871 2049 720 1; 1934 14 872 — 23 — 
95. Pauſa 3 376] 1772 7459 741 37481 1637 11; 2508 24 250 — 136 — 
96. Weiſchlitz 2635 1358 6399 2132| 2133] 946 7 2'197 21 201 Uli oi 2 
Amtsh. Blauen 22691 | 6705 24366 | 3578| 12 103] 4105| 28 | 9349] 87429 2 255 2 
97. Eibenftod ... 11980 | 4993 6514 258] 2610| 1556 3 2874 40 040 — 438 4 
98. Schwarzenberg . 17508 5166 7079] 158] 4488| 1392] 2° 3018] 46670 2 587 5 
Amtsh. Schwarzenberg 29488 | 10159 13 593 416; 7098] 2948 5 5892 86 710 2 1025 9 
99. Kirchberg 7845 38810 10 524 370] 4719 657 21 5179 42 586 — 49 7 
100 a. Ebersbrunn 12100 | 2741 3 708 492] 2412 385 8 1867 25 343 — 26 1 
100b. Reinsdorf ; 8258 | 2592 4 336 691 2682 382 13 2207 25 544 — 55 4 
101. Crimmitſchau . 11469 | 2326 7 823 2241 7384 682 15 4112 36 646 — 28 24 
102. Werdau. 9948| 2567 9224| 303] 8677| 849] 13 4778| 37676 — | 28] 3 
Amtsh. Zwickau] 49620 | 14036 35615 Í 14581 258711 2955| 70| 18143] 167795 — | 186] 39 
Summen für Sei Kreishanptmannſchaften und das Königreich. 
Kreish. Bautzen 103 819 | 38342 | 19 483 2 62 116 286] 4440] 93684 | 47489] 306 | 63044] 362 314 [17 642 5 124422 31 
e Chemnitz 203 928 | 43633 | 24 344 3 87 1111 427 | 2372 | 70110] 151341 280! 55381 | 456 757 | 9647 8 1 856 8 
a Dresden. . | 310496 | 60017 | 53 484 7 | 249 [212 510 [16 318 [239 404 | 37647] 499 112951 1 790 905 120 0581 15 6 256 84 
e Leipzig 262 768 | 58301 | 55010] 14 | 234 1186 993 135 348 [282 090 | 26 697 | 490) 96379] 847682 |22 302] 15 1683 | 100 
- Bwidau 48596| 19394] 3 | 96 [104312] 7642| 59 22917891 122 45771511454 0501) 11 2393] 54 
Königreich |L062 480 248 889 171 715 | 29 | 728 |731 528 |66 120 |744 517 1144 858 | 1 697 |373 526 |2 969 112 [80 150 36 610 277 


Überfiht 3. Angaben über Alter und Geſchlecht bes 


II. Winbbich, 


I. Pferde, und zwar: 


Unter 


` den Pferden in 2 
Be ae = — 5 3 Monate bis || von / e Aer — poat: 
1 u ere Pferde] befinden ſich x von 1 bis 3 e alt, und : 
Erhebungsbezirke Fohlen Jahr Jahre Jahre über 6 Wochen N Se : = 
z i noch noch noch bis | Jahre $ Monate alt Mak und zurzeit Wak | fontiges 
erwaltungsbezirke Jahr nicht [nicht nicht 8 alle 4 alte 8 ib. geſtelltes nicht auf Je. weib 
2 3 t S anderen ee era Mak elites 
alt hengſte Jahre und liches liches männ- weib liches 
Jahre Jahre Jahre Pferde | alte altere liches ne li 5 
alte || alte alte — — Jung; ei o Jungvieh 
Pierde Militärpferde ereun 


1. 


Erhebungsbezirk 1 
e 2a . 
2b . 
Jocy 
4.. 
ba . 
5b . 
Gi 
Amtsh. Bautzen 
Erhebungsbezirk d SE 
. 9. 
e 10.. 
Amt3h. Kamenz 
Erhebungsbezirk 5 e, 8 
* W . 


ua vv BD 


e 13a , 

Amtsh. Löbau 

Erhebungsbezirk 13 8 55 
e 15. 


i 16a 
i 16b . 


'Amt3h. Zittau 


Stadt Chemnitz 


(z. Bez. 8) 
Erhebungsbezirk 76a 
e 76b . 

e 77 


Amtsh. Annaberg 
Erhebungsbezirk 80. . 
e 81 
e 82a . 

e 82b 
Amtsh. Chemnitz 
Erhebungsbezirk 83a . 
e 83b . 
e 84a 

e 84b 
Amtsh. Flöha 
Erhebungsbezirk 85. . 
e 88 
e 87.. 
Amtsh. Glauchau 
Erhebungsbezirk 88a . 

e 88b 


. 89 
Amtsh. Marienberg 


14 


|! 
i 


Stadt Dresden ý 
(3. Bez. 21) .... 8 
Erhebungsbezirk 17. . 


18 

18a 10 

e 18b . 14 

e 19a . 7 
e 19b . 


mist Diannlardinatre 


169 
146 


986 


196 


— ä — — — —ͤ—ñ — 


53 268 
110 172 

114] 198 

133 253 

185 333 

119 320 

99 212 

168 444 

981 | 2200 

234| 517 

111| 284 

198 300 

_183|_ 328 

362 645 726, 1429 
81 256 164 516 
47 138 84 281 
91) 150 154 402 
47 130 81 270 
85 187 152 300 
351 <n 635 | 1769 
95 184|| 167| 393 
70| 169 148| 349 
100| 214; 169| 404 
—75 122 120 253 
340| 689 604| 1399 
4 13 32 30 

85 119 165 277 
109! 107 248 246 
145| 198, 248 396 
339 424 661 919 
74 190 172 364 
104 193 229 363 
66 155 117 343 
174 134 150 292 
318 672 668 1362 
82 140 109 236 
68 166 128 259 
95 191 149) 264 
66 134 119 266 
3891 311 505 | 1025 


101| 199 107 151 444 
65 154| 75 133 392 
92| 179] 139 238| 571 

258| 532 522 | 1407 
49| 116 115| 332 
96] 117 201| 280 

143| 184 259| 432 

288| 417] 323 575 | 1044 

| 
17) 26] 6 7 8; 12 
98 204] 95 288 179 495 

141| 203] 126 228 220 359 
57 127] 82, 179 167 272 
46 91 A 118 (141) 255 
891 69] 104 100, 174| 180 
4011 6941 502] 913 88111561 


1. Kreishauptmannſchaft 


99 1401 18 2773 


. a a a © m a Zn E rn ne an a —— 


15 94 12 37 
15 129 11 218 
24 146 5 
11 176 
57 214 
46 154 
34 123 
— 139 
266 1175 | 
75 333 2 | 
33 150 8 
55 266 | d 
80210 12] 43 
243 959 53 1807 
76 189 4 
22 117 8 
23 154 8 
9 128 3 
20 223 6 
150 811 | 59 2613 
75 231 14 575 
44 181 5 494 
27 229 7 666 
71 168 2 388 
153| 809 28| 2123 
2. Kreishauptmannſchaft 
31 21 1; 44 
34 191 14 38 
12 303 14 355 
48 | 348 23 548 
842 | 51| 1285 
250 15 516 
307 8 562 
173 12 432 
166 2| 466 
896 || 37! 1976 
199 5 38 
185 2 39% 
248 11 440, 
192 23 48 
824 211691 
298 6| 68 
193 9| 492 
333 28 672 
824 | 43| 1848 
197 5 47 
293 23 45 
420 15 674 
85 910 43| 1566 
3. Kreishauptmannſchaft 
3 13 i u 95 
44 291 7 7% 
19 352 4 68 
13 276 3, 5% 
10 230 1 395 
13 252 1 310 


l 


— Re — — N EE EE re "Ee 


Viehs in den Erhebungs⸗ und Verwaltungsbezirken. 


und zwar: 
Jahre altes und älteres Nindvieh 
bullen Weg 

und auf 2 
zurzeit Mat | Jahre | géien 
nicht au gp, |alte und | und 
geftellte Bette | ältere | Kalbin- 
ſonſtige Stiere Mild- nen 
Stiere und Tihe 

und 
Ochſen Ochſen 

21. | 22. 28. 24. 
Bauten. 

66| 130 3382 

83 22 3163 

74 27 3156 

138 31| 3143 

231 30 3 386 
302 40 2 693 
1811 31| 2 200 

154 26 3 618 
1229 220 24 741 

213 67 5873 

215 47 3507 

191| 54 3563 

254 35 3791 

873 203 16 734 

116| 70 5021 

148 44 2 724 

189 380 3367 

211 400 2787 

157 28 3 788 
821 220| 17687, 384 
179 500 4083 94 
178 260 4729 74 
156 201 3 9834 62 

71 15 2 681 42 
584 111! 15 476 272 
Chemnitz. 

27 144 898 

354! 63] 3183 

898| 108 2 947 

708 128 3944 
1960 299 10 074 

120 41 5.088 

172| 110) 6156 

122| 24 4 153 

93, 27) 3613 

507| 202| 19010 

134 35! 3301 

127! 6 3555 

247 45, 3655 

135 22 3 772 

643 108 14 283 

113 31; 4602 

89 128 4102 

133 59 6108 
335 218 14 812 

261 49 3348 

403 65 3 007 

776 96 4246 
1440 210| 10 601 
Dresden. 

9| 5590 878] 245 
165| 41] 5853} 130 
290 530 3778| 82 
174| 22] 4213 25 
153| 28] 2 972 29 
337 34| 1788] 38 
1119| 178| 18604 304 


Unter den in Spalte 10, 
11, 18, 15, 18 und 21 


aufgeführten Rindern 
aaa fi: 


ar 1 Feie 2 


Se 
alte 


nicht 
3 Sabre ältere 


und 


Zuchtbullen 


25. 


| 26. | 27. 


1700 56 
175 72 
155, 

160 A 


136 is 
288| 87 
658 224 
112} 68 
125 71 
85 61 
322 200 

133 9 
2480 96 
224| 108 
222| 89 
166] 37 

734 26 


734 933| 356 


III. Schafe, und zwar: 


1 Jahr alte und ältere 


unter 
1 
Jahr 
alte 
(Läm⸗ 
mer) 


1042 


1160 1773 gei 
5 1489 1433 
1285 1548 

888 
5435 | 6086| 
1170| 1076 
82 | 1148 
1150 1181 
1161 1054 
3598 4351 4459 
2101 1988 1973 
1792 2040 2478 
1560 2287 20740 
5 453 6315 7191 
1121 1300| 692 
21 657 1008 694 
25 838 1358 887 
53 2616 3666 2273 


454 
4 
2 
4 
1 
111 5391 


| 


3140 2929 


381 


1174 
1 352 
804 
450 


5 670 


1 Jahr alte und ältere 


V. Ziegen, und zwar: 


1 Jahr alte 
und ältere 


unter 


1 
ahe gie. 
Zucht. Zucht- ſonſtige] alte Gë weibliche 
eber fauen Schweine (Biegen- 55 de Ziegen 
lämmer) 
|| ss. | se. | 87. 88. 39. 40. 
9 74 781 1051 A 4645 
9 124 160] 697 74: 2393 
8! 41} 169] 525 53 1444 
9! 101 180] 557 64 1880 
25 2660 2311 396 47 1295 
403 i 1151 
315 1000 
498 53 1224 
1732 1435 4442 || 451,15 032 


unter Jahr 
7 aber 
Jahr noch noch 
Böcke Kee 1 alte nicht nicht 
(Ferkel) dé 1 
Jahr Jahr 
alte alte 
82. 38. 34 
1700 1553 
877 1452 
1018 1498 
1468 1361 
1790 1539 
1145 1171 
1239 1071 
2020 1 1 70⁵ 
11 257 || 11 11 350 
2128 3221 
2008; 1771 
2002 2049 
1 780 1864 
7117 Ko 7918 8905| 
1287 2227 1618 
644 1113 966 
1005 1160 1413 
845 1055 1497 
410 | 886 | 1 055 
4191 6441 6549 
736 1 351 1005 
745 1215 1 384 
749 1325 1137 
606 1062 789 | 
2836 4953 4315 
338 515 | 2 149 
592 1066 748 
625 988 1049 
680 1086 1132 


1 006 


| 


| 


3223 
1890 


E 


169 350] 1069 117 3109 

190 142] 467 ge 707 

309 308] 465 46 1443 

992 410 433 24 761 
1660! 1210| 2434 223| 6020 

133 96 110] 1622 205| 5 832 
71 68 69] 375 53 1009 
13! 130 144] 597 511739 
233] 314 37 KR 

222| 342 48| 855 

778 | 3 250 394,10 500 

9| pp 34 465 86] 1433 
6 670 141 279 71 777 
10 98 94 304 33) 641 
6, 62 24 177 38 439 
310 277 293 1225 [ 228| 3 290 

| | 

5 46 157] 133 36, 272 
7 56 64] 166 57 539 
7 51 43 138 | 38 462 
9 93 —⁰ 792 
23, 200 544 EZ DE 1793 
11 107 152 +4 116 762 
13 50 106 246 | 571 
7 103 101 EC 480 
5 43 * 395 
36 303 = 925 | Wee 2208 
26 176: 86 105 51 458 
14 78 110] 235 39 444 
10 43 42 245 65 570 
100 860 58 218 426 
64 383 296 893 209 1 898 
di 513 276) 233 | 42| 568 
41 408 2761 277 621 546 
24 180, 298 72 723 
129 1101| 850 KE 176| 1837 
13| om 31 309 71 568 
e 33 55] 127 46 350 
4 32 40 368 84 1009 
23 155 126] 804 201 1927 
7 1288 196] 199 | 62| 308 
Am 330 248 292! 44| 583 
23| 179 41100 A0 713 
17 171 u 147 251 
544 44] 218 440 

au 12 270 740 

92| 765 422 > 


Nummer 
bes 
Erhebungsbezirks 


A. Bautzen. 


8. 
9. 
10. 


A. Kamenz. 


11. 

12a 
12b. 
13a. 
13b. 


A. Löbau. 


A. Zittau. 


St. Chemnitz. 
76a, 
76b. 

77. 
A. Annaberg. 


A. Glauchau. 
88a. 
88b. 
89. 

A. Marienberg. 


St. 3 


a 
18b. 
19a. 
19b. 


189| 2 727 A. Dippoldisw. 


Noch Überficht 3. 


I. Pferde, und zwar: 


Unter II. Windpieh, 


den Pferden in Jungvieh, und zwar: 


Ke geg Eé ne Po nn er 8 Monate bis || von ½ bis unter 
ere Pferde] befinden ſich x von 1 bis 9 Jahre alt, und zwar: 
Erhebung sbezirke Fohlen Jahr Jahre Jahre — über 6 Wochen — Jahe al — = 
und mis 85 =. = Be 1 bis aber noch nicht = Binen Maß 
Verwaltungs bezirke Jahr nicht sicht nla gu e alle 4 | alte le a 3 Monate alt NEE geſtelltes pay ira wf erc 
2 d ochen i S 5 e p 
alte | alte || alte männ- | weib⸗ onftige en Jungviet 


1. 


Erhebungsbezirk a 2 2 

. 22. 
Amtsh. Dresden⸗-⸗Altſt. 
Erhebungsbezirk 23. 

e 24a 

e 24b 
Amtsh. Dresden-Neuft. 
Erhebungsbezirk 25 . 

e 26a 


s 26b 
e 27a 
e 27b 


Amtsh. Freiberg 
Erhebungsbezirk SÉ ‘ 


29.. 
30a 
30b . 
31a 
31b . 
B 


Amtsh. Großenhain 
Erhebungsbezirk Séi : 


a M wu | 


A aw WW WW WW 
Oo 
fap) 


Amtsh. Meißen | 


Erhebungsbezirk 41 = 2 


1 * 
rhe te 
Ole 


Amtsh. Pirna 


Stadt Leipzig 
(3. Bez. 66) 
Erhebungsbezirk 46. . 
e 47 


d 48. 
; 49. 
; 50. 


Amtsh. 
Erhebungsbezirk 


„e a aw 
béi 
(d 


Amtsh. Döbeln 


ÉP 
9 99! 42 
18 18 22 
22 26 25 
13 12 14 

17 15 20 
79 100 123 
12 24 42 

8 32 30 

8 28 43 

1 10 15 
17 A 7 
21 

A 128 166 


Pferde Pferde Pferde 


| 


43 — | 7937 
65 — | 1501 
40 — | 2216 
17! — 1532 
20 — 828 
16 — | 1030 
158 — | 7107 
57| — 963 
45 — | 1011 
31 — | 1304 
1 977 
13 857 
19 — 953 

i ae 824 
ar | 6889 


Militärpferde liche 


liche 


; 18. | 19. | 20. 
3. i 
Sch, 35 88] 54 186 | 85| 336] 13 6 d 
* 16 30] 20 61 36 75 1 166 d 5 150 
Set Ze 16| 44] 19 36 34] 89 9 82 1| 184 
= DE 162| 93| 283 155 500] 23] 2864 12| 828 
2 9 47] 22 e 17 69 | 5| 283 
** 58] 57 122 13 346 
— = 72 44 138 104| 335 d 443 
= 9 177| 123 323 22 1072 
ae 187] 89 260 14| 68% 
ot oe 149] 91 231 23 597 
ae 8 161] 104 223 — 676 
— eg 142] 104 202 597 
ul ës 117| 79| 171 484 
ae 8] 1066 756| 467| 1087 
ot 102] 55 139 
* 103] 65 129 
434 15 1544 89 233 
1| 862 1311 84 145 
zu ee 123] 77| 144 
206| 32 101| 64 124 
ul së 971 49| 110 
1 821 196 102] 65 154 
642 1730| 1186 913| 548| 1178 1012 
zad = 130} 39 171 
= ee 89| 41 131 
e dr ës 944 46 184 
— — 81} 52 123 
— — 82] 50| 136 
— — 83] 66 102 
— — 94] 52 134 
ep 98] 57 107 
a 46| 35 110 
Er 128| 64| 19 
— — 925 502| 150 1 392 
So e 136| 58 147 
— — 121 69 | 
— — 124] 75 
— — 168| 189 
= | = 146| 72 
2| 807 22 43 23 | 1 
2| 80711293' 317| 738 436 | 951| 21021 124| 1352 333044 
| 4. Kreishauptmannſchaft 
2! 493 a 77 27 — | 39 10 51 7 — 32 
— | — | 297! 64| 239] 88 276 197] 581| 48 221 16 84 
1| 716] 295 81 191] 89, 202 168, 477] 49 208 13 730 
— — 288 67| 183] 72 200 119 456 30 205 8 746 
— — | 165 77| 132 59 152, 127 330] 44 175 5 494 
— — | 160 34 100] 61 167 129 3031 56 99 ol 430 
11 716 1205 323] 845 369 97 „ 740 | 2147| 227 908 48 | 3244 
Sal 2 237 69| 1547 106| 196 145 329] 17 223 1 520 
— | — | 207, 67| 140 100 173 157 321] 16 251 3) 5 
—| — 240 75 162] 96| 187 172 412] 23 233 14] 87 
— 81 153 49 83] 50 121 94 264] 15 141 1 394 
— 150 33 76] 39 102 104 218 22 139 — 347 
— 34] 132 36 al 38] 99 82) 181] 10 124 3 270 
== 147° 27 76 54| 120 89| 240] 44 _ 142 | 2, 370 
— 421 1266 356| 772] 483| 998 843 1965] 147 1253 242954 


und zwar 


2 Jahre altes und Altered Rindvieh 


Bast uae 
und auf 2 

zurzeit | Maft | Jahre Faäͤrſen 
richt auf ge. alte und und 
ſonſtige Stiere Milch nen 
ar und ruhe 

Ofen Ochſen 

21. 22.238. 24. 
Tresden. (Schluß.) 

781 12 4240 

45 2, 1888 
62 21| 2407 
185| 35 8 535 

55 180 2 914 

79 10 3690 

3 956 

194] 39] 10 560 

149 490 5 651 

302 81] 4918 

179 88| 5 790 

272 47 3863 

3 556 

1124 SE 23 778 

130 30 2367 

157| 38 2940 

106 48 3759 

117 23 28858 

91| 32 2559 

109 27 2166 

98 A 2 075 
197 56 3234 
1005 278| 21 958 

114 180 2 965 

88 6 3190 

148 28 3113 

144 29 2599 
105 30, 2818 

93 45! 2663 

95| 10 2370 

109 10| 2223 

68 15| 2128 

92 44| 3888| 
1056] 235| 27 957 

144! 16! 5 409 
111| 15| 5360 

157 270 4226 

328 53! 3 651 

148 29! 3 732 
99 13 2108 
987 153 24 486 
Leipzig. 

34| 332 4330 217 
162 17 4834|. 138 

177| 44 4179| 105 
236' 37, 4454| 108 

123 11 2791! 120 
96 12| 2546| 59 

794 121 18 804 530 

109 51 4460 35 
105 30 4506! 58 
127 400 4150. 106 
144 25 3212 55 
214 108| 2 929 79 
197 25] 2 495 62 
145 34 3110 62 


1041| 313| 25 862 


Unter den in Spalte 10 III. Schaſe, und zwar 


11, 13, 15, 18 und 21 


Zeitſchrift des Königl. Sächs. Statiſtiſchen Landesamtes. 84. Jahrg. 1908. 


— 


— — 


- m= ~~ oe 


IV. Schweine, und zwar 


V. Ziegen, und zwar 


ale gige Rindern 1 Jahr alte und ältere über über 1 Jahr alte und ältere use ale 
nden ſich: unter Ye Ya unter 
1 unter Jahr Jahr 1 
ie 1 ES 2 Jahr Y, aber aber gahr . 
noch une alte Bad Mutter.) Hammel 1 0 = Si Zucht- Zucht- | fonftige alte > 5 weibliche 
gate nicht] und | (Lam. r ſchafe |(Shspfe) ied ei w eber | fauen |Schweinel (Biegen- gen. Biegen 
alte 2 Sabre! altere] mer) (Ferkel) la 1 lämmer) bide 
alte Jahr Jahr 
Zuchtbullen alte alte | 
25. | 26. | 97. 28.29. | so. | 81. 32. ss. | sd. | s5. | 36. | 987. ss. || s9. | 40. 
85 73) 50 3 a 21 2277 1610 pl 683|) 409] 303] 481 717 
28 26 ET | ës 781 768 208! 271] 136 27| 322 
26 51 30 1108 150] 1107 1047 38) 231| 394| 116 19} 254 
139 171| 106 5 11 3425 129 1122| 1074| 555 94 1293 
27 57 26 = 988 8 700 320| 316 48 876 
116 138 56 1 1190 19 100 191] 308 52 892 
68 95 28 1 | 1310 22 239| 269| 430 52| 1110 
2111 290 2 49 409| 780 1054 152| 2 878 
197| 199 4| 321 102 1009| 374492 71| 1357 
172) 171 3 103 29 219| 97] 248 63| 487 
198 265 a 30 321] 233] 256| 64 691 
81| 136 a 6| 43] 17| 302 72| 767 
130 174 —| — 111 8| 8 146 31 236 
778 945 7 425 178 1673 729 1444 301 3538 
93 107 2| 173 29 683 220| 225 25 352 
69 84 2 104 27 4900 257] 263 24 431 
167 156 7 181 77 1305 478] 204 190 484 
67 112 4| 149 29, 592 270| 191 23 350 
49 101 WW 39 36| 533 184] 296 22 257 
87 88 3| 119 30 562 223} 180|| 11) 390 
59, 68 4| 193 22| 358, 139| 218 22| 404 
119 119 64 7| 355 — sol 654 954 301 25 881 
710 835 271 49| 1313 340; 5177| 2725 | 1878 171 3349 
137 139 6| 410 110 1412| 378] 96 17 236 
116 98 9 720 103 1048 467] 156 27 386 
120, 112 9 722 86 1093 390] 176 20, 568 
122 96 30| 957 77 942 353] 189 22 505 
122; 120 6 379 112 1075| 510] 167] 18 582 
138 114 27 399 112 953| 384] 115 22, 392 
121 110 3 158 115 833| 503] ol 18 270 
93 9 90 642, 100 978 302 86 13, 273 
65 68 8 379 75 671 302] 150 40 339 
135 132 2 961408 657 426 659 1027 
1169 Gent 190 4771 16 102 986 10 413 4246] 1642 256 4578 
263 281 41 357 13 121) 209] 499 62 907 
244 223 12| 56 353] 429 52 1283 
179 194 — 19 81] 1951 719 69| 2358 
181 179 166 63! 1035 
186 198 = j 37 573 
60 66 226 709 46 549 
1113| 1141 526 50 754 70008 10074 329| 6 705 
| | | N 
— 6 31 497 2 | 189 230 223 596 2180 2| 11) 742| 267 116) 311 
208, 1860 60] 275 9 684 41 2 922 | 3077 2959 55 535 258| 395 50) 471 
190 186 66] 179 8 445 27] 3489 3801 3549 69 548 324] 454 65| 502 
144 169 95] 169 3 145 21 3245 3514 3767, 82, 812 268 428 45 304 
135| 145 78| 120 19 189, 5] 2041 2234 2157 63 675° 370] 328 25 394 
80| 75 44| 42 — A 71813 2080 2402 31 387 287 347 74, 439 
757 761 343] 785 39 1467| 101 1351 14706 14 834 300] 2 957 1607| 1952 259 2 200 
225 194 57] 325 14 549 214] 3139 2401 2231 82| 735 360] 237 ae 623 
222 209 53 a 3 169 87| 2188 1893 1606 53 491 161] 255 42 479 
219 200 68] 203 5 272 2| 3176 2848, 2723 107| 686 362] 283 47 683 
137 116; 67] 109, 6 232) 191] 3045 2319 2376 112) 849 567| 179 27 488 
1310 116 72] 315 8 624 276] 2559 2021 2072 108| 788 508] 107 27 425 
115 94 74] 272 8 356 182 2 362 | 2032 1993 89) 699 379 135 291 550 
62] 104 116 50 123 71 455 45 2906 , 1770 1800 69] 716 455 197 26, 509 
457 1153 1045| 441 1468, 51 2657, 997 19375 15284 14 860 620 4964| 2792 


Nummer 
des 
Erhebungsbezirks 


A. Dresden⸗A. 


23. 
24a. 
24b. 


A. Dresden⸗N. 


25. 

26a. 
26b. 
278. 
27b. 


A. Freiberg. 


33a. 


1,393 | 254 3757 A. Döbeln. 


17 


Soke, 43). osx 
Noch Überſicht 8. 


I. Pierde, und zwar: unter II. Winbbieh, 
. eee 

1 2 3 fund ältere Pferde] befinden e l 

Erhebungsbezirke Fohlen Jahr Jahre Jahre RR lde e en ea unter /½ Jahr alt 1 Jahr alt von 1 bis 2 Jahre alt, und zwar: 

und ari ei | 195 d Se Sat a bis aber noch nicht W ullen dh 
t! 

Berwaltungsbezirke g ze mar] N ma! : ae a alte 6 3 Monate alt F ante Kë Ka doc 

alt Jahre Jahre Jahre bengſte Pferde | alte | ältere ae | NOE Dan ee Tides rt liches age 
alte || alte || alte — — mann | weib; Sung A Kä : Sn. Jungvieh 

Pferde Pferde Pferde Weitäcpferbe | liche liche vieh 9 un bie’ 

1. 2. 8. 4. 5. || 6. 1. 8. | 9. 10. 11. 12. 18. 14. 16. 16. 17. 18. || 19. | 20. 

| 4. Rreisbaupimannichaft 
Erhebungsbezirk 57. . 16 51 33 — | 99| — — 237| 36] 1211 54 157 114| 364 22 488 
e 58a 12 | 18 | 17| — | 932] — — 112), 33 581 34 61 109| 138 61 150 2 226 

e 58b 20 17 24 — 7411 — — 148 40 96 32 126 71 266 28 107 | 8 382 

e 59. 20 22 39 — | 2 377 4 729 168 | 36 91 57 173 81 2711 111 118 15 363 

3 60 11 19 18 — | 104] — 207 54 143] 65 165 110 288] 23 185 6 517 

e 61a 7 14 160 — 743. ——̃ — 111; 31 761 38 92 56 141 55 66 7 219 

e 61b | d 6: 21 | — 13161 — 40 103 31 EI 38 121 61 199 20 97 | 6 269 

e 62a 144 15, 19, — 9121 — — 189 55, 129 73 164 117 347 49 144 8 437 

N . 62b . 1 5l 12° 10 1 sl — 116 31 85| 36 117 57 219 1 70 al 327 
Amtsh. Grimma . 174 197 1| 9685 1391 347| 871] 427 1176 776 2233] 440 1081 62 3223 
Erhebungsbezirk 68. | ul 15| — 1 353 119 | 31 651 28 65 74 176| 38 95 7 262 
P 64 46 1 1 807 131 i 32 271 20 73 65 171 57 66 | 10 163 

e 65.. 12 13 32 28 — 3182 90 28 421 21 56 76 811 132 92 12 153 
. 66. 19 1 29 — | 1439 78: 9 18] 18 16 22 57) 37 74 6 72 
Amtsh. Leipzig = "e 118 | 1| 7781 418 I = 152 87 | 210 vi 485| 264 327 35 650 
Erhebungsbezirk 67 9 22 18 2 853 140 5 72 39 79 54 159 47 160 — | 255 
e 68 | 10 6 8 647 120 60} 34 89 48; 170 12 114 4 265 

. 69 18 14 23 976 164 re 104 81 142 123 275 52 194 3 438 

e 70a 17 14 19 811 146 56 141 41 146 109 313 17 136 15 430 

70b . 17 13 12 1627 101 42 101] 42 116 91 210] 23 84 3 376 

. u 45 47| 36 — | 1314 212 106| 205| 127 236 228 414| 140 241 6l o 

Amtsh. Oſchatzl 108 116 116 116 2 6228 883 299 683| 364 808 653 1541] 291 929 31 2404 
Erhebungsbezirk 722 | 56 | 57 69 — 1177 254 | 79 128] 117 280 170; 431 26 273 3 679 
e 72b . 21! 46 36 — 993 161; 61 861 63 151 92 239 19 183 — 442 

e 13 | 53 43 51 — 1943 245 181 215] 126 298 182 641 50 297 35 849 

e 74 52 61 63 2 1197 305 192} 96 230 191 507 33 271 4 804 


829 — | | s 137| 68| 122 113 301] 21 182. 7 471 
2| 6139 | 1165 379 7581 470| 1081 | 


e 75 5| 33 59 38 

Amtsh. Rochlitz el 215 | 266 257 
Stadt Plauen (z. Bez. 94) 
Stadt Zwickau 


(3. Bez. 100) . 
Echebungabesit 78 . 


748| 2119| 149 1206 | 49 3245 


5. Kreishauptmannſchaft 
29 201 17 11 | 28 31 10 30 5 | 34 


71 1 11 19] 10 28 20 76 4 39 2 
242 94 1471 132 185 217 446 69 325 34 
96 32 66] 44 93 — 69 200| 39 99 28 


338 126 213] 176] 278 286 646] 108 424 62 949 


159 101 108] 138 184 232 367 83 246 28 510 
127 104 93] 121 119 242 271 35 301 36 317 
101, 36| 76 82 153! 170 322 94 151 104 411 


Amtsh. Auerbach 
Erhebungsbezirk a T 


e 92 


Amtsh. Olsnitz 387 241 277 341] 456 644 960] 212 698 168| 1238 
Erhebungsbezirk 93. 188 87 | 130] 95 173 199 331] ei 235 27| 478 
S 94.. 117} 87 96] 89| 98 220] 272| 36 254 19 365 
S 95 232 143 198] 195! 216 411 433| 96 429 53 602 
s %.. 194 143| 121] 165| 152 295 337 68 349 23| 49 
Amtsh. Plauen 731 489 545 544 639! 1125 1373 262 1267 122 122] 1940 
Erhebungsbezirk 97. 212 49 162 70 190 107, 415| 31 147 46 59% 
98 232 107 149 105 230 160 369 30 263 29| 571 


Amtsh. Schwarzenberg 
Erhebungsbezirk 99. . 
e 1008 
e 100b . 


e 101. . 
e 102 


49 
Amtsh. Zwickau 65 178 i 7 


444 156 311 175 420 267 784) 61 410] 75 1165 


329 120] 249 136 311, 264 654 44 387 26 894 
136 15 76] 41 100 64 215 6 86 2 312 
124 39 94] 55 124 113 262 15 154 | 7 426 


10 281 68] 195] 63 251 145 496] 18 243 11 770 
936 75 247 118 326 198 683 51 22861 | 12; 1022 


1206, 317 861 413 1112 784 2310| 134 1131 | 58| 3424 


Summen für die 75 0 95 


Streish. Dauben .. 13 387) 390 783| 5 3618 |1 265 2 496 |1476 3273 2946 6797| 812 3754 || 210! 9387 
Chemnitz 273 492 520 671 7 3 505 1306 22181616 2980 2963 5787 597 4317 
Dresden. 10, 514| 572 4 581 | 107 7052 2138 4391 |2677 | 6140 | 4853 111555 1028 7269 
- Seine . . 130 733) 944 1082) 6 6389 1881 | 4108 2 200 5 271 4036 10 500 1669 | 5711 
Zwickau . 124 326 [8 327 535 — 32601369 | 2246 |1 676 2944 3154| 6180 791| 3999 


Bäntarsi li add 2 18» IRRI 1882 | 195 Ie RR | ROR 10 22 lon sai 7 MAN R Ann lagak OM BAR inazo dagin l A707 OK AHA 


und zwar: 
Jahre altes und älteres Rindvieh 
Bust dene 
und | auf d 
purit Maſt Jahre | Farfen 
nicht e ge | alte und | und 
1 ſtellte ältere | Kalbin- 
ſonſtige Stiere Mild- nen 
u und kühe 
Ochſen Ochſen 
1. 32. 23. 24. 
240 · an) 
3731| 86 
90 > 2258| 41 
160| 23| 2439| 35 
2111 80 3 273 108 
119 11] 2955! 130 
119} 18! 1879| 70 
265 27 1857 63 
137 29 2576 79 
2061 14 1945| 77 
1584| 254 22 913 689 
2210 16 2 463 75 
263 26 2786 44 
237 105 3359 65 
141| 67 2205. 22 
862 214) 10813] 206 
165 700 2739 29 
111; 12] 2156) 44 
212 AU 3216 74 
178 24) 2280 64 
1855 8 2123) 96 
193) 124| 3514 121 
1044| 279! 16 028 428 
77 211 5640 61 
35 171 3 576 15 
125| 42 6148| 133 
104 350 4948 147 
— 9 21 3794] 56 
420| 136 24 106 412 
Zwickau. 
4 e 81 
18 47 1009 13 
444 150 4992| 128 
i 176 55 2611| 73 
620 205| 7603| 201 
556 | 216 2 826 131 
805 138 1969 139 
445 292| 2919| 136 
1 806 646! 7714 406 
211, 62 3477 108 
467 67| 2365 93 
756 211 3301, 154 
897 134 2 894 132 
2331 474] 12 037 487 
357 50] 3988 96 
453 72| 4170 139 
810 122 8158) 235 
305 40 6618) 147 
59 11 2516 69 
54 12 2771 86 
126 d 5001| 134 
100| 31] 5569, 195 


644| 115| 22 475 631 


ſchaften und das Königrei 
3507| 754 74 638] 1 363 
4912 1 181| 69 678] 1761 
5 679 1 7701136 7560 2 771 
3779 | 1 6491118 959] 2 939 
6289 1 683 59 353| 2 054 
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Unter den in Spalte 10, 

11, 13, 15, 18 und 21 

aufgeführten Rindern 
befinden ſich: 


über 
unter 1 Saber]? 
1 aber en 
Jahr a 5 
7 
25. 26. 37. 
1244 113 
52) 6 
44 69 
590 76 
141] 152 
47 50 
444 49 
90 98 
433 56 
644 726 
43 46 
41 39 
26 44 
8 27 
1180 156 
844 102 
760 82 
1200 122 
711 95 
62| 66 
172 152 
585, 619 
277 246 
168 170 
298 265 
216 217 
156 165 
1115 1063 
ii 
20 35 
22 133 
22 41 
78 174 
48 75 
15 25 
14 46 
77 146 
127 160 
62 60: 
280 50 
24| 50 45 
E 320 218 
44 
a 60 109 101 
92| 1530 169 
195 273 
588 69 
102 130 
170 211 
203 216 
728, 899 329 


ch. 


2 463, 2 702 1387 


2222 2584 1127 
4864 5414 2377 
4372 43761 896 
1737| 936 


III. Schafe, und zwar: 
1 Jahr alte und ältere 


unter 

1 
Jahr 

alte Mutter- Hammel 
(Lam⸗ por ſchafe (Schöpſe) 
mer) 


= 1 
12! 964 
88 | 2 
376 


6 
9! 825! 

5 374 
10 593 
2168 


230 
769 
1687 
1220 


874 
306 1381 


1465 59 2042 
668 


5 343 | a 7398) 3272 
SC 494 17 526 6919 
1972 69| 3027) 2574 2574 


181 


23 806 30 569 
17169 23 422 | 25037 
76 303 65329 64193 1 888; 
80 007 ; 80790 88 742 2 090 
10 276 15586 26777 172 172 


22 806 
54 289 
45 172 
99 461 
20 232 
35 161 
20° 152 


75 545 
120 279 
84 107 
94] 187 
49 193 


347 766 
64 81 
351 


83 1051' 1 489 


870 


31119 343, 4131 3 716 [11 351 
280 2188 


2014 1261 
20 368 11 323 |10 717 
1624314 218 9.339 
1859 4565 3562 


— 


V. Ziegen, und zwar: 


a8 140 
962 
54 1933 


122} 2 895 


44 743 
23 981 
38 1248 


105 2 972 


47 634 
21 552 
29! 1257 
25 755 


122| 3 198 


48 1 266 
43 1087 


91| 2 353 


35, 438 
38 233 
19 261 

431 


536 
| 186 1899 


1 29634 842 
1 038| 9 935 
d 504 25 376 
1 621.15 737 

673 13 656 


Nummer 
des 
Erhebungs bezirks 


A. Rochlitz. 


IV. Schweine, und zwar: 
1 lte 
wer über 1 Jahr alte und ältere E 
A Wy unter 
unter Jahr Jahr i 
14, aber aber ER? 
Sec Se Gg Zucht. Zucht. fonftige | alte " weibliche 
eber | fauen Schweine] (Biegen- Biegen 
(Ferkel) ve 2 fänımer) 
Jahr Jahr 
| alte alte 
32. 38. 34.35. 36. | 57. ss. || a9. | 40. 
2241. 2242 4 270 533 
2 004 2248 44 314 268 
1932 1851 39 208 218 
2685 3279 63 575 475 
2346 2567104 473 304 
1531 1682 45 366 302 
1660| 1979 29 198 381 | 
2277 2194 18 341 309 
1676 1675 27 257 269 
16 927 18352 19717 440 2 em 3 002 321| 3059 
1634 | 2562 25! 171! 274 53 372 
2048 3085 36 253 845 104) 581 
2831 3954 53) 294 838 86 433 
1966 2918 26 171 548 50, 248 
8479 125519 140, 889 2 505 293) 1 634 
2 415 2190 116! 674] 556 180 430 
1758 1811 69] 434 393 160 386 
3228 3191| 94 773] 586 280 455 
2041 | 2229 28] 257 343 28 361 
1665 | 1689 255 294 14| 212 
3452 g 3378 | 3474 696, 565 46 525 
15 069 14485 | 14584 3.089 2737 150| 2369 
1883 1893] 1778 339| 150 44| 295 
1067| 1234 | 1469|| 18) 139 106 31 446 
2108| 2264 3026] 41, 247 221 97 709 
2042 1935 2012 51! 390, 242 25 488 
1737 1562 | 1763 267 114 51 469 
8837\ 8888 10 048 1382 833 2480 2 407 
30 66 24 199 


St. Plauen. 
St. Zwickau. 
78. 

79. 

A. Auerbach. 


A. Schwarzenb 


99. 
100a. 
100b. 
101. 
102. 


A. Zwickau. 


Kr. Bautzen. 
Kr. Chemnitz. 
Kr. Dresden. 
Kr. Leipzig. 

Kr. Zwickau. 


— 132 — 


(Fortfepung des Textes von S. 122.) 

Es find demnach in der Hauptſache rein landwirtſchaftliche 
Betriebe, in welchem das Schwein am häufigſten vorkommt, und 
ganz beſonders zeichnen ſich die Amtshauptmannſchaften Meißen, 
Döbeln und Oſchatz in der Schweinehaltung aus. 

3 Die Zucht ift am ſtärkſten in den Erhebungsbezirken 10, 

20, 28a, 29, 33a, 33 b, 34 a, 34 b, 35, 36, 38, 39 und 40 
ausgeprägt, wo auf 100 Schweine über 10 1 Jahre alte und 
ältere Zuchtſauen kommen. Sieht man ſich dieſe Erhebungs⸗ 
bezirke auf die Gemeinden näher an, ſo ergibt ſich, daß im 
Bezirke 10 in den Gemeinden Cunnersdorf, Nauslitz, Ralbitz, 
Schmerlitz, im Bezirk 28a in Bärwalde, im Bezirk 29 in 
Stauda, im Bezirk 33 b in Sachsdorf, im Bezirk 38 in Pröda 
bei Meißen und Stroiſchen, im Bezirk 39 in Jeſſeritz, Miſchwitz 
und Seebſchütz ſogar ein Viertel und mehr aller Schweine zur 
Zucht Verwendung fanden. 


5. Ziegen. 


An Ziegen find am 2. Dezember 1907 144 858 Stück 
gezählt worden, und zwar: 


unter 1 Jahr alte Ziegen 39 130 Stück oder 27,01 Prozent 
1 Jahr alte und ältere Ziegenböcke 6182 s 4,27 ⸗ 
z weibliche 


2 3 7 


Ziegen . 99546 = = 68,72 


Die Ziegen find am verbreitetften in den Weberdörfern ber 
Lauſitz, fallen doch ziemlich / aller Ziegen des Landes auf die 
Kreishauptmannſchaft Bautzen. 

In der Kreishauptmannſchaft Bautzen ſind unter 21 Bezirken 
15 vorhanden, in welchen über 20 Stück Ziegen auf 100 ba 
landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten wurden, davon find 
die Bezirke 1 und 11 mit 81 bzw. 66 Ziegen am dichteſten 
beſtanden. 

Die ſchon oben erwähnte Gemeinde Sohland an der Spree, 
ſowie Steinigtwolmsdorf, Schirgiswalde, Wilthen und Wehrsdorf 
ſind die Gemeinden, welche im 1. Bezirke zu dem dichten Beſtande 
am meiſten beitragen; im 11. Bezirke ſind es die Gemeinden 
Cunewalde und Oppach. In den Kreishauptmannſchaften 
Chemnitz und Leipzig ſind in keinem Bezirke über 20 Ziegen 
auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche angetroffen worden, 
dagegen im Kreiſe Dresden in den Bezirken 23, 24b und 42 
und im Kreiſe Zwickau in dem Bezirke 79 der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Auerbach, wo durch Ziegenſchauen, Prämierung der beſten 
Schautiere und Ankauf von beſonders geeigneten Zuchtböcken 
viel zur Hebung der Ziegenhaltung beigetragen worden iſt. 

Im Bezirke 79 ſind 37 Ziegen und im 42. Bezirke die 
gleiche Anzahl Ziegen als höchſter Beſtand im Kreiſe auf 100 ha 
landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten worden. 

Die Ziegen haben ſeit 1904 mit Ausſchluß von Olsnitz 
in allen Amtshauptmannſchaften zugenommen, am ſtärkſten aber 
mit durchſchnittlich jährlich 7,7 Prozent in der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Großenhain. Dem Alter nach iſt die Vermehrung bei den 
unter 1 Jahr alten Ziegen am größten geweſen, und zwar ſteht 
hier die Amtshauptmannſchaft Grimma mit einem Jahresdurch⸗ 
ſchnitt von 12,8 Prozent an erſter Stelle, während in Großen⸗ 
hain die Zunahme der über 1 Jahr alten und älteren Ziegen 
als größte im Lande nur 6 Prozent betragen hat. 


Unter 100 Ziegen ſind die meiſten unter 1 Jahr und über 
1 Jahr alte Ziegen in nachſtehenden Erhebungsbezirken an⸗ 
getroffen worden. 


Krrishaupt⸗ 
mannſchaft 


Erhebungsbezirk Erhebungsbezirk 


1. 3. 8. 4. b. 
Nr. 8 Königsbrück . 38,60 Nr. 1 Schirgiswalde .| 81,86 
Bautzen. Nr. 10 Straßgräbchen 35,55 Nr. 11 Neuſalzaa . 78,82 
Chemni Nr. 83b Lichtenwalde . | 32,73 Nr. 76a Ehrenfriedersdorf 78,22 
mi | Nr. 88b Wolkenſtein . | 82,59 Nr. 76b Annaberg. .| 78,37 
Dresden Nr. 28b Dobra. .| 36,63) Nr. 35 Krögis 78,28 
Ir. 30bLampertswalde 61,48 Nr. 36 Schleinitz. 78,2 

Leipzi Nr. 47 Borna. 44,47 Nr. 54 Mockritz 80,88 
eipzig | Nr. 48 Lobſtädt . . 49,37 Nr.55 Döbeln . . .| 81,09 
Zwickau Nr. 100 a Ebersbrunn 29,61 Nr. 93 Reichenbach .| 84,91 
Nr. 102 Werdau 32,16] Nr. 97 Eibenſtock. 84,45 


6. Hausſchlachtungen ohne Beſchau. 


Nach dem Reichsgeſetz vom 3. Juni 1900 „die Schlacht⸗ 
vieh⸗ und Fleiſchbeſchau betreffend“, darf nach § 2 der Be⸗ 
ſtimmungen bei Schlachttieren, deren Fleiſch ausſchließlich im 
eigenen Haushalte des Beſitzers verwendet werden ſoll, ſofern 
ſie keine Merkmale einer die Genußtauglichkeit des Fleiſches 
ausſchließenden Erkrankung zeigen, die Unterſuchung vor der 
Schlachtung und, ſofern ſich ſolche Merkmale auch bei der Schlachtung 
nicht ergeben, auch die Unterſuchung nach der Schlachtung unter⸗ 
bleiben, während ſich im Königreich Sachſen nach § 2 Abſatz 3 
des Geſetzes vom 1. Juni 1898 die Beſchau nicht auf gewerbs⸗ 
mäßige Schlachtung beſchränkt, ſondern ſich auch auf die Haus⸗ 
ſchlachtungen mit Ausnahme der für den Hausbedarf geſchlachteten 
ſaugenden Lämmer, Zickel und Ferkel erſtreckt. 

Dieſe Hausſchlachtungen ohne amtliche Fleiſchbeſchau werden 
in Überſicht 2, Spalte 15 bis 17, vor Augen geführt; ſie er⸗ 
folgten in der Hauptſache bei ſaugenden Zickeln, von denen im 
Königreich Sachſen 36 610 Stück in der Zeit vom 1. Dezember 1906 
bis 30. November 1907 im eigenen Haushalt geſchlachtet worden 
ſind. Hauptſächlich in der Oberlauſitz iſt es, wo die ſaugenden 
Zickel von den Beſitzern ſelbſt verzehrt werden. 

Es kommen Gemeinden vor, wie in Sohland an der Spree, 
wo bei einem Ziegenbeſtand von 1176 Stück 1399 ſaugende 
Zickel im Haushalt der Beſitzer geſchlachtet worden ſind, oder 
Cunewalde, wo auf 994 Ziegen ſogar 1322 Hausſchlachtungen 
ſaugender Zickel kommen. 


Überſichten 4, (Zahl der im Jahre 1907 auf je 100 ha 
landwirtſchaftlich genutzter Fläche vorgefundenen Viehbeſitzer und 
Tiere, ſowie die durchſchnittlich auf einen Viehbeſitzer entfallenden 
Tiere), 5, (Zahl der in den Jahren 1904 und 1907 vorgefun⸗ 
denen Viehbeſitzer nach der Zuſammenſetzung ihres Viehſtandes) 
und 6, (Zahl des in den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken 
am 2. Dezember 1907 vorgefundenen Federviehs und der Bienen⸗ 
ſtöcke ſowie Zahl der Beſitzer von beiden) werden nebſt einer 
Beſprechung in einem der nächſten Hefte erſcheinen. 
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Zur * der ärztlichen Beglaubigung von Todesurſachen. 


Von Dr. med. Georg Radeſtock, 
wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Inhalt. 


e Zur Geſchichte der Todesurſachenflatiſtik und zum Begriff der beglaubigten Todesurſachen (S. 133). 


2. Häufigkeit und Art der beglaubigten und der nichtbeglaubigten Todesurſachen bei Kindern unter í Jahre (S. 137). 


8. Ergebniſſe (S. 139). 


1. Zur Geſchichte der Todezurſachenſtatiſtik und zum Begriff 
der beglaubigten TodeSurfaden. 


Die Erhebung der Todesurſachen hat im Königreich Sachſen 
von Anfang an zuverläſſige und bereits in den Statiſtiſchen 
Jahrbüchern!) für das Königreich Sachſen ausführlicher mit⸗ 
geteilte Unterlagen geliefert, weil die Leichenfrauen, welche 
übrigens nicht nur durch ihre Gemeindebehörde, ſondern auch 
von den Bezirksärzten beaufſichtigt werden, bereits durch die die 
Todesurſachenſtatiſtik in Sachſen einführende Verordnung vom 
13. Oktober 1871 angewieſen wurden, ſich nicht auf die Feſt⸗ 
ſtellung des eingetretenen Todes zu beſchränken, ſondern auch 
für die Ermittelung der Tode surſache Sorge zu tragen und 
die Todesurſache, wenn der Verſtorbene in ärztlicher Behandlung 
geſtanden hat, ſeitens des behandelnden Arztes in den Leichen⸗ 
beſtattungsſchein eintragen zu laſſen, andernfalls auf Grund von 
ſorgfältigen Erkundigungen nach der letzten Krankheit ſelbſt ein⸗ 
zutragen. 

Vom 1. Januar 1872 ab werden Leichenbeſtattungsſcheine 
verwendet, welche eine beſondere Spalte für den Namen der 
letzten Krankheit und eine weitere Spalte für den eigenhändigen 
Namenseintrag des behandelnden oder — in beſonderer Spalte — 
des zur Leichenſchau zugezogenen Arztes tragen. Seitdem und bis 
zur Errichtung der Standesämter wurden der „Name der letzten 
Krankheit“ und „Name des behandelnden Arztes“ in das 
Kirchenbuch eingetragen und die Leichenbeſtattungsſcheine hierauf 
an die Bezirksärzte eingeſandt, da letzteren die Bearbeitung der 
Todesurſachenſtatiſtik damals oblag. Weiterhin wurden durch 
Verordnung des Miniſteriums des Innern vom 25. November 1875 
die Standesbeamten angewieſen, die Todesurſache auf der für 
die Zwecke der Bevölkerungsſtatiſtik auszuſtellenden gelben Zähl⸗ 
karte (Formular E) ſorgfältig und der Wirklichkeit entſprechend 


1) Jahrbuch 1905, S. 172: Die Todesurſachen der 1891 bis 
1908 Geſtorbenen, 22 Todesurſachen, abſolute Zahlen und Verhältnis⸗ 
ziffern auf 100 Todesfälle bzw. 100 000 Einwohner. 

Jahrbuch 1906, S. 44 ff.: Die Häufigkeit der ärztlichen Be- 
glaubiguag 1873 bis 1904, A. mit Unterſcheidung der wichtigſten Todes⸗ 
urſachen, Verhältnisziffern nach 12 Altersklaſſen. 

Jahrbuch 1907, S. 82 ff.: Die Todesurſachen 1873 bis 1905 
für 12 wichtigere Todesurſachen, A. abſolute Zahlen, B. Verhältnisziffern 
auf 10 000 Einwohnern. 

Jahrbuch 1908, S. 50 ff.: Todesurſachen (nach dem Kurzen 
Todes urſachen verzeichnis) 1906 nach Verwaltungsbezirken und größeren 
Städten, ferner Todesurſachen 1892 bis 1906, abſolute Zahlen und 
Verhältnisziffern auf 10 000 Einwohner, Häufigkeit der Beglaubigung 
1875 bis 1906 nach Altersklaſſen und für 1906 bei 8 wichtigeren Krank- 
heiten. Außerdem werden die Ergebniſſe der Todesurſachenſtatiſtik all⸗ 
jährlich in den Jahresberichten des Königlichen Landes⸗Medi⸗ 
zinal⸗Kollegiums über das Medizinalweſen im Königreich 
Sachſen aus Rährlich mitgeteilt, erſtmalig auf das Jahr 1873 im 
5. A S. 54 ff. Die hierzu erſorderlichen Unterlagen werden 
dem Landes⸗Medizinal⸗Kollegium feit 1903 vom Statiſtiſchen Landes- 
amt geliefert (ſ. u.). 


einzutragen und dieſe Zählkarten vierteljährlich an das Königliche 
Statiſtiſche Bureau einzuſenden, wofür ihnen aus der Staats⸗ 
kaſſe eine beſondere Vergütung!) gewährt wird. Durch diefe 
Einrichtung wurde die Lücke ausgefüllt, welche im Perſonenſtands⸗ 
geſetz inſofern beſtand, als in den Standesamtsregiſtern die 
Frage nach der Todesurſache nicht enthalten iſt.?) Damit den 
Standesbeamten die für dieſen Eintrag der Todesurſache er⸗ 
forderlichen Leichenbeſtatlungsſcheine regelmäßig und rechtzeitig 
zugehen ſollten, wurden die Leichenfrauen durch die Verordnung 
vom 24. Februar 1877 angewieſen, ein Duplikat des dem 
Geiſtlichen zu übergebenden Leichenbeſtattungsſcheines an den zu⸗ 
ſtändigen Standesbeamten abzuliefern. Zu den fortgeſetzten 
Verbeſſerungen an der Erhebung der Todesurſachen geſellte ſich 
eine weſentliche Verbeſſerung betreffs der Bearbeitung der Todes⸗ 
urſachenſtatiſtik inſofern, als letztere vom 1. Januar 1903 ab 
nicht mehr für die einzelnen Medizinalbezirke von den mit 
anderen Berufsgeſchäften überhäuften Bezirksärzten auf Grund 
der Leichenbeſtattungsſcheine aufgeſtellt, ſondern im Statiſtiſchen 
Landesamt auf Grund der Standesamtskarten einheitlich bearbeitet 
wird. Dieſe zentrale Bearbeitung gewinnt noch dadurch an 
Wert, daß im Statiſtiſchen Landesamt ſämtliche gewaltſame 
Todesfälle durch Vergleichung der ſtandesamtlichen Einträge mit 
den Polizeianzeigen über die Aufhebung von Toten?) und ſämt⸗ 
liche Wochenbett⸗Todesfälle durch Vergleichung mit den bezirks⸗ 
ärztlichen Liſten über Todesfälle im Wochenbett kontrolliert, 
übrigens auch alle ſonſtigen Todesurſachen nachgeprüft und über⸗ 
haupt ungenau oder annehmbar unrichtig ausgefüllte Standesamts⸗ 
karten zur Berichtigung der Todesurſache an die Standesämter 
zurückgeſchickt werden. Übrigens wird die Todesurſachenſtatiſtik 
vom 1. Januar 1904 ab nach folgendem neuen Schema mit 
23 Nummern bearbeitet, welches an die Stelle des durch Ver⸗ 
ordnung des Königlichen Sächſiſchen Landes⸗Medizinalkollegiums 
vom 14. Februar 1892 eingeführten Schemas mit 18 Nummern 
getreten iſt: 

1. Angeborene Lebensſchwäche und] 8. 


Bildungsfehler (im 1. Lebens⸗ Se 
monat). 


Typhus. 
übertragbare Tierkrankheiten. 


O. a) Roſe (Eryſipel), 


9 * ce 60 Jahre). b) Andere Wundinfektionskrank⸗ 
b) Andere Folgen = Geburt 11 . 
geburt) od 8 , 
(Seu! EE WEB. AND: a) der Lungen (Lungenſchwind⸗ 
4. Scharlach. ſucht), 
5. Maſern und Röteln. b) anderer Organe, 
6. Diphtherie und Krupp. c) Akute allgemeine Miliar⸗ 
7. Keuchhuſten. tuberkuloſe. 


1) 3 Mark für die Ausfüllung von 100 Zählkarten. 

2) Vgl. Guttſtadt, Die Unterlagen der Todesurſachenſtatiſtik, 
Bericht über den XIV. internationalen Kongreß für Hygiene und 
Demographie, III. S. 1303 


3) Geſetz- und Verordnungsblatt vom Jahre 1874, S. 311. 
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| Überſicht I. Die Häufigkeit 
A. In den kleineren Verwaltungsbezirken 


Verwaltungsbezirk (Amtshaupt⸗ 


1 


Stadt |Dippolbis- 
Dresden walde 


Stadt 
Leipzig 


Groben, 
bain 


Dresden- A. 
nd 


Bautzen EEN Löbau 
: Dresden N. 


| Bittan Freiberg Meißen Pirna Borna | Döbeln | Grimma Leipzig 


1. Sterbefälle 


2 211 


1873] 2 655 | 1 353| 2 108| 2 7821 5086| 417] 4 6723 0731 4312 048! 2 915 2 6642 127 1 84313159 
1883| 2 578| 1414| 2 412 2 807] 5978| 1 423 5040 3 042 1 845| 2 734 3 165] 3 909 2 085 | 2 697 | 2 054 | 5 213 
18931 2 704| 1 608 2 428 2 7531 7 251) 1 293 5577 3 250 1 801 1 8 7361831 2 673 2 468 2 458 
1901] 2 298 1371 1 942! 2 4427 232 1 080 5 664 2 382 1 574 2 265 3 307 8 621 1775 2 235 2 1733 095 
1902| 2 304 1 281 2 031 2 4431 6 878 9975 156 2 3041 5892 166 2 982] 7 671 1 499 2 158 1 992 2 754 
1903] 2 255 1 259 1 958| 2 4218 570 9884 068 2 329 1 451 2 298 3047] 8 662 1 668 2 236 1 914 3 129 
1904] 2 290 1 3431 940 2 32918885 9633 927 2 275 1 467 2 174 2 983] 8 981 1 653 2 080 2 091 3 442 
1905] 2 418 1377 2113] 2 31919 039 1009 4174 2 371 1 509 2 403 3 401] 8 664 1 629 2 227 2 020 3 023 
1906] 2 2261171 1 803 2049| 8033| 8913 290 2 112 1 349 2 269 2 676] 8 077 1 534 2 040 1 776 |2 826 
2. Sterbefälle mit 

1873| 930 556] 437 6833 639 156 19221 2221 520 10211 265 2 664 886 906! 8811490 
188311149 692 774 9094784 651 2 429 1335 812 1 390 136113 909 9581 307 9412717 
18931 1461| 820 1 033 11706 382 749 3 191 1 582 987 1 490 1 52018 736 1 040 1 322 WE 
19011 1 222! 789!1081|1228|6152| 646 3 653 1 269 9201 369 1 863] 8621 1 024; 1 229 1 316 2414 
1902| 1 280| 7701158 1 273 6 069 6813 671 1280 955 1427 1 804 7671 9521177 1 240 | 2 299 
190311154 762 1178 1308| 7346| 639 2619 1333 877 14411871 8 662 | 996 1 245] 1123, 2 560 
1904| 1285 835 1165 137117722 660 2609 | 1 295. 2 1472 194418981) 1 045 | 1 237 1 3032 651 
1905] 1 320| 8461 309 13541 7940| 6702 847 1404 915 1588! 2069] 8664 1 009 1 375 1 2642 549 
19061292 737 1141 1 22017 130 655 2 354 1275 873 1 587 1764 8077 995 1 267| 1 188 |2 386 
3. Sterbefälle mit beglaubigter Todesurſache 

1873] 35,0 | 41,1 | 20,7 | 246 | 71,5 37, | 47,1 | 398 36,3 502 | 43,4 41,7 | 41,0 | 47,8 | 472 
1883| 41,6 | 489 | 321 | 324 | 798 | 45,7 | 482 43,9 | 440 | 508 | 43,0 45,9 | 485 | 45,8 | 52,1 
1893| 54,0 | 51,0 | 42,7 | 425 | 880 | 57,9 | 572 48,7 | 54,8 | 56,0 | 46,7 ‚56,8 | 49,5 | 55,4 | 67,0 
1901| 532 | 57,5 | 55,6 50,3 | 85,1 | 59,8 | 64,5 53,3 | 58,4 | 60,4 | 56,4 | 57,7 | 55,0 | 60,6 | 78,0 
1902] 55,6 | 59,9 | 57,0 | 52,5 | 882 | 683 | 71,2 51,6 | 60,1 | 65,9 | 60,5 |7100,0, 63,5 | 54,5 | 62,2 | 79,8 
1903] 51,2 | 60,5 ı 602 | 54,0 | 85,7 | 64,7 | 64,4 57,2 | 60,4 | 62,7 | 61,4 59,7 | 55,6 | 58,7 | 81,8 
1904] 56,1 | 62,2 | 60,1 | 589 | 86,1 | 685 | 66,4 56,9 | 62,8 | 67,7 | 652 632 | 595 | 62,3 | 77,0 
1905| 54,6 | 61,4 | 61,9 | 57,6 | 87,8 | 66,4 | 682 592 | 60,6 | 69,1 | 60,8 61,9 | 61,7 | 62,6 | 84,3 
1906] 58,0 | 62,9 |. 63,3 | 595 | 888 | 735 | 715 60,4 | 64,7 | 69,9 | 65,9 64,9 | 62,1 | 66,9 | 84,4 


Lungenentzündung (Pneumonie). 


b) Andere Krankheiten der Ver⸗ 


Die Bearbeitung erfolgt ſeit 1903 nicht mehr nach Medizinal⸗ 


= SE E ae (lausſchl. 11b, bezirken, ſondern nach Verwaltungsbezirken.!) Endlich ift 
(hoden, Fledjieber, Ruhr, Ge. c) Blinddarmentzündung, Peri- auch die am 1. Januar 1905 in Kraft getretene neue Dienſt⸗ 
nickſtarre, Veneriſche Krank⸗ typhlitis (Appendicitis) ). anweiſung“) für Leichenfrauen der Todesurſachenſtatiſtik dadurch 
heiten, ferner Strahlenpilzkrank⸗ 19. a en 1 förderlich, daß die Leichenfrauen erneut ſtreng angewieſen werden, 
heit, Lepra, Aſiatiſche Cholera, ech organe TTT, 3, ur, jedesmal, wenn der Verſtorbene ärztlich behandelt worden i 
een a ane, A beh Namen der GE ee den Namen Mp 
Windpoden). * ; CHEN: 
15. 5 aa Atmungsorgane 20. 2) Krebs, Karzinom (Kankroid), behandelnden Arztes von letzterem eigenhändig in ben Leihen- 
(ausſchl. 6, 7, 11, 12, 13, 20). 9 . beſtattungsſchein eintragen zu laſſen, ferner dadurch, daß die 
16. Krankheiten der Kreislauforgane a) Selbſtmord SE Todesurſache keinesfalls von unapprobierten Heilperſonen ein- 
(erz uſw.). b) Mord und Totſchlag, ſowie getragen werden darf und daß bei Perſonen, welche in der 
17. ý 5 6 inrichtung, . , 
) Andere Krankheiten des c) Verunglückung oder ander S 
Nervenſyſtems. eher wertung : 1) Über die Unterſcheidung zwiſchen beiden Einteilungen ſiehe 
18. a) Magen: und Darmkatarrh, 22. Andere benannte Todesurſachen. Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Jahrgang 1907, 


Brechdurchfall, 


23. Todesurſache nicht angegeben. 


.. .) Ins „Kurze Todesurſachenverzeichnis“ neu eingefügt zufolge Verordnung des 
Königlich Sächſiſchen Miniſteriums des Innern vom 20. Juni 1907 auf Anregung des 
Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. 


S. 11 unten. 

2) Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
15. Dezember 1904 (Bebe Geſetz- und Verordnungsblatt, 27. Stück vom 
Jahre 1904, S. 453). 


der Beglaubigung überhaupt. 
in einigen der Jahre 1873 bis 1906. 


mannſchaft oder exemte Stadt) 


Marien⸗ 
e 


Bern Annaberg een 1) Glauchau 


Oſchatz 


18. 


Rochlitz 


Flöha 


19. | 20. 


überhaupt. 
1 385| 3 334 | 2 704| 6993| 2 453| 4378 | 1138 
1519 3000 2 812 | 9331| 2731 | 4375| 1865 
1 430 | 2 835 2 886 |11 673 2 623 | 4 456 | 1 794 
1313| 267115000 | 2509| 5 350 2154| 4192 | 1 437 
1 161 | 2432 4 521 2 385 | 4969| 1 931 3 763 | 1 397 
1215 24951 4603 2 496 4850| 1 955 | 3 772 | 1 488 
1214 2304] 5034 2 480 4610| 2071 | 3684 | 1 407 
1242 2294] 4 883 | 2658| 4710| 1 944 3 809 | 1 492 
1134| 2129] 4685 2 246 | 4104| 1772| 3214| 1322 
beglaubigter Todesurſache. 
565] 1026 813 1296 843 | 1 043 330 
742 1 346 1084 3687 1049 1328 543 
902 1 206 1198 4506 1048 1 510 620 
812 1245 2 331 1072| 1531 917 1 494 586 
757 1218] 2 332 1 060 1583 901 1 403 614 
759 1224 2 484 1097 1682 955 | 1 390 635 
814 1180] 2883 | 1 270 1548 988 | 1 401 582 
792| 1212] 3100 | 1 247 | 1 792 995 | 1 763 658 
741| 1200] 3182 1181 1664 972 | 1 406 622 
unter 100 Sterbefällen überhaupt. 
40,8 | 30,8 ; 30,1 18,5 34,4 23,8 29,0 
488 | 44,9 38,5 39,5 38,4 30,4 29,1 
63,1 | 42,5 41,5 38,6 40,0 33,9 34,6 
61,9 | 46,6 46,6 42,7 28,6 42,6 35,7 38,8 
652 | 50,1 51,6 | 44,4 31,9 46,7 37,3 43,8 
62,5 | 491 52,0 43,9 34,7 48,8 36,8 42,7 
671 | 51,2 57,3 51,2 33,6 47,7 37,8 41,4 
63,8 | 52,8 64,5 46,9 378 | 51,2 46,3 441 
67,3 | 56,4 67,9 53,6 40,5 54,8 43,7 46,0 


1) Vor 1901 einſchließlich der Stadt Chemnitz. 


letzten Krankheit nicht ärztlich behandelt worden ſind, ein Arzt 
zur Leichenſchau und Feſtſtellung der Todesurſache zuzuziehen 
iſt, wenn ein plötzlicher Tod oder der Verdacht vorliegt, daß 
eine gemeingefährliche anſteckende Krankheit beſtanden hat. Nur 
in den Fällen, in denen weder eine ärztliche Behandlung in der 
letzten Krankheit, noch eine ärztliche Beſichtigung der Leiche ſtatt⸗ 
gefunden hat, iſt die Leichenfrau berechtigt, die Todesurſache auf 
Grund genauer Erkundigungen nach der letzten Krankheit und 
der Art des Ablebens zu beſcheinigen. 

Der Prozentſatz der ärztlich beglaubigten Todesurſachen 
aller Altersſtufen iſt ſeit der Einführung der Todesurſachen⸗ 
ſtatiſtik im Königreich Sachſen beträchtlich geſtiegen, denn 
während im Jahre 1873 unter 100 „Todesfällen überhaupt“ 
nur 37,1 durch Arzte feſtgeſtellt waren, wurden 1883 bereits 
46,1, 1893 53,8, 1903 60,6, 1905 63,5, 1906 65,7 ärztlich 
beglaubigt. | 
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2) Bis 1904 einſchließlich der Stadt Plauen. 


Stadt 
Plauen 


Stadt 
Zwickau 


ü | 
Auerbach b 


berg 


| 2 868 2421 2 507 | 4 740 | 1873 
. [2210| 1348| 3127 2 872 6121] 1883 
| 2186 1319 | 3 565 | 3097 | 7 059 | 1893 
2173 1157 3345 2 930 | 6335 | 1901 
2022 1113 3 399 2 764 | 5651 | 1902 
2203 | 1169| 3 547 2 882 6 000 | 1903 
1391 2 146 1 2643 720 2 867 | 4 455 1904 
1764 1427 2 241 | 1 162 | 1 848 | 2 962 | 4 300 | 1905 
1 861 | 1339 | 2 137 | 1 065 | 1 828 | 2559 | 4014] 1906 
, | 612 725] 214 1334| 1873 
| l 790 635 1419| 782 | 1858| 1883 
749| 691 1890 1226 | 2456 | 1893 
864| 642| 1689| 1 120 | 2218] 1901 
822 679 1750| 1195 | 2226 | 1902 
936 | 729 1845 | 1196 2 626 | 1903 
832 937 782 19851194 1657| 1904 
1044) 834| 968 684] 908| 1366 | 1475 | 1905 
1084 841| 946 642 948 1243 1736] 1906 
| 213 | 299 | 85 | 281 | 1873 
35,7 | 471 45, | 272 | 304 | 1883 
343 | 524 | 530 | 396 | 348 | 1893 

| 
398 | 555 | 505 | 382 | 35,0 | 1901 
407 | 61,0 | 51,5 | 432 | 39,4 | 1902 
425 | 624 | 520 | 415 | 438 | 1903 
598 | 43,7 | 61,9 | 534 | 41,6 | 37,2 | 1904 
592 | 58,4. | 432 | 589 | 471 | 464 | 34,3 | 1905 
582 | 628 | 44,3 | 60,3 51,9 | 486 | 43,2 | 1906 


3) Bis 1903 einſchließlich der Stadt Zwickau. 


Dieſe Zunahme der Beglaubigungen iſt wohl zweifellos 
einerſeits auf die Zunahme der Arzte !), andererſeits auf die beträcht⸗ 
liche Vermehrung der Krankenkaſſenmitglieder (Familienbehandlung) 
zurückzuführen, ſiehe Zeitſchrift 1905, S. 263, Fußnote rechts. 
In Bezirken mit einer vorwiegend induſtriellen Bevölkerung darf 
man den Umfang und die fortſchreitende Zunahme der ärztlichen 
Beglaubigungen u. a. als Ausdruck für den Umfang und die 
Zunahme der dortigen Induſtrie betrachten (ſiehe Überſicht I). 
An und für ſich iſt aber der Umfang der ärztlichen Beſtätigung 
von Todesurſachen abhängig teils vom Alter der Verſtorbenen 
(ſiehe Überficht II), teils von der Art der Todesurſache bzw. 
von der Art der Krankheit (ſiehe Überſicht III). Hinſichtlich 


1) Die Zahl der ſächſiſchen Arzte einſchließlich Militär-, Wund⸗ 
und Zahnärzte betrug Anfang 1874 1058, 1880 1076, 1885 1120, 
1890 1858, 1895 1725, 1900 2081, 1905 2373, 1907 2489. 


Noch überſicht 1. — 136 — 


B. Im Königreiche und in den Kreishauptmannſchaften!) in den Jahren 1873 bis 1906. 


Unter 100 Sterbefällen waren ſolche mit 


Sterbefälle überhaupt beglaubigter Todesurſache 


Sterbefälle mit beglaubigter Todesurſache 


Jahr im 
König⸗ 
reiche 


im 


König ⸗ 
reiche | 


in der Kreishauptmannſchaft in der Kreishauptmannſchaft 


Bautzen 18 | ne 


Bautzen Chemnitz | Dresden | Leipzig | Zwickau Leipzig Zwickau 


| 


— eee 


2. 


75 465 
74 706 
81 715 
77 141 
81 417 


81 218 
80 869 
87 122 
83 459 
86 090 


89 707 
94 443 
90 639 
96 261 
88 311 


86 919 
89 966 
93 635 
89 795 
94 760 


97 667 
87 228 
90 742 
85 750 
92 369 


87 314 
94 131 
94 763 
90 020 
83 713 


86 928 
87 570 
88 432 
79 631 


3. 


8 898 
8 952 
9 196 
8 554 
9 181 


9 560 
9191 
9 594 
9 648 
9 420 


9 211 
9 418 
9 140 
9 809 
9 249 


8 813 
9 016 
9 249 
8 954 
8 894 


9 493 
8,504 
8 591 
8 038 
8 650 


7 757 
9 092 
8 411 
8 053 
8 059 


7893 
7 902 
8 227 
7249 


4. 


17 666 
17223 
18 782 
18 209 
19 371 


18 648 
18 093 
19 792 
19 394 
20 337 


21114 
22 017 
21 367 
22 097 
22 063 


21 236 
21 285 
21 901 
22 814 
23 178 


23 432 
20 670 
21 930 
20 033 
21 589 


20 398 
21 048 
22114 
20 642 
18 966 


19 164 
19 386 
19 496 
17 343 


5. 


19 642 
18 132 
20 343 
19 723 
20 724 


21 510 
21 087 
21 942 


21 678° 


22 231 


23 227 
24 389 
23 048 
24 799 
22 116 


21 658 
22 373 
23 341 
21 590 
23 265 


25 085 
22 941 
23 000 
22 974 
24 306 


23 180 
25 323 
24 705 
23 502 
22 072 


22 751 
22 674 
23 906 
20 720 


6. 


16 723 
16 988 
19 593 
17 786 
18 114 


18 150 
18 760 
20 461 
18 873 
18 960 


20 477 
22 921 
20 921 
22 532 
20 072 


19 909 
21 560 
22 527 
20 726 
22 747 


22 431 
20 234 
21 627 
20 492 
21 102 


20 361 
22 204 
22 567 
21 883 
19 667 


21 319 
21 765 
21 099 
19 516 


7. 


12 536 
13 411 
13 801 
12 869 
14 027 


13 350 
13 738 
15 333 
13 866 
15 142 


15 678 
15 698 
16 163 
17 024 
14 811 


15 303 
15 732 
16 617 
15 711 
16 676 


17 226 
14 879 
15 594 
14 213 
16 722 


15 618 
16 464 
16 966 
15 940 
14 949 


15 801 
15 843 
15 704 
14 803 


27 979 
28 038 
30 729 
29 812 
32 439 


34 585 
34 536 
37 412 
36 483 
38 535 


41 381 
44 060 
43 548 
45 653 
42 884 


42 220 
43 855 
48 282 
45 824 
49 434 


52 509 
46 173 
47 875 
47 981 
49 163 


48 564 
53 390 
52 274 
51 361 
50 247 


52 652 
54 549 
56 171 
52 331 


1) Es tft für alle Jahre der jetzige Beſtand zugrunde gelegt. 


2 606 
2 933 
2 955 
2 959 
3252 


3 552 
3 267 
3 430 
3 494 
3 588 


3 524 
3 653 
3 683 
3 998 
3 786 


3 636 
3 880 
4 098 
3 942 
4 040 


4 484 
3 914 
4 104 
4 071 
4131 


3 987 
4 729 
4 294 
4 320 
4 481 


4 402 
4 656 
4 829 
4 390 


des letzteren Punktes ift darauf hinzuweiſen, daß unter den 
Todesurſachen aller Altersſtufen die beſonders lebensbedrohenden 
übertragbaren Krankheiten, insbeſondere Scharlach, Diphtherie, 
Typhus, Tuberkuloſe (vor allem Miliartuberkuloſe), Lungen⸗ 
entzündung, 
Wochenbeitkrankheiten, ferner Krebs und ſonſtige Neubildungen 
einen hohen Prozentſatz von ärztlichen Beglaubigungen aufweiſen, 
während die Todesfälle an Krankheiten der Atmungsorgane, der 
Verdauungsorgane ſowie an Gehirnſchlag etwas ſeltener, die 
Todesfälle an Altersſchwäche und an anderen benannten Todes⸗ 
urſachen (ſelteneren Krankheiten) noch ſpärlicher beglaubigt ſind 
und die Todesurſachen Nr. 1 und 17 b den geringſten Prozent: 
ſatz von ärztlichen Beſtätigungen beſitzen. 
fag 100 beglaubigte Todesurſache Nr. 11 (Miliartuberkuloſe) 
betrifft übrigens eine Diagnoſe, welche von einem Kurpfuſcher 
wohl überhaupt nicht geſtellt werden kann; dasſelbe gilt von 
der Nr. 9, welche die Krankheiten Milzbrand, Rotz, Tollwut und 


Influenza 


Trichinoſe umfaßt. 


und Wochenbettfieber ſowie ſonſtige 


Die mit dem Prozent⸗ 


Daß die Amtshauptmannſchaften Auerbach, 
Chemnitz, Glauchau und Zittau bezw. die zugehörigen Kreis— 
hauptmannſchaften (ſiehe Überſicht I) keinen höheren Prozent- 


4325 
4181 
4 363 
5 275 
5 832 


5 989 
6 041 
6 412 
6 528 
7 055 


7 691 
7852 
7 717 
8 208 
8 310 


7 820 
7 326 
1 972 
8 301 
8 454 


8 882 
7587 
8 003 
7 851 
7 888 


7 820 
8 222 
8 510 
7 931 
1893 


8 243 
8 672 
9 555 
9 027 


12. 


8 418 
8 905 
9 992 
8 987 
9 528 


9 793 
10 230 
11 338 
10 417 
10 611 


11 920 
13 455 
12 570 
13 139 
12 289 


12 298 
13 416 
15 326 
14 363 
16 054 


16 230 
14 364 
15 609 
15 260 
15 278 


15 271 
16 708 
16 893 
16 705 
15 314 


16 569 
17 211 
16 865 
15 836 


13, 


2 885 
3311 
3 715 
3 349 
3 735 


4129 
4302 
4 782 
4664 
5 243 


5 484 
5 679 
6 204 
6 396 
5 686 


5 707 
5 936 
6 587 
6 247 
6 767 


7 012 
5 654 
5 609 
5 745 
6 205 


6 054 
6 572 
6 477 
6 533 
6 672 


1332 
7387 
7 489 
7 440 


17. 


49,6 
48,0 
47,7 
44,9 
42,7 


51,7 
50,7 
52,2 
52,5 
54,1 


54,9 
55,0 
58,0 
56,1 
57,9 


58,9 
59,4 
61,3 
60,1 
60,7 


63,3 
63,9 
63,3 
65,5 
66,4 


66,6 
65,8 
61,2 
67,5 
71,0 


71,0 
73,1 
74,0 
75,5 


fag von ärztlichen Beglaubigungen aufweiſen, dürfte u. a. 
auch darauf zurückzuführen ſein, daß dort die Kurpfuſcher im 
Verhältnis zu den Arzten recht zahlreich vertreten ſind (ſiehe 
Statiſtiſches Jahrbuch 1906 ff.). Indes wird in manchen Fällen, 
in denen der Kranke vom Kurpfuſcher behandelt wurde, zuletzt, 
vielleicht gar erſt zur Leichenſchau, noch ein Arzt zugezogen. Die 
ſächſiſche Todesurſachenſtatiſtik wird aber künftig die Beſcheinigung 
der Todesurſache durch den behandelnden Arzt von derjenigen 
durch den zur Leichenſchau hinzugezogenen Arzt trennen können, 
da die Neuauflage der ſtandes amtlichen Zählkarten (Formular E) 
die Frage enthält, ob die Todesurſache durch den behandelnden 
Arzt oder durch einen erſt nach dem Tode herbeigerufenen Arzt 
Von allen Altersſtufen beſitzt bekanntlich 
den niedrigſten Prozentſatz von ärztlichen Beglaubigungen die 
Da nun im Jahre 1905 die 
36 863 Todesfälle von Kindern unter 1 Jahre nicht weniger 
als 41,7 Prozent der Todesfälle überhaupt im Königreich Sachſen 
ausmachen, iſt näher zu unterſuchen, in welchem Umfange die 
verſchiedenen Todesurſachen der Kinder unter 1 Jahre von 
Arzten feſtgeſtellt worden ſind. 


beglaubigt worden ſei. 


der Kinder unter 1 Jahre. 
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überſicht II. Die ärztliche Beglaubigung der Todesurſachen 
nach Ultersftafen im Jahre 1905. 


— 


— a 


Sterbefälle männ⸗ 
licher Perſonen 


1 
| 
1 


Sterbefälle weib- 
licher Perſonen 


Sterbefälle im ganzen 


— —— — — 
` 


| mit 


Altersſtuſe mit mit beal 
lau- =: eglaubigter 
über | ries über- en über- Tobesurſache 
haupt Todes.] haupt Todes. ha 


Së | unter 


3. 


urſache 
5. 


1. 4. 


o bis unter 1 Jahr 7 677 [16 476 | 6 346 [36 863 14 023 38,0 
1 = E Jahre 3 770 2736| 3603 25427373 5 278 71,6 
6 = „10 522 416| 675 5251 1097 1000 91,2 
10 = s 15 ⸗ 406 3869] 418 379 824 748 90,8 
15 = 20 730 678| 746 685| 1475| 1368| 92,4 
20 = = 80 [1682 1586| 2189. 2062| 3 871 3648 942 
30 = = 40 = | 1921| 1804| 2169 2033| 4 090 3 837 93,8 
40 = = 50 = | 2818! 2586| 2066 1920| 4878 4 506 | 92,4 
50 = 60 [3787 3444| 2780 2481| 6617| 5 925 90% 
60 = 70 = | 4899, 3824] 4240 8597| 8689| 7421 85,9 
70 = = 80 = | $900, 2886| 4877 8852| 8777) 6187| 70,5 
80 und mehr Jahre] 1550 869 2458 1853] 4008 2222| 56,4, 
unbelanut . . . 16, 10 4 3 20. 13 65,0 

zuſammen |45 883 28 893 |42 549 27 278 88 432 56 171 63, 


Überfiht III. Häufigkeit der ärztlichen Beglaubigung bei den 
verſchiedenen Todesurſachen im Jahre 1905. 


ä 
Deeg ewen 1 1 Sterbefälle im ganzen 
Todes-. WEE mit be- | mit beglaubigter 
Hrladie überhaupt a überhaupt une überhaupt EE 
urſache urſache | abſolut | NU 
1; 2. 3. 4. 5. 6. | 7. 8. 

Nr. 1 2 330 654 1 766 511 4 096 1165 28,4 

: 2 2 846 1 258 4277 1 769 7122 8012 42,3 

3 3a — — 260 255 260 255 98,1 

e 3 b — — 295 284 295 284 96,3 

: 4 180 168 160 154 340 322 94,7 

: 65 134 89 135 93 269 182 67,7 

= 6 494 469 453 433 947 902 95,2 

s 7 415 244 509 313 924 557 60,3 

es 8 96 95 84 84 180 179 | 99,4 

= 9 1) 5 5 dÉ 1 6 6 | 100,0 

- 108 13 70 76 74 149 144 96,6 

s 10b 167 164 156 155 323 319 98,8 

z lla 3 316 3 251 3 466 3 310 6 812 6 561 96,3 

= 11b 664 650 600 618 1 264 1 068 84,6 

e lle 80 80 74 14 154 154 | 100,0 

e 12 2 329 2 212 2 255 2124 4 584 4 336 94,6 

13 356 332 409 371] 765 1703 919 

2 14 90 85 91 90 181 175 96,7 

= 15 2 200 1790 1765 1 452 3965 | 3242 81,8 

16 3315 |- 2956 | 3407 3 002] 6 722 | 

z 178 1 560 1 302 1 546 1 293 8 106 

= 17b 9 257 2 282 7 486 1796 | 16 742 

: 18a 17404 4 449 6 375 3867 | 13 779 

= 18b 994 881 947 853 1 941 

: 19 793 746 594 549 1 387 

: 20a 1 688 1 635 2013 1 956 3 701 

: 20b 201 193 202 195 403 

e 21a 1116 840 367 303 1 483 

e 21b 20 17 83 32 53 

21e 1 037 889 350 315 1 887 

= 22 2 633 1147 2 351 1 041 4 984 

= 23 61 45 47 81 108 


auf. | 45 888 28 998 | 42549 | 27278 | 88 432 
1) 4 Fälle von Milzbrand, 1 von Tollwut. 
2) Tridtnofe. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Stckiſtiſchen Landesamtes. 51. Jahrg. 1908. 
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Überfiht IV. Umfang der ärztlichen Beglaubigung bei den 
verſchiedenen Todesurſachen der Kinder unter 1 Jahre 
im Jahre 1905. 


Sterbefälle Sterbefälle 
männlicher Berfonen | weiblicher Perſonen Sterbefälle im ganzen 
d Eegen — — — —ö:. nn 
Tobes mit be. mit be- mit beglaubigter 
urſache überhaupt glaubigter überhaupt | Alaubigter | üpergaupe|_ — de surſache 
Todes. Todes · unter 
urſache urſache | abſolut i 


1 2. 3. 4. 5. 6. | 7. 8. 
Nr. 1 2 380 654 [1766 511 | 4096! 1165 | 284 
e 2 > | — ER — — | — zer 
2 3a,b — — — — — | — — 
4 14 | 12 5 5 19 17 | 89,5 
=b 51 29 54 32 105 61 581 
2 6 44 40 25 26 69 65 | 94,3 
D. 261 136 310 170 571 306 | 53,6 
: 8 1 1 Sa = 1 1 100,0 
9 eng — — — „ — 
- 10a 24 23 24 23 48 46 | 95,8 
: 10b 26 25 26 25 52 50 | 96,3 
11a 40 37 40 36 80 72 | 90,0 
- 11b 225 | 136 167 103 392 239 | 61,0 
- 11c 6 | 6 5 6 11 11 | 100,0 
12 716 663 663 | 5131279 1176 | 919 
13 21 18 12 9 33 27 | 818 
- 14 1) 66 62 7576 75 142 137 | 96,5 
15 492 334 435 323 927 657 70, 
s 16 240 141 162 81 402 222 | 552 
170 48 22 34 13 82 l 35 42,7 
17b 7 554 972 | 5966 725 | 13 520 1 697 | 12.6 
- 188 6 669 3914 [5 5686 | 3304 | 12255 | 7218 | 589 
- 18b 101 74 74 57 176 131 | 74,9 
e 19 43 38 23 17 66 50 | 75,8 
20a 1 1 — a 1 1 |100,0 
- 20b 1 1 4 8 5 4 | 80,0 
z 218 — — = eee | ae 
21 8 6 14 14 22 20 | 90,9 
- 21c 26 28 27 23 53 | 46 86,8 
22 1348 | 295 | 1058 245 2406 540 224 
= 23 81 19 20 10 51 29 56,9 
suf. | 20 387 7677 | 16 476 6346 | 86 863 14 023 | 88,0 


1) Darunter 58 Fälle von Syphilis. 4 Pocken, 3 Spitzblattern, 1 Ruhr. 
2) Darunter 72 Fälle von Syphilis. 2 Pocken, 2 Spitzblattern. 


2. Häufigkeit und Art der beglaubigten und der nicht⸗ 
beglaubigten Todesurſachen bei Kindern unter 1 Jahre. 


Der Prozentſatz der ärztlich feſtgeſtellten Todesurſachen bei 
Kindern unter 1 Jahre iſt erheblich geſtiegen, denn derſelbe 
betrug 1873 15,8, 1883 18,8, 1893 27,9, 1903 34,9, 1905 
38,0, und zwar 37,7 bei Knaben, 38,5 bei Mädchen. Auch bei 
den Säuglingen find am häufigſten (Bebe Überfiht IV) die 
Todesfälle an Infektionskrankheiten ärztlich beglaubigt, darunter 
nur 130 an Syyhilis; hieraus dürfte keineswegs zu ſchließen 
ſein, daß die Erbſyphilis hierzulande ſo außerordentlich ſelten 
ſei, als vielmehr, daß ſie von den Arzten noch vielfach überſehen 
oder verkannt, auch gefliſſentlich verſchwiegen wird. Als häufigſte 
Todesurſachen find die Nummern 1, 17 b, 18a und 22 des 
kurzen Todesurſachenverzeichniſſes zu nennen, auf die in der 
gleichen Reihenfolge 11,1, 36,7, 33,2 und 6,5 Prozent aller 
Todesfälle von Kindern unter 1 Jahre kommen.“). Es fällt 
nun auf, daß bei der Todesurſache Nr. 17 b, welche bei Kindern 


1) Die Nr. 1 umfaßt „Angeborene Lebensſchwäche und Bildungs⸗ 
fehler (im 1. Lebensmonat)“, Nr. 17 b „Andere Krankheiten des Nerven⸗ 
ſyſtems“, Nr. 18a „Magen: und Darmkatarrh, Brechdurchfall“, Nr. 22 
„Andere benannte Todesurſachen“, darunter „Zahnkrämpfe“. 
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Überfiht V. Die 4 wichtigſten Lodesurfaden bei Kindern unter 1 Jahre im Jahre 1905, 
ne nach F 


elan big waren von den Sterbefälfen der Kinder unter 1 Jahre 


Sterbeſälle von “Binder unter 1 Jahre 


Unter 100 Todesfällen 

von Kindern unter 1 Jahre 

trafen auf die Todes⸗ 
urſache 


an Todesurſachen, die zu folgen- 
den Nummern des abgekürzten 
Todesurſachenverzeichniſſes!) 
gehören 


Nr. 1 Kr. en Nr. 18a Nr. 22 


| 


i an Todesurſache 
überhaupt 


Verwaltungsbezirk über. 


haupt 


Nr. 1 Nr. 175 


Nr. 18 2 | Nr. 22 


unter | i unter unter unter 
| 


| 
EE 100 abſo a 100 E abjolut W iy abjolut 


Ä 


| 
1. 2. | SE 5 | 6 7. 8 | 9. 10 11. 12.13 14. || 15. 17. 18, || 19. 
— | | + 

A. Bautzen 781 | 841 386 178 27 10,8 49, 22,83 3,5 235 30,1 10 11,9 52 13,5 94 52,8 8 29,6 
Kamenz 128 59 157 135 17 13, 36,7 31,5 4,0 158 36,9 | 7 11590 21 13,4 80 59,3 9 52,9 
Löbau 583 Ke 252 117 35 16, 43,2 20,1 60 201 34% 25 26% 34| 135 83 70, 10 | 28,6 
e 766 106 316 167 22434 216 9af 264 34% 26 2 19,6 j| 84 50% 20 | 27,8 

Kr. Bautzen [2558] 345 1111 597 15113, äu 23,3 Sal 858 33, 341 571 47 31,1 

\ | 

Stadt Chemnitz .. 2344| 381 369 wi 145 [16,3 115,7 53,4) 62] 801 W 189 32 | 22,1 
A. Annaberg. . . 1292 180 489 285 124 13, | I 221 9,6 196 15,2 72 15 12,1 
Chemnitz.. 2641 198 1363 639 280 1 24, 10,6 265 10, 131 15 5, 
e Hlbha 2... 8580 58, 479 152 1061 6,8 17,7 124 147 17,1 65 8 7,5 
„Glauchau .. . 1899 228 332 980 188120 17, 51,6 So] 32016, d 1% Ge 16 | 85 
Marienberg .. 576, im 328 70 79 a 56% 12,2 13,7 67 11,0 2 3 An 

Kr. Chemnitz 9610 1093, 3360| 3378! 922]11,4 35,0 35, 9,6 1796| 187 nr wë 9,7 

| | | 

Stadt Dresden. . 3036: 526 621 1251 86 117,3 20,5 41,2 2,8 2 165 71,3 1100 71 82,6 
A. Dippoldiswalde 326 54 57 114 31/16, 17,9 35,0 9,5 120 36,8 47 9 29,0 
e Dresden⸗Altſtadt 1101 104] 396 395 43 9,1 36,0 35,9 3,9] 489 44,4 270 13 | 30,2 
-Dresden-Neuſtadt 718 92 222 236 26 12,8 30,9 32,9 3,6 379 52,8 167 21 | 80,8 
„Freiberg... 17420 84 32 145 55111,3 46,1 19, 74 177 23,9 72 8 | 14,5 
„Großenhain .. 612 44 251 172 31 72 41,5 28,1 5,1 253 41,3 116 8 | 25,8 
e Meißen 917 109 247 391 461 11,9 26,9 42,6 5,0 398 43,4 216 14 ! 30,4 
Pirna 12810 12271 Ge BR We. 9,5 30, 37, Aalt 435 34,0 24 19,7 55 Ay 11 17 

Kr. Dresden 873311352 3189 381113, ao za Aal 4416. 5% 304 Ziel 546| 21,6 12213 “ye 40,7 

| | | 

Stadt Leipzig.. . 3355] 483 222 1952 9914, 6, | 58,2 3,0 3355 1005 483 100,0 222 100, ol 952 100,0 99 100,0 
Be le aiim] f aal Has] Sea] 8) 20 
2 5 5; mo 912, ( ; 269 33,0 ` 3: 3 y 2 
„Grimma. 706 101 164 302 57 14,3 23,2 ae, 7 8,1 252 35,7 17 16,8 40 24% 115 38,1 / 16 28,1 
z Genie „a ef 1569) 127 357 770 31] 81 EK 1214 774 64 1 171 47, 704 KN 28 | 90,3 
Oſchat zz 488) 34] 226 158 34 7, 46,3 32,4] 7,0] 163 33,4 4: 11,8 24 10,6 88 55, 12 35,3 
Rochlitz. . 1070 96 478] 280 117 9% 44½ 267 26% 10% 224) 209] 9 94 27 5, 115 Ain 14 120 


| 
et eh Ener. E E RA Mer 
Kr. Leipzig 8645, 988 2089 3865 426} 11,4! 242] 447! 4,0 56695 65% 610 61,711 534 25, % 235 83,7 182 42, 
| | | | | | 
Stadt Plauen. .. 800 111 424 176 141 13,9 53,0 22,0 1,8 25,1 9 Hi 31! 7,3 19 Kia 6 | 42,9 
e Bwidau .. 606 46 306 134 611 7, 50, 22,1 10,1 115 1908 5 10,9 12 3,9 46 34,37 46,6 
A. Auerbach .. . 1022 69 702 99 73 6,8 68,7 9,7 | 7,1 162: 15 0 Ä d 11,6 68| 9,7 37 37, 4 71 96 
e Clënmp . zz 363 19 23% 45 12] 5,2 65, 12,4 Aa 98 27 DU 6 31, 20] 84 32 71,1 650,0 
Plauen. 753 54, 459 140 45 7, 61,0) 18,6 6,0 137 18% 11 20, 41] 8, 43 30,2% 715,6 
„Schwarzenberg . 1479 mm 794 289 132 6, 53, 19, 8,9 300 20,3 15 15,2] 42 5, 135 46,7 || 20 | 15,2 
e Zwidan . .. 2294 137 1505 343 189 6% mal 15, 8 245 Doch 6. Au N S 106 | 30, 17 90 
Kr. Zwickau | 7317) 535 4427 1226 526 Zur 16, 7, 125 17,2 || 00 11,: | „ 88 * 67 7 12 12,7 
096 D 18 52012 255 Ty 406 11, ' 86,7 33,2 6,5 14 02: 022 | 38,0 o il 165 284 1 697 12, Y 218 | 58,9 || 540 0 | 2% 22,1 


1) Stehe S. 137, Anmerkung 1. 

unter 1 Jahre in der Hauptſache „Krämpfe“ (mit Ausnahme Stadt und Land noch Ecni er ere Unterſchiede; beiſpiels⸗ 
der Magendarm- und der Zahnkrämpfe) umfaßt, 87,4 Prozent weile hat die Amtshauptmannſchaft Flöha nur 17,5 Prozent 
der Fälle nicht beglaubigt ſind. Dies fällt um ſo ſchwerer ins Todesfälle an Krämpfen bei Kindern unter 1 Jahre gegen 
Gewicht, als im Königreich Sachſen unter 100 Todesfällen von 56,9 Prozent in der Amtshauptmannſchaft Glauchau, ferner die 
Kindern unter 1 Jahre 36,7, das iſt mehr als der dritte Teil, Stadt Chemnitz nur 15,7 Prozent gegen die Amtshauptmann⸗ 
auf „Krämpfe“ kommen. Unter dieſen Umſtänden empfiehlt es ſchaft Chemnitz mit 51,6 oder gegen die Amtshauptmannſchaft 
ſich auf die örtliche Verteilung der Todesfälle an Krämpfen Auerbach mit 68,7 Prozent. 

der Säuglinge näher einzugehen, vgl. Überſicht V. Zeigen fon Zugleich erſieht man aus Spalte 16 derſelben Überſicht, 
die verſchiedenen Kreishauptmannſchaften beträchtliche Unterſchiede daß die Häufigkeit der ärztlichen Beglaubigung gerade bei 
in der Häufigkeit tödlicher Kinderkrämpfe, ſo zwar, daß in der Nr. 17b eine recht ſchwankende iſt; ſo ſind in der Amtshaupt⸗ 
Kreishauptmannſchaft Leipzig nur 24,2 Prozent der Todesfälle mannſchaft Chemnitz 98,0 Prozent nichtbeglaubigt gegen 84,0 in 
bei Kindern unter 1 Jahre auf „Krämpfe“ kommen gegen der Stadt Chemnitz bzw. 55,9 Prozent in der Stadt Dresden. 
60,5 Prozent in der Kreishauptmaunſchaft Zwickau, ſo beſtehen Die Todesfälle von Kindern unter 1 Jahre ſind (ſiehe Spalte 12) 
zwiſchen den einzelnen Amtshauptmannſchaften, auch zwiſchen ſämtlich beglaubigt in der Stadt Leipzig, zu 71,3 Prozent in 
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der Stadt Dresden. In Leipzig beſteht eine obligatoriſche, von 
Ärzten ausgeführte Leichenſchau.“) Deshalb find dort auch 
ſämtliche Todesfälle an Krämpfen der Kinder ärztlich beglaubigt, 
alſo 100 Prozent gegen nur 2,7 Prozent in der Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Zwickau. Es iſt weiter erſichtlich, daß überall da, 
wo ein hoher Prozentſatz der kindlichen Todesfälle in Krämpfen 
beſteht, ein geringer Prozentſatz Todesfälle unter Magendarm⸗ 
katarrh (Brechdurchfall) bzw. Atrophie (Nr. 18 a) erſcheint und 
umgekehrt (ſiehe Spalte 8 und 9), ſo z. B. in den Amts⸗ 
hauptmannſchaften Auerbach 68,7: 9,7, Olsnitz 65,3: 12,4, 
Zwickau 65,5: 15,0, dagegen umgekehrt in der Stadt Leipzig 
6,6 : 58,2, in der Stadt Dresden 20,5: 41,2 und in der Stadt 
Chemnitz 15,7: 53,4. Während nun in den Amtshauptmann⸗ 
ſchaften Auerbach bzw. Olsnitz nur 15,9 bzw. 27,0 Prozent aller 
Todesurſachen von Kindern unter 1 Jahre ärztlich beſcheinigt 
ſind, lauten die entſprechenden Prozentziffern für die Städte 
Chemnitz, Dresden und Leipzig 34,2 bzw. 71,3 und 100,0. So 
findet auch die hohe Sterblichkeit der Säuglinge an Krämpfen 
in den Dörfern und kleinen Städten der Amts hauptmannſchaften 
Plauen (61,0) und Zwickau (65,5 Prozent) ihre Erklärung da⸗ 
durch, daß daſelbſt nur 18,2, und 10,7 Prozent der Todes⸗ 
urſachen von Kindern unter 1 Jahre ärztlich feſtgeſtellt ſind. 
Auch in den Städten Plauen und Zwickau überwiegt die Zahl 
der Todesfälle an Krämpfen bei weitem die Todesfälle an 
Magen⸗ und Darmkatarrh, weil in erſterer nur 25,1, in letzterer 
nur 19,0 Prozent der kindlichen Todesurſachen ärztlich beglaubigt 
ſind. Dagegen überwiegt in den Städten Leipzig, Dresden und 
Chemnitz die Zahl der Todesfälle an Nr. 18a bei weitem die 
Anzahl der Todesfälle an Nr. 17b. Ziemlich maßgeblich dürfte 
hierfür das in der Stadt Leipzig beſtehende Verhältnis von 
58,2: 6,6 fein. Selbſt wenn man zugeben muß, daß auch die 
Leichenſchauärzte auf Grund der äußerlichen Leichenbeſichtigung 
und der von ihnen ermittelten Krankengeſchichte nicht immer die 
Todesurſache ganz zutreffend angeben können, ſo wird die von 
den Leichenſchauärzten geſtellte Diagnoſe immerhin weit zu⸗ 
verläſſiger als die von einer Leichenfrau gewählte Bezeichnung 
der Krankheit ſein. 

Übrigens iſt aus Spalte 20 der Überſicht V zu erſehen, 
daß auch der Prozentſatz der an der Todesurſache Nr. 22 ver⸗ 
ſtorbenen Kinder unter 1 Jahre in den verſchiedenen Verwaltungs⸗ 
bezirken ein recht verſchiedener iſt, ſo in den Städten Plauen 
und Zwickau. In der Hauptſache beſtehen aber die unter Nr. 22 
gehörigen Krankheiten bei Kindern unter 2 Jahren in „Zahn⸗ 
krämpfen“ und je mehr eine Leichenfrau geneigt iſt, den Tod 
faſt jedes in der Zahnungsperiode geſtorbenen Kindes auf das 
Zahnen zurückzuführen, deſtomehr von ihr beſcheinigte Todesfälle 
fallen unter die Todesurſache Nr. 22 auf Koſten anderer Todes⸗ 
urſachen. Werden doch in der Amts hauptmannſchaft Marienberg, 
wo nur 11,6 Prozent der kindlichen Todesfälle beglaubigt ſind, 
13,7 Prozent auf Nr. 22, hauptſächlich Zahnkrämpfe, 56,9 Prozent 


1) Eine rein lokale Einrichtung; ſie beſtand ſchon vor 1873. 
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auf Krämpfe und nur 12,2 Prozent auf Magen- und Darm: 
katarrh bzw. Atrophie zurückgeführt. 

Weniger erheblich ſind die Unterſchiede in den Prozent⸗ 
ziffern der an „Angeborener Lebensſchwäche“ innerhalb des 
1. Lebensmonats geſtorbenen Kinder. Indes führten 3 Leichen⸗ 
frauen (2 in Erzgebirgsorten, 1 in einem Dorfe der Lauſitz) 
den Tod faſt ſämtlicher Kinder innerhalb des 1. Lebensmonats 
nicht auf „Lebensſchwäche“ ſondern auf „Schlag“, mitunter fo- 
gar auf „Gehirnſchlag“ zurück. 


3. Ergebniſſe. 


Unter 22 840 von Leichenfrauen Ge dé gemachten Todes: 
urſachen des Jahres 1905 find 11823 alfo 51,8 Prozent als 
„Krämpfe“ angegeben, während die Leipziger Arzte nur 6,6 Prozent 
aller Todesurſachen von Kindern unter 1 Jahre unter der gleichen 
Bezeichnung führen. Die Angabe „Krämpfe“ iſt demnach 
als eine den Leichenfrauen geläufige Bezeichnung zu 
betrachten, welche auf Koſten richtigerer Bezeichnungen 
von Tode surſachen kleiner Kinder mit Vorliebe an: 
gewandt wird. Es handelt ſich hierbei nicht um eine zufällige, 
vielleicht vorübergehende Erſcheinung in der Todesurſachenſtatiſtik 
des Jahres 1905, denn ſchon in den Jahren 1895 bis 1904, 
auch früher, zeigte ſich, daß die Bezeichnung „Krämpfe“ auf 
Koſten der Angabe „Magen- und Darmkatarrh bzw. Atrophie 
der Kinder“ gebraucht wurde (ſiehe Jahrbuch 1906, S. 43). 
In ähnlicher Weiſe pflegen übrigens die Leichenfrauen auch hin⸗ 
ſichtlich der Todesurſachen Erwachſener zu verfahren; beiſpiels⸗ 
weiſe geben ſie mit Vorliebe nur „Herzſchlag“ oder „Schlag“ 
und dergl. an, anſtatt das Grundleiden (Altersſchwäche, Brech⸗ 
durchfall, Leiſtenbruch und dergl.) richtig zu bezeichnen. Es 
würde daher von großem Nutzen für die Todesurſachenſtatiſtik 
fein, wenn die Leichenfrauen in bezug auf S 27 der Verordnung 
vom 15. Dezember 1904 nochmals zu genauerer Erforſchung 
und richtigerer Bezeichnung der eigentlichen Todesurſache an⸗ 
gehalten würden, vielleicht mit Hilfe eines kurzen leichtverſtänd⸗ 
lichen Leitfadens. Erfährt beiſpielsweiſe die Leichenfrau, daß 
der Tod eines Kindes unter Krämpfen eingetreten ſei, daß aber 
vorher ſchon ſeit einiger Zeit Brechdurchfall beſtanden habe, ſo 
würde „Brechdurchfall“, nicht aber „Krämpfe“ als Todesurſache 
zu beſcheinigen ſein. Übrigens dürfte es ſich für die Überſicht 
der Todesurſachen empfehlen, die „Krämpfe der Kinder“ fortan 
nicht mehr mit wirklichen Krankheiten des Nervenſyſtems, wie 
Gehirnentzündung, Hirnhautentzündung, Kinderlähmung, Rücken⸗ 
markleiden, Rückgratsſpalte, Waſſerkopf uſw. zuſammenzuwerfen, 
fondern unter Nr. 17b ober als (neue) Nr. 17c beſonders 
aufzuführen, falls man nicht darauf zukommen ſollte, die Krämpfe 
der Kinder mit zu Nr. 22 zu rechnen, da ohnehin „Krämpfe 
ohne nähere Angabe bei Kindern“ und „Zahnkrämpfe“ (Nr. 6 
des Ausführlichen Verzeichniſſes der Todesurſachen) ſchwer aus⸗ 
einanderzuhalten ſind. 


Literaturbeſprechungen. 


Dr. R. von Mangoldt, Die ſtädtiſche Bodenfrage. Göttingen, 


Vandenhoeck und Ruprecht 1907. 8, 745 S. 

Dieſe eingehenden Unterſuchungen über die Tatſachen, Urſachen 
und Abhilfe der Wohnungsnot werden hier genannt, weil der Ver⸗ 
faſſer bei einigen wichtigeren Abſchnitten, insbeſondere betreffs des 
Ganges der Städteerweiterung, die Verhältniſſe Dresdens ſowie 
einiger weiterer Ortſchaften Sachſens zugrunde legt, z. B. die Tat⸗ 
ſache, daß in den neunziger Jahren die Gemeindeverwaltungen 
Dresdens und der benachbarten, jetzt einverleibten Gemeinden, die 
Aufſchließung von Baugelände den 
der Baugeſellſchaften überlaſſen haben. Auch die Erweiterung der in 
der Elbebene zwiſchen Dresden und Pirna liegenden Ortſchaften 
(Heidenau, Gommern und Mügeln nebſt dem an letzteres angrenzenden 
neuen Stadtteil von Dohna) ſei nicht von den Gemeindeverwaltungen, 
ſondern von einigen wenigen Privatunternehmern bewerkſtelligt worden. 
Ferner übe die Leipziger Ortsbauordnung von 1897 einen ein: 
dämmenden Einfluß auf die Stadterweiterung aus. v. M. weiſt 
alsdann nach, wie das private Unternehmertum notwendig zu einer 
maßloſen Steigung der Bodenpreiſe führen mußte, welche ihrerſeits 
eine Verteuerung der Wohnungen zur Folge hat. Deshalb empfiehlt 
er, an Stelle der privaten die öffentliche Stadterweiterung zu ſetzen, 
die ſich u. a. durch Bildung größerer Gemeindeverbände erzielen laſſe. 

Unter den mannigfachen ſtatiſtiſchen Belegen, die der Verfaſſer 
bringt, erſcheint beſonders bemerkenswert der Hinweis darauf, daß 
nach der Berufszählung vom Jahre 1895 die gewerbtätigen Perſonen 
in der gewerbereichen Niese piace Dresden ſich in der Weiſe 
„zuſammenballten“, daß auf die Stadt Dresden nebſt den beiden 
Amtshauptmannſchaften Dresden-Altſtadt und Pirna zuſammen 
64 Prozent, alſo faſt zwei Drittel der gewerbtätigen Perſonen der 
ganzen Kreishauptmannſchaft kamen, während auf die drei Amts⸗ 
hauptmannſchaften Dresden⸗Neuſtadt, Meißen und Freiberg zuſammen 
nur 27, auf die Amtshauptmannſchaften Dippoldiswalde und Großen⸗ 
ON ufammen nur 9 Prozent der Geſamtzahl gewerbtätiger Be 
entfielen. . 


Die Anfänge der Kunſtblumeninduſtrie in Dresden, Leipzig, 
Berlin und Sebnitz. Von Dr. phil. Alfred Meihe. Dresden, 
C. C. Meinhold & Söhne, 1908. 

Die Herſtellung künſtlicher Blumen nimmt gegenwärtig innerhalb 
der ſächſiſchen Induſtrie eine bedeutende Stellung ein. "Zieler Induſtrie— 
zweig, der in hervorragendem Maße auch für die überſeeiſche Ausfuhr 
arbeitet, hat ſeinen Sitz vor allem im ſächſiſchen Elbſandſteingebirge, 
in der Gegend von Sebnitz und Neuſtadt. Aber auch Dresden und 
Leipzig ſind daran beteiligt. Der Verfaſſer, der in ſeiner Unterſuchung 
den Anfängen der Kunſtblumenfabrikation beſonders in Sachſen nad): 
geht, iſt der Sohn eines Sebnitzer Blumenfabrikanten. Deſſen Arbeits— 
methode wird als vielfach vorbildlich für die Sebnitzer Induſtrie 
geſchildert, und er trat zuerſt Ende der ſiebziger Jahre für die Gründung 
einer Blumenfachſchule ein. Der Verfaſſer bezeichnet die ſächſiſche Kunſt— 
blumenfabrikation als eine „ſpät gereiſte Frucht des ausgehenden 
Merkantilismus“. Für die Anfänge der Blumenmacherei in Dresden 
und Leipzig kann der Verfaſſer beſtimmte Einzelheiten mitteilen, wo— 
gegen fih diefe Anfänge für Sebnitz und Umgegend ins „ſagenhaft⸗ 
unbeſtimmte“ verlieren. Feſt ſtehe jedoch, daß die Wurzeln der 
Sebnitzer Kunſtblumeninduſtrie im böhmiſchen Nachbarlande liegen. Der 
Übergang jener Induſtrie nach Sachſen vollzog ſich in den 30er Jahren 
unter zollpolitiſchen Einflüſſen und wurde beſonders in Sebnitz der 
Anlaß zu erbitterten wirtſchaftlichen und ſozialen Kämpfen. Sehn. 


Formerelse og Fremskridt. Okonomisk-demografisk-bio- 
logisk Syntese med saerligt Hensyn til Nutidens Er- 
faringer i Tyskland, Frankrig og Danmark. Von Dr. sc. 
pol. K. A. Wieth-Knudſen. Kopenhagen 1908. Habilitationsſchrift. 
Dieſes Buch — deffen Ausführungen über die Entwickelung der 
Kulturwelt an Menſchenzahl und Wohlſtand nach des Verfaſſers eigenen 
Worten ſich zu Malthus' Bevölkerungslehre verhalten wie die Kepler— 
ſchen Geſetze zum Kopernikaniſchen Weltſyſtem — verdient deswegen 
eine Erwähnung an dieſer Stelle, weil zu dem erſten, die deutſchen 
Verhältniſſe behandelnden Abſchnitte die ſachlichen Angaben faſt aus— 
ſchließlich ſächſiſchem Material entnommen ſind. Auch lautet die Über— 
ſchrift zweier Kapitel „Bevölkerungs- und Wohlſtandsentwickelung 


rivatunternehmern einſchließlich 


Die ſächſiſchen Aktiengeſellſchaften, 


in Sachſen“ und „Die wirtſchaftlich⸗biologiſchen Verhältniſſe der 
ſächſiſchen Bevölkerung“. Außer den Jahresberichten der Königlichen 
Gewerbeinſpektionen iſt dieſe „Zeitſchrift“ ausgiebig benutzt worden, 
und zwar insbeſondere die Mitteilungen über die Einſchätzungen 
zur Einkommenſteuer aus den letzten Jahren, dann der Aufsatz 
über die Bedeutung der Landwirtſchaft in den Jahrgängen 1905 
und 1906 und der über die Sterblichkeit der Säuglinge nach dem 
Beruf der Eltern im Jahrgang 1906; ferner die Veröffentlichungen 
des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden zur Preisſtatiſtik 
und die Verwaltungsberichte des ſtädtiſchen Chemiſchen Unter⸗ 
ſuchungsamtes. Daß der Verfaſſer die amtlichen Quellen offenbar 
mit Sorgfalt und Verſtändnis aufs eingehendſte durchforſcht hat, ver- 
dient angeſichts der ſo häufig, ſelbſt in wiſſenſchaftlichen Werken 
vorkommenden mißverſtändlichen und oberflächlichen Verwendung 
ſtatiſtiſcher Materialien ganz beſonders hervorgehoben zu werden; auch 
iſt dieſes Buch, ſoviel dem Herausgeber dieſer Zeitſchrift bekannt, die 
erſte wiſſenſchaftliche Privatarbeit, die dem bezüglich der Beuutzung 
der ſächſiſchen Einkommenſteuerſtatiſtik zur Beurteilung des Wohlſtandes 
im Jahrgang 1904 (und auch im vorliegenden Hefte S. 50 f.) Ge- 
ſagten hinreichend Rechnung trägt. Wab. 


Jahrbuch der Dresdner, 
Leipziger und Zwickauer Börje. Redaktion des Handbuches der 
Deutſchen Aktiengeſellſchaften. Ausgabe 1907/08. Berlin und Leipzig, 
Verlag für Börſen⸗ und Finanzliteratur. XVIII, 661 S. 

In dieſem Jahrbuch ſind nicht nur ſolche Geſellſchaften berück⸗ 
ſichtigt, die in Sachſen ihren Sitz haben, ſondern auch ſolche, die in 
Sachſen nur Zweigniederlaſſungen beſitzen, insbeſondere alſo auch die 
größeren Berliner Banken. Die Anordnung des Buches entſpricht dem 
bekannten „Handbuch der Deutſchen Aktiengeſellſchaften“, von dem es 
eine Teilausgabe iſt. Der vorliegende Jahrgang behandelt insgeſamt 
507 Aktiengeſellſchaften. Schn. 


Eine Studie über die Elbeſchiffahrt in den letzten 100 Jahren 


unter ſpezieller Berückſichtigung der Frage der Erhebung von Schiff⸗ 
fahrtsabgaben. Von Dr. Kurt Fiſcher, Magdeburg, Jena, Guſtav 
Fiſcher, 1907. XVI, 269 S. 

Bisher fehlte eine eingehendere Arbeit über Elbverkehr und Elbe⸗ 
ſchiffahrt. Die vorliegende umfangreiche Studie beſchränkt ſich im 
weſentlichen auf die Wiedergabe der Entwicklung im letztverfloſſenen 
Jahrhundert, da ſie urſprünglich von der Frage der Schiffahrtsabgaben 
ausgegangen iſt, und weiter zurückliegende Verhältniſſe für dieſe Frage 
nur wenig in Betracht kommen. Der Verfaſſer erörtert, welche Um⸗ 
ſtände und Ereigniſſe im 19. Jahrhundert einen Einfluß auf die Elbe⸗ 
ſchiffahrt ausgeübt haben. Zunächſt wird im allgemeinen die Ent⸗ 
wicklung der Elbſtromverwaltung bis heute behandelt und dann im 
beſonderen die Entwicklung der Zollverhältniſſe und die Stellung der 
Uferſtaaten zur Elbzollfrage. Daran ſchließt fih die Betrachtung der 
Wirkung dieſer Verhältniſſe und insbeſondere der Elbzölle auf Handel 
und Verkehr bis zur gänzlichen Auſhebung dieſer Zölle im Jahre 1870. 
Sodann ſtellt der Verfaſſer zuſammen, welche Aufwendungen von den 
Elbuferſtaaten ſeit 1870 für Strom und Hafenbauten gemacht worden 
ſind. Er bemerkt dabei, daß der größte Teil der ausgegebenen be⸗ 
deutenden Summen der Schiffahrt zugute gekommen ſei und dieſe 
erheblich gefördert und unterſtützt habe. Der dadurch herbeigeführte 
Aufſchwung der Elbeſchiffahrt ſeit 1870 wird in einem weiteren Kapitel 
beſprochen. Mit einer erheblichen Vermehrung der Schiffe ging ein 
Anwachſen ihrer Größenverhältuniſſe und eine Steigerung der Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der Dampfſchiffe Hand in Hand. Die Verwendung größerer 
Schiffsbauten hatte eine allmähliche Verdrängung des Holzes durch 
Eiſen und Stahl als Bauſtoffe und eine Verſtärkung der Dampfmaſchinen 
zur Folge. Sehr eingehend werden alsdann die jahrzehntelang ſehr 
ſchwierigen Wettbewerbsverhältniſſe im Elbſchiffahrtsgewerbe beſprochen. 
Der Verfaſſer ſchildert die vielfachen vergeblichen Bemühungen zur 
Kartellierung der Elbſchiffahrtsbetriebe bis zur Fuſion der größten 
Schiffahrtgeſellſchaften Ende 1903. Schließlich werden umfangreiche 
Tabellen und Erläuterungen über den Güterverkehr auf der Elbe ſeit 
1870 gegeben, denen als Anhang einige graphiſche Darſtellungen über 
den Verkehr wichtiger Güterarten und über die Leiſtungsfähigkeit der 
Elbflotte beigefügt ſind. Schn. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Eine Viehzählung beſchränkten Umfangs fol, entſprechend der Un: 
kündigung in der auf S. 86 dieſes Heftes erwähnten früheren Minifterial: 
verordnung, am 1. Dezember 1908 in Sachſen auf Grund einer Ver: 
ordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 26. Oktober 1908 
ſtattfinden. Sie wird, wie die von 1906, mittels Ortsliſten vorgenommen 
werden und ſich auf Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und Ziegen erſtrecken. 


Zur Wahlſtatiſtik. Die Technik des Geſetzes vom 28. März 1896 
über die Wahlen für die zweite Kammer der Ständeverſammlung bringt 
es mit ſich, daß die Auszählung der abgegebenen Urwählerſtimmen nach 
den politiſchen Parteien nicht ganz einfach zu bewerkſtelligen iſt. Es 
muß zunächſt die Parteiſtellung aller Wahlmänner ſowie derjenigen Wahl⸗ 
männer⸗Kandidaten, die Urwählerſtimmen erhalten haben, aber in der 
Minderheit verblieben ſind, für jeden einzelnen Wahlbezirk ermittelt werden. 
Die nach dem Ergebnis dieſer Ermittelung den verſchiedenen Parteien 
zugefallenen Urwählerſtimmen dürfen aber nicht einfach für den Wahl⸗ 
kreis ſummiert werden, ſondern es iſt für die Wahlbezirke, die mehr als 
1 Wahlmann wählen, nur einer unter den von einer Partei aufgeſtellten 
Wahlmänner ⸗Kandidaten zu zählen, weil anzunehmen ift, daß die auf 
die übrigen gefallenen Stimmen von den nämlichen Urwählern herrühren. 
Iſt die Zahl der Stimmen, die die verſchiedenen Kandidaten einer Partei 
erhalten haben, ungleich, ſo wird man die größte von einem derſelben 
erreichte Stimmenzahl in Rechnung ziehen. Die Ergebniſſe von Nach: 
wahlen haben unberückſichtigt zu bleiben. 

Da dieſe Ermittelungen, namentlich aber die Feſtſtellung der politiſchen 
Geſinnung der Wahlmänner⸗Kandidaten, oft mit Schwierigkeiten verbunden 
ſind, ſo iſt es erklärlich, daß genaue Angaben in manchen Fällen überhaupt 
nicht nachträglich zu erlangen waren und daß die von den Wahlkommiſſaren 
auf Anordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern in der vor— 
ſtehend angegebenen Weiſe ausgeführte Unterſcheidung der bei den Er- 
gänzungswahlen von 1903, 1905 und 1907 abgegebenen Urwählerſtimmen 
in nichtſozialdemokratiſche und ſozialdemokratiſche, deren Ergebniſſe im 
„Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1908, 
S. 292, veröffentlicht ſind, bei einer neuerlichen Überprüfung ſich als 
teilweiſe abänderungsbedürftig erwieſen hat. Die erheblichſten Fehler 
fanden ſich im 18., 19. und 22. ſtädtiſchen und im 11., 21. und 30. Wahl⸗ 
kreis des platten Landes. Eine berichtigte Zuſammenſtellung wird im 


Jahrgang 1909 des „Statiſtiſchen Jahrbuchs“ erſcheinen; nach derſelben 
ſind bei den genannten Wahlen im ganzen Königreiche mit Ausnahme 
von 5 Wahlkreiſen, für die zuverläſſige Angaben überhaupt fehlen (21. 
ſtädtiſcher und 20., 27., 33. und 35. ländlicher Wahlkreis mit zuſammen 
8752 abgegebenen Urwählerſtimmen), 167 490 nichtſozialdemokratiſche 
und 141 522 ſozialdemoktatiſche Urwählerſtimmen abgegeben worden. 


Berichtigung. Der Verfaſſer des Textes zu den Mitteilungen „die 
Eheſcheidungen in Sachſen“ im Jahrgang 1907 teilt mit, daß die auf 
Preußen bezüglichen Ziffern in der Tabelle auf S. 186 zum Teil ab 
zuändern find Es erfolgten unter 100 Eheſcheidungen 


in Preußen 
EE über- in den auf dem 
haupt Städten Lande 
1. 8. | 4. 5. 
Ehebruchs, Doppelehe, widernatürlicher 
Unzucht (B. G. B. 8 1565) 46,2 49,5 52,0 | 40,7 
Lebensnachſtellung (B. G. B. 8 1566) . 0,3 0,3 
böswilligen Verlaſſens (B. G. B. 8 1567) | 17,4 129 11,3 | 186 
Mißhandlung, Trunkſucht, Freiheits: 
ſtrafen, ſonſtiger Zerrüttungsgründe 
(B. G. B. 8 1568) 33,4 34,9 843 37,3 
Geiſteskrankheit (B. G. B. § 1569) 2,17 23 | 21 3,1 


Infolge dieſer berichtigten Aufftellung find die fic) auf S. 186 an- 
ſchließenden Sätze (Zeile 6 bis 11 von unten) „Weiter lenkt“ bis „größer 
in den Städten“ zu ſtreichen. 


Inhalt der nächſten Hefte: Schluß der Ergebniſſe der Viehzählung 
vom 2. Dezember 1907. — Die Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen am 
1. Januar 1906. — Der jetzige Stand der amtlichen Statiſtik in Sachſen. 
— Die Legitimationen unehelicher Kinder. — Städtefinauzen im Jahre 
1906. — Ergebniſſe der Berufs⸗ und Betriebszählung vom 12. Juni 
1907. 
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Druck von B. G. Teubner in Dresden. 


Zweites Heft. 


ächſiſchen 


Die Zeitſchrift erſcheint 
jährlich in der Regel in 2 Heften. 
Zu beziehen 
durch Poſt und Buchhandel. 


Inhalt. 
Tabellen (Schluß der 


Zeitſchrift 


des 


Landesamtes. 


Jahrgang 1908. 


Statiſtiſchen 


Preis des Jahrgangs 8 Mark. 
Einzelne Hefte 
werden mit 1 Mark 50 Pf. 
berechnet. 


Die Viehzählung vom 2. Dezember 1907. 
Zweiter Teil. 


Mit Anhang: Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908. 
e Erläuterungen (Schluß). V. Die Viehbeſitzer nach der Art ihres Beſitzes (S. 143). — Anhang: Die Viehzählung vom 1. Weener 1908. 


berſichten auf S. 93 bis 131 dieſes Jahrgangs). 


Überſicht 4. Zahl der Viehbeſitzer und des Viehbeſtandes im Verhältnis zueinander und zur landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
in den 1 8: und Verwaltungsbezirken (S. 148 bis 151). 


W e 5 Die V 


ehbefiger nach der Zuſammenſetzung ihres Viehſtandes, verglichen mit dem Stande vom 1. Dezember 1904 


feat S Angaben über Beſitzerzahl und Gattung von Federvieh und Bienenftöden (S. 152 und 153). 


Überſicht 7. 


A. Erläuferungen 
von 


N. Georgi, 
wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Smtiſtiſchen Landesamte. 


(Schluß der Erläuterungen auf Seite 86ff. dieſes Jahrgangs.) 


V. Die Viehbeſitzer uach der Art ihres Beſitzes. 


Im Königreich Sachſen ſind am 2. Dezember 1907 ein⸗ 
ſchließlich der Beſitzer von Federvieh und Bienenſtöcken 249 555 
Viehbeſitzer gezählt worden. 

Die Zahl dieſer Viehbefiger deckt fih nicht ganz mit der 
Zahl der viehbeſitzenden Haushaltungen und Anſtalten, was ſich 
damit begründen läßt, daß bei Auszählung der viehbefitzenden 
Haushaltungen und Anſtalten jede Anſtalt nur als ein Viehbeſitz 
gerechnet worden iſt, während bei Zuſammenſtellung der Vieh⸗ 
beſitzer auch in den Anſtalten jeder einzelne gezählt worden iſt. 
Der Unterſchied beträgt 666 Viehbeſitzer, die ſich wohl der 
Mehrzahl nach auf die Großſtädte verteilen, in denen hauptſächlich 
die Schlacht⸗ und Viehhöfe mit größerem Viehbeſitz, Tierkliniken, 
Tierpenſionen uſw. zu ſuchen find. 

Die Viehbeſitzer überhaupt ſetzen fih zuſammen aus: 


180947 Beſitzern von Pferden, Rindern, Schafen, Schweinen und 
Ziegen (einſchl. der übrigen Tiergattungen) 


144 : e &jeln und Maultieren ohne fonftige Tiere 
64503 e Federvieh ohne ſonſtige Tiere 
1752 - = Bienenſtöcken ohne ſonſtige Tiere 
2209 =: Federvieh und Bienenſtöcken ohne ſonſtige Tiere 


249 555 Viehbeſitzer überhaupt. 


Am 2. Dezember 1907 hatte demnach reichlich der vierte 
Teil aller Viehbeſitzer nur Federvieh im Beſitz. 

Ein Vergleich der Zahl der Viehbeſitzer überhaupt mit dem 
Ergebnis früherer Zählungen iſt nur für das Jahr 1892 möglich, 
aber auch dann nur, wenn die Befitzer von Bienenſtöcken ohne 
ſonſtige Tiere bei der Zählung am 2. Dezember 1907 aus⸗ 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Die Ergebniſſe der Viehzählung vom 1. Dezember 1908 im Vergleich mit denjenigen von 1907 (S. 154 bis 159). 


geſchieden werden, da 1892 die Beſitzer von Bienenjtöden über: 
haupt nicht ausgezählt worden ſind. Am 1. Dezember 1892 
find ohne die Beſitzer von Bienenſtöcken 230 398 Viehbeſitzer 
ermittelt worden, am 2. Dezember 1907 waren es deren 247 803; 
es hat ſonach die Zahl dieſer Viehbeſitzer in den 15 Jahren um 
17405 ober durchſchnittlich im Jahre um 0,50 Prozent zugenommen. 

Unter 100 Viehbeſitzern überhaupt gab es zur Zeit der 
letzten Viehzählung 


die meiſten in der Amts- und die wenigſten in der Amts. und 
Beſitzer von hauptmannſchaft zwar Beſitzer von hauptmannſchaft | awar 
1. 2. 8. 4. b. 6. 

Pferden. . Rochlitz. .| 35,16 | Pferden. eo eres 11,01 
Rindern. Dippoldiswalde 60,16 | Rindern. Leipzig 11,38 
Schafen. Großenhain . 3,75 Schafen Annaberg : 0, 70 
Schweinen. Oſchatz 84,96 Schweinen Auerbach 27 31 
Ziegen Bautzen 71,93 [Ziegen . Zwickau. 13,26 
Federvieh . Auerbach 94,80 Federvieh Oſchatz 69,77 
Bienenſtöcken Kamenz . | 10,32 Vienenſtöcken Schwarzenberg 1,96 


In den Kreishauptmannſchaften und dem ganzen Lande 
ſtellt ſich das Verhältnis!) dagegen wie folgt. 


Unter 100 Viehbeſitzern überhaupt waren Beſitzer von 
Kreis. 


auptmannſchaft E wei; Bienen. 
ue ee Pferden | SE Siegen Eer ftöden 


sive Schafen 


1. 


Bautzen 19,68 43,58 1,15 50,36 57 57 81,49 8,85 
Chemnitz. 23,67 29,04 1,18 38, 12 20, 32 86.42 5,27 
Dresden . 29,7 39,25 1,60 59 80 33,90 77 06 | 6,40 
Leipzig 31,95 27,90 1,71 65.31 28,61 76,94 7,40 
Zwickau . 118,84 28.86 1,32 40,53 22,08 85,98 5,09 

Königreich 25,52 33,44 1,48 ra os 31,61 81,08 6,55 


In der Kreishauptmannſchaft Leipzig waren ſonach unter 100 
Viehbeſitzern überhaupt die meiſten Pferde⸗, Schafe⸗ und Schweine⸗ 


1) Die größte Zahl iſt fett, die niedrigſte ſchräg gedruckt. 
19 


befiger, aber die wenigſten Rindvieh⸗ und Federviehbeſitzer an- 
zutreffen, während Bautzen die meiſten Beſitzer von Rindvieh, 
von Ziegen und von Bienenſtöcken und die wenigſten Beſitzer von 
Schafen aufzuweiſen hatte. In der Kreishauptmannſchaft Chemnitz 
waren die Federviehbeſitzer am ſtärkſten vertreten, während die 
Schweine⸗ und Ziegenbeſitzer den geringſten Anteil zu verzeichnen 
hatten. Der Kreis Zwickau zählte unter 100 Viehbeſitzern über⸗ 
haupt die wenigſten Beſitzer von Pferden und von Bienenſtöcken. 

Unter 100 Einwohnern des Landes befanden ſich am 
2. Dezember 1907 bei einer berechneten Bewohnerzahl von 
4651300 Köpfen 


1,37 Beſitzer von Pferden 1,70 Beſitzer von Ziegen 


1,79 = «+ indvieh | 435 -» Federvieh 
008 = „Schafen 0,38 „Bienenſtöcken 
279 = „Schweinen 5,36 „Vieh überhaupt 


Im Königreich Sachſen hatte am 2. Dezember 1907 jeder 
19. Einwohner Vieh überhaupt und jeder 23. Federvieh im Befig. 


1. Die Beſitzer von Pferden, Rindern, Schafen, 
Schweinen und Ziegen. 


Unter den Viehbeſitzern überhaupt waren, wie ſchon erwähnt, 
180947, welche Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und Ziegen 
in ihren Stallungen ſtehen hatten. 

Dieſe Zahl hat von 1892 bis 1900 eine ſtarke Zunahme 
erfahren, ift aber dann infolge der ungünſtigen Gutterverhaltniffe 
des Jahres 1904 wieder bedeutend zurückgegangen, ſo daß ſich 
erſt nach und nach der Ausgleich wieder herſtellen wird. 


Seit den letzten 15 Jahren find bei einzelnen Viehzählungen 
nachſtehende Zahlen von Befigern von Pferden, Rindern, Schafen, 
Schweinen und Ziegen ermittelt worden: 


1892: 179 874 Beſitzer 1906: 177 807 Beſitzer 
1900: 185 029 1907: 180947 = 
1904: 176 430 


Die Verteilung der Viehbeſitzerzahl auf die Beſitzer der einzelnen 
Tiergattungen und die Zu- und Abnahme dieſer Beſitzer feit 1892 
iſt folgende: 


Jährliche Zu⸗ oder Abnahme 
auf 100 (+ oder —) 


Zahl bei der Viehzählung von 
der Beſitzer 


von 


1892/1904 
4. 5. 


1892 | 1904 
an 


1892/1907 
6. | 7. 


1. 


Pferden 55450 63083 63677 + 1,15 |+ 0,81, + 0,99 
Rindern . 92271 84330 83459 — 0,72 — 0,4 — 0,64 
Schafen 4443 2577 3564| — 3,50 112,77 — 1,31 
Schweinen. 119919 121886129981 +0,14 + 2,21 + 0,56 
Ziegen 80627 76172 78882 0,6 |+ 19 — 0,14 


Der Anteil, welcher von der Geſamtzahl der Beſitzer von 
Pferden, Rindern, Schafen, Schweinen und Ziegen im Jahre 1907 
auf die einzelnen Kreishauptmannſchaften fällt, iſt aus folgender 
Überſicht zu erſehen: 


Am 2. Dezember 1:07 gezählte Beſier von 


Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Pferden Rindvieh | Schafen Schweinen Ziegen 
1. Ooo s | NT Ca G 
a) In abſoluten Zahlen 


Bautzen. 7519 16691] 441 ae 22049 
Chemnitz. 10 348 3 515 | 16664! 8883 
Dresden . 17969 23 720 966 | 36134| 20485 
Leipzig SE géet 1000 , 38171| 16721 
Zwickau. .| 9170| 14044| 642 19722 10744 


— — — 


Königreich 63 677 83 459 3564 129 981 78 882 


Kreis. Am 2. Dezember 1907 gezählte Beſitzer von 
hauptmannſchaft Pferden | Rindvieh | Schafen Schweinen Ziegen 
1 J. 6. 4. 5. s. 


b) Unter 100 Beſitzern der betreffenden Viehgattung 


H 


Bautzen . . 1181 20,00 | 12,87 14,84 27,95 
Chemnitz. .| 16,25 | 15,21 | 14,45 ECH 11,26 
Dresden 28,22 | 28,42 | 27,11 | 27,80 25,97 
Leipzig 29,32 | 19,54 | 28,06 29,37 | 21,20 
Bwidau . . . 14,40 16,88 | 18,01 | 15,17 | 13,62 


Königreich 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 

über das Verhältnis der Befiger von Pferden, Rindern, 
Schafen, Schweinen und Ziegen zur Geſamtzahl der Beſitzer 
dieſer fünf Tiergattungen geben nachſtehende Ziffern Aufſchluß. 
Unter 100 Beſitzern vorgenannter Tiergattungen befanden ſich 


Beſitzer von ; 
Pferden | Rindvieh | Schafen Schweinen Ziegen 

1. 3. 3. . b. 6. 
1892 308 | 51,8 25 | 667 | 448 
1904 35,8 47,8 1,5 69,1 43,2 
1907 35,2 46,1 2,0 71,8 43,6 


Hiernach nehmen die Beſitzer von Rindvieh von Jahr zu 
Jahr ab und auch bei den Pferdebeſitzern geht der Anteil ſeit 1904 
etwas zurück, dagegen finden ſich bei jeder neuen Zählung 
unter den Viehbeſitzern immer mehr Beſitzer, welche Schweine 
halten, aber auch für die Beſitzer von Schafen und Ziegen hat 
ſich das Verhältnis in den letzten drei Jahren günſtiger geſtaltet. 

Ein genaues Bild über die Dichtigkeit der Viehhaltung in den 
einzelnen Verwaltungs- und Erhebungsbezirken gewährt die Uber- 
ſicht 4 auf Seite 14 bis 151, in welcher die am 2. Dezember 1907 
gezählten Viehbefitzer und die Stückzahl der fünf vorgenannten 
Tiergattungen in ein Verhältnis zu der bei der Anbauſtatiſtik 
von 1907 ermittelten landwirtſchaftlich genutzten Fläche gebracht 
worden ſind, und wo außerdem noch die Zahl der von einem 
Beſitzer im Durchſchnitt gehaltenen Tiere vor Augen geführt wird. 

In den landwirtſchaftlichen Erhebungsbezirken, in welchen 
die Beſitzer von Rindvieh am ſtärkſten vertreten waren, iſt die 
Zahl des von einem Beſitzer durchſchnittlich gehaltenen Rindviehs 
eine ſehr kleine, und wiederum dort, wo die Stückzahl die größte 
war, erweiſt ſich die Beſitzerzahl als auffallend niedrig, wie 
aus folgender Überſicht zu erſehen iſt: 


Auf 

Auf 100 ha landwirtſchaftlich Pine Auf einen Rindviehbefiger ee 

genutzter Fläche waren die Rind: | entfallen im Durchſchnitt wire. 

Krei |. meiften Rindviehbeſitzer ne bie meiften Rinder ſchaft⸗ 
hauptmann . -— En — ͤ tFᷣ— m ge 
{daft fallen Fläche 
im und Sé im und | waren 

Erhebungsbezirke zwar Ke Erhebungsbesirte zwar 150 

Rinder beſitzer 


1. 2, 3. 4. 5. 83.7. 
Bautzen [Nr. 1 Schirgiswalde 16,4 4,0 16b Oberſeifersdorf 11 6,7 


Chemnitz .| 89 Marienberg . 15,86 5,9 [830 Lichtenwalde ‚11,4, 7,3 
Dresden .| -27a Neuhaufen EN 6,1 122 Rippien . 18,6! 3,9 
Leipzig 72 b Mittweida. 9,7 9,0 |55 Döbeln . 16,9 4,2 
Zwickau .] -97 Eibenſtock. . 19,0 4,4 [101 Crimmitſchau 12,2 7,1 


Die obige Überſicht iſt inſofern von Intereſſe, als man aus ihr 
den Charakter der landwirtſchaftlichen Erhebungsbezirke erkennen 
kann; denn die Bezirke, in welchen die Stückzahl beſonders ſtark 
hervortritt, ſind landwirtſchaftlich bedeutender, als die, wo es 
umgekehrt der Fall iſt; man wird daher auch die meiſten von 
den erſteren Bezirken in den landwirtſchaftlich bevorzugten Ver⸗ 
waltungsbezirken antreffen. 

Bei der Schafhaltung kommt es weniger auf die Beſitzerzahl, 
ſondern mehr auf die von einem Beſitzer gehaltenen Tiere an, 


—— ei 


denn nur wo größere Herden angetroffen werden, wird wirkliche 
Schafzucht getrieben. Auf 1 Schafbeſitzer entfielen im Durchſchnitt 


in der die wenigſten Schafe die meiſten Schafe 
ach im Erhebungsbezirke int Erhebungsbezirke Stück 


1. 5. 


Bautzen . 2a Biſchofswerda. 5a Kleinbautzen 61, 
Chemnitz.] 77 Ober⸗ u. Unterwieſenthal 84 b Leubsdorf : 12,3 
Dresden .| 19a Frauenſtein ; 34b Roffen . . 107,1 
Leipzig . 72a Königshain 69 Hohenwuſſen 142,3 
Zwickau 100 b Reinsdorf 96 Weiſchlitz . . 66,6 


Bei der Viehzählung von 1904 ſind im ganzen Lande 
11,9 Schweinebeſitzer auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 
ermittelt worden, am 2. Dezember 1907 waren es dagegen bereits 13,0, 
es hat ſonach eine Zunahme von 9,2 Prozent ſtattgefunden; aber 
auch die Zahl der von einem Schweinebeſitzer gehaltenen Schweine 
hat fih im Lande feit dieſer Zeit um 9,6 Prozent vergrößert. 

Die Schweinehaltung greift eben immer weiter um ſich, da 
das Schwein von den landwirtſchaftlichen Nutztieren die ſchnellſte 
Verwertung findet, dafür geht die Beſitzerzahl von Rindern 
immer mehr zurück. 

Über die niedrigſte und höchſte Zahl der Schweinebeſitzer 
gibt folgende Überſicht Aufſchluß. 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche kamen 


Kreis haupt⸗ die wenigſten Schweinebeſitzer die meiſten Schweinebeſiger 
mannſchaft 


und 


im Erhebungsbezirke mar 


4. 5. 
Nr. 15 Zittau 7,0 8 

Bautzen | 16 b Sberſeifersdorf T'o | m. 1 Schirgiswalde ; 18,0 
Chemnitz. = 84b Leubsdorf . .; 8,5) = 86 Glauchau. .| 18,7 
Dresden z 44 Struppen Ta 32 Riefa . 20, 
Leipzig .| 58 b Großbardau 99| = 56 Roßwein .| 17,7 
Zwickau. 78 Auerbach. 7,4] = 100b Reinsdorf .| 24,3 

reich Nr. 18, Stan, Ka Nr. 100 b Reinsdorf | 24,3 


Die niedrigfte Bahl der auf e ha vorgefundenen Schweine⸗ 
beſitzer war im Jahre 1904 noch um 13 Prozent kleiner als 
1907, während bei der höchſten Zahl der Unterſchied im Lande 
zwiſchen dieſen beiden Zählungen ſogar 35 Prozent ausmacht. 
Man ſieht hieraus, daß auch der Fläche nach die Schweine⸗ 
beſitzer bedeutend zugenommen haben. 

Ein anderes Bild zeigt die nächſte Überſicht, in welcher die 
Zahl der auf einen Schweinebeſitzer entfallenden Schweine in 
gleicher Weiſe wie vorher die Beſitzer vor Augen geführt wird. 


Auf 1 Beſitzer kommen im Durchſchnitt 
die wenigſten Schweine 

im Erhebungsbezirke Stück 

1. 3. 3. 


Kreishaupt- 
mannſchaft 


die meiſten Schweine 


im Erhebungsbezirke 


Jona 
5. 


4. 


Bautzen . 2a Biſchofswerda. 3,0 4 Bolbritz 6,8 
Chemnitz. 89 Marienberg 2,9| 85 Waldenburg. 6,4 
Dresden 19 b Altenberg 2,9] 33a Blankenſtein . 14,7 
Leipzig 63 Zwenkan a 67 Mügeln 9,6 
Zwickau 79 Klingenthal 1,0101 Crimmitſchau. 5,8 
Königreich, 79 Klingenthal 11,0 33a Blantenftein . | 14,7 


Am 2. Dezember 1907 war die Zahl der Ziegenbeſitzer 
der Fläche nach in der Kreishauptmannſchaft Bautzen am größten, 
dort find auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 13,7 Ziegen⸗ 
befiger angetroffen worden; es entfallen ſonach auf dieſen Kreis 
73,4 Prozent Ziegenbeſitzer mehr als wie der Landesdurchſchnitt betrug. 

Dieſer Kreis iſt eben derjenige, in welchem die Ziege bisher 
die weiteſte Verbreitung gefunden hat. 

Über Zi, aller Bezirke haben dagegen den Landesdurchſchnitt 
noch nicht erreicht. 
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2. Die Zahl der Beſitzer von Pferden, Rindvieh, Schafen, 
Schweinen und Ziegen nach der Zuſammenſetzung ihres 
Viehſtandes. 

In Überſicht 5 auf Seite 151 werden die Beſitzer von Pferden, 
Rindvieh, Schafen, Schweinen und Ziegen nach der Zuſammen⸗ 
ſetzung ihres Viehſtandes in 3 Gruppen vor Augen geführt. Die 
1. Gruppe enthält die Beſitzer von nur Pferden oder Pferden 
mit Kleinvieh, in der 2. Gruppe ſind die Beſitzer, welche über⸗ 
ar Rinder im Stale ftehen hatten, aufgeführt, und die 

3. Gruppe umfaßt die Beſitzer, welche nur Kleinvieh hielten. 

Die Beſitzer in Gruppe II, zu welcher in der Hauptſache Beſitzer 
von landwirtſchaftlichen Betrieben gehören, machen 46,1 Prozent aller 
Viehbefitzer aus, und auch in Gruppe III beträgt der Anteil an der 
Zahl der Viehbeſitzer noch 41,1 Prozent, während in Gruppe I, wo 
wohl die wenigſten Inhaber von Landwirtſchaftsbetrieben zu finden 
find, nur 12,8 Prozent der Viehbeſitzer gezählt worden find. 

Von Gruppe I hat wiederum die Klaſſe 1 (Pferde allein) 
mit 69,2 Prozent die meiſten Beſitzer der Gruppe I aufzuweiſen. 
In Gruppe II ſind es dagegen die Klaſſen 7 (Pferde, Rinder 
und Schweine), 14 (Pferde, Rinder, Schweine und Gan 
19 (Rinder und Schweine) und 23 (Rinder, Schweine und Ziegen), 
auf welche ſich die größte Anzahl der Beſitzer dieſer Gruppe verteilt. 

Die Beſitzer der Klaſſe 29 (Schweine allein), 30 (Schweine 
und Ziegen) und 31 (Ziegen allein) machen über 99 Prozent der 
Beſitzer von Gruppe III aus. Die Beſitzer in Gruppe III mit 
nur Kleinvieh haben mit über 7 Prozent die größte Zunahme 
ſeit 1904 aufzuweiſen, und zwar betrifft dieſer Zugang haupt⸗ 
ſächlich die Beſitzer von Schweinen allein ſowie Schweinen und 
Ziegen; dieſe haben ſich ſeit dieſer Zeit um 13,0 bez. 18,4 Prozent 
vermehrt. Ein einziger Rückgang iſt in dieſer Gruppe zu ver⸗ 
zeichnen und zwar bei „Ziegen allein“; er betrug hier 6,1 Prozent. 

Die Beſitzer von „nur Pferden“ oder „Pferden mit Klein⸗ 
vieh“ in Gruppe I haben fih feit 1904 nur um 378 Mefiger 
oder 1,7 Prozent vermehrt; und zwar werden verhältnismäßig 
am meiſten betroffen die Klaſſen 9, 10 und 11 des Viehbeſitzes; 
aber auch der größte Abgang in dieſer Gruppe berechnet ſich noch 
für Klaſſe 5 auf etwas über 10 Prozent. 

Die Rindviehbeſitzer, welche die Gruppe II umfaſſen, ſind in 
den letzten 3 Jahren der Zahl nach um reichlich 1 Prozent zurüd- 
gegangen. 7 Klaſſen dieſer Gruppe weiſen eine Abnahme von 
3255 Beſitzern und 9 Klaſſen eine Zunahme von 2384 Beſitzern auf. 

Die Verteilung der Beſitzer von Pferden, Rindvieh, Schafen, 
Schweinen und Ziegen auf die Klaſſen des Viehbeſitzes, in welchen 
(e Beſitzer der betreffenden Tiergattung vorkommen, ergibt folgende 

berſicht. 


Unter 100 Beſitzern von Unter 100 a von 


Se fer- Rine Scha. S „ Rin- | Sha Sch 
in · tel»: ' vei 
bes ber. oem | Sen” e Seen | A0 | Bern | Sen Shen Sica 
beſitzes gehören ar ae Klaſſe beſitzes eee e 
7. 8 9 10 11 
1 125,12 — — —— — 17 4,57 — — u 
2 1,637 1,27) — — — 18 0,03 0,81) — — 
3 0,28 — 4,99 — — 19 |2707) — 17,38 — 
4 5,87 — — 2,888 — 20 2442 — — 2,57 
5 2,00 — | = 1,61 | 21 | 0,88 7,74} 01 — 
6 0,09 0,07 1,66 — — 22 0,03| 0,78 — 0,08 
7 41,12 31,38) — 20,15 — 23 16,834 — | 10,82 17,82 
8 | 046) 0,35, —d — 0,37 24 0,10 2,38 0,07 0,11 
9 0,09; — 1,63! 0,04 — 25 — 10,52 — — 
10 0,o5 — 0,23 — 0,04 26 — 3,28 0,09) — 
11 2,84 — — 1,39 2,29 27 — 2,58) — 0,12 
12 2,50 1,1 44,710 1,23) — 28 — 1,99 0,05 0,09 
13 0,03 002| 0,51 — 0,02 29 — — 20,00 — 
14 117,01 12,98 — 8,33 13,78] 30 | — | — | 16,94 27,92 
15 | 0,05) — 0,87 0,02} Oo4 | 31 — | — — | 82,58 
16 0,82 0,48 14, 70' 0,40! 0,66 
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Von den Rindviehbefitzern hatte ziemlich ein Drittel außer 
Rindern noch Pferde und Schweine, über ein Viertel hielt nur 
noch Schweine, ziemlich der 6. Teil beſaß Schweine und Ziegen 
und reichlich dem 8. Teile gehörten außerdem noch Pferde an. Die 
wenigſten Rindviehbeſitzer hatten auch hier Pferde, Schafe und Ziegen. 

Von den Schafbeſitzern hatten 44,71 Prozent Pferde, Rinder 
und Schweine in ihren Stallungen ſtehen; 14,70 Prozent hielten 
Pferde, Rinder, Schweine und Ziegen und der 10. Teil hatte 
nur Schafe im Beſitz. Die geringſte Zahl der Schafbeſitzer be⸗ 
findet ſich auch in Klaſſe 13, zu welcher die Beſitzer von Pferden, 
Rindern, Schafen und Ziegen gehören. 

Ein Fünftel aller Schweinebeſitzer hielt nur Schweine, ein 
anderes Fünftel nur Pferde und Rinder neben Schweinen. 
17 Prozent der Schweinebeſitzer hatten einmal nur Rinder, ein 
zweites Mal nur Ziegen außer Schweinen im Beſitz, dagegen waren 
bei dem 10. Teil auch Rinder und Ziegen vorhanden. Die wenigſten 
Schweinebeſitzer hielten nebenbei Pferde, Schafe und Ziegen. 

Ziemlich / aller Ziegenbeſitzer hatte nur Ziegen. 27,92 Prozent 
hielten noch Schweine, bei 17,82 Prozent kamen außerdem noch 
Rinder hinzu und bei 13,73 Prozent waren außer Ziegen Pferde, 
Rinder und Schweine angetroffen worden. 


3. Die Zahl der Viehbeſitzer nach der Zahl der im 
einzelnen Falle gehaltenen Tiere. 

Wie ſich das Verhältnis der Beſitzer von Pferden, Rindern, 
Schafen, Schweinen und Ziegen nach der Zahl der von ihnen 
gehaltenen Tiere überhaupt und im beſonderen gegenüber der letzten 
Aufnahme geſtaltet hat, iſt aus folgenden Zahlen zu entnehmen. 

Von den Pferdebeſitzern waren: 

zim Jahre 
1904 907 


Prozent der Pferdebeſitzer 
90 1907 


1 2. 8. 


Befiter mit 1 Pferd 


| 

| — 
24595 | 24325 | 39,0 | 38,2 
e = 2 Pferden 21053 | 21373 | 33,8 | 33,6 
„ 23 bis5 = | 13295 | 13616 | 211 | 214 
= 26210 = | 2950| 3144] 47 | 49 
> 210umehr- | 1190| 1217| 19 | 19 
zufammen | 63083 | 63675 | 100,0 | 100,0 


Die Beſitzer von 1 Pferd find fonad nicht nur relativ, 
ſondern auch abſolut zurückgegangen, während alle übrigen 
Klaſſen eine Zunahme aufweiſen, die aber bei den Beſitzern mit 
10 und mehr Pferden nur in der abſoluten Zahl zur Erſcheinung 
kommt. Dieſe Zunahme in der höheren und Abgang in der 


niedrigſten Klaſſe läßt auf eine Zunahme des Wohlſtandes ſchließen, 
denn von den Beſitzern mit 1 Pferd, 2 Pferden, 3 bis 5 Pferden 
und 6 bis 10 Pferden waren einige in der Lage, ihren Pferde⸗ 
beſtand zu vergrößern. 

Noch intereſſanter geſtaltet ſich hier das Bild bei den Rindvieh⸗ 
beſitzern. 


Es ſind gezählt worden: 


Veſitzer abſolut 
von 1904 | 


2. 


unter 100 Beſitzern 


— v— 


1907 
8. 


1. 


1 Rind 10061 8606 | 11,9 
2 Rindern . 11299 10064 | 134 | 12.0 
3 bis 4 Rindern 17390 | 17108 | 20,6 20,5 
5⸗ Tee. 14390 14732] 17,1 17,7 
8 = 10 < 9413 9404 | 112 11,8 
11 = 20 = 16792 | 17586 | 199 | 21, 
21 = 30 = 3190. 3921 3,8 | 4,7 
31 = 50 =- [ 1029: 1182 1,2 14 
50 und mehr Rindern 766 | 854 0,9 | 1,0 
zufammen | 84330 | 83457 | 100,0 | 100,0 


In der Abnahme der unteren Klaſſen (der Beſitzer von 1, 
2 und 3 bis 4 Rindern) ſpiegelt ſich wohl hauptſächlich die 
allgemeine Abnahme der Viehbefiger wider, während in der 
Zunahme der oberen Klaſſen der Beſitzer von 5 bis 7 und 11 
und mehr Rindern die geſteigerte Nachfrage und günſtige Preis⸗ 
bildung zum Ausdruck kommt. 

Unter den Schafbefigern waren: 
abſolut 
1.0907 


unter 100 Beſitzern 


5. 


unter 100 Schafen 2408 | 3396 | 93,4 95,3 
100 bis 200 = . . 43 33 1,7 09 
200 und mehr = 126 135 | 49 3,8 

zufammen | 2577 | 3564 | 100,0 | 100,0 


Die Zahl der Befiter von unter 100 Schafen hat zu- 
genommen, während die der Befitzer von 100 bis 200 Schafen 
zurückgegangen iſt. Die Zahl der Beſitzer von noch größeren 
Herden hat ſich erfreulicherweiſe um 11 vermehrt, ihr Anteil an 
der Zahl der Schafbeſitzer überhaupt aber um 1,1 Prozent verringert. 

Unter der Geſamtzahl der Schweinebeſitzer waren: 


Beſitzer abſolut unter 100 Beſitzern 
von 190 15807 E 
1. 2. 3. 
1 Schwein . 32011 | 29254 
2 Schweinen 31031 | 32967 
3 bis 5 Schweinen 30054 | 34386 
6 = 10 2 15267 | 17980 
11 =: 20 z 8576 9 262 
21 = 50 z 4072 5058 
51 und mehr 875 1072 


zuſammen | 121 886 129 979 


Von den Schweinebeſitzern find nur die Beſitzer von 1 Schwein 
ſeit 1904 um 8,6 Prozent zurückgegangen; die der übrigen Klaſſen 
haben ſich alle ziemlich ſtark vermehrt. 

Auch bei den Beſitzern von Ziegen macht ſich nur in der 
niedrigſten Klaſſe, bei den Beſitzern mit nur 1 Ziege eine Ab⸗ 
nahme bemerkbar, wie aus nachſtehenden Zahlen erſichtlich; es 
kamen nämlich von den gezählten Ziegenbeſitzern: 

unter 100 Beſitzern 
10904 10907 
5. 


Beſitzer 
von 


1 Ziege 39972 | 36851 | 52,5 46,7 

2 Biegen . 24838 | 26274 | 32,6 33,8 

3 bis 5 Ziegen 11048 | 15156 | 14,5 19,2 

6 und mehr. - „2314 599 | 04 0,8 
zufammen | 76172 78880 | 100,0 | 100,0 


4. Die Federviehbeſitzer und das von ihnen gehaltene 
Federvieh.“ ) 


Das Federvieh iſt im Königreich Sachſen mit Ausnahme 
der Zählung von 1855, deren Ergebnis ſeinerzeit vom Statiſtiſchen 
Bureau nicht veröffentlicht worden iſt, da man die Angaben für 
unvollſtändig hielt, bisher nur dreimal gezählt worden, und zwar 
bei den Viehzählungen von 1892, 1900 und 1907. Für die 
Federviehbeſitzer kommen nur die Jahre 1892 und 1907 in 
Betracht, da hier eine Auszählung der Befiger vorgenommen worden 


1) Hierzu Überfiht 6, Spalte 1—8. 


a 14 es 


ift. Zwiſchen der Zählung von 1892 und 1907 befteht aber Es kamen ſonach auf einen Federviehbeſitzer im Durch⸗ 
inſofern noch ein Unterſchied, als 1892 die Perlhühner noch nicht ſchnitt 2,79 Gänſe, 0,40 Enten, 11,38 Hühner, 0,08 Truthühner, 
ais ée Weer = e GC o Se Beſitzer von Perl: 0,02 Perlhühner, alſo 14,67 Stück Federvieh überhaupt. | 
ühnern allein in der Zahl der Federviehbeſitzer von 1892 nicht 
mit enthalten find; da aber die Perlhühner Lei in der Haupt⸗ Unterſcheidet man die Amtshauptmannſchaften, fo trafen auf 
face mit anderen Tieren gehalten werden und außerdem ihr 1 Sederviehbefiger 
Anteil an der Zahl des Federviehs ein verſchwindend kleiner iſt, 
ſo wird zwiſchen dem Verhältnis von 1892 und 1907 ſich nur 
wenig ändern. 

Die Geflügelzucht iſt ein Produktionszweig der Landwirt⸗ 
ſchaft, dem noch viel zu wenig Intereſſe entgegengebracht wird. 


am meiſten 


am wenigſten 


in der Amtshauptmannſchaft 


und 
zwar 
5. 


und 
zwar 


8. 


in der Amtshaupt⸗ 
mannſchaft 


Erſt vereinzelt fängt man an, durch beſſere Zuchtwahl, rationellere Gänſen . Oſchatz 8,890 Zit tan. 522 
Fütterung uſw. dem Federvieh mehr Aufmerkſamkeit zu ſchenken. Enten Meißen 0,90 Marienberg. . .0,18 
Millionen von Mark würden der deutſchen Landwirtſchaft zu⸗ Hühnern. Meißen 17 32 Marienberg 5, 95 
gute kommen, wenn fich viele Landwirte entſchließen könnten, die Truthühnern Leipzig.. . 0,17 Marienberg u. Annaberg 0,02 
Geflügelzucht noch intenſiver zu betreiben. Perlhühnern Meißen u. Oſchatz 0,04] Annaberg. 0,00 
Wieviel Millionen allein für Federvieh und Federviehprodukte ze, | oo... 
in einem Jahre ins Ausland wandern, ift aus folgenden Zahlen zuſammen . Oſchah. . 26,40 Marienberg... 885 
zu entnehmen. Im Jahre 1907 betrug der Wert der Einfuhr 
in das deutſche Zollgebiet (mit Ausſchluß der Federn) an Der Zahl und der Fläche nach verteilt ſich das Federvieh 
Gänſen ...... 223784 000 Mark auf die einzelnen Kreishauptmannſchaften wie folgt: | 
Hühnern aller Art . a a eee Sue REE 
Enten — a a a a A 3832000 2 Kreishauptmannſchaft Gänſe Enten Hühner hühner hühner 
Gänſebrüſten, -teulen, leben . . . . 221000 = 
zuen Federvieh vim. . . . . . 10197000 = | 
ern .. « . 145480000 =: | i i ; 
Eigelb; eingeſchlagenen Eiern .... 1537000 ⸗ Eet d = 5 ae See engen leet 
Flüſfigem Eiweiß. . 139000 er vornbezeichneten Kreishauptmannſchaft 
| 
Zuſammen Federvieh und Seberviehpeobulte 198762000 Matt. Seok, os 4 ës | f E ee EE SC 
Dieſer Einfuhr ſteht aber nur eine Ausfuhr im Werte von Dresden. . | 2218 | 31,09 | 27,07 | 28,40 | 27,66 
1991000 Mart entgegen, es find alfo 196 771000 Mark, von Leipzig. 29,12 | 28,98 28,36 | 32,68 | 30,98 
denen ein großer Teil im Lande bleiben könnte. ' Bwidau . . . . 20,98 12,99 16,48 16,85 10,81 
‘ Soe eg 5 Einwohnerzahl e ſo berechnet ſich 
er Wert der Einfuhr von Federvieh und Federviehprodukten für 5 ück · 
das Königreich Sachſen auf 14 los Mart; ate ſonach a De ee 
im Durchſchnitt jeder Federviehbefiger im Königreich Sachſen für Bautzen. .| 2148 | 4,85 119,1 0,89 | 0,27 
73 Mark Federvieh und Federviehprodukte mehr erzeugen, um Chemnitz. .| 50,19 | 4,68 164,76 0,77 | 0,16 
den Wert der Einfuhr zu decken. Dresden . . 4 28,81 5,77 146,46 1,12 | 0,21 
Um 2. Dezember 1907 find im Königreich Sachſen 202346 Leipzig. 46,0 | 6,54 183,18 1,57 | 0,28 
Federviehbeſitzer gezählt worden. Unter Melen befanden fiğ: Zwickau | 4688 Aug 148,97 114 O14 
64 503 Beſitzer oder 31,9 Prozent mit nur Federvieh Königreich] 37,65 | 5,87 153,65 | 1,14 | 0,22 
124427 = e 61,5 e e Federvieh und fonftigen 
Sé l Tieren Die Ru- oder Abnahme war in Verhältnisziffern folgende: 
1 


nur Federvieh u. Bienen | m — nn 
= Federvieh, Bienen und Zunahme (+) oder Abnahme (—) auf 100 Stück des Anfangs- 
ſonſtigen Tieren beſtandes in dem Zeitraum 


202 346 Beſitzer oder 100,0 Prozent mit Federvieh überhaupt. 


1900/1907 
Die Federviehbeſitzer haben in den letzten 15 Jahren 
um 19186 oder im Durchſchnitt jährlich 0,7 Prozent zuge⸗ 
nommen, und zwar Haben fih die Federviehbeſitzer mit nur Ganfe . 
Federvieh und mit Federvieh und Bienen in dieſer Zeit um ein Enten 
Drittel vermehrt, während bei den übrigen Federviehbeſitzern die Hühner 
Vermehrung nur 2 Prozent ausmachte. Truthühner 
Von den gezählten 202346 Federviehbeſitzern find gehalten Perlhühner 
worden an 
Gänſen 564490 Stück od. 19,01 Proz. d. Federviehs Bis auf die Perlhühner, die überhaupt nur 1900 und 1907 


Ru 


11207 = z 5,5 


Jederviehart 


1893/1900 1893/1907 


im ganzen | jährlich im ganzen jährlich 
4. 5. 6. 7. 


im ganzen | jährlich 
2. 


1. 


.1+ 47,71; 5,96 ＋ 2,64 + 0,38 ＋ 51,60 + 3,44 
＋ 56,43 + 7,060 ＋ 22,75 + 3,280 J 92,02 + 6,18 
＋ 32,66 + 4,08|+ 21,16 + 3,02 |+ 60,73 + 4,05 
VU!!! Kl Ee 
V 


Enten 80503 = = 271 = = 2 erfragt und nach der letzten Zählung zurückgegangen find, ift bet 
Hühnern 2303738 = = 7759 = = = allen übrigen Federvieharten die Zunahme von 1900/1907 eine 
Truthühnern. 17153 = = 058 = = z kleinere geweſen wie in der Periode 1892/1900; bei den Gänſen, 
Perlhühnern 3228 = = OU = = z wo es beſonders auffallend ift, beträgt der Unterſchied 5,58 Prozent 


e a i 3,80 ; | 
Federvieh überhaupt 2969 112 Stück od. 100,00 Proz. d. Federviehs. e EE (Fortſetzung des Textes S. 160.) 


berückſichtigt. 
Überſicht 4. 
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B. Tabelen. (Schluß der Überſichten auf S. 93 bis 131 dieſes Jahrgangs.) 
Vorbemerkung zu den Aberſichten 4 und 5. 
In dieſen Überſichten werden, im Unterſchied von den im vorigen Hefte enthaltenen Überſichten 1 und 2, Federvieh und Bienenſtöcke nicht mit 


in den Erhebungs⸗ und Verwaltungsbezirken. 
Für jede Kreishauptmannſchaft ſind die höchſten darin vorkommenden Verhältnisziffern halbfett, die niedrigſten schräg gedruckt. 
In Spalte 2 iſt die landwirtſchaftlich genutzte Fläche nach der Anbauermittelung von 1907 angegeben. 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


Daher ſind die Zahlen der Viehbeſitzer in Überſicht 4, Spalte 3, und in Überſicht 5 kleiner als in Überſicht 2, Spalte 3. 
Zahl der Viehbefiger und des Viehbeſtands im Verhältnis zueinander und zur landwirtſchaftlich genutzten Fläche 


Durchſchnittlicher Beſitz (in Stück) 


Landwirt Auf Fläche trafen Beſitzer von Fläche trafen Stück eines Beſitzers an 
2 Rindvieh ae ECH m 
ur = ngs ar reduzierter gei | | SC 
Geſamt⸗ Vieh Sch . 
Verwaltungsbegirle Fläche viehſtand über · EE 1 e Sr 
haupt gen Bie eh en | vieh | fen nen | gen | zier 
S EE über. tem 
Stüd Vich 
1. 10. | 11. | 12. | 18. | 16. 15. [ 16. 17. | 18. 19. | 20. 21. 22. 
1. Kreishauptmannſchaft Baugen. 
1. Schirgiswalde. 7146 | 28261 6723 | 4,8 16,4 18,0 36,1396 8,3' 66,2 0,6] 62,7 81,1! 941] 7,9| 40| 2,4] 35 2,2 2,4 
H ’ | ’ ib , ' k | E ' H N ' ' , 
2a. Biſchofswerda. 6828 | 1866| 5877 | 5,4 11,7 0,37 15,2 22,0 273 12,3; 62,5 0,47 45,7 46,8 86,7] 2,3 bai 13| 30 2,1 3,3 
2 b. Burfau . 5825 | 1197] 5805 Ap be 15,9 17,1 20,5 9,5 76,0 0,45 57,4 34,7 99,6] 2,3 5,9 14 35 2,0 4,8 
3. Bautzen 7618 | 1392] 6 928 11,0 12,8 17,8 62,6 0,77 54,5 32,8 90,9| 2,8 7, 4,2 | 5,0 26 5,0 
4. Bolbritz 7680 | 963] 7563 SE? a 013| 104 10,3 12,5 96/719 | 541) 70,8 22,8 98,5] 35 8.7 41% 68 ds 7,9 
5a. Kleinbautzen 6 625 818] 6383 | 2,6 71 0,17 9,7 110,5. 12, 8,2| 72,8 10,20, 62,0 24,0) 96,3 39 10,2 614 6,4 2, 7,8 
5 b. Niedergurig 5 239 7571 4906 e 8,3 ou 11,6 1176 144 9,1 67,3 0,29, 72,8 25,6 93,6 2,9 8,1 2,5 6,3 2,2 | 6,5 
6. Königswartha. 7 756 1404] 8379 | 4 15,1 18,1 8,8 77,2 | 0,83) 91,8 22,107, 24 5,8 | 29 6,1 12 6,0 
Amtsh. Bautzen] 54717 [11 11223 52 564 is 108 me 13,3 165; 20,5 10,6, 69,5 : 2,35: 65,0 36,4 96,11 2,5 | 6,4 122 45 2, 4,7 
7. Pulsnitz 10911 J 2806] 12 215 | 5,8 12, 0,5 17,8 18,8 25,7 12,8 82,5 ‘a 70,0 39,4 1110 2,2 6,6 2,5 3,9 21 4,4 
8. Königsbrück. 7790 | 1417] 7476 | 4,4 12,9 0,84 15,5 8,8 18,2 12,5 67,9 3,08, 72,4 15,5 96,0] 2,8 | 5,3 4,7 4,7 25 5,8 
9. Kamenz 7740 | 1420] 8062 | 5,0 10, 0,5 15,0 11,8 18,3 12,5 73,5 | 0,83 80,6 25,2 104,2] 25 | 7,2 1,8! 5, 2,2 5,7 
10. Strafigrabdjen . 7865 | 1427| 8517 | 4,6 148. 0,36 16,9 4,8 14,8 0,36, 16,9 | 8,5 181] 8,7 6,42 94,5 15 5108,30 1½ | 5,2 18,0 5,8 1, 6,0 
Amtsh. Kamenz | 34 306 | 7070| 36270 | 5,0 12,8 0,57 16,4 |12,5 20,6 | 11,7 SS 2, 78,5 25,8 105,7] 2,3 | 6,0 a 48 2,0 5,1 
11. Reufalza . 11513 | 4234| 10742 | 6,0 14,2 0,26 13,2 29,7 36,8 | 13,5 67,1 ! 0,43 46,5 66,8 93,31 2,3 4,7) 1,7 3,5 2,2 2,5 
12a. Herrnhut 6502 | 1065] 5715 | 3,7 84 0,26 | 8,8 10,8 16,3 10,9 67,7 | Dal 44,1 22, 1 87,91 2,9 8,0 2,7 50 Sal 5,4 
12 b. Löbau 8098 | 1225] 7555 | 4,3 7,8 0,21 9.3 11, 15,1 | 12,5 69,9 6,65 47,1 29,5 93,8] 2,9 8,9 31,7 5,2 2, 6,2 
13a. Weißenberg. 6 382 754] 5875 | 2,7 | Ge 0,09 955 9,3; 11,8 | 9,2 69,3 0,29 58.9 22,6 92,1] 34 10,5 3,1 6,3 2,4 7,8 
13b. Bernſtadt 8343 | 923| 7358 | 3% 70 Ons! 71 | Tal 11, 13,70, 0% 31 1140| 882| 87 10 29| 45 |21" 8,0 
Amtsh. Löbau] 40 838 | 8201| 37245 | 4,3 9, 0,20 9,8 3 94/020, 9,8 |15, ai 20,11 12,2, 68,7 Lee 45,2 34,6 28 7,3 Si 4,6 E 4,5 
14. Großſchönau 8135 | 1799| 8249 | 5,7 10,8 0,28 8,8 125 22,1 13,1 3,88 39,1 124,4 2,3 75|164! 4,7 ‚1,9 4,6 
15. Zittau e 9437 | 1515] 9293 | 74| 7,8 0,26 7, 516,1 21,2 73,1 8,31) 37,7 11,9 28 9,7 31,3 | 5, Zar 6,1 
16a. Oſtritz. 8315 1018] 8092 40| 8,4 0,11 7,3 | 60:12,2 | 11,4 78,1 4,11 41,0 11, 2,8; 9,2 38,0 5,6 1,9) 7,9 
16b. Oberſeifersdorf 5421 | 685] 5384 | 46 6,0, 7,9 Ga 12,6 12,6 12, 78,0 0,55 47,0 12,1 2,8 117 3,3 6,7 1.9 7,9 
Amtsh. Zittau] 31 308 | 50171 31018 [5,6 8, 0,1% 74 7016 15,0] 77,2 4,6 40,6 15 | 2,1 | 91/24, | 5,5 1, 6,3 
2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Stadt Chemnitz (z. | | ffe | | 
Bez. 80) . . 1627 | 1464] 5400 169,6 8,2 2,15 18,4 14,0 90,0 [268,3 96,2 | 52,5 : 197,3 27,1 331,9] 3,9 |11,8 | 24,4 10, 
768. Ehrenfriederödorf .| 7516 | 1331] 6660 | Gel 9,7 0,25 10,8 61177 12,0 71,3 050 33,7 10,10 88,6] 18 7, 2,2 
76 b. Annaberg . . 6815 | 1198] 7019 | 5,0; 9,4 0,57 | 11,0 5,8 17,6 10,1 85,2 0,98 40,5 9,4 103,0 2,0 | 9,0 2,6 
77. Ober- und Unter- | | | | 
wiejenthal 8376 | 1723] 8687 | 5,1 13,3 0,70; 114 | 82 2078 8,9 87,6 | 0,2 36,3 13,0 13,0 103,7 1,7 6,56 7,3 
Amtsh. Annaberg] 22 707 | 4252] 22 366 | 5,6 11,0 0,28 11,1 6% 18,7 10,8 81,5 0,52 36,7 11,0 98,5] 1,9 | 74 2,8 
| i 
80. Limbach. 9 581 1979] 10361 [101 | 7,4 0,32 13,3 qa! 20,7 | 23,4) 77,7 | 0,84 54,8 113,1 108, 1] 2,3 10,4 2,6 
81. Cuba. 10 221 1487] 11158 | 7,7) 81 0,0 9,5 49 145 18,3 86,7 | 0,80! 377 8 6 1092 2,4 10,7 2,0 
82 a. Stollberg 7411 | 1299| 7839 [70 94 0,4 128 | 4.7 17,5 [ 16,1 81,2 1.88 51,5 | 9511058] 23! 8, 375 
82 b. Thalheim 6472 | 1111] 67728, 9, Gel 11,2 5% 17% 167 eta | Onl 892 80 0,711 39,9 8,8104, = el 14. 
Amtsh. Chemnitz] 33685 | 5876} 36 130 di 84/02! 11,6 5% 174 | 18,8 82,3 | 0,97! 46,0 110,1107,2 e 9,8! 28 
83 a. Flöha. 7012 897| 6678 | 53, 6, 0,84 91 5,1 12% 14,6 70, | Lan 54,2 10,0 95,2 11,2 55 
83 b. Lichtenwalde 6272 954] 6 756 Ge o 0,19 11,2 Ge 15,2 15,9 84,0 0,27, 48,2 11,4 107, S 11,4 1,4 | 
84a. Zſchopau 7266 | 1388] 7314 J 6, 9,5 Oe 13,0 7,0 19,1 | 13,4, 79,9 1,22 42,8 12,1 100, 8,4 1,8 | 
84b. Leubsdorf 72488932] 7143 | 5,8 7,8 0, | 0,33 | 85 be 12,9 | 13,9° 77,0 | 13, 77, 4,0 44, 9, 444 976 98,5 7 2. 10,6 
Amtsh. Flöha] 27798 | 4171| 27891 | 61] 76 0 0,39| 10,4 | 6,1115, | 144 144,778 | 1,92, 47,3 10, 1,92 47,3 10, 100,3} 2 10 
85. Waldenburg. 7859 | 1265] 9952 | 6,9 | 8,6 0,22 13,7 | 6,2 16,1 | 14,9 93,8 0,31 88,0 10,8 126,7 Se 10,9 1,8 
86. Glauchau À 7843 | 1845] 9407 9,7 7,8 0,34 18,7 | 6,8 23,5 | 22,3 81,5 | 2,24 89,7 11,3. 120,0] 2 10,4 | 6,5 
87. Lichtenſtein. . 10 945 | 2491| 12615 | 94 9,7 0,46 17,6 6,8 22,8 19,1 85,3 64,8 10,5 115,2 20 8,8 3,1 7 
Amtsh. Glauchau] 26 647 [5601 31974 [8,8 8,8 0,5 168 6,210] 18,8 86,7 | gen 78,9 110,81120,0 21] 98! 40 4,7 1,7 | 
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Noch Überficht 4. 


Auf 100 ha ee. genutzter Seege Beſitz (in Stück) 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


Lan biöter Auf Fläche trafen Beſitzer von Fläche trafen Etüd eines Beſitzers an 
Erhebungs- ſchaftlich Rinbvieh | auf 
und genutzte] Step, reduzierter Rinde 
Flache Seliger | Geſamt. Pfer. Rind. Scha. S % Siel 1 Bier- | Rind.] Scha- Schwei gie. vieh 
Verwaltungsbezirke viehſtand N "|! über tes SC 
ben | vieh | fen gen haupt gen ge ben | vieh] fen | nen [gen zier⸗ 


Stid 


12, | 18. | 14. | 18. |] 16. | 21. || 22. 


2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 


88 a. Lengefelb . . 6 660 | 1214 | 6706 Aa EE 12,0 | 8,8 182] 8,8 81,5 0,70 | 48,7 14,2100, 2,1 | Gel 1,6: 4,1 1,6 5,5 
88 b. Wollenftein. . . 6555 906 | 6605 5,6 8,7 0,28| 10,3 05 13,8] 11,86 82,9 0,67 37,4 | 8,01100,8] 2,1 9,5 2, 3,7 | Le! 7,3 
89. Marienberg. .| 8778 | 2138 | 9610 54 SECH 12 4 24.4 1100 91,7 0,85 36,0 |16,81109,5| 20 59| 2,1 2, 1, 4,5 
Amtsh. Marienberg | 21993 | 4258 | 22 921 5,1 12,5 | d 32 19,4] 10 lr 86,0 Kc 40,5 135 104, 2,1 | 6,9 2,0 3,5 Ai 5, 

H ] t 


3. Kreishauptmannſchaft Dresden. 

Stadt arenes ( 
Bez. 21) 
17. Dippoldiswalde 


2551 | 9987 
1436 | 11 629 


251,8 |32 en 44 22,8 52,9! 14,6 25 


ll 
17,2 155 9 146,568 E 6 66,8 | 


10,9 | 5,01 13,4 14,9) 84,1 0,30 


55,8 8.8 108, 2,4 11,3 1,86 5,1 1,7 
18 a. Glashütte. 985 | 8 443 47 7,1 0,18] 85 90 10,8 10,4! 724 1,17 416 12.5 90,9] 2,2 9,8; 9,1 4,9 1,9 
18 b. Pretzſchendorf. . 899 | 8174 44 De 0,09 10,1 11,1] 9,6 78,5 0,12 60,5 | 5, 100,5 22| 8,2 1,4 60 |1,6 
19a. Frauenftein. . . 940 | 5859 4,7 10,9 0,11 11,5 e 14,7] 9,3 73,5 0,11 43,0 10, d 914 2,0 6,8 1,0; 38 |1, 
19 b. Altenberg 764 | 4330 [ 3,7 | BL OT. 5/8 13,7] Ta 64,3; 0, Za 18% 77,6) 1 6, 13 2, 3, 5,7 
Amtsh. Dippoldiswalde 5 024 38 435 dé 8,7) 0,12! 10,1 5, 12,5] 10, 75,8! al 47,6 10, 95,9] 22| 87 3s! 4,7 20 
20. Tharandt 1779 8 830 96 91 0,35 | 20,3 "a: 25,91 23,3 86,7 0,68 98,9 1550128, 2,4 95 1,9 4,9 1,7 
21. Coſſebaude . 755 | 3835 | 12,9 6,3 0,30 17,1 8, 24,8] 26,7 82,2 1,85 9776 15,9025) 2,1 13,1 3,4 5,7 158 
22. Rippien . 356 | 790 5131 9,5 3, 0,55 12,4 5.5 18,1] 30,7 72, 8,95 92,8 8,9 1176 3,2 18,6 16,5 7,5 1,6 
Amtsh. Dresden-Altft. 3324 | 17796 [ 10,8 | 17,2 80 23,31 26,3! 81, 3,84 96,7 13,6 124,8 2,6 | 11,8 8,0 56 1,7 

ZE | | 

23. Pillnitz 1 800 eet 18,4: 11,5 0,2 19,4 11,5 82,8] 28,1 70,6] 1,73 63,2 22,6 107,2] 21| 5, 2,8 3,8 2,0 
24 a. Radeberg 1338 7022 7.0 11, 0,48, 15,7 9, 20,6] 16,8 80,0 0,74 60,7 19,3,108,1] 2,4 7,3] 1,5 3,9 1, 
24 b. Klotzſche. 6 1586 | 7697 ga 174 110 22,7] 17, 790081 69,5 69,6 Zait 22) 65| La 3, | 2,0 
Amtsh. Dresden⸗Neuſt.] 18972 | 4724 | 20 596 9,2 spe 17,5 10, 24,9 20, 77,0 0, 64,7 21,5/108,5 2,2 66. 1,9] 3,7 2,0 


25. Bräunsdorf . . 10066 1881 | 12 036 
26a. Brand.. .1 10363 1 1292 | 9 639 
26b. Freiberg.. . 11765 | 1609 J 11 430 
27 a. Neuhaufen . . .| 7792 | 1509 | 7712 
27b. Sayda 7623 925 7 031 


4,8 10,7 0,15 15,1 
4,2 8,6 0,33 9,3 
5,4 7,9 0,23 10,2 
An 18,5 0,21 11,7 
3,5 10, 0,4 10,2 


9,8 72,9 2,40 50,5 7,7 93,0 2,3 
14,0 71,8 1,75 60,2 8, 97,1 2,6 | 
7,7, 82,3 0,28 40,9 
7 74,3 0,17 61,9 


| 
| 
12 83,8! 5,58 1 119,6 A 7,9 371| 6,7 |20 


7,3 Lë 5, 1, 


Amtsh. Freiberg] 47609 | 7216 | 47 848 M 9,9, 0,20 11,3 10,6 76,7, 2,20 62,3 7,7| 11,8} 5,5 | 1,8 
| 
28 a. Radeburg. . 6255 771 | 5 954 4,7 8,1:0,18| 11,4 | 11,1. 64,0 3,35) 90,5 | 7,9 7,0 8,0 19 
28 b. Dobra . . . 6138 908 | 6557 4,6, 11,8) 0,77 13,5 11,8 75% 5,52 85,8 11,7 106,8] 25 64 7,2 64 Lë 
29. Prieſtewittz . .| 9099 | 1010 | 9858 4,1 6,5 0,41 10,3 7,8. 108,8] 44 10,5 9,3 10,5 1,8 
30 a. Großenhain 7408 905 | 7825 | 59, 76 0, 10,0 24,9 64,8 Aug 92.5 Ze 105,6] 4,2 85 49 9,2 159 
30b. Lampertswalde . 6553 606 | 6676 4,6 71 0,69 8,7 96,5 8,8'101,9] 2,7; 8,9 3,1 11,1 | 2,01 11,0 
318. Streumen .| 6754 | 703 | 5867 | 3,4) 64 0,6 9,8 12, 55,2 5,0 87,7 8,6 85,7] 38 8, 13,8 89 158 
31 b. Frauenhain 6108 859 5451 4.5 8,5 0,5 12,7 9, 57,9 5,14 93,7 10.5 89,2] 2,2 68, 8,7 7, 1,8 
32. Rieſſqa .. 8864 | 2025 [ 9621 5,5 4,0 0.32 20,4 25, 57,5 ECH 126,5 11,4)108,5] 4,7 14,5 39,1 6,2 |1, 
Amtsh. Großenhain 57 179 1 7 787 57 809 di 7,3 0,55 12,3 16,6 | 5,44 u 941015 11 3,5 Ha 9,9 8&1 1,7 
| 
33a. Blankenſtein . 5927 567 | 7330 6,5! 5,6 0,37 8,9 147 79,4 12, 40 130,8 5,9 123,7] 3,3 14,1 33,5 14,7 1,7 12,9 
33 b. Wilsdruff! .| 6 456 872 | 7250 5,5 5,9 0,48 12,0 16,0 73,2 17.13 103,8 8,8 132.9 2,9 12a 39,5 87 1,7 
34a. Neukirchen 6222 935 | 7388 4,3 7.8 0, 12,8 | 7,1 12,1 78,5 1%, ‚so 117,5 12,8 DIE 2,8 | 10,0 84,3! 9,2 | 7 
34 b. Noſſen 5327 8811 6721 e 7,6 0,32 14,9 13,7 77,4 84, 18 140,3 13,4 126.2 2, 10, ‚107,1 94 1,7 
35. Krögis ] 5597 824 | 7376 4,2! 6,5 0,21 13,9 14,2 78,2 9,60! 167 13,7 13178 3,4 12,1 45,0 12,1 | 1,8 
36. Schleinitz. .| 5544 656 | 6948 3, 4,6 0,18. 11,6 14,7 74,7 13,65 1 di 16,5 75, 14,6 1 10% 
37. Lommatzſch. .I 5225 751 6488 | Aa Au 13,6 16,9 71,5 8,05 159,8 | 6,8/124,2 3,8 | 16,2 211 12,4 1,5 
38. Leutewip . . .| 4944 | 614] 5885 | 3,8 4,8 0,26 12,0 15,1 70,2 24,04 1454 | 7,711190] 4 .14,6 915| 141 1,5 
39. Meißen. 4452 930 | 5379 7,5 15,7 25,3 68,4 19,811 114,3 121 120,8 3,4 13,0 32,7] 10,3 1,8 
40. Coswig. .| 8321 | 1878 | 9766 6,2. 8,9 0,50; 19,3 15,5 71,3 1,61 18,2 117,4 2,5 3,2 7,1 11,8) 5 
C0 RE 77777 Er D Oe Er ee Be Ne pee a ĩ ĩ re a — ——— — DE 
Amtsh. Meißen] 58015 | 8908 | 70 531 4,9 6,3 0,35 | 13,7 15,6 74,5 14,97 136,9 11,2 121,6 * 1158s 42,6! 10,0 17 
41 a. Stolpen. 9603 | 1510 [ 10175 ] 5,4 10,5 0,21 12,0 12,8 82,2 6,74 52, 15,106, 2,4 32, 44 1a 
41 b. Neuſtade . .| 9556 | 1474 | 9751 5,3 10,4 0,41] 12,2 12,1 79,8 0,57 50,8 18, 101,00 1,5 | Ai 14 41 | 1,9) 
42, Sebnitz .| 8475 | 2232 | 8922 7,6 11,1!0,19| 16,9 1 17,6 76,6! 0,31 65,8 871 105,3] J,) 6,9] 1,6 3,3 2,2 
43. Berggießhübel 8732 1196 | 8 345 4,6 8,0 0,10 94 11,6 74,7: 4,28 44,6 18,01 95,5] 256 931 41,6 4,7 12,1 
44. Struppen [ 7512 805 7 423 4,6 5, 0,18 7, 713,4 774 0,28 45,8 11,6 98,8] 29 134 21 6,2 | 2,0 
45. Pirna 5324 1038 5170 9,2 10,3 40, 57,8 6,82 40,4 15,3 97,1 4,4 Ala 12,1 3,9 2,1 
2 


Amtsh. Pirna 49 202 | 8255 | 49 786 Bal 85025 11,5 | 9, 16,4 76,1 3,02 48,9 [19 101,2] 2,8 | 8,8 12,01 As 2% 


Auf 100 ha anoi Ba EHS Auf 100 ha landwirtſchaftli 


Noch Überſicht 4. 


genutzter 


Den er Beſitz (in Stuͤch 
Landwirt⸗ Auf Fläche trafen Beſitzer vo Fläche trafen St eines Beſitzers an 
; Rindvieh i 
Erhebungs- tl au 
und i 1 eg Ee Se Sn 92 
Fläche eſitzer I Bier Rind- Scha . Schwei- Bie ` Rind- Scha- Schwei- Zie. redu- Pfer- Rind- Scha- Schwei- Die d wen, 
nenn SES ben | vieh | fen nen gen Soe Pferde vieh | fe ne gen A9) ben vieh fen nen gen Ka 
t 
ha Stüc an Lieb 
1. 2. 8. 4. 6. | 6. | 7. 8. | 9. || 10. . | 12. |13. | 14. 15. 16. | 17. | 18. | 19. | 20. 21. 22. 
4. Kreishauptmannſchaft . 
Stadt Leipzig (z. | | | | | 
Bez. 66) . . .T 1561 | 2 842 7674 154,6 4,2 2,11 | 18,7 |24,61182,11512,3| 84,6 58,80 240,5 44,5 491, gl 3,8 20,0 27,8 12,9 
46. Qaufigt . 11855 | 1569 | 11749 | 6,3) 6,8 0,89 11,8 13,2| 13,9 67,7 | 8,51) 82,7 2,2 10, 21,9 7,0 
47. Borna 11 222 | 1935 | 11 647 6,4 5,4 0,28 15,5 17,2 20,6 62,4 | 5,87 105,0 5 1038 9,2 | 11,6 23,5 6,8 
48. Lobſtädt 11 566 | 1612 | 11343 | 5,8 5,1 0,81 12, 13,2 14,0 62,3 2,92 1019 7,5 981] 2/6 12,3 9,4 79 
49. Kieritzſch 7106 [895] 7376 | 4,8 6,1 0,85 12,2 12,5 67,8 4,69 106,1 10,5 103,8] 2,6 | 11,0 13, 8,1 
50. Pegau 6 424 1154 6817 6, 6, 0,7 15,7 7, 17,1 66,3 O, ‘32 109,0 18,4 106,1 2,5 | 10,8 1,7: 7, 
Amtsh. Borna] 48173 | 7165 | 48932 | Bel 5,8 0,8% 13,5 | 5,8 15,7 65,0 sai 99,5 | 9,11101,6 2,7 | 11,3} geg 74 
51a. Marbach. 8103 | 1142 | 9806 | 5,0 7, 0,0 194 | 13,5 82,1 13,0 110,4 11.1121 2,7 10,8 68,9; 89 
51b. Hainichen 8066 | 1097 | 9108 | 5,4) 7,7, 0,19, 11,5 13,9 82,5 | 4,71) 798 | 9:1128] 26 10, 25, Gs 
52. vee . 8711 } 1419 | 11114 6,7! 8,51 0,37 13,9 7,0 16,5 16,2 868 | SCH 113, 11,6127, 2,4 10,2 15,1 Ba 
53. Leisnig 6471 | 1233 | 7916 | 5,8 62 dun! 17,5 | 74 19,1 15,9. 74 Ba 1482 10,7/123,s| 2,8 11,9 675 8,2 
54. Mockritz 6 259 934 7 341 4,2 Sa 0,24 143 6, 14,9 14.8 72,8 19, 54 128,7 8,9 117,8] 2,8 14,0 81,5' 91 
55. Döbeln . 5 449 933 6 554 4,8 43 0,8 14,6 7,8 18,8: 70,4 15,01 138,6 13,1/120.3 3,9 35 54,5 9,5 
56. Roßwein „| 5989 | 1204] 7298 | Aal 8, 0 17,7 | 7. 14,2 77,8 10,81 1298 12 121,80 2,6 | 8,7. 274. 7,3 
Amtsh Döbeln | 49048 | 7962 | 59137 | 5,4% Ou 0,95 | 14,3 |. 6,9 15,2 79,0 10,84 118,0 |11,0120,6| 2,8 1171 8,3 
57. Colditz 7171 11276 | 8444 | 628] 8,8 0,18 168 | 7,3 14,9, 79,3 14,04 104,4 11.6117, 7| 24 | 9,3 E 64 
58a. Naunhof. . 7 020 854 5 989 5,2 45 0,41 11,0 3,4 14,0, 50,9 120,08 89,86 7,5 85,5 2,7 11,2 485, 81 
58 b. Großbardau 6772 714 6 091 dai 56 0,21 9, 4,2 12,0! 58,5 | 7,94 88,4 6.1 89,9 2,5 10.5 384 8,9 
59. Grimma. 10913 | 1973 | 9543 | 5,6 4,0 0, 154 5,0 22,6! 47,2 27,75 86.9 "e 874 4,0 11,7 47,3 Be 
60. Mutzſchen 6 723 | 1093 | 8 133 | 5,2 5,8 0,39 15,5 Bu 16,5 74,0 17,28 134, 7, 121,0] 3,2 14,0 Aal 8,7 
61 a. Machern 5 844 790 5 020 da 3,9 0,84 12,2 6,2 13,5 50, 30,51 88,8 8,5 85,9 3,1 13,1 36,4 7,8 
61 b. Wurzen 6 019 948 5 509 Bai AA, 0,32 12,6 6,0 22,4 53,6 | 0,55 88,3 10,4 9175 3,6 12,2 10 7,0 
62 a. Burfartshain ; 6 902 837 | 7100 | ba 6,0 0,42 11,4 | 5,1 12,1 14,0 65,7 0,65 108,5 7,9 102,9 2,7 10,9 9,5 
62 b. Thammenhain. 6042 663 5 392 3,8 4, 0,0 10, A ES 11,0 77,6 55,8 39,07 84,5 7,6 89, 3,1 13,1 131 Ba 
Amtsh. Grimma] 63406 | 9148 | 61221 | Bal 5,1 0,4 130 | bel 14,4| 16,2, 59,1 1710 96,5 Sal 96,5 aua 43,5 7,5 
63. Zwenkau 7947 | 1537 | 6239 | Ge 3,7 0,26 15, Bal 19,8] 17,6 47,0 | 8,86 72,1 9,2 78,5] 2,7 12,86 317 4,7 
64. Markranſtädt 10533 | 2027 | 7605 | 60: 3,1 025 15,5 6.3 19,2 18,2 37,2 19,77 77,0 10.2 72,2 3,0 12,2 80,1 5,0 
65. Taucha 11414 | 2016 | 9336 | 66; 24 0,4 137 4,5 171| 286 39,8 | 62s) 86,8 7, 81.80 4,3 165 12,7 6,4 
66. Siebertwoltwig .| 6796 | 1294 | 5709 | ës 3,1 040' 150 4, 19,0] 22, 41,8 [15,77 100 Gel 840] 2, 13, 39,7 67 
Amtsh. Leipzig | 36 690 | 6 874 | 28 889 6% 3,0 Ki 14,8 | Sal 18,7] 22,1 41,0 12,85 834 8,5 78,1| 3,2 13,6 ong 5,6 
67. Mügeln 6003 | 938| 6 898 40 40% 14,8 6, 15,6 154.672 9,24 142,5 9,8114, 3,9 16,1 25 9% 
68. Wermsdorf 4801 | 850] 5523 | 41° 52 0,7 169 7, 17% 14,2, 67,0 31,80, 134,1 11,105 3,4 | 13,0 1175. 79 
69. Hohenwuſſen 8382 | 1096 | 9110 | ze 4,2 0,39- 12,5 5,13, 40,75. 136,1 8,2108, 7] 3,5 3 850 
70 a. Dahlen 6 859 864 | 6654 | 4,7 59 0,41 11,9 5,1 12,6 SE 34,62 997 8,8 97o| 2,7 10,1 848 8,8 
70 b. Oſchatz 6 584 854 | 6191 | 5,8 4,8; 0,21 10,6 4,0 13,0} 25,6 54,7 7,17 84,4 5, 94,0 49 115 33,7 8,;0 
71. Strehla. 10 4031347 | 10 694 4,7 5,2] 0,59 | 12,0 6,5 12,9 20,46 111,9 8,8 102,8 3,0 1271 34,9 9,3 1 7,9 
Amtsh. Oſchatz] 43 032 | 5949 | 45070 4,4 4,9 0,88 , 12,8 5,5 13,8 155 62,0 24,4 117,1 | 85 104,1 3,5 | 64,7 9,1 1,5) 7,6 
ae 0 A hoin: 8958 | 1167 | 10740 | 7,0: 9,1 | 0,48 | 11,0 | 4,5|| 13,0} 15,5 92,0 | 0,60; 67, 6,81119,0] 2,2 775 13 6,2 1,5 9,2 
72 b. Mittweida . .| 5918 | 1002 | 691 7,6, 9,7 0,49 12,5 7,2 16,9 18,7 86,8 0,88 68,1 128 1174 2,5 90 18, 54 1,7; 6,9 
les Penig: A “até - dé 95 2062 | 12 980 8,5 8,6; 0,23 14,4 6,7 18,4 18,7 84,7 0,42 70,5 117¹ 115,8 2, 9,9 1,8 4,9 1,7 6,8 
No lig.’ DC 18 Ed 10.629 6,5 7,8 0,20 11,6 | 6,0 13,4] 15, SI 74,8 2,4 „7 14) 6,5 1,7 Ba 
Gs Genga albe tg dt 5 0 MAI 0,14 12,3 | 6,8|| 14,6 14,6 ‚3. | 4,90; 83,0 1141172 2,3 11,2 358 6,1 1,7 8.0 
aT „Amts l 041 se 84 l. 49 WE 6,2 | 40| 5% | 1,4) 75 
gen ZE 12 ut TET oul et Bi De % e al 720 Si uw | 
nor 5 d ei 5 eelte EE 120 atl, | 
e. Cf an att wol J " ook TEE eee 
Poser dir ent nat (hes der peo alt SEN | 
cin WTA) 98,1, 53,8 20,49 GC aja 2,7 8,6 | 15,1 6,3 1,9 2,9 
91 b, SC uh wer ped ee “| 
CR Aa, 74,6; 0,88 104,4 TOM 2,6 | 10,6, 6,1 1 3,7 
1 Oad 14,8 | za 21,6] 14,6, 79,0 5,80 33,8 11,9, 98,7 5 7,8 11 2,3 1,6 4,6 
Bir, cm ei Afs 232o 91,9]. AT e?z, 25 248 86,9 ieee Z.A M 20 
58 Uy gk 24 95 9: äer ht 0 fate 4,36) 30,3 214, 92,9] 2,1 8,0 ag ie Ls 3,2 
eco k0’ nae’ „“ t. | | | 
90,7 oki, j r 9 7 GT Pon 3,17 W wen an 12,79, 27,7 EE 88,1] 2,1 éi 29,5 1s 11 
91.0 Adorf. 30820 ] 662 4 G n, 0,58 of 09,8 49,6 7.17260, 62,7] 0% 21,9 16,2. 73,0 2 6,0 Za éi 
RES 2080.41 6383 B pa U, dk: 429 1, 0 634 ač Ba 67,10 0,48 21,8 18,6 2,2 1,7 
o, And. Dani 23 925 |k.1m5.dı 18 400 P., I 21.0 xf 51, e92 a äer äs 67,7, 4,62 23,7 15, 29, 67 55 17,0 r E 
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Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter 


Durchſchnittlicher Beſitz (in Stid) 


Landwirt⸗ Auf Fläche trafen Beſitzer von Fläche trafen Stück eines Beſitzers an 
: Rindvich 
Erhebungs- ſchaftlich auf 
Ss genubie 1 e Si di, 
Serwaltungsbezirte | Flache aan Bier: Rind- Scha. Schwei. Bie- SC Pferde NiD Scha. Schwei- Bie- cebu. [Bier Rind-, Scha- Schwei. Bie- Sa) 
ben nen gen ſaupt vieh] fe ne | gen dl den | vieh fen | men [gen zier⸗ 
t 

Stüd Vieh 
11.12.18. 14. 15.16. [ 17.18. ] 19. | 21. || 22. 

5. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) 

93. Reichenbach 7 985 | 1841 8116 | 85 | 840, [ 17,3 95 19,8 73,412,380 52,3 10,0% 101,6] 2,8 | 8,8 16,7] 3,0 1,8 

94. Jößnitz 6234 794 5567 | 3,9 7,8 0,37 10,4 12,7 7,5, 74,5 6,210 32,9 11,5 89,3] 1,9 99 16,8 33 1,7 
95. Paufa . 10 326 | 1596 9073 | 46 | 8,4 0,25 | 13,7 99 155 de 7272 0,720 36,3 15,9 87,9 17 8,6 278 2,6 1,8 
96. Weiſchlitz 10040 | 1132 7697 | 3, 6, 0,32 9, | bai fal 7,1) 63, . 9,4 76,7 76,1 2, 1 104 66,6 2,1 10,1 66,6] 2, 1,8 

Amtsh. Plauen] 34585 | 5363 | 30 453 | 50 | 70,40 12,6 | 7a 15, 10,2 35,0 15 2,0 20 9a| 256] 28 P 25,6 2,8 Dat 

97. Eibenftod . . „| 7822 | 2430 7942 19,0 ee 15,8 11. 31,1] 11,9 83,3 3,29; 33,4 19,9, 101,5] 2,2 4,4 6,8 21 1,7 
98. Schwarzenberg .| 9232 2 390 9320 | 7 10.6 | 0, 16,8 | 9,0 25,9 10,0 76, 1,71 48,6 15½1 101,0 0 2,1 7,3' 27] 2 2,7| 2,9 |17 

Amtsh. Schwarzenberg] 17054 | 4820 | 17 262 95 14,4 0,57 16,3 10,1 28,3] 14,1 79,7 2,48 41,6 17,3 1012 2,2 55| Aal 2,6 |1,7 

99. Kirchberg . 11714 | 2075 | 12651 | 6,5 11,0 0,42 14,5 | 3,9) 17,7 10,9 89,8 3,16 40,3 5, 108,0] 1,7 | Bal 7,6] 2,8 | 1,4 

100 a. Ebersbrunn 4397 1322 4 937 | 811 86/086 24,3 6,1 30,1 18,8 84, 11,18, 54,3 8,7 112,5 272 9,58 12,9 2,3 1, 

100 b. Reinsdorf. 5 385 | 1156 5 601 | 7,6 | Be 0,80 17,7 4,4 21,5 15, 5 80, 1.25 49,8 7,1 104,1] 1,7 94| J, 2,8 1,8 

101. Crimmitſchau. 8975 | 1649 | 10919 | 84 | 71 0,21 15,5 | 4,4 18,7 19,6. 87 2,50 82,3 | 7,6 121,7 2.3 12,2 11,8! 5,3 1,7 

102. Werdau . . 9658 | 2010 126288, Ae Gel 18, 5% 20, 176 96 34 89,8 be 130,7 20 10, 4,7| 4,9 1, 

Amtsh. Zwickau] 40129 | 8212 46 736] 7,9 9, 0,8 17,2 | 4,6 20,8 15, 88,8 303, 64,5 | 7,4.116,5| 2,0 | 9,6] Gel 38 Da 
Summen für die Kreishauptmaunſchaften und das Königreich. 

Kreish. Bautzen. 161 169] 31 511| 157097] 4,7 10,4 0,27 12,0 13,7 19 6 12,1! 72,1 2,75, 58,1 29,5 97,5 26, 7,0 10, 4,9 2,2 5,0 
„Chemnitz. 134 457 25 6221 146 682] 7, | 94 0,33 124 Ge 19, 18,1 82% 1 Ach 52,1 11,2 109,1 24, 88 46 42 Ihe) 5,7 
Dresden. 287094 47 789] 312 7881 6,3 875 1276 7,1 16,6 186 74,0| 588, 834 113,1 108,9 3,0 9.0 16,9 6,6 1,9 6,5 
Leipzig 283 506 46 3240 299 948} 6,6 5, 0,38 13,5 | Sai 16,3 | 19,4 659 1241 99,5 | 941056] 2,9 11,5 35,3 74 1,8 Gs 
Zwickau. 136 106] 29 701] 134 3030 6,7 10% ug 14,5 7 21,8 43,5 13,10 98,71 2,1 30 1 45 

Königreich |1 002 3320180 9471 050 8180 6,4 | ga 0,38 18,0 | 7% 18,1] 17,1| 73, 6,0) 74,3 14% 104% 2% 82 180 5,7 Dal 5,8 


— 


Que oder u 
Za l 100 Viehbeſitzern 
Klaſſe Art und Zuſammenſetzung Sah Abnahme 1 E A auf die 
bes b Wé der Viel | vornbezeichnete 
Vieh a Biehbeſitzer beſtzer | Klaſſe des Vieh⸗ 
beſitzes Viehhaltungen ; feit 1904 beſitzes 
1904 1907 [oder — 4904 1907 


I. Gruppe: 
Beſitzer, welche nur Pferde oder Kleinvieh neben Pferden hielten. 


1. | Pferde allein 15 707 | 15997 | 290 8,9 88 
3. | Pferde, Schafe. 179 1781 —- 1 0,1 | 0,1 
4. | Pferde, Schweine . 3679 | 3738| + 59] 21 21 
5. | Pferde, Ziegen . 1416 | 12711 — 145 05s 0, 
9. ] Pferde, Schale, Schweine 53 58 ＋ 5 0,0 0,0 
10. | Pferde, Schafe, Ziegen . 21 33 + 12] un 00 
11. | Pferde, Schweine, Ziegen| 1650 | 1808 | + 158 09 1,0 
15. | Pferde, Schafe, raus | 

Ziegen . 31 31 + 0] 00 0o 

Summe der E 11 22736 | 23114 | + 378 | 12,8 | 12,7 

II. Gruppe: Vefiger, welche Rinder im Stalle ſtehen hatten. 

2. | Pferde, Rinder . . 1243 | 1062 | — 181 0,7 0,6 
6. | Pferde, Rinder, Schafe. 57 | 60 + 3] 0% 0,0 
1. | Pferde, Rinder, Schweine] 26 888 26 186 | — 702 | 15,8 | 14,5 
8. | Pferde, Rinder, Ziegen. 398 290 — 108 0,2 0,2 
12. | Pferde, Rinder, Schafe, 

Schweine . .] 1139 15931 454 0,7 09 
13.] Pferde, Rinder, Schafe, | 

Ziegen. 76 18} — 58 0,1 0,0 
14. | Pferde, Rinder, Schweine, 

Ziegen. 10138 10 830 | + 692 5„8 6, 
16. | Pferde, Rinder, Schafe, 

Schweine, Ziegen 408 524 [J 116] 02| 0,3 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Überſicht 5. Die Viehbeſitzer nach der CS BEE D ihres Viehſtandes, verglichen mit dem Stande vom 1. Dezember 1904. 


II. Gruppe: Beſitzer, welche Rinder im Stalle ſtehen 


Art und Zuſammenſetzung 


der 
Viehhaltungen 


Rinder allein 

Rinder, Schafe . 
Rinder, Schweine . 
Rinder, Biegen . 
Rinder, Schafe, Schweine 
Rinder, Schafe, Ziegen . 
Rinder, Schweine, Ziegen 
Rinder, Schafe, ann | 


Ziegen. 


Rue oder 

Zahl Abnahme 

der der Vieh⸗ 
Viehbeſitzer beſitzer 
ſeit 1904 

1907 + oder — 


(Schluß.) 
nn 3811| —1 164 
d 29}+ 5 
22 855 22 5881 — 267 
2798 2 023— 775 
138, 276|+ 138 
7 f+ 19 
13142 140580 ＋ 916 
444 Sait af 
— 871 


Summe der Grippe III 84 330 83 459 


III. Gruppe: Beſitzer, welche nur Kleinvieh im 
Schafe allein 
Schafe, Schweine. 
Schafe, Ziegen . oe 
Schafe, Schweine, Ziegen 
Schweine allein. 
Schweine, Ziegen . 
Ziegen allein 


Summe der Gruppe III 


234 375|+ 141 
80 115I+ 35 
45 921+ 47 
41 711＋ 30 
23007 25 9991 + 2 992 
18 5 593 22 021[＋T 3 428 
27364 25701 |— 1663] 1 
69 364 74374 +50 
+4517 


Viehbeſitzer überhaupt 176 430 | 180 947 


Von ie 
100 Viehbeſitzern 
entfielen auf die 
vornbezeichnete 
Klaſſe des Vieh- 
beſitzes 


1904 | 1907 
6. 7 


Stalle ftehen Hatten. 


Ballen. 
2,8 2,1 
0,0 0,0 
Län 12,5 
1,6 11 
0,1 0,2 
0,0 0,0 
1,5 7,8 
0,0 0, d 
47,9 | 46,2 
0,1 0,3 
0,1 0,1 
0,0 0,0 
0,0 0,0 
13,0 144 
10,5; 12,3 
15, 6 14 H 
4, 1 
100 0 Wal? 100,0 


—— — 
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Überſicht 6. Angaben über Beſitzerzahl und Gattung von Federvieh und Bienenſtöcken. 
A. In den Erhebungs- und Verwaltungsbezirken. 


Für die Erhebungsbezirke Nr. 21, 66, 80, 94 und 100 a, zu denen die 5 exemten Städte gehören, find die auf dieſe Städte bezüglichen 
Zahlen von denen des übrigen (Land-) Bezirks getrennt angegeben. — Die geographiſche Lage der Erhebungsbezirke ſiehe in Überſicht 4. 


Baht Stüd Federvieh Rahi Bienenftöde Nummer Stüd Federvieh Bienenſtöcke 
R Sc Beſitzer Beſitzer 5 > ce i Beſitzer a 
rhebungs⸗] von bon eweg. andere hebungs⸗ , bon eweg⸗ andere 
; Feber : Trut. | Set, Bienen-] lichen , Trut⸗ | Perl Bienen -] lichen 
e vieh ee hühner hühner ftöden [Waben perans Sanje un: abies hühner Hühner] ftöden | Waben 


3. 4. 8. 6. 1. 9. | 10. 
I. Kreishauptmannſchaft Banger. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 
tshauptmannſchaft Benger. 88a. |1423 | 4955! 170 8613! 71| 25 128 | 467| 25 
A ya Lan al wenn | 88b. 11460 | 4331! 188 10480 29 19] 96 | 296! 79 
1. 2519| 4074| 333 16 445 50 14 218] 644 2497| 89 28196345 370 14844 41 3 105 381 50 
2a. | 1710| 4015 3 742 14930 151 | 97 | 136] 638 92 = een n wa ne ee 
2b. | 1614] 2 300 225 9557: 44 | 23] 233] 423 104 zuſ. 5 702 [15 631] 728 33937| 141| 47 329 [1144| 154 
3. 1233| 1896 | 555 15 668 101 | 32 | 185] 828 163 
4. 888| 1 388 | 429 12 862 238 45 129] 762 123 
ba. 833| 2855 | 431| 10539; 75 | 70 117] 333 212 III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
5b. 778 | 2 390 a 10 176 138 | 51 | 91 309 166 
6. 1363| 3842| 203| 14636 109 | 8 169] 475| 266 Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
5 EECH CES 21 17. 11578 | 4433| 561 23511 235! 16 138 | 627| 232 
zuf. |10 938 |22 760 6 189 104 813 | 906 | 340 1278 |4412 1373 18%. | 999 2045 165 13171 67 3/1 13 206 268 
Amtshauptmannſchaft Kamenz. 18 b. | 510 | 3301| 179 10059 28 2 32 | 278| 77 
7. 2400| 5123| 404| 20705| 123 | 40 | 243] 972) 256] 19a. | 947 | 2610| 139| 8117 22 7 35 | 59; 38 
8. 1185 2 160 189 11445 38 | 23 | 186] 465 795 19b. | 443] 857| 144| 6252 3 —| 42 |132| 92 
9. 1133] 1829| 586 12 742 68 32 | 161| 775 243 77 13246 1 61110 355 2813 1402 707 
10. | 1299] 3134! 231 12 266 110 | "ol 212| 30 560 "II — ae EE 
wt, | 6.017 [12 246 [1 410| 57 158 339 | 103 | 502.2 582 1854] . Stadt Dresden und Amtshauptmannſchaft Dresden D'Bei, 
20. 2008 | 4324| 880 25897| 151| — 112 | 551| 173 
Amtshauptmannſchaft Löbau. 21 KE 3316 | 1262/1995 52 119 307 38] 99 | 532 71 
11 4013| 4195| 641| 28959| 101 | 26 | 226 [1153 183] L. | 793 | 1102: 779 13315} 94 37 | 37 | 193) 42 
12a. | 1133] 1265! 266 10243| 85 8 114] 554 321 22. 913 | 1899 1392 18 539 135| 27 37 | 127| 88 
12b. | 1067| 1720| 627 13 622 193 | 105 | 151] 496 166 Beer GRA GEA 8 
13a. 685 1452 441| 8686| 135| 53| 112 Gei 113 auf. 7 030 | 85876 046 109 870 687 102 | 285 [1 403 374 
13b. | 903 1520 270 11016; 78 5172 777 67 Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗Neuſtadt. 
zuf. | 7801 [10 152 2 245 72 526 592 | 197 | 775 [3 449 561] 23. 24572 7711065 32 827 170 26 124 | 739 int 
24a. 1 288 | 4059| 356 14 260 132 25] 74 | 267 13 
sa sl Hb Hëlen šel 2mo] Ge 9] to | m ais 
15. 18272769 987| 19555 197 7 1721133 59 zuſ. 5 329 [13 899 |1 953 69 827] 420, 60 | 268 [1277 475 
162. | 1357) 2199 314 12491, 100 | 16] 150 732 51 Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
16 b. 940] 1302 198 8 396 13 — 90] 560 17 
rh echter 25. [1818420 436 20 842 283 45 137 | 355 120 
auf. | 6 456 7883 2 143 59 918 360 34 | 533 3 256 | 155 26a. 11438 | 4554; 449 13 673 180 71166 oe 2 
26b. |1643 | 4261| 311| 18 273 138 23 | 83 | 24 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 27a. [16934039 152 10 358 12 10 72275 28 
Amtshauptmannſchaft Annaberg. 27b. | 9542572 40 7833 31 — 73 | 252| 41 
76 a. | 2132| 5832 417 14570 78 12] 168] 761 76 7546 119630 1 388| 70 979 644 85 531 J1 467 288 
76 b. 1 808 3 778 422 13076 53 3 60 165 oof bu 30 f 388 | Ka | 
77. 2669| 6 866 490 15 267 36 14] 44] 135 48 Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
‚16609116 476 1329 42 913 167 29 272 9 28 a. 652 1614 120) 8135| 108 15] 98 | 212 305 
KSE 1 329 | 167 | 721 061] ml 285. 828 2151 169 9614 96 4109129 410 
Stadt und Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 29. 7701697 291 12 526 136 1] 104 | 325 311 
80 E 2078] 2132 992| 26761; 95 13] 54] 157 219 30a. | 770 | 1364. 255 11729 125 4] 83 | 184| 499 
L. | 3052] 6 426 1491 34943| 175 | 41 | 194] 728 90] 30b. | 555 | 1591| 101; 7770 111 4] 86 | 253| 520 
81. 2838| 8388: 754 27 190 91 22] 229] 758 169] 31a. | 542 | 1079| 196 8497| 134 11 77 | 236| 218 
82a. | 3334|10304. 741) 20219| 147 11] 124] 490! 62 31b. | 674 | 1528| 244 8717) 63 2 94 | 371| 261 
82b. | 1601| 5229| 323 14614| 47 18 122] 443| 62 32. 1213 10 247 529 19 928 120; 10 | 104 | 318| 214 
zuf. 12 903 [32 479 |4 301 |123 727 555 | 105 | 723 2 576 404 zuſ. 5 999 [21 271 |1 905 | 86 916 893| 51 | 755 2 028 2 738 
Amtshauptmannſchaft Flöha. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
83a. 1153 2979| 353 14656 156 4 101] 378 95 33 a. 566 J 2 125 297 11013 72 271 41 | 231 60 
83b. | 1084| 8 578 346 13 779 54 8] 122] 400 80 33b. 669 | 1619 366 13654 96 8 95 455 127 
84a. | 1488| 4996 297 15 273 88 13] 92] 499 115 34a 8565221 263! 12 299 120 5 39 | 134, 79 
84 b. 14575624 304 13512] 118 13 101 [ 257 103] 34 b. 7833226 255 10965 51; 20] 74282 77 
5 22 177 1300 57 416 3 416 11 534 | 3 35. 701 639 254; 9607 a 9 76 245 74 
Dat 220| 416 | 38 584393 388. 541 [1085 180 8 193 36 10] 71 | 126 127 
Amtshauptmannſchaft Glauchau. 37. 491 | 4296 353 10647 123 1] 49 | 101 99 
85. 1533| 2927| 356 20108! 60 30] 187] 546 123] 38. 386 | 704 267 7681 53 1 40 | 122, 63 
86. 2 065 3 960 636 26814! 81 | 13] 153] 417 88] 39. 710 751 419 12656 95 15] 51 147| 63 
87. 3 791 |10 297 |1 049 36 492 168 | 50 f 222| 859 158f 40. 15248 977 3819 28429 270 230 | 98 | 558| 192 
zuf. | 7388 [17 184 2 041 83 414 309 | 93 | 562ļ1822| 369 zuſ. 7227 |28 643 |6 503 125 144 |1 007 | 326 634 |2 401 961 


ee ee d UäE—̃—— ÿvunö— 


Noch berſicht 6 


Nummer Stück Federvieh 3 Stück Federvieh Beat f Bienen 
ee SC ; a ! | Befiper f an 
eDung?- eweg’ andere von eg · andere 
Trut- Perl - Bi u k Trut- Perl- |g; li 
bezirks Gänſe Enten Hühner ee ſtöcken Waben Gänſe Enten Hühner püßner! hühner ficken gen 
| 3. 4. 5. |e | ws | o 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
67. 6531 3 905 456 10 640] 129 31] 73] 341| 48 
Amtshauptmannſchaft Pirna. 68 625| 2 309 346 8891 63 22 44 175 77 
41 a. 1 470 3 462 | | 451 | 16540! 118 33 1511 627| 136 69. 740| 9421| 421| 14 479 198 — 68 275 109 
41 b. 1568] 3 792 375 15 106 227 76 131 | 377 103 70a. 744| 1347 271 12 270 27 10 71 170 245 
42. 2 435 4 774 4613 26 545 134 78 | 331] 825 501 70 b. 754 2 564 306 11484 81 7 60 210 165 
44 SE 7 70 5 e en e 15 ge 10 E 71. 101520 714 470| 18508| 149| 29 | 132 | 325| 377 
45. 14962 712 757 21738| 128| 28| 97| 386 100] aui. | 4531 J40 260 2270| 76272| 647| 169 | 448 f1 496 l 021 
auf. 8 956 19 661 7048 |111 327| 865 241 [1 003 |3 094 1 443 Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
72 a. 1 354 3509 287 | 19705 18 10 207 | 507 198 
72b. | 1049| 2328! 372 16 146 119 1 61 | 306 152 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 73. 2616 6 439 734 32 729 143 59 | 203 549 164 
Amtshauptmannſchaft Borna. 74. 1115| 2 955 325 19 810 75 13 | 207627 200 
46. 1645| 3 809 cor 23030: 108; 26| 199] 874| 151 75. | 9982972 497 12 903 55| 13] 143 | 448| 145 
47. 1791| 5071| 897 | 23314 | 172| 11 2331262 178 . | 7132 [18 203 |2 215 |101 293 470 141 | 821 (2 437 854 
18. 1 632 5 250 11 182 23 955 330 22 | 132] 508 177 déi | | | | | 
49. 73| 2850| 563| 14734 169 12| 72| 284| 1 j 
60. | 1088] 3184 zi 18154' 190 25 | 80| 408 76 ee 
. | 7029 20 164 |4 6 | 7163336) 712 mtshauptmannſchaft Auerbach. 
aut 20164143 103 187 969| 9 3336| 78. 3570 9930 1148 27431| 195| 32 | 190 | 492| 169 
Amtshauptmannſchaft ae 79. 4 445 |10 183 30 522 210| 20 | 258 | 586| 176 
517 1130] 2 741 25 15864| 91) 15 150 706 e guj. | 8015 20 113 |1 984 57 963 | 405 52 | 448 |1078| 335 
1b. | 1176| 3284| 423| 14.444 162 16 | 147| 478 1 
52. 14992933 423 20 924 184 105 | 214| 878 161 Amtshauptmannſchaft Otanig. 
53. 10751 6258| 392 12 603 74 111 106] 549 74 90. 1757| 4102 418 17213 213 15 | 185 | 579 299 
54. 682 [15 565! 326 12 468 151 — 821 376 177 91. 1 526 2661 492 14 032 113 31 162 | 450 290 
BB. 794 2014 312 12 558 IS 17 e 279 99] 92. | 2212] 3768 384 18683| 160| 53 | 243 | 638! 327 
56. | 1058| 4036| 333 13800) 62 6 99) 313| 112 suf. | 5 495 |10 531 1 294| 49 928 486| 71 | 590 1667 916 
zuſ. | 7 414 [36 831 |2 565 |102 661 | 836 170 | 8853 579 932 Stadt und Amtshauptmannſchaft Plauen. 
93. 2094| 4607 655 21 676 155 13 | 135 | 570 57 
Amtshauptmannſchaft Grimma. 4 St.] 1 080 1459 371 10 745 96 16] 44] 213 18 
57. 1246| 2933, 399 15 761 51 18] 191] 703 232 9 L. 8232197 277 12 190 198 10] 104 | 503 123 
58a 10213391 719 17173 139 34] 84) 459 156] 95. 1 527 5 200 592 18 512 213 26 | 151 | 447 222 
58 b. 685 | 1905 340 11445 102 21 92 404 127] oe 1216 3 473 532 17049 146 1 133 584 136 
59. 2000| 5 317 912 22 784 336 88 150] 535 264 — 2 ——— — — — —— 
60. 947 2252 526 12 636 181 7102 289 133 auf. | 6 740 [16 936 12134 | 80 172 808| 66 | 567 2 317] 556 
61a. 735| 4672| 368 10 983 75 50 | 69 190| 174 Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
5 eee EE een az EA TE 545 A 25 530 69| 11] 145 | 390] 81 
| | 98. 4383 |14 403 1 152 30 918 165| 32 | 54205 66 
62b 620| 2117| 369| 9 357 132 38| 47 224| 159 Race I. ] „„ 
sus. | 9 050 [28 606 4 386 12 637 1 144 264 898 J 319 fl 6444 zuſ. | 8 070 27 948 2 637 56 448 234 43 [ 199 | 595147 
Stadt und Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
Stadt und Amtshauptmannſchaft Leipzig. 99. 3 610 13 807 430 28 209 1311 9 205 | 652 113 
63. 1735 46211576 25 021 442 44 [ 86] 623 108 100 E 1212 2571; 407 10867; 157 14] 37 | 104 26 
64. 1990| 4655 1731 30 042 410 6 125] 419 236 4 L.] 2 401 6 902 650 17658 128 5 77] 319) 13 
65. 2184| 5720 1829 31184| 233 65 | 110] 685 131 100b. | 2367| 7097 o 17947 86 3] 49107 11 
66 Ke 2 403 1 001 '1 296 36 818 287 36 | 167| 398 36] 101. 1782| 6379, 550 29 354 327 36] 89 | 570 54 
L. | 1502| 4334 1 318] 21237! 168 9 70| 286| 50 102. | 2124] 5886| 560| 31051, 129| 50 | 214 | 887| 34 
suf. | 9 814 |20 331 7 750 144 302 1 540 160 | 558 2 411 561 suf. {13 496 42 642 3 008 135 086 958 117 | 671 2 639 251 
B. In den Kreishauptmannſchaften und im Königreich. 
ee a a oe ahl i öd 
Bag Stück Federvieh A . 
Gebiet Beliger | — Ei Vene | bewege | pen 
von ru erl⸗ ienen- | li T 
Federvieh] Gänſe Eme ijj. -Dame buhner | Hühner | “Roden | Waben 
1. 2. 3. 4. 5. 6. | T. 8. 9. 10. 
Lreiahauptmannſchaft Bautzen 31212 53041 | 11987 294 415 2197 674 3388 | 13699 | 3943 
e Chemnitz 37784 | 103 947 9 699 341 211 1 588 312 2 302 8137 | 1510 
. Dresden . 46564 | 124937 | 25031 635 173 4 871 893 3866 | 13072 6986 
. Leipzig 44970 | 164395 23 329 653 352 5606 1000 4326 | 16578 | 6724 
. Zwickau 41816 | 118170 | 10457 379 587 2891 | 349 | 2475 8296 | 2205 
Königreich | 202 346 | 564490 80508 | 2808738 | 17158 | 8228 | 16857 | 59782 | 20868 


20* 


Überfiht 7. Die Ergebniffe der Viehzählung vom 


Beſitzer 
Erhebung? pon 
und 

Verwaltungsbezirke Pferden, Rindern, | un 
noer 
Erh.. B. = Erhebungsbezirk Schafen, ‚Saweinen |, Jabr 
A. = Umtshauptmannſchaft und Ziegen alt 
= Stadt 1907 | 1908 1908 

1. i 2 3. | « 
Be ls se er 2826| 27951 106 
e Ya... . 1866 1797 126 
„ 2 1197 1196 150 
„ Beg Se a: Ge. % 1392 1375| 153 
E e 963 936" 140 
= Day. 2.8 0% 818 805 || 117 
e 5d 757 752 79 
„ ea 1404| 1355| 135 
A. Bautzen [11223 110111 006 
Erh.⸗B. 7ꝙꝓ 2806 2 763 286 
Be Boe a 1417 1384 125 
„ 1420 1391 174 
2 a 1427| 1421| 172 


A. Kamenz | 7070| 6 959 


Erh are a & 4234| 4092 
e Pa .. 1065 1082 


12b . | 1225] 1204 
13a 754 751 
- 3b... 923 
A. Löbau | 8 201 
Erh.⸗B. 114. 1799 
„ Wg. warn 1515 


II. Rinder 
| darunter 
I. Pferde mates 6 Bogen T Monate 2 Jahre alt Bullen 
6 i 5 — ne 
Woden aber noch nicht] aber noch nicht und Alter Rinder überhaupt bis zu 1 Jahr 
alt 3 Monate alt 2 Jahre alt 1 Jahr und 
alt älter 


1907 | 1908 | 1907 | 1908 || 1907 | 1908 || 1907 | 1908 || 1907 | 1908 | 1907 | 1908 | 1908 1908 


5. 6. 7. 8. o s | 10 | 11. 12. 18. 14. 15. 16. 17. 18. 


1. Kreishauptmannſchaft 


584 | 586 J 168 159 112 1321| 954 | 794 3 494 3510] 4728] 45951 90! 151 
840 828 | 155 119 73| 83] 743 569| 3299: 3390] 4270| 4161] 99 208 
553 | 541 156: 161! 119) 106“ 868] 618 || 3284| 3394] 4427] 4279] 132 232 
1360 | 1419 | 150 147 126 159 1126 | 768 3367 3417] 4769| 4491] 147 272 
734 729 182| 156! 186 221) 1451 | 1116 || 3707) 38191 5526| 53121 253 351 
542 | 540] 146 16: 2 206] 243 1336 | 1026 | 3 105 3246| 4793| 4677| 186) 341 
476 472 98 ol 1031 192 882 660 44| 2511] 35271 3454] 130 179 
685 | 672 | 162| 202 277 271| 1677 1218 1 677 | 1218 4097| 5 992 | 5788] 178 236 
5 774 5774 | 5790 5 79012171197 1 202 1 407 9.037 | 676926 576 | 27 384 | 38 032 | 36 757 | 1 215 | 1 970 
1396 | 1387] 301 223 255 202 2 205 1 643 236 | 6614| 8 997 8772] 275 501 
973 | 1003 | el 1410 152| 166 1117 | 836 d 4011| 5293| 5154| 127| 174 
967 967 | 176] 146 230| 258 1393 | 1027 || 3890! 3971] 5689| 5402] 303| 360 
681 687 | 169| 141| 221 261 1 509 | 1086 1509 | 1086 | 4159 4400| 6058| 5888] 206| 278 
4017 | 4044 | 824 651 858 977 6224 | 4592 18 13118 99626 037 |25 216 | 91111313 
1560 | 1523 240 241 | 185 257 2016 | 1493 || 5280| 5468] 7721| 7459| 206| 328 
707 | 6941 147| 139 167 178) 1074 | 894 || 3014| 3127| 4 402 4338] 158| 205 
1010 | 987] 161| 143 | 191! 280 1593 | 1185 || 3718| 3947| 5663| 5555| 231| 312 
589 | 589 135 117 115| 122 1092 | 908 | 3081| 3145| 4423| 4292| 116] 223 
1125 |1100 | 150| 153 200; 221 1474 | 1097 || 4019| 4196] 5843| 5667| 247| 366 
4991 4 893 793 8581 058 729 | | 5577 19 11219 883 28 052 127 311] 9581 434 
1066 | 1038 | 176| 174 230 2531 më 1391 || 4406 | 4659] 6 546 6477] 245| 432 
2002 | 1943 | 228 223 201| 218 1460 1 184 5 007 5118| 6 896 6743| 217| 350 


A. D iwpold⸗ swalde | 5 024 | 5 029 938 


4340 | 4350 | 956 1023 1095 1276| 8 148 | 6712 


„ 16a 1018 945 929 213 205 243 285 1816 | 1404 4221 4579| 6493 6473| 268] 412 
- bb... 685 688 675127 121 159| 169| 1135 | 848 ' 2809| 3003| 4230| 4141] 190| 283 
A. Zittau | 5017| 4872 4701 | 4585 | 744 723 833| 925 61454827 16 443 |17 35924 165 23834 | 920 | 1 457 
2. Kreishauptmannſchaft 
St.Chemnig(s.Beg-80)| 1464, 1445) 3114365 | 44347 161] £5) 37| 17/ 176129 1 192 | 769 4501 32 54 
Erh.⸗B. 762 1331 1250 130] 899 907 | 134| 177) 182 2441267 964 | 3777| 4080| 5360! 5465| 104 164 
- Ib... .| 1198 1151 57] 692| 698 | 164) 192) 204| 268 1394 1096 4045| 4230| 5807| 5786| 33 67 
E 1723 1640} 95 747| 746| 211| 205 269| 364 1954 | 1432 |_4 902 5252| 7336 7313| 79] 111 
A. Annaberg | 4252 aoe 282] 2 338 | 2346 | 509| 634) 655 876 4615 3 492 12 72413 562 |18 503 18 564] 216 342 
Erh.⸗B. 8 0 1979 1829] 278] 2241 2243] 257 214" 212 2271618 1392 5355 5421] 7442 7254| 251 437 
„ S 1487 15710 351 1868 1844] 293 315 244 243 1830 1452 6 500 6805] 8 867 8815] 335 532 
„ Ra... 1299 1384 191 1194 1200] 174] 164) 143 191 1327 1023 4374| 4526] 6 018 5904] 138! 262 
= Rb... 41111 930 220 1015 996 145 191 153 173 13131029 3 788 4012| 5399] 5405] 192 350 
A. Chemnitz [5 876 5 714 1 040 6318 | 6283 | mg 884| 752 834 6 OSs 4596 20 017 20 764 | 27 726 | 27 378 916 | 1 581 
Erh. B. 83 a 897 88| 162] 1026 | 1024 | 122 159 148 164 1175, 941 3527 3 801 4972| 5 065] 184; 283 
o 84 899) 206] 999 | 1013 | 196 188 143 191 1207 | 983 3 726 3931| 5272 5293| 205| 291 
8a. 1388 1162] 191] 972 967 | 179 196, 180 210° 1415 | 1076 | 4032 4312] 5806! 5794| 170! 269 
„ Bab char 932 910 189] 1008 | 1022 | 181 178 114 170 1270 | 954 | 4014| 4266| 5 579 5568| 155 322 
932310 189 %%% ͤ ͤ ͤ˙ ˙N‚ Co he ae 66. 5579 558815 322 
A. Flöha 4171 | 3819 748] 4005 4026 | 678 721 585| 735 5007 | 3054 15 299 1631021629 21 720| 714) 1 165 
Erh.⸗B. gn... 1265 1225 2571170 1173| 275 240 300 290 1948 | 1565 1848 5163| 7371| 7258| 294) 441 
„ ee 1845 1706 237| 1747 1709| 214 219! 219 270)! 1522 | 1120 | 4436| 4597| 6391| 6206| 224| 342 
e EE Ae ege 2491 2321. 406] 2097 | 2062 | 280| 247 271 336 338 | 1797 || 6443| 6726| 9332 | 9106] 363 576 
A. Glauchau | 5601| 5 252, 9.05014 4944] 7691 706 790 896 5 808 | 4482 15 727 16 4803 09422 570 | 881 | 1 359 
| i 

Erh.⸗B. 88a 121 1178| 176) 574 | 554 | 169, 163 165 226 1346 | 996 || 3747| 3968] 5 427 5353] 114] 240 
„ 85b... . om 876 169] 762 734] 146 162) 213| 261! 1523 1229 || 3554| 3718| 5 436 5370| 135 227 
- 89... a 21382104 117| 968 | 926 204 234 327| 466 2243 | 1723 || 5272, 5552| 8046| 7975| 68| 158 
A. Marienberg | 4258 | 4158 | 402 2304 2214 | 519 559 705| 953 5112 | 3948 12573 13 238 18 909 18 698] 317| 625 
3. Kreishauptmannſchaft 
St. Dresden (z. Bez. 21) 2551| 2326 19] 9910 | 9622 | 312] 420 43 „ 58 || 1691| 1160] 21.0] 1278] 23 102 
Erh.⸗B. 17 1436| 1412] 256 1598 | 1627 | 304) 312 302 3462 197 18526189 6558] 8992] 9068] 304 440 
- Ika... ef 985 985 217] 970 983] 210 2310 314 437 1 996 1661 | 4203! 4 608 6723| 6837| 276 361 
„ 18. . 599 881[ 218| "ail 784] 195 170 184 22601574 | 1243 | 4434: 4729| 6387 6368] 201 | 373 
„ 19 ....) 940 955 159| 595 601| 148) 170 137, 169) 1247 1 071 | 3182| 3410] 4714] 4820| 185: 239 
-19b J. 764| 796 si 3906 3855| 99 140 158 198} 1134| 885 2167 2315 3588 3538 76 126 

„„ PEN 


20 205 | 21 620 | 30404 | 30 631 | 1 042 | 1 539 


„ 


1. Dezember 1908 im Vergleich mit denjenigen von 1907. 


IV. Schweine 


befinden ſich 
f . II. Schafe . Jahr Ya Jahr | Ä 
. Ane aber noch nicht aber noch nicht t dage alt Schweine überhaupt 
1 Jahr alte Kalben J Jahr alt ½ Jahr alt 1 Jahr alt und älter 
15807 1908 1907 | 1908 | 1907 | 1908 || 1907 | 1908 1902 1908 1907 , 1908 | 1907 (me ` 
19. 20. 21.22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 332. 
Bauten. 
3784 | 3872 26 171 1067 | 12711 1700 1624) 1553 1045 161 981 4481 4038 
3423 3461 32 36 497 566 877 850 1452 1113] 293 2347 3119 2763 
3 441 3 167 26 29 612 681 || 1018 8791 1498) 1243 || 218 1641 3346 2967 
3 546 3531 59 441 1033 923 1468| 11421 1361 | 1133 290 232 4152 3430 
3 884 3942] 416 3917 1587 1667! 1790] 1533| 1539| 1096 522 3691 5438 4665 
3185 3243| 676 681] 1341 1203 1145 1001 1171 985 454 3227 4111| 3511 
2512 | 2044 15 13] 1054| 1146. 1239) 1045 1071 703 452 3211 3816 3215 
14266 4452 26 102471 2037 2020] 1 862 1705 1425 922 6831 7118 | 6 007 
28041 28 6121276 1221] 9662 e H 494 11 257 | 9 93611350 87433312 | 2423135581 | 30596 
6 647 6781] 205 917 1753 1758 | 2128 | | 2099 3221) 2 589 532 3671 7634| 6813 
3955 4011] 236] 2531 1517 1428 2 008 | 1797 1771| 1378| 345 1751 5641 4778 
4000 | 3976 64 50] 1525 1688 2002 1556 2049! 1660!) 660] 539] 6236| 5443 
4313 4510| 505 433 2 32² 2 126 | 1750 | 1661 || 1864 1452 1 448 | 1208] 7414| 6447 


18915 | 19278 [1010| 827| 7117 7000 79187113 8905| 7079985 | 2289 [26925 23 481 
l 


5828 | 5912| 50 77 1287| 1198 2227 2206] 1618| 1210] 219 126| 5351 4740 
3207 | 3280| 46 14] oul 57 1113] 1071 96| 842 144, 55| 2867 2540 
4110 | 4271| 539 553 1005| 943 1160| 1132 1413) 1028 287 234| 3865 3337 
3257 3332] 19 17] 845 971 | 1055| 1089 1497) 1130) 362 192] 3759 3382 
1341 | 4363| 32 44| 410] 478 gel 876 1055] 922 280 111] 2631| 2387 
20743 | 21158| 686 705| 4191 4162| 6441| 6374| 6549| 5132|1292| 71818473 16 386 
4766 4947] 312: 268| 736 728 1351| 1280 1005 749 93 67 3185| 2824 
5302 | 5387] 784 750 745 687 1215 1148 1384 1188 214| 117] 3558 3140 
4718 4906] 342 416] 749 945 1325 1322 1137 777 202 154] 3413| 3198 


V 


30| 23] 606 769| 1062| 1124 789 438 92 al 2549| 2412 


EIER, | see 


3113 | 3227 
17899 | 18 467 


RT EE . . EE eg V EA E —fl———— . — ———————— y ]—rÜ᷑ .. EE EE ENEE —%ocͤP;a a a a 
! 
| 

el 
Va 
A3 
CH 
j | 
| | 
ou 
Dä ` GE | 
— SCS 
Va bo 


Chemnitz. 
1066 7631 854 256] 338 268 515 341 2149 518 208 1111 3210| 1238 
3756 3956] 41 29] 592 829 1066 1082 748 522 127 52] 2533 2485 
3408 3457| 67 44] 625 691 988 1028 1049 651 101 66] 2763| 2436 
4637 4761] 10 40] een 683 1086! 1130 1132| 799 147 85/3045 2697 
11801 | 12174] 118 113] 1897 2203 3140 3240 2929 1972 375 203 8341 7618 
5725 5802] ol 223 1160, 1173 1773 1604 2049 1221 270 170] 5252 4168 
6788 | 6896| 82 69] 765 879 1489 1373] 1433| 1125 169 89] 3856 3466 
4672 | 4782| 117 118] 764, 854 1285 1335 1548! 1106, 221 86] 3818! 3381 
4136 | 4209| 461 39 578 637 888 1006 727 112| 822584 2318 
21321 21689] 326 449] 3267 3543 6036 4 1179 772 39715510 13333 
3747 3969| 134 43 1266 1003| 1170 1077 1076 753 288 150 3800| 2983 
3987 4105 17 16] 790 844 882 888] 1148: 815 202 115] 3 022 2662 
4191 4314] 8 91} 69 25, 1138| 1213 1181 821 99| 57| 3113| 2848 
4335 | 4473| 296 317| 847 920 1161| 1052 1054| 752 154 86| 3216, 2810 
16 260 | 16861| 536 467| 3598| 3524 | 4351 4230| 4459| 3141 743 40813 151 11303 
5393 5532| 25 27 2101) 1982 1988 1630 1973 1404 853 604 6915 5620 
4721 4942] 176 232] 1792 1430 2040) 1602| 2478 1775 725 497] 7035 5304 
6951 | 7181| 171 214] 1560| 1591 2287 2143 2740 1842 502 256 7089 5832 
17065 17655] 372 473] 5 453 5003 6315 5 375 7191 5021/2 080 | 1357 21039 16 756 
3919 3965] 47 20 1121 1055 1300 1346 692 524 134 69 3247 2994 
3524 3595] 44 33] 657 738 1008 1113 694 492 94 35 2453| 2378 
5089 | 5272] 75 70 838 1084 1 _1358 1394 887 553 76 22 3159 3053 
12532 | 12832] 166 123 2616| 2877 3853 2273, 1569 304 126] 8859| 8425 
Dresden. 
1148 90401164 383] 454, 431] 381| 242 3223 525331 391) 4389| 1589 
6788 7167] 32 45 1837 1866 | 1623| 1582 1890! 1412 og 361] 5968 5221 
4552 4 647] 109 59 1079 1520 1328| 1155 1174| 826 281! 174 3862 3675 
4823 4941] 10 14 1385 1603 1925 1924 1352 956 257 170] 4919 4653 
3399 3526 7 9 659 967 1220 1210 804 537] 77 49] 2760 2763 
2137 | 2124 5 14] 431| 511 632 615 450 331 46 25 1559 1482 
21699 22 405] 163 141] 5391| 6467 6728 6486! 5670 40621279 77919068 17 794 


1468 1457| 2836 3129 | 4953| 4874 4315 3152| 601| 41912 705 11574 


v. 3 


tegen 


190 1008 

38. i $4. 
5793| 5419 
3164! 2861 
2022 1843 
2501 2202 
1738 1594 
1590 1436 
1342 1220 
1775| 1639 
19925 | 18274 
4295| 3970 
1210| 1134 
1954! 1813 
„1218 | 1058 
8677| 7975 
7659| 6931 
1437 1208 
2387 2290 
1416| 1293 
1245| 1122 
14144 | 12 844 
1984| 1764 
1127| 1052 
978 867 
654 605 
4743| 4288 
441 430 
762 739 
638 636 
1091 1044 
2491 2419 
1253| 1128 
885 873 
707 661 
550 519 
> 3181 
704 678 
718 660 
880 875 
698 708 
3000 2921 
843 767 
885 871 
1147 | 1075 
2875 2713 
948 917 
523 480 
1461 1404 
2932 2801 
569 476 
919 914 
1164 1087 
435 422 
689 670 
1047 1041 
4254 4134 


Erhebungs- 
und 


Verwaltungsbezirke 


Erb. B. = Erhebungsbezirk 
I A. = Amtshauptmannſchaft 
St. Stadt 


35. 
Erh.⸗B. 1. 
z 2a. 
e 2b. 
3. 
e 4. 
e Ha. 
e 50. 
6. 
A. Bautzen. 
Erh.⸗B. 7. 
e 8. 
e 9; 
e 10. 
A. Kamenz. 
Erh. SCH 11. 
12a. 
s 12b. 
e 13a. 
| e 13b. 
A. Löbau. 
Erh.⸗B. 14. 
e 165. 
e 16a. 
> 16b. 
A. Zittau. 


St. Chemnitz. 

Erh.⸗B. 76a. 
„ 76b. 
77. 

A. Annaberg. 


Erh.⸗B. 80. 
81. 


£ 


e 82a, 
e 82b. 
A. Chemnitz. 
Erh.⸗B. 83a. 
e  83b. 
e 8da. 
e 84b. 
A. Flöha. 
Erh.⸗B. 85. 
e 86. 
„387. 
A. Glauchau. 
Erh.⸗B. 88a. 
e 88b. 
89. 


A. Marienberg. 


St. Dresden. 
Erh.⸗B. 17. 


e 18a. 
z 18b. 
= 19a. 
e 19b, 


A. Tivpoldismwalde, 
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Erhebungs⸗ 
und 


Verwaltungsbezirke; 


Erh. B. = Erhebungsbezirt 
A. = AUmtshauptmannſchaft 


St. Stadt 
1. 

Erh.⸗B. 20 
„ OLS gee % 
GOO. a, & oe 
A. Dresden⸗Altſt. 

Erh.⸗B. 23. 
e 24a... 
„ DAD Ce 
A. Dresden⸗Neuſt. 

Erh.⸗B. 25 
e 26a 
„ 26 
s 278 
ee DI ee 

A. Freiberg 

Erh.⸗B. 28a 
e 28b 
e 29..... 
D 30a 
e 30b 
A 3la 
e 31b 
g 32 e %% » ò  «@ 

A. Großenhain 

Erh.⸗B. 33a 
e 33b... 
a 34a 
e 34b 
e 35. 

s 36..,.,... 
e 37 
s» 38... .. 
E ae 
„ 400 — 

A. Meißen 

Erh.⸗B. 41a 

e 41b 
E 
2 MI nn 
e Aa eK HS 
£ BD bh hes 
A. Pirna 


St. Leipzig (3. Bez. 66) 


Erh.⸗B. 46. 
e Gr GENEE 

z 48. 

„ 49 

„ 500 
A. Borna 

Erh.⸗B. Bla... . 
e 5b 

3 323 aoe 4 

e 53. 

e 54 

® (65% e 

e 5390 Ar 
A. Döbeln 


7962 | 7597 1 160 


2 669 


1 512 
1 810 
1 525 

870 
109 


6 808 


1 103 
1 050 
1 387 
1194 

852 

892 
1119 


Beſitzer 
von 
L > unter 
5 nn ZE 6 Woden 
afen, Schweinen 
und Biegen S Jahr en 
1907 | 1808 || 1908 | 1907 | 1908 | 1907 | 1908 
2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 
1779 | 1689 || 153] 1604 | 1559 
755 726 56] 815 813 
790 | 754 176.1339 | 1277 
285 | 3 758 | 649 
91] 1540 | 1484 
191] 1092 | 1077 
167 | 1207 | 1214 
3 839 3 775 
1251 | 1244 
1 020 | 1.085 
1652 | 1627 
604 | 609 
508 | 510 
5 035 | 5 025 
696 | 703 
728 708 
1639 | 1550 
1847 | 1838 
820 | 949 
859 877 
599 | 599 
37| 2281 | 2246 196 155 
7608 1 169] 9469 | 9470 |1 186 1 403 
870 876 | 148| 177 
1033 | 1046 | 138| 143 
756 | 749 169 137 
729 726 | 138 149 
795 800 | 152| 162 
815 801 | 154! 149 
883 892 | 125| 146 
745 750 | 108! 102 
1129 1109] 98 96 
51 1292 | 1293 | 188 184| 
9.047 | 9 042 
1 232 | 1234 | 256| 312 
1161 | 1189 275 333 
1493 | 1473 | 204| 233 
1015 | 1000 | 212| 246 
1011 | 999 | 226) 207 
76 2174 | 2118 | 120| 130. 
1 259178 086 | 7 983 11 293 1 461 


7 997 


1 646 
2 314 
1 622 

887 
1 098 


7 567 


1 098 
1 126 
1414 
1 030 

897 
1 027 

852 


7444 | 7427 |1 266 |1 395 


| 6 Woden 


nr —8 x [m — —— 


3 Monate 
aber noch nicht aber noch nicht 
3 Monate alt 2 Jahre alt 
1907 1908 || 1907 | 1908 

9.10.11. m. 
1290 | 1 052 
414 294 
454 396 
2 158 1 742 


667 469 
1101| 778 
1237 870 


10 128 


1 222 
1104 


7629 


918 
850 
1015 
844 
858 
837 
777 
677 
563 
1214 


10 667 8 553 


1796 | 1511 
1623 | 1273 
1604 | 1 364 
1917 1581 
1432 1 295 
627 535 


8999 | 7559 


8 680 | 6 744 


1 537 1250 
1543| 1112 
1664 1 309 
1080| 863 

971 731 
18110 679 
1061 830 


1128 13188 667 | 6 774 


II. Ninder 


2 Jahre alt 
und älter 


4 477 
1 996 
2 568 


9041 


3 138 
4 108 
4261 


10 920 11 507 


5 976 
5 375 


6 102 
4 254 


3 875 | 
25 582 | 27 184 


2 581 
3178 
3 997 
3 078 
2 757 
2 363 
2 262 
3 564 


6 232 
5 672 
6 652 
4 500 
4128 


2 884 
3 394 
4 295 
3 306 
3 072 
2 534 
2 329 
3771 


23 780 | 25 585 


3 169 
3 366 
3 360 
2 820 
3 013 
2 876 
2 533 
2 377 
2 230 
4115 


29 859 


5 656 
5 561 
4 494 
4141 
3 963 
2 266 


1 016 


5 151 
4 505 
4 835 
3 045 
2 713 


4 655 
4 699 
5 423 
3 436 
3 330 
2 779 
3 351 


27 673 28 632 


3 348 
3 528 
3 489 
2 986 
3 144 
2 965 
2 (46 
2 494 
2 351 
4 268 


31 219 


5 857 
5 781 
4 681 
4 463 
4 106 
2 346 


26 081 | 27 234 


655 


5 525 
4 865 
5 058 
3 282 
3 017 


20 249 | 21 747 


4 800 
4 943 
5 650 
3 570 
3 415 
2 885 
3 369 


barunter 

Rinder üb — 
nder überhaupt] on zu 1 Jahr 
1 Jahr und 
alt älter 
1907 | 1908 | 1908 | 1908 
15. | 16. 17. | 18. 


3. Kreishauptmannſchaft 


5967| 5 8511 145| 221 
2 505 2400| 51 89 
3155 3116] 80 123 
11627 | 11 367| 276 433 
3870| 3778| 68 130 
5 200 5212| 121! 290 
5 539 5422| 97 232 
14 609 14 412] 286 652 
8 439 8324] 285 344 
7559 7602| 207 399 
8 453 8532| 218 444 
6414| 6312| 115 234 
5668| 5650| 161| 321 
36 533 36 420] 986 1742 
4002 4128| 176 228 
4661| 4634| 125 201 
6 232 6167| 199| 312 
4801| 4769] 198| 210 
4486 | 4559| 235 283 
3731! 3673| 143 220 
3537| 3489| 164) 214 
5 096 5031| 159| 297 
36 546 36 450 | 1 399 | 1 965 
4709| 4644| 157| 242 
4728| 4703| 142| 202 
4882 4873| 136 219 
4125| 4120| 142| 196 
4380| 4311] 193 255 
4142| 4097| 174| 244 
3736| 3725| 148| 225 
3471| 3415| 125| 215 
3135| 3107| 101 153 
5935 5 909] 174| 258 
43 243 42 904 | 1 492 2 209 
7898 7865| 284| 454 
7623 7578| 220| 367 
6492| 6460| 270) 354 
6524| 6588| 251| 312 
5813| 5779| 226 | 366 
3078| 3091| 101| 132 


37 428 | 37 361 1352 1 985 


4. Kreishauptmannſchaft 


1321| 760| 41 67 
8022| 8 081] 284 352 
7008| 7005| 276 369 
7209 7025| 221 312 
4805| 4822| 235; 304 
4258 4168] 128| 244 

31 302 | 31 101 |1 144 | 1 581 
6652) 6583| 265 347 
6656| 6498] 227| 366 
7564| 7 469268 351 
4801 4781] 190| 236 
4560| 4453| 130 266 
3839| 3805| 157| 227 
4662| 4530| 154| 210 

38 734 | 38 119 | 1 391 2 003 
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befinden ſich 


Kühe und über 


1 Jahr alte Kalben 


1007 1908 


III. Schaſe 


1907 | 1906 


Dresden (Schluß). 


unter 
/. Jahr alt 


/. Jahr 
aber noch nicht 
Va Jahr alt 


IV. Schweine 


1/2 Jahr 


aber noch nicht Jahr alt Schweine überhaupt 
1 Jahr alt und älter 
1908 1907 | 1908 1507 


Erhebungs- 
nd 


u 
V. Ziegen VBerwaltungsbezirke 


Erh.⸗B. = Erhebungsbezirk 
A. = Amtshauptmannſchaft 
1908 | St. Stadt 


4783 48641 47 21) 2277 2258 1610| 1285 1771| 11821143 1047 6801| 5772] 1068| 1024) Erh.⸗B. 20, 
2065 2063] 41 23] 781 752 768 555 905 606 519 397] 2973| 2310 485 455 21. 

2 630 68| 1107 1035 1047 844 1225 1095 663 440 4042 3414] 389 373] 22. 

9 478 112] 4165 4045 3425| 2684 | 3901 | 2883 13816 | 11496] 1942 | 1852] A. Dresden⸗Altſt. 
3243 50] 585 Ä 496 988 855 1496| 1135 3467 2787| 1240 1158] Erh.⸗B. 23. 
4095 36| 848 864 1190 1090 1594 1361 3942 3513] 1252 1173 24a. 
4443 441211 8% 1212 1814| 1463 4865 | 4024| 1592| 1509 Aab. 

11781 130 2644 2235 3157 4904| 3959 1238 12 274 10324] 4084 3840 A. Dresden-Reuft. 
6 480 592| 3560 3265 2822 2179 2321 17361485 10 188 8360] 1920 1781| Erh.⸗B. 25. 
5612 230| 1669| 1829 2010| 1881 1209| 761 5233| 4721] 798 795 206. 
6511 117] 2006 2080 2363| 2328 2130 1663 7083 6407| 1011 91 + 26b. 

4 546 16] 1049 1257 1466! 1286 610 374 3191| 2945| 1141 1074 » 27a. 
4119 ) 15| 1374| 1554 1745| 1642 737 896| 3754] 413 414 2 cb. 

27 268 970 | 9658| 9985 10 406 9316 7007| 5036 2 580 1850] 29651 | 26187] 5283| 5015 A. Freiberg. 

2 797 234| 2061| 2004! 1488| 1217 1186 958 ; 5667| 4979| 602| 575] Erh.⸗B. 28a. 
3 381 330| 1793| 1623| 1538| 1367 1163| 956 5268| 4522] 718 685 = 28b. 
4 547 441] 3851| 3883 2224 1759 1820| 1398 1860 |, 1628| 9755| 8668| 707 672 29. 

3 426 332] 2260| 2316 2022| 1689 1679 1259 6 852 5903] 564 514 - 30a. 
3.075 232| 2042| 2256 2054! 1746 1476| 1051 6325| 5606| 575| 524 =  30b. 

2 568 471| 2040! 1872 1723 1457 1345 1010 5923 5022| 581! 515 31a. 

2 469 471] 1734| 1 666 1914| 1550 1556| 1148 | 5723 | 4777| 644 616 Jb. 
3709 1094 1063| 3368| 3316 3090! 2286 3 087 2362 1698 155211243 9516| 1007 940 32. 

25 972 270373110 357419 149 18 936 16 053 13 07113 312 10 142 8 242 | 6844 | 56756 48 993] 5398 5041] A. Großenhain. 
3506 | 3617| 737 490 3807 3363 : 1085| 874 960 668 7752 6636| 349| 338] Erh.⸗B. 33a. 
3741 38431106 1153| 2593 2610 1351| 941 1138 8887 6700, 5820| 569 530 = 833b. 
3655 | 383511096! 1107] 2955! 2786 1495| 1136| 1293 997 1569 1282| 7312; 6201] 764 725 - 34a. 
3066 31701821 1879| 2813 3057 1734| 1328 1555 1077 1372 1141| 7474| 6603| 716 686 2 34b, 
3267 3322] 540 520] 3351 3592 2405 1869 1937 1539 1697 1407] 9390 8407| 767 747 35. 
3074 31142] 757 717] 2981 3245 2270| 1931 2134 1477 1433 1462] 8818 | 8115| 524| 615 - 36. 
2765 | 2850| 421 340| 2500, 2853 2169| 1856 2268 1530 14J2 | 1183| 8349 7422] 356 364 37. 
2528 26401189 1387| 2780 2503| 1617| 1139| 1383 9391408 1406| 7188, 5987] 382 355 238. 
2448 2523| 882 1049| 1949 1767 992 728 | 1071 1075 978| 5087! 4269| 537 523 239. 
4544 4669| 134 140 4078 3827 | 2722| 1820| 2363| 164421611 199311324 9284| 1512| 1462) - 40. 

32 594 | 33611 |8683 | 8 782 | 29807 | 29603 17840 13 622 16 102 11549 15 645/13 970 | 79394 | 68744 | 6476 | 6244 | A. Meißen. 
6096 | 6228| 648 650] 1024 1236 1680! 1455 2030| 1776| 343| 267| 5077 4734| 1468 1457| Erh.⸗B. 4la. 
5998 | 6037| 55 59] 724| 922| 1314 1212 2346| 2126|| 421| 255] 4805| 4515| 1764, 1637 Alb. 
4849 5017] 26 24] 759 849 1119 1175 2505| 2125 295 186] 4678| 4335| 3146 2930 22. 
4398 4 636] 374 400] 1039 1197 1231 1104 1400| 1053 229 140 3899 3494| 1576 1517 43. 
4287 | 4482] 21 64 1067 1096 955 810 986 803 437 332] 3445 3041| 874 871 44. 
2390 2454] 363 373| 422 513 709| 549 807] 695 214| 140] 2152 1897| 813 770 45. 

28 018 2885411487 | 1570| 5035 5813 7008! 6 305 10 074] 8 5781939 1320 24 056 22 016 9641| 9182] A. Pirna. 

Leipzig. 

682 496 918 250] 223 137 596] 201 2180| 647 755 140 3754| 1125] 694) 590 Gt. Leipzig. 
5832 5959 1009 971] 2922 2996 3077 25812959 2087 848 592 9806; 8256| 916 920] Erh.-B. 46. 
5027 | 5236| 659 1001] 3489 3486 3801 3230| 3549 2789 941 77111780 10 276 1021 1009 47. 
5316 | 5470| 338 302] 3245 3319 3514| 3017 3767 28651262 101411788 10215] 867 822 48. 
3410 | 3625| 333 464] 2041 2115 2234! 1892 2157 17171108 866 7540 6590 747 723 49. 
3041 | 3210| 53 721813 1699 2080 1901 | 2402 | 1648| 705 573 7000 5821] 860] 799 50. 

22626 23 5002 392 281013 510 13 61514706 12 621 14 834 | 111064864 | 3816 | 47 914 | 41158 | 4411 4273] A. Borna. 
5016 5100110 1142| 3139| 2973) 2401| 2040, 2231 141411177. 854| 8948: 7281| 896 850 Erh.-B. 513. 
5089 | 5166| 380 357] 2188) 2174| 1898| 150 1606, 1094) 705; 526) 6392| 5296| 776) 735 - blb. 
5797 | 6024| 482! 4431 3176 3225 2848 2320 2723 1988 1155 911| 9902, 8444| 1013! 985 52. 
3662 | 3737| 538 360 3045 3142| 2319 2003 2376 1911 1528 1322] 9268 8378] 694 | 674 = 53. 
3355 | 3378/1223) 856| 2559| 2810) 2021| 1 586|| 2072 1633 | 1404 1228| 8056 7257| 559 544 68a. 
2834 | 2920| 818 1054| 2362 2511 2032 1552) 1993 1575 1167 1001] 7554 6639| 714 | 702 55. 
3644 | 3596] 630 888 2906 | 2589 1770| 1557 1859 1324 1240 1055] 7775| 6:525] 732 706 506. 

29297 | 29921 |5173 | 5100 19375 19 42415 284 12 560 14860! 10 939 8376 689757895 49820] 5384 5196| A. Döbeln. 
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Beſitzer 
Erhebungs⸗ von 
und I. Pferde 
Verwaltungbezirke Pferden, Rindern. ln 
Erb.-B. = Erhebungsbezirk] Schafen, Schweinen I Jahr 
A. Amtshauptmannſchaft] und Ziegen alt 
St. Stadt 1907 | 1908 || 1908 | 1907 | 1908 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 
Erh.⸗B. 57. 1276 | 1232 1634Ẹ1 069 | 1065 
2 58 a2 854 885 97 986 979 
e 58b Au eg 714 706 113 816 812 
z DOn nen Be a 1 973 | 1839 | 153] 2468| 2471 
s 60 1093 1 057] 1711 1111 1110 
e 61a 790 721 106 789 787 
4 61b 948 843 | 851 1350 1361 
2 62a 837 825 145 969 982 
62 663 675 104] 700 696 
A. Grimma | 9 148 | 8 783 10 258 | 10 263 
Erh.⸗B. 63. 1537 1458 1401 1378 
2 Gas. sf e" 2027 1942 1917 1932 
z (6) aer 2016 1894 3267 3181 
H 6G Ae Wa 1294 1 258 1514 1 528 
A. Leipzig | 6 874 6 552 8099| 8019 
Erh.⸗B. 67. 938 893 924917 
2 OB eh. ay sc 850) 830 682 673 
z 699 1096 1 045 1 046| 1017 
e 10a 864 831 871 898 
e 70b 854 823 1683 | 1655 
e CN DEE 1 347 | 1322 1480 1 484 
A. Oſchatz 5 949 | 5 744 6 686 6644 
Erh.⸗B. 72a 1167 1 136 1387 1 366 
e 72b 1 002 | 1012 1106 1107 
e S 2 062 | 1 962 2102, 2119 
e CC SEENEN 1193 | 1127 1400 1396 
e EE 960 945 964 953 


A. Rochlitz | 6384 6 182 1245 6959 6941 


@ 
St. Plauen (z. Bez.94)] 815 792 || 25] 1594| 1585 
St.Zwidau(3.83.100a)| 750 665 | 


39| 1200| 1151 
Erh.⸗B. 78. 2249 | 2119 203 1521| 1 505 
„ 79. 2697 2651 276 1135! 1140 

A. Auerbach | 4946 | 4770 ] 279 2656 2645 

Erh.⸗B. go 1395 | 1396 130] 715 712 
„ 1320 1 305 38} 401 431 

„ 92 2080 | 2068 75] 486 480 

A. Olsnitz | 4795 4769 1602| 1 623 

Erh.⸗B. 939 1841 | 1725 1566 | 1524 
e 944 794 774 466 | 4% 

>. OD 1596 | 1576 800 820 

„ 96 1132 1 137 709 712 

A. Plauen | 5 363 5 212 3541 3551 

Gr -B. 97. 2430 | 2 456 d 929 932 
„ ee 2390 2220 1481 1494 

A. Schwarzenberg | 4 820 | 4 676 2410 2426 
Erh.⸗B. 99. 9 2075 | 1965 1283 1317 
„ 100a ... .] 1322 | 1266 818 806 

- 100b ... 1156 1 060 833 829 
10.1649 | 1543 1756 1734 

- 102... 42010 1891 1701 1677 

A. Zwickau | 8212 7725 6391 6 363 


3396| 19 483] 19 312 


Kreish. Bautzen . 31511) 30 875 
; 3463| 24344, 24 247 


Chemnitz . . | 25622 24 429 


D 


Dresden .. | 47789 46 375i 6356| 53 484 52 946 
Leipzig .. 46324 44335, 5629| 55 010| 54 846 
- Bwidau . .| 29 701] 28 609 2388| 19 394| 19 344 


— Ee, TE 
Königreich 180 947|174 628 21 282]171 7151170 695|28 824 
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II. Rinder 
unter 6 Wochen | 3 Monate 2 Sabre alt 
6 Woden aber noch nicht aber noch nicht und älter 
alt | Monate alt 2 Jahre alt 


1907 | 1908 | 1907 | 1008 |; 1907 : 1908 |, 1907 | 1908 


. | 8 | 9. 10. 11. 12. 18. | 14 


237| 207 157 205 1350 | 1173 || 3945| 4134 
112 95 91 | 90 78 547 | 2 590 2 787 
148 133) 136! 158 1020 1065 2657| 2787 
168| 186 127! 1771189 952 3672| 3916 
207| 216 197 2211| 1359 | 1115 3 215 3 467 
111) 124 107 115| 674 580 || 2 086 | 2 099 
103 158 103; 130 807 582 2212 2344 
189 239) 184) 238 1339 | 1128 2821 3 030 
116; 131; 116 167 900 735 2 242 2 438 


13911 489 1 218 1 5019 419 | 7 877 25 440 | 27 002 


119 99 96 95 745 600 [2 7752 929 
131 104 59 94 625 547 || 3119| 3169 
90 76 70 75 623 545 || 3 766 3 723 
78 59 27 25 302 251 || 2435 2375 


Aug 338 252 289 2295194312 09512 196 


140 123 100 95 793 6003 003 3158 
120 94) 82 125) 736 5332323 2 461 
164 | 168 | 149 204/1308 995 || 3543 | 3747 
146 125 197 217 1207 974 | 2546 | 2 793 
101| 105 143: 169| 945 743 | 2412| 2528 


212 255 311 410 2032 | 1530 || 3952| 4264 


883: 870| 9821220 7021 | 5.375 17779 18 951 
254 219 207| 296) 1979 | 1498 || 5799; 6 147 
161| 166 147 162 1189 | 905 || 3643) 3875 


245 299 322| 372 2478 1838 

305 304 276 368 2136 1 668 
200 ae 185| 212 1285 | 1 066 
116511981137 1410 9.067 | 6 975 


83 | 234 49 35 166 104 572 486 
o 29| 30 28 251 190 1087 864 
242 234 241 276 2035 1492 5714| 5949 
96 125 98 113 891 659 2915 3017 
338 359 339 389 2929| 2151 8 629.8 966 


159 196 209 247 1788 1297 3729 4054 
| 


127 154 197 261 1442 1100 3051| 3203 
101 92 112 206 1 487 1187 37923890 
387 442 518 7144717 | 3584 10572 11147 


188 227 217 265 1600 1283 3858! 4039 
117 167 183 218 1353 984 2992 3173 
232 270 370 411| 2435 1725 4422 4774 
194 233 264| 312 


731 897 1 034 1206 7272 | 5404 15 329 16 404 
212 175% 211 2331600 1377 || 4491| 4653 


232| 240 256] 264) 1757 | 1414 | 4834 5.060 


3357 | 2791| 9325| 9713 


444 = 467| 497 


329| 329 369 384) 2716 | 2078 || 7110| 7507 
136 83) 91 117} 826 526 2655 2780 
124| 137 133 190 1156 826 | 2923| 3039 
281 265 263 328 1997 1443 5282| 5615 


336 | 303 322 445 2671 1989 5 895 6273 


— „darunter 

Rinder überhaupt 51g zu 1 Jahr 
1 Jahr und 
alt älter 
1907 1008 | 1908 | 1908 
15. 16. 17 j 18 


4. Kreishauptmannſchaft 


5689| 57191 176) 251 
3574| 3519| 95 163 
3961| 4143] 132) 181 
6156; 5231| 145 316 
$978; 5019| 222 301 
2 978 | 2918] 79 209 
3225 3214] 88 131 
4533 4635] 190 243 


| 


3374 34717 110, 194 
37 468 37 869 11 237 1 989 


3735| 3 723 82 182 
3934 3914 86 157 
1549 4419 74 262 
2842 2710] 63 122 
15 060 14 766] 305 723 
1036 3976] 120 235 
3261 3213 98 158 
5 164 5114] 226 311 
4096 4109] 149 197 


3601 3545| 119 154 
6507| 6459| 319 337 


26 665 26 416 1 031 15% 
8 239 8160] 304. 408 
5 140 5 108] 193, 289 


9493| 9329| 347 474 
7951 7950| 328 411 
5620 5 709] 226; 280 


36 443 36 256 1 398 1 862 


5. Kreishauptmannſchaft 
870 648 26; 49 
1439| 1111 40 66 


8232 7951| 171} 336 
4 003 3914 45 10 


12 23511865] 216 441 
5 885 5794| 153 2533 
4817| 4718] 24 70 
5 492 5 375 75 18 


16 19415 887] 252 441 
5863| 5814| 217 313 
4645 4542] 114 159 


7459 7180| 114 162 


1884 1412 4057 4418| 6399 6375 90 | 194 


— en Sy a 
24 36623 911 | 535 828 
6514, 6438} 71| 123 
7079, 6978| 110; 207 
13 593 13 416 181 330 


10 524 10 298] 279 439 
3708 3 506 62 19 
4336 4192| 125 22 
7823 7651| 209 Zo 
9224 9 010] 275 £3 


120611171 178 1 464 9366 6 862 23 865 


25 21435 615 |34 657 | 950 1563 


Summen für die Kreishanptmann“ 


3618| 3364| 3751| 4367 
3505| 3539! 3524, 4311 
7052 7076, 6529 7857 
6389| 6 453) 5989, 7192 
3260| 3282| 3615) 4333 


45 289 
28 058 


35 786 129 326 


21 10 69 379 


28655! 21 765| 80 262183 6221116 2861113 118] 4004, 6174 
26 866° 20 901. 77 532| 81 129/111 427,109 880] 3 076 
51 953! 41 340/146 976 154 5501212 510210 823] 6 856, 10 
135 856186 993 185 2>7| 6547 9,817 

72 794104 812 101 4950 2200| 3718 


28 714.28 408 28 060 180 821 140 878 508 475 527 9511781 5280720 608/22 688| 85 462 


5 126 


10 627 


_ befinden fid 


Kühe und über 
1 Jahr alte Kalben 


1908 


4312 | 4475 
2527 | 2739 
2864 | 3004 
3759 | 3973 
3608 | 3730 
2175 2241 
2191 | 2243 
3100 | 3306 

2352 | 2426 

26 888 | 28137 
2807 | 2910 
3003 | 3284 
3589 | 3690 
2305 | 2306 

11 704 | 12190 
3023 | 3204 
2469 | 2521 
3731 | 3824 
2789 | 2899 
2598 | 2540 
4281 | 4444 

18 891 19 432 
6383 | 6549 
4033 | 4068 
7165 7269 
5 903 | 5 995 
4328 | 4444 

27812 | 28 325 

Zwickau. 

477 408 
1096 828 
5781 5741 
3034 | 3105 
8815 | 8846 
3495 | 3490 
2461 | 2465 
3570 | 3628 
9526 | 9583 
4090 | 4192 
2842 | 2821 
4110 | 4071 

_ 3544 | 3559 

14586 | 14643 
4724 | 4929 
4909 | 4921 
9633 | 9850 
7685 | 8043 
2899 | 2959 
3290 | 3330 
5916 | 5924 
6798 | 6905 


III. Chaje 


1907 | 1908 


26588 | 27161 |1458] 1057 


unter 


1/, Jahr alt 


1907 | 


1908 


ſchaften und dad Königreich. 


85 598 | 87515 | 4440 
80 045 | 81 974 | 2 372 


157 958 |163 176 [16 318 15 662 
137 900 |142 001 |35 348 35 444 
70 721 | 71319 | 7642| 6965 


582 222 532 222 545 985 og 120/641 162 |207 207 561|208 982 215 696|189 409 


/. Jahr 
aber noch nicht 
7 Jahr alt 


128 122 
327 233 
879 791 
344 331 
1223 1122 
541 487 
459 443 
276 304 


1276 1234 


1035] 2346| 2546 
1406 | 1473] 1473 1498 
538 583] 1684| 1743 
3029| 3113| 2523| 2501 
1155 962] 2777| 3077 
1783| 1799| 1310 1338 
33| 68] 1245| 1310 
45 57 2284| 2218 
2361 | 2484| 1285 | 1370 
11 357111574 16 927 17601 
665 684| 1070 1249 
2083| 1858| 1846 1493 
712| 930] 1933| 1870 
1072| 1557| 1217| 1233 
4532 | 5029| 6066| 5845 
555 481 2606| 2764 
1527 1290| 1975| 2019 
3416 | 3470| 3537| 3642 
2375| 2295| 1873| 2102 
472 531] 1626| 1665 
2129| 2102] 3452 | 3370 
10 474110169 15 069 | 15 562 
54| 40 1883| 1831 
52| 33 1067| 1269 
47 81} 2108| 2175 
26| 36] 2042 1873 
323 322| 1737| 1763 
502; 5121 8837| 8911 
333| 140] 175 
17| 102] 159 
584| 552] 418 
1511 98) 206 
735 650] 624 
1031 | 1021| 198 
35 711 191 
—39 38. 7 9 
1105| 1130| 464 
985 1119| 630 
387 306] 482 
74 89] 846 
2132| 2156| 270 
3578 | 3670| 2228 
258| 123] 527 
158 93 1043 
416 216 1570 
370 336] 653 
492 279] 363 
69 53] 376 
224] 196] 1608 
303 | 193] 2056 
5056 | 4766 
4210| 23 806| 23 785 | 
1881| 17169) 17418 
76 303 77515 | 
80 007| 81 095 | 
10 276 


9119 | 15 586| 1413 


| 


1112 921 
446 389 
999| 1015 

555 447 

3112| 2772 

1002 949 

1112 1250 

2114| 2199 

1415| 1485 
587 508 
885 709 

2064| 1747 

2455 | 2007 

7406| 6456 

30 569 28 297 
93 429) 22 SE 
65 329 54 883 
15 790 69 838 


IV. Schweine 
1/2 Jahr 
aber noch nicht 1 Jahr alt 
1 Jahr alt und älter 
190 | asos 190 | 1908 


966 
696 
1 871 


1 903 


3288 


2 020 

921 
1610 
1058 
5 609 


930 


180 


2 736 


2 428 
1277 
1138 
2 864 
3 082 


| 8372 


10789 


31 119! 
25 037 
64 193 


88 742) 66562 32! Ek 
9 |235 


8681174905 85 392'64 502 |744 517'637 748 |144 858 136414 


159 


2241| 1928 2242] 16211) 659 
2004| 1599. 2248| 1846 | 566 
1932| 1905 1851] 1567 || 523 
2685 2440 3279| 25491002 
2346; 2029 2567| 19751338 
1531! 1344| 1682| 1368| 667 
1660 1454| 1979| 1605431 
2277 1982 2194 1767 734 
1676 1424 1675 1 ee 473 
18 352 16 105 19717 1588186 393 
1634| 1499 2562| 1954 470 
2048| 1833 3085 27561134 
2831 2355 3954 3178 1185 
1966 1813 2918| 2001 745 
8479| 7500 12519 98893534 
2415 1917 2190) 1782 1346 
1758 1403| 1811 1504| 896 
3228 2848| 3191| 2665 1453 
2041| 1989| 2229| 1746 628 
1665| 1525 1689| 1246 578 
3378| 3153 3474| 24291339 
14485 12 835 14584 | 11372 6240 
1893 1812] 1778| 1125 526 
1234| 1090 1469| 1009 263 
2264| 2078 3026| 1934 509 
1935| 1568 2012| 1513 683 | 
1562| 1 468 1 763] 1210 408 


8888| 801610 048] 6791 12389 | 


341 98 
613 833 
1309 351 
594 222 
573 
1081 257 
4! 802 200 
| 959 174 
284 631 
1564} 411 
850 200 
1515] 293 
1058| 1138 250 
5067 1154 
724 151 
1241| 527 
1965 | 678 
1841 | 923 
1064| 185 
945 | 283 
2195 848 
23271084 
2623 
24100 8 190! 
16 400 || 4482 


46 734 33579 


826 777| 21103 6590 


482 
373 
285 
647 
1084 
431 
345 
536 
324 


4507 


356 
922 
876 
471 
2 625 


1 086 
741 
1119 
544 
402 
1070 


4962 


344 
134 
330 
416 
265 


1489 


51 
53 


220 
104 


324 


97 
79 


331 


1913 


5849 
2 602 
28 011 
24 436 
3 604 


155 


Schweine überhaupt 


190 7 


7488| 6577 
6291| 5316 
5990| 5500 
9489| 8137 
9028| 8165 
5190| 4481 
5315| 4714 
7489 6503 
5109| 4638| 
61389! 54031 
5736| 5058 
8113| 7004 
9903| 8279 
6846| 5518 
30598 | 25 859 
8557 7549 
6440| 5667 
11409 | 10274 
6771| 6381 
5 558. 4838 
11643 10022 
50 378 44731 
6050| 5112 
4033| 3502 
7907 6517 
6672 5370 
5 470 4706 
30 162 25 207. 
1367 586 
2015 1015 
3519 2794 
1594| 1162 
5113 3956 
2230 1790 
1 684 1 463 
1745 1484 
5659 4137 
4173| 3341 
2049 1654 
3748 3383 
2133 1906 
12 103 10344 
2610 2355 
4488| 23 464 
7098 5819 
4719 4062 
2412| 2016 
2682| 2229 
7384 6058 
8677 7142| 
25874 21507 
93 684 82 037 
70 110 58 673 
239 404 207 143 


282 (90 241 931 
59229 740,964 


10s 


V. Ziegen 


1907 


1908 


829 774 
528 494 
414 413 
787 816 
505 478 
483 477 
624 560 
544 514 
458 454 
5172 | 4980 
731 665 
1080 1074 
851 760 
s2 471 
3134 2 970 
574 540 
534 548 
691 628 
569 504 
382 352 
846 
. 3418 
SC 588 
28 | 721 
1246 1223 
902 836 
751 689 
4234| 4057 
286 256 
221 197 
1241| 1186 
2374 2305 
3615 3551 
993 9.14 
1245 1196 
1 523 1505 
3761 3645 
802 795 
720 651 

1 637 1574 
946 914 
4105 3934 
1556| 1577 
1392 1335 
2948 2912 
657 626 
385 382 
382 369 
682 635 
849 793 
2 955 2805 
47 4859 43381 
15 134 14465 
37 647 H 35 784 
26 6971 25 484 
17 891 17300 


Erhebungs- 
und 
Verwaltungsbezirke 


Erh.. B. = Erhebungsbezirk 
A. = Amtshauptmannſchaft 
St. = Stadt 


ye 
HSa. 
58b. 
59. 
60. 
bla. 
61b. 
62a. 
62b. 


A. Grimma. 


Erh.⸗B. 63. 
e 64. 
e 65. 
s 66. 

A. Leipzig. 

Erh.⸗B. 67. 
e OS, 
e 69. 
e 70a. 
z 70b. 
z 71. 


A. Oſchatz. 

Erh.⸗B. 72a. 
72b. 
„173. 
74. 
75. 


A. Rochlitz. 


£ 


St. Plauen. 
St. Zwickau. 
Erh.⸗V. 78. 

z 79. 
A. Auerbach. 


Erh.⸗B. 90. 
e 91. 
s SS 

A. Llsnitz. 


Erh.⸗B. 93. 
e 94, 
e 95. 
2 96. 


A. Plauen. 
Erh.⸗B. 97. 
98. 
A. Schwarzenberg. 


Erh.⸗B. 99. 
100a. 


E 


100b. 
„101. 
102. 


A. Zwickau. 


Bautzen. 
Chemnitz. 
Dresden. 
z Leipzig. 

z Zwickau. 


Königreich. 


Kreish. 


2 


(Fortſetzung des Textes von S. 147.) 

5. Die Beſitzer von Bienenſtöcken und die Zahl 

der Bienenſtöcke. 

Ebenſo wie für das Federvieh find auch für die Bienenſtöcke 
die Beſitzerzahl und die Stöcke mit beweglichen Waben und 
andere in Überſicht 6 (S. 152/153) Spalte 8 bis 10 erhebungs⸗ 
bezirksweiſe aufgeführt. 

An Imkern find im Königreich Sachſen 16357 gezählt 
worden; leider iſt kein Vergleich mit ſrüheren Jahren möglich, 
weil bei keiner Zählung weiter die Imkerzahl ermittelt worden iſt. 


Von 100 der am 2. Dezember 1907 gezählten Imker ent⸗ 


fallen auf die Amtshauptmannſchaften (A.) und Großſtädte (St.) 
A. Bautzen. 7,81 A. Meißen 3,88 
„Kamenz 4,90 = Pirna . 6,13 
Löbau 4,74 St. Leipzig 1,02 
„Zittau 3,26 A. Borna 4,38 
St. Chemnitz 0,33 e Döbeln . 5,41 
A. Annaberg 1,86 e Grimma 5,49 
„Chemnitz 4,09 „Leipzig 3,90 
„Flöha 2,54 „ Oſchatz 2,74 
„Glauchau 3,44 Rochlitz 5,02 
- Marienberg 2,01 e Plauen 0,27 
St. Dresden . 0,60 Zwickau 0,22 
A. Dippoldiswalde 2,38 a. Auerbach 2,74 
- Dresden ⸗Altſtadt 1,14 - Olsnitz 3,61 
⸗Dresden⸗Neuſtadt 1,64 „Plauen 3,20 
„Freiberg 3,25 „Schwarzenberg. 1,22 
e Großenhain 4,62 „Zwickau. 3,87 


Auf einen Imker kamen im Landesdurchſchnitt 3,65 Bienen⸗ 
ſtöcke mit beweglichen Waben, 1,25 andere Bienenſtöcke und 4,90 
Bienenſtöcke überhaupt. 


Der Geſamtfläche nach gab es innerhalb der Kreishaupt⸗ 
mannſchaften die meiſten und wenigſten Imker in folgenden 
Amtshauptmannſchaften bzw. Großſtädten: 

— kamen auf 1 qkm 
In der 


Kreishaupt- die meiſten Imker 


die wenigſten Imker 


mannſchaft in der Amtshauptmann- | und In der Amtshauptmann- | und 
ſchaft bzw. Stadt zwar ſchaſt bzw. Stadt zwar 

1; 2. 3. 4. 5. 
Bautzen A. Bautzen. . 1,55 A. Kamenz 1,15 
Chemnitz. „Glauchau 1,78] = Annaberg. . 1,78 
Dresden . St. Dresden .|1,47| = Dippolbiswalbe 0,60 
Leipzig e Leipzig. - 2,93] Oſchatz. . | 0,78 
Bwidau Plauen .|1,40 | Schwarzenberg | 0,39 


Königreich] St. Leipzig 293 A. Schwarzenberg 0,39 

Am 2. Dezember 1907 ſind im ganzen 80 150 Bienenſtöcke 
gezählt worden, darunter befanden fih 59 782 Stöcke mit be: 
weglichen Waben und 20 368 andere Bienenſtöcke Ziemlich / 
aller Bienenſtöcke ſind demnach mit beweglichen Waben an⸗ 
getroffen worden und nur bei ½ findet das alte Syſtem noch 
Anwendung. 

Über die Bu- oder Abnahme der Bienenſtöcke und über 
die Zahl derſelben bei den Reichszählungen, bei welchen 


160 


eine Aufnahme ſtattgefunden hat, gibt folgende Tiberficht Auf: ` 
ſchluß: 


Prozentuale Hu, oder Abnahme 


Zahl der Bienenſtöcke (T oder —) der Bienenftöde 


t 
Jahr] mit be- an pei über mit be 
D $ 2 b 
„ Bienen: anbere Bienen- | Haupt anderer überhaupt 
ſtöcke | ftöde | 


2. 3. 4. 5. 6. 7. | 8. 9. 


| 
| 
1873/18579|28,86/45788/71,14/64367| . 

1883|21 870] 40,67 31 886'59.33 53 756|+ 17,21 43,60 — 16,49 
1892/28 329 49,13'29333 50,8757 6620 29/53|— 8,70 + 7,27 
1900044 888 59,2330 903 40.77/75 7910 58.46. 5,35 + 31,44 
190759 782 74,59 20368 25,4180 150 ＋ 33,18 — 34,09 + 5,75 


Aus obiger Überſicht iſt der Fortſchritt in der Bienenzucht 
recht deutlich zu erkennen; denn während 1873 von 100 Bienen⸗ 
ſtöcken nur gegen 29 mit beweglichen Waben eingerichtet waren, 
zeigen 1907 ziemlich /¼ aller Bienenſtöcke diefe Bauart. Es 
gibt Amtshauptmannſchaften, in welchen ſich unter den Bienen⸗ 
ſtöcken überhaupt nur noch wenige andere Bienenſtöcke als ſolche 
mit beweglichen Waben finden. 

Die Zahl der Bienenſtöcke überhaupt hatte in dem Zeitraum 
1873/1883 eine Abnahme von 16,49 Prozent erfahren; ſeit 
dieſer Zeit iſt aber erfreulicherweiſe bei jeder Neuaufnahme eine 
Zunahme zu verzeichnen. Die Bienenzucht iſt ſehr von den 
Witterungsverhältniſſen abhängig und einige naſſe Sommer 
können in dem Beſitzſtand größere Veränderungen hervorrufen. 


— M — — 


Anhang. 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908. 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1908 war eine derjenigen, 
die nach der Verordnung des Königl. Miniſteriums des Innern 
vom 27. Oktober 1906 im Königreich Sachſen in jedem Jahre, 
in welches keine vom Bundesrat angeordnete Reichszählung fällt, 
bis auf weiteres vorzunehmen ſind. 

Die Zählung iſt, wie die am 1. Dezember 1906, mittels 
Ortsliſten und durch Umfrage bei den einzelnen Viehbeſitzern 
und Anſtaltsleitern ausgeführt worden. 

Die Frageſtellung war die gleiche wie 1906. Die Zählung 
erſtreckte ſich wieder auf Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und 
Ziegen; die Rinder und Schweine waren wieder nach 4 Alters⸗ 
klaſſen zu unterſcheiden. 

Um ein Bild der Veränderungen des Viehſtandes in der 
Zeit vom 1. Dezember 1907 bis 1. Dezember 1908 zu geben, 
ſind in Überficht 7 (Seite 154 bis 159) die Ergebniſſe beider 
Zählungen in den einzelnen Erhebungsbezirken nebeneinander⸗ 
geſtellt worden; nur bei den Beſitzern von über 1 Jahr alten 
Bullen und bei den Bullen ſelbſt war dies nicht angängig, weil 
im Jahre 1907 nur die Zuchtbullen durch eine beſondere Frage 
erfaßt worden ſind, während 1908 alle Bullen, auch die zur 
Maſt geſtellten und die nicht zur Zucht Verwendung findenden, 
zuſammengezählt wurden. 


— ———ö —— + nn 
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Erhebungen über die Arbeits: und Ruhezeiten der Straßenbahn⸗ 
| Angeftellten. » 


Die elektriſchen Straßenbahnen Sachſens haben fidh feit der 


‚Betriebgeröffnung der erſten Strecke im Jahre 1893 ſehr raſch 
zu einer beachtlichen Stellung in unſerem Wirtſchaftsleben ent⸗ 


wickelt. Wie die in den Statiſtiſchen Jahrbüchern für das König⸗ 


reich Sachſen regelmäßig veröffentlichten Statiſtiken der eleltriſchen 


Straßenbahnen und Kleinbahnen erkennen laſſen, ſind die Ver⸗ 


kehrsziffern von kleinen Anfängen in kurzer Zeit zu bedeutenden 


Zahlen angewachſen und gleichen Schritt hiermit hat auch die 


Zahl der in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen gehalten, die 


zurzeit über 6000 beträgt. 

Von der Friſche und Leiſtungsfähigkeit dieſes Perſonals, die 
mit dem Maße ſeiner Inanſpruchnahme und ſeiner Erholung 
eng zuſammenhängen, iſt nun die Betriebsſicherheit in hohem 
Grade abhängig. Es iſt deshalb auf die Dienſt⸗ und Ruhezeiten 
ſeiten der ſtaatlichen Oberaufſicht von Anfang an ein gewiſſer 
regelnder Einfluß genommen worden. Angeſichts der großen 
Anzahl der Straßenbahnbedienſteten erſchien es aber angezeigt, 
über die in Hinſicht auf dieſe Arbeits⸗ und Ruhezeiten nun tat⸗ 
ſächlich beſtehenden Verhältniſſe noch nähere Erhebungen anzu⸗ 
ſtellen. Dieſe Erhebungen wurden im Anſchluß an eine in 
Preußen veranſtaltete ähnliche Statiſtik vorgenommen und be⸗ 
zogen ſich auf die Dauer eines Monats. 

Im Berichtsmonat, dem September 1907, gab es in 
Sachſen 14 ſelbſtändige Straßenbahnbetriebe und 2 Draht⸗ 
ſeilbahnen. Die Betriebslänge aller 16 Betriebe betrug zu⸗ 
ſammen 355,17 km, das geſamte Perſonal zählte 6340 Köpfe. 
Tabelle 1 zeigt, wieviel davon auf die einzelnen Kreishaupt⸗ 
mannſchaften entfielen. 


Tabelle 1. 
` JS Davon waren befhäftigt 
ſamt in der 
Anzahl l zahl | in bet | elektr. | im 
Kreishaupt-| der Betriebs- af bier 85 e Zentrale oe, 
länge eſchã m en abt und 
mannſchaft er une sonen | MIs 


Betrieb Wert. 


wa 8 


ieuſt 


1 s | inene Di 
anlagen, 


6. 7. | 8. 9. 10. 


BEL ve ja 


6,544 cef 8 44l 11 
Chemnitz. 34,910 579 0 361| 96] 92| 15 — 
Dresden 174,04 13002] 632093 381451 5 9 

4 


Bautzen 1 
1 
9 
Leipzig.. 3 [118,27 2466 6218180314204 68 
2 
6 


Zwickau 21,410 227 15 141| 41| 12| 14 


zuſammen | 16 [355,17 [6340| 163 4457 843 762| 102 13 


1) Bearbeitet im Königl. Kommiſſariat für elektriſche Bahnen an 
der ven von Fragebogen, die von den einzelnen Verwaltungen aus: 
gefüllt und auf ihre Richtigkeit von den Kreishauptmannſchaften nad: 
geprüft wurden. Für dieſe Veröffentlichung unter Mitwirkung des 
Statiſtiſchen Landesamtes eingerichtet. 


Tabelle 2 zeigt die Art und Größe der einzelnen 
Betriebe. 


Tabelle 2. 
Bahl | Be 
der | Idif. 
tigte 
Lide. Art des Betriebs.“ be. | Per: 
a Uaternebmung Betriebes dee | Mai. | fonen 
tigten 
1 Km 
— Per. Betr. 
km ſonen Länge 
2. 8. 5. 6 


1 Städtiſche Straßenbahn in | elektriſch 138,982 841 | 20,4 
Dresden 
2 an Straßenbahn in ]elektriſch 249 15 6,0 
reiberg. 
8 | Meißner Straßenbahn Aktien⸗ elektriſch 96,22 52 84 
geſellſchaft. . 
4 Dresdner Vorortbahn i. Leuben elektriſch 5,89 22 3,7 
(Laubegaſt-Kleinzſchachwitz) 
5 | Straßenbahn Niederſedlitz- elektriſch 9,20 23 2,5 
Kreiſcha (Lockwitztalbahn) . 
6 Schandauer El. Straßenbahn | elektriſch 8,30 25 3,0 
7 Drahtſeilbahn Loſchwitz-Weißer 
Hirſ . . . . . . Dampf 0,58; 12 20,7 
antrieb 
8 Schwebebahn Loſchwitz. Drahtſeil 0,28 7| 25,0 
mit Dampf: 
antrieb 
9 Rieſaer Straßenbahn A.-G. . Pferdebetrieb 2,10 5 24 
10 | Straßenbahn Chemnitz elektriſch 34,1 579 16,6 
11 Sächſiſche Straßenbahn A.⸗ G. | 
zu Plauen i. V. elektriſch 9,57 116 12,1 
12 | Zwickauer Straßenbahn Akt. 
Geſ. elektriſch | 11,84} 111| 9,4 
13 Städtiſche Straßenbahn Zittau elektriſch | 6.54} 66] 10,1 
14 | Große Leipziger Straßenbahn | elektriſch *)68,98 1733 | 25,2 
15 SE Elektriſche Straßen: | 
elektriſch 46,5) 723 15,7 
16 sobs ines : Straßenbahn gn. | 
Gef. . . [Pferdebetrich., 2,70 10 3,7 
Summe l 355,17 |6 340 17,9 
n Tunte, 
iġuitt ` 


1) Einschließlich der (pachtweiſe mitbetriebenen) 3 ſtaatlichen Straßenbahnlinien 
(20,47 km) und der Gemeindeverbandslinie Loſchwitz-Pillnitz (5,93 km). 

2) Von der Betriebslänge dienen 1,57 km ausſchließlich dem Güterverkehr, 1,55 kin 
ausſchließlich dem Perſonenverkehr, 3,10 km dem Perſonen- und Güterverkehr. 

3) Einſchließlich 12,18 km mitbetriebene Linie der Leipziger Außenbahn Aktien- 
geſellſchaft. 


Die Verteilung des Perſonals auf die einzelnen 
Dienſtzweige geht aus Tabelle 3, Spalten 3 — 12, hervor. 

Zum Vergleiche ſind in dieſer und den folgenden Tabellen 
die Ergebniſſe der Preußiſchen Statiſtik!) beigefügt. 


1) Zeitſchrift für Kleinbahuen, 14. Jahrg., Seite 883 ff 
21 * 
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Tabelle 3. Verteilung des Perſonals auf die einzelnen Dienſtzweige und die Anſtellungs⸗ und Kündigungsverhältniſſe 
des Fahrdienſtperſonals. 
In 1 5 Aus. 1 8 ia ih Im ſchäſtigten (Sp. Ee ne Ee 
| en. HORDE | diem ` in ahn. HI ge ee a ne 
Lide. Zu 1: Unternehmung e davon! jtabon i Em a: ert 1 E mif {Summe Anſtellungs fälle vereinbarten Kündigungen) 
Nr. = = über. unter über- | einer hal. u. vergl. ten ee a ee 
Zu 2: Staat Stel. 1 ftatten- i 4 Wo; 
lung haupt Jah. i haupt Babe dienſt tungs - Vereen Ze ni | obne | mit | one Ki Së 1—3 | 2—4 chen 
ren dienſt anlagen schriftl. Vereinbarung 8 W Wo- bis 
Se? — — — — 48. einer Kün. 1 Wo. Wochen chen 7 
(Zu 1 und 2: in abſoluten 118 zu 3: in Prozent des Geſamtperſonals) J Dienftvertrag || digungsfriſt [che Jahr 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8.9. 10. 11. [ 12. 13. | 14. || 15. | 16. [ 17. | 18. | 19. | 20. 
1. Abſolute Zahlen für die . Betriebe. 
1 | Städtiſche Straßenbahn in | | | | 
Dresden 2 46 — | 2010! 1885] 360 423 — = 2 8411] 1885| — | 1885) — | 3887) — | 3131185 
2 | Städtiſche Straßenbahn in | | 
Freiberg.. i 1; — 12 10 — — | 2 15 e — 10 — | — 9 — 1 
3 Meißner Straßenbahn 1 3 — 20 18 12 13 31 — 52 2 15 3 — . 13 2 — 
4 | Dresdner Vorortbahnn .I 1) — — 12 11 4 N 22 — , 1 — 3 3 4 1 
5 Straßenbahn Rieberfeblig- | | | 
Kreiiha . 1 1 — 9 8 3 9 — — 23 — 8 — | — 7 — 1 
6 | Schandauer Elettriſche | | 
Straßenbahn .. 10 2 1 14 13 2 2 2 2 25 — 13 — | — 12 — 1 
7 Drahtſeilbahn Soe | | 
Weißer Hirſch .. 1 2 ı 6 6 — 1 — 2 12 2 6 — I — 5 1| — 
8 Schwebebahn Loſchwitz. „ 7 5— — — — 7 i 5 — | — 5 — — 
9 Rieſaer Straßenbahn I — — 3 3 — — — 1 5 3 3 — 4 — — 1 2 
10 i Chemnitz. 1 14 — 361) 350 96 92 15 — Du — 350 — 811 261 H — 
11 | Sächſiſche Straßenbahn | | | 
A.⸗G. zu Plauen i. Vogt. | 1 4 — 80 74 21 8 — | 2] 116 — 74 — — 70 4 — 
12 | Zwickauer Straßenbahn ij 9| 2 61 so 20 4| 14| 2] 111 — 50 — 2e 22 26 — 
13 | Städtiſche Straßen bahn | | 
Zittau. ; 1 7 1 44 33 11 3 — — 66 — 38 — 36 2 — — 
14 Große Leipziger Straßen- 
bahn leinſchl. Leipziger 
Außenbahn WG.) . [7 42 — | 1307 1128 210 120 47 — 1733 1128 — 1128 — 1108 — 19 1 
15 Leipziger Elektriſche | | 
Straßenbahn = 11! — 501 482 104 84 21 | — 723 437 Ko 437 45] — 200: 223 14 
16 | Döbelner Straßenbahn! — — 10; — — — — IO 10 ı 10 — | — 10, — — 
2. N mit Preußen in Summenzahlen. 
Cadjien . 22| 141 | 4 457 4091| 843| 762| 102 | 13 6 340 4036) 5 18970 491 751 619 6011 206 
Preußen. 189 1017 18 23 357 20 725,4 747 3 225 584 750 J33 86919 04801 67718 876/1 8491 751/14 689 2 084 352 
3. Vergleich mit Preußen in Verhältnisziffern. 
Sachſen . 0,35 2,22 OE 70,30 | 64,53 12,02 1,61 | 0,20 [100,00 || 98,7 98,8 | 1,2 | 40,0 | 15,3 | 14,9 | 29,8 
Preußen. 0,6 ‚005! 69,0 | 61,2 14,0 | 95 | 1,7 |22 [1000 || 91,9 91,1 | 89 | 93] 77,8 11,0 18 


1) Hierin find keine Arbeiter für die Unterhaltung der elektriſchen Oberleitung inbegriffen, da fie nicht von der Städtiſchen Straßenbahn beſorgt wird. 


— —— — —— —— — — —ä— ä —'3—ẽ— — — — — — ——— — — —— ——' d. — —— — Eeer 


Die Nebeneinanderſtellung der betreffenden Ergebniſſe zeigt 
im weſentlichen das gleiche Bild über die Beanſpruchung der 
Straßenbahnangeſtellten in beiden Ländern. Abweichende Er— 
gebniſſe — wie die mittlere planmäßige Dienſtzeit der Wagen— 
führer (Tabelle 4, Spalte 5), oder die Verſchiedenheiten beim 
Vertragsabſchluſſe mit dem Unterhaltungsperſonal (Tabelle 5, 
Spalten 17—20) — laſſen fih nach den vorhandenen Unterlagen 
nicht ohne weiteres erklären; wahrſcheinlich finden alle dieſe Ab— 
weichungen ihre gemeinſcha aftliche Begründung darin, daß bei den 
Preußiſchen Straßenbahnen der Anteil von Überlandbahnen mit 
einfacheren Betriebsverhältniſſen und größerer Selbſtändigkeit des 
Unterhaltungsperſonals größer iſt als in Sachſen. Geſtützt wird 
dieſe Vermutung durch den Umſtand, daß in Sachſen auf 1 km 
Betriebslänge 17,9, in Preußen hingegen nur 135 beſchäftigte 
Perſonen entfallen. 

Die Hauptmaſſe des Perſonals (70,30 Prozent) entfällt 
auf den Betriebsdienſt. Von dem Betriebsperſonal waren wieder 
rund 92 Prozent im eigentlichen Fahrdienſt beſchäftigt. Be⸗ 


merkenswert iſt die geringe Zahl der jugendlichen Perſonen unter 
16 Jahren, deren nur 5, und zwar ausſchließlich im Verwaltungs⸗ 
dienſte, beſchäftigt wurden. Im Betriebsdienſt, in den Werk⸗ 
ſtätten und bei der Bahnunterhaltung waren hiernach jugendliche 
Perſonen überhaupt nicht eingeſtellt. In Preußen betrug der 
Anteil der jugendlichen Perſonen im Betriebsdienſt (Hofarbeiter, 
Lehrlinge in den Werkſtätten u. dergl.) 0,17 Prozent des Ge⸗ 
ſamtperſonals. 

Bezüglich der Anſtellungs⸗ und Kündigungs verhält⸗ 
niſſe des Fahrdienſtperſonals f. Tabelle 3, Spalten 13—20. 

Der Abſchluß eines ſchriftlichen Dienſtvertrages bildet die 
Regel bei der Anſtellung von Fahrperſonal. In allen Fällen 
hat der Dienſtvertrag auch eine Beſtimmung über die Kündigungs⸗ 
friſt enthalten. Ohne ſchriftlichen Dienſtvertrag waren nur 
55 Mann (1,3 Prozent) Fahrperſonal angenommen; bei 7 Fällen 
wurde wenigſtens mündlich eine Kündigungsfriſt vereinbart, ſo daß 
der Prozentſatz der ohne alle förmlichen Vereinbarungen An⸗ 
geſtellten nur 1,2 beträgt. 
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Die Kündigungsfriſten bewegen ſich bei den meiften Ber: 
waltungen zwiſchen 1 und 4 Wochen. Die beiden größten Unter⸗ 
nehmungen (Städtiſche Straßenbahn in Dresden und Große 
Leipziger Straßenbahn) nehmen einen entgegengeſetzten Stand⸗ 
punkt ein. Jene hat in der großen Mehrzahl verhältnismäßig 
langfriſtige Kündigung, dieſe gibt der kurzfriſtigen bei weitem 
den Vorzug. Kündigungsfriſten von einem Vierteljahre oder 
noch längere waren in Sachſen nirgends vereinbart. In Preußen 
war der Anteil der Kündigungsfriſten von mehr als einem Viertel⸗ 
jahr noch 0,1 Prozent. 

Es folgt nun eine Überſicht über die Arbeitsverhältniſſe der 
wichtigſten Betriebsperſonal⸗Gruppen. 


A. Wagenführer. 


über den Dienſt der Wagenführer beſtehen in Sachſen 
folgende hauptſächliche Beſtimmungen (allerdings nicht für die 
Pferdebahnen): 

Motorwagenſührer und Signalwärter ſollen während eines 
Zeitraumes von 8 Wochen nicht mehr als 200 Stunden, während 
eines und desſelben Tages ohne mindeſtens zweiſtündige Zwiſchen⸗ 
pauſe nicht mehr als 10 Stunden, bei Gewährung einer derartigen 
Pauſe aber auch nicht mehr als 12 Stunden Dienſt tun. Nur ein⸗ 
mal innerhalb 7 Tagen iſt die Erhöhung der Dienſtzeit auf 
14 Stunden zuläſſig. Dem ganzen Tagesdienſte muß eine ge: 
ſchloſſene Ruhezeit von mindeſtens 8 Stunden folgen. 

Diejenige Zeit, während welcher das Perſonal zwar nicht be- 
ſchäftigt wird, aber dienſtbereit ſein muß, wird mit dem halben 
Betrage als Dienſtzeit gerechnet. Hierzu gehören alle Dienſtpauſen 
von 5—40 Minuten Dauer, ſowie Pauſen über 40 Minuten ohne 
Ablöſung. Dienſtpauſen unter 5 Minuten Dauer gelten als Dienft: 
zeit, Pauſen von mehr als 40 Minuten — mit Ablöſung — als 
dienſtfreie Zeit. 

Danach hatten 82,8 Prozent aller planmäßigen Dienfte eine 
Dauer zwiſchen 9 und 12 Stunden. Unterhalb dieſer Grenzen 
lagen noch 12,6 Prozent, oberhalb dagegen nur 4,8 Prozent. Die 
mittlere tägliche Dienſtdauer beträgt 10,5 Stunden. Über dieſem 
Durchſchnitt liegen noch 6 Verwaltungen, ſo namentlich die 
Straßenbahnen zu Döbeln und Plauen i Vgtl. mit 11,0 bezw. 11,8, 
die Chemnitzer Straßenbahn mit 12,1 Stunden mittlerer täglicher 
Dienſtzeit. Der verhältnismäßig hohe Wert bei der Städtiſchen 
Straßenbahn in Dresden erklärt ſich zum Teil damit, daß dieſe 
Verwaltung Betriebspauſen bis zu 1 Stunde 59 Minuten nicht 
von der Dienſtzeit abzieht. Zahlenmäßig läßt ſich jedoch der 
Einfluß dieſer Beſtimmung nicht feſtſtellen. Endlich iſt noch zu 
bemerken, daß die in Tabelle 4 Spalte 6 unter Nr. 4 und 16 
angegebenen Höchſtzahlen für die in 3 Wochen planmäßig zu 
leiſtenden Dienſtſtunden von 205 bezw. 216 Stunden nur Dienſt⸗ 
gruppen von je 2 Mann betreffen. 

Die Angaben der Tabelle 4 geben nur einen allgemeinen 
Anhalt, weil die Beſtimmungen über die Berechnung der Dienſt⸗ 
zeit bei den einzelnen Unternehmungen ziemlich weit augeinander: 
gehen. Verſchiedenheiten beſtehen namentlich in dem Zuſchlag gewiſſer 
Friſten für die kleinen Tätigkeiten bei Dienſtbeginn und Schluß. 
Ferner bringt, wie ſchon erwähnt, die Städtiſche Straßenbahn 
zu Dresden Betriebspauſen bis 1 Stunde 59 Minuten nicht von 
der planmäßigen Dienſtzeit in Abzug, während die meiſten der 
übrigen Verwaltungen im Anſchluß an die erlaſſenen Be⸗ 
ſtimmungen ſchon die über 5 Minuten hinausgehenden, fahr: 
planmäßigen Aufenthalte an den Endhalteſtellen nur zur Hälfte 
als Dienſt rechnen. 

Die Tabelle 4 läßt nun erkennen, daß die Dienſtſchichten ohne 
Ruhepauſe ſelten ſind (10,7 Prozent aller Dienſtſchichten gegen 
26,8 Prozent im preußiſchen Staatsdurchſchnitt). Die Dauer der 
Betriebspauſen bewegt ſich bei 53 Prozent aller Dienſtſchichten 
mit Ruhepauſen zwiſchen 1 und 3 Stunden. 


B. Wagenbegleiter. 


Die tägliche planmäßige Beanſpruchung der Wagenbegleiter 
unterſcheidet ſich nur wenig von der der Wagenführer; bei den 
beiden Leipziger Unternehmungen ſind die Dienſtzeiten des Wagen⸗ 
perſonals völlig gleich. 

Im einzelnen iſt das zahlenmäßige Ergebnis aus Tabelle 4 
erſichtlich. 

An der Tabelle 4, Spalte 17 — 26 ift bemerkenswert, daß 
fünf von den ſieben kleinen, unter einfachen Verhältniſſen arbei- 
tenden Unternehmungen (mit zehn oder weniger Wagenführern) 
ohne Überſtunden ausgekommen ſind. Die ſechſte kleine Unter⸗ 
nehmung, die Straßenbahn Niederſedlitz-Kreiſcha, begründet das 
Vorkommen von Uberftunden, ihre Häufigkeit und Dauer mit den 
beſonderen Verkehrs verhältniſſen im Berichtsmonat (Manöver des 
XII. Armeekorps, Kreiſchaer Kirchweihfeſt). Die Meißner Straßen⸗ 
bahn hat — ohne hierfür Gründe anzugeben — von ſämtlichen 
Wagenführern Überſtunden verlangt. 

Von den größeren Unternehmungen iſt nur eine, nämlich 
die Zwickauer Straßenbahn, ohne Überſtunden ausgekommen. 
Sehr günſtig iſt das Verhältnis bei den beiden Leipziger Unter: 
nehmungen; der Prozentſatz aller dienſttuenden Wagenführer, die 
zu Überſtunden herangezogen wurden, betrug dort nur 9 bezw. 
18 Prozent. Hierbei weiſen beide Verwaltungen noch darauf 
hin, daß im Berichtsmonate die Verkehrsverhältniſſe beſondere 
waren; die Überſtunden wären faſt ausſchließlich durch den ſtarken 
Verkehr während der Kleinmeſſe veranlaßt geweſen. 

Die Dresdner Städtiſche Straßenbahn zeigt mit 42 Prozent 
noch Durchſchnittswerte. Verhältnismäßig ungünſtig liegen die 
Verhältniſſe bei der Straßenbahn zu Plauen i. V., die bei 
11,5 Stunden täglicher planmäßiger Arbeitszeit (Tabelle 4, 
Spalte 5) von 62 Prozent ihrer dienſttuenden Wagenführer 
Überſtunden verlangte und bei der Zittauer Straßenbahn, die 
ſämtliche 36 Wagenführer zu Überſtunden heranzog. Bei der 
letztgenannten Unternehmung kommt die Zahl der Uberftunden 
einer Hinaufſetzung der täglichen planmäßigen Dienſtzeit von 
10,6 auf 10,8 Stunden im Mittel gleich. = 

Immerhin find die für ganz Sachſen geltenden Durchſchnitts⸗ 
zahlen noch günſtiger als die entſprechenden Zahlen der preußiſchen 
Statiſtik, die nicht nur einen größeren Anteil der zu Überſtunden 
herangezogenen Wagenführer aufweiſen (42,4 gegen 34,5 Prozent), 
ſondern auch in der Dauer der Überſtunden eine deutliche Ver— 
ſchiebung nach den langfriſtigen Mehrleiſtungen hin erkennen laſſen. 

Angeſichts der (in Spalte 25 der Tabelle 4 nachgewieſenen) 
verhältnismäßig hohen Ziffern derjenigen Leute, die an dient: 
freien Tagen regelmäßig Dienſt getan haben, heben mehrere 
Verwaltungen hervor, daß es ſich zum großen Teile um frei— 
willige Meldungen zu dieſen Dienſtleiſtungen handle. Die 
Städtiſche Straßenbahn in Dresden gibt den Anteil der ſich frei— 
willig meldenden Leute zu mindeſtens einem Drittel an, die Zittauer 
Straßenbahn bezeichnet ſämtliche dieſer Leiſtungen als freiwillige. 

Die Überſicht über die Überftunden der Wagenbegleiter er: 
gibt dasſelbe Bild, wie die entſprechende über die Wagenführer. 
Bezüglich der Häufigkeit der Überftunden reihen fih die Unter: 
nehmungen wie folgt aneinander: 

Zwickau mit 0 Prozent, die beiden Leipziger Unternehmungen 
mit 20, Dresden mit 54, endlich Plauen i. V. mit 66 Prozeut 
und Chemnitz mit 95 Prozent. Hierbei ſind die beiden Draht— 
ſeilbahnen mit ihrer geringen Zahl der Angeſtellten außer acht 
gelaſſen. Dem Charakter dieſer Bahnen als Ausflugsbahnen 
entſprechend, tun übrigens die Wagenbegleiter an Sonntagen 
regelmäßig Dienſt. Ein planmäßig auf den Sonntag fallender 
freier Tag wird auf den Montag verſchoben. 
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Tabelle 4. Planmäßige Dienſtzeiten und überſtunden der Wagenführer und Wagenbegleiter 


Höchſte 


urch 
1 Zahl der Anzahl der 


E Anzahl Jeder Zahl der Fälle von planmäßigem Dienſt von 

, 3 wievielte | täglich | innerhalb =: Wagenführer 
2 Zu 1: Unternehmung der be · Tag ſplanmaßig] 3 Wochen | mit 
= de zu leiſtendeſ zu Teiften- | BIS | 8-9 | 9—10 10—11 11—12 | 12—13' 13—14 | 14—15 | 15—16 über überſtunden 
Si Bu 2: Staat ſchäftigten] war frei?] Arbeits- den plan | 8 | 16 
2 Perſonen | (24 Stun-] ſtunden [mäßigen ( a 
E ben) [bne freie] Arbeits, Stunden, die innerhalb einer Dienftgruppe auf 100 Dienſtſälle entfielen über. prozen⸗ 

Tage) ſtunden ' haupt | tual 


Im Vergleich zu den Wagenführern (Tabelle 4) ergibt ſich 
daß die Schaffner im großen Durchſchnitt etwas häufiger zu, 
Überſtunden herangezogen werden wie die Wagenführer (41,4 
gegen 34,5 Prozent aller Leute, die überhaupt Dienſt getan 
haben). Hingegen tun ſie in geringerem Maße regelmäßigen 
Dienſt an freien Tagen (21,4 gegen 26,2 Prozent), wahr: 
ſcheinlich deswegen, weil an Sonntagen zu Schaffnerdienſten 
auch nicht feſtangeſtellte Perſonen zur Aushilfe herangezogen 
werden. 

Aus dem Vergleich zu den Wagenführern (Tabelle 4) geht 
hervor, daß die Dienſtſchichten ohne Ruhepauſen etwas häufiger 
ſind, wie bei jenen (29,9 gegen 10,7 Prozent). Auch in bezug 
auf die Dauer der Nachtruhe find die Wagenbegleiter etwas un: 
günſtiger geſtellt wie die Wagenführer, und zwar betragen bei 
dieſen die langfriſtigen Nachtruhen (über 8 Stunden) 84,5 Prozent 
aller Nachtruhen, bei jenen hingegen nur 79,1 Prozent. 


1. | | 5. i S Se de 13.14. 15. 
1. Abſolnte Zahlen 
A. 
1 See eee Die Den 721 6,6 10,7 196,5 | — 1 9 | 69 21 — — | — | — — 1302 42 
2 e Freiberg 9 9,6 10,0 1975115 | — | 35 | 35 15 | — — — - — — — 
3 Meißner Straßenbahn ve eer se 10 8,0 10,3 197 10 — | 25 665 — | — | — | — | — — 10 | 100 
4J Dresdner Vorortbahn .. 10 8,1 10,4 205 — 4 25 39 14 8s 10 — — — — — 
5 Straßenbahn Niederiedlig- Kreiſcha 7 | 12 9 176 | 27 26 25 17 15) — 1.5 — 0,5 15 71 
6 | Schandauer Elektr. N 6 6 10,7 185 — | 20 | 20 — 60 — — — | — — — 
9Rieſaer Straßenbahn . . 3 — 9,2 192,5 | — 67 — — | — 33 — — — | — | — — 
10| Straßenbahn Chemnitz .. 143 6,2 12,1 232 — — 2 26 41 7 12 12 — | — 1133 | 93 
11 Sächſiſche Straßenbahn Plauen i. 34 6,0 11,5 194 „ 15 78 7 — — | — — 21 62 
12 | Zwickauer Straßenbahn. . . . 33 7,0 10,3 194 1 1 28 64 6 | — — — — | — — — 
13 Städtiſche Straßenbahn Sittau . 36 7,2 10,6 200,8 | — — | — :100 | — — — — | — 1 — 36 100 
14 | Große Leipziger Straßenbahn 470 7,0 9,7 182 3 | 21 45 | 25 6 — — — — — 40 9 
15 Leipziger Elektriſche l 208 8,0 9,9 199 8 10 | 34 | 26 21 1 — — — — 38 18 
16 | Döbelner Straßenbahn .. 10 7,0 11,0 216 — — — 80 20 — | — — — — — 
B. 
1] Städtiſche Straßenbahn in Dresden | 1000 6,6 10,7 195 | — 1 10 | 65 | 24 | — ' | — SC 54 
6] Schandauer Elektr. Straßenbahn 10 6,8 10,0 199 17 8 9 | 25 | 33 8 — — — e 
T| Drahtſeilbahn ul a | | 
Hirſch 4d 10% | 208 | — — , ~ % ———- | - 3| 75 
8 Schwebebahn Loſchwitz e CR 3 9,0 10,9 208 — — 37 — 63 — | — — — — 3 100 
10] Straßenbahn Chemnitz .. 199 6,2 11,4 224 — — 30 21 | 26 7 5 | 10 1 | — 190 95 
11 Sächſiſche Straßenbahn Plaueni. V. 32 8,0 11,5 206 — — — | 15 | 78 71T— — — — 21 66 
12 Zwickauer Straßenbahn.. 12 10,0 11,1 221 3 5 9 | 23 | 58 2 — — — ! — 4 — — 
14 | Große Leipziger Straßenbahn ] 624 7,3 9,6 182 5 | 20 45 | 24 6) — — — — 78 13 
15 Leipziger Elektriſche Straßenbahn! 240 8,0 9,5 199 16 | 11 | 32 | 22 | 18 | 1 | — r | — | — 47 | 20 
2. Summen und Vergleich 
A. 
Sacheeenn¶n 1700 6,9 10,5 232 3,6] 9,0 23,1 46,3 10% AR 17 Dol 0,1 | 587 A 
Preußen . „ Ze ll EE 99 f 7,7 20,1 319 21,5 10,1] Aal 20) 1,1 0,5] 0,3 {3953 
B. 
Sachſen 2124 7,3 10,3 224 46 | 5,0 232 217 117% 2,3 05! 11, O, | 879! 41,4 
Preußen . 10253 | 10,4 3,4] 82| 26,1 36,0 17,4 4,9] 1,7 | 09 0,8] 0,3 4636 45,2 


C. Fahrdienſt⸗Aufſichtsbeamte. 


Überſtunden ſind nur bei einer Unternehmung geleiſtet 
worden, und zwar von dem Aufſichtsbeamten der Straßenbahn 
Niederſedlitz-Kreiſcha in 18 Fällen, vermutlich wegen des be- 
ſonders ſtarken Betriebes im Berichtsmonat (zu vgl. die Be: 
merkung Seite 163). Hingegen führt die Preußiſche Statiſtik an, 
daß von 8,4 Prozent der Fahrdienſtbeamten in 1.7 Prozent aller 
Dienſtfälle Üiberftunden bis zu 4 Stunden geleiftet worden feien. 
Dabei kommt ein Aufſichtsbeamter in Preußen ſchon auf 28 Fahrer 
und Schaffner, in Sachſen erſt auf deren 38. 

Die mittlere tägliche Dienſtdauer berechnet ſich für Sachſen 
zu 11,0 Stunden. 

Daß die mittlere tägliche Dienſtdauer ſowohl wie auch die 
Höchſtzahl der in einem Zeitraum von 3 Wochen zu leiſtenden 
Dienſtſtunden faſt durchgängig bei allen Verwaltungen höher 


— . — — 
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und deren Ruhepauſen, die nicht als Dienft gerechnet werden. 


Dienſt an 
dienſt⸗ 


Auf 100 Dienſtſchichten entfielen 


Anzahl der Fälle Ruhepauſen 


a nae freien 
: bis | 1—2 | 2—3 8 über] Tagen | pig (er rerun 4—5 | 5—6 über 
uber en | |a re 1 | | | 6 
h t 'Stun- nn las Stun, "III 1 
ge | de Stunden jonen Sal d. Stunden 
| 19. | 20. | 21. 28.23.24. ; 
für die einzelnen Betriebe. 
Führer.“) 
417 179 132 84 193189 206] — 536 25 18 511 
— |— | — | — 2 —1— —] 39 51 10 — —' —. — 
26 11 13 — — 2 2 2) 22) 50 22) 6 — N 
— |— — —— 1 AE 2 42 44 12 — ſD — 
22 — 12 2 35] 2 2/60) 13 — 13 7 — 7 
za ee Zee Teen 
a er ee ee KE 
| | 535 346 182 6 — 157 61]—;— 20 17 59 4 — 
26 21 —|—| 2| 3} 20 24] —| —| 64/98 — — — 
j)!!! 8 
144 113 30 1 — —] 2 2 32 56 8 5 
EAR: 26 14 — —| 33 39] —| 31 11 18) 5 8 27 
38 16 12; 6 3 11140166] 1 A 20 10 7 25 
„7.0 E 
Begleiter.“) 
5 676 272 210 118143 331192 203) — 4 36 25 17; 8 10 
„%) FTT 
| 1 
al geleet 
EE EE E e 100) — | — 
1084 389 606 62 189 86 106| — — ' 22 | 15 59 4 | — 
28 20 2) 1| 1) al 12 123| — | — 64 36 —| — | — 
jj!!! KEE SES oe) 
90 13 55| 21| 1/—]| 27 28| 123 21 23 5 9118 
7 23 13 2 6) 3/134 151] 1928 23 11| 8 | 20 
\ i 
mit Preußen in Verhältnisziffern. 
Führer. 
100,0 | 55,4 32,3 9,0 445 502 . nn 9,11, 
100,0 | 45,3 | 30,5 | 11,4 4,0 8,8 8,7 8,8 
Begleiter. 
100,0 | 37,8 45,7 10,5 3, Es 455 E 97 14,3 29,413, 32,6 3,4 6,3 
100,0 43,3 ECO 117 20,2 21,1 17,5 ! 77 


bis 
6 


) Die u. Nr. 7 = 8 (jiehe Tabelle 3) beichäftigen keine Nr. 2 


Von 100 Dienſtzeiten 
waren durch 


Von 100 Nachtruhen 
betrugen 
ER Zu 1: Unternehmung 
6—7 3 


„„ 
7—8 über 1 2 
— | 


Stunden 


4 Bu 2: Staat 


nicht als Dienſt gerechnete 
Ruhepauſen unterbrochen 
34. 35. 36. 37. | 38. | 39. 40. 41. 42. 


0,6 — 04} 997100 — | — — Srästige Steaßenbahnin Dresbert 
— — 19 811 50 50 — — ⸗Freiberg. 
— — — 1001 — 75 25 | — Meißner Siraßen bahn 
— 2 10 88100 — | — — [Dresdner Vorortbahn. 
— — — 100 29 28 43 — [Straßenbahn Niederſedlit. Kreiſcha. 
— | — — 100 60 20 — — (Schandauer Elektr. Straßenbahn. 
33 — 33 331100 — — — Rieſaer Straßenbahn. 
— 17 928 38 — | — — [Straßenbahn Chemnitz. 
— 17 17 66 67 33 — | —Sächſiſche Straßenbahn Plauen i. V. 
8 8 — 84 15 85 — — [Zwickauer Straßenbahn. 
— — — 100 — 45 55 | — (Städtiſche Straßenbahn Zittau. 
— — — 100 53 12 | — — (Große Leipziger Straßenbahn. 
— — — |100 2 2 | — | — Leipziger Elektriſche Straßenbahn. 
— 20 40 407 — | 20 70 | 10 Döbelner Straßenbahn. 

| 113 9499 1 — | — | Etädtifche Straßenbahn in Dresden 
— — 100 60 20 | — — Schandauer Elektr. Straßenbahn. 

| | Drahtſeilbahn Lofdhwig - Weißer 

— 37 26 37437 — — — irſch. 
„ | 26 37137 | — , — | — Schwebebahn Loſchwitz. 
— , 3! 6 91138 — | — — Straßenbahn Chemnitz. 
— 17 9 74 67 33 — | — [Gächſiſche Straßenbahn Plauen i. V. 
18 1 2 791 2377 | — | — [Zwickauer Straßenbahn. 
— — — |100| 47 21 — | — Große Leipziger Straßenbahn. 
— | — ! — | 100] 59 | 12 | — | — Leipziger Elektriſche Straßenbahn. 
3,0 3,4 9,1 84,5154, SES 15,41 0,8 | Cachfen. 
0,9 | 1,8| 4,2 93,1 | Preußen. 
2,2 10,7 79,151, Te — E — [Sachſen. 
07 2,1 89,8 Preußen. 


, 3, 4, 5, 9, 13 und 16 keine Wagenbegleiter. 


| liegen wie bei den Führern und Schaffnern, findet natürlich 
ſeine Erklärung in dem weniger aufreibenden Dienſte der Auf— 


ſichtsbeamten. Sind doch in dieſer Gruppe auch Beamte mit 
Bahnhofsdienſt ſowie ſolche, die teilweiſe Bureaudienſt leiſten, 
enthalten. 


D. Im Bahnunterhaltungsdienſte tätige Perſonen. 


Über die Anſtellungs⸗ und Kündigungsverhältniſſe aller im 
Bahnunterhaltungsdienſte tätigen Perſonen (Beamte und Arbeiter) 
gibt Tabelle 5 Aufſchluß. 

Unter Nr. 2 ſind in Spalte 16 die zwei Arbeiter des 
gemiſchten Dienſtes aufgenommen, daher it die in Spalte 16 
nachgewieſene Summe um 2 größer wie in Spalte 9 der 
Tabelle 3. 

Im Gegenſatz zu den Gebräuchen bei der Anſtellung von 
Fahrperſonal wiegt in Sachſen bei dem Unterhaltungsperſonal 


die Einſtellung ohne formelle Vereinbarungen vor. Dieſer Vor⸗ 
gang iſt durchaus natürlich, denn die Hauptzahl der Unter⸗ 
haltungsarbeiter, namentlich bei größeren Erneuerungen, wird 
neben einem Stamm von geſchulten Mannſchaften von Gelegenheits— 
arbeitern geſtellt, die je nach der täglichen Arbeitslage angenommen 
und entlaſſen werden. 

Hiernach ift der 12 ſtündige Arbeitstag mit 10 Stunden 
reiner Arbeitszeit weitaus vorherrſchend. Der Durchſchnitt beträgt 
für Sachſen 10,0 Stunden reine Arbeitszeit, der Durchſchnitt des 
Dienſtes einſchl. der Pauſen 12,1 Stunden. 

Die Angaben über den Nachtdienſt gehen auseinander. 
Einige Verwaltungen gaben für den Nachtdienſt die Dauer voller 
Tagesleiſtungen an, andere nur diejenigen Stunden, in denen 
der Betrieb ruht und für welche wahrſcheinlich eine höhere Ent⸗ 
lohnung gewährt wird. Von 62 Bahnunterhaltungsarbeitern 
(rund 8 Prozent) find an 2 hintereinander folgenden Nächten, 


Tabelle 5. 


— 
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ee Dienſt der Fahrdienſtaufſichtsbeamten (C). — Anſtellungs⸗ und ö des Bahn⸗ 


Die Kündigungsfriſten 


öchſtzahl! Ein J Auf 100 Dienſte (ohne freie Tage) kommen innerhalb | oe 
Anzahl SN E 3 Wochen ſolche in der Dauer e EE betragen 
d 1 green WII 
Lide. Zu 1: Unternehmung Dee 3 SE ace bis von von | von | von | von von von | bon) von ee it b S it | ohne |, a A 
eng, [Teiftenden | balb s | 9 | 10 | 11 | 13 | 13 14 15 mehr beſchä.[ ) | ju 1 Ro. 
me Zu 2: Staat bienft en BC EA Ser See eſchäf ache de bis chen 
ber | mäßigen Wochen 8 bis | bis bis bis bis bis bis bis als tigten ae = bei j 3 i > 
amten | Dienſt⸗ oe Stun-| 9 10 | 11 | 12 | 13 | 14 15 | 16 | 16 Per. ſchriftlichen eee Bir 
cie TE ; ündigu 
ftunden Tage ven | Stunden fonen Dienftvertrag, im Gs Wochen Jahr 
1. | 2 13. 4. 5. [ 6. 7. | 8. 9. 10.11. 12.18.14. 15. 16. [ 17. | 18. | 19, | 30. | 21. | 22. 23. 24. 
1. Abſolnte Zahlen 
1 | Städtiſche Straßenbahn | | | | 
Dresden . : 52 212 12—3] 7 8| 12) 35 16 22 — cae al 423°) 97 326) 104 319] 24 7 — 73 
2 | Städtiſche Straßenbahn | 
Freiberg ; . 1 210 11—2] — —— 1100: — — |—|——| — 2 2 — 2 — I — 2 — — 
3 Meißner Straßenbahn 1 200 | 3 — — 2278 — — — — — 13] 3 10 3 10 2 1 — — 
4 | Dresdner Vorortbahn. 1 50 2 5 — — 5 5 113716 5 16 3 — 3) 3) — | 3| — geg 
5 | Straßenbahn SE 
Kreiſcha. ' 200 1 | — — 100 — — | — — —|—| — 9 4 5 4 51 — 41— | — 
6 J Schandauer Clektriſche Stra 
penbahı . 1 210 31 — — — 100 — —}—}|—J—! — 2 2 — 2| — I — 2 — — 
7 Drahtſeilbahn Loſchwitz⸗ 
Weißer Hiridh D . 1 209 2 — — — 100 — — — — H— — 11 — 1 1l— | — 1l—| — 
8 Schwebebahn Lo oſchwitz n 
10 | Straßenbahn Chemnitz 8 190 31 — — — 100 — H — —— — 1 92 2 90 2 90— — 2 — 
11 | Sächſiſche Straßenbahn | | 
Plauen LV... ; 4 218 F2, — — — 89) 8| 3 — — — | — 8 2 6 2 64 — — 2 — 
12 | Zwickauer Straßenbahn 5 2 218,82 — 3 — — — 877 15 — —— — 4 4 — 4 — — 3| 1| — 
Lä | Städtiſche Straßenbahn | 
Zittau e 2 200 31 — — | 89| 11 | — — — — 3 3 — 3 — 3 — — — 
14 J Große Leipziger Straßenbahn 18 194 5 33 — — ls — — 167 — — f 120 | — 120 10| 110] — 8 2| — 
15 Ze TEN ale 
bahn ; 9 190 4—5 — | 14) —| — | 29 29 — 28 — — 84 3| 81 3; BU — | — | 3] — 
2. nn. mit Preußen 
Sachſen Ee — | — VV 764 | 122) 642 621 28010 73 
Preußen 700 a oll ae = —|—} —|— | --/— |! | — [3225 |1791|1434| 1882 575 1146 66 95 
| 3. Vergleih mit Preußen 
Durchſchnittliche tägliche Dienſtdauer (ohne freie Tage) in Prozent aller Dienfte In Prozente SE ande R 
Sachſe n A ; | 3,5 1,7 10,3 54,2 11, 6,1 2,8 8,8 0,4 1,2 100 16,0 | 84,0 18,7| 81,822, 19,6 |7,0| 51,0 
Preußen . ee 2 1,6 3„2 26,1 22,4 29,6 11,9, 30114103 0,3 100] 55,5 | 44,5 30,6 : 60,9 5,0 


1) Nr. 7 und 8 haben gemeinschaftlich N Fahrdienſtaufſichtsbeamten und eine Perſon des Bahnunterhaltungsperſonals. 
4) 5) Vergl. hier unten. 


3) S. Bemerkung zu Tabelle 3, Spalte 9 Vergl. hier unten. 


von 14 Mann (rund 2 Prozent) an 3 hintereinander folgenden 
Nächten Nachtſchichten geleiſtet worden. 


Regelmäßige Nachtdienſte oder größtenteils in die Nacht⸗ 
ſtunden fallende Dienſtſchichten erſcheinen in den Dienſtplänen 
von 3 Unternehmungen wie folgt: 


Nr. 2. Freiberg. 2 Fälle: 7 Nächte hintereinander, ſodann 
43 Stunden Pauſe. 

Nr. 3. Meißen. 1 Wagenwäſcher ſtändig von 822 bis 6% 
mit 9 Stunden reiner Arbeitszeit, jeder 7. Tag iſt frei. 
Ferner 1 Wagenwäſcherin von 42 bis 12° mit 7½ Stunden 
Arbeitszeit. 

Nr. 11. Zittau. 5 Fälle: Nachtdienſt bis 14 Tage hinter⸗ 
einander mit 10 ſtündiger reiner Arbeitszeit, hiernach 24 Stunden 
Pauſe. 

Beim Übergang vom (nichtſtändigen) Nachtdienſte zum Tages⸗ 
dienſt liegt zwiſchen beiden Dienſten zumeiſt eine Ruhepauſe von 
18 Stunden. 

Ohne Nachtdienſt waren im Berichtsmonat 8 Unternehmungen 
mit 27 Arbeitern. 

Nach der Tabelle 5 find von den Bahnunterhaltungsarbeitern 
Sonntagsdienſte und Überſtunden — abgeſehen von den beiden 


2) Zu Nr. 9 re Straßenbahn) Ss 16 
6) Vergl. hier unten. 


kleinen Unternehmungen Dresdner Vorortbahn und Niederſedlitz⸗ 
Kreiſcha, wo die Unterhaltungsarbeiter zur Aushilfe beim Fahr⸗ 
dienſt herangezogen werden, — nur bei den großen Unter⸗ 
nehmungen gemacht worden, augenſcheinlich in Fällen, wo größere 
und dringliche Umbauten zu Überſtunden und Sonntagsarbeiten 
nötigten. 

Beſondere Bahnunterhaltungs-Aufſichtsbeamte haben nur die 
4 größten Unternehmungen. Die Dienſtzeiten ſtimmen überall 
mit denen der beaufſichtigten Arbeiter überein. 

Für die Bedienſteten der Oberleitungs-Unterhaltung iſt 
mehrfach ſonntäglicher Bereitſchaftsdienſt eingeführt. 


E. Urlaubsgewährung 
an die im Fahrdienſt und Unterhaltungsdienſt Beſchäftigten. 


Über die Urlaubsgewährung unter Fortzahlung von Gehalt 
und Lohn beſtehen in manchen Fällen feſte Beſtimmungen, 
namentlich bei größeren Verwaltungen, in anderen wird die 
Beurlaubung von der Entſcheidung in jedem einzelnen Falle ab⸗ 
hängig gemacht. 

Eine diesbezügliche Zuſammenſtellung bringt Tabelle 6. 


—— —— 


=— Et == 


unterhaltungsperſonals (D). — Planmäßiger Dienft, fowie Sonntagsdienſt und überſtunden der Bahnunterhaltungsarbeiter (D). 


Von den Arbeitern ſind Überſtunden 
gemacht worden in Anzahl Fällen 


Zahl der 


| Von den beſchäftigt geweſenen Leuten] Die Sonntagsarbeit betrug in 
Arbeiter, die 


haben Sonntags gearbeitet Anzahl Fällen 


Dauer des Dauer des 


Tagesdienſtes Nachtdienſtes bedarfsweise 
= hinter⸗ are | 
einander , Bu 1: Unternehmung 
Nachtdienſt und zwar an bis 2 4 über bis 1 2 3 über 
hatten zu | bis bis bis über 1 bis | bis bis Bu 2: Staat 
a | 3 KSE haupt Stun | ? Ge, 
—— de n EE 
Nächte Stunden 


38. | 39. | 40. | 41. | 42. || as. 41.45. 46. 47. 48. 


| | | | Städtiſche Straßenbahn 
12 | 10 | 12 | 10 [3912 96) 64| 18 13 — 1] 2 1 6 2! 8512090. 957| 881] 208) 33 11] Dresden. 
| | Städtiſche Straßenbahn 
12 10 12 |101 ) $ 2 — 11 11— —— — — 5 — — D — — — — Freiberg. 
12 10 12 10) 5 —- — —— — — 1 — — a= — — — | — | — | — [Meißner Straßenbahn. 
12 10 | — —-|I—-| — 3] — — — — 3 — — 15 — — — — — [Dresdner Vorortbahn. 
(Schaffner. , 
, Aushilfe) | | Straßenbahn Niederſedlitz— 
13 10 — — I — — 5 — — 1 1 3 13 4 — — 5} 190 1 2 — 3 13] Kreiſcha. 
Fusbilſe | Schandauer Elektriſche 
12 | 10 | — | — sl — | — i| — H— — — —| — — — — 1 - | H— — — — — Straßenbahn. 
Drahtſeilbahn Loſchwitz- 
12 10 — | — | — | — | — | — — — — — — — — — 3 3 — — — — | Weißer Hirſch.“) 
Schwebebahn Loſchwitz.) 
13,50 10,5 6 5½ œ,— — 22 — — 8 8 6 — — — 86 — | — | — — — — | Straßenbahn Chemnitz. 
| Sächſiſche Straßenbahn 
12 10,0 — —— — — — - — — 1 —-| — — — - — — — u a Plauen i. V. 
12 | 10 | — | — | — | — | — — — — — —1.— — — — — | — — — — — — | Zwickauer Straßenbahn. 
| Städtiſche Straßenbahn 
12 10 12 }10 | § | ) — — — — ——1— — — — — — — — — — — Zittau. 
12 Hai bai 55) 7 — 95 32 29 26 8 — 4 7 13 6 170] 870 386 155 81 44 204] Große Leipziger Straßenbahn 
| Leipziger Elektriſche Straßen⸗ 
11,5 10 5,5 5,5] 16 2 82 11 29 31 7 4 — A 3 — 159] 353) 68 85 49 19 132 bahn. 


in Summenzahlen. 
„ | 62 520/333511 41511 123 


338! 99 A Sachſen. 
8564, 2 406 2 834 


1 199| 573,1 552] Preußen. 


107 
99 95 240 281 281 169 194] 187 382 515 


14 | 305! 24 17] 19 16! 2 
1 


in Verhältnisziffern. 


In Prozenten der in dieſer Tabelle 


Spalte 16 nachgewieſenen 764 bzw.] Verteilung der Sonntagsdienſte und Überftunden nach ihrer Dauer 


3225 J (in Prozenten aller Fälle) 
465 3,1 2,2 3,2 an 3,7 2,2 88,2 100 42,4 33,7 10,1 |3,0 10,8 Sachſen. 
45,9 16,2 81) 9,4 5,7 6,8 5,411,114, 10,8 57,8 | 100 28,0 33,2 14,0 ‚6,7 18,1] Preußen. 


(Döbelner Straßenbahn) waren keine Angaben zu machen. Der Dienſt des 5 wird durch den Direktor verſehen. 


Urlaub wurde 


Tabelle 6. Urlaubsgewährung. * 


urlaub wurde pe Unternehmung Gorgefehener Urlaub nn 
Lſde. u 5 in einem Jahre Fällen 
Nr. nternehmung Vorgeſehener Urlaub gewährt in 
Fällen 1. 2. | 
j a . 11 Sächſiſche N Beamte 10—14 Tage | 
Schaffner 3—7 Tage Arbeiter bis 8 Tage je nach 
K eee Straßenbahn] Kontrolleure, Bahnmeiſter 1382 Plauen i. B. Dienſtalter . 
i AL dergl. bis 2 Wochen | 12 Zwickauer Sirapenbabn Bis S Tage Š i 33 
agenführer bis 2 Tage |! 10 (Allen 13 Zittauer Straßenbahn .] Nur Beamte bis 8 age l — 
2 a ln Aufſichtsbeamter 14 Tage Berechtigten) 14 | Große Leipziger Aufſichtsbeamte 1— Wochen 
d " "U Unterhaltungarbeiter — . päig | Schaffner und Führer 3 Se 227 
` | 


Straßenbahn 


Meißner Straßenbahn. 1—3 Tage 26 


3 
4 Dresdner Vorortbahn r : Woche | 10 15 en Straßen- 1 und Diir 3 P 362 

21 (Allen 16 [Döbelner Straßenbahn. — = 
6 [Niederſedlitz-Kreiſcha .|3 Tage (Bediensteten SEN e 
CS 5 keinendan. | — 1) Sommerbetrieb. 2) Schwacher Winterbetrieb. 
l an N leine onto lei Demnach haben rund 35 Prozent des im Berichtsmonat 
8 Schwebebahn Loſchwitz 5 keiner. | 8 Tage gezählten Perſonals, das nach Ausſcheidung der leitenden Perſonen 
9 |Riefaer Straßenbahn .|8 Tage 2 und der Beamten und Bedienſteten der allgemeinen Verwaltung 
10 | Straßenbahn Chemnitz K» 10 verbleibt, in dem vorhergegangenen Jahre einen längeren oder 


kürzeren Urlaub gehabt. 


Zeitſchrift des feönigl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 22 
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Die Urwahlen für die zweite Kammer der Ständeverſammlung 
in den Jahren 1903 bis 1907. 


I. Porbemerkungen des Herausgebers. 


Im Anſchluß an die im Jahrgang 1903 dieſer Zeitſchrift 
veröffentlichte Statiſtik der Urwahlen für die zweite Kammer 
der Ständeverſammlung in den Jahren 1897 bis 1901) folgen 
hier, nachdem das Geſetz vom 28. März 1896 nunmehr durch 
das vom 5. Mai 1909 abgelöſt iſt, die Ergebniſſe der weiterhin 
unter erſterem noch vorgenommenen Ergänzungswahlen, die zur 
jedesmaligen Drittelserneuerung der Kammer am 28. bis 30. Sep⸗ 
tember 1903, am 14. bis 16. September 1905 und am 11. bis 
13. September 1907 ſtattfanden und ſämtliche Wahlkreiſe des 
Königreichs je einmal betrafen. 

Während zur Bearbeitung jener früheren Statiſtik nicht nur 
die Wahlprotokolle, ſondern auch die Wählerliſten benützt wurden 
und als Grundlage zu einer ausführlichen Individualſtatiſtik der 
Wahlberechtigten und der Wähler dienten, hat eine derartige Be- 
arbeitung ſpäter nicht mehr ſtattgefunden, ſo daß von den damaligen 
Nachweiſungen nur diejenigen weiter fortgeführt werden können, 
die ſich aus den Wahlprotokollen unmittelbar ergeben. Auch 
blieben die Erſatzwahlen unberückſichtigt; bei dieſen waren nach 
dem Wahlgeſetz von 1896 nicht alle Wahlmänner neu zu wählen, 
ſondern nur die zum Erſatz der geſtorbenen oder ſonſt ausge— 
ſchiedenen erforderliche Anzahl.“) 

Andererſeits iſt die vorliegende Statiſtik umfaſſender als die 
frühere, inſofern We fih auch auf die Parteirichtung der Ur- 
wähler erſtreckt; es wird nämlich unterſchieden, wieviele für 
Kandidaten der nichtſozialdemokratiſchen Parteien einerſeits, der 
Sozialdemokratie andererſeits geſtimmt habens). Eine Gliederung 
der erſteren in konſervative, nationalliberale uſw. wurde nicht 
vorgenommen, weil dieſe Parteien vielfach gemeinſame Kandi— 
daturen aufgeſtellt haben, ſo daß die auf die Wahlmänner einer 
Partei gefallenen Urwählerſtimmen nicht ihrer wirklichen An— 
hängerſchaft zu entſprechen brauchen. 

Bezüglich der Wahlkreiseinteilung iſt in dem auf Seite 7 
des Jahrgangs 1903 dieſer Zeitſchrift abgedruckten Verzeichnis 
bis zum Ablauf der Gültigkeit des Wahlgeſetzes von 1896 keine 
Veränderung eingetreten.“) 

Beſitzen die Ergebniſſe des nunmehr erloſchenen Wahlgeſetzes 
keine praktiſche politiſche Bedeutung mehr, ſo können ſie doch in 
mancher anderen Beziehung bemerkenswerte Aufſchlüſſe namentlich 
deswegen bieten, weil die Beſetzung der 3, nach der Leiſtung an 
Grund- und Einkommenſteuer abgeſtuften Wählerabteilungen?) in 
unmittelbarem Zuſammenhang mit der Wohlſtandsverteilung ſteht. 

Wenn nun ein Vergleich mit der vorausgegangenen Wahl— 
periode (1897 bis 1901) bezüglich der Verteilung der Urwähler auf 
die 3 Abteilungen ein beträchtliches Aufſteigen in die beiden 


1) Wegen der Wahlen nach dem Geſetz vom 3. Dezember 1868 
ſiehe Jahrgang 1905 dieſer Zeitſchrift. 

2) Nur wenn eine Erſatzwahl notwendig wurde, ehe eine Ergänzungs— 
wahl nach dem Geſetz von 1896 überhaupt ſtattgefunden hatte, waren 
alle Wahlmänner zu wählen. 

3) Über die Art, wie dieſe Zahlen ermittelt worden ſind, ſiehe die 
Notiz „Zur Wahlſtatiſtik“ auf Seite 141 dieſes Jahrgangs. 

4) Die Abgrenzung und Einwohnerzahl der nunmehrigen, in der 
Anlage zum neuen Wahlgeſetz vom 5. Mai 1909 feſtgeſetzten 91 Wahl— 
kreiſe ſiehe im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, 
Jahrgang 1909, Seite 288. Infolge anderweiter Feſtſtellung der Wahl— 
kreiszugehörigkeit einzelner Gutsbezirke dürften die dortigen Bevölkerungs— 
zahlen noch einige, jedenfalls aber ganz unbedeutende Anderungen erleiden. 

5) Näheres hierzu ſiehe Zeitſchrift 1903, Seite 6. 


oberen Abteilungen zeigt (Überſicht 2, Spalte 6 bis 8), und 
zwar ſowohl im Königreich überhaupt wie in der überwiegenden 
Mehrzahl der einzelnen Wahlkreiſe, ſo iſt dies ein ſicherer Be— 
weis für die auch durch die regelmäßige Einkommenſteuerſtatiſtik 
beſtätigte Zunahme des Anteils der unteren Bevölkerungsklaſſen 
am Volkseinkommen. Dieſes Aufſteigen iſt um ſo bemerkens⸗ 
werter, als die im Jahre 1904 eingeführten, um etwa 25 Prozent 
erhöhten Einkommenſteuerſätze in der Richtung einer Verſtärkung 
der unteren Wählerabteilungen gewirkt haben; denn die kleinen 
Einkommen wurden von der Erhöhung in viel geringerem Maße 
betroffen als die größeren.“ 

Was die Wohlſtandsverhältniſſe in einzelnen Wahlkreiſen 
betrifft, ſo dürften ſie dort am günſtigſten zu beurteilen ſein, 
wo mit großer Steuerleiſtung eine möglichſt ſtarke Beſetzung der 
beiden oberen Abteilungen mit Urwählern zuſammentrifft, wie 
es insbeſondere in den Wahlkreiſen Dresden 1 und Leipzig 5 
der Fall iſt. Die zu dieſer Vergleichung erforderliche Angabe 
der abſoluten Höhe der Steuerleiſtung der einzelnen Wahlkreiſe 
fehlt zwar in den folgenden Überſichten; es können aber wohl 
die entſprechenden Zahlen der früheren Veröffentlichung?) noch 
als zutreffend gelten. Auch gibt die niedrigſte Steuerleiſtung 
eines Urwählers der I. und II. Abteilung (Spalte 19 und 20) 
einen gewiſſen Anhalt. 

Die Beträge der niedrigſten Steuerleiſtung ſind, wenn auch 
mehr von zufälligen Einzelheiten abhängig’), wie die anderen 
Angaben, doch ferner auch deswegen belangreich, weil ſie zeigen, 
wie wenig Berechtigung der verbreiteten Meinung, als ob unter 
dem bisherigen Wahlgeſetz die I. Abteilung nur reichen, die II. 
nur ſehr wohlhabenden Wählern offengeſtanden hätte, bezüglich 
vieler Wahlkreiſe zukommt. Dieſe Auffaſſung iſt in Wirklichkeit 
nur für einen Teil der ſtädtiſchen Wahlkreiſe zutreffend, während 
anderwärts fdon ein mäßiges Einkommen genügte, um in eine 
der beiden oberen Abteilungen eingereiht zu werden. Im Jahre 
1899 betrug im 37. ländlichen Wahlkreiſe die Untergrenze der 
Steuerleiſtung der I. Abteilung nur 13 Mark“), welcher Betrag 
als Einkommenſteuer von den Einkommen von 1250 bis 1400 Mark 
zu entrichten war; im 6. ländlichen Wahlkreiſe war im gleichen 
Jahre die Untergrenze in der II. Abteilung 5 Mark, alfo um 
1 Mark niedriger als der Steuerſatz für Einkommen von 800 
bis 950 Mark. In der in den folgenden Überſichten behandelten 
Wahlperiode 1903 bis 1907 erſcheinen die niedrigſten Steuer⸗ 
leiſtungen mit 16 Mark für die J. Abteilung im 37., mit 6,4 Mark 
für die II. im 7. ländlichen Wahlkreis; beide Beträge entſprechen 
infolge der Einkommenſteuererhöhung wieder den Einkommen 
von 1250 bis 1400 Mark (1. Abteilung), bzw. 800 bis 950 Mark 
(II. Abteilung). Ein Einkommen von über 1600 Mark (ent: 
ſprechend 26 Mark Einkommenſteuer) war für die I. Abteilung ge⸗ 
nügend in 6 Wahlkreiſen, für die II. in weiteren 53 Wahlkreiſen.“) 


1) Die Einkommen bis zu 800 Mark blieben von der Erhöhung 
ganz ausgenommen, und für die von über 800 bis 950 Mark betrug 
fie nur 16%, Prozent (ebe Zeitſchrift 1906, Seite 8). 

2) Jahrgang 1903, Seite 12 bis 15, Spalte 5. 

3) Auf ſolche iſt es natürlich zurückzuführen, wenn nach Spalte 19 
und 20 vielfach die geſetzlich feſtgeſetzten Abteilungs-Obergrenzen von 
300 M. und 38 Mark überſchritten werden; denn dann war eben kein 
Urwähler mit genau dieſer Steuerleiſtung im Wahlkreiſe vorhanden. 

4) Jahrgang 1903, Seite 19. 

5) Das hier von beſtimmten Wahlkreiſen Geſagte gilt natürlich nur 
für einzelne „Berechnungsbezirke“ (Jahrg. 1903, Seite 5 rechts) derſelben. 
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II. Tabellen. 
i Überfiht 1. Die Ergebniſſe der Ergänzungswahlen von 1903, 1905 und 1907 in den einzelnen Wahlkreiſen. 


Zahl der bei der erften | Von je 100 Urwählern | Niedrigſte | Ron den Urwählern 


Zivil- Zahl der Urwähler Von je Abſtimmung abgegebenen Steuer- (Sp. 11) ſtimmten fur 

bevölke⸗ 100 Urwählern Stimmzettel haben demnach gewählt] Teiftung Kandidaten der“ 

Jahr rung B gehörten i EE eines SSC 

Wahlkreis der am in Abteilung gue in Abteilun | in Abteilung ne ſozial⸗ d er 
1. De | über Abteilung Ober, 9 later, ber demo Demo rae Gen 

Wahl | Abteilung frati. Partei 
zember | Haupt | —— — — haupt haupt — l ſchen— — 

1905 1 II III 1 1 UI 1 u I III Par- abſo. von 

A | wm | teien Iut | 100 

1. (at sa 4. 5. 6. 7. [8 9. 10. f arn 12. 18. | 14. | 15. 16. | 17. 18. | 19. | 20. | 21. 32. | 23. 


A. Die drei größten Städte, 


Stadt Dresden 1 . [1903 9638| 7,5 | 23,8 68,7 | 5945 71718200 40842,4 67,8] 54,5 35, | 300,039,1 | 3645 2 300) 38,7 
- e 2 1907]145 189123 150 1 18706 825 15 138] 5,1 2% 65,1 12 387 755 4 138 7 494153,5 63,6 60 649,5] 300,7 38,0 771914 668) 37,7 
> 3 1907012124019 893 767 4086 15 O40] 3,9 | 20,5 75,6 [12 276 593 2 730 8 95361,7 77,3! 66,8159,5 120, 026,0 | 5298 6 978 56,8 
5 4 1903| 94657013 799; 2501 668 11881/1812, 88,1 5 851 151) 736 4 964424 ma 44,141, 256,638, | 2028 3 823| 65,3 
, 5 1905 51 116 Ges 390 1876 5 436 ek 17% 4058 2681122 2 69853,1 68,7 59,8 49,6 | äus 39,1 2258 [1 830] 44,8 
| 
S Zeng l _ {19031 gp aal 9539| 5802353 6606| 6,1 24, 69,2 | 4709 3451 49,4 59,5 50,7'48,0 | 300,0 39,3 | 2610 2 099) 44,6 
2 . [1907] 66 020| 8653) 5341 954 6165| 6,2 | 22,6 71,2 | 5229 287 1 1643 77800% 53, 59,6161,2 | 300,2138,0 | 2867 2 362| 45,2 
5 3 . [1905] 90 28701 2602 64013 246) 8 776| 5, 25,6 69,3 | 7552 4732 121 4 958|50/7 73, 65,3.56,5 | 300,3 38,0 | 4243 3 309] 43,8 
— d4 . [1907] 106 893015 422 551/2 872 11 999| Ae 18,6 77,8 | 9926 389 1 921 7 616644 70, 66,9 63,5 | 184,2 38,0 | 4181 5 745) 57,9 
5 1905151 979 18 3651 EE 7,4 21, ou, 6 11588 nn 63,1 68,6 63,8'62,3 | 300,9|38,0 | 5 044 6 544! 56,5 
Chemnitz 1. . . 1903138 473 20321 83303 925 15 566] 4,1 19,3 76,6 9971 5772 04717 347049 69, 52,2047 300,038, 43975 574 55,9 
r e 2... [907102 548017832 347/2 577 14 905| 1,9 Lia 33,6 [10091 239 1 453,8 39956,6 65,9, 56,1,56,3 | 268,4,38,0 | 3 830 |6 261; 62,0 
B. Die übrigen ftädtiſchen Wahlkreiſe. 
Stadt Zwickau . . . 11905] 66 606110 832) 34212 274| 8216] 3,2 | 21,0175,8 | 5643 11 265]1 54713 831152, W 68,0|46,6 | 300,0138,0 | 3 585 |2 058) 36,5 
| 
1. frädtiſcher Wahlkreis [1907] 49 273| 7355| 2471 858 5 250) 3,3 25,71 4819209 14643 146 a 84,8 78,859, | 112,8136,9 | 3830 | 989) 20,5 
2 2 1903| 46 762) 7114| 211/1 337) 5566| 3,0 18,8078 | 2957/173; 886/1 89541,6 a 66,3 34,1 | 45,0112,8 2 501 456] 15,1 
3. + 1907| 40 884] 6530| 19511 285) 5047| 3,0) 19,7177,3 | 3119143 793 2 18347,8 | 72,2) 61,7143,3 | 154,1:36,0 | 2 055 |1 064) 34,1 
1. > 1905| 42 478) 6 743: 20711 332) 5204] 3,1 | 19,7/77,2 2157 1080 489 1 56032, 525 36,7)30,0 64,8123). 1 151 |1 006) 46,6 
5. 2 1907] 30 467 5594) 171] 854) 4569 3,0 | 15,3)81,7 2258120 4821 656] 40,4 | 70,2) 56,4)36,2 | 67,0116,0 [1330| 928 41,1 
6. : 1905| 39 838| 6079| 19511 266| 4 618] 3,2 | 20,8,76,0 2993144 8142 035|49,2 || 73,8 64,344, | 154,0138,2 | 2 294 gn 23,1 
7. z - 1905 52 715] 8815 2191 687 6909 2,5 | 19,1 78,14 3680| 155) 73712 755111,7 || 70,8 43,7 46,1] 57,816,5 | 1509 |2 171 59,0 
8. ; 1905| 45 577] 7225| 179/1603 5443 2,5 22,275, | 4748| 14911 213 3 38005, | 83,2 75,7/62,2 163,0: Gill 2 797 jL 951) 41,1 
9. . 1907 40 129) 6 8630 178/1281 5 404 2,6 | 18,778,7 3712139 869 2 704[54,1 75% 67,8300 221,0 38,0 2051 1601, 4 417 
10. s 1905] 38 GOO} 6521 146/1 103, 5272} 2,2 | 16,9,80,9 | 3197 |107 on 49, 73,3 54.0472 | 242,0138,2 | 1 355 |1 812 56,7 
, 
11. : 1903) 36.944] 6 203° 169) 934! 5 100 2,7 | 15,1/82,2 | 2593124 1 11,873, 59,9137, 61,8210 1711] 882] 34,0 
12. d ` 190 42 125) 6078 197) 9211 4960| 3,2 15,2181,6 | 2 4004 119 153 1 82]39,5 60,4 49,2136,9 87,0 20, of 865 1535 64,0 
13. 1907| 33 396| 6296, 19211077) 5027| 3,1 | 17,1]79,5 | 35001159] 728 2 61355,6 (in 67,520 | 67 0117,9 | L904 |1 596) 45,6 
14. s 1905] 55 362 9851) 249,1 403) 8 199 2,5 | 14,3183,2 | 4646165) 815,3 66647,2 |, 66,3 58, AU 212,0: 35,11 1919 [2 727| 58,7 
15. i 1903| 35 384 129) 930, 5627| 1 130842 | 2052 | 84 383 1 585|30/7 | 65), 41212832 | 119,815,4 | 767 |1 285! 62,6 
16. j 1907| 47 082| 8033 295.1 273! 6 465] 3,7 | 15,8. 80,5 4551209 768 3 574156,7 || 70,8 60,5'55,3 | 301,138, | 2 492 |2 059 45,2 
KE 1905| 34 496) 6 667 168 801; 5698| 2,5 | 12,0,85,5 | 2410] 108) 404 1 898036, | 64,3 50,43, "e 22,3 | 1 209 1 201) 49,8 
IN. > 1905 39 539) 7287: 164 938, 6 185] 2,2 | 12,9 84,9 | 2041 (104) 386 1551 250 63,1 41225,1 | 160030,4 | 1283] 758 37,1 
I. % : 1903| 36.978] 6 481 169/1019, 5296 26 15,2,81,7 | 1307) 83, 370 85420,2 | 49,1 36,3161 | 75,7,16,0 | 1 046 201| 200 
„ s 1907] 50 816] 5900| gege 7222| 2,4 | 16,5 81,1 5 7961861 * 87, 80,861,3 | 164,1127,6 | 3 426 [2 370 40,9 
ı! 
21. s 1903| 37 842 vm 169) 892 5630| 2,5 | 13,384,2 | 2355 120 430,1 80535,2 | 71,0 48,232, eee ; an oe 
5 1905| 33 865| 131 181 803 5197| 2,113, 84,8 3703116 681 2 90%, 88% 84,8,57,1 | 257,138,0 | 2471 |1 292, 34,3 
23, i 1903[109 483112095! 487,2 685 ER EEN 22,21 73,8 467536314032 909 38,7 | 745 52, A 32,6 72,1 Eé 3 | 331011 365) 29,2 
24. - 190 J 57 000 8 702 219/1 427| 70500 2 16,1 84,11 2726149 691 1 880031, 68,0 48,126, | 142,21, 1550 1 176) 43,1 
C. Die Wahlkreiſe des platten Landes. 
1. ländlicher Wahlkreis [1907| 35 333) 6643) 152 707) 5754] 2,3 10,6687, | 2903 127 4382 33513,7 83,6, Gäil 70,013 | 1697 [1 206] 41,5 
2. ; 1907| 49 58 9472 167, 936, 8360) , 9% 88, 2 885 102 4182 365130, 61,1 44,283 | 109,017,0 | 1470 |1 415) 49,0 
3. - 1905) 36.401] 6.402) 168, 708) 5526| Ze, 11,1,86,5 3178 123 467,2 5S8[49,6 73,2 Gales) 4491114 | 1700 1 478 46,5 
4. - 1907] 28595] 4746) 1291 GAL 3976| 2,7 13,8, 1064 76 206; 48 2, 589, 32,1 19,7 | 53,6118) 45 269 25, 
5. , 1907| 35 454| 5657 214, 899, 4544| 3,8| 15,980, | 2444 115 4071 922 Da 53,7 45,042] 33,3112,2|2320| 124 5,1 
| 
65. > 1907| 41 796| 8272} 168 961| 7143| 2,0 | 11,6 86,1 2 299 116 42911 754027,8 69,0) 44,6,24,6 31, 10, 1499 800 34,» 
7. - 1903| 47 543) 9131] 296 1452 7383| 3,2 15,80, 1833 1 150 419,1 261 SM 50, 28,9 17, 23,1] Ga] 1074| 759 41,1 
S8. 2 1905| 38 313] 6 502] 200 1015 5287 3,1 | 15,081 1370 98 366 91521 49% 36,117] 36,0 14,1257 122 8,8 
9. - —1 904 58 226010340 465 2 036, 7845 4,5 19,775, | 4606309 1 3 115 66,5 l 57,639,8 | 26,0 13,0 | 2894 11 712 37,2 
10. ; 1903 42 669 en 278 1266 5315] 4,1 3912 233 E $30157,5 Be Gi 53,2 Pai EE Ge 
| | NEE 


*) Ein Punkt bedeutet, daß die Angaben nicht zu erlangen waren. 99 * 


Noch Überſicht 1. 


f ; Niedrigfte on den Urwähl 
Zivil. Zahl der Urwähler Von je . Bon je 100 Urwäblern] Steuer- Ep. 11) namen für 
bevölke⸗ 100 Urwählern Stimmzettel haben demnach gewählt ſeiſtung Kandidaten der * 
gehörten Sep 7 Ma 3 | aer ſozial 
er . 
Wahlkreis a en über. in Abteilung ibet: in Abteilung Her Bi ‘demotratijden 
N Abteilung | trati Partei 
zember —— haupt haupt — — L ſchen — 
1905 1 u | wi I IL ul I II | III I | u War, | abio- von 
A 4 | teien | fut | 100 
. 7. | 8 j 9 10. f aa 12. 13. 14. | 15. |j 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 33. | 23. 
C. Die Wahlkreiſe des platten Landes. (Schluß.) 
11. ländlicher Wahlkreis 40 053} 7548| 28711 166] 6 095] 3,8 | 15,480,8 | 1 450 } 155 334| 961119,2 || 54,0) 28,6115,8 | 39,0111,0| 890] 560) 38,6 
12, e e 1 69 490111 658) 44812 096| 9 114) 3,8 | 18,0,78,2 | 4 523262] 933/3 328]38,8 || 58,5) 44,5/36,5 | 28,0115,2 | 2 060 |2 463) 54,5 
13. . e 39 757 7500 32411 221| 5 955 4,3 | 16,3179,4 | 2 596198] 623/01 775]34,6 || 61,1) 51,0/29,8 37,2 16,0 11809 | 787 30,3 
14 e e 39 273] 7610| 273/1 189| 6148| 3,6 | 15,6180,8 | 123511143) 364] 728116,2 || 52,4 30, 6 11, 8) 273) 8711235} — | — 
15. > e 34 0151 6 347| 2591 084| 5004] 4,1 | 17,1178,8 | 1608147 386|1 075125,3 || 56,8 35, 6 21, 51 44,310,461 209 399 24,8 
16 e + 59 834110 056) 5042 148] 7404] 5,0 | 21,4]/73,6 | 6 637 || 387/1 61304 637166,0 || 76,8) 75,1162,6 | 18,3] 9,1 | 1 933 |4 704 70,9 
17. z s 26 114 169) 685| 4140| 3,4 | 13,7/82,9 | 1129 92 267 77022,6 || 54,4) 39,0,18,6 | 53,2117,2| 919| 210; 18,6 
18. e e 50 525 326|1 273) 6 749] 3,9 | 15,2)80,9 | 2634 |, 193] 54711 894]31,6 || 59,2) 43,0 28,1] 52,3113,2 | 1 351 |1 x 48, 7 
19. e e 49 241 33201 349| 6 324} 4,1 | 16,9|79,0 | 3208 ` 247) 806/2 155140,1 || 74,4] 59,7:34,1 1 33,30 9,5 2 446 62 296 8 
20. e z 31 784 205| 788| 4372| 3,8 | 14,7,81,5 1307113 382| 812024, || 55,1| 48,5118,6 | 57,0117,7 | 1 231 
21. e ; 37 553 194} 956) 5023| 3,1 | 15,5'81,4 | 1766 || 90) 50811 168028,6 46,4) 53,1123,3 1 74,8115,7 | 1400 | 366) 20,7 
22, z z 64 890 27111 584) 6582] 3,2 | 18,8178,0 | 3445 11160) 82512 460140,8 || 59,0) 52,1137,4 | 107,026,0 | 1 717 |1 728; 50,2 
23. z 7 98 129110 564) 377/1 954| 8 203} 3,6 | 18,8177,6 5 96026801 268,4 42456,4 || 71,1) 63,9153,9 | 78,0/20,0 | 2 021 |3 939; 66,1 
24. e z 61 218 42111 979) 6 282] 4,8 | 22,8)72,4 | 4 4782931 155/3 030]51,6 69,6 58,4148,2 | 55,0118,0 | 2 372 |2 106| 47,0 
25 e r 33 508 231| 900] 45991 4,0 | 15,7/80,3 | 16911153] 4710/1 067/29,5 || 66,2| 52,3/23,2 |} 81,80 25,1 1364 | 327 19,3 
26. e e 36 176 187| 858) 5204] 3,0 | 13,7/83,3 | 1582138] 482) 962[25,3 || 73,8 56,2118,5 | 51,9115,5 | 1514 68) 4,3 
27. e 2 30 238 200) 782) 4734| 3,5 | 13,782,8 1 3651430 386| 83623,9 || 71,5) 49,1.17,71 46,6/16,1] 1365); — | — 
28. e 2 34 410 299 968! 5 320) 4,5 | 14,7/80,8 | 1564147 3841 033[23,7 || 49,2) 39,7 19, 41 57,8018,5 1294 270) 17,3 
29. z e 48 9331 | 38411 323) 73211 4,314, 81,1] 2 705212] 600/1 893]30,0 || 55,2) 45 425, al 30,4] 9,4 1732 973) 36,0 
30. > e 41 573 26201 225| 5 938] 3,5 | 16,5,80,0 | 3179 |163| 545,2 471142,8 || 62,2) 44,5,41,6 | 33,6\10,0 | 1314 |1 865| 58,7 
31. 2 e 50 495 32111 521] 7714] 3,4 | 15,9/80,7 | 4795 11205] 939 3 651[50,2 || 63,9) 61,7 47,3] 46,0/15,1 | 1 993 |2 802) 58,4 
32: 2 e 52 464 28311 505) 7973| 2,9 | 15,4181,7 | 5 685 || 231/1 0994 355158,2 || 81,6] 73,0 54,6] 49,9 16,0 3750 |1 935| 34,0 
33. e z 34 483 231| 997| 5579] 3,4 | 14,6/82,0 | 16120132] 3221 158[23,7 || 57,1| 32,3 20,8] 33,7110,6 e ; e 
34, s e 41 343 251/11 023! 6 585) 3,2 | 13,0,83,8 | 1018 || 115] 250| 623113,0 || 45,8) 27,4) 9,5 | 39,0100] 946 72 7,1 
35. e e 41 274 294/1 221| 6 524) 3,6 | 15,2/81,2 | 2 113169] 4501 494/26,3 57,5) 36,9 22,9] 18,4) 7,7 $ i : 
36. e e 68 597113 469) 45612 381110 632] 3,4 | 17,7178,9 | 7587 351/1 465:5 771156,3 || 77,0 61,5154,3 | 21,3110,0 | 3535 |4 052 53,4 
37. ` z 56 831110 6 56412 200 7908] 5,3 | 20,6,74,1 | 4817113731 17213 272145,1 || 66,1] 53,3414] 16,0110,0 1279 3 538 73,1 
38, e 2 42 908 3) 28411 202) 6 607 3,5 | 14,9/81,6 | 2 707177 523,2 007)33,4 || 62,3) 43,530, 1 50,0)13,5 | 1 065 |1 642 60,7 
39, z z 43 061] 79810 2331 189; 65591 2,9 14,982, 2542 141] 4991 902031, 60,5 12,029, Of 62,8,19,11 1241 1 301) 51,2 
40, e : 56 949] 9939 34812 274) 7317 3,5 | 22,9 73,6] 5 638 | 2341 3847/4 057]56,7 || 67,2] 59,2,55,4 1 26,4/11,7 | 1677 |3 961) 70,3 
41. 2 e 56 474110 810 34711 762) 8701] 3,2 | 16,3 80,5 4353 1232) 9113 210]40,3 || 66,9] 51,7:36,9 | 36,9 13,0 2617 |1 736 39,9 
42, e 2 47 850) 88210 215/1232 7374| 2,4 14,%83,6 1704) 146) 426,1 132119,3 || 67,9 34, 6 15, af 27,4 9,7 1703 11 0,1 
43. e z 64011010675 327/1 659 8 689 3,1 | 15,5/81,4 | 3805227] 9042 674[35,6 || 69,4 54,5 30,8 23,1110,0 2 178 1 627 42,8 
det © s 39 777] 7031| 267/1 235) 5529| 3,8 | 17,678,862 392 167 6751 55034,0 || 62,5 54,728,0 f 41,2114,61 2086| 306| 12,8 
45. e e 39 083] 7 225 35311 343) 5529| 4,9 | 18,6176, | 2 = 221 67311 796037, || 62,6) 50,1/32,5 | 26,9110,2 2 202] 488) 18,1 
Überſicht 2. Zuſammenfaſſung der Ergebniſſe der Ergänzungswahlen von 1897, 1899, 1901 ſowie von 1903, 1905, 1907. 


auf dieſe bezüglichen Zahlen verwendet worden waren, während die obige Zuſammenſtellung 


Die mit a bezeichneten Zeilen beziehen fid auf die Ergänzungswahlen von 1897, 1899 und 1901, die mit b auf 1903, 1905, 1907. Die Zahlen der Zeilen a ſtimmen mit den 
im Jahrgang 1903 dieſer Zeitſchrift enthaltenen für die gleichen Jahre deswegen nicht ganz genan überein, weil dort für einige Wahlkreiſe, in denen Erſatzwahlen ſtattgefunden hatten, die 


urchweg die eigentlichen Ergänzungswahlen betrifft. 


Von den Urwählern (Sp. 9) 


; ; Zahl der bei der erften Abſtim R 100 Urwähl i . i 
DAUL ee Bon je ai abgegebenen Stimmzettel ` ` 8 0 gewählt er p Kg ua 
= 100 Urwählern leiſtung eines | — 
ee 8 gehörten | Urwählers un | ſozial⸗ 
iehe oben) Wë in Abteilung zur Abteilung | überhaupt in Abteilung über- | in Abteilung ee e EE 
3 u Haupt || ` — | tratifegen | 
| or Ij II III E | u | m | ı i m III |m | Parteien | abjotut Joan 100 
1 | 2 5. 6. 7.8 13. || 14. | 15. | 16. | 17. | 18. 19. 20 21. 
A. Königreich im ganzen. (82 Wahlkreiſe) 
a. 4 659 86322 802 | 104813 532 2 18 3,1 15,9 80,7 241 569 15 009 53 169 173391 36,6 65,8! 50,7 32,6 13,0 5,0 : 
b.. 4729 94426 697 Ä 129 954 | 573 293 3, 7 17, 8 78,5 | 317 764 || 17 797 71828 228 139 43 A 66, 7 55 5 39, 8 16, 0 | 6, 4 170.086 141 598; 45,4 
B. Zuſammenfaſſung nach großſtädtiſchen, ſtädtiſchen und ländlichen Wahlkreiſen. 
Stadt Dresden. (5 Wahlkreiſe.) 
a 61 560% 2650| 11507] 47403 4,3 18,7 77,0] 25 535 1586 5865| 18 084 41,5 59,8 51,0 38,1 | 223,038, ; e 
b. 78 579 3602| 17794] 57133 4,6 22,7 | 72,71 40547 2484 10546 | 27517 51,6 | 68, 0 59,3 48, 2120 ‚0.26, of 20948 | 19 599| 48,3 


*) Ein Punkt bedeutet. daß die Angaben nicht zu erlangen waren. 
*) Nicht eingerechnet die drei Wahlkreiſe (21. ſtädtiſcher, 33. und 35. ländlicher), für die Nachweiſe fehlen. 
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Noch Überſicht 2. 


Von den Urwählern (Sp. 9) 
ſtimmten für Kandidaten bere 
nicht⸗ ſo zial. 


Rule 
Partei 


Zahl der bei der erften Abſtimmung 
abgegebenen Stimmzettel 


Von je 100 Urwählern 
haben demnach gewählt 


Niedrigſte 


Zahl der Urwähler 
Steuer⸗ 


Von je 
100 Urwählern 
gehörten 
zur Abteilung 


Jahr 
(ſiehe oben) 


kratiſchen 
Parteien 


abſolut lut von 100 


III 
5 9. 


1 6. 7. 8. 


Stadt Leipzig. (5 Wahlkreiſe.) 

a. 54 846] 2777| 10 452 41617]5,1] 19,0 75,9) 20 490 1586| 5178| 13726] 37,4 57,1 49,5/33,0] 161,037,0} . ; 
b. 64644|| 3658| 14286 | 46 700 57 22,1 72,21 39 004 2 422 8864 27718] 60,3 || 66,2 62,0 59,4] 184,2 38,0 18945 | 20059) 51,4 
Stadt Chemnitz. (2 5 
a. 29 389 893 4267 | 24 229 3,0 14,5 | 82,5] 15 620 654 12 512 | 53,1 || 73,2! 57,5/51,6 | 254,037, ; r : 
b. 38 156 1180| 6502| 30 474 3,1 17,0 79,9] 20 062 816 3500 15 746 | 52,6 || 69,2! 53,851, 268,1|38,0 8227| 11835| 59,0 
Die 25 übrigen ſtädtiſchen Wahlkreiſe. 

a . 4162 449 4205| 23978 134 266 2,6 14,8 | 82,6] 61625 307113 062 45492 | 37, 73,0 54,5033,9 41,0100 ; ; 
b. 185 775 5243| 32449 | 148083] 2,8 | 17,5 79,7] 84 098 3801 | 19152 | 61145 | 45,3 || 72,5| 59,0141,3 | 45,0112,8 | 48 441 33 302| 40,7 
Die 45 Wahlkreiſe des platten Sandes. 

a 35161912 277] 54609 284733 3,5 | 15,5 | 81,0 118 299 8112 26 610 83 577 33,6 66,1) 48,7 29,4] 13,0] 5,0 ; d 
b. .| 362 790 || 12964 58 923 | 290 903 | 3,6 | 16,2 | 30,2 | 134 053 8274 | 29766 | 96 013] 37,0 || 63,8| 50,5133,0 16,0 6,4 | 73525 56 803| 43,6 
C. Zuſammenfaffung nach Jahren. 

1897. . 217710 7886] 34519175 305 3,6 15,9 80,5] 87230 5 404 19 118 62708] 40,1 68,5! 55,4 35,6] 21,0 7,0 5 A ‘ 
1903. . 234 871 9033| 41629 184209 | 3's | 17, 784] 91 408 5919 21265 64224 | 38,9 65,5 1,1 34,9 18,3| 6,4 | 44 586 40 742| 47,7 
1899. . .1208713|| 7387) 32 823 168 503 3,5 15,7 80,8] 61655 || 4784| 15508 41 363] 29,5 648 47,2 24,5 13,0] 5,0 ; g ; 
1905. . 230 353 8621| 40732 181 000 | 3,7 | 17,7 78,6 | 98609|| 5721 22 599 70289} 42,8 66,4 55,5 38,3 16,0:10,0 | 53654 | 44 955) 45,6 
1901. .1233440|| 7529| 37471 | 188 440] 3,2 | 16,1 | 80,7] 92684}, 4821 18 543 69320] 39,7 64,0) 49,5 36,8 19,0 6,0 ; R 5 
1907. . 264 720 9043 | 47593 208 084 | 3,4 18,0 | 78,6 | 127 747 || 6157 | 27964 | 93626 | 48,3 68,1 58,8 45,0 | 21,3'10.0] 71846 55 901| 43,8 


+) Nicht eingerechnet die drei Wahlkreiſe (21. ſtädtiſcher, 33. und 36. ländlicher), für die Nachweiſe fehlen. 


Die Wahlen zum Deutſchen Reichstag im Königreich Sachſen 
von 1871 bis 1907. 


I. Porbemerkungen des Herausgebers. 


Nachdem die Ergebniſſe der Wahlen für die Zweite Kammer 
der Ständeverſammlung ſtatiſtiſch dargeſtellt worden, folgt hier⸗ 
mit eine Zuſammenſtellung der bisherigen Reichstagswahlen im 
Königreich Sachſen, die ſich infolge der Verſchiedenheit des 
Wahlrechts natürlich weſentlich von der erſteren unterſcheidet. 

Abgeſehen von den 3 allgemeinen Wahlen von 1867 und 
1868 zum Reichstag des Norddeutſchen Bundes und zum Zoll⸗ 
parlament, haben ſolche zu den zwölf bisherigen Legislaturperioden 
des Deutſchen Reichstags ſtattgefunden am 3. März 1871, 
10. Januar 1874, 10. Januar 1877, 30. Juli 1878, 27. Oktober 
1881, 28. Oktober 1884, 21. Februar 1887, 20. Februar 1890, 
15. Juni 1893, 16. Juni 1898, 16. Juni 1903 und 25. Januar 
1907. Auf dieſe Wahlen und die dazwiſchen fallenden engeren 
und Nachwahlen (Erſatzwahlen) beziehen ſich die folgenden 
Überſichten. 

Was die Einteilung des Königreichs in Reichstagswahlkreiſe 
betrifft, ſo waren nach dem Wahlgeſetz für den Reichstag des Nord⸗ 
deutſchen Bundes vom 31. Mai 1869 in Sachſen 23 Reichstags⸗ 
abgeordnete in ebenſovielen Wahlkreiſen zu wählen, alſo je einer 


auf durchſchnittlich 100 000 Seelen der Bevölkerungszahl vom 
3. Dezember 1864, welche den Wahlen vom 12. Februar 1867 
zum verfaſſunggebenden Reichstag zugrunde gelegen und 2 343 994 
betragen hatte. 

Die für die letztgenannten Wahlen durch Verordnung des 
Königl. Miniſteriums des Innern vom 7. Dezember 1866 feſtgeſetzte 
Wahlkreiseinteilung galt nach der Verordnung vom 17. Auguſt 
1867 auch für die Wahlen vom 31. Auguſt 1867 zum erſten 
geſetzgebenden Reichstag, und war in der Folge nach § 6 des 
genannten Wahlgeſetzes von 1869 bis zum Erlaß eines neuen 
Reichsgeſetzes, das bis jetzt noch nicht ergangen iſt, beizubehalten. 
Letzterer Umſtand hatte zur Folge, daß die urſprünglich ungefähr 
gleiche Einwohnerzahl der Wahlkreiſe — ſie bewegte ſich nach der 
Volkszählung von 1864 zwiſchen rund 97 000 und 109 000 — 
infolge ihrer verſchiedenen Zunahme nunmehr ſehr große Unter⸗ 
ſchiede aufweiſt und als höchſte Einwohnerzahl 499 947), 
als niedrigſte 121767 erſcheint, wie folgende Zuſammen⸗ 
ſtellung zeigt. 


1) Dieſer Wahlkreis — 13. Leipzig⸗Land — iſt der Einwohnerzahl 
nach der ſechſte im Deutſchen Reiche; voran ſtehen ihm Teltow-Charlotten⸗ 
burg 959 289 Einw.), Berlin VI, Bochum, Berlin IV und Duisburg. 
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EE Die Beibehaltung der Einteilung von 1866 hatte and zur 


Umgrenzung der Wahlkreiſe Folge, daß der Grundſatz, für die großen Städte beſondere 


Einwohnerzahl am 

Lide. nach ber Verordnung . j nen Zunahme Wahlkreiſe zu bilden, überall da nicht aufrecht erhalten werden 

vom 7. nn 1866. gu 

Nr. St. = Stadt, 3. Dezbr. 1. Dezbr.] in / konnte, wo Eingemeindungen vorgenommen wurden, — denn die 
GA. ee 1864 1905 eingemeindeten Orte mußten bei ihren bisherigen Reichstags⸗ 

wahlkreiſen verbleiben, — und daß in Sachſen die Wahlkreiſe 

1. | St. Zittau, G A. Zittau, Grof- ſich mit der jetzigen, in der Hauptſache ſeit 1871 beſtehenden 
ſchönau, Herrnhut, Oſtritz, bi Verwaltungseinteilung faft nirgends decken. 

R Ge 99872 | 130849 A dësen , 

2. | St. a Bernſtadt, Löbau, | Bur Kennzeichnung der Zugehörigkeit der Wahlkreiſe zu den 
Weißenberg, Schirgiswalde, Amtshauptmannſchaften ꝛc. find deshalb im folgenden unter B 
Neuſalza, Ebersbach: 99 081 121767] 22,9 neben ihren. abgekürzten, aus der Reichsſtatiſtik übernommenen 

. „ Bezeichnungen da, wo es nötig ſchien, die Verwaltungsbezirke 
Biſchofswerda. 108 987 160274] 47,1 angegeben worden. | 

S SE eh rehte ber elde Als Quelle für die folgende Statiſtik konnten durchweg 
Schönfeld, Radeberg, Königs— gedruckte Veröffentlichungen benützt werden; denn die Ergebniſſe 
brück, Radeburg, Moritzburg] 103 255 286497] 177,5 der allgemeinen Reichstagswahlen und der ſich unmittelbar an⸗ 

5 St. Dresden links der Elbe 102 108 230043] 125,3 ſſchließenden engeren und Nachwahlen werden feit 1871 jeweilig 

S RE SE in der vom Kaiſerl. Statiſtiſchen Amte herausgegebenen Statiſtik 
Dippoldiswalde, Altenberg . ss 087 304 447 2104 des Deutſchen Reichs mit Unterſcheidung der einzelnen Wahlkreiſe 

7. | St. Meißen, GA. Meißen, Großen: mitgeteilt.“) Eine Lücke beſteht nur bezüglich der in der Zwiſchen⸗ 

_ Hain, Riefa, Lommatzſch . 96 995 162491) 67,5 zeit zwiſchen allgemeinen Wahlen aus beſonderen Anläſſen vor: 

e VE genommenen Nachwahlen; die Statiſtik des Deutſchen Reichs gibt 
an eo Ehe über diefe nur Auskunft, foweit fie feit den allgemeinen Wahlen 
Königſtein, Gottleuba, Lauen: 

Wein . . 99532) 166055} 66,3 vor 1898 ftattgefunden haben. 

9. | St. Freiberg, GA. Frauenſtein, i e 
EA hn Sa = nn ei ez 1 ee E as 

and 105 702] 125 375 18,6 nd deshalb privaten, jedoch au enmateria 

ER T oljen, Roßwein, Wal Veröffentlichungen entnommen worden; es find dies Phillips, 
i cose | „Die Reichstagswahlen von 1867 bis 1883“ (Berlin 1883), für 

g, Döbeln 99 347 136 567 37,5 ; EVG ; 

11. | St. Oſchatz, GA. Strehla, Oſchatz, die Zeit bis 1881, von da ab Specht „Die Reichstagswahlen 

\ ; u ; 
Wermsdorf, e Grimma, Se von 1867 bis 1897“ (Berlin 1898). Dennoch, a See 
Mügeln 99536) 129 822 304 | aud das Bureau des Reichstags auf Erſuchen einige Lücken er: 

e Ta I u. II, Brandis, i gänzte, ſind in bezug auf das erſte wilds bie Ungaben über 
Taucha, Markranſtädt, Zwenkau, die Nachwahlen nicht ſo vollſtändig wie die übrigen. 

14. a GA. Pegau, Borna, e Für alle Wahlen werden die Zahlen der Wahlberechtigten 
Lauſigk, Colditz, Geithain, und der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen auf⸗ 
Frohburg, Rochlig, Penig 103 984 | 126 857 22,0 | geführt und die gültigen nach der Parteirichtung der Kandidaten 

15. oo Wittweibn, N. En unterſchieden. Auch in letzterer Beziehung wurde das Werk von 
berg, Augustusburg... 101718 174 1960 11 Phillips inſofern benützt, als auf Grund feiner Angaben die 

16. | St. und GA. Chemnitz .. 101355 313716] 2095 Mehrzahl derjenigen bei den Wahlen von 1871 abgegebenen 

17. St. Glauchau, G A. Waldenburg, Stimmen, deren Parteirichtung in der amtlichen Statiſtik, die 
Remfe, Meerane, Glauchau, für 1871 erſt gelegentlich der Wahlen von 1874 nachträg⸗ 

HU . H u 
a Senfthal, Lichen 102 8780 147 582] 43,5 lich aufgeſtellt worden ift, als „unbeſtimmt oder „zer⸗ 

18. | St Zwickau, G A. Crimmitſchau, ſplittert“ bezeichnet wird, beſtimmten Parteien zugerechnet 
Werdau, Zwickau, Wildenfels] 106 689] 228 607] 114,3 werden konnte. | l 

19. ] GA. Stollberg, Hartenſtein, SC (Fortſetzung des Textes S. 180.) 
nitz, Schneeberg, Grünhain 
Geyer 97 024/177 137 82,6 

20. | GA. Ehren riedersdorf, Wolken⸗ 
ni m Lengefeld, 1) Vierteljahrshefte 1875, II (Wahlen von 1871 u. 1874); 
Sayda, Zöblitz, Marienberg .| 105 157 131091 24,7 Monatshefte 1879 ( = = 1877 = 1878); 

21. | St. Annaberg und Eibenſtock, z 1882, Ill ( = e 1881); 
EE | Gd ` E 

erwieſenthal, Scheibenberg, z 37, z 1887); 
Schwarzenberg, Johann— d 1890, IN ( = e 1890); 
georgenſtadt, Eibenſtock 100 357 146431 15, Vierteljahrshefte Gg _ 11893, IV ( 1893); 

22. | SA. Kirchberg, Auerbach, Falten- e Statiſtik e va 9 I Basler, won 1806); 
ftein, Treuen, Lengenfeld, z 190 achwahlen dom? ugu 
Reichenbach, Elsterberg 106 408 189 198 77,8 oe bis eder 1900); T 

23. St. Plauen, G A. Plauen, Pauſa, z Deutſchen | 1903 5 100 Degenber 1900 
Olsnitz. Adorf, Markneukirchen, Ma; is Januar 19 
Schone Klingenthal . S 105 705] 230912] 118,4 ; Reichs 1904, Erg. z. H. I (Wahlen von 1903); 

l = e | 1905 (Nachwahlen vom September 1903 
Durchſchnittliche Bevölkerung WI 92,9 1907, Erg. z. H. III Rachwahlen vom 
e Wahlkreiſes 101617 196 026 November 1: 05 bis Oktober 1906; 


| 


Wahlen von 1907). 


woe We) oe 


II. Tabellen. 
Zur Erklärung der Tabellen: 


Bei der Bezeichnung der Wahlkreiſe bedeutet St. Stadt, Ah. = Amts hauptmannſchaft, G. = Gemeinde S. = füdliher Teil, SO. = ſüdöſtlicher Teil uſw., l. = links, r. rechts. 

Die auf die gewählten Abgeordneten gefallene Stimmenzahl iſt bei den einzelnen Wahlkreisen allenthalben fett gedruckt 

In Spalte 1 bedeutet E. W. „Engere Wahl“, und he r Druck der Jahreszahl bzw. der Buchſtaben E. W., daß es fid um eine Nachwahl handelt. 

In Spalte 7 und 17 ſind für die Wahlen der Jahre 1584 bis 1890 auch die „gemäßigt Liberalen“, in Spalte 8 und 18 für 1871 bis 1881 die Stimmen der dentſchen Fortſchrittspartei, für 
1884 bis 1890 die der deutſch.freiſinnigen Partei und der fortſchrittlich Liberalen, für 1893 bis 1907 die der freiſinnigen Volkspartei, in Spalte 11 und 21 die der deutſchen Reform- 
partei und der deutſch⸗ſozialen Partei eingeſetzt worden. 

Für alle in Spalte 12 und 22 eingeſetzten Stimmen („ſonſtige“) ift die Parteiſtellung der Kandidaten anmerkungsweiſe angegeben. 

Die Verhältnisziffern in Spalte 15 bis 23 werden durch die ungültigen Stimmen zu 100 ergänzt. 


Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 


Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


der nachgenannten Parteirichtung: 
Jahr Wapi- Stimmen 
berechtigte — 1 Dentſche National-] Frei. Sozial- Zen- | Anti- foi 11 um. 5 See 1 Frei eee Ren- Vu one de 
0 onſer. Reichs⸗ FR e ; onſtige | fplite | =: onfere | RNelche⸗ | na cutis plit: 
abſolut | A vativ partei liberal | finnig demokrat trum | femiten tert gültig] vatin | partet GE trat trum gine ka 


5. « | 7. 8. 9% 10.11. | 12 18. | 14. | 15. | 16. 


| 1 
A. Die Haupt: und engeren Wahlen (Stichwahlen) im Königreich im ganzen.*) 


. | 18. | 1% | 20. | 21. | 22.29. 


1871 | 472 874] 213129] 45,1] 19 769) 6 858) 53 208/57 037 42077) — | — 29172033571 651) 9,2 | 3,2 | 25,0] 26,8 19,7] . | . | 13,7; 1, 
€. W.] 125 207] 59871) 47,8] 8755| 4989 25 267/10 7280 4017| — | — 5852 — | 23| . RRR 
1874] 524 914] 259 592 49.5] 18 704| 36 545 69 782 35 985] 92 1802 7344 — | — 17951867 7,2 | 14,1 26,13, 35, 1, . | . | 0,7 
E. W.] 95650 ER 55,9] 58 7409] 6 72914521 20365) — | — | — — | 24. |. se a ae Ae ze WES 
1877 | 569 030] 328 O88! 57,7] 56 677| 21 785| 74 427 46 395! 123 978018300 — | — 8202 176 17, | 6,7 22,86 14,37, 061 . | . | 03 
E. W.] 187 001| 127 040; 67,9] 23518; — 49 120 17 309 36325 — | — | — — 768. Ul se ie ee ee he eh 
1878] 585 144] 342 687, 58,5] 55 300 43 456) 67 832] 43 48x} 128 0391 994| — | — | 646 2 013] 16,1 | 12,6 | 19,8] 12,7/ 37,4] Del . | . | 02 
E. W.] 198 005] 120555) 60,9] 33731] 8 441 20 027 7983| 49415) — | — | — |— 95 „„ 
1881 | 597 517] 313.345) 52,4] 75 523) 33 403 43 420 55 7700 87 786, — | — 4772 681 |1 990] 24,2 | 10,6 13, 17,8) 280, . | . | 4,7) 02: 
E. W.] 220 862] 149 926, 67, 34 660 — | 32002} — | 63321) — | — 18935 — 100 a cH ae Meee. he peat ge 
1884| 622 792] 364602, 58, 82 353| 42 572 64 316) 44 246] 128 142] 537) — | — 492 1944 22,6 | 11,8 | 17,5] 121| 35,1 OZ] . | . | 0n 
C. W.] 150 700] 108 32 "al 21 393) 6992 23931 35 366 20147], — | — | — |— 498 NN 
1887 656 214] 522 025, 79,6 124 5860 53 931, 161 348 29 873149 270 28] — | — [3222 667] 23,5 | 10,3 30,9] 5, 286] Oo] . | . | On 
E. W.] 58 7680 50 428 85,8] 19656) — | 9686 10 828 10077) — | — | — — 1810 l DS Get SE a EENG a Oh a 
1890] 701 230] 574.974) 82,0 | 129 341 31 066| 112 514 52 776| 241 187| 202| 4788| 139 413 2 548| 225 5, 19,6 9, 42 0,0 0, 0,0! 0,1 


E. W.] 193 940] 159 846 82,4] 25 322 10 809) 45 081); 40 947| 37 063 — — — | 624 


1893] 744 204] 594 506! 79,9 126 727] 21 045) 49 554 30 203| 270 654 51893 364] — | 370 2071 213 | 35 | Sal 5, 45,5 0,11, . | Oa 
E. W.| 371 065| 303 888 23 685| 11 932; 36 202 20 657| 119 9144 — 90 0120 — | — [1 456 l Det CA E KENG WH EC 
1898] 822 050 607 444) 73,9] 109 437| — 89 060 15 413) 299 190 1 903 73 427/15 747 6712 5960 180 | . | 14,6] 2,8 49,3] 0,3] 12,1] 2,6) Ou 
E. W.| 304 391] 248 268, 81,6] 71.394, — 39 39 — 122 730 — 12 707 — — 20422232. 
1903] 909 846] 754894) 83 75 445| 9 876 97 849 25 966] 441 764/4 847 73 656 20803 | 572 4096 10,0 | 1,3 | 12,9] 3, 58, 0% 9,8) Zei 0,1 
C. W. 154 196] 133 314 86,5] 32 935 — 16314 — 67 402 — 15 478 — | — 1185 e 
1907 | 965 658] 866 5710 897] 66 788| 25 418 225 034 37 872| 418 570 4 643 59 678125 081 | 416 3041| 77 2, | 26,0] 4, 48,3] 0, 6, 2,9) 0, 
E. W. 270 145] 248 342 91,0| 14 320] 14378) 54 164 38 291) 108 5680 — 17 336 — — 12850 e 


+) Die in Spalte 12 bzw. 22 gezählten Stimmen verteilen fidh wie folgt: 7872 partikulariſtiſch 1549 (0,7 % ), liberale Reichspartei 27623 (13,0 % ), engere Wahl liberale Reichspartei; 7887 Volks. 
partei 689 (0,2 % ), liberal 6301 (2,0 % ), liberale Vereinigung 7782 (2,5% ), engere Wahl liberal 11418. liberale Vereinigung 7517, 7990 Volkspartei und Demokraten; 1 Tnational,-ſozial 
28500 (0,5 % ), gemäßigt liberal 12 888 (2,1% ); 1903 national-ſozial 14880 (2,0 /), gemäßigt liberal 3333 (0,5 %), freiſinnige Vereinigung 2590 (0,3 %); 2997 freiſinnige Vereinigung 6533 
(0.8 %), Bund der Landwirte 18 548 (2, 1 %). 


B. Die Hauptwahlen, engeren (Stichwahlen) und Nachwahlen (Erſatzwahlen) in den einzelnen Wahlkreiſen. 
1. Wahlkreis: Ah. Zittan, Ah. Löbau 8. 


18711 22705) 8734 38,51 — — 6283 — 8264 — | — | 1549 — 76 — | — 71. — 9,5 | — | — |177| — 
1874| 22455) 9907| 447} —` | — | 7518 — 1518 108s} — — 75,8 — 15,3 7,3 — — |! 0,2 
1877 | 22710 Kee 61561 — Sa? 6 047 6630| 1202 =| = 19 89 — — | 43,3] 47, 86) — — — | Ou 
E. W. 17 205 780 — | — 8989 8654 — 62] — — | 50,8| 489; — — — — | — 
1878| 23415) 7919, 33,850 — — 5596 — 1921) 307 — — Br 3i — | — 70,7| — |242| 39] — | — 0,81 
1s81| 23731) 12174513] 3147, — — | 641 2475 — | — Es 26| an 25,9 | — | — | 52,9) 20,3 — — | da 
1584 | 23010 11 58,0] — Ss 5 354 5990) 1904, — | — 2| 97 — — 40, 44,8 14,33 — | — | — | 0,09 
E. W. 166427230 — — 7123 9465 — | —| — — — Bil ee AECH . 
1887 2590020535 78,71 — — 8816, 7997| 1703 — | — — 55 — — 47, 43,1 Bun — | — | — | 0,01 
E. W. 20 555 8 1| — | — 9 686 10828 — | cock Bob eae = 2 I AT Deh | ee ieee er | eee | ee 
189024141 Kaz 76,44 — — 5 388 8106 4893 — — 20 39 — — 29,2 44,0 26,5 — — | — |] 0m 
E. W.] 18217 75,5 — — 6 258 11 891) — — — 68]. beet VBA AR E RE ee 
1893 E 747 Beta 7844 — = 7655 6068 5659 — | — 6 24] — | — 39,431, 292, : — | — | 0,03 
E. W. 19684 795| — er 8 937 10 6877 — SS) GE 60 — | — 45, 543) — | — — — — 
1898 25 713 KE 75,3 — = 5 815 5685) 7814 — | — 271 — | — 30,0 29,4] 4011 — | — | — | Dun 
E. W. 21555 83,66 — — 10 412 — | 1094 — | — — n et LEI, ee el ee 
1903] 26 8760 22397 833| — — 6 084| 4953| 11265 — | — — 7 ssp — — ! 27,2] 22,1 503|] — | — | — | 0,93 
190711 97 50901 25 013 90 — er — 11 1360 10725' 837| — | 2262 Al 49 — | — — 44,5 42,9 341 — | 9,03 0,02 
E. W.]! (25.070, 91, — — d 13 800 11 206 — — — — 64 — — — 353, 447] — | — | | — 


1) Partikulariſt. 2) Bund der Landwirte. 


— 174 — 


Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 
der nachgenannten Parteirichtung: 


Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


Stimmen 


Jahr Deutſch. Deutſche National-] Frei. Soziale | Bens | Anti- i en 5 Natio-| Frei- un Ben- u fon i 
. veids. : . on ſer⸗ eichs emo⸗ a 
abſolut % oe a liberal | finnig | bemofeat | trum | femiten ſonſtige pi it, e SE ze N e ſinnig pat trum 1 55 ige GH 


1871] 20229] 10 6205251 3891| — 6 648) — = — | 38 366 | — 62, — | — | — | — | — | Dag 
1874| 21408] 10 007 46,7] 2450) — 7401 — | — Pes — 1.9 245 — | 74e] — | — | — — | 0,72 
1877| 22051] 7496) 340| 2880 — 44660 — seg, ee e 2 ee Meng SEH = EC ENER WEN a 
1878| 222060 10621 47,8 6 9280 — 3 5567 — 50 — | — | — | 26 65,2 | — 33,6 — 0,5 — | — | — [0% 
1881| 21981] 11163 508] 3781 — C00 31 — | — 1653| — | — — 0,30 
1884 | 22 268 Ri 4744 — 2 5147| 5146 3 151| — | — | 18 = 48,8 48,7 0,3 1,4 — | Ou 
E. W. 16 435 738| — = 8167 8216: — |= p = = Ee — | — | 49,7| 50,0) — | — z 
1887| 23279) 17947 CT = — | 12146) 5 1955 550 — | — — 4 — | — 67, 28, 3, — | — | — | 0% 
1890 | 23 966 E 79,7 — re 9018| 6572} 3458| — | — | — | 18 — | — 47, 344/181] — | — | — | 0,07 
EM. 20.523) 85,66 — — | 14212| 9249) — | — | = | = |— „„ //! ER EE dE m: 
1893 | 24.39 ie 70,10 — = 1658| 4598| - 4 466 63180 — | 12 — | — 95 26,90 26,1 — | 369| — | 0,07 
E. W. 17 850 73,2] — — 10 000 — | — 7795 — — „„ Pee BO | ee a ee 
1898 | a5 118] {18 456 65,5] 6 768 — — 3793 575 90 — | — | 14 411 | — | — 23,0 34, 0 — | — | 0,09 
E. W. 19.443 7744 9677) — | — u 9553535 ECH et D ,, ee e 
1903| 26 478] 21349 80,6] 6 895 — — | 2644 11334 417; — | — | 15 32,3 — | — 12, 53,1 19] — | — | Oo 
1907] 27 187J 24942 917| — | = | 13948 = | 10 441| 462| — | — 8 — | — | 55,9} — 41,9 1,9} — | — | (um 
3. Wahlkreis: Hauptteil der Ah. Bautzen, Ah. Kamenz ohne NW und einige 6. tm 8. 
1871 21740 | 9233 Ka 4126 — 40980 — ae | — | J 0 = ada) a fee re T eu (048 
E. W. 10 5881 48,71 5 260 — 5 294 — — — — — — e eee EN E, WE 
1874] 23 9280 14573 60,97) — 115344 — — 9842 013) — | — | 39 70, „ i — — | 08 
1877| 24891] 12 358 49,6] 8 951 — = = 1 46711830] — | — | 50 I EC ee ee 0 
18781 25612] 11822 462] 6603) — — 2814] 8641488} — | — | 18 — | 1 238] 7% 12, — | — | Om 
1881] 26932] 1537457, 16 9292) — 5739) 266 — | — | — | 23 „„ „„ ree ee his 
1884| 26276] 13 319 50,7] 8 162 — — | 4644) 371 73 — — 25 — | — 34, 28] 051 — — | (ug 
1887| 27090] 17636) 65,1] 15 4977 — = 435 1558| 28 — | — | 46 — | —| 25] Bal Or] — | — 0720 
1890] 27947] 18 429 65,9] 12897) — — | 1341] 38680 202| — | — | 39 — | — 7521, 11) —| — | 0, 
1893] 28 783 20019 71,6) 5 685 — = 116 3622| 518 10 572 — | 34 — | — | 05/176) 2,5{ 31,3 — | (ug 
1898] 300350 16 141) 53,7 A = = = 4 8061 070/10 0260 — | 85 — | — | — 29,8 6,6 62, — | 0,53 
1903|} 39994 25025 73,2 — = — | 1967| 9 191/1742 10 6377 — | 14 = e | 8,3 38,9 7, 45,0; — | 0,06 
E. W. 269261834, — — = — | 133 — 15 478 — — et Seen „ A Zeit Lg 
1907| 33 850 30 383 89.8] — | Se | a 98! 8619| 700 |20 846; — 9 Ss SS 6,3 28,4] 2,3 68,6 — | 0,03 


4. Wahlkreis: Übrige Ah. Kamenz, Ah. Großenhain S, einige G. der Mh. Pirna und Meißen, St. Dresden r. d. Elbe, Ah. Dresden⸗N. r. d. Elbe. 


18711 19978] 6773 33,9; — — — 105 1 132“ — — 5 34010 122 744 — — — 1,6 16,7) — | — Kai 1,80 
1874] 23582] 10 193 43,2 — 6419 — | = 3 632 == | = 61| 81] — 63,6 — | — | 35,6 — | 0,0 
1877] 26685] 12614] 47,3 46, 6 899, 280 — DA -= = 78| 152] 0,4 54,7 0,2 — 42,9 — | — | — | 0% 
1878| 28274! 15 746/ 55,7 — 8102 — = 7433 27 — 41} 143 — 51, — | — | 472| 0,2 — | 0,36 
1881| 28758) 15915 55,3 144 8713 — — 6231 — — 689 50 88| 0,9 54,7 „ 1 482] D 
1884| 30689] 19055) 62,1] 9512) — | = 2829, 6 514] 68) — a 27 105 49,9 | — | — 14,8 34,2 04| — — | Du 
1887] 32556] 26214 80,5 18698 — | — 450, 6942) — | — Gaz 19) 105) 71,3 | — | — 1, 265) — | — | — | 07 
1890] 36044] 29 357 81,4 | — — 1054| 11670) — — 18| 132| 56, — — 3,6| 398| — | — | — | 0,06 
1893 40 761) | 84703 85,1 8 667 — = 327 14 420 — 11151 — 23| 115} 25,0 9 41,6; — 32,1 — | 0,07 
E. W. 34 85 88 / — | — | — | — 15190 — 19 55% — — | 113] — | — | — — 43, — 56, — 

1898 19133 Ei 861| 77,1) 10 268 — 4196 — 18 094| 153 5014 — 20} 116 27,1 | — 11, — 47,3 0% 13,2 — | 0,8 
E. W. 340 868 83,2] 18 658 — dee ee. 121729 = | ee — — | 481/456! — | — L- 1532) — — — | — 

1903] 56272) 47666] 84,7] 17911 — = 388| 28 379 398| — 798 25 486] 37,6 | — | — | 0,8/ 59, 08] — 0,2 0,8 
1907] 59407| 52 659| 88,7 6717 — — — 26 458; 40012 368 6 5334, 39 174 12,7 — — | — | 50,2 0's | 23,5 Fei 0,07 

1) Liberale Reichspartei. 2) Volkspartei. 3) Nationalſozial. 4) Freiſinnige Vereinigung. 
5. Wahlkreis: St. Dresden l. d. Elbe ohne die ſeit 1892 einverleibten Vororte. 

1871 22 381 8 715 38,9 — — 2623| 4 213 1317) — — — 492 VU — — 30, 484 | 15,1] — — | 5,61 
E. W. > | 8 284! 37,0 — — 2 585 5 65711 — — — — — 424 — — 31,2 68,3; — | — — — 

1874 | 26 308 ES 751 447} — = 3364| 4512; 3582| — | — | — | 150] 143| — | — 28, 38, 30, — — | 1,28 
E. W. 14 3710 Biel — =~ — 7847 6469 — | -- | — |— | 550 — | — | — 54, 450) — | —] - | — 

1877 | 29 103 (2 49 60,1 3967 — 4375 2 023 6940 — | — S> 42| 14722,7 | — 25,0 11,8 39,7; — | — | — | 0s 
E. W. 2105 72,3 = = 9925; — | 10835 — | - — |— | 293} — | — | 71] — 51, = | — — 

1878 29 888 E 2 2 784 16,2 7265 — — 5411! 9879 82 — — 4| 143| 31,9 | — |. — 23,7 43,4] 0,4 — 0,02 
E. XIJ 22 65 75,8 10 7033 — = — | 11619 — | — — | 3364472] — | — | — UBA) — | — | — | — 

1881 30 618 25 239 76,3 2076 — 8037| 4.069 9079; — — — 7 107] 8,9] — 34, 17,4 38,5 — | — | — | 0,8 
E. W 25 239 82,144 — — | 14139} — | 108277 — — — — 273 — — 56, — 42,9 — — — — 

1884 | 32 463 KE 978 76,9] 14631) — = 1391 8620) 245 — = 9| 82/586] — | — 5, 34,5 1,0 — 0,04 
E. W.) * 25 059 77,2] 13 793 — „ie ies, el — 


1887 


E. W. 


1890 
1593 


E. W. 


1898 


E. W. 


1003 
1907 
E. W. 


6. Wahlkreis: Ah. Dresden ⸗ A., Ah. Dresden ⸗N. 


1871| 19791] 7800 39,4] — — 5 1306 — 718 — — 56515 52 4 — — ee 
1874| 23358] 10814 Anal — = | SC | BCEE, echt = 52 24 — 64,2 — 
18771 27091 143,1] 697: = = 676, 3880 — | — | — | 70 151) 59,3; — — 
IN78] 28 401 5 46,7 ZK u ee | — 5007. — |] — | — 95 756 — | = 
1881| 28589 22045, 7307 — | — | 1807) 3759 — | EE E | 50 69 56, — 
1884] 29639) 15745 53,1] 9099 — = 288 6214 — | — | — | 54 9057,63 — 
1887 31 005 75,5] 15 367 — == zen 7958 — — — | 16) 102] 65,6 | — 
1890 33 751 82, 147788 — = 94 12737 — | — — i 34| 156l 53,2 — | — 
1893 | 1 5 7 84,8] Anni — | — — 15650 — 11780 — [47 46150 — 
E. W. Ba 289,24 — = = = | 16943 — 170371 — | — | CES = ees 
1895| 41193 79,6] 7538) — | — | — 16512 — 8 53) — 11 159/230] | — 
1898 50718 80,8] 9659 — — — 22 335 98 8626 — 56 1291 23,6 — 
1903| 60 569 EE SE SES dE | 33 781 279 1702] test 155 420) — | — 
1907 66583} 60586; oi al — — | 26059) — | 33843, 342 — 51, 76 215, — | — 
1) Liberale Reichspartei. 2) Nationalſozial. 3) Bund der Landwirte. 
7. Wahlkreis: 9 der Ah. Meißen und Großenhain, Ah. . NO. 
18711 18644 3.500] 3599 — | — — — [5560 26 128) 38,6 | — 
1874| 20217 OP ae ee ee | ee ee 
1877| 21584 28 Goal 1708. 7079 — me B24] —  — | — 24 W121 30, — 
1878] 22 542] 12768 56,60 — 86121 — = / ee EN Ay E — 
1881 22 659 Aal — | 7513 — 1200 2677 — | — | -- 34 590 — |722| — 
1882] | 55 659 S201 494 — =. A322 2p 7 zes By Se re 
DW. E Ge 91 59] 6443 — — | 705, „ —— — — | = | 43] 42,8: | ==, = 
1884] 24003] 15702 65,7 8768 — „% AR esos ee 16 88 35,6 — | — 
Ins7| 24583 82,9] 14771 — = | Pop) KAT | ee |) et PB ee 
Ion) 25773) 21509 83,5| 13062 — = BA oe ee Str ae ee 
1893028 155 803] 6268. — bag | "ni 8 4100 — | 7692) — 12) 097,7, 2, 
E. W. 2 S Stock ei ee EEN 8889) — 1334 — | — 2 — | Sats aes 
nr | 29 925 4: GE 6426 — Se acy 3 49 6522 — 12) 1470275 — | — 
W. 112439: } — — — — 567 — 12 707 er H — — — 
1903] 32384) 27 779 8581 — | — | — | — 135191 12 12 8% — 48 284 — | BE 
190733 82813144292 6599 — | — | 3427 14174 126) 6976 — | 7 103021 — | = 
E. W PPT | 31 926,944] — = > CCC 
1) Liberale Reichs partei. 
8. EU IER der Ah. Pirna, Ah. e 80, be G. der Ah. 
18711 20 149 34,6 a — 6575 157 — — 210 24 — | 
1874| 21970 190 433| — = — | 7749) 1590) — | — | — 82 Dä —| — — 
1877| 23422 149] 3647 — „ i i i ee ie 
1878|} a 718 1 477 4016 — „ ee e ee 
E. W. / Aal 3241) — ën" PONS) See Uh ees gee , e eee 
188116 26174 4471 4543 — „ a er as 10 731 38˙*0 — | — 
1884 | 24166 50, == 5925 == 3882 2227 — SC Ess 16 701 — 48,9 | — 
E. W. 3 6750 — | 692) — 9340 | - | — | — — 65 — 142,6 — 
1887 25 071 779) — 11920 — Ro 171) — | — [el 7| 50| — | 6l] — 
1890 zes m2] — [9411] — 7169 aaa — | — | — 31 ob] — 45, — 
E. W. / 81% — 110809) — (10590) — | — | — | — | — 45 — 50,4 — 
1893 BEE (aal 1130 — | — | 3939, 7989 — | 7805) — 7 47] aal — — 
E. W. Sle) se ob ae = ye 9 728 — 12429 — | — I] a ze ee 
195 30 442 571718] — — — 652| 10007 — 11118 — 12 681 — | — — 
189! N 76834 — SS — | 1825 11571) — 10692 — g ah ee 
E. W. | 31.676} | 7 82 — — — — 12 0 = 13 309 „„ ee 
1003| 23 052 27093 8% — | — — | 1399 15 907 110| 9566 — aa ee = 
1907| 34527, 308841: 89,40 — E = 67, Län 103| — 116235, 23| 59 =. Cer A eg 


Wahl 


berechtigte 


l 47.337] | 


49 437 
50432 
j 


Abgegebene 
Stimmen 


30036 85,4 
29873) 84,9 
32 102) 84,2 


35 172 
38 118 
41 976 


Natio- | Srei. 


25 ſinnig 


Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 
— un on National. Frei. Sozial- | Zen. | Anti ſonſti a un SC a 
0 onſer⸗ Reichs- an GE SR onftige | Weit, ean on jet ⸗ elch na 
IR patio | partei liberal ſiunig ee trum | femiten tert gültig] patio partel 
5.6.7. 8. 9. | 10. 11. Iw | as 14. 15. 18. 


Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 
der nachgenannten . 


Sozial- 


krat 


Noch 5. Wahlkreis: St. Dresden l. d. Elbe ohne die ſeit 1892 einverleibten Vororte. 


1) ET E 


Dresden vereinigten Stadtteile l. d. Elbe. 


1) Vund der Landwirte. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


19 6377 — — 1110, 917) — — | — S| 106 65,1] — | — | 3,71 30% 

19656 — ar BEE LOTR ea a — — 1401 65,8 — | — | 33,7 

16541) — — | 194 13 427 — -- | — | 18! maan — | — 6% 41% 

sl 6127 — | = 6:3: 15085 211305 A d 1330 171 — | — 1 120 
a soeh = g ea et E EISE ee r dla 
76,10 9372, — | — 3H 17113 43 89860 — 21 1752 — — 0% 475 
81,7] 18539 | — — 1964777 | — = — l alis] — I -- | — | 508 
35 80% ͤ0»0 | — — 3393 21569 72615 172 1354) 7; al — | -- | — | 19) 546 
+ 87 5166, — | 18603) — 19388 589| — Sg 35 175 11,3 — | 423) — | Hn 
oe SC — | — 21639 — | 20 608, — — — E | 349 — | — 54.0 — 45, 


l. d. Elbe, Hp Dippoldiswalde N und 0, Ah. Meiken SO., die feit 1892 


— | 9,6 | 
34,6 
33,0 
37,7 
UL 
39,5 | 
— | 33,9 


Bauten. 


9 3 


94,4] 2, 
81,8 16,3 
57,5 6,8 

46,1) 7,8 
70,8 
55,7 4,8 
32,0 18,4 
57,0 — | 
29,9 8,8 
31,8 19,1 
49,4) — 
18,8 38,2 


— 43,7 
3,0 | 45,8 
7, | 47,9 
— 48,1 


5,2 58, 
, 46, 


— m g äů— — — 


t 
~ 


SEN ERR A 


— = = ~ 


= 
— 1 E wë ze 


29 Ai 
Lim. 2 gei sl 


~ 


bo 
Go 
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Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 


Abgegebene der nachgenannten Parteirichtung: 


Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


Jah Wahl. Stimmen 33 8 
i — | Tentid. Deutſche National-“ Freie | Sozial. en · Anti» zer | un- PTeutite | Deutſche Natio- Frei- | Estate| ` 0 zer 
en an liberal finn EE Dë ſemiten ſonſtige win. gültig . 15 Sen GER lit. 
vativ partei 8 | tert 9 vativ | wartet (liberal 


1 | 2. 3. 55. 6 7. 3. 9. | 10.11. 12.13. 14. f 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. 

9. Wahlkreis: Ah. Freiberg ohne S und einige G. im N, Ah. Dippoldiswalde SW, M6. Döbeln SO, Ah. Flöha NW. 
1871] 21360) 5221244] — = — | $896 — | ai — 315 10 — | —| — 8353 — | —] — | —| Gun 
1874| 219860 11831 53a] 5 826 — = 2 5942 — | — = 23 401 49,3 — | — | — 50,2 — | — — Ons 
1877 123 151 (142 2780 612 3913 — 5 121[( — 5157 — | — — 3 8427, — 35, — 1361] — | — | — 002 
E. W./ 1415 492 66,9 — 841i — | 6987 — — | — 64 Sec? RE // EEN SE E 
1878 | 23652 15250 613] 3828 — PASH =, OË ee 111 58) 264: — | 300! — 42, — | — | — | 008 
E. W. 15 237) 64,4 k= = 6978 — 8098 — | — is ee IE ees a AG ee Re cee 
1881 123665 i2359 51a] 4697 — 2558 — 4890 | — | — 7 77 38 — 21, — 396 — | — 0,06 
E. W. 115 445 653| 7382 — — = 7957 — | — „„ e Tt WEE en E 
1884| 24062) 15212 632| — | 934) 114 — 5670 — | — | -- 12 | — 61, 0% — 37,3 — | — | — | 0,08 
1887| 24930] 19172, nal — 13454 — see 36000 d sy 14 99) — 70,2 — 292 — — | 0,07 
1890| 25575] 20370 796, — 11932 — — 8063 — 259 — 26 o — 38,86 — 396| — 13 — | Ou 
189396 g79| {21097 78,5] — | 8391) 4921, 375 7693) — | — | — 4! 5| — 39, 23, 0% 36, — | — 0,02 
E. WIJT 20987; 781} — 11932 — = 8917 ei zg ee | ee „„ ee 
1898| 26215) 19650 75,0] 11933 — we | = (ic = lge = 17) Kar == ei ee) E | 0,09 
1903 | 26 1031 122358 84,7 7.060, ee 4350 — 108480 31, — =, || Se 69} 316] — 19,5 — 48,5 0,0 — | — — 
E. W. 622899 8671 10739 — = — | 11835 — | — „„ ET E EA EE E ze ee a 
1907] 26 665] 24220 90,8] 14608 — un „ ee) ee Sa 42| 115| 60,3; — | — | — | 390| —| — | — | 0% 
10. Wahlkreis: Hauptteil der Ah. Döbeln, Ah. Meißen SW, Ah. Noohlitz O, einige 6. ie Ah. Freiberg N, Oſchatz S und Grimma S. 
1871| 19399] 11316!58,3]| — — 2906 6 732 1230 — | — — 370 — 25, 39,3 108] — | — | — | 3,27 
1874| 21164 114821548} —' i= Ser] 7 965 3300 — | — | Se 108 109 109 — — — 69, 2987); — | — | — | op: 
1877 22 250 le 66a — = 4 687| 5528 4504, — | — = 17 121) — | — 31,6 37,2 303 — — | — | Om 
E. All = | = = 6 634i 8 655 — => |; «= ën A g 831-2 ee 1131 564 a) ae EK E WE 
1878] 22506 11 5851 51,5 — — — 644 5 0280 — = = 18; 95 — | — | — 33,8 434| — | — | — | Oms 
1879| 22 5060 10 985148810 — 6 601 — $344) — = 40) . | — | 6p 39% — | — | 07 
18810 21118| 118810563] 2987 — 2021| 6435 ID eg l = 21! 75) 25,10 — 17,0 54,2 2,9 — | — | — | Os 
1554 | 22618 12852 56, 6 305 — 4041] 23880 — | — Së 37 81 491) — | — | 31a! 1&6! — | — | — ! Ope 
E. all mo ON 1115992] 707] 7600 — | — | 833) ll — | — — 534 475 — | — 32,2 — | „„ A Me 
1887| 23075] 19 126 82,9 — — 12 691 2981) 33250 — | — — 20 109) — — 66,2 15,6 17, — — — | 0,10 
18900 23.996} 20 422 85,1] 11321 — a 1620 73490 — — — 16 116 55, — | — 7, 360) — | — — | 0% 
1893 Br 855 Ee 80,2] 9292) — 1078 1646 78188 — | — — 6 Bf 466) — | 5al 83] 393} — | — | — | 0,0 
E. ll 120095 80,8| 10 919) — == = 9023 — | — =. PERA IDES ee ee 
1898 26 262 BR 5406| — 5 9380 — 9 7588 — | — | — 13 s| 25,5 — 28,0 — 46,0 — | — | — | 0% 
E. ell 122698) 86,4] -- — | 11925) — | 10681) — | — | — — dE WEEN Saks BB SY see Ag a E e 
1902| 27297 23 480 86,0 53430 — 6 129 — 11874 — — 12 128} 22, — 26,1 — 30, — | — | — 0,05 
1903] 278230 24326 8711 — u 5434) — 13 162 — 5 569 — | 30 131) — | — | 224] — 34,1 — 22,9 — 0,12 
1906| 28 5300 24118) 84,5 == 8322 3511] 12 207 — = 4 74| — | ee — | — | — | 0% 
1907 | 28718 Ban Hol 44760 — 6944 2735 12 760 — | — — 22 62 16,6 — 25,7 10,1 47,33 — | — | — | 0 
E. W. 127309 95, — 14421 — 12 763 — | a „ ae ee 465 ok ee 

1) Nur gültige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht Befonnt. 

11. . Hauptteil der Ah. Oſchatz, Ah. * N. 

1871| 178271 7922 44,1] — 975 = 38 — | — 6749 115 45 12% = j=] 05| =| = [8520 Za 
1874| 1890S) 7898) 4160 — 6882 — = BD an er — 1121 591 — — %, Er EA E I., 
1877| 20051 1142 57,0 — 7807 — en . e idee] 
18780 20593] 11499 55s] — 8391 = 1131: 152. == Ee = 18 873, 12,5 13 02 
18810 21192 gin 3886} — 3599 — 1165, Bi — | — — 107 93) — 73,2 — | 14,3! 10 — — — | 1,20 
1884| 2149880 9785 Anal — 6812 ER 2820 25820 — | — en 45| ou — 69, — 2, 264) — | — | 1 Om 
1887 220360 17311) 75,6] — 12 982, — „ o ee 291 131| — | KC, DO n a ee eer ee | OG 
1889| 22774 15742, 69, % 8566, — = . Leer AE es = 3 78 54, — | — 30,1 149) — | — — | Oe 
1890| 23312] 20045; 86,0 10 941 = a 6414) 2596 — | — es 111 83| 54,6) — 32 12,9 — — — | 06 
1893] 24176 20059, 83,0 10 996 — 700 1 099 7164 — — — 7 93] 54,8 — 3,5 5,5 35,7 — Sea Te 0,03 
1898| 24853) 18417 74,1 10 568 — — 1870 586| — | — — 35 8457, — — 10,2313 — — 0,18 
1903 | 26 360 22587 85,71 98244 — = — | 10060) — — 2590 37| 760 435; — | — | — 44 — — 11,8 0,16 
E. W. 23419 88,6 11508 — — — | 11697 — | — „ E E ee ee et = 
1907126914 Eier gef 9698!) — 5514 — 7 2) 74) 391] — 22,22 — 38, — | — | — 001 
E. W.] 249490927] 14320) — | — — 11 OGD ze) = == | ly. 160 32,0) Se EE EE oe ee = 

1) Liberale Reichspartei. 2) Freiſinnige Vereinigung. 

12. Wahlkreis: St. Leipzig opne Die feit 1889 einverleibten Vororte. 

18710 19113) 98565167 — | — | 73i — | 2477 „% | AIR A nce fs eGR Si Sea) Oba eases ee |) ae 
1874| 22811 13065 57 = Zu | 9224} — | 3651 — = Be z | 77 113) — — 70,6 — 270 DN EE | — 0,59 
1875| 22811] 12.9521 568 7310 — KEE sp, E E si, Sen ee er 5, — — | Bim — | —{ — | — 
18771 258400 1795 0 69, 5 — — 10776 1757 5250 — — — 20: 155 — — 60,6 98 29,2 — — — | 0m 
18788 27019) 20304! 75, — — 11940 2361) 5822 — = = 76) 1057 — — 58,8 11,6 287, — | — | — | 0,7 
ISSI | gg ag] 121999 741] 4746 — 8891 1729 64820 — | — ii 11| 137 216) — 404 78.295 — | — | — | 00 
E. W. 61217801734] — — 11863 — 9821 — — = 960 — — 54,3 — sr, — — —— 
1884] 32334) 24553 75 — — 12 366 2161; 9676 — | — | | ou 120 — Zn 51,2 8,5 394, — — | — | Du 


1) Nur gültige Stimmen, die Zahl der ungültigen 


Stimmen iſt nicht bekannt. 


— —.— a 963———— $ 
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abſolut 


Abgegebene 
Stimmen 


o le 


Deutſch. Deutſche 
l Reichs⸗ 
partei 


toner 
vativ 


Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


liberal 


National- 


Frei. 
ſinnig 


Sozial- 
demokrat 


| Zen · 


trum 


Anti- 
ſemiten 


ſonſtige 


zer 
ſplit 
tert 


| 18. 


un. Deutſch. | Deutſche 


fontere | Reiche ⸗ 
gültig] vatis | partei 
14. 15. | 16. 


Von 100 abgegebenen 


der nachgenannten Parteirichtung: 


Natio. 


Noch 12. Wahlkreis: St. Leipzig ohne dic feit 1889 einverleibten Vororte. 
19 520 1382 


1) Volkspartei und Demokraten. 


15 518 
17 465 
10 826 
16 241 
11 876 
17 057 
14 725 
16 314 
2104 


1 033 


698 


— 


— 


— 


— 


2) Nationalſozial. 


d 


10 057 
12 921 
14 651! 
11784 
14 223 
11 739 
14 407 
16 140 
19 839 
14 366 


— 


252 


215 
3) Gemäßigt liberal. 


Wahlkreis: Die ſeit 1889 mit der Stadt Leipzig vereinigten 


1887| 34718) 31141 89,7 
1890 132287 88,8 
E. W. | 36 366 32 280 SR,» 
1593| 37 yon] [30 480) 81,1 
ECH Iddien (30691 82,0 
At ‘ 877 
Salome i 
0; 581 82 
. 
1907] 42 935] 38 780 90,3 
13. 
1871J 23399] 9018 38,5 
187461 gorl / 11974 42,3 
E. dall 28325]{ 14306 505 
1874| 28325] 13 52 47,9 
1877] 32 7380 18775 57,3 
1878| 34793] 24770} 71,2 
1881 37203] 21 907 58,9 
1884] 40 7100 27 795 68, 
1887 45939] 39 601 86,3 
1890 55 5360 49 355 88, 
18931 62 760] 52 459 83,6 
1898] 77294] 60212) 77,5 
1903| 96 927] 79 706 827 
1907112 537| 97 9180870 
1) Nationalſozial. 
Socal 89 3 
1874| ,, 11 419 516 
E. wj 1H 13814 62.4 
1876| — | 103714] — 
1877 13 150 56,9 
E. W.] 2311515 136 65,5 
1878 13 940 59, 
E. W. 467 14602 62,2 
1881 23392] 10833] 46,3 
18840 23427] 12.3810 52, 
1887| 24270| 18129] 74,7 
1890 24645] 19093 77,5 
1593| 25419 19377 76,2 
1898 25613| 17533 65,5 
C 99 48108. 
0 we 
1907 J. 25 49192, 
e W. 27 50525 492 9275 


N 
|} 
I} 
i 


1871 S 
en | 21 132 
1874| 22651 
1877| 24060 
187800 

E. W. 124 773 
1881 

19 | 25 333 
1884 26 367 
1887 27 605 
1590| 29 307 
1593] 29 995 
1898] 31 807 
1903| 34937 
1903| 34937 
1907| 37 118 


1) Gemäßigt liberal. 


9 849 

9 963 
14 064 
16 71 2 
14611, 
16377 
12489 
15 039) : 
14 541 
23591 
25 157 
25 545 
24986 
30947 
26733 
33 971) 


46,6 
17,1 
621 
69,5 r 
59.0 
66,1 
49,3 

59,3 

55,1 
85,5 
85,9 
85,2 
78,6 
88,6 
76,5 
91,5 


226 


| | 


5 366 
8 226 
6 828 
8 599 

„ 
7 110 
14 922 


10 605 
9 332 
8 801 

10 688 


— 


13 372 


11 185 
11 776 


3 834 
4 


4 765 


10 812 
14 378 


2 049 


— 
| 


| 
139! | 


809? 
3 3333 


5 
15 


19 


29 


26 
12 


147 

90 
134 

76 
227 

781 — 
213 
105 
300 
149 


— 


5 


62,7 
48, 1 
34,1 
35,5 
32,9 
38,6 
53,8 
42,6 
44,8 


62, 


nal. 
liberal 


eu 


Frei⸗ 


ſinnig] rat 


| 


32,4 


45,5 
2,3 | 38,7 
46 4 
38,1 
45,5 
46,7 
54.4 
37, 


— 


40% 


Zen⸗ 
trum 


Anti 
en 


forn- 
flige 


Stimmen entfielen auf Kandioaten 


zer · 
{plit- 
tert 


Stadtteile, Ah. Leipzig, Ah. Grimma W, einige G. der Ah. Borna NO, 


1) Nur gültige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht bekaunt. 


5 800) 2913 — | — SC? 30 49) 2,5 | — | 643| — 325 
3458 37 7810 4627. — — — 260 79 — | — 28,9 31,6) 35,6 
— 6674] 7577 — | — — e 55 — | — — 46,8 53, 
— 7 836 5676 — — — 3 417 — | — | — 57,8 41,9 
4502 1863} 920 — | — — 17| 114,152 | — 24,0) 99: 50,2 
— — 11253 — | — — 99| 133 54,5) — | — l 45,4 
= = 10 503 sa | ta = 46} 173} — 31, — 48,0 
— 6420 15 233 | — — 16 128) — 42, — 2, 54,8 
20 039 — 19327 — — — 36 199 — | — 30,6 — 48 
18214 670 30 127 — 62 — 511 231 — — | 36,9 1,4 61,0 
9143, 625) 33348, — | 9146 — 73 123) — — 17, 12, 63,6 
16596) 221 — | 209s! 2050, 106 20 — | — 27% 0, 64,6 
20 321 334) 34819 315 3 488 43% 69 31| — 25,5 0, 68,9 
39 6891 789 56 712 356 | — | — | 46| 356| — | — | 40,5] 0,8 57.9 
14. Wahlkreis: Hauptteil der Ah. SETZE Ah. Grimma S, Ah. Nochlitz NW. 
— | 8878 823 — — 67 511 — 443 — 44,8] 95 
— 5071 — — — — 411 — 194 — 50,2 — 
2721 — 3844 — | — „ 41,7 23,3 — | 33,7! 
= = 6319 — | — | — |— | bo | 53,6} | — 45, 
— — 3235.— — | — — . |— 68,8 — 31,2! 
3187 57 3868. — — — 19; 53 10,3 — 28,8 0, 29,4 
| — — ce — | — | = — 860 5433) — — — 45,1 
26744 — 1954 — — — 33 5190| — |149] — [355 
— — 5 9380 — — — — 65) 58,9 — — | — | 40,7 
— | 4082) 1083 — | — — 14] 66) 51,6 — | — | 37,7] 10,0 
— | 3239 195 — | — — 33 5457, — — 26, 15,7 
Gs 6100 3355 — | — — 13 129 77.3 — — 3,18, 
— 1664) 5747 — — | — 24 100] 60,6 | — | — | 8,7) 30,1 
= 2 283 sët = — 4: 14| 54,3 | — | — | 18,8 32,7 
„ E ee 1431 et 
— 3 162 10403 — — — 9 103 39, — — | 14,11 46,3 
= — | 12698 — | — — |— | 2311 452! — | — | — | 58,2 
— — 9811. — | 4756 — 7) 105 — 42, — | — 38, 
„ /// c eer EC 
15. Wahlkreis: Übrige Ab. Rochlitz, Ah. Flöha ohne N und SW, Ah. Chemnitz N. 
$509) — 3224 — — = 24] 44 — | 20,8 | 45,9! — | 32,7 
5910 — 1017 — — — — 364 — — 59,3 — | 40,3 
6745 — 7 180 — | — — 17 122] — | — 180 — | ste 
9031; 234 7328 — | — = 144 105) — | — 34, 1,4) 43,9 
4384 — 601898 — | — — 111 105) 28,0 | — 30,0. — | 41,2 
75910 — 8711 — — — — 75— — 146,4 — 33,2 
— 2998 4283 — — — st] od Anal — | — | 24,0] 34,2 
— — 7603 — | — „ BER | — | — | — SS 
7441 — 70011 — — — IS}; 81 — | — 51,2 — 48,1 
15 789 — 7634 — — — 8 160) — | — 166,9 — | 324 
11821 578) 12665 —.| — — 10 113 — | — es 2,3 | 50,3 
— — 12817 — — — 18 178} 49,0 | — — — | 30,2 
— — 11 898, — — 12888 10) Il — | -- | -- | — 47% 
11478 — | 19270 — | — — 13) 186 — | — 37, — | 62,3 
10509 — 16039, — — — 166 169) -- — 255 — | 60,0 
8595, — | 18301) — | — | — | 16] 110 204 — 25 — | 53,9 


Ee E 


0,33 
0, 22 

(),02 
0,09 
0,09 
Q21 
0,06 
0,09 
0,10 
0,14 


. 0,18 


0,09 
0,04 


— 178 — 


BI m H— — — e 


Von 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 


Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten der nachgenannten Barteirichtun: 
Jah Wahl⸗ Stimmen ee = 
berechtigte Deutide ` Dentiche | National-] Freie Sozial- | Zen | Anti sete | un- f EORR Eent, a Frei N Zen. Anti, fon. | gee 
abſolut [/ konſer⸗ eiche liberal ſinnig demokrat trum | femiten ſonſtige | Wit gültig e ſinnig trum | Semi | {tige | Piit 
o valid partei g tert HJ vativ | parted liberal frat ten tert 


1. 2 3. 4. 5. 6. mw 5. 9. |n | 12. 13. 14. [ 15.16. 17. 18. 19.20. 21. 22. 23. 

| 16. Wahlkreis: St. Chemnitz, Ah. Chemnitz ohne SW und einige Grenz⸗G. 

1871] 24488] 11823) 48,33 — | — | — 7761 3959 — | = | oc 24; 79 — | — | — | 63,6| 33,5 — I — | — | Dan 
1874| 28132] 17796 63,33 — zu 7479: — | 10084 — = 14125) 108 he OY een AË ee d Ze ee Zen 
1877| 30855 22156) 71a] 3154 — an 6812 12117 — — u 4 69) 142 | — | — | 30,8] 54,7) — | — | — | 008 
1878| 31093] 23 806 76,60 — — 1382 — 9899) — — Se 14 51) — | — 38,1 — 41,6 — | — | — 00 
1881 33022 E 767 659| — — = — | 10246) — | — 11 354", 13 144) — | — | — | — 427, — | — | 52,2" 0,06 
E. WJ 77126173793] — — — — 14 567 — — 11418 — | 1581 — | — | — — 35,7 — — 13,8“ — 
1884| 36 6200 24 507 669] — = 5 762| 4123) 14512 — | — = 23 877 — | — 23,5 16,8 59,2; — | — | — | 0,09 
1887| 39786] 33793 849] — — 18221 — | 15356 — | — = 25 191) — | — | 53,9} — 45, — | — | — | Op 
1890| 44659) 39502 88,80 — — 13 451 933 24641) — 413 — 2 62 — — 34,0 2, 62,4 — 10 se H 
1893| 47017| 38358 81,6! 9321 — en 735) 23296 — | 4955 — 2 49/243; — | — 179 60,7 — 12, 9; — | Om 
1598| 54323 39 710. 73,1 En == 11.731, . = | 24772 ee — 145 59 — — 37, — 62,4 — — Í 036 
1903| 613851 51392 837| — — | 13078, 3703| 34266 188 — e Al 153} — | — 25, 72] 66, 03; — | — | 00 
1906) 65785| 51186 7785| 103977 — | — 9056 31629 — | — | — 1 103) 203 | — — 17½ 61,3 — | — | — | ow 
1907| 67652] 58 368, 86,3 48691 — | 18 645 — | 3547 155 — = 7| 145 83 — !319| — 59,2 03| — | — | vo 

1) 6301 St. liberal (29,0 % ), 5053 Et. liberale Vereinigung (23,2 %). 2) Liberal. 
17. Wahlkreis: Hauptteil der = Glauchau, einige G. per Ah. Zwickau. 
1871] 228417] 12 133 53,11 — = SA 4679 734 mme a 19 — — — 38, 60, — | — | — | 0,16 
1873] 147101 . ne e = 1240 10470) — | — — — | =) | ee | 28 8 — | — | = | E 
1874| 25023) 9678 38,7 — en 15811 — V 163° — | 804] — | — I= 27 
1877| 25872] 17317 669| — — = 6130) 11081) — | — am 43) 103] — | E E EE 0 
1877| 25872| 19852! 76,2 — = 8963} — | 10761) - = = Gr 100) ee) se. ` ß 0 
1878| 26673) 20400; 76,6] — Ss 8650 — | 11579 — | — = 20) 15 — | — 42,4) — 56,35 — | — | — 0,10 
1880 15582) . 72560 — u -= 8 225 — | — — 103 J 46, ~ — | — 52,8 — — — | 066 
1881] 25 063] 14186 56,6 — = 7375 — 6692 — — — 13) 106 — — 52,0 — | 47,2; — — | — | 0, 
1884] 26 4860 18 169 68,6] — en 8 560 — 9 514 — | — — 111 851 — | — 47, — |523| — | — | — | Oe 
1887| 27767] 23 641 85,17 — | — | 18578) — 9886) — | — — | 23] 154) — — 57, — 4, — | — | — | (ug 
18901 29357] 25472' 868| — — | 10063) — ; 15266 — | — 2s 31) 112} — — 3 o 59,9 — | — | — | 0e 
1893] 29806] 23532 790 — | — 3818 — | 531 —) — — 15 oof — | — sl — 64, — — — 0005 
1808| 31 824) 22249 699| — a 869, — | 13837 | — = | 244 9s} — | — 13911 — 60, — | — | — | Ou 
1903] 32819 26047, 79,4] 73921 — pa | — | 18349, 30| — z= 211 255,284 | — | — | — 70, 0 — | — | (um 
1907] 33324 30 310, 9100 — — | 13454) — 16 675 50 — ste | 5 126 — | — | 444] — 33, 0,2 — | — | (ug 
1907| 33324) 29900, 89,7 — = | 12 710, — | 17074 — | — | — 2| 114) — | — | 425| — aa — | — | -- | 0,01 
1) Nur gültige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht bekannt. 
18. Wahlkreis: Ah. Zwickau N und NW, einige G. der Ah. oT 
1871| 22857 11892 52,0] — — — 5 7030 5871] — | — = 29; 285 — | — 48,0 49,4] — | — | — | 0z 
1874| 25628) 16 593 647} — = == 75310 8914 — | — | = 24 u9 — | — Es 541539 — | — | — | Or 
1577| 28937 17973 62,1 = sg 5116, 1752| 10971 — | — = 15 119) — | — 1285 7 61,0) — | — | — | Ops 
1878| 29737] 21870 73,4] — oe — 11623 10135] — | — = E ee een 
1581 20 65000 751. 48,1] 4696 — — Bd % ei ze = 1) 72] 318| — — 17,949, — | — | — | 0% 
E. W. 20710 67,61 8033 — — — | 12346 — — — — | 131] 38,5 — | — — 60, — | — | — — 
18840 31469) 200011635 | — ae 8291 — | 150 — | — = 23 97 — 415 — |579| — | — — | On 
1557| 335400 27678, s25} — — 14485 10 293 — | — ave 3 172] — | — | 52,3 04) 467) — —— | om 
1890] 36213) 3067108420 — — 11 507 148 17424 — 1483 — 8 101) — — 37 0, 56,3 — 4,8 — | Oa 
1893] 38445) 30817) 80,2] — 12654 — 61 17971 — | — | — 10; 121) — 4171 p | O25 E a ter ne rer 
Lost 421160 30488! 72,4] 11986 — — | — | 18362 — — on 19 121) 393' — — — | 60,2, — | — | — | 0,06 
1903] 46081] 37962} 824] — — | 12262 — | 25 335 138 — ze | 231204 — 23) — 66,7 04% — | — | 0,06 
19071 482600 43255) 896) — | — 19185 — 23744 177| — = 2) 14] — | — 14, — | 549) 04] — | — | O00 
19. Wahlkreis: Ah. Schwarzenberg N, Ah. Zwickau S, Ah. Chemnitz SW, einige G. der Ah. Glauchau und Annaberg. 

1871| 18275) 9446517] — sn an 5204 391 — | — — // ee 
1874| 20810] 12690) 61,0] — | en e 1444 8141 — | — = 100 90 — — | — 35 642) — | — | — Oos 
1877| 23710) 13961, 589| — Si = 6600, 7256 | — en 9 af — 5 473| 519; — | —'— | 0% 
sin) 23409 15163 64% %% — | — — 77101 7%6 — | — | —, lee AG | a 
1881 23670) 13408) 56,6 8 588 — — — 1653 — — | — 22 145] 64, — | — — 34) — | — — | 006 
1884J 258380 13937 53,9] 7692. — = — 6065 — — — 39 141) 55,122 — — 43% — | — | — | 0% 
1886| 26790) 16 182 60,1 7674 — = — 812 — | — — dy Bee en | e 
1887| 27191] 21658797 — — 13 393 998 71060 — | — SS 4. 1577 — — 61, 46 32,8 de 
18900 27821 2300718270 — = 8 9099 733 13264 — | — = 3. 9s) 238,7 88 57, n 
1893] 29 565 23668) 80, 9048 — — 109, 14385 — | — = 15 111) 3832| — | 041.608) — | — | — | 0, 
18980 32 0460 23041 71,9 a a — | 13730 — 9 209 — G MODE ee ae Ate: oe 30,6 — 40,0 — 0,03 
1903| 35553) 29830, 840 9 246 — | — — | 20096 43 — 2910 14 1400 31,0 — e 67,4 0,1; — | 1,04 0,0 
1907| 37444] 33763 902] — 146%, — | — | 49 000 36 — = 16| 105, — 43,3 — = = 56,3 01] — | — | 0,0 


1) Nattonalſozial. 


— — — — — — — — . — — . ·«ꝗ§çVZ42J —— — — — — ᷣ ü — —— 


Von 100 abgegebenen Stimmen entſielen auf Kandidaten 


Abgegebene Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten der nachgenannten Parteirichtung: 
Jahr Wahl⸗ Stimmen ; | 
igte— — ——Deufſch. Deutſche Nationale | Frei. | Soziale | Bene Auti⸗ zer- un [Tenside | Deuthhe | Ratios! Fret | Eoia] Bene | Anti: | rou, | sere 
en biolut | konſer. Meichs⸗ jiberal finni Sa = ſemiten ſonſtige | Wi: gülti VF ſinnig trum | lent d, Iplit- 
E | 8 patty partei 8 tert 9 vrativ | vartet liberal Irat ten tert 


| 20. Wahlkreis: Ah. Marienberg, Ah. Chemnitz S, Ah. Flöha SW, Ah. Annaberg NW, einige . der Ah. Chemnitz. 


1871 | 19502 Ke 54,8] 4223 — 1419 — 1959 — — — 71 76) 395 — 41% = 1183| — | ze 007 
E. W. 10620 54,8] 3495) — 7062 — — Pee ee ET 631323, — | 663; - | — — — — — 
18741 21328) 72821341] — — Ami — 198200 — — „ 51 ER ERT E Se / ee | E 
182711 5545; 10726 47,6 1901, — 3 8380 — 49280 — | — — 30 29177 — 35,8 — 15 — | — | — | 02 
E. W. | 22.526 13543 64,66 — — 86177 — 5 ces || a 5j) /// TE ea EE EEN |! em feel ee 
1878 } 23.096 DEN, 3650 — 3084 — Ao sch Ar e | u 110 31,7) — | 268 — 1%, — | — | — | 0,95 
E. W. 13282 575| 6145 — — — 7070 — | — le !!! ee aS EN E 
1881 235130 8695 370| 3754 — = = 2149, — — 2729 22 41) 43) „„ er] ee: es 
E. W. / 412093514] 4528 — = — — — | — 17517 — An 37,— — — — — — 62,2 — 
1884] 24072) 12 466 518] — 8718 — 6311 309 — — — | 60 s| — 69,5 — 5,0 24,3 — | — | — 005 
1887] 24551] 1818 750) — 15575 — — 2768 — — = 5 7) — 81,6 — — 15,0 — — | — | Ons 
1890 25236] 18329 72,6] — 9723 — 2300 6 187 Eu, ea = 19 106) — 53,0 — 12, 33,7) — oe lee AO 
1893] 25604] 19080 74,5 10291 — ——b 540 8 144 — — — 3 102] 53,9 | — — , 28142,7| — | — | — | 0,02 
1808 | 26 41110194 Bs] 6066 — = 8999; — | 4336 — 8 83] 31,1 | SS, J wes. "e 40, „„ | A001 
EL)“ 20638) 78,1] 10162 — — — | 10262 — | — — — | 214493 | — — 49, — — | — — 
1903] 27674] 23 647 85,4] — 9876 — — | 13616 — — — J BE et [es EE — — | 0,06 
1904 27 674 E 74,71 ⁵ 4325 — = — | 10277) — 5998 — 8 60 20,9 | „ PAG Se a | Oot 
E. vii? dE = EENEG ELL — 0 E — — — 4. — CIE E 
1907] 28376) 26 152 921/% — | — | — ~ 11251 — 473% — | 10 — | — 43,1 — 36,3 — | 0,08 
| | | | 
| | | | pg 
1) Liberale Vereinigung. 
21. Wahlkreis: Übrige Ah. Annaberg, Ah. Schwarzenberg S und W. 
Bu 15 668 os 56,5 deg — | — e e | a | 22) 1013, — | — |634] — „C 
1874] 18624] 4559 24,51 — — 4067 — 319 — | — — 107 66 — — 89,2 — | 70! — | — | — | 2,35 
1877 | 20 1240 8 586 1257 3643 — 3787 283 800 — — — 22 51424 — 44,1 33] gan — | — — | 0% 
E. W./ 4 Gos: pel 6035 — 6514 — — — — — — Su EK ENKEN AE EN EE ee ee 
1878] 21166) 7940375 — — 412 — 2437 — 144 77 — — 68,1 — 30, — — | — 0, ts 
1881 20939 60 315 = | = 1415 En 107770 = Ss SE GOP es A USB a rt E an es tt) 
1884| 22 476] 7996 35,66 — | — 5437 938 1547 — — — 9 65 — — 68,0117 193) — | — — | 0u 
1887] 227260 14 883 Goal — — 12670 637 im | — — 8 92% — — 685, Aal 9% — | — — 0005 
18000J24174(017 66017310 — 8 625 5449 3486 — — — 1 96 — — 48,830, 197 — | — | — | 0,02 
et)" „119 420) 80,3] — — 10 146 9208 — | — „ 66| — | — | §2,3/ 47,4 — | — — — — 
18931125 5440017957 7080 — = 5389 2524 6918 — | 3063 — 2, 61 — — | 800] 14,1) 385! — 17, — | 0,01 
C. W. 1199247800 — — | 11024 — 8700 ee „ / sh io a ef sh a 
1898 265093) 18 156) 68,3) — = 9 627 — 8394 — — | — 5 130) — | — 33,0 — |463| — | — | — 003 
1903] 28985 23 60808150 — — 10137 — | 13273 — | — = 20 17s} — — 42,9 — 56,2 — | — | — | 0,09 
1907 | 30 6 ER 219; 89,5 — — 8612 6578 11830 — — | — 20] 179 — | — 316 24,2 43,5 — — — 0,07 
E. W. /“ 27914/9177 — — 15 101 — 12669 — | — = P 141 — — 54, — an „„ 
| | | | 
22. Wahlkreis: Ah. Auerbach ohne SW, Ah. Zwickau SW, Ah. Plauen N. 
N 20938] 9398] 44,9 326 — 5438 — | UE — 78 790 35 | — 57,9 — |370] — | — | — [0,83 
874] 22239) 13 400 6063] — — 6 781 — Gals’ s] <= Se? Si 09 | el ae EE ear e 
1877| 24242] 16045, 665 3045 — 4745 — 8 164 — — — 3 88 190 | — 200 ebah asa | aes ive 
1878 249 1 — | 4976 594 16260 7011 — | — | — 66132 — | 347] 421 11, 48, — | — | — | 001 
F. RI- 14 13311666 ET BER 7979 SÉ — ur = gut A. . e 
E. W. 16531 66,4 8 441 7979 — =. 111 51,0 48,3 — — — 
1880| 25000 93863760 — 5384 — — 3986 — | — — 11] . | — 37,40 — 3333 0,121 
18811 25234) 10504416 — — 5597, 26% 215“ — | — — 15 860 — — |533 25, 20,5) — | — | 0,1 
ß oe et 
W. 71796 68,0 En — 641 — d es = — — — — 8,6 — 5 — | — | — — 
1887 28013 21 266 75% 13919 — | in 377 6 802 — — — 5| 133] 65,6 | — — 1,8 320 — — — 0,02 
It e -as] (23914, 78, 10870 — He E ERT E — 130 227 46,2 — — 4,7 48,o0[(— — | — 000 
E. W. 29792 24348 81,7J[ 12 407 — „„ ee — — 12 15,0 — — — | 48,1 — — — 
— ' — . ele — e 7 
1892] 30 905] 23328 75,5 8785 — = — | 11863 — | 2543) — 3 ee | se | = 50,58 P 10% — 0,01 
ER 31599] 24724. 78,2] 11.325, — = — | 132122, — — — 16 171045, — — — 33,4 — — | 0,06 
SI 33780] 24968) 73,0] — — | 11588 — 13154 — — — Bi) 248 ee ee ee en 
1903| 37433) 32294 86,3] — u au 19106 — | — 12 988 10 150 — | — — | one 59,22 — 40,22) 0,03 
1904| 37 4330 25 691 6886 — — — — | 15772 — — 9749 31 1397 — | — | — — 61, — — 38, 0,18 
1907] 396430 35439: 89, — — | 17936) — 17309 — — == 27 167 — | — 30,6 — 48,3 — | -- | — | Ope 
| i | | | | Ä 
1) Nur gültige Stimmen; die Zahl der ungültigen Stimmen iſt nicht bekannt. 2) Kompromißkandidat. 
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Bon 100 abgegebenen Stimmen entfielen auf Kandidaten 
der nachgenannten Parteirichtung: 


Abgegebene Stimmen nach der Parteiſtellung der Kandidaten 


Abgegebene 


ER Wahl ⸗ Stimmen 
l berechtigte 1 Soe National-“ Frei | Sozial- | Bene | Antis ent 101 un- a 1 ul Srel, Frer Ben fem Kë 
onſer. Reichs- 28 ; j onſtige ite | or: r na emi. plit 
abfolut % aus Serie liberal | finnig | demofrat | teum | femiten 8 Naan gültig] sens | partei Gm trat trum ftige e 
15. | 16. . | 18. | 19% | 80. | 31. | 22 33. 


23. Wahlkreis: Ab. Olsnitz. Ab. Plauen S und W, übrige Ah. Auerbach. 
1871 \ 9 795 Be 265 — 1864| 1681 597 — | — 4323144 42] 30 — 20, 18,8] Gel — | — | 4858) Lee 
E. W. 10543 52,33 — 414160 — — | — — 15852 — 47 — — 42,8 — — | — | — | 56,7 — 
1874 2 1873011035 4721 3801) — | 4442} — | 2020) — | — — 16 56] 368} — 43% — 19 — | — = | Ons | 
E. W. 12632 57,8] 5825 — 6729) — „ —T—T—T—T.. | See, ji 
1877 I 24016 13 766 573] 4624 — 41210 — 4923 — | — — | at] 87] 33,6 — |299| — 35,86 — — | 08 | 
E. W. EE 630] 9257 — = = 5 793 — „e Pee | BR | se = 
1878 24497 an 513 4010 — 4204 554 3747 — 1144 31,9) — | 33,4] 4,4] 29) — | — 0,9 | 
E. W. 10593 432| 503 — 5 4580 — =, bes — 9247, — | 51,3} — | — |] — — = 
1881| 94 360 113 744 44,11 5 120 — 3492 2074 — | — — 10 48] 47% — 32 19) —| —| — — 0% | 
E. W.]! 13451 55,5 7387 — 6 0000 — — — — — | — | 64] 54,9) — 44,6 — ae el E 
1884] 26126| 11995] 45,9] 7362| — — | 2261, 232) — | — — 9| 51 | 61,4 — i 188 19,3 —!— | | 0,0 
1887] 27715 18 848068 12 645 — | — | 1191} 4954 — | — | — 355 67, — | — 6,3 263 — | — | — | ope 
18901} 59 200 E 748| 77 10 8900 — „ i ee 178 479} — — 15,364] — | — | — 0, 
E. W.] 29 20 23005 gos] 1295 — | r zn las] — Ste 
189311 307 210 77,6) 10567 — — 3961 92777 — | — — 4} 61] Aan — | — 16,6 | 38,9 — | Ope 
E. W. Ve 977 81,2 1276 — — — | 1202 — | — | — | — 1159 | 54,0) — | — | — | 483 „ 
1894 | 30 75 dë = = 60001 199 9919 — | 26677 — — 42 — | — 29% 948,1 — |129| — | — 
E. W. 23 640 760 = — 10 926 — | tasn S| EE EE EC ͤ ( T ec EEN GE 
18981) 3, sorl] SEN 70,2) 11582 — — | 2962 94 — | — | — 2 60| 476| — | — 12 400| — | — | — | Du 
E. RAJI 28 341) 81,8] 14 358 — — — 11380 — | — | — | — 143 50,7 — | — | — |] 488} — I — — | — 
1903| 40965} 31 882| 77,8] 8313) — — | 992 16406) 54) — | — 4 |113 | 261] — | — | 21,9] 51,5} 0,2 — | — | 0m 
1907 44613“ 39 960892] 7712 — 3 80613 042 15 1970 95 — | — 1/107] 19,3} — 9, 32,7] 380] 0,2 — | — | Dun 
E. W. un 895, — | — | — 224401 154977 — | — | — — 98 — it —|—] = 
1) Liberale Reidy2partei. 
ehen des Tertes von E. 112) zweifellos ſehr nahe gekommen ift. Denn dieſer ift durchaus 
Es handelt ſich dabei um folgende Wahlkreiſe bezw. Stimmen: nicht gleich 100, ſondern er bewegt ſich etwa zwiſchen 90 und 
1. Wahlkreis 826 ſozialdemokratiſche Stimmen, 96 Prozent, wie aus den Ergebniſſen einer unmittelbar nach 
2. e 3891 fonfervative St., den Wahlen von 1907 in Dresden vorgenommenen probeweiſen 
3. 4126 konſervative St., engere Wahl 5260 desgl, Feſtſtellung der Gründe des Nichtwählens des näheren hervor⸗ 
5. 2823 nationalliberale St, engere Wahl 2585 desgl., geht), aus der fih ergeben hat, daß bei nicht mehr als 
G. =- 1306 nationalliberale, 748 ſozialdemokratiſche St., höchſtens einem Drittel der Nichtwähler — eingerechnet diejenigen, 
11. - 975 Deutſche Reichspartei, die geſchäftliche oder dienſtliche Verhinderung angaben oder über⸗ 
13. š 226 konſervative St., haupt keine Auskunft erteilten, — die Urſache des Fernbleibens 
e e e e | 
14. z 823 ſozialdemolratiſche St., von der Wahlurne in Bequemlichkeit geſucht werden durfte. Die 
20. = 1959 ſozialdemokratiſche St., übrigen Nichtwähler waren faſt ſämtlich an der Ausübung des 
22. z 326 konſervative St., Stimmrechtes tatſächlich verhindert, und bezüglich eines kleinen 
23. 1864 nationalliberale, 597 ſozialdemokratiſche, Reſtes zeigte es ſich, daß die Wählerliſten teils dem Stande vom 
265 konſervative St. Wahltage infolge von Sterbefällen nicht mehr entſprachen, teils, 


trotz gewiß beſtmöglicher Führung, gewiſſe Mängel enthielten, 
die bewirkten, daß der Prozentſatz der das Stimmrecht aus⸗ 
übenden Wähler, wenn auf Grund der Zahl der in den Liſten 
geführten Wahlberechtigten berechnet, kleiner erſcheinen mußte als 
er in Wirklichkeit war. 


Abgeſehen von dem Wandel der politiſchen Parteianhänger— 
ſchaft iſt in den obigen Zuſammenſtellungen die allenthalben 
ſich kundgebende Steigerung der Wahlbeteiligung (Sp. 4) von 
Belang, die nach anfänglichem Niederſtand dauernd gewachſen iſt 
und bei der letzten Wahl von 1907 im Durchſchnitt 89,7 Prozent, 


in einem Wahlkreiſe (dem 10.) bei der engeren Wahl ſogar 95,1 
der eingeſchriebenen Wahlberechtigten erreicht hat, womit ſie dem 
beim allgemeinen Stimmrecht überhaupt möglichen Höhepunkt 


1) Siehe,, SE für Nationalökonomie und Statiſtik“, 33. Band, 
Jena 1907, ©. 3 
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Der Rückgang der Sterblichkeit. 


Von Dr. med. Georg Radeſtock, 
Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Die Sterblichkeit im Königreich Sachſen!) hat, wie überhaupt 
in den meiſten europäiſchen Staaten, in den letzten Jahrzehnten 
und beſonders in den letzten Jahren ſich erheblich vermindert. 
In dem Jahrzehnt 1871/80 kommen auf 10 000 Einwohner 
Sachſens 29,1, 1881/90 28,1, 1891/1900 22,7, 1901/05 19,9, 
1906 17,5, 1907 nur 17,8 Todesfälle (f. Jahrb. 1909 S. 43). 
Wenn man jedoch, da die Sterblichkeit der Kinder im erſten 
Lebensjahre gerade in Sachſen ſehr erheblich iſt und mehr als 
den dritten Teil aller Todesfälle ausmacht, nur die Sterblichkeit 
der über ein Jahr alten Perſonen in Betracht zieht, ſo war 
dieſe in dem Zeitraum 1861/70 17,2 auf 10 000 und fant 
1896/1900 auf 11,4, neuerdings noch tiefer. Betreffs der 
Sterblichkeit der über ein Jahr alten Bevölkerung ſteht das König⸗ 
reich Sachſen beſſer da, als die anderen größeren Bundesſtaaten; 
denn 1896/1900 betrug diefe für Baden 14,6, für Bayern 15,8, für 
Heſſen 13,8, für die Provinz Sachſen 13,7, für Weſtpreußen 14,2, 
für Schleſien 16,3, für Oſtpreußen 16,0, für Württemberg 14,4 
(auf 10000 Einwohner). Der verhältnismäßig große Rückgang der 
Sterblichkeit der Übereinjährigen in Sachſen beweiſt aber, daß die 
Abnahme der Geſamtmortalität in Sachſen nicht, wie beiſpielsweiſe 
in Württemberg, hauptſächlich auf einem Kleinerwerden der Geburts⸗ 
ziffer und der Kinderſterblichkeit, ſondern auf einer ausgeſprochenen 
Beſſerung der Geſundheitsverhältniſſe beruht.?) Inſolgedeſſen iſt 
auch die Lebenserwartung der Einwohner Sachſens eine höhere 
geworden. Die im Kaiſerl. Geſundheitsamt auf Grund der 
Sterbefälle des Jahrzehntes 1891/1900 berechnete „Allgemeine 
Deutſche Sterbetafel“ zeigt eine beträchtliche Zunahme der Lebens⸗ 
wahrſcheinlichkeit der Bewohner des Deutſchen Reiches in allen 
Altersklaſſen bis zum 80. Jahre; beiſpielsweiſe ift die Lebeng: 
erwartung eines einjährigen männlichen Kindes um 5,3, die 
eines einjährigen weiblichen um 5,7, die eines 10 jährigen bei 
beiden Geſchlechtern um mehr als 3 Jahre, die eines jungen 
Mannes von 20 Jahren um 3, die einer 20jährigen weiblichen 
Perſon um 3,5 Jahre höher als 1871/80. Ein Vergleich der 
Allgemeinen deutſchen Sterbetafel mit den von Zeuner auf⸗ 
geſtellten neuen Sterblichkeitstafeln für die Geſamtbevölkerung 
des Königreichs Sachſen (Jahrgang 1903, S. 76) ergibt, daß 
die Sterbenswahrſcheinlichkeit der über ein Jahr alten 
Bewohner Sachſens beider Geſchlechter in der Tat eine geringere 
als im Deutſchen Reiche ift. So beträgt die Sterbenswahr- 
ſcheinlichkeit, d. h. die Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu 
ſterben, für ein 2 jähriges Kind in Sachſen 0,02006, im Deutſchen 
Reich dagegen 0,02210; für ein 5 jähriges Kind in Sachſen 
0,00645, im Reiche 0,00803; für einen 30 jährigen Bewohner 
Sachſens 0,00 631, des Reiches 0,00809; für eine 60 jährige Perſon 
in Sachſen 0,02928, im Reiche 0,03072; für eine 80 jährige Perſon 
in Sachſen 0, 16182, im Reiche 0,17139. Dementſprechend ijt auch 
die mittlere Lebenserwartung der über 1 Jahr alten Einwohner 

1) Siehe auch Zeitſchr. 1907, S. 110ff. 

2) Anmerkung des Herausgebers. Übrigens iſt auch für das 
Königreich Sachſen auf die Jahre 1901 bis 1907 im Vergleich mit den 
Jahren 1894 bis 1900 eine Abnahme der Geburten um rund 32 000 
und eine Abnahme der Todesfälle tet Kindern unter 1 Jahre um rund 
42 000 zu verzeichnen Siehe hierzu Jahrgang 1906 dieſer Zeiiſchrift, 
S 212, und Jahrgang 1907, S. 122. 


Sachſens eine höhere als die der Geſamtbevölkerung des Deutſchen 
Reiches. Dagegen iſt im Königreich Sachſen die Sterbenswahr⸗ 
ſcheinlichkeit der Kinder unter 1 Jahr größer als die in der 
Allgemeinen Deutſchen Sterblichkeitstabelle berechnete. Indes 
dürfte auch hierin mit der Zeit auf eine Wandlung zu hoffen ſein. 
Die beträchtliche Abnahme der Sterblichkeit iſt wohl in erſter 
Linie auf die bedeutenden Fortſchritte der öffentlichen Geſundheits⸗ 
pflege in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts zurückzuführen, 
auf die geſündere Bauweiſe der Städte und Wohnungen, auf die 
Beſeitigung der menſchlichen Abfallſtoffe, auf die Beſchaffung 
reinen Trinkwaſſers und nicht zuletzt auf die Pockenimpfung. 
Die unverſtändlichen Angriffe auf letztere durch die Impfgegner, 
hauptſächlich aus dem Lager der Naturheilvereine, prallen ab 
an einem Hinweis auf die Staaten Belgien, Frankreich und 
Rußland, in denen infolge Fehlens des Impfzwanges die Pocken⸗ 
ſeuche gemeingefährlich auftritt, während ſie bei uns ebenfowenig 
wie die Peſt feſten Fuß faſſen kann. Der Rückgang der Sterb⸗ 
lichkeit iſt ferner auf die Zunahme der Arzte zurückzuführen, 
welche gerade in Sachſen infolge der induſtriellen Entwickelung 
und des ſteigenden Bedarfs an Krankenkaſſenärzten eine ſtarke 
war. Im Jahre 1874 gab es 1058, 1895 1725, 1907 bereits 
2489 Arzte (einſchließlich der Zahnärzte und Sanitätsoffiziere), das 
find 1874 3,9, 1895 4.6, 1907 5,4 Arzte auf 10 000 Einwohner. 
Hand in Hand mit dem Ausbau der Krankenkaſſen und der 
dadurch bedingten Vermehrung der Arzte ſtieg die Zahl der 
ärztlicher Hilfe teilhaftigen Einwohner Sachſens, wie man aus 
der Zunahme der ärztlichen Beglaubigung von Todesurſachen 
erſehen kann, denn während 1873 unter 100 „Todesfällen über⸗ 
haupt“ nur in 37,1 Fällen die Todes urſache durch Arzte feſt⸗ 
geſtellt war, wurden 1883 bereits 46,1, 1907 67,0 Prozent ärzt⸗ 
lich beglaubigt (ebe Zeitſchrift des Königl. Statiſtiſchen Lantes- 
amts Jahrgang 1908, S. 136). Weiter iſt der Rückgang der 
Geſamtſterblichkeit in Sachſen auch auf die beträchtliche Ver⸗ 
mehrung der Krankenhäuſer zurückzuführen. Während es im 
Jahre 1887 98 allgemeine öffentliche Krankenhäuſer mit 5374 
Betten gab, waren 1897 deren 105 mit 7171 Betten, 1907 149 
mit 11228 Lagerſtätten vorhanden, und man darf wohl ſagen, 
daß in keiner Gegend Sachſens die Geſamtzahl der zu Gebote 
ſtehenden Krankenbetten unzulänglich iſt, weil der dichte Ausbau 
des Staatseiſenbahnnetzes die Überführung von Kranken in 
Krankenhäuſer ungemein erleichtert. Die allgemeinen öffentlichen 
Krankenhäuſer ſind nicht nur wichtig für die ſtrenge Abſonderung 
anſteckender Kranker, ſondern auch geſchätzt wegen ihrer Kranken- 
pflege und ihrer chirurgiſchen Erfolge. So hatten im Jahre 
1888 die Krankenhäuſer noch 25,8 Prozent Sterblichkeit unter 
den Kranken mit Bauchfellentzündung, 1898 24,3, 1903 19,2, 
1907 aber nur 15,6 Prozent, was auf die Verbeſſerung der 
Operationstechnik zu beziehen iſt. Wohl aus dem gleichen Grund 
ging die Sterblichkeit der Krankenhausinſaſſen mit eingeklemmten 
Unterleibsbrüchen von 27,2 Prozent im Jahre 1891 allmählich 
auf 12,4 Prozent im Jahre 1906 herab. Auch 1907 betrug 
ſie nur 13,7 Prozent. 
Von nicht geringem Einfluß auf das Sinken der Geſamt— 
mortalität dürfte auch der Umſtand ſein, daß ſeit etwa 5 Jahren 


verhältnismäßig viel mehr Feauen als früher in die allgemeinen 
öffentlichen Krankenhäuſer aufgenommen werden; es ſei dahin⸗ 
geſtellt, ob dies lediglich eine Folge der Krankenkaſſengeſetzgebung 
ift oder auch mit auf Zunahme des Vertrauens zu den Kranten- 
häuſern beruht. 

Aber nicht nur die Krankenhausſtatiſtik, ſondern auch die 
allgemeine Todesurſachenſtatiſtik für das Königreich Sachſen 
zeigt eine beträchtliche Verminderung der Sterbeziffer für einige 
ſchwere Krankheiten. So ſtarben in Sachſen 1873/80 24,3 Per⸗ 
ſonen auf 10000 Einwohner an der Lungenſchwindſucht, 
1881/90 24,0, 1891/1900 20,3, 1907 nur noch 13,6. Der 
abſoluten Zahl nach gab es im Jahre 1905 6966, 1906 6212, 
1907 noch 6298 Todesfälle an Lungentuberkuloſe. Doch wird 
dieſe, der gefürchtetſte Feind der Erwachſenen, künftig mit Hilfe 
der Lungenkrankenfürſorge noch erfolgreicher bekämpft werden. 
Die Diphtherieſterblichkeitsziffer iſt von 25,2 auf 10 000 Ein⸗ 
wohner im Jahre 1884 auf 9,1 im Jahre 1891 und nach Ein⸗ 
führung des Heilſerums bis auf 2,5 im Jahre 1907 zurück⸗ 
gegangen. Künftig iſt noch ein weiterer Rückgang der Diphtherie⸗ 
ſterblichkeit zu erwarten. Auch andere gefährliche Krankheiten 
werden erfolgreich bekämpft, ſo der Unterleibstyphus, der 
1875 4,10 Todesfälle auf 10000 Einwohner bedingte, 1907 
dagegen nur noch 0,3. Zwar in weit geringerem Maße, aber 
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immerhin in erfreulicher Weiſe ſinkt auch die Sterbeziffer an 
Kindbettfieber und an ſonſtigen Folgen der Entbindung. 
Ferner zeigen die Selbſtmorde, ganz beſonders die der Männer, 
feit 1905 einen erfreulichen und hoffentlich nicht nur vorüber- 
gehenden Rückgang. Sehr bemerkenswert iſt endlich das Herab⸗ 
gehen der Sterbeziffer bei Magendarmkatarrh und Atrophie 
der Kinder. Dieſe Ziffer (auf 10 000 Einwohner berechnet) 
ſank von 83,4 im Jahre 1885 auf 24,3 im Jahre 1906, auf 
20,9 im Jahre 1907 und könnte noch viel kleiner ſein, wenn bei 
uns das Stillen ſo allgemein üblich wäre, wie es in England und 
Skandinavien der Fall iſt. In dieſem Punkte wird ſich noch viel 
erreichen laſſen; ebenſo in der Verbeſſerung der Säuglingsfürſorge 
in Stadt und Land, vornehmlich auf dem letzteren. 

Außerdem gibt es noch manche Krankheiten, die erfolgreiche 
Bekämpfung erwarten laſſen. Es iſt daher nicht unwahrſchein⸗ 
lich, daß die Sterblichkeit auch im Königreich Sachſen noch weiter 
zurückgehen wird, ſo daß die wegen des Geburtenrückganges von 
verſchiedenen Seiten geäußerte Befürchtung einer Bevölkerungs⸗ 
abnahme auf abſehbare Zeit nicht gerechtfertigt erſcheint (Hierzu 
fiehe Dresdner Journal vom 23. Dezember 1907). 

Die ſtatiſtiſchen Unterlagen für vorſtehende Mitteilungen 
ſind größtenteils dem „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 


Sachſen“ entnommen. 


Ki Legitimationen unehelicher Kinder in den Jahren 1904 bis 1907. 


Vom Herausgeber.) 


Beginnend mit dem Jahre 1904 konnte in Sachſen außer 
den im Jahrgang 1907 der Zeitſchrift behandelten Eheſcheidungen 
noch ein anderer rechtlicher Vorgang auf dem Gebiete der Be— 
völkerungsbewegung in den Bereich der ſtatiſtiſchen Beobachtung 
gezogen werden; denn die Verordnung des Königl. Miniſteriums 
des Innern vom 20. Dezember 1903 (Zeitſchrift 1903, Seite 129) 
ſchrieb vor, daß auch für jeden Fall der Beurkundung der Le⸗ 
gitimation eines unehelichen Kindes durch Eheſchließung der 
Eltern vom Standesamt des Geburtsorts eine Zählkarte aus— 
zufertigen und dem Statiſtiſchen Landesamte zu übermitteln iſt. 

Die für die Beurkundung der Legitimation zunächſt in Frage 
kommende geſetzliche Beſtimmung findet ſich in § 26 des Perſonen⸗ 
ſtandsgeſetzes in der vom 1. Januar 1900 an geltenden Faſſung. 
Dort iſt beſtimmt, daß, wenn die Standesrechte eines Kindes 
durch Legitimation eine Veränderung erleiden, dieſer Vorgang, 
ſofern er durch öffentliche Urkunden nachgewieſen wird, auf 
Antrag eines Beteiligten am Rande der über den Geburtsfall 
vorgenommenen Eintragung zu vermerken iſt. In jedem Falle 
der Legitimation iſt alſo ein Randvermerk über die erfolgte Le— 
gitimation zum Geburtsregiſter des Standesamtes, in deſſen 
Bezirk das Kind geboren wurde, zu machen, gleichgültig wo ſich 
das Kind zur Zeit der Legitimation aufhält. Dieſer Rand— 
vermerk im Geburtsregiſter iſt die Beurkundung der Legitimation 
an ſich und die Quelle der vorliegenden Statiſtik. 

Das Deutſche Bürgerliche Geſetzbuch kennt zwei Arten der 
Legitimation unehelicher Kinder, durch nachfolgende Ehe und 
durch Ehelichkeitserklärung, § 1719 BGB fagt: „Ein un: 
eheliches Kind erlangt dadurch, daß ſich der Vater mit der 


1) Die juriſtiſchen Ausführungen ſind vom Regierungsaſſeſſor im 
Statiſtiſchen Landesamte Schmidt verfaßt. 


Mutter verheiratet, mit der Eheſchließung die rechtliche Stellung 
eines ehelichen Kindes.“ Dieſe geſetzliche Beſtimmung unterliegt des⸗ 
halb leicht einer irrtümlichen Auffaſſung, weil ſie zu beſagen ſcheint, 
daß die Rechtswirkungen für das Kind ohne weiteres durch die 
Eheſchließung ausgelöſt werden. Das iſt jedoch nicht der Sinn 
der Geſetzesſtelle. Während es nämlich nicht zweifelhaft fein kann, 
wer die Mutter des Kindes ift, da namentlich auch die ſtandes⸗ 
amtliche Geburtsurkunde des Kindes die Mutter benennt, iſt 
erſt der Nachweis zu erbringen, daß derjenige, der die Ehe mit 
der Kindesmutter geſchloſſen hat, der Vater des Kindes iſt. 
Dieſer Nachweis muß vor dem Standesamt des Geburtsregiſters 
des Kindes geführt werden und auf Grund dieſes Vorganges 
wird die Legitimation, d. h. die Beurkundung der Standes⸗ 
änderung des Kindes vorgenommen. Die Beurkundung iſt ſomit 
die notwendige Vorausſetzung für den Eintritt der ſich aus 
$ 1719 BGB ergebenden Rechtswirkungen; diefe gelten jedoch 
banu unabhängig von dem Zeitpunkte der Vornahme der Beur- 
kundung als im Moment der Eheſchließung eingetreten. 

Die Feſtſtellung der Vaterſchaft erfolgt entweder durch 
Rechtsgeſchäft, d. i. durch Anerkennung der Vaterſchaft, oder 
durch gerichtliches Erkenntnis in einem Rechtsſtreit, der die Welt: 
ſtellung des Beſtehens oder Nichtbeſtehens der unehelichen Vater⸗ 
ſchaft im Sinne der SS 1708 bis 1716 BG B zum Gegen⸗ 
ſtand hat. , 

Die Anerkennung ift ganz in das Belieben des Vaters 
geſtellt und kann zu verſchiedenen Zeitpunkten erfolgen, und zwar 

1. vor der Eheſchließung, | 

2. bei Gelegenheit der Eheſchließung, 

3. beliebige Zeit nach der Eheſchließung. 
(Fortſetzun]! des Textes S. 186.) 


Überſicht 1. 
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Die Legitimationen nach der feit der Eheſchließung verfloſſenen Zeit 
mit Unterſcheidung des Alters des Kindes, des Ortes der Eheſchließung, des Glaubensbekenntniſſes der Eltern und des Wohnorts und Berufs des Vaters. 


Zu A: 
Zu B: 
Zu C: 


Alter des Kindes. 

Ort der Eheſchließung. 
Glaubensbekenntnis der 
Eltern. 

Wohnort des Vaters 
Beruf des Vaters. 


Zu D: 
su E: 


unter 
uber 1 bis 2 


£ 


al 


a MM a 
a a M M M A N BK 


OO va Ot 


WM D 


Standesamtsbezirk der Ge— 
burt des Kindes 

ſonſt in Sachſen 

außerhalb Sachſens 


evang.⸗ luth. b 
evangel.⸗ reform. b 
römiſch⸗katho l b 
andere Chriſten 5 
Diſſidenten b 
istaelitiſc g.. E 


Standesamtsbezirk ber Ge- 
burt des Kindes 

ſonſt in Sachſen 

außerhalb Sadjens . . . 


1.Land: u. Forſtwirtſchaft.“ 
Selbſtändige, auch Pächter 
Beamte, Angeſtellte .. 
Sonſt. Perſonal u. Geſinde 
2. Induſtrie.“) 
Selbſtändige, Direktoren. 
Beamte, Angeftellte . . . 
Arbeiter, Geſellen uſw. 
3. Handel und Vertehr.“) 
Selbſtändige 
Beamte, Angeftellte . . . 
Arbeiter, Kutſch., Markthelf. 
4. Offentlicher Dienſt.“) 
Höhere Beamte, Offiziere, 
Lehrer uſw. 
Mittl. Beamte, Unteroffiz. 
Unterbeamte, Arbeiter. 


5. Sonſtige Berufsarten. 


ee e oo „ o 


Freie Berufe... ... 
Rentner, Penſ., Invaliden 
Zuſammen 

1) 


3) Einſchließlt 
5) Einſchließli 


Bahl der im Jahre 1904 


legitimierten Kinder 


deren Eltern die Ehe 
. haben im 


Bahi der im Jahre 1905 
legitimierten Rinder ` 


deren Eltern die Ehe 
geſchloſſen haben im 


legitimierten Kinder 


ab | gent ber int Jahre 1907 
legitimierten Stinber 


deren Eltern die Ehe 
geſchloſſen haben im 


Zahl der im Jahre 1906 l 


| 
deren Eltern die Ehe 
geſchloſſen haben im 


über ahre a Jahre he Jahre a ahre im 
* —— {| über. er- er — 1 a ui, 
haupt 1901) Haupt | |1902 Sep 1903] Haupt 1004 überhaupt aah 
1904 1903 1902 Und 1905 1904 1903 und 1906 10031904 und 1907 1006 1805 und tion. 
frü frũ · frü- frit 
| ber | her her her 
2. | & 4. 5. 6. [ 7. 8. 9. 10. 11 f 13 |13 14. 15.16 | 17. | 18. 19. 20. 21. 23. 23. 
A. Alter des Kindes zur Zeit der Eheſchließung der Eltern. 
1571 1511 2 — 4 159 154 a 4| 170 152 SC 14) 139, 135 11—| 3 625 592 
408; 384) 11/— | 13) 387 358 13 3 131 413 391) 10: 11110 392 371| 14) — 7 1 600) 1504 
375 348 A 2| 21] 364) 328 11; 3; 221 372 341 19, 4! 12 386 353 17 2 14 1 497 1 370| 
728 647 33 3| 45] 792! 711) 31 1 46] 767, 689) 42: 2: 34] 846 773, 36 433 3133. 2 820 
580) 529 28) 3| 20) 583 521 27 7! 28] 646 580) 23 9 34] 653, 591 30, 9| 23 2 462 2221 
554 468 45! 5 36 556 491! 29, 4| 32| 562 492 35 4. 31] 612, 536, 43 3 30| 2284, 1987 
1 63601 389 109 17 12101 603 1 374 96 19 1141 5911 400102 9 8011 637:1 450 98 22 67 6 467 5613 
1129) 996, 49 13 | 7111 075) 946) 67, 5 5711 091; 968) 67 2 4711 082] 966; 63 12 41 1377 3 876 
599) 519 34: 7) 39 639! 581 20) 11 271 585' 523) 33] 6, 231 5241 463 33 7 21 2 347, 2 086 
268! 237 19 8| 4 285| 250! 18 10) 7 301! 269 17 7| 8 370 239 18010 3 1124 995 
184% 162 14 1 7 203! 167 22 5| ad 226 191| 18 3 14] 240 209 25 1| 5 853 729 
16 10, 1 2} 3} 18] 14] 3— af au 150 2 — A 18 14 1— 3 73 53 
B. Ort der Eheſchließung der Eltern. | 
5 647 5 150 223) 28 |246 5 712 5 202 238) 45 22715 790 5 3471222 23 19805 865 5 440232 43 = 23 014 21 139 
| 
766 548) 89/21 1108] 740) 546) 76120 | 98| 698 4961105: 15 | 82] 675 496| 96| 18 | 65 2 879, 2 086 
221 142| 3712 30) 212| 147 24| 6| 35| 257, 168 41016 32] 259] 164; 51] 9| 35 9490 621 
C. Glaubensbekenntnuis der Eltern.) 
E Se = |—|— 65 764,5 093282] 62 132715 815!5 198299: 45 2735 80615 220 320} 61 205 \ | 
a 5 72805 047,292 54 335] 456 409 27) 4160 478| 426| 36 2| 14] 510) 451; 28) 6 25} | a23113 20 55811 
b 469 420 22 1 260 — III > „„ f 
„ / 7. 8 dee ee 
189 164 13 1| 11| 165 140 15) 2| 8 179] 143) 19] 3 14] 185) 159; 13 3 10 7180 606 
233 199 21. 2 11 251 225) 14) 3| 9ſ 249 226) 9 4| 10] 281) 255 le 9 9 SE 
„)) ß V / E, WEE  n 
JJ 12 11 
2 2 — —— — — — 0 — 2 2— — — 1| — —— 1 5 4 
ae E CCT 11 1 2 2 
100 6 ı3-| 12 12 — —— ][ 8 4] 3 — 1] 6 5 1—-|— 360 27 
— 11-111 a 81-1 a al EE EE 4 3 
D. Wohnort des Vaters. | 
4 311/3 908 199 25 17914 189 3 789 5 36 1594 4034 053 196! 16 a 140 224 42 1105] 17 414 |15 890 
2.0371 72211829 168/2 228 1 921116, 26 1651 97811 675,141) 2413801 943 1 699,113 21 |110} 8186 | 7017 
286 210| 32! 7 37| 247 185| 17| 9| 36] 364| 283, 31/14] 36] 345| 261 42 7 35| 1242 | 939 
E. Beruf des N 
118 83] Ai 6| 24 1o 82| 4 —| 15} 72 56 3 211 77 62 , 211 368 283 
150 12 2/— 1] 13 9 1 — 4 139] 131! 3 1 4 18 16 1 — 185 | 168 
239, 212| 10, 1] 16 262! 231 14, 5 121 142 - 8 1} 9 229 210 ` 3 872 777 
i 
143 115) 7| 5 16) 155) 125, 11 — | 19} 98) 68 5) 5| 20 e 174 16 123 610 482 
194 169} 100 114] 155) 139 RI 3 5 146) 118 12) 4] 12 St HÄ 12 = 1 592 510 
483804 300/241] 45 |?52]|4 89304 346/244] 54 24904 84214 363 248 32 19904 895:4 424 254 46 |171| 19 468 |17 433 
| 
99 70} 6 — 23} 96] 79 3 113 72 55 55—| 12| 76; 61 7 26 343 265 
1680 154 8 — | 61 266) 242) 100 4 | 10] 347 306 24) 4 13] 287: 257 17 6) 7 1068 959 
485 432| 38| 2 13] 421 379 25 314] 398 350 30| 315 384! 357 16 5 o 1688 1518 
| 
15) 12) 11— 2 6 3 — — 3 4 a—|-|-| 2 1— — 1 27 20 
129} 116 9} 1] al 128 115 8 1] AA 85) 78 4 — 3 70 60 7 2 1 412 369 
138} 1244 5 — o 136 120 7 — A 337 311 18) 2! 6 EC = 33, 3 13f 1013 908 
370 28 6—| 3 26 d 3.— 2 25 18 4— 3] 25 22 3 — —][ 113 89 
160 13 11— 2 6 4 — — 21 38] 29 4 — 5) 23 19 1— 3 83 65 


Berg-, Hütten und Bauweſen. 
Eiſenbahn⸗, Poft, Telegraphen: und Fernſprechverkehr. 


6 63405 840/349] 61 38406 66415 895338 71 3606 7456 0111368] 54 3126 79906 100379 70 |250 
n Spalte 1 find mit a die Fälle bezeichnet, wo beide Eltern, mit b dle, wo nur die Mutter dem betreffenden Bekenntniſſe angehörte. 


Zahl der in den Jahren 1904 bis 1907 
legitimierten Kinder 


deren Eltern die Ehe l 
geſchloſſen haben 


in einem um 


| 
112 


3 
u. mehr 
Jahre gegen das Le. 
giti mationsjahr zu · 
jahre rüaliegenden Jabre 


24.25. 26. 
8— 25 
480 4 44 
47 11 69 
142 13 158 
108, 28, 105 
152 16 129 
405: 67 382 
246; 39| 216 
120, 31; 110 
72 35 22 
79 10 35 
7 2 11 
915139 821 
| 
366! 74. 353 
153| 43: 132 
ie 1140 
114 13 81 
60 9 43 
61 9 39 
S le 1 
za 1 
5| 3 1 
112 — 
8241190 581 
| 
488 100 581 
122 37 144 
15 i 60 
7 11 9 
AU 10 44 
39 d 78 
42! 8 32 
987177 871 
211 3 54 
59 14 36 
109 13 48 
1— 6 
28 4 11 
5 37 
18 8 
6 — 12 


4) Gaft- und Schankwirtſchaft (ausſchl. Eiſenbahn -, Poſt -, Telegraphen: und Fernſprechverkehr). 


Heitichrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 
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20 842 23 84601434 2560 1 306 
2) Auch Tierzucht. Gärtnerei und Ficcherei. 


— — 


Verwaltungsbezirk 


der Geburt des Kindes 


Zahld deri im Jahre 1904 legitimierten Kinder 


davon geboren im Jahre 


Überſicht 2. 


Zahl der im Jahre 1905 legitimierten Kinder 


davon geboren im Jahre 


Die Legitimationen durch Eheſchließung 


Zahl der im Jahre 1906 legitimierten Kinder 


davon geboren im Jahre 


überhaupt überhaupt überhaupt 
A. Amtshauptmannſchaft 1904 | vor 1904 1905 1904 | vor 1904 1906 1905 | vor 1905 
en, m | m m. w. m | m | m | | m | w. m. w. m w. m | m. 
1. 9. 3. 4. „ 6. 7. 8. 9. oe 12. 18. | 14. | 15. f 16. | 17. 18. 20. |31.| 22. | 23. 
; | 
A. Bautzen 106 103 33 23 73 80] 95 107 18 32 390 27 38 48| 97 85 2332] 24 21) 50 32 
„ Kame nnz 53, 44, 17 13 36) 31] 63 62 18 13 20 18, 25| 31] 57 52 15 14, 18 18 24| 20 
Löbau 96, 76, 21 14 75 ol 89 89 19 18 24 31 46] 40 108 106 14] 25: 32. 29 62) 52 
„ ZittawWN us 111 105 19 20 92 8S] 111 102 17. 19 40 360 54) 47 99 110 19) 23 26 28 54] 59 
Kr. Bautzen] 366, 328 ” 70, 276, 258 e — 72 821230 112 1630 166] 3610 353 71 é 100 96, 190| 163 
| | 
St. Chemnip `... 163 165 43 59 120 106 180) 173 38 41| 53) 54 89 78 211 191) 58 40 64 62) 89 89 
A. Annaberg.. 95 92 180 13 77 79| 85 18 19 23 25, 44 48] 960( 7226 9. 21 23 49 40 
„ Chemni z 179, 176 38 30 141 146] 174 200 37 49 53 64] ail 87 211 198 58 40 58 551 95 103 
Floh 71 79 16 13 55 66] 71] 7419 719 25 33 42] 87 860 15 20 24 30 48i 36 
Glauchaoaæaͤns .. 112 114) 24 22 88 92 113) 135 9 22 28! 35 760 78 139 127 30 27 38 32% 71| 68 
„Marienberg... Au 94 1115 37, 79 74 . du au 25 35 30 56 59 1011 17| 9 29 39 
Kr. Chemnitz] 668; 720150 152, 518! 568 be 743 130152206 228| 361] 363] 800 73311971147) 2222110 381| 375 
| | 
St. Dresdee nn. 395 389 100 84 295 305 365; 34583, 69 95| 95 187 181 415 359] 96! 78) 127 109 192 172 
A. Dippoldiswalde A 42 7 8 34 34] äu 34/14 14% 9% 7 7 13] 39 37 60 7 15 144 18 16 
Dresden -Altſt. 57 71 12 9 45 62] 49 5715, 9 13 24) 210 24] 55, 62 10) 15 17 23 28 24 
„Dresden-Neuſt.. om 58 13, 10 47 48] 63 64 15! 16) 17 23 al 25] aa 59 17 9 12 23 30) 27 
Freiberg. 93 93 22 17 710 zef pi 95 25 14 20 38/ 43| 43 106) 79 28 18 32 15, 46) 46 
„Großenhain ... 54 2 8 10 46| 32] 45 54 20) 16/1 15 1% 23] 43 42 9 12 14 9 200 21 
„Meißen 65, 65 14 17 51 48| ei 55) 12) 13 180 180 31 24] 62 62 25 17) 12 21 25 24 
„ Pirna ww 87 90 20, 24! 67 Gb} 116 107 34) 27| 29 41 53| 39] al 95 16] 28 31| 29 oul 38 
| Kr. Dresden ge 850 |196 179| 656 671 817 811 ee Eu 387 372| 870 795.207 184 260.243 403| 368 
| | | 
A Leipzig.. 379 319 97 72| 282 277 302 333 zl 74 za 94 146] 165 3380 348 76 84 105/104) 157] 160 
A. Borna 47, 53 7 13 40 10] 51 75 612 19 22 29 41] ou 49 10 17 170 9 34 23 
„Döbelrnnns 88 62 15 200 73 42] 69. 84/11/1120 23, 380 50 69 74 15 16 2413 30 45 
Grimmna aa 40, 49 12, 10) 28. 39] 60 6317 17 17 15, 26 31] 54 6# 14 13 1217 280 34 
„Leipzig. 115 111 21 al 94) 81 104 121210520 32 46! al 55 110, 111) 27 21 35 29 48 61 
i 46 50“ 13 12 33 38] 36 36 9 dad 7 19 21] aa 34% 3 9 | 7 12 18 
Rochlitz 109 12/21 B® JB 117 128: 24| 25 33 41| 60, 62| 120 123) 29 30 40 41 51 52 
Kr. Leipzig] 824 796 192 617 742 81011166167 207 248. 369 425 T 80: a 240 220, e 393 
f | 
St. Plauen 83, 83, 19 21 64 62] 96 10120 31] 37 26 29 44| 99 93 22; 2e 4233 35; 38 
- Bwidau ... 3 33. 13 8 oi 4 40 18 9 13 9 17 22| 40 al aa 19 8 12| 14 
A. Auerbaec h.... 140 127 27 20 113 107] 161 128] 30, 28) 36 25, 95, 75 127 140 26 14 31) 41: 70 85 
e Cleuip ren 79, 77 11, 18 68 59 75 79 19 16 23) 16 33 47| 77 58 15 16 20 14 42| 28 
2 Plauenn 64. 47! 16 12 4 35 55 70 615 18 19 31] 360 50 su 1212 14 13 24 31 
„Schwarzenberg. ... 760 991 1 17 22, 59 77] 91 99 14, 18 28 37 49, 44| 131 107| 23! 25 34) 37 74 45 
Zwickau» 153 131 1? 35 31: 118 100 12,128 28 21 34) 32 63. 75 123124 23| 27 45 36 55 61 
Kr. Zwickau . 633 597 138 132 495 465 651 645.145 138.180 164. 317 343] 647 609 130125 205182; 312 302 
ginigreich 13 3433 291 | 766 712 2 577 2 579 |3 265 3 399 731 717 937,1 018]1 597.1 669 |3 452 3 293 779740 1 027 552.1 6461 601 
Überfiht 3. Die Legitimationen durch Eheſchließung 
; Zahl der im Jahre 1905 legitimierten Kinder Zahl der im Jahre 1906 
Geburtsjahr GE 88 ee 
deren Eltern die Ehe geſchloſſen haben in den Jahren | beren Eltern die Ehe 
der überhaupt | überhaupt |; —— -- —— 
Kinder f 1905 | ra 1903 1301 bis 1902 1906 a 1905 | 100 
m. w. | FC rar m. w. m. w. m. w. m. w. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7 8. 9. 10.11. 12 13. u 15. 16. 17. 18. 19 20. | 21. | 22. | 28. | 24. | 25. 
1907 ee d E ee el ee ee E [eee E 
1906 — = È| — 1—- |-|-1-|)-|)- |1-|-|-|- SE 779 T40! 779 740 —| —| — — 
1905 ff Ka kr — — [1 027, 952) 978) 902) 49, 50 — — 
1904 937 1013] 895, 970) 42; 43 —| — — — — — — Be 634, 616, 573| 52 55 6j 6 
1903 604 622 551 572 49 1 4) 9) — | | — | — — | —) — 382, 411 335, 366! 38, 37| 6, 6 
1902 453 434) 398 380; 43) 39 12) at] a} 4) | — — | — | — 40 230 205 195 19 23 7 4 
1901 198: 237 148 206| 1% asi 3 4) 3| 9 | —| —; — | — | — — 123, 98) 96) 78| 8 10 3 4 
1891—1900 | 257 282 131 159| 24 24/19 9 38 43 45 / — | — | — — [er 151 5 68 11l 15 9 3 
151-1800 | 70 660 2 4— 1 — 1 — | — 4] 6 64 54 —] 59 59 3 10 — ! — — 
vor 1881] 15, 28 — JI —|-1-1-|-1- 5 10 10 17 17 „„ dE 
zuſammen |3265 3 309 2 886 3009 172: 166 37| 34] 42 | 56 | 49 | 53 | 69 | 64 | 10) 17 [3 45213 2933 O88'2 923, 177, 191| 31| 23 


1 
1 
1 


== 7189 


— 


der Eltern nach Geburtsbezirken und Geburtsjahren. 


Zahl der im Jahre 1907 legitimierten Kinder Zahl der in den Jahren 1904 bis 1907 legitimierten Kinder 


— mm — — — — — 


Verwaltungsbezirk 
der Geburt des Kindes 


A. = Amtshauptmannſchaft 
St. = Stadt. 


davon geboren im Jahre 


davon legitimiert 


überhaupt nach dem 


Geburtsjahte 


im 


überhaupt 
Geburtsjahre 


w. 


— 


m | 


24. 25. 32. 33, 84. 35. 36. 37. 38. 39. 
80| 73 378 368 746 92] 107] 286 261 la Bautzen. 
56 53 229 211 440 61 56 168 155 | Kamenz. 
80 83 373 354 727 70 79 | 303 275 | - Löbau. 
120| 136 441 4531 894 87 | 107 | 354 346 | = Zittau. 
336| 345 1421 | 1386 2 2807 | 310 349 | 1111 | 1037] Kr. Bautzen. 
| 
231 204 | 55, 51 86 71 90 82 785 733 | 1518 || 194 | 19| 591 542 | St. Chemnitz. 
77 97 15 13 22 33 40 51 353 353 706 77 54 276 299 | A. Annaberg. 
215 199 45 44 62 63 108 92 779 773 1552 178 163 601 610 | Chemnitz. 
82 80 20 6 24| 29| 38 45 311 319 630 70 46 241 273 | - Flöha. 
116 146 || 26 24 28 1 62 81 480 522 1002 89 95 39 4227| Glauchau. 
56 68 13 13 17 23 206 32 234 290 524 13 53 191 | 237 | Marienberg. 
777 79411 174151 | 239 260 p 3 383 | 2942 | 2900 | 5932 | 651| 602| 2291 | 2388 | Kr. Chemnitz. 
| 
350| 35786 81 90 121 174 155] 1525 1450 | 2975 | 365 | 312 | 1160 | 1138 | St. Dresden. 
34 28 8 10 12 8 14 | 10 144 141 285 35 39 109 102 A. Dippoldiswalde. 
45 57 7| 11: 19 18) 19 28 206 247 453 44 44 162 203] Dresden ⸗-Altſt 
55 5917 13 18 21 20 25 237 240 477 62 48 175 192 | Dresden-Neuſt. 
79 6918 19 24 19 37 31 366 336 702 93 68 273 268 | + Freiberg. 
41 38 14 12 15 11 12 15 1&3 176 359 51 50 132 126 | = Großenhain. 
73 89 20 33 24 20 29 36 261 271 532 71 80 190 191 | Meißen. 
103} 98 30 13 | 32 | 4 al 44 397 390 787 100 9 297 298 | = Pirna. 
780 795 | 200] 192 | 234 | 259 346 | 344] 3319 | 3251 | 6570 | 821 | 733 | 2498 | 2518 | Sir. Dresden. 
344] 336 | 94! 63 108 115 152 158] 1363 1366| 2729 335 293 | 1028 | 1073 | St. Leipzig. 
55 62 || 16! 16 16 22 23 24 217 239 456 39| 58 178 181 | A. Borna. 
76 76 18) 22 23 20 35 34 302 296 598 59 69 243 227 | - Döbeln. 
60 641511 13 24 32 29 214 240 454 58 51 156 189 | - Grimma. 
100 123 25 30 29 45 46! 48 429 466 895 94| 101 335 365 [Leipzig. 
25 47 11! 13 6 | 1228 22 129 167 296 36 42 93 125 | -Oſchatz. 
126 124 21 36 42 33 63 55 472 497 909 101 113] 371 354 | „Rochlitz. 
786 832 190191] 237 271 359 3701 3126 | 3271 | 6 397 “a 727 | 2404 | 2544 | Kr. Leipzig. 
148; 130 30 25 49 49 69 56 426 407 833 101 99 325 308 | St. Plauen. 
37 31146 7 11 16 14 163 135 298 54 32 109 103 | Zwickau. 
140] 145 23 29| 37 39 80 77 568 540| 1108| 106| a 462 449 | A. Auerbach. 
78 65 22 16 20| 13| 36 36 309 279 588 | 67 66] 242 213 | = Sisnig. 
49 54| 9} 12 13 17 27 25 218 227 445 43 5 175 176 | - Plauen. 
110) 102 28] 19} 30 2652 57 408 407] 815 82 84 326 323 | Schwarzenberg. 
122| 143 34] 20 10 2| 48 81 523 526 | 1049 120 99 103 47| - Ziwidan. 
684| 670160127 [ 196! 197| 328] 346] 2615 | 2521 | Lal: 73522 2042 | 1999 Kr. Zwickau. 
3 363 | 3 436 | 801 | 764 | 1013 | 1090 | 1549 | 1582 | 13 423 | | 2 933 10 346 | 10486 | Königreich. 
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(Fortſetzung des Textes von S. 182.) 

Der erſte Fall liegt ſo, daß der uneheliche Vater zur Zeit 
der Anerkennung an eine ſpätere Ehe mit der Kindesmutter nicht 
zu denken braucht. Dieſe Anerkennung hat auf die Rechts⸗ 
verhältniſſe des Kindes wenig Einfluß; ſie iſt praktiſch nur eine 
Feſtſtellung der Unterhaltspflicht des natürlichen Vaters. Das 
uneheliche Kind, das nach dem Geſetz nicht als verwandt mit 
ſeinem natürlichen Vater gilt, bleibt auch nach der Anerkennung 
in der gleichen Stellung zu ihm. Wohl aus Gründen moraliſcher 
Natur wird in Sachſen in der Gerichtspraxis auf die Abgabe 
der Anerkennungserklärung hinzuwirken geſucht. Dadurch wird 
erreicht, daß bei einer ſpäter wirklich zuſtandekommenden Ehe 
mit der Kindesmutter ein Nachweis für die Abſtammung und 
für die Legitimation bereits vorhanden iſt. 

Aus dem Vorſtehenden ergibt ſich der Unterſchied zwiſchen 
der einfachen Anerkennung der Vaterſchaft und der Legitimation 
durch nachfolgende Ehe. Die ſchlichte Anerkennung hat nur die 
vorbezeichnete Wirkung, daß die Einrede des § 1717 BG B 
ausgeſchloſſen iſt und die Unterhaltspflicht feſtſteht. 

In dem zweiten Falle, wo die Anerkennung bei der Ehe⸗ 
ſchließung ſelbſt erfolgt, geſchieht ſie unmittelbar zum Zwecke der 
Legitimation des unehelichen Kindes. Die beiden Vorausſetzungen 
der Legitimation, der Nachweis der Abſtammung und der der 
Eheſchließung, erfolgen hier in einem Akte. Zunächſt wird die 
Ehe geſchloſſen, dann die Anerkennung beurkundet, worauf auch 
die Legitimation ſofort beurkundet werden kann. 


Im dritten Falle, wo die Anerkennung erſt beliebige Zeit 
nach der Ehe geſchieht, erfolgt ſie ebenfalls zum Zwecke der 
Legitimation. Hier iſt der Nachweis der früher zwiſchen dem 
Vater und der Kindesmutter geſchloſſenen Ehe zu erbringen und 
der Vater hat das Kind als von ihm erzeugt anzuerkennen. In 
der Praxis ſind häufig Jahre ſeit der Eheſchließung vergangen, 
ohne daß die Legitimation erfolgt iſt, und es ſind verſchiedene 
Gründe zu dieſem Verhalten denkbar. Es mag den Che: 
ſchließenden bei der ſtandesamtlichen Handlung peinlich geweſen 
ſein, das Vorhandenſein eines vorehelichen Kindes öffentlich vor 
Zeugen einzugeſtehen, es mag Unkenntnis der Rechtsverhältniſſe 
oder ſchließlich einfache Vergeßlichkeit geweſen ſein, die das Ver⸗ 
zögern dieſes formellen Aktes, deſſen Vornahme unbedingt eine 
ſittliche Pflicht für die Eltern ift, erklärt. Sehr oft ift es 
jedenfalls dann der Zeitpunkt, wo das Kind ſchulpflichtig wird, 
an dem die Eltern daran erinnert werden, daß ſie die Legitimation 
bewirken müſſen; denn bei der Schulanmeldung iſt die Geburts⸗ 
urkunde vorzulegen, und in dieſer trägt das Kind noch den 
Namen ſeiner Mutter und nicht den Familiennamen ſeiner Eltern, 
da ja nicht ſchon die Eheſchließung ſeitens des Vaters und 
der Kindesmutter auf den Namen des Kindes Einfluß hat, der 
ſich vielmehr ebenf Us erſt mit der Beurkundung der Legitimation 
aus den eingangs erörterten Gründen ändert. 


Die Geburtsregiſter der Standesämter ſind, wie oben 
bemerkt, die lückenloſe ſicherſte Quelle für alle Erhebungen über 
erfolgte Legitimalionen. Alle anderen Quellen, ſeien es nun die 
Heiratsregiſter oder ſonſtige Stellen, können niemals, wie ſich aus 
den folgenden Ausführungen ergeben wird, einen vollſtändigen 
Nachweis der in einem beſtimmten Gebiete erfolgten Legitimationen 
ergeben. 

Iſt die Anerkennung der Vaterſchaft nicht ſchon vor der 
Ehe erfolgt, ſo kann ſie vor verſchiedenen ſtandesamtlichen oder 
gerichtlichen Stellen geſchehen und zwar: 

1. vor dem Standesbeamten des Geburtsregiſters, in dem die 

Geburt des Kindes eingetragen iſt, gemäß SS 25 und 26 des 

Perſonenſtandsgeſetzes, 
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2. vor dem Standesbeamten des Heiratsregiſters, in dem die 
Eheſchließung der Eltern eingetragen iſt, gemäß § 44 der 
Sächſ. „Min.⸗V. zur Ausf. einiger mit dem B. G. B. zu⸗ 
ſammenhängender Reichsgeſetze vom 24. Juli 1899“, 

3. vor dem zuſtändigen Standesbeamten und zwar durch Er⸗ 
richtung einer beſonderen Urkunde gemäß § 16 der Bundes⸗ 
ratsbeſtimmungen vom 25. März 1899 und $ 167 Abſ. 2 
des RGeſ. über die Angelegenheiten der freiwilligen Ge⸗ 
richtsbarkeit in Verbindung mit § 4 der Sächſ. Min.⸗V. 
vom 11. Dezember 1899, 

4. in einer gerichtlich oder notariell vor einem deutſchen Ge⸗ 
richt oder Notar aufgenommenen Urkunde gemäß § 25 des 
Perſonenſtandsgeſetzes in Verbindung mit $ 167 Abſ. 2 
des RG. über die Ang. d. freiw. Gerichtsbarkeit. 


Zu 2 ſind noch zwei verſchiedene Formen möglich, nämlich 
die Eintragung 

a) in, d. h. am Schluſſe der Haupteintragung, wenn die An⸗ 
erkennung bei der Aufnahme der Standesurkunde über die 
Eheſchließung erfolgt (Ausführungsverordnung des Bundes⸗ 
rats vom 25. März 1899 $ 14 Abſ. 1.), 

b) am Rande der Haupteintragung, wenn die Anerkennung 
nach Aufnahme der Standesurkunde erfolgt (Ausführungs⸗ 
verordnung des Bundesrats vom 25. März 1899 § 14 
Abſ. 2) 

Sämtliche 4 bzw. 5 Möglichkeiten ſtehen ganz im Belieben 
der Beteiligten. Der danach gewählte Vorgang muß jedoch, wie 
erwähnt, immer an das Standesamt des Geburtsortes des Kindes 
gelangen. Die unter 3 und 4 erwähnten Möglichkeiten bieten 
Gelegenheit, die Tatſache der Legitimation an dem Wohnorte der 
Eltern zu verheimlichen, wenn das Kind an einem anderen Orte 
geboren wurde. — 

Nach § 1723 BGB kann ein uneheliches Kind auf An- 
trag ſeines Vaters durch eine Verfügung der Staatsgewalt für 
ehelich erklärt werden. ele Ehelichkeits erklärung ſteht dem 
Bundesſtaate, dem der Vater angehört, zu bezw. dem Reichskanzler, 
wenn der Vater ein Deutſcher iſt, der keinem Bundesſtaate an⸗ 
gehört. In Sachſen erteilt das Juſtizminiſterium die Ehelichkeits⸗ 
erklärung. 

Bei dieſer Form der Legitimation iſt nur die Anerkennung 
der Vaterſchaft Vorausſetzung, nicht aber eine Ehe zwiſchen Vater 
und Kindesmutter. Der Vater kann gemäß § 1726 Abſ. 3 BGB 
ſogar mit einer anderen Frau als der Kindesmutter verheiratet 
ſein. Das Kind erlangt durch die Ehelichkeitserklärung die recht⸗ 
liche Stellung eines ehelichen Kindes. Die Eintragung des Ver⸗ 
merks in. das Geburtsregiſter des Kindes erfolgt nach Vorlegung 
der Verfügung, die die Ehelichkeitserklärung enthält. 

Als Beiſpiele für die Gründe, die zur Ehelichkeitserklärung 
führen, mögen folgende dienen: Der natürliche Vater eines un⸗ 
ehelichen Kindes lebt in kinderloſer Ehe und will nicht ein 
fremdes Kind an Kindesſtatt annehmen, da das von ihm erzeugte 
ihm näher ſteht; durch nachfolgende Ehe kann er die Legitimation 
nicht bewirken, da er mit einer anderen Frau als der indes: 
mutter verheiratet iſt, während er durch die Ehelichkeitserklärung 
zu feinem Ziele gelangt. Ein weiteres Beiſpiel ift der Fall, wo 
die Kindesmutter verſtorben und deshalb eine Legitimation durch 
nachfolgende Ehe ausgeſchloſſen iſt. Auch noch manche ſonſtige 
Beweggründe dafür find denkbar, daß eine Ehe mit der Kindes: 
mutter nicht geſchloſſen werden kann und zur Ehelichkeitserklärung 
durch Staatsakt geſchritten wird. 

Die ſeit 1904 in Sachſen eingeführte Statiſtik und ihre 
Bearbeitung im Statiſtiſchen Landesamt erſtreckt ſich lediglich 


— 


auf die Legitimationen durch nachfolgende Ehe. 


Königl. Juſtizminiſterium — insgeſamt 212 in den vier Jahren — 


werden aber hier der Vollſtändigkeit halber mit angeführt: 
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Die verhältnis- 
mäßig geringen Zahlen der Ehelichkeitserklärungen durch das 


187 


Ausgeſchloſſen von unſerer Statiſtik bleiben Namensgebung 
und Adoption, für die weder eine Anerkennung der Vaterſchaft 
noch eine Verehelichung der Erzeuger des Kindes erforderlich iſt, 
bei denen es ſich vielmehr um entweder einem oder beiden 
Eheſchließenden fremde Kinder handelt. — 


Nachdem kurze Auszüge aus den Ergebniſſen der Statiſtik 
der Legitimationen durch nachfolgende Ehe bereits im „Statiſtiſchen 
Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgänge 1906 bis 
1909, veröffentlicht worden, ſind die hier folgenden Tabellen lediglich 
beſtimmt, das nun vorliegende und aus verſchiedenen Geſichts⸗ 
punkten, die ſich zum Teil aus dem oben Geſagten ergeben, be⸗ 
arbeitete Material einſtweilen in überſichtlicher Zuſammenſtellung 
zu bieten. Jedoch will die vorliegende Statiſtik inſofern nur als 
eine vorläufige aufgefaßt werden, als das Material zur Löſung 
gewiſſer Fragen noch nicht ausreicht. Es bedarf noch der Ver⸗ 
bindung mit einem Nachweis der Todesfälle, um die Ver⸗ 
änderungen im Beſtande der ehelichen und der unehelichen 
Kinder verfolgen zu können; und die ferner wünſchenswerte Be⸗ 
meſſung der Häufigkeit der Legitimation bei den verſchiedenen 
Berufsklaſſen, Religionsbekenntniſſen uſw. ſetzt voraus, daß zu⸗ 
vörderſt die auf die gleichen Bevölkerungsgruppen treffende Ge⸗ 
ſamtzahl unehelicher Geburten feſtgeſtellt und ſo ein Anhalt für 
die Vergleichung gewonnen wird. 


Endlich enthalten die ſtandesamtlichen Zählkarten, auf denen 
die ſächſiſche Legitimationsſtatiſtik beruht, nicht von Anfang an, 
ſondern erſt ſeit kurzer Zeit die Angabe des Tages der Ein⸗ 
tragung der Legitimation in das Geburtsregiſter, ſo daß eine 
genauere Berechnung ſowohl des Alters des Kindes zur Zeit 
ſeiner Legitimation wie auch der zwiſchen Cheſchließung und 
Legitimation verfloſſenen Zeit nicht vorgenommen werden konnte 
und an deren Stelle die Bezeichnung der Kalenderjahre, in die 
die betreffenden Tatſachen fielen, treten mußte. Wenn alſo z. B. 
nach Überſicht 1 Spalte 22 und 23 unter 26 842 überhaupt in 
den 4 Jahren legitimierten Kindern 23846 waren, in denen die 
Legitimation noch im Eheſchließungsjahre erfolgt iſt, ſo können 
doch noch Monate zwiſchen beiden Akten vergangen ſein. Eine 
eingehende textliche Erörterung des Tabellenwerkes muß bei dieſer 
Sachlage für ſpäter vorbehalten bleiben. 


Die Ortsarmenverbände 


nach ihrer Zuſammenſetzung und Bevölkerung. 


Durch Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern 
an die Kreishauptmannſchaften vom 12. Oktober 1905 iſt die 
Aufſtellung eines Verzeichniſſes ſämtlicher Ortsarmenverbände des 
Landes erſtmalig veranlaßt worden. Dieſes Verzeichnis, deſſen 
Bearbeitung auf Grund der Angaben der Verwaltungsbehörden dem 
Statiſtiſchen Landesamte übertragen wurde, liegt nunmehr, bis auf 
die neueſte Zeit fortgeführt, vor; es ſchließt ſich in bezug auf die 
Reihenfolge und Bezeichnung der Ortſchaften an das vom Statiſtiſchen 
Landesamt im Jahre 1904 herausgegebene „Gemeinde⸗ und Orts⸗ 
verzeichnis für das Königreich Sachſen“ an und wird unter Hinzu⸗ 
fügung der Einwohnerzahlen, wie ſie auf Grund der Volkszählung 
vom 1. Dezember 1905 feſtgeſtellt wurden, nachſiehend veröffentlicht. 


Ortsarmenverbände können nach dem Reihs - Unter- 
ſtützungswohnſitzgeſetz vom 12. März 1894 aus einer oder 
mehreren Gemeinden, oder einem oder mehreren Guts⸗ 
bezirken, oder aus Gemeinden und Gutsbezirken beſtehen. 
Die zu einem Ortsarmenverband vereinigten Gemeinden und 
Gutsbezirke gelten in Anſehung der durch das Unterſtützungs⸗ 
wohnſitzgeſetz geregelten Verhältniſſe als Einheiten. In den 
Anmerkungen zum folgenden Verzeichnis ift die Bujammen- 
ſetzung der Ortsarmenverbände, ſoweit dies erforderlich ſchien, 
näher gekennzeichnet. 


(Fortſetzung des Textes S. 202.) 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem jelbftändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
u Gin, S Ein- Ein- Ein- 
wohner⸗ wohner. wohner⸗ wohner 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband Ortsarmenverband zahl am Ortsarmen verband zahl am 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Ae 1. Beide 
1! 90 


Bautzen 
S A 
Schirgiswalde, G 
und W., G. 
Baruth, G. 
Baſankwitz“ ; 
Baſchütz, G.“ 
Bederwitz 
Belgern, G. 
Belmsdorf 
Binnewitz b. B. 


O el G2 Ol DD et 
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Bröſa, GG. 

Buchwalde, G. 

2 Burkau, G.“ 

23 Callenberg b. =o 

24 Camina ... 

25 Caminau* 8 

26 Canitz⸗Chriſtina 

27 Cannewitz b. B.“ 

28 PCölln 

29 Someran b. K., 

30 Cortnitz 

31 Coſſern 

32 Coſul s 

33 Croſtau (Nieder- 
u. Ober⸗) G. 

34 Dahlowitz 

35 Dahren, G. 

36 Daranitz .. 

37 Demip-Thumig, | 

38 5 

39 Doberſchau, G. 

40 SE b. N., 

41 8 G. 

42 Döhlen b. B. 

43 DIN G. 

44 Drehla, G 

45 Dretſchen 

46 Droben, G.. . 

47 Dubrauke 


i 


e 
* 
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29 419 


7 516 
3 411 


48 Ebenbdörfel* . . 
49 Eulowitz, Neus, 
Nieder- u. Ober⸗ 


9150 Eutrich* 


51 Frankenthal, G. 

52 Gaußig, G.“ 

53 Geifimannëborj* 

54 Gleina b. B., 

55 Gnaſchwitz : 

56 Göbeln, G. 

57 Goda ..... 

58 Goldbach, G.. 

59 . d. Lauſ., 

60 Großdöbſchütz. 

61 Großdrebnitz 

62 Großharthau, G 

63 Großpoſtwitz 

64 Großſeitſchen, G 

65 Großwelka, G. 

66 Grubditz“ 

67 Grubſchütz 

68 Guhra, G. 

69 Guttau, G.“ 

70 Hainig* 

71 Halbendorf an der 
Spree, 

72 renden b. Sch. 

73 Solida, d 

74 Irgersdorf 

75 Jenkwitz . 

76 Za A Reid 


77 RE Gr... 
78 Kirſchau atts 
79 Kleinbautzen, G. 
80 Kleindrebnitz 
Kleinförſtchen, G 
Kleinpoſtwitz 
Kleinſaubernitz.. 
Kleinſeidauu . 
Kleinſeitſchen, G 
Kleinmwelta . . . 
Klix, G : 
Kolonie-Klein- 
welta, G. 
Königswartha, G. 
Kreckwitz, G. . 
Kronförſtchen .. 
Kuübſchütz 
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I. Kreishauptmannſchaft Wangen. 


1. Amtshauptmannſchaft Bangen, 


341 
348 
3 
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93 Kumſchütz 
94 Aynikih ... 
95 Lausfe G el 
witz, G 
96 Leichnam, € Gs 
97 Lippitſch, G 

98 Loga, G. 
99 Lömiſchauu . 
100 Lomske b. Mil⸗ 


kel, G.“ 
101 Lomske b. Reidh- 
witz .. 3 
102 Lubachau, G. 
103 Luga b. Radi⸗ 
bor, GWG. 
104 Luppa, G.“ 
105 Luttowitz, G. 
106 Malſchwitz, G 
107 Malſitz, G 
108 Medewitz, G. 
109 Mehltheuer b. > 
110 Merta ... 
111 Meſchwitz 
112 Miltel* 
113 Milkwitz, G. 
114 Mönchswalde . 
115 Muſchelwitz 
116 Nadelwitz, G. 
117 Naundorf b. B. 
118 Nechern, G ‘ 
119 Nedaſchütz, G. 
120 Neſchwitz, G. 
121 Neudorf an der 
Spree, G.“ 
122 Neudorf b. Neſch⸗ 
witz 
123 Neuſchirgiswalde 
124 Niedergurig, G.“ 
125 Niederkaina, G.. 
126 N 
127 5 
128 Niederuhna 
129 Nimſchütz 
130 Oberförſtchen . 
131 Obergurig, G. . 
132 Oberkaina“* 
133 Oberneukirch, 
Amtsant. 


114 | 134 a, 
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* Su den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören nod: 


6. Lg. Burk; 


G. Caßlau; 52. G. Golenz. 
Vorw. Commerau; 96. 


b. Gröditz, G. Cannewig; 
180. Vg. Dreikretſcham; 


gt. Kleinleichnam; 
(>, Doberſchütz, Großdubrau. Vorw. Briefing, Kleindubrau; 


. Bu 7. G. Zieſchütz; 15. G. Döberkitz; 22. G. Klein», 
32. Og. Kleinkunitz: 36. Lg. Rabitz; 37. Dominialverwaltung Demitz Thumitz und Waldung Großer Sungferuften 48. 
Günthersdorf: 53. G. Pickau; 66. G. Jeßnitz; 69. G. Vorwerk Fleißig; 70. Lg. Berge, 


Lauſ. S., 


152. Lg. Litten; GC Lg. Jeſchütz; 169. Lg. Waditz; 172. Lg. Neuſchmölln: 


190. Lg. Auritz; 198. G 


Muiidle, 218. Lg. Günthersdorf. 


Forſtrevier Taucherwald, Großbähnchen, 


d 


Nieder- und Oberkurkau; 


90 
33 


173. Lg. Schönbr unn L. S.; 


135 Oberneukirch, 
Steinigtw. 
Ant. 

136 Dberpubtan® 

137 nn 

138 Ofna, G 

139 Oppitz, G 

140 Pannewitz am 
Taucher, G 

141 Pannewitz b. 
Königsw., G.“ 

142 Bapoip* . . . 

143 Petersbach 

144 Pielitz, G. 

145 Pietzſchwitz, G 

146 Pließkowitz, G 

147 Pohla, G.“ 

148 Pommritz, G. 

149 Pottſchapplitz, G 

150 Preititz, G.* . 

151 Priſchwitz 

152 Purſchwitz, Gr 

153 Puſchwitz, G... 

154 Quatit zl 

155 Quoos, G : 

156 Rach lan 

157 Radel, G. 

158 Radibor, G 

159 Rammenau, G.. 

160 Rattwitz, G 

161 . g 


Ge 
162 sa alla M. 
163 Rodewitz. 

164 Rotnauslitz, G 

165 Salga, G. 
166 Salzenforſt. 
167 Saritſch, G. 
168 Särchen 
169 Scheckwitz e 
170 Schlungwitz . 
171 Schmochtitz, G 
172 Schmölln, G.* . 
173 aan M. 


174 Schwarznauslitz 
175 Sdier, G 
176 Getbau . . . . 
177 Semmichau, G 
178 Singwitz 


179. G. Mittel., 


a 


179 Sohland a. d. 
Spree* . . 
180 Sollſchwitz, Oz. 
181 Sora b. Schir⸗ 
gisw. e 
182 Gori . 
183 Sornßig, G. 
184 Spittwitz, G 
185 Stacha, G. 
186 Steindörfel 
187 Steinigtwolms⸗ 
dorf, G. 
188 Stiebitz . 
189 Storcha. 
190 Strehla b. 
Baut. 
191 Strohſchütz 
192 Tautewalde 
193 Techritz, G 
194 Teichnitz, G 
195 Temrit . . - 
196 Tröbigau, G. 
197 Übigau b. Neſch⸗ 
witz, G. 
198 Uhyſt a. Taucher. 
199 Wartha, G. 
200 Wawitz 
201 Wehrsberf, G. 
202 Weicha, G. 
203 Weidersdorf . 
204 Reifa . . 
205 Weißig b. Bautz. * 
206 Weifnauslig . 
207 Weſſel ; 
208 Wetro 
209 Wilthen, G. . 
210 Wölkau (Meiß⸗ 
ner Seite, 
Pickauer Ant.) 
Wuiſchke bei 
Pommritz. G. 
Wuiſchke bei 
Weißenberg* 
213 Wurbis 
214 Wurſchen, G 
215 Zeſcha, G. 
216 Ziſchkowitz. 
217 Bodau . . 
218 Zſchillichau, G.* 


zuſammen 


25. Lg. n und Neudorf b. nn 27.2 
G. Forſtrevier Poſtwitz;: 50. Lg. 


129 449 


Dobranitz: 


Selen: 

Caßlau, Nieſendorf ruppen und 

Rafha; 72. Lg. Carlsberg, Suppo; 77. Lg. Commerau b. Bautzen, C. Jetſcheba, 

100. G. Croſta; 101. Vorw. Lomske; 104. G, Boda: 112.6. Teicha; 121. Dorf Ruhethal; 124 La. Briefing, Doberſchütz b. Bautzen Kieindubrau, 
132. Lg Denkwitz b. Bautzen. Preuſchwitz; 136. G. Putzkau; 141. G. Weidlitz; 142. La. Liebon; 147. Lg. Taſchendorf; 15 . Lg. iş 

Nieder», Ober» und Wendiid- 

Lg. Großhaͤhnchen L. S., Großhähnchen M. S., Leutwitz; 205. Lg. Rieſchen; 212. G. F 


Cannew 


— — ———— 


189 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
Ein. Ein: Gin. Ein. 
wohuer · wohner - wohner - wohner⸗ Se 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl an Ortzarmenverband zahl am Ortsarmenverband sa tam 
1. Dezbr. 1. De zbr 1. Dezbr. 1. Dezbr. ezbr. 
1905 1905 1905 1905 "1905 


2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 
1 Elſtraa 1 452 |23 Dürrwicknitz 64145 Krakau, G. (Q- der Gionbeä, |° 81 Rofental . 151 
2 Kamenz . 11 120 24 Friedersdorf | 565 u. M. Seits)* .| 657 herrſchaft Kö⸗ 82 Säuritz . 166 
3 Königsbrück. 318325 Gelenau“ 5341 46 Kriepitz, G 152 nigsbrück), G 2 632 | 83 Schiedel b. da. 
4 Königsbrück 26 Gersdorf* . . d 1153147 Kuckau, G.“ 578 | 64 Niederfteina* . .| 1213 menz . e 164 
Schloß 7027 Glaubn itz 5348 Laßke, G. E 67165 Nucknitz . . . .| 153184 Schmerlitz, G 136 
5 Königsbrück | 28 Gräfenhain, G. . 397 | 49 Laußnit . . .| 1027166 Ober- u. Nieder- 85 Schönau, G.*. . 243 
Schießplatz 3129 Gränze* 27750 Laufnig* St.⸗ Lichtenau, G. 1 513186 Schönbachb. Kam. 207 
6 Pulsnitz, G. 3 939 30 Großgrabe, G. 570 Forſtrev . 2167 Oberſteina . 115287 Schweinerden . . 103 
7 Aufchlowiß . . . 56 | 31 Grofnaundorf .! 79451 nn) G. (I 68 Ohorn, G. 2 31388 Schwepnitz, G.“. 1438 
8 Bernbruch 388 32 Großröhrsdorf j 7 398 II) 15669 Oßling 40189 Schwosdorf, G. .| 214 
9 Biehla, G. 287133 Grüngräbchen, G. 35852 Lichtenberg b. 3 1505 70 Oſtro. 286 90 Sieb itz 64 
10 Biſchheim, G.“ 981 134 Häslich, G 618153 en G. 137 | 71 Panſchwitz, G 210191 Skaska, GWG. 232 
11 Bocka b. Kamenz, 35 Hausdorf b. Ka⸗ 54 Lieske, G... 298 | 72 Petersbain, G. 76192 Stenz 509 
GG 62 menz 20555 Rüdersdorf . . .| 393 73 Piskomitz b. Ka- 93 Sdaßgrabchen, 
12 Brauna, G.* . .| 34936 Sand . . . 1 23056 Lan 295 menz, G. 1899 G... 748 
13 Bretnig, G. 2 752137 Höckendorf b. | 57 Milſtrich, G. 291 |74 Britis, Gs KC 463 | 94 lien 55 
14 Bulleritz, G 289 Königsbrück, G. 526 58 Miltitz b. Kamenz 168] 75 Pulsnitz, Meiß⸗ 95 Beibig b. Kam. o 
15 Cannewip. . . . 79138 Höflein* . . . .; 303 59 Mittelbach b. ner Seite“ .| 2081 G...... 280 
16 Caſeritz 52 39 Jauer 115 Pulsnitz 203176 Räckelwitz, G.“ 584 | 96 Sr 223 
17 Wofel ..... 234 | 40 Jeſauu 477160 Möhrsdorf, G. 318177 Ralb itz 219197 Wieſa . . 1181 
18 Croſtwitz . .| 50941 Jiedlitz, G : 167161 Nauslitz b. Kam. 120178 Rauſchwitz . . 96598 Berna, G 142 
19 Cunnersdorf, G 352 42 Rafdwip. . . . 10462 Nebelſchütz .. 324 |79 Rehnsdorf, G.* . 394199 Zſchornau 258 
20 Cunnewiz 202 43 Kleindittmanns⸗ 63 Neukirch uſw.“ 80 Reichenau, G. 72 672 
21 Beutjhbaielit, G 321 bert `... 248 (ſogenannter (Lauſ. u. Meiß. zuſammen 
22 Döbra, G.*. . .| 27644 Kleinhähnchen, G. * 220 Armenverband | S Ce & x | 1337 


$ Qu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 10. Forſthaus Luchſenburg; 11. Lg. Neuſtädtel it G. Neuſtädtel; 12. G. Vorw. Rohrbach; 22. Geer 25. Lg. „ und G. e 26. G. Rieder- 
gersdorf und Obergersdorf; 29. Lg. Horka; 38. Lg. Schmeckwitz und G. Forſtrev. Weinberg; 44. Dorf Neraditz und Neu 45. Lg. Sella, Zochau, G. Vorw. Sella; 47. G. Kloſter St. Marien- 
ftern; 50. G. Staats forſttev. Okrilla; 56. La. Röhrsdorf b. Königsbrück und G. Röhrsdorf; 63. La. Gottſchdorf, Welßbach b. ent igabrid, Schmorkau, Steinborn, Quosdorf Zietſch, Otterſchütz, 
Zä Rohna, G. Vorw. Weißbach, Rg. Schmorkau. Steinborn, 1 „ Forſtrev. Sn ly: 64. Lg. ene 65. ohnplätze La en und Prautitz; 74. Forſtrev. chwa KH 

5. Lg. Bollung; 76. 1 Näckelwitz, Otterſchütz: 78. Lg. Kindiſch, Gödlau, G. Rg. Gödlau, Eiſtra und Forſtrev. Leipsberg; 79. Lg. Wohla und G. Rgt. Bohm; 80. Lg. Reichenbach 
5 Königsbrück, P oibið „ Lauſ. S. und Meißn Seite. Koitzſch; 85. Dominialwaldung Jißnitz und Thury; BB, G. Staats forſtrev. Schwepnitz und Waldgärtnerei Coſel; 92. Lg. Bohra, 
G. Glauſchnitz; 93. G. Forſtrev anges Holz. 

3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 

1 Bernſtadt 1401122 Georgewitz . .| 276 41 Kupprig, G 203 58 Niederſohland a. 76 Rodewitz bei 
2 Löbau ..... 10 683 | 23 Gloffen bei 42 Rauba, G. 960 17005 G. (I u Löbau, G. 178 
3 Neuſalzaa . .| 1278 Löbau, G.“ 302143 Laucha?“ 10888 I) 44977 Roſenhain, G.“ 300 
4 Weißenberg .. 1 352 24 Großdehſa 49344 Lauske b. Löbau, 59 Bicderfrahmabe, 78 Särka, G 212 
5 Altbernsdorf a. 25 . E Bit E C we a4 850 | 79 SC a. d. 

d. Eigen WIT Ge ee 21145 Lautitz, G. 349 | 60 Bien, G. 81 1 075 
6 Altlöban . . . .; 1184] 26 Großen 46 Lawalde, Ehr 61 Noſtitz, 269 80 Schonbach b. 
7 „ . 1385 u. Nieder, G. 809 | 62 ATS Neuſalza, G. 1 954 

Oberl., | 1483127 5 : 1 331 | 47 Lehn b. Löbau, G. 124 Ga WE 125581 Spittel Sage 150 
8 Bellwitz, d. ek 150 | 28 Herwigsdorf b. 48 Maltitz b. Weißen⸗ 63 Obercunnersdorf 82 Spremberg, G. .| 2359 
9 5 bei ' Lobau* . 1 261 berg, G.. .| 303 b. Löbau. . .| 2635| 83 Taubenheim a. d. 

Herrnht., 1 927129 Hochkirch, G 530 | 49 Mittelſohland a. 64 Oberfriedersdorf 1321 Spree“. . .| 2532 
10 SC a. 30 Kemnitz i. 5 Rotſtein, G 674165 Oberoderwitz, G. 3 45484 Unwürde, G. 339 

265 Oberlauſ.“ 111450 Nechen 108166 Oberrennersdorf, 85 Walddorf b. 

11 Viſchdorf · 655 31 Kiesdorf a. d. 51 Neugersdorf E 400 Ebersbach. 1 340 
12 Breitendorf . 254 Eigen 528 b. Löbau, G. .|11 458167 . 86 Weigsdorf, G.“. 1389 
13 Carlsbrunn .| 235132 Kittlitz, C. 72652 Neundorf ob | J Mm.. 743 | 87 VV 
14 Cunewalde“ 3 10333 Kleindehſa, G.“ 478 Eigen 29068 89 0000 a. orf, G. . 197 
15 Dittersbach a. d. 34 Kleinradmeritz, 53 Neuſchönberg Rotſtein, G. (I 88 Bent pauis- 

Eigen . 775 „ 210 b. Neufalga . .| 298 bis III. 490 dorf, 8 244 
16 Dolgowitz 90 | 35 E 54 ne 69 d 89 Wohla, G 143 
17 Dürrhennersdorf, |] | GwG. 31515 dorf 1883} Uõ6G6G. 40190 Zoblitz, G 197 

„ 3136 gelle 197 | 55 Niederfrieders⸗ 11 onia, 57191 Zſchorna b. 

18 Ebersbach, 9 27437 Kotitz, G. 273 dorf, G d 1 015 Olſa 383 Löbau, G. 176 
19 Ebersdor d 38 Kottmarsdorf, G 924 | 56 yee ee 72 Oppach, G. . 2917 105.411 
Löbau 1 336 | 39 Krappe 102 dor 438 | 73 Oppeln, G. . 139 zuſammen 105 
20 Eibauun s 6 016 | 40 Stunnersborf a. d. 57 Sicheres. 74 Ottenhain*® . . „| 577 
21 Eiferode 187 Eigen“ 610 dorf, G. 1226 75 Plotzen, GG. 145 


* Su den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 11. G. 5 Oberbiſchdorf; 14. G. Mittelcunewalde, N E 20. Lg. Neueibau; 23. G. Gut Goßwitz: 28. G. Nieder, Ober und Obermittelherwigsdorf; 
0. Riedertemnis, Oberkemnitz und W GM Oberkemnitz; 33. G. Forſtrev. Kleindehſa; 34. G. Buda; 40. G. Forſtrev. Großer und kleiner Nonnenwald: 43. Vorwerk Laucha; 47 G. Jauernid; 
10 G. Niederottenhain, Oberottenhain; 77. Mittelrofenhain ; 83. G. Niederlanbenheim, Obertaubenheim; 85. G. Forſtrev. Kottmarwald; 86. Lg. Schönberg b. Neuſalza. 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirf“, L8. = Landgemeinde, Rgt = Rittergut. 
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— — 


Ein- 
wohner 
zahl am 
1. Dezbr. 


Ortsarmenverband 
1905 


1 Zittaus. 34 751 
2 Oſtrit! zz 2 899 
3 Althörnitz, G. . .| 1357 
4 Altſtadt b. Oſtritz 634 
5 Bertsdorf b. 
Zittau. 2054 
6 Blumberg 453 
7 Burkersdorf b. 
Oſtritz, G 511 
8 Dittelsdorfr . .| 1423 
[9 Dornhennersdorf, 
GGG m KR 563 
10 Draufendorf, G. 177 
11 Eckartsberg. 937 
12 Friedersdorf b. 
Zittau, G.. 715 
13 e 
r 397 


Ortsarmenverband 


Ortsarmenverband 


Ein: 
wohner 


gant am 
1. Dezbr. 


1905 


Ein- 
wohner⸗ 
Ortsarmenverband 


"1905 


4. Amtshauptmannſchaft Zittau. 


14 Großporitzſch, G 166 
15 Großſchönau 7 431 
16 Grunau, G. 530 
17 Hainewalde, G. . 2 560 
18 Hartau b. Zittau 903 


19 Hirſchfelde, G 
20 Jonsdorf b. Zit⸗ 
tau, G. (Wald 


u. Steinbr.) “* 1 463 
21 Kleinſchönau .| 940 
22 Klofterfreiheit .| 280 
23 Königshain b. 

Oſtritz . 1 090 
24 Leuba . . . 551 
25 Leutersdorf“ 3 358 
26 Lichtenberg b. 

Reichenau, G.* 744 
27 Lückendorf. 414 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
u 1. G. Forſtrev. Hartau, HR Olbersdorf, Oybin, Waltersdorf-Gropiddnau; 20. Wirtshaus a. d. Nonnenſelſen (Beſtandteil des ſelbſt. Gutsbez. Forſtrev. Walters: 


dorf); 24. G. Rgt. Niederleuba; 25. G. Joſephsdorf, 


Nieberreutnitz und Stift Joachimſtein; 62. a Niederwanſcha, Oberwanſcha. 


1 Annaberg . . . 16 837 
2 Buchholz. 9306 
3 Ehrenfrieders⸗ 
dord 5 843 
4 Elterlein 2 213 
5 Elterlein, Staats- 
forſtrevier — 
6 Geher 6 275 
7 Jöhſtadet . 2 258 
8 Jöhſtadt, Staats⸗ 
forftrevier . 10 
9 Oberwiejenthal* | 2008 


28 St. Marienthal, 
G. (Kloſter) 
29 Markersdorf b. 
Reichenau, G. 
30 Mittelherwigsdorf 
31 Mitteloderwitz, G 
32 EE 
33 Neuhörnitz, G. 
Neuleutersdorf, G. 
5 Niederoderwitz 
Oberherwigsdorf 
b. Zittau. . . 
Oberſeifersdorf 
Oberullersdorf, G. 
Oberweigsdorf 
Olbersdorf b. 
Zittau 


157 | 42 


1 164 
1 882 
1 042 


985 
447 
508 
2 503 


720 
1 559 
1 103 
578 


5 206 


41 Oppelsdorf, G 229 
Oybin 778 
43 Pethau, G.. . 1116 
44 Radgendorf . 182 
45 Reibersdorf, G 1 427 
46 Reichenau, G 7444 
47 Reutnik* . 562 
48 Rohnau, G. A 474 
49 Roſenthal b. Bit 
tau, G. 444 
50 Rusdorf, Dberl. . 603 
55 Scharre ; 100 
2 Schlegel b. Oſtritz 727 
59 Schönfeld b. Ohn ` 514 
54 Seifhennersdorf, 
GG 7 999 
55 Seitendorf, 
klöſterl. A. 1 345 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
5. Stadt Chemnitz 248 142. 


6. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 


10 Oberwieſenthal, 
Staatsforſtrev. 


11 Scheibenberg . .| 2 632 
12 Schlettau 3 437 
13 Thum 4 190 
14 Thum, Staats- 
forftrevier* . . 5 
16 Unterwiejenthal . 689 
6 Unterwieſenthal, 
Staatsforſtrev. — 
17 Arnsfeld . .| 1597 
18 Bärenftein . .. 3 965 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören nod: 
Zu 9. Fichtelberghaus und Lg. Tellerhäufer (Amtsh. Schwarzenberg); 14. Gaſthaus Franzenshöhe von Neuendorf; 33. G. Forſtrev. Annaberger Ratswald. 


13 723 
7373 


1 Limbach, G. 
2 Stollberg“ 
3 Stollberg, Staats⸗ 


forſtrevier — 
4 Zwönitz a 3 464 
5 Adorf i. Erzgeb. 1288 


6 Altenhain b. 


Chemnitz 759 
7 Auerbach i. Erzg. 2 548 
8 Berbisdorf b. 

Cheninitz ; 811 
9 Borna b. Chemn. 3 393 


10 Bräunsdorf b. 
Limbach 

11 Brünlos . 

12 Burkhardtsdorf 

13 Dittersdorf, 
Staatsforſtrev. 
(Amtsh. Flöha) 

14 Dorfchemnitz b. 
Zwönitz 


1231 
1 439 
4434 


— 


1 484 


19 Cranzahl 
20 Crottendorf. 
21 Crottendorf, 
Staatsforſtrev. 
22 Cunersdorf . 
23 Dörfel 
24 Frohnau 
25 Gelenau, G. ‘ 
26 Geyersdorf . . . 
27 Grumbach 
28 Hammerunter⸗ 
wieſenthal 


e @ e j@ „ 


2 268 
4 758 


11 
1170 
520 
1 804 
5 794 
1 479 
1 132 


815 


29 5 1239 
30 Herold. 1815 
31 Jahnsbach .| 2399 
32 Kleinrückerswalde 1 770 
33 Königswalde. . 2 882 
34 Mildenau 2 670 
35 Neudorf. .| 2841 
36 Neudorf, Staats- 
forſtrevier . 5 
37 Neundorf, G. . .! 1126 
38 Obericheibe . . . 267 
39 Oberſchmiedeberg 163 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 


15 Draisdorf .. 352 
16 Eibenberg. . | 1 075 
17 Einfiedel . . . 4641 
18 Erfenichlag . 1 459 
19 Erlbach b. Stoll⸗ 

berg 1182 
20 Guba . 2... 1 920 
21 Fichtigsthal 467 
22 Furth 2 345 
23 Gablenz b. Stoll⸗ 

berg 697 
24 Glöſa . 1461 
25 Gornsdorf . 2556 
26 Grüna b. Ch. 5443 
27 Günsdorf 160 
28 Harthau i. Erag. | 5518 
29 Heinersdorf b. 

Chemnitz 238 
30 Helbersdorf. . 1344 
31 Hoheneck, G. 1 726 
32 Hormersdorf 1 719 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 2. Forſthaus des Staatsforſtreviers Stollberg; 35. Fabrikgeb. Cat. Nr. 50 von Dittersdorf; 49. G. Kanzleilehngut Höckericht: 59. Lg. 
Oberrabeuſtein; 64. Waldwärterei Reichenbrand (Beſtandteil d. G. Staatsforſtrev. Rabenſtein). 


33 Jahnsdorf 
34 Kändler, G. 
35 Kemtau* 
36 Kirchberg b. 
Stollberg 


Klaffenbad) . . 

Kleinolbersdorf 

Kühnheide b. 
Stollberg 


40 Lenkers dorf 


41 Leukersdorf, G 

42 Lugau 

43 Markersdorf b. 
Chemnitz. 

44 e Er 

45 Mittelbach b 
Chemnitz. 

46 Mitteldorf 

47 Mittelfrohna, G. 

48 Neukirchen i. Crs 
geb., G. ; 


3117 
2 000 
687 


' 1589 


1 988 
637 


1 132 

245 
1772 
8 253 


49 Neuſtadt b. Chtz.“ 1 723 
50 Niederdorf . . .| 1520 
51 Niederfrohna, G. | 1 057 
52 Niederhermers⸗ 
dorrd 960 
53 Niederwürſchnitz . 4 248 
54 Niederzwönitz, G. 2 777 
55 Oberdorf b. Stolle 
berg ae 350 
56 Oberfrohna .. 4381 
57 Oberhermersdorf. 1 169 
58 Oberwürſchnitz. 2 026 
59 en Erzgeb., 
ER 327 
60 Plaffenhain 316 
61 Pleiß a 2 775 
52 Rabenſtein“ 4 390 


63 Rabenfteiner 
Staatsforſtrev. 
(ausſchl. Wald⸗ 
wärte rei) 


ey am 
Dezbr. 


Ein 
wobner⸗ 
zahl am 
1. Debr. 


Ortsarmen verband 


56 Seitendorf, Bit- 


tauer A. 445 
57 Sommerau, G. 210 
58 . 
2209 
59 P 233 
60 Türchau, G. 890 
61 Waltersdorf b. 
Großſchönau 2 197 
62 Wanſcha . 271 
63 e b. 
Zittau, G 1 025 
64 Zittel 158 


zuſammen 118 858 


iederleutersdorf (beides Wald, Feld, Wieje), Mittelleutersdorf und Oberleutersdorf; 26. Lg Türchau; 47. G. Rgt. Mittelrentnig, Allodialgut 


40 Schmalzgrube . 279 
41 Schönfeld, G.. . 746 
a Ce 365 


Sehma ... 2900 
Steinbach 
45 Steinbach, Staats⸗ 

forſtrevier 4 


46 Tannenberg, G. 1500 
47 Walthersdorf 688 
48 Wieſa, G 2 915 


zuſammen 108 595 


64 Neichenbrand* .| 3387 


65 Reichenhain . .| 1544 
66 Röhrsdorf b. Che. 3 291 
5 See = 1 249 
önau b. ; 
d ER u .| 3973 
69 11 b. 
Stollberg 480 
70 Siegmar. 2 749 
71 Stelzendorf . 978 
72 N 1. Erz⸗ 
BS os Ge Yin ee 7 061 
73 Mang An: 687 
74 Wittgensdorf b. 
Limbach, G. 5 728 
75 Wüſtenbrand 1918 


zuſammen 187 231 


Neuwieſe; 62. G. Niederrabenſtein und 


ae DI = 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Cine Ein⸗ Ein⸗ Ein⸗ Ein- 
wohner⸗ wohner⸗ woher. mwohner- wohner⸗ 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 

1905 1905 1905 1905 1905 


zuſammen 93 230 


8. Amtshauptmannſchaft Flöha. ` 

1 Auguftusburg* . 2401113 Braunsdorf i. 24 Flöha 3411140 Irbersdorf .. 339 54 Oberlichtenau b. 

2 Auguftusburg*, Zſchopautal . 26825 Frankenſtein .. 422 41 Kirchbach. 352 Frankenberg 836 
Staatsforſtrev. 14 Breitenau b. 26 Gahlenz . . 117942 Krumhermers⸗ 55 Oberwieſa . A 1622 
(ausſchl. gonte Oderan . . .| 39127 Gamsdorf . . .| 939 dorf, G. . . 238056 Ortelsdorf . . .| 172 
haus) 6115 Dittersbach b. 28 Görbersdorf .. 426 43 Kunnersdorf b. 57 Plaue⸗Bernsdorf“ 2 183 

3 Frankenberg . . 13 342 Frankenberg. 70029 Gornauu . .| 1327 Mruguftusburg . 44158 Plaue, Staats- 

4 Frankenberg. 16 Dittersdorf b. 30 Grünberg b. Au⸗ 44 Leubsdorf. .| 2 754 forftrevier . .| — 
Staatsforjtrev. 8 Chemnitz, G.“ | 2291 guftusburg .. 640] 45 Lichtenwalde, G.* 736159 Sachjenburg* .. 942 

5 Oderan .| 5656117 Dittersdorf, 31 Grünhainichen. . 2260146 Marbach b. Au- 60 Schlößchen⸗Por⸗ 

6 ZAſchopauu .| 6810 Staatsforſtrev. 32 Gückelsberg . 675 guſtusburg .. 1380 ſchendorf, G. . 743 

7 Altenhain b. (ausſchl. d. Forſt⸗ 33 Gunersdorf. . .ı 55447 Memmendorf . 35561 Schönerſtadt .. 534 
Frankenberg. 477 häujer) . ~ — 134 artha b. Oderan 252 48 Merzdorf b. 62 Thiemendorf . 788 

8 Auerswalde, G. . 1 93618 Dittmannsdorf 35 Hausdorf b. Frankenberg . 56463 Waldkirchen b. 

9 Börnichen b. ö b. Zichopau . d 664 Frankenberg. 28049 Metzdorf. 313 Zichopau . . 1736 
Grünhainichen | 1332 | 19 Dorfichellenberg . 1114136 Hennersdorf b. 50 Mühlbach b. 64 Weißbach b 

10 Börnichen b. 20 Ebersdorf b. Chtz. 4232 Auguftusburg . 512 Frankenberg 756 Zſchopau, G. . 1682 
Oderan, GG. 8333 Eppendorf. .. 473237 Hetzdorf b. Oderanſ 22651 Neudörfchen b. 65 Wingendorf b. 

11 Borſtendorf“* 2513 22 Erdmannsdorf, G. 161838 Hohenfichte .. 659 Frankenberg. 186 Oderan, G. 309 

12 Borſtendorf, 23 Falkenau b. Aus 39 Hohndorf b. 52 Niederlichtenau . 103666 Witzſchdorfr . .| 1207 
Staatsforſtrev. 6 guftusburg . .! 2019 Zſchopau . 483 | 53 Niederwieſa . .| 1790 Aan Gore 

| 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 1. Forſthaus des Staatsforſtrev.; 2. Wirtshaus Kunnerſtein von Auguſtusburg; 3. 8. Gut Neubau; 11. die Borſtenmühle; 16. die Forſthäuſer des Staatsforſtrev.; 
45. Vorwerk Niederlichtenau; 47. Vorwerk Memmendorf; 57. das Forſthaus und Waldarbeiterhaus des Staatsforſtrev. Plaue Bernsdorf; 59. G. Kammergut und G. Landesanſtalten 
Sachſenburg. 


9. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


1 Callnberg ... 3 30416 Dennheritz ß . .| 84932 Jeriſauu .. 44847 Niederwinkel . .| 39963 Schönbörnchen . 74 
2 Glauchau, G. . . 24 59617 Dittrich 64 33 Kertzſch h. 154 | 48 Oberdorf b. 64 Schwaben. 282 
3 e 18 Dürrenuhlsdorf . 182 | 34 Kleinchursdorf 180 Meerane 93165 Seiferitz ... 768 
thal* . . . 13 91219 Ebersbach b. Gl. 137 135 Kuhſchnappel A 64149 Oberlungwitz .. 8724166 Stangendorf .. 844 
4 Lichtenſtein, G. . 7504120 St. Egidien?! .. 2 227 36 Langenberg b. 50 Oberſchindmaas .| 59667 Tettau. 169 
5 Meerane. . 2501121 Falken . 934 Hohenſt.⸗ K.“ 98351 Oberwiera, G. . 526 168 Thurm, Gë . 1965 
6 Waldenburg, G. | 2739|22 Franken . 136 | 37 Langenchursdorf [189052 DOberwintel . .. 159169 Tirihheim . .. 216 
7 Albertsthal . 304 23 Gersdorf b. 38 Lipprandis . .. 179153 Ortelshain .. 4970 Voigtlaide . 278 
8 Altſtadt⸗Walden⸗ Hohenſtein-E. . 713239 Lobsd ort 505 54 Pfaffroda b. 71 Waldſachſen, 
burg. 163424 Geſauu . 112840 Meinsdorf .. 336 Meerane 156 ſächſ. Ant.. 345 
9 Altiwaldenburg* . 87125 Götzenthal .. 4141 Mülſen 55 Reichenbach b. 72 Weidendorf. .. 460 
10 Bernsdorf i. Erz⸗ 26 Grumbach b. St. Jacob . . 3675 Waldenburg .| 812173 Wernsdorf b. .. 
geb.... 1 839 Waldenburg, G. 454 142 Mülſen 56 Reinholdshain b. Glauchau . 1242 
11 Berthelsdorf b. 27 Harthau b. Wal⸗ St. Micheln .. 1741 Glauchau . .. 105874 Wickersdorf ſächſ. 
Glauchau . .. 85 denburg. .. 9243 Mülſen 57 Remſe, G. 1 463 Ant. 92 
12 Breitenbach b. 28 Heinrichsort .. 1 366 St. Niclas. . . 2 97558 Rödlit z... 2612175 Wulm 3 147 
Meerane*. . . 86129 Hermsdorf b. 44 Neukirchen b. 59 Rothenbach .. 111376 Wünſchendorf b. 
13 Callenberg b. Hohenſt.⸗E. 1 419 Waldenburg, 60 Rüsdorf, G.. 456 Meerane. . . 166 
Waldenburg, G.] 1788130 Höckendorf b. Gl. 309 ſächſ. Ant. . 83161 Schlunzig . .. 327177 Ziegelheim. 1080 
14 Cauritz, ſächſ. Ant. 119131 Hohndorf b. Lid- 45 Niederlungwitz “ 205762 Schönberg b. 149 016 
15 Crotenlaide . 349 teinſtein ...] 5 16146 Niederſchindmaas, 369 Meerane. 357 zuſammen 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 3. Forſtrev. Haynholz mit Forſthaus; 6. Vorwerk Eichlaide; 9. Schäferei Altwaldenburg; 13. Vorwerk Breitenbach; 16. Forſtrev. Dennheritz; 20. Forſtrev. Rümpfwald; 
36. Forſtrev. Oberwald; 15. Rittergut Elzenberg; 68. Lg. Niedermülſen, Vorwerk Niedermülſen; 73. Schäferei Wernsdorf; 77. Lg. Gähsnitz, man Uhlmannsdorf. 


10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


1 Lengefeld? ... 3 48213 Forchheim b. 22 Hilmersdorf, G.“. 898 | 33 Niederſaida . .. 414 (ausſchl. Forſt⸗ 

2 Lengefeld, Staats- Lengefeld, G. 23 Hopfgarten b. 34 Niederſchmiede— haus u. Beam- 
forſtrevier (aus- (Nieder- u. Wolkenſtein .. 412 beg a 457 tenwohnhaus) ]“ — 
ſchließl. der Ober) . . . 1 20824 Kühnhaide b. 35 Oberſaida ... 494145 Rückerswalde, G. 293 
Forſthäuſer) . — 114 Gehringswalde b. Marienberg, G.“ 1 23536 Pobershau . . .| 218146 Satzung .. 1317 

3 Marienberg, G. . 7603 Wolkenſt. . 59225 Kupferhammer— 37 Poudau. .... 1 847 |47 Scharfenſtein, G. 869 

4 Olbernhau, G. 8 89215 Göhrsdorf ... 732 Grünthal ... 48338 Reifland ... 755 48 Schönbrunn b. 

> Wolfenftein*® . .| 2 10916 Griesbach b. Wol- 26 Rauta 2.2... 47939 Reitzenhain b.. Wolkenſtein n . 842 

6 Zöblitz . . 2399 kenſtein . .. 84927 Lauterbach i. Marienberg . . 77649 Sorgau 493 

7 Zöblitz, Staats- 17 Großolbersdorf .| 2 505 Erzgeb... . 1540 40 Reitzenhain, 50 Streckewalde . 594 
forjtrepier . .| — 18 Großrückerswalde | 1898128 Lippersdorf, G. . 1022 Staatsforſtrev. — 51 Venusberg, G. .| 1481 

8 Anjprung. . . .| 1033]19 Rückerswalde, 29 Mauersberg, G.. 92541 Rittersberg. .. 339 | 52 Wernsdorf b. 

9 Blumenau . 992 Staatsforſtrev.“ 8130 Mittelſaida, G.* . 78642 Rothenthal . . .| 1050 Lengefeld .. 591 

10 Boden b. Boltenit 290 [20 Grundat. . .. 4531 Neunzehnhain* . 7743 Rübenau* . . .| 2236153 Wünſchendorf, G.] 1085 

11 Drebach, G.. 2 555 21 Haſelbach (Neus, 32 Niederlauterſtein, 44 Kriegwald, : 65 079 

12 Falkenbac h.. 687 Nieder⸗, Ober-!“ 587 . 642 Staatsforſtrev. ene 


* Bu EN einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 

Zu 1. Forſthaus Kalkoſen vom Staatsforſtrev. Lengefeld, G. Rauenſtein; 5. Eiſenbahnhalteſtelle Floßplatz und Wärterhäuſer von Schönbrunn; 6. G. Allodialgut Schloß 
mühle und die Forſthäuſer des Staatsſorſtrev.; 19. Beamtenwohnhaus in Schindelbach; 22. Forſthaus Heinzebank vom Staatsforſtrev. Lengefeld, 24. Forſthaus Kühnhaide; 30. Buſchhaus am 
Ochſenkopf 5 ae des 6. Staatsforſtrev. Sanda, Amtshauptmannſchaft Freiberg); 31. Fiskal. Kalkwerk Neunzehnhain; 34. Lehngut Niederſchmiedeberg; 43. Forſthaus Kriegwald und 
Beamtenwohnhaus; 48. Waldarbeiterhaus an dem ehemaligen Kalkwerk Heidelbach. 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein- Ein- 


1905 


mohner- wohner⸗ wohner wohner. 
Ortsarmenverband Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 1. Dezbr 1. Dezbr. 


1905 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


11. Stadt Dresden G.“ 516 996. 
12. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


1 Altenberg 1 632 [21 Börnchen b. 41 Hennersba 112 | 62 Niederfrauendorf 228 | 81 Röthenbach b. 

2 Altenberg, Lauenftein . . 209142 Hennersdorf b. 63 Niederpöbell . .| 468 Frauenſtein 371 
. — 22 Börnersdorf. 402 Frauenſtein“ 523 164 Obercarsdorf . .| 58882 Ruppendorf 749 

3 Bärenftein, G. 600 | 23 Breitenau* . . .| 406143 Hermsdorf b. 65 Obercunnersdorf 83 Sadisdorf. . 468 

4 Dippoldiswalde . | 3844 |24 Burkersdorf b. Dippoldismaldel 146 b. Dippoldisw. 263 84 Schellerhauu 363 

5 Frauenftein . 1 283 Frauenſtein. .| 1 045 |44 Hermsdorf b. 66 Oberfrauendorf 335 85 Schlottwitz 260 

6 Frauenſtein, 25 Cunnersdorf b. Frauenſtein .| 1037167 Oberhäslih . . .| 22686 Schmiedeberg“ 2 335 
Staatsforſtrev. — Dippoldiswalde 48245 Hirſchbach 296 | 68 Paulsdorf . .| 15487 Schmiedeberg, 

7 Geiſing . .| 1311126 Dittersbach b. 46 Hirſchſprung.. 118169 Paulshain 45 Staatsforſtrev. 

8 Glashütte 2 407 Frauenſtein . 60647 Höckendorf b. Dip- 70 Poſſendorf, G. 1293 sone Forſthäu⸗ 

9 Lauenſtein, G 83727 Dittersdorf b. poldiswalde, G.] 117871 Pretzſchendorf, G.] 1 314 E — 

10 Ammelsdorf. . . 286 Glashütte 714148 Holzhaus. 40572 Quohren. 43588 Schönfeld b. 

11 Bärenburg 132 28 Döbra b. Lauenſt. 28949 Johnsbach . 77673 Rechenberg“ 1 584 Frauenſtein 428 

12 Bärenfels* . . 208129 Dönſchten 24350 Kipsborf . . .. 404174 Rechenberg, 89 Seifersdorf b. 

13 Bärenfels, Staats- 30 Elend 9951 Kleinbobritzſch. .. 331 Staatsforſtrev. Rabenau 836 
forſtrevier (ohne 31 Falkenhain 306 | 52 Kleincarsdorf, G. ! 344 (ohne Forſthäu⸗ 90 Seyde 363 

orſthäuſer) . — 132 Friedersdorf b. 53 Kreiſcha, G.* . 1 979 IER, oe: ee — |91 Spechtritz 250 

14 Bärenklauſe, G.“. 228 Frauenſtein .| 42554 Liebenau b. 75 Rehefeld⸗Zaun⸗ 92 Theiſewitz, G.“ 174 

15 Bärenſtein b. 33 Fürſtenauu 500 Lauenſtein .| 612 haus, G. 26993 Ulberndorf . . .| 335 
Rauenftein . . 525 | 34 Fürftenmwalde . . 46455 Löwenhain . 292176 Reichenau b. 94 Waltersdorf b. 

16 Beerwalde b. 35 Georgenfeld 207 56 Luchan 297 Frauenſtein . 894 Lauenſtein .| 227 
Dippoldiswalde“ 372136 Gombſen . 28557 Lungkwitz, G 77277 Reichſtädt, G. (ohne 95 Wendiſ a 332 

17 Berreuth, G.*. . 228 | 37 Großölfa . . . . 116158 Malter 151 e ee SECH 96 Wendi carsdorf, 

18 Berthelsdorf b. 38 Hänichen b. Dipp. 723159 Naffau . . . .. 1417| 78 Reinberg . . 1 Staatsforſtrev. 
Lauenſtein . 135 39 Hartmannsdorf b. 60 Naſſau, Staats⸗ | 79 Reinhardtsgrim⸗ (ohne soe) — 

19 Borlass 536 Frauenſtein . 858 forſtrevier — ma, 94097 Wilmsdorf, G. 851 

20 Börnchen b. 40 Hausdorf b. Dip⸗ 61 Naundorf b. 80 Reinholdshain b. 98 Zinnwald 304 
Dippoldiswalde 409 poldiswalde 286 Schmiedeberg, G.] 369 Dippoldiswalde 383 zuſamme n 55 629 


* ma den einzelnen Ortdarmenverbänden gehören noch: 


Zu Stadt Dresden Forſthaus Trachau; zu 12. die Forſtgebäude des Staatsforſtrev.: 14. G. 
Olſengrund; 42. Kepngut und Lehnmühle der Gemeinde Reichſtädt; 48. Forſthaus Holzhau vom Staats for 
Forſthäuſer des Staatsforſtrev.; 86. die Forſthäuſer des Staat t 


Dippoldiswalde; 13. d 


ſcheckwitz und en Kautzſch; 16. 
ev. Naſſan und 


Torfhaus vom 


13. Amtshauptmannſchaft Dresden ⸗A. 


orſthaus Beerwalde; 17. Dorf Seifen; 23. Lg. 


taatsforſtrev. Re chenberg; 58. 
sforſtrev.; 92. die Dörfer Kleba und Brdsgen; 95. das Forſthaus des Sectors 


Lg. Saida bei 


1 Nabenau* 3246|14 Deuben b. Dr. 10 648 30 Hartha bbb. 45 Merbitz . 1 027 |63 Potſchappel, G. 8 222 
2 Tharandt 2 96715 Döhlen, Ober u Tharandt“ 247 46 Moekritz b. Dresden 1310164 Prohlis 385 
3 Tharandt, Staats- Neus, G.“ 5163131 e 84047 Mohorn 1 576 65 Reid .... 1061 
orſtrev. (ohne 16 Dölzſchen 117032 Kaitz, G.. .| 1427148 Reunimptich 401 |66 Rippien 863 
Ban Döh⸗ 17 Dorſhain (Grof, 33 Raujda* . . . 192 49 Nidern, G. 671167 Roßthal, G. 245 
bf ee SS — Klein⸗, „ 1 129 34 Kemnitz b. Dreg- 50 Niebergorbig* . .| 3667168 Saalhauſen b. 
4 erte G. 27818 Eckersdorf, G 322 Den esae 1 254 | 51 Niederhermsdorf 985 Potſchappel 443 
5 Babisnau ? 23619 Eutſchütz 253 35 Kleinburgi ee 439 | 52 Niederhäsih . . 3 52169 Cobrigau ... 189 
6 Bannewitz 135920 Fördergersdorf 505 | 36 Kleinnaundorf 1 572 | 53 Niederpeſterwitz ] 992 | 70 Somsdorf⸗Coß⸗ 
7 Birtigt* 2 09821 Gitterfee . . . 401537 Kleinölfa . . . .| 231154 Niederſedlitz 2 735 mannsdorf . .| 2529 
8 Boderitz 271122 Gohlis 673 38 Kleinopitz, G. 55055 Nöthnitz, O. 61971 Stetzſch . .| 2338 
9 Braunsdorf, G 865 23 Gompiß*. . . .| 735139 Kleinpeſtitz . 11356 Oberhermsdorf 81372 Torna 204 
10 Briesnitz . 2855124 Goppelnrn 16040 Klingenberg, G.* 117657 Obernaundorf .| 55473 Unterweißig .| 815 
11 Colca b. Dreg- 25 Goſtritz . 52041 Leubnitz⸗Neuoſtra 2635 58 Oberpefterwig* .| 1204|74 Weißig b.Döhlen*!! 547 
e he igs 28 3190|26 Grillenburg, G. 180 42 Leutewitz b. Dres- 59 Oberwartha 266 | 75 a , . -| 1015 
12 Coſſebaude . . 268927 Großburgk “. 2055 den 144560 Ockerwitz . 20476 Wurgwitz, G. 1036 
13 Cunnersdorf b. 28 Großopitz 350 | 43 Lockwitz, G 2 373 | 61 Omſewitz“ er 2S 727177 Zauckerode, G. 1 890 
Kaitz, G 91629 Hainsberg 173244 Lüb bau 19062 Pohrsdorf 400 zuſammen 108 718 


* Bu ben einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 1. Eiſenbahnhalteſtelle Rabenau; 5. Lg. Golberode; 7. Lg. Zſchiedge; 15. Forſthaus Döhlen vom Staatsforſtrev. Tharandt; 17. Bahnwärterhäuſer Ve? und 16a (Beftand 
teile des Staatsforſtrev. Grillenburg); 33. Lg. Pennrich und Böllmen, G. Pennrich; 27. G. Rittergut Burgk; 30. G. Staatsforſtrev. Spechtshauſen; 33. Lg. Gauſtritz; 40. a cl 
Beſtandteile des Staatsforſtrev. Grillenburg); 45. Lg. Brabſchütz, Leuteritz, Mobſchatz, Podemus, Rennersdorf b. Dresden; 50. Lg. Obergorbitz, G. Kammergut Gorbiz; 58 . G. Peſterwiz; 
61. Lg. Burgſtadtel; 74. Vorwerk Weißig. 


Sa Ao: = 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein · Ein · Ein ⸗ 

wohner · wohner ⸗ wohner⸗ 
Ortsarmenverband Ortsarmenverband Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband ga am 
1. Dezbr. 1. Dezbr. ezbr. 


1905 1905 


14. Amtshauptmannſchaft Dresden = R. 


1 Radeberg 13 29912 Gönnsdorf, G.“ . 1 136 23 Laubegaſt . 3 74537 Ottendorf b. Med.“ 2 47049 Tolkewitz . .| 2205 
2 Arnsdorf b. Rade⸗ 13 Gommlitz . . 3222124 Leppersdorf . 1 043 38 Pappritz. 413 50 Ullersdorf, G | 542 

berg 1 46814 Groß- u. Klein⸗ 25 Leuben b. Dr.. . 3817139 Pillnitz, G. 81451 Wachau, G. . .| 1213 
3 Blaſewitz . .| 7719 erkmannsdorf .| 1187126 Liegau, G. 608 | 40 Radebeul.. .| 10568152 Wachmwit . . . .| 1050 
4 Boräberg* . . . 17515 Groß⸗ u. Klein⸗ 27 Lindenau 2 Se 722 41 Rähnib . . . 191153 Wahnsdorf . . . 746 
5 Bordorf .... 702 Ofrilla® . . 73728 Lomnitz, GWG. 89242 Reichenberg. .| 1904154 Wallroda . . . . 791 
6 Bühlauu .| 3293116 Hofterwip . . .| 721129 Loſchwitz“. 6 256 143 Reigendorf . . .| 374155 Weißer Hirſch . .] 1598 
7 Cunnersdorf 17 Kleinröhrsdorf . 513 30 Lotzdorf, GG. 1 578144 Schönborn b. 56 Weißig b. Weißer 

b. Helfenb., G.“ 628 | 18 Kleinwolmsdorf, 31 Malihendorf . .| 204 Radeberg 465 Hirſch . .| 1820 
8 Cunnersdorf „ 813 | 32 Naundorf b. Dr. 2 014 45 SMIE b. Dr., 57 Wilſchdorf b. Dr. 919 

b. Radeb., G.“. 86919 Klotzſches . .| 4692133 Niederlößnitz .| 4470] Ww. 625 58 Zaſchendorf 247 
9 Dippelsdorf* . . 516 |20 Kötzſchenbrodga .| 6154| 34 Niederpoyritz “ 903] 46 Saale. 51659 Zitzſchewig . . 1383 
10 Dobritz b. Dresden 1 39021 Kriefchendorf . .| 21435 Oberlößnitz . | 1 741 |47 Seifersdorf, G. | 713 115 269 
11 Gijenberg* . . .| 1574] 22 Langebrüd, G.“ . 2 320 36 Oberpoyritz .| 22248 Gobrigen. . . .| 425 zuſammen 


* Bu sen einzelnen Ortsarmenverbänden gehören no 


ch: 
Zu 4. Vorwerksgrundſtück Pillnitz; 7. Lg. Rodau, G. EEN 8. Lg. und G. Grünberg; 9. Dorf Buch af ; 11. Dorf We D G. Königl. Jagdſchloß Moritzbur und 
Staats forſtrev. Moritzburg, Fiskal. Moritzburger Teiche; 12. Bg. Rochwitz; 13. Lg. Laufa, Dorf Friedersdorf, Lg. Hermsdo b. Dresden, We (E Hermsdorf; 15. Forſthaus O 
17. G. Staats forſtrev. Röhrsdorf; 19. G. Staatsforſtrev. Dresden mit Forsthaus Klosſche; 72. Häuſergruppe Hofewieſe; 29. Forsthaus Weißer H Sie ` 34 : . Badwiy; 37. Dorf nee 


G. Staatsforſtrev. Okrilla (von der G. Laußnitz. Amtsh. Kamenz). 


15. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 


1 Brand 3 288 |19 Friedebach . .| 888138 Kleinſchirma .. 50455 Neuwernsdorf .| 535171 Sand 387 

2 Freiberg" . . |33 60220 W .. 1551139 Kleinvoigtsberg .| 33356 Niederbobritzſch .] 2 077 72 Schönfeld b. 

3 Sayda, G. 1 37021 Gränitz, G. 236 40 Kleinwaltersdorf“] 1159157 Niederneuſchön⸗ Sayda 432 

4 Berthelsdorf . 184422 Grofijartmanns- 41 Krummenhen⸗ berg 1188| 73 Seifersdorf b. 

5 Bräunsdorf, G. . 1 373 dorf, OG. .| 1971 nersdorf, G. 830 1 58 Niederſchöna, G. 971 Freiberg 466 

6 Cämmerswalde . 1 143 23 Großſchirma, G. 141942 Langenau“. 2 76659 Niederſeiffenbach] 82274 Seiffen 1 445 

7 Clausnitz i. Erzg. 1 441 24 Großvoigtsberg .| 967 43 Langenrinne, G. 387 | 60 Oberbobritzſch. . 1 945 75 Sohra b. Freiberg 282 

8 Colmnitz b. Frbg. 25 Großwaltersdorf 1 16844 Langhennersdorf 1 06261 Oberneuſchönberg 1 425 76 Tuttendorf, G. 640 
(Nieder- u. 26 Hallbach . 93945 Lichtenberg i. 62 Oberreichenbach 77 Ullersdorf b. 
Ober⸗), G. 223827 Halsbach, G. . .| 544 Erzgeb. . 1997 b. Brand. .| 232 Sayda 400 

9 Conradsdorf. 982 | 28 Halsbrücke . 1 56946 Linda b. Brand, G.“ 504163 Oberſchaar b. 78 Voigtsdorf, G. 1193 

10 Deutſcheinſiedel“ 683 | 29 Heidelbergs. . 1 76647 Loßnitz“ 602 Freiberg, G. 333179 Wegefahrt, G. 720 

11 Deuticheinfiedel, 30 Heidersdorf . .| 1 084 48 Loßnitz, Staats⸗ 64 Oberſchöna, G. .| 877180 Werigmannsdorf . 666 
Staatsforſtrev. — [31 Helbigsdorf. 576 forftrev. (ohne 65 Oberjeiffenbad) .| 68481 Weißenborn i. 

12 Deutſchneudorf . | 1494|32 Herrndorf . . 360 gorthaus) . .| — 166 Pfaffroda b. Erzgeb., G.* .| 1672 

13 Dittersbach b. 33 Hetzdorfb. Freiberg 710149 a b. Frei⸗ Sayda, G. 762182 Wolfsgrund .. 111 
Gayba.... 468 | 34 Hilbersdorf b. berg e ur 449167 Randed . . . 18783 Bethau ... .| 1288 

14 Dittmannsdorf b. Freiberg. . .| 1896150 St. Sen 1 23668 Reichenbach b. 84 uun g 1414 
Sayda 409 35 Hirſchberg, 51 Müdis dorf. 519 Siebenlehn? 792 uſa 117 132 

15 Dorfchemnitz b. Staatsforſtrev. — 52 Mulda, Gs . 159269 Reichenbach EN 
Sayda, G.. . | 1318] 36 Kleinhartmanns⸗ 53 Naundorf b. Ştei Staatsforſtrev. 

16 Dörnthal, G. 1 014 dor m1 714 berg, G. 1 505 (ohne Bere 

17 Erbisborf* . . .| 2023| 37 Rteinneufdän« 54 Neuhauſen b. haus) ol — 

18 Falkenberg 498 berg? ... 833 Gayba* .. .| 2748170 Rothenfurth . 614 


* Bu eer SEN Ortsarmenverbänden a nod: 
raue; 10. Forſthaus und Torfhaus vom Staatsforſtrev. Deutſcheinſiedel; 17. G. Forſtrev. . 28. G. Kanzleilehngut Hals und Kanzleilehngut 
Neubau; 29. To haus von haufen; 87. 8g. Reukersdorf; 40. G. Waltersdorf; 43. G. Niederlangenau und Oberlangenau; 47. G. Gut Fürſlenhof und Forſthaus Loßnitz; 52. Forſthaus 
Mulda; 84. G. Purſchenſtein; 68. Forſthaus Reichenbach; 81. Buſchhäuſer vom Staatsforſtrev. Lobnig. 


16. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
1 Großenhain. .|12 02415 ee Sr 947126 Frauenhain, G.“. 1205/40 Kalkreuth, G. 400153 Lichatenſe . . 502 


2 Radeburg, G.. . | 3204116 Boden b. Rade⸗ 27 Freitelshain . 22941 Kleinnaundorf b. 54 Ven? e 133 
3 Riefa. ..... 14 073 burg, G.. ] 11328 Gävernitz . .| 223 Radeburg, G.“ 414155 Linz, W... 243 
4 Adelsdorf, G.. .| 19217 Böhla b. Lenz 287|29 Glaubitz, G.* . . 1660] 42 Kleinraſchüz... 408156 Kößihen* . . 178 
5 Bärnsdorf⸗ Ve 456 118 Brockwitz b. 30 Söhra ..... 161 | 43 Rleinthiemig . .| 224157 Marsborf . . . 320 
6 Batwalbe . . . 332 Großenhain 143131 Solkiha . - . 217 44 Kleintrebnitz . . 17158 Medeſſen 170 
7 Baſelitz, G.“ 421119 Brößnitz . 12232 Gröba, G.*. . 4135 45 Kobeln. . . . 21659 Medingen, G. 773 
8 Baßlit z 19120 Colmnitz b. 33 Grödel, G. 272 46 Koſelitz, G. . . .| 41960 Mergendorf . . 159 
9 Bauda ..... 495 Großenhain! 223 |34 Gröditz b. Rieſa⸗ 194847 Krauſchütz . 11461 Merſchwitz b. 
10 Beiersdorf b. 21 Cunnersdorf b. 35 Großdittmanns⸗ 48 Kraußnitz, G. d 360 Großenhain, G. 696 
Radeburg* . . 304 Radeburg, G. 184 dorf ..... 466 | 49 Lampertswalde b. 62 EE Rieſa, 
11 Berbisdorf b. 22 Dobra* . . . 47836 Sopran . 443 Großenhain 43444 GGW. 652 
Radeburg, G. 744123 Döſchütz b. 37 Heyda 41750 Leckwitz b. 63 morig e e a 159 
12 Bieberach . 272 Großenhain 74 38 Hohndorf b. Großenhain 27664. Mülb itz 929 


13 Blattersleben 175 24 Ermendorf 72 Großenhain 61151 Lenz:W 560 65 Naſſeböhla 150 
14 Blochwitz, G.* .| 231 25 Folbern ... 452 39 Jahnishauſen, G.“ 2 612 52 Leukewitz b. Rieſa 17866 Nauleis. 173 


$ Bu Sp einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 

Zu 5. Lg. Cunnertswalde; 7. Lg. Kmehlen, Porſchütz, Gut Ba ern von F éi SN Lg. GE Marſchau, G. Lauterbach; 12. Vorwerk Bieberach; 14. G. Zubehör 
des Gutes Großtmehlen alten Tetls Kelt 20. Vorwerk Colmnitz; 22. G. Zſchorna; 26. Lg. Raden; 29. Lg. Radewitz; 32. Lg. Forberg e, Oberreußen, Vorwerk Oberreußen; 34. Lg. Reppis, 
Saweinhert ; 89. ar oftewig, Meh 6 55 Nickritz, Cp, Pahrenz Pauſitz, rauſitz; 41. Lg. Würſchnitz; 44. Forſthaus Kleinttebnitz (vom Staats forſtrev. Weißig); 48. Lg. Santa b. Ortrand, 

Bitte 51. Bg. Altleis, Dallwitz, G. Döbritzchen, Dallwig; 54. Vorwerk Liega; 56. Vorwerk Löͤtzſchen. 


25 * 


a= 194. ee 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein- Ein⸗ Ein · Ein · 
wohner. wohner⸗ wohner⸗ wohner⸗ 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 

1905 1905 1905 1905 


Noch 16. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


67 Naundorf b. 77 Oberrödern .| 123189 Gada, G.* . . .| 632 100 Strießen 2281109 Weißig b. | 
Großenhain, G. 1116178 Olsnitz b. 90 Schönborn b. 101 Tauſcha b. Rabe- Großenhain. .| 247 
68 Naundorf b. Großenhain, G 313 Großenhain 249 burg, G. 4141110 Welxande 144 
Ortrand 14579 Pochra, G.. . 36291 Schönfeld b. 102 Thiendorf . 2881111 Webnib. . . .| 219 
69 Naundörfchen, G 100180 Bonidau*. . . .| 421 Großenhain, G.) 6361103 ÜÜbigau b. 112 Wildenhain 526 
70 Naunhof, G 41481 Poppitz 795 92 Seußlitz, G. . .! 965 Großenhain 1761113 Zabeltitz, G.* 2 730 
71 Nauwalde . 465 82 Prieſtewitz 73193 Skaſſa, 343104 Volkersdorf 4171114 Zeithain, i 1 385 
72 Niederebersbad) .| 35383 Promnitz, G. . .| 137194 Skäßchen 188 105 Walda, G. 3451115 Bottewitz, G 211 
73 Niederrödern“ 402184 Querſa bk. 461195 Staup r 1201106 Weida 1801116 Zſchaiten, G. 264 
74 Niegeroda . . - 145 185 Reinersdorf 34896 Spaneberg* 644 1107 Weißig am | 117 Zſchauitz b. 
75 Nünchritz. .| 13441786 Roda b. FORE 97 Stauda* . . . 392 Raſchütz 276 GE 158 
76 re na G. 21098 oo b. 55 108 1 Staats⸗ 118 Zſchieſchen, G 711 
(Ober⸗ u. Mit⸗ 87 NRöderau . . . .| 1832 adeburg . 5 orftrevier . .! Verne 
tele) // 976 los Roſti g. 140] 99 Strauch, G. 292 | zuſammen 86 312 


Zu ae EE Ortsarmenverbänden en nod 
. Robern; 80. Vorwerk Ponidau; 84. 28. Mühlbach b. Großenhain, G. Mühlbach; 89. Lg. Stölpchen, Vorwerk Stölpchen; 93. Lg. Diesbar, Laubach, Neuſeußlitz; 
Pulſen, ie 6. Tiefenau und 6. 5 des Rgts. Kreinitz; 97. Lg. Geißlitz b. Großenhain, Kottewitz v. Großenhain, Wantewitz; 98. Lg. Neuer Anbau; 113. Lg. Göͤrzig, 
eblig, Niesta, Berig, Streumen, Treugeböhla, Wülknitz, Ortsteil Lautendorf, Vorwerk Stroga, Görzig und G. Vorwerk Streumen; 114. Lg. Leſſa. 


96. Lg. 
Ma 


17. Amtshauptmannſchaft Meißen. 

1 Lommatzſch. . 414037 Biichergalte . . .{ 1338] 73 Kottewitz b. | 105 Niederfpaar . . 635 | 143 Seeligſtadt b. 

2 Meißen . . |32 336 | 38 Gauernitz, G 924 Meißen 202106 Niederwartha 238 Meißen 286 

3 Noſſen 4 879 39 Gohla* 428 74 Kreiß a. 101107 Nimtitz . . . .| 269144 Soppen 124 

4 Giebenlehn . . . 2 121 40 Soll. ..... 156] 75 Kreyern, Staats- 108 Noßlitz N 771145 Sora b. Bile 

5 Wilsdruff, G 3 90141 Gorna*. .... 248 forſtree . . . 10} 109 Oberau, G.*. . 1850 druff : 183 

6 Abend 67142 Gotthelf Fried- 76 Krögis* . . 3771110 Obereula, G. 258 | 146 Sörnewitz b. 

7 Althirſchſtein“ . . 1 761 richsgrund 1081 77 Lampersdorf b. 111 Obergruna 905 Meißen 962 

8 Altlommatzſch. 139 | 43 Graupzig, G.“. 348 Wilsdruff* . 190 | 112 Obermeija. . 1210| 147 Sornitz, G 138 

9 Altjattel* . . . 98144 Gröbern . 405] 78 Lautzſ chen“. 189113 Oberſpaar . . 10501148 Stahna . 97 

10 Alttanneberg, Gs 386 | 45 E b. Bile- 79 Rerha. .... 532 | 114 Oberftaucha* 814 | 149 Starba . 406 

11 Auguſtusburg, G. 520 ruff, G. 237 80 Leuben b. Riefa*| 1 056 115 Oberftößwiß . . 125150 Steinbach b. 

12 Barnitz, GW. 136 | 46 Be b. 81 Leutewitz b. 116 Paltzſchen“* 192 Kteljelsdorf* . 195 

13 Batzdorf, G.“ 188 Meißen 571 Meißen, G. 2041117 Petersberg“ 199151 Steinbach b. 

14 Beichaas 694 47 Großkagen“ 257] 82 Limbach b. el 118 Pinnewitz, G 296 Mohorn, G 151 

15 Berntitz b. 48 Gruben. . .| 1137 druff, G. 340119 Planitz. 209152 Steudten b. 
Lommatzſch“ 464 | 49 Grumbach b. 83 Qöbfal. .... 531120 Piskowitz 121 Lommapi{dh* . 87 

16 Bieberſtein, G 373 Wilsdruff 1405| 84 Löthain, G.*. .| 296121 Polenz b. 153 Striegnitz - 119 

17 Birkenhain 173150 Gruna b. Noffen . 197 | 85 Lüttewitz b. Meißen! . .| 1245]154 Taubenheim b. 

18 Blankenſtein 42951 Helbigsdorf b Moien? . . 240122 Porſchnitz, G.“. 667 Meißen, G. 593 

19 Bockben 179 Wilsdruff 427] 86 Luga b. Meißen 70123 Proſchwitz, G.“. 508155 Treben b. Qom- 

20 Bodenbach . 167 152 Herzogswalde .| 8151 87 Mahlitzſch b. 124 Proſitz b. matzſch 56 

21 Bohnitzſch . . .| 3 70753 Heynitz, G 234 Noſſen 134 Schierik* . 336 | 156 Trogen 122 

22 Breitenbach b. 54 Hintermauer 6151 88 Maltitz b. Noſſen“ 1711125 Queftenberg . .| 797157 Unkersdorf 204 
Noffen. ... 348 55 Hirſchfeld b. 89 Marbach, 126 Raußlitz, G 250158 Weinböhla 5 556 

23 Brockwitz b. Meißen 1 170 Noſſen, G. 584 Staatsforſtrev. — [127 Reinsberg“ 791 |159 Weistropp, G 532 

24 Burkersdorf b. 56 Höfgen b. Noſſen. 145] 90 Mergenthal 91128 Rhäa . . .| 589160 Weitzſchen 91 
Moffen* . 298 | 57 Hohentanne 404 91 Mertip* . 170 | 129 Robſchütz, G 541161 Wendiſchbora, G 357 

25 Burkhardtswalde 58 Hühndorf 152] 92 u b. Meißen, 130 Röhrsdorf b. 162 Wildberg, G. 326 
b. Wilsdruff 26159 Ilkendorf, G.] 3111 WG. 605 Wilsdruff 551163 Winkwitz sa 275 

26 a E 60 Jeſſen b. Lom⸗ 93 Munzig G. 366131 Roitzſch b. 164 Wolfau . . . . 204 
ſchädel, G.“ 655 matzſch* 163] 94 Mutzſchwitz 134 Lommatzſch .| 164165 Wölkiſch. 241 

27 Coswig 2 76961 Jeſſen b. Weißer 306 | 95 Naundörfel 118132 Roitzſchen 2541166 Wunſchwitz, G.* 221 

28 Daubitz SE 24862 Käbichüß . 49] 96 Nauftabt* . .. 515133 Rothſchönberg, G.) 405 [167 Zadel* ... 1 462 

29 Deila, G.“ 16963 Kaufbach. 377] 97 Neckanitz . . .| 431134 Rottewitz . 137168 Zaſchendorf b. 

30 Deutſchenbora, G. 731164 Keſſelsdorf 8 823] 98 Neucoswig . 8991135 Rüſſeina 265 Meißen 728 

31 Dittmannsdorf b. 65 Kettewitz“ 295] 99 Neudörfchen b. 136 Gach@borf . . .| 277169 Bebren* 1 555 
Noſſen 768 166 Klappendorf 57 Meißen! .| 193]137 Saultik*. . . 2201170 Bella b. Roffen, 

32 Dobernitz b. 67 Kleinprauſitz . . 87 | 100 Neukirchen b. 138 Scheerau ... 13 mw — 269 
Lommatzſch.. 10768 Kleinſchönberg. . 185 Wilsdruff, G 851139 Schleinitz, G.“. 909171 a DEE 120 

33 Dobritz b. Meißen 448169 Kleſſi˖ig 141101 Niedereula 581 140 Schletta, G.*. .| 476172 Botham... . 180 

= 1 G 213 | 70 REN 316 102 Niederjahna . 9791141 ne 2071173 Zſchochau, G 375 
OMB: e 2 20% 83171 Korbitz, G. 816 | 103 Niedermuſchütz . 2171142 Schönnewitz b. 

36 Elgersdorf 50672 Kötitz b. Meißen. 1 628] 104 Niedermeiſa .| 466 Meißen. 51 zuſammen 127217 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden 

91 Lg. Bahra, Boritz, Naundorf. Neuhirſchſtein, Niederlommatzſch,. de pela te Schänitz b. Rieſa, Windorf, G. Hirſchſtein; 9. Lg. Barmenitz; 10. Lg. Neutanneberg ; 13. Lg. Reichen- 
Praterſchütz, Schweimnitz, G. Gödeliß (v. d. Gemde. 

Tronitz b. Meißen; 38. Lg. Conſtappel, 

Meißen; 48. G. Scharfenberg; 60. Lg. Pi 


bach; 14. Lg. 


21. Vorwerk Burkersdorf; 


Baderfen. Meila, Nelkanitz, 
26. Lg. Wetterwitz; 
Loͤbſchütz; 43. Lg. Döbſchütz; 47. Lg. Prieſa, Pröda 


77. Lg. Logen und Vorwerk Logen; 


117. Lg. Leſcheu, 
140. Lg. Mehren, O 


78. Lg. Siegli 


ehören noch: 


29. Lg. 
b. Lommatzſ 


derſtößwitz; 


Obermuſchütz, Seilitz, G. Schieritz, Allodialgut Ickowitz. 


121. Lg. Garſebach, 


e 


artba 


Graupzig); 15. Wg. Arntitz, Dennſchütz. Ibanitz, 
Pinkowitz, Vorwerk Conſtappel; 39. Lg. G 
hig, Rauba; 65. Lg. P 
; 80. Lg. Eulitz, Raßlitz, Wahnitz; 84. Lg. Canitz; 85. L 
97. Lg. Albertitz, Birmenitz. Krepta, Mögen, Poititz; 99. 6. Siebeneichen; 102. Lg. Gaſern, Jeſſeritz, Keilbuſch, Kloſterhäuſe 
3. heiligen Kreuz; 107. Lg. Mohlis; 109. £g. Niederau, Gohlis; 114. La. Gleina, Niederſtaucha, Wilidwig, G. S 

G. Leſchen; 119. Lg. Nie emmelsberg, Ullendorf, G. Niederpolenz 
124. Lg. Wachtnitz, EEN 127. G. Niederreinsberg, Oberreinsberg; 137. Lg. Radewitz b. Noſſen; 139. Lg. Churſchütz, 


arid, Weitzſchenhain, ene: 21. 2g. er 


öltzſcha, Karcha, Katzenberg, Schrebitz; 4 


Pröda b. Lommatzſch. G 


‘Besta 0 
Kleinkagen, 


iskowitz b. Taubenheim, Sönitz, Kobitzſch; 67. Lg. Mauna; 76. Lg. ade 
Prieſen; 88. Lg. Markritz; 91. Lg. Mettelwitz; 96. Lg. Riemsd 
er, Miſchwitz, Seebſchütz Sieglitz b. Meißen, G. Jahna, Kloſtergut 
Staucha (ohne Vorwerk Pöhſig) Lehngut Wilſchwitz; 116. Lg. Löbſchütz b. dae 
Oberpoleng; 122. Lg. Leippen, Nöſſige, Ziegenhain; 123. L 
zetzſchwitz, Loſſen, Schwochau, Wauden, 
erjahna, Stroiſchen; 150. Lg. Roitzſch b. Wilsdruff; 152. Lg. Proſitz b. Staucha; 166. Lg. Wuhfen; 167. Lg. Diera, Nieſchütz; 169. Lg. Schieritz, Ickowitz, Kaiſitz, 


witz; ; 


149 >= 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


— 


Ein⸗ Ein · Ein⸗ Ein: Fin. 
wohner» wohner⸗ wohner⸗ wohner- mohner- 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 

1905 5 1905 1905 1905 


18. Amtshauptmannſchaft Pirna. 


1 Berggießhübel . | 1373133 Cunnersdorf, 68 Hofhainersdorf . 6571103 Niederhelmsdf.“ 349136 Roſenthal, 
2 Dohna 30935 Staatsforſtrev. — 69 Hohburfersdorf . 1651104 Niederottendorf 718 Staatsforſtrev.. — 
3 Gottleuba . . . 1194134 Cunnersdorf b. 70 Kleingießhübeln. 247 | 105 Niedervogel- 137 Rottwerndorf, G. 852 
4 Hohnſtein, G.* . Pirna nk. 3641 71 Kleinhennersdorff 545 geſang. .. 156138 Rückersdorf b. 
(S. Schweiz) 1244135 Doberzeit* . . . 239] 72 Kleinluga . .. 2911106 Ober- u. Nieder⸗ Stolpen .. 466 
5 Hohnſtein, Staats: 36 Dittersbach b. 73 Kleinſedlitz . .. 416 ſeidewitz “ .. 161139 Rugiswalde .. 366 
forſtrev. (ohne Dürrröhrsdorf, 74 Kleinzſchachwitz .| 2 137107 Cbherhelmsdorf . 488140 Saupsdorf .. 827 
Forſthaus ).“ — R 8681 75 Köttewitz, G. .. 1631108 Oberottendorf, G.] 893141 Schmiedefeld . 601 
6 Königſtein?k . . 493637 Dobra b. n 2941 76 Krebs, G. 350109 Ebervogelgejang 176142 Schmilka. .. 310 
7 Königſtein, 38 Dohma s. 822 77 Krietzſchwitz .. 2301110 öljen* . 385143 Schöna (S. 
Staatsforſtrev. — 139 Dürrröhrsdorf ; 825] 78 Krippen. . .. 1232111 Oſtrau b. Schweiz . 1032 
8 Königſtein, 40 Ehrenberg b. 79 Krumhermsdorf Schandau ... 4621144 Schönbach b. 
Feſtung. .. 161 Neuſtadt (ohne G 737112 Ottendorf b. Sebnitz ... 534 
9 Liebſtadt, G.“. 671 Schäferei) .. 7911 80 Langburkersdorf“ 2 939 Pirna, G. 546 1145 Seeligſtadt b. 
10 Neuſtadt i. S. . 487341 Elbersdorf, G.. 314] 81 Langenhenners— 113 Ottendorf b. Stolpen. .. 676 
11 Neuſtadt, 42 Eihdorf* . . . . 742 dorf, G.* . 1 324 Sebnitz 7054146 Seitenhain b. 
Staatsforſtrev. — 143 Falkenhain b. 82 Langenwolms— 114 Ottendorf, Pirna. 97 
12 Pirna 19 224 Pir nan 196 dorf, G.* . .| 1235 Staatsforſtrev. — [147 Eporbiß. . . . 951 
13 Schandau . .. 3 37344 Gifchbed . 685] 83 Lauterbach b. 115 Rapjtdorf* .. 597148 Struppen! . 1485 
14 Sebnitz. . 9 75245 Fiſchbach, Staats- Stolpen .. 684116 Pfaffendorf .. 4087149 Stürza . .. 564 
15 Stolpen, G.* . .| 1753 forftrevier . . — 84 Leupoldishain“ 345117 Polenz b. Neu- 150 Sürßen . .. 211 
16 Wehlen, Stadt . 1307146 Friedrichswalde . 3997 85 Lichtenhain? .. 920 ſtadt, .. .] 1 463151 Thürmsdorf, G. 668 
17 Altendorf b. 47 Gersdorf b. Berg- 86 Liebethall . .. 5101118 Porſchdorf . . 875152 Ulbersdorf, G.. 685 
Schandau .. 518 gießhübel, G.. 552] 87 Lohmen, G. .. 2 126119 Porſchendorf b. 153 Uttewalde . .. 207 
18 Altſtade . .. 624148 Goes 330] 88 Lohmen, Ctaats- Stolpen .. 4741154 Vorderjeſſen! . 919 
19 Amtshainersdorf 25449 Gohriſch . .. 631 forftrevier . . — 1120 Rofta* .... 605155 Waitzdorf .. 97 
20 Bahra b. Gott- 50 Gommern? ..] 1499 89 Lohsdorfr .. 393121 Poſtelwitzz .. 770156 Waltersdorf b. 
lenba. o... 290151 Güppersdorf* . .| 363] 90 Markersbach b. 122 Poſtelwitz, Schandau . 416 
21 Berthelsdorf b. 52 Goß dorf... 395 Gottleuba .. 389 Staatsforſtrev.“ — 157 Weeſenſtein, G. 433 
Neuſtadt, G.“. 97753 Großcotta . .. 1 304 91 Markersbach, 123 Pötzſcha ... 1491158 Wehlen, Dorf . 984 
22 Biensdorf . . . 171154 Groparaupe* . .| 1004 Staatsforſtrev.. — [124 Pratzſchwitz, G.. 4581159 Weißig b. 
23 Birkwitz - 630155 Großluga ... 597] 92 Maren, G.* . 1 301125 Proſſen, G.. 464 Kömgftein® . 269 
24 Bonnewiß . . . 22156 Großröhrsdorf“. 445] 93 Meuſegaſt, Ober-. 126 Rathen ... 4811160 Wendiſchfähre . 553 
25 Borna b. Pirna. 210157 Gropiedlig* . .. 533 u. Nieder-, G. 212127 Rathewalde . 468161 Wilſchdorf b., 
26 Borthen, G... 581158 Großzſchachwitz . 2 543] 94 Meußlitz ... 13811128 Rathmannsdorf 1 190 Stolpen .. 728 
27 Boſewitz⸗ e ete 179159 Hartmannsbad)* 3171 95 Mittelndorf .. 4711129 Reichſtein. .. 4411162 Wünſchendorf b. 
28 Bühlau b. 60 Heeſelicht, G. .. 422 | 96 Mittelndorf, 130 Reichſtein, Pirna. 347 
Stolpen 51561 Heidenau. . 4981 Staatsforſtrev.“ — Staatsforftrev.| — [163 Zehiſta, G.. 813 
29 Burkhardtswalde 62 Hellendorf* .. 404] 97 Moͤckethal d.. 472131 Neinhardtsdorf . 11901164 Zeſchnig ... 178 
b. Weeſenſtein, 63 Herbergen. .. 957 98 Mügeln b. Pirna 6 517132 Reinhardtsdorf, 165 Zſchieren .. 774 
G 65064 Hermsdorf (©. 99 Mühlsdorf . . 463 Staatsforjtrev.| — 166 Zuſchendorf, G. + 290 
30 Copiz 4 803 Schweiz), G.“. 638 1 100 Naundorf b. 133 Rennersdorf b. 157 108 
31 Cunnersdorf b. 65 Hertigswalde .. 1 486 Pirna 358 Stolpen, G. 402 zuſammen 157 
Hohnſtein .. 458 166 Hinterhermsdorf 966 | 101 Nenntmannsdorf 335134 Röhrsdorf, G.“. 778 
32 Cunnersdorf b. 67 Hinterhermsdorf, 102 Neundorf b. 135 Roſenthal b. 
Königſtein “. 786 Staatsforſtrev. — Pirna. 1087 Königſtein“ 1135 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbaͤnden gehören noch: 


Zu 4. Schäferei Ehrenberg v. d. Gemeinde Ehrenberg: 6. Lg. Hütten; 9. Vorwerk Lichtenberg: 14. Rat. Neidberg, G Hainersdorf: 15. Lg. Neudörfel; 18. Vorwerk Nit- 
ſtadt; 21. wei Maite Hohwald; 22. Vorwerk Biensdorf; 26. Lg. Burgſtädtel b. Pirna, Wölkau b. Pirna; 27. G. Gamig; 32 die Forſtmühle; 31. Lg. Ebenbeit; 35. Lg. Daute; 36. Dorf Klein— 
elbersdorf; Vorwerk Dohma; 12. G. Roſſendorf, Dorf 00 oſinendörſchen. Roſſendorf; 43. Dorf Ploſchwitz; 50. Vorwerk Meuſcha; 51. Dorf Wingendorf; An G. Cotta, Lg. Kleincotta. 
54. Lg. n Neugraupe. Jagdſchloß Graupe, Waldwärterhaus Borsberg des Staatsforſtreviers Pillnitz; 56. Dorf Oberſchlottwitz, 57. G. Kammergut Sedlitz. Schloß Friedrichsburg; 
59. 6. Gieſenſtein; 62. Ortsteil Craga, Hammergut Fichte. Hammergut und Mühle Kleppiſch; 64. Dorf Branienftein: 80. G. Burlfersborf; 81. Lg. Raum; 82. Amtsburgleyn Stolpen. Vor 
werk Langenwolmadorf; Kt. Dorf Nikolsdorf; 85. Wirtshaus auf dem Kubal von Mittelndorf; 92. Lg. Mühlbach b. Pirna, Schmorsdorf m. Grotta, Dorf Haſelich; 97. Lg. Zabichte; 
103. G. belmsdorf; 106. 2 Güter Zwirtzſchkau; 110. Hammergut Bienhof, G Cija; 113. Zeughaus, Waldwärterei und Gaſtwirtſchaft und Waldwärterhaus beim Zeughauſe v. d. Gde. Mitteln- 
dorf, 115. Ortsteil Koppelsdorf, Rolligmüble, Gaſtbaus a. d. Papſtſtein. Beſtandteil des Staatsforſtrev. Cunnersdorf; 120. Lg. Zeichen; 126. Gaſthaus Baſtei. Beſtandteil des Staatsſorſtrev. 
Lohmen; 134. Lg. Gorknitz, Tronitz, Wittgensdorf (v. Amtsh. Dippoldiswalde); 135. Hammergut Neidberg; 148. Lg. Kleinſtruppen, Neuſtruppen, G. Kleinſtruppen, Neuſtruppen; 154 Lg Hinter 
jeſſen; d Vorwerk Zellen; 156. Forſtgebäude auf ber Sellnitz, Beſtandteil des Staatsforſtrev. Hohnſtein; 159. Dorf Strand; 166. Ortsteil Lindigthäuſer und Gut und Gaſthaus Lindigt. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


19. Stadt Leipzig 503 672 


196 


— 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


1 Borna 
2 Frohburg, G 


11 Altmörbitz 
12 Altſtadt⸗Borna“ 
13 Audigaſt, G 
14 Auligk, G. 
15 Benndorf, G 
16 Bergisdorf 
17 Berndorf 
18 au b. Borna, 
19 1 N SE ep 
20 Boda b. Frohburg 
21 Braußwig, G 
22 Breitingen, G. 
23 Breunsdorf b. 
Borna 
24 Bröſen b. Pegau 
25 Bruchheim . . - 
26 Bubendorf 
27 Buchheim 
28 Carsdorf b. Pegau 
29 Cöllnitzz 
30 Croſtewitz, G 
31 eu 
32 Deutzen, G 
33 Dittmannsdorf 
b. Borna . 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören nod: 


8 879 
3 622 
3 882 
5 838 

903 
3 685 
5 655 
1 203 
2 894 

182 

300 


254 


Ortzsarmenverband 


34 Droßdorf b. 
Borna, G. 
35 Droß kau 
36 Ebersbach b. 
Geithain, G. 
37 Elſtertrebnitz, G.“ 
38 Eſche feld 
39 Espenhain 
40 Eula as 
41 Flößberg, G. 
42 Flößberg, Staata- 
forſtrevier 


6 | 43 Frauendorf b. 


45 Geſchw itz 
46 Geſtewitz, G 
47 Gnanborf ... 
48 Gnandſtein, G.“ 
49 Görnitz b. Borna 
50 Greifenhain 
51 Greitſchütz, G. 
52 Großhermsdorf, G. 
53 Großpötzſchau . 
54 Grofpriesligf . . 
55 Großſtolpen 
56 Großſtorkwitz . 
57 Großwiſchſtauden“ 
58 Großzöſſen, G 
59 Hageneſt 
60 Hain b. Borna? 
61 Hainichen b. 
Borna, G. 
62 Hartmannsdorf 
b. Borna 
63 Haubitz b. Borna 


20. Amtshauptmannſchaft Borna. 


39 


u 6. Ortsteil Mark-⸗Köllsdorf; 12. G. Allodialgut Abtei; 


56. Dorf Majhne, 57. Lg. Kleinwiſchſtauden; 
82. Lg. Gatzen, Altengroitzſch. 


Neumuckershauſen; 94. Lg. 


Methewitz, Michelwitz, Nöthnitz b 


‚ermödorf; 


1 Döbeln . 118 908 
2 Hainichen 7 752 
3 Hart ha 6 098 
4 Leisnig 8147 
5 Roßwein 9 300 
6 Waldheim 12 316 
7 Altenhof 296 
8 Altleisnig N 201 
9 Arnsdorf b. Rof- 

wein, G. 538 
10 Afchershain . . 260 
11 Auter witz 54 
12 Beerwalde b. 

Waldheim 623 
13 Beiersdorf b. 

Leisnig 160 
14 Berbersdorf 738 
15 Berthelsdorf b. 

Hainichen 945 
16 Bockelwitz 192 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden SE noch: 


17 Bodendorf . . | 


18 Bodsdor{* ... 
19 Böhlen b. Leis⸗ 


nig, G 
20 Böhrigen, G.*. 
21 Bormig* . 
22 Bröſen b. Leisnig 
23 Clenne “ 
24 Crumbach b. 
Hainichen 
25 Cunnersdorf b. 
Hainichen i 
26 Diedenhain . . . 
27 Dittersdorf b. 
Roßwein 
28 Dobernitz b. Leis⸗ 
nig 
29 Doberquitz 
30 Doberſchwitz 
31 Draſchwitz“ 


60. die . 


Groitzſch, keck Se ch, 
103. Forſthaus Altottenhain, Beſtandteil 


64 Heinersdorf b. 
Laufigt* . 

65 Hemmendorf . . 

66 Heuersdorf . 

67 Hohendorf b. 
Pegau- 

68 Hopfgarten b. 
Geithain, G.“. 

69 Käferhain 

70 Kahnsdorf, G 

71 Kieritzſch, G 

72 Kitzſcher, G. 
(ausſchl. Vor⸗ 
werk Lindhardt) 

73 Kleinpriesligt . . 

74 Kleinſtolpen 

75 Kleinzöſſen 

76 Kobſchütz 

77 Kolkaaa 

78 Kömmlitz, G. 

79 Kreudnitz 

80 Langenhan 

81 Leipen b. Groitzſch 

82 Löbnitz⸗Benne⸗ 
witz, G. 

83 Lobſtädt, G. 

84 Maltitz b. Pegau 

85 Medewitzſch, G.“. 

86 Mölbis, G.*. . . 

87 Mudern, G.* 

88 Narsdorf . . . . 

89 Nauenhain . . . 

90 Nehmitz, G 

91 Nenkersdorf, G 

92 Neukirchen a. d. 
Wyhra, G 


31. Dorf Kleinpdgihau; 37. Lg. Eulau; 
64. Ortsteil Mart- Wüſtungsſtein; 67. Lg. 
Saasdorf, G. Vorwerk Nöt nitz; 85. Lg. Lippendorf, 
arten; 104. Lg. Pulgar; 108. Ortsteil Bahnhof 


Boſengröba; 119. Vorwerk Lindhardt; 122. Lg. Kleineſcheſeld; 123. Bg. Theusdorf, Dorf Eckersberg; 126. Ortsteil Wüfte Mark Dese anteilig; 143. Dorf Plateka, 


G. Hopf 


451 
75 
234 


473 


93 Niederfranken⸗ 
h ain 
94 Niedergräfen⸗ 
hann 
95 Niederpicken⸗ 
hain... 
96 Oberfrankenhain 
97 5 N 
98 Obertig . 
99 Oderwitz, G. 
100 Ollſchütz b. 
Borna. 
101 Olzſchau, G 
102 Offa, G. 
103 Ottenhain b. 
Geithain, G.“. 
104 Peres, G.“ A 
105 Piegel. 
106 Pödelwig . . . 
107 Prießnitz, G 
108 Pürſten b 
Borna? 
109 Ramsdorf, G. 
110 Reichersdorf 
111 Roda b. Froh⸗ 
burg 
112 Röthigen 
113 Rüdigsdorf, G. e 
114 Ruppersdorj* 
115 Sahlis, G. 
116 . 


117 edna b. 


118 eat ug b. 
Geithain 


40. Dorf Keſſelshain 


21. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


360 
270 


32 Dreißig 
33 Dürrweitzſchen b. 
Döbeln“ 


34 Dürrweitzſchen b. 
0 l 


Leisnig 
35 Ebersbach b. 

Döbeln, G.“ 
36 Ehrenberg b. 


Waldheim, G.“ 


37 Eichardt . 

38 Eulendorf 

39 Falkenau b. 
Hainichen 


40 Fiſchendorf . SÉ 


41 Flemmingen 
42 Forchheim b. 
Döbeln 


43 Frauendorf b. 


Leisnig 
44 Gadewitz“ 


172 


1 805 
1 
231 


77 
193 


45 Gärtitz, G.“ 

46 Gebersbach, G 

47 Gersdorf b. 
Hainichen, G. 

48 En b. Leis⸗ 

49 Gersborf b. . 
wein, G.“ 

50 Gertitzſch. 

51 Gleisberg b. Kë 
wein" ... 

52 Gorſchmitz,, G 

53 Goſelitz, G 


54 Goßberg . 


55 Greifendorf . 


56 Großbauchlitz = 


57 Großweitzſchen. 
58 un b. Rof- 


59 Grünlichtenberg⸗ 


246 


G. Keſſelshain; 48. Lg. ER 
Kleinhermäborf, Schleenhain, G 
S e 86. Wormer en 5 ek 
ierig 


119 Steinbach b. 


Borna, G.“ 
120 Stockheim 
121 Stöntzſc h 
122 Streitwald b. 

Frohburg“ 


123 Sybra, G.* . . 


124 Tannewitz, G 

125 Tautenhain 

126 Terpitz b. Froh⸗ 
burgg g 


0”. 
127 Thierbach b. 
Borna, G. 
128 Trachenau, G 
129 Trages 
130 Trautzſchen, G 
131 Trebishain . . 
132 Treppendorf . . 
133 Walditz 
134 Weideroda 
135 Wenigoſſa 
136 Wickershain 
137 Wiederau b. 
Penig, G. 
138 Wildenhain b. 
Borna, G 
139 Witznitz, G 
140 Wolftitz, G 
141 Wyhra .... 
142 Zauſchwitz 
143 Zedtlitz, G.“ 
144 Zöpen, G. 
145 Zſchagaſt 


zuſammen 78 272 


Kl ieinhermad o 8g. E 


n e 


118. Dorf Neu e Zon 114. Dorf 


60 Haßlau an 
61 Heiligenbom . . 
62 Hermsdorf b. 
Döbeln, G.“ 
63 KEE b. Leis. 


64 bee b. ar 


heim 

65 5 
Landesheil⸗ u 
Pfleganſtalt 

66 Höckendorf b. 
Döbeln 

67 Höckendorf b. 
Waldheim 

68 Höfchen“ 

69 ee b. 

Waldheim“ 
70 Kalthauſen 
71 Kaltofen 


upenhain. 


887 


198 
127 


1153 
50 
144 


u 12. Dorf Kriebſtein, Neudörſchen, Storlwald, G. Kriebſtein; 18. Ortsteil Polkenberg, G. Polkenberg; 20. Forſthaus 1 he Beſtandteil des Staatsforſtrev. Roffau, 


8 
Amtsh. Rochlitz; 21. Lg. Großſteinbach; 23. Lg Görnitz, Zeſchwitz, Dorf Zennewitz: 31. 65. 
berg b. Waldheim. Vorwerk Maſſanei; 37. Vo cwerk Tautendorf; 


44. Dorf 


Doͤſchütz, G. Döſchütz 


G. Vorwerk Hohenlauft; 51. Vorwerk Kummersheim (v. Gde. Zella Amtsh. Meißen); 59. 6. Schi 62. Lg. 
Mahlitzſch und 6. Vorwerk Kobelsdorf; 68. Dorf Moritzfeld; 69. Lg. Schweickershain, Neuwallwitz, G 


ommlitz b. 


Polſchwitz; 33 Lg. RIES Schallhauſen; 35 
45. Lg. P 


Doͤbeln, 


e Kik 36. 
orwerk Pommlit WË e geet 

Mahlitzſch b. Roßwein. Sſchackwitz, Being Kauslitz b. Döbeln, Rauslis, 
. Schwei ershain, Vorwerk Neuwallwitz. 


Etzdorf, D 


Lg. ee an 


i 


11 = 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


72 Kattnitz, G. 279 
73 Keiſelwitz 117 
74 Keuern, G.“. .| 2040 
75 Kieſelbachh 170 
76 Kleinbauchlitz, G. 1699 


77 Kleinweitzſchen 78 
78 Kloſterbuch (ohne 


Vorwerke), G.“ 211 
79 Knobelsdorff 170 
80 Korpitzſch, G 135 
81 Kroptewitz, G 285 
82 Audeland ... 71 
83 Langenau. 264 
84 Lan eae 710 
85 Lauschta BEER 116 
86 Leipnitz, Or. . 291 
87 Leuterwitz ; 100 
88 Littborf. .... 239 
89 Lüttewitz b. 

Döbeln, G.* . 434 
90 Marbach b. 

Roßwein 1 896 
91 Marſchwitz, G 223 
92 Maſſanei (ohne 

Vorwerk) 447 
93 Meinitz . 209 
94 Meinsberg 556 


Ortsarmenverband 


wohner : 


Vin, 


Noch 21. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


95 Miera .... 65 
96 Minkwig* ... 
97 Miſchüt zzz 95 
98 Mobendorf 
99 Möbertitz 82 
100 Mochau 


101 Mockritz b. 

Döbeln, G.“ 685 
102 Möckwitz . . 324 
103 Moosheim. . . 235 
104 Motterwitz, G 135 
105 Mufhau ... 83 
106 Nauberg 195 
107 Nauhain 212 
108 Naundorf b. 

Leisni 341 
109 Naundo 

Roßwein 298 
110 Naunhof b. 

Leisnig. 198 
111 Neudorf b. 

Döbeln 175 
112 Neuhauſen b. 

Waldheim 101 
113 Neumannsdorf“ 262 
114 Nicollſchwitz 54 
115 Niederranſchütz. 65 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören nod: 


Zu 74. Lg. Limmrig, Maſten, Technitz, G. Schweta; 75. L eege b. iba, Bar 78. giant dr 
des Staatsforſtrev. Seibenig; 89. Dorf Baderit; bie; ; . &. € 
d Fabrik Griinroda; 192. die Dörfer 

a Bomen ) Dorf cora 128. 77 
e und orw 


Sc? Mühle u 
ee iq 


1 Brandis, G.. . . | 2630 
2 Colditz, G 5 154 
3 Grimma . 11177 
4 Mutzſchen, G 1 554 
5 Be 3 340 
6 Naunhof, Staats 

forſtrevier (ohne 

Forſtgut ) 11 
7 Nerchau . 2 285 
8 Trebſen, G. 

(ausſchl. Forſt⸗ 

haus u. Vor⸗ 

werf ) 1374 
9 Wurzen . 17212 
10 Albrechtshain . 238 
11 Altenbach 440 
12 Altenhain b. l 

Brandis, G.. 695 
13 Ammelshain, G 505 
14 Bach 100 
15 Bahren . 261 
16 Ballendorf* 343 
17 Beiersdorf b. 

Grimma, G. 466 
18 Belgershain, G 491 
19 Bennewitz 

b. Wurzen 1 286 


96. G. Vorwerk Paudri 
Merſchütz, E 
Glaucha; 132. oon Wieſenthal, Ortstei eil Graben, die iur 4 — und Arras; 1158 die SE ammermübie und Ortsteil Siegfried; 140. Dorf 


116 Nieberftriegis* . 


117 Noſchkowitz, G. 

118 Nöthſchütz 

119 Obergoſeln 

120 Oberranſchütz 

121 Oberſteinbach b. 
Döbeln, G. 

122 Oberrupfehroi, 


124 oſſig EE 
125 Oſtrau b. 
Döbeln! 
126 an b. Leis⸗ 
127 Ottendorf b. 
Hainichen 
128 Ottewig“ 
129 Otzdorf, G. 
130 Bappendorf . . 
131 Bapsdorf . . . 
132 Polditz, G.“ 
133 Präbſchütz 
134 Prüfern 
135 Queckhain 
136 Redemiß. TE 


137 Reichenbach b. 
Waldheim 
138 Reinsdorf b. 
Waldheim 
139 Riechberg . . 
140 Rittmitz, G.“ 
141 Roda 
142 Rudelsdorf 
143 Saalbach 
144 Schlegel b. 
Hainichen 
145 Schmalbach 
146 Schönerſtädt b. 
Leisnig 
147 Seidewitz . . 
148 Seidewitz, 


Staatsforſtrev. 


(ohne Braun⸗ 
kohlenwerk u. 
Forſthaus u. 
Waldwärterei 
Leipnitz uſw.) 
149 Seifersdorf b. 
Leisnig 
150 Seifersdorf b. 
Roßwein 5 
151 Simſelwitz . 


22. Amtshauptmannſchaft Grimma. 


20 Bernbruch b. 

Grimma, G. 225 
21 Beucha b. Bran⸗ 

dis e pe o o 1 
22 Bockwitz . 154 
23 Böhlen b. 

Grimma, G. 402 
24 Böhlitz b. 

Grimma 161 
25 Böhlitz b. 

Wurzen 405 
26 Börln, G. 551 
27 Borsdorf. 2344 
28 Bortewiz . .| 244 
29 Bröhſen b. 

Grimma . . 252 
30 Burgberg 521 
31 SE 

„ leien A 783 

32 Cümmetel . . 840 


33 Canitz b. Wurzen“ 1118 
34 Cannewitz b. 


Grimma, G. 405 
35 Collmen b. 
Colditz, G 266 
36 Collmen b. 
Wurzen, G. 259 


* Zu ee einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


das Forſtgut; 


Lindhardt: 105. Lg. Serka. 


16. die Waldmühle; 31. Bg. und 


Zu g G. Mühlbach; 38. 
54. Vorwerk Fuchshain; 60. Dorf Döbern; 63. Schäferei Großbardau; 82. Vorwerk Kieinbothen; 89. Vorwerk Kö 


37 Commichau, G 
38 Deditz 
39 Dehnitz 


0% 40 Denkwitz b. 


Grimma 


41 Deuben b. en 1 Nr 


42 Döben, G. 


45 tida, GT auni 
46 Erdmannshain. . 
47 Erlbach b. Colditz 
48 Erlin ..... 
49 Epoldshain . . . 
50 Falkenhain b. 
Wurzen, G 
51 Förſtgen 
52 Fraumalde*- . . 
53 Fremdiswalde 
54 FZuchshain* . . . 
55 Gaſtewitz b. 
Mutzſchen 
56 Gerichshain 
57 Glaſten, G 
58 Golzern i ht, Se 
59 Gornewif. .. . 


336 


187 


2g. und G. Sher 


60 Göttwitz z 
61 Grechwitz 
62 Grethen 
63 Großbardau . . 
64 Großbothen 
65 Großbuch 


3166 ai gë 


67 Großſteinberg, G. 

68 Großzſchepa, G 

69 Grottewitz 

70·Grubnitz b. 
Wurzen 

71 Haubitz b. 
Grimma, G. 

72 5 b. oF 


dis, G.. 
73 Heyda b. 
Wurzen, G. 
74 Höfgen b. 
Grimma 
75 Hohburg, G ; 
76 Hohnbach, G. 
77 Hohnftädt, G. 
78 Jeeſewiz 
79 Kaditzſc h 
80 Kaltenborn 
81 Kleinbardau. . . 


Lg. Wafewig; 


238 


338 
189 


152 Sitten, G. 
153 Sörmitz 
154 Stein 
155 Stockhauſen, G 
156 Tautendorf 
157 Theeſchütz 
158 Zöpeln*. . . . 
159 Tragni z 
160 Trebanitz . . . 
161 Tronitz b. 
Döbeln 
162 Ullrichsberg . . 
163 Wallbach 
164 Wendishain . . 
165 Wettersdorf . . 
166 Wöllsdorf . . . 
167 Biegra, G. 
168 Zollſchwitz 
169 Zſchait z 
170 Zſchäſchütz . 
171 Zſchepplitz . 
172 Zſchockau b. 
Leisnig 
173 gſchoppach 
174 Zunſchwitz, G 


zulammen|121 145 


82 Kleinbothen“ 

83 Kleinpösna 

84 Kleinſermuth 

85 Kleinſteinberg 

86 Kleinzſchepa 

87 Klinga . 

88 Knatewig . . . 

89 Köhra* . . . . 

90 Köllmiche “ 

91 Koltzſchen 

92 Körlitz 

93 Köſſern, G. „ 

94 EEN 

95 Kralapp . 

96 Kühnitzſch, G i 

97 Kühren 

98 Laftau. .... 

99 Lauterbach b. 
Grimma 

100 Leiſenau, G 

101 Leulitz, G. 

102 Leupahnn 

103 Leutenhain 

104 Lindhardt“ 

105 Löbſchütz b. 
Grimma?! 

106 Loſſa, G 


76 
119 


45. Lg. und G. Pomßen; 52. Vorwerk Frauwalde; 
ra; 90. Gut Leipen und Dorf Merſchwitz; 98. Forſthaus Köſſern; 104. Vorwerk 


198 


— 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein⸗ 
wohner⸗ 


Ortsarmenverband zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


845 
838 
488 


107 Lüptitz D 
108 Machern, G. .. 
109 Meltewitz 


110 Meuſelwitz . .. 129 
111 Möſeln DE 135 
112 Müglenz, G... 244 
113 Naundorf b. 

Grimma .. 133 
114 Neichen . 195 
115 Neem 429 
116 Nepperwitz 190 
117 Neunitz SA 426 
118 Niſchwitz, G. 670 


119 Ober- und 
Unternitzſchka, 
zwei G.“ 607 
120 Otterwiſch, G. . 884 
121 Pauſchwitz . 349 


Ein⸗ 
wohner⸗ 


Ortsarmenverband zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


Ein- 


wohner⸗ 
zahl am 
1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


Noch 22. Amtshauptmannſchaft Srimma. 


122 Pauſitz b. 


Wurzen, G. 272 
123 „ 8 
Colditz, G 224 
124 Pöhſig ; 386 
125 Poleng b. Bran- 
dis, (D. 469 
126 Pröſitz z... 137 
127 Püchau, G.“ 1 010 


128 Ragewitz b. 
Grimma . 217 
129 Raſchüt , . .. 86 


130 Röcknitz, G.“ 1 052 
131 Roda b. Grimma 267 
132 Rohrbach b. 

Grimma 148 
133 Roitzſch b. 

Wurzen, G. 428 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 119. Lg. „Eſſchütz und Pyrna; 


127. Lg. Dögnitz, Lübſchütz, 


134 Rothersdorf“* 
139 Mur. e s egs 
136 Sachſendorf b. 
Wurzen, G.. 
137 Schaddel . . . 
138 Schkortitz 
139 Schmölen, zwei 
G 
140 Schmorditz 
141 Schönbach b. 
Colditz, G... 
Schwarzbach b. 
Colditz .. 
143 Seelingſtädt b. 
Grimma 
Seifertshain 
Seupahn TF 
Sfoplau. ... 


142 


144 
145 
146 


67 
123 


416 
210 
290 


478 
177 


621 


Plagwitz und Vorwerk Plaqwit; 


147 Staudtnitz .! 215 
148 Streuben, G. 185 
149 Tanndorf 349 
150 Terpitzſch 247 
151 Thammenhain, 
G 754 
152 Thierbaum 161 
153 Threna . 413 
154 Thumimicht . . 329 


155 Thümmliß . .. 37 
156 Trebelshain 

157 Voigtshain, G.. 
158 Wagelwitz ... 
159 Wäldgen, G... 
160 Walzig . . 

161 Watzſchwitz . . 146 
162 Wednig .. 207 
163 Vetter . . . 87 


223 


130. G. Zwochau und Lg. Treben b. Wurzen; 


137. G. Kloſternimbſchen und Staatsforſtrev. Nimbſchen; 160. Vorwerk und Forſthaus Neuweißenborn von Trebſen; 161. Vorwerk Wapjchriß. 


1 Markranſtädt 6 967 
2 Taucha d 396 
3 Taucha, Ritter- 

Gut 10 
4 Zwenkau. 4377 
5 Zwenkau, Staats» 

forſtrevier — 
6 Abtnaundorf, G 266 
7 Albersdorf 158 
8 Althen . 251 
9 Baalsdorf. . . . 321 
10 Barneck, G.. .. 66 
11 Ehrenberger 

Wald, Staats- 

forſtrev. — 
12 Böhlen b. Rötha, 

G 825 
13 Böhlitz-Ehren⸗ 

berg 3597 
14 Bösdorf . 798 
15 Breitenfeld, G. 274 
16 Burghauſen 459 
17 Cospuden, G. .. 59 


18 Cradefeld, G. .. 
19 (Grober? . 


20 Croſtewitz, G. .. 566 
21 Dechwitz ... 86 
22 Dewitz 372 
23 Döbitz, G. 385 


24 Dolip, Or .| 2562 


23. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 


25 Döſen 1 623 
26 Dreisfau.... 263 
27 Engelsdorf 1279 
28 Eythra, 6.“ 1 796 
29 Frankenheim 257 
30 Gärnitz, G. . 151 
31 Gaſchwitz, G. .. 780 


32 Gautzſch, G.* . 4429 
33 Göbſchelwitz .. 278 
34 Göhren b. Leip- 


i 369 
35 Göhrenz 170 
36 Göltzſchen 158 
37 Goͤttſcheina ... 147 


38 Graßdorf, G.* . 150 


50 Hartmannsdorf b. 
Markranſtädt 
51 Hirſchfeld b. 
Leipzig | 
52 Hohenheida . .. 
53 Holzhauſen b. 
Leipzig 
54 Imnitz, G. : 
55 Kleindalzig ... 
56 Kleindölzig, G. 
57 Kleinmiltitz ... 
58 Kleinſtorkwitz .. 
59 Knauthain, G... 
DU Knautkleeberg .. 
61 . 


39 Großdalzig“* i 4101. u eas 
40 Großdeuben, G. . 1006762 Koßichburt . .. 
41 Großdölzig, G., 63 Kulkwitz : 

Oberhof und 64 Lauſen . .. 


Unterhof... 997 


42 Großmiltitz . .. 313 
43 Großpösna, G.“. 597 
44 Großſtädteln, G. 775 
45 Großzsſchocher- 

Windorf, G. 4800 
46 Gruna b. Rötha. 194 
47 Güldengoſſa, G 354 
48 Gundorf* 307 
49 Hänichen b. Leip- 

U ne 727 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 19. Vorwerk Auenhain; 24. Vorwerk Meusdorf; 28. G. 
48. Waldwärterei Gundorf. Beſtandteil des Staatsforſtrev. Ehrenberger Wald, 62. G. Imnitz I; 65. G. Forſtrevier Burgaue; 74. G. Kaſerne Möckern; 77. G. Cunnersdorf b. Taucha; 93. G. Forſt⸗ 
revier von Brandenſteinſcher Stiſtungswald; 108. G. Kötzſchwitz. 


65 Leutzſch! .. 
66 Lie bertwolkwitz 
67 Lindennaundorf . 
68 Lindenthal (ohne 
G. Breitenfeld) 
69 Löbſchütz b. Riven- 
kau 
70 Lützſchena, G. .. 
71 Markkleeberg, G. 
72 Merkwitz b. 
Taucha. . 


73 Mockau ...{ 8181 
50474 Möckern, G.“ . 13 050 
75 Mölkau 707 
13176 Cegid b. Leipzig. 4320 
38577 opd? : 740 
78 Paunsdorf, G. 5 089 
1235179 Plaußig, G. 442 
495180 Plöjig . sa. 122 
79181 Podelwitz b. 
515 Leipzig 620 
65382 Pön itz 187 
94183 Portitz (ohne 
1 168 Vorwerk). 651 
1851184 Prieſteblich . .. 128 
85 Probſtdeuben .. 386 
21686 Probſtheida. 1 970 
1 276 [87 Prödel. . 426 
38388 Quasnitz ... 192 
322189 Oueſitz, G 414 
9 78990 Rehbach 256 
4 240 [91 Rödgen - 93 
219192 Rüben, G. Ei 155 
93 Nidmarsdorf*. . 133 
1834194 Rüſſen . .. 193 
95 Schönau b. un 
271 zig, G.. ; 564 
910 | 96 Schönefeld, o 12189 
1 230 [97 Seebeniſch 300 
98 Seegeritz, G. 258 
22799 Seehauſen 601 


Ortsarmenverband 


164 Wolfshain 

165 Würſchwitz . 

166 Zaſchwitz b. 
Grimma 

167 Zeititz, . 

168 Zeunittz ... 

169 Zöhda .. 

170 Zollwitz, G ; 

171 Zſchadraß .. 

172 Zſchetzſch 


1421173 Zſchirla, G. 
237 1174 Zſchorna b. 


Wurzen, G. 


871175 Bipeenjurth . . 
96 


Ein · 


wohner⸗ 
zahl am 
1. Dezbr. 


1305 


221 
162 


159 
201 
127 
226 
304 
765 

76 
262 


368 
438 


zuſammen 106 076 


100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 
111 


Seh lis. 
Seſtewitz, G 
Sommerfeld .. 
Stahmeln . .. 
Stöhna . 
Störmthal, G. . 
Stötteritz, G. 
Stüntz .... 
Tanzberg“ 
Tellſchütz 
Thekla... 


zig, G. 
Wahren .. 
Wiederitzſch 
Behmen, G... 
Zeſchwitz b. 

Zwenkau . 
116 Zöbigker, G. .. 
117 Zudelhaufen . 
118 Zweinaundorf, 


eo E D 0 


112 
113 
114 
115 


Wachau b. Leip⸗ 


134. Vorwerk Rothersdorf; 


602 


zufammen|162 689 


Neuhof: Eythra; 32. Papierfabrik Cospuden, G. Lauer; 38. Vorwerk Portis; 39. G. Mauſitz; 43. Forſtrevier Oberholz; 


m a ĩᷣͤ—....——————ẽ 


== IN = 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt = Rittergut. 


— ——— rn m 


Gin- Ein- 
wohner- wohner⸗ 
Ortzarmenverband pabi 55 Ortsarmenverband Ortsarmenverband Ortsarmenverband gab am 
. Degbr. 1. Dezbr. 

1905 1905 


24. Amtshauptmannſchaft Ofdag. 


1 Dahlen, G.. . . 2866|27 Gaſtewitz b. 56 Lampertswalde b. 82 Dich b. 104 Stauchitz, G. .| 682 
2 Mügeln, G. .| 3076 Oſchatz 104 Oſchatz, . 685 Mügeln, G. 209105 Stennſchütz, G. 115 
3 Oſchat z 10 85328 Gaudlitz . . . .| 18957 Leckwitz b. 83 Blotit* . . . .| 2267106 Stöſitz, G* . .| 190 
4 Strehla* . . . .| 2904129 Gauni 113 Strehla, G. 153] 84 Pommlitz b. - 1107 Strieſe : 52 
5 Ublag*. .... 265 | 30 Gloſſen b. Oſchat 273158 Leisn itz 206 Mügeln, G 93 108 Strocken 163 
6 Altmügeln 417131 Gohlis b. 59 . Oſchatz, 85 Poppitz b. 109 Terpitz b. Oſchatz 196 
7 Wltofdab, G. 805 Strehla. 76444. . 214 Mügeln 34110 Thalheim b. 
8 Auerſchütz . 186 32 Görlitz 120 60 Liebsch 149] 86 Pulſitz z. . 334 Oſcha . . .| 293 
9 Baderitz b. 33 Görzig b. Strehla“ 30861 Limbach b. Daat 319] 87 Ragewitz b. 111 Treptitz 183 
Mügeln? 298 | 34 Gröppendorf, G. 269 62 Liptip* 492 Oſchatz, G. 144112 Unterreußen . 108 
10 Bennewitz b. 35 Groptip* . . . . 207 163 Lonnewitz. 420| 88 Reckwitz . 2641113 Wadewitz b. 
Mügeln 123 36 Großböhla, G.. . 306 | 64 Lorenzkirch⸗ .. 313] 89 Reppen . 283 Mügeln 84 
11 Berntitz b. 37 Grofpelfen*. . . 16065 Lützſchera . . .| 212] 90 Saalhauſen, G. 221114 Wellerswalde 
Mügeln .. 188 38 Großquerbitzſch . 18566 Mahlie* . . . 684 91 Sahlaſſan . 197 (Gemeinde) 253 
12 Bloßwitz . 170139 Großrügelnln 97167 Mahris . 154 92 Salbitz 336115 Wellerswalde 
13 * b. Oſchatz, 40 Grubnitz b. 68 Malkwitz . .| 398 93 Schlagwitz b. (Rittergut) 80 
n 437 Oſchatz, O. - 14169 Mannſchatz, G. .| 153 Mügeln. 191116 Wendiſchluppa .| 453 
14 worn b. Oſchatz, 9 Uer Mee „ 94 70 Mautitz, G. 244 94 Schlebe “. 202117 Wermsdorf m. 
„ 459 42 Hof, G .. 454171 Merkwitz b. 95 Schmannewitz 441 Hubertusburg .| 3 921 
15 N G... 314 45 Hohenwuſſen . 162 Oſchatz . 367 96 Schmorkau b. 118 Wet itz 63 
16 Buch 273 44 Sacobsthal . . .| 31172 Nafenberg* . . .| 246 Oſchatz, G. . .| 231119 Wollsdorf . . .| 83 
17 Calbitz b. Oſchatz“ 756 45 Jahna⸗ . . . 51373 Naundorf b. 97 Schöna b. 120 Zaſchwitz b. 
18 Canitz b. Oſchatz, G. 496 46 Kiebitz, G.*. . .| 754 Oidhag . . . .| 554 Strehla“ . .| 123 Mügeln 133 
19 Caſabra, G. 265 47 Kleinböhlaa . 12674 Neuforngig* . .| 321] 98 Schönnewitz b. 121 Zauß witz 304 
20 Cavertitz, G. 30548 Kleinragewitzz . 11875 Niedergoſeln 175 Oſchatz . 235 122 Zeicha 97 
21 Clanzſchwitz b. 49 Kleinrügelnn . 18376 Niedergrauſchwitz, 99 Schrebitz b. 123 Zeuckritz, = , .| 182 
Strehla 136 50 Klingenhain 211 „„ 135 Mügeln“. 729124 ee 2 151 
22 Col 297151 Klöt itz 189 | 77 Obergrauſchwitz 871100 Schweta b. 125 epa 239 
23 Grellenhain. . . 41752 reina. . . . . | 91] 78 Oberſteina 8 Mügeln, G. 304 126 Zſchöllau .| 969 
24 Deutſchluppa . 501 [53 Kreinitz, . 555 Mügeln, 228101 Seerhaufen, G 461 | 127 cher Hei- 
25 Gallſchütz b. 54 Laass 325 | 79 Ochſenſaal, 6 210102 Sörnewitz b mats bezirk“ 
Mügeln 287 155 Lampersdorf b. 80 Olganitz“ 168 Oſchatz <. . 334 uſammen 57 642 
26 Ganzig . 418 Oſchatz 24781 Sppitzſch, G. . .| 181103 Sornzig, G. . . 443 A | S 


+ Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Bu 4. Ce Strehla; 5. Lg. Zſchannewitz b. Ke abt et 9. Lg. Neubaderitz; 11. Rgt. Schlatitz; 14. Lg. und Vorwerk Wadewitz; 17. Rgt. Hop 24. Rgt. Radegaſt; 
28. 8g. Bavertib > 33. Rgt. Strehla; 35. Schäferei Groptitz. Vorwerk Wüſtnaundorf ſowie Lg. Kalbitz b. Rieſa; 37. Lg. Kleinpelſen; 45. Rgt. Goldhauſen, Lg. Binnewitz; 46. Lg. Töllſchütz; 
62. Rgt. Wiederoda; 64. Mgt. Cottewitz: 65. Lg Sömnig und die Güter Gaſchütz; 66. Forſthaus Mahlis v. Staats forſtrev. Hubertusburg; 72. Schäferei Naſenberg, Lg. und Vorwerk Raitzen; 
74. Lg. Kemmlitz: 79. Forſthaus Weißes Haus v. Staatsforſtrev. Reudnitz; 80. das Wirtshaus Reudnitz; 83. Vorwerk Plotitz; 86. Clanzſchwitz b. Oſtrau; 94. Lg. Nebitzſchen und La. 
Seelitz b. Mügeln; 97. Vorwerk Schöna; 99. Lg. Göldnitz; 106. Vorwerk Pöhſig (von Oberſtaucha); 127. der Fiskaliſche Heimatsbezirt umfaßt die Staatsforſtrev. Mügeln, Collm, Wermsdorf. 
Luppa, Sachſendorf, Reudnig, Hubertusburg und die Mutzſchener Teichwirtſchaft. 


25. Amtshauptmannſchaft Nochlitz. 


1 Burgſtädt . 7253 20 Chursdorf b. | 37 Göppersdorf b. 56 Kolkau, G.“. . 301 J 74 Neudörfchen b. 
2 Geringswalde. 4495 Penig“ .. 728 Rochlitz 119157 Königsfeld, G.“. 1042 Mittweida . .| 616 
3 Lunzenau . .| 4127|21 Claußnitz b. 38 Göritzhain . .| 84958 Königshain b. 75 Niederelsdorf* . 507 
4 Mittweida . . . 117498 Burgitddt . .| 2117139 Großmilkau, G. 215 Mittweida .. 1 39476 Niederroſſau . 626 
5 Penig, G. (ohne 22 Corba ..... 98 | 40 Hartha b. Rochlitz 118159 Köthensdorf . .| 1060|77 Niederfteinbah .| 223 
: Vorwerk u. 23 Coſſenn 292 | 41 Hartmannsdorf b. 60 Köttern. . . - 88 | 78 Niederthalheim . 12 
Höllmühle) . . | 7356 124 Croſſen, Nied.⸗ u. Limbach. .| 5268161 Krumbach b. 79 Nöbeln 97 
6 Rochlitz. 6258 Obers, G.. 762 42 Heiersdorf b. Mittweida“. 44080 Noßwitzs . . . .| 391 
7 Aitzendorf . 176 |25 Diethensdorf . .| 721 Burgftadt . . 65562 Langenleuba- 81 Oberelsdorf . 341 
8 Altgeringswalde 547 26 Dittmannsdorf b. 43 Helsborf . . . A 140 Oberhain . . 1475|82 Obergräfen⸗ 
9 Geringswalde, Geringswalde] 366 44 Hermsdorf b. 63 Lauenhain b. hain 647 
Staatsforſtrev. — 27 e b. Mittweida 331 Mittweida . .| 713183 Oberroſſauu .! 434 
10 Altmittweiba . . | 2271 Pen 64645 Hermsdorf b. 64 Linda b. Penig 173184 Roſſau (ohne 
11 Altzſchillen 221128 Dahlen b. Roch⸗ Rochlitz 378165 Markersdorf b. Forſthaus), 
12 Arnsdorf b. Penig 699 BB 327 46 Hermsdorf . . .| 122 Burgftadt . .| 1344 Staatsforſtrev. — 
13 Arnsdorf b. Roch⸗ 29 Dölitzſc h. 25647 Hilmsdorf. . . 721166 Markersdorf b. 85 Oberſteinbach b. 
G 72 30 Dürrengerbisdorf 176 | 48 Himmelharthaa .| 109 Penig 302 Penig. 111 
14 Arrass 399 | 31 Erlu ..... 109649 Höhenkirchen 50467 Methau . 28186 Oberthalheim SS 151 
15 Berthelsdorf b. 32 Erlebach .. 146 50 Hoyersdorf b. 68 Meusdorf b. 87 Ottendorf b. 
Lunzenau, G.. 471133 Falkenhain b. Rochlitz. 140 Penig 112 Mittweida . .| 1563 
16 Breitenborn . . 303 Mittweida. 11951 Jahnshain .| 25869 Meuſen 97188 SE Rod- 
17 Burkersdorf b. 34 Frankenauu .| 85852 Kaufungen, G. 974] 70 Mohsdorf* . . .| 1437 IH 2.20 133 
Buraftädt . . 2 94735 Göhren b. Roch⸗ 53 Kleinmilkau, G. 34771 Mühlau . . . 283489 NRathendorf . 469 
18 ee b. ib: ea rs 227 | 54 Kloſtergerings⸗ 72 Mutzſcheroda .| 171190 Ringethal, d.. 493 
Rochlitz 90 36 Göppersdorf b. walde, G. 776 73 Naundorf b. 91 Rochsburg, G6. 660 
19 Ceeſewitz. 


78 Burgftädt* . . 2 890 55 Kockiſch . 470 Erlaus .. 33792 Röllingshain . 404 


* 9 0 a vn Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 20. Haus Höllmühle; 28. 6. Neutaubenheim; 36. Lg. Herrenhaide und Ortsteil Kühnhaide; 56. Lg. Bernsdorf; 57. Ortsteil Haide, Lg. ME Sei öttwitzſch. Neukönigsfeld, 
Stollsdorf, Weiditz, Weißdach b. Rochlitz; 61. Dorf Biensdorf; 70. Ortsteil Schweizerthal; 73. Dorf und G. Gepülzig, Dorf Neugepülzig; 75. G. Scheunenpflug; 80. Ortsteil Hellerdorf, zwei be⸗ 
wohnte Gebäude des Staats ſorſtrev. Geringswalde, der G. Rochlitzer Berg. 


Beitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 26 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. = Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 
Cin Gin: Cin. Ein- Ein. 
wohner: wohner wohner⸗ wohner wohner⸗ 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zabl am Ortsarmenverband zabl am 
1. Dezbr. 1. Deabr. 1. Dezbr. 1. De zbr. 1. De zor. 
1905 1905 1905 1905 1905 


Noch 25. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
93 Schlagwitz b. 98 Seifersbach 865104 Taura . ... 3 222111 Wernsdorf b. 116 Zetteritz, G 290 
Penig. 157 99 Seitenhain b. 105 Tauſcha b. Penig 711 Penig . 3031117 Zettlitz 168 
94 Schlaisdorf, G 221 Rochlitz . 264106 Thierbach b. 1112 Wiederau b. 118 Binnberg*. . . 204 
95 Schönborn b. 100 Sörnzig .. 105 „ Penig, 2 G. 200] re Mittweida“ 1 360119 Zſchaagwitz ; 102 
Mittweida“ 578101 Spernsdorf 64107 ZTopfleifersdorf . 470113 Winkeln 831120 Bicoppelshain . 280) 
96 Schönfeld b. 102 Stein im Chem- 108 Uhlsdorf 244114 Wittgendorf b. 121 Zſchöppichen“ 179 
Rochlitz 145 nitzthal 8471109 Wechſelburg, G. 1 407 Rochlitz .. 70 116 942 
97 Seelitz 1841| 103 Tanneberg .. 331110 Weinsdorf ... 275115 Wolkenburg, G. | 837 zuſammen 


* Bu bin einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 
Zu 95. Dorf Dreiwerden und Wolfsberg; 97. Lg. Beedeln, Bieſern, Fiſchheim, Gröblig, Gröbſchütz, Großſtädten, Kleinſtädten, Penna, Pürſten b Rochlitz, Sachſendorf b. Rochlitz, 


Seebitzſchen. Steudten b. Rochlitz, Stöbnig, Theesdorf. Baßnitz, Böllnitz, Bſchauitz b. Rochlitz; 112. Vorwerk Wiederau; 118. Vorwerk Zinnberg; 121. Dorf und G. Neuſorge. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


1 Auerbach i. V., G. 


ob. u. unt. T. 10 315 
2 Falkenſtein, G 12 724 
3 Lengenfeld i. B. 6 086 
4 Treuen, G. ob. u. 

unt. JT. 7360 
5 Abhorn n 528 
6 Altmannsgrün b. 

Treuen 497 
7 Beerheide . 887 
8 Bergen b. Falfen- 

ſtein, G. . . 1 710 
9 Brunn b. Auerb. 970 
10 Brunndöbra* . . 3819 


11 Brunndöbra, 
Staatsforſtrev. 
er Forſthäu⸗ 


262 


12 Buchwald 98 
13 Dorfſtadt, G. . . 1630 
14 Eichs 764 


15 Treuener Wald, 
Staatsforſtrev. 
(ohne Forſthaus) 

16 Ellefeldd 

17 Erlbach, Staats- 
forftrev. 

18 Georgengrün, 

Staatsforjtrev.* 
Beorgenthal* . 
Gospersgrün b. 

Treuen 

21 Gottesberg .. 

22 Grün, G. 

23 Grünbach“ 

24 Hammerbrüde* . 
25 Hartmannsgrün 
b. Treuen 
26 Herlasgrün ... 

27 Irfersgrün, G. 

28 Jägersgrün .. 

29 Klingenthal“ 


19 
20 


i 
l] 


| 


) 


26. Stadt Plauen 105 381. 


27. Stadt Swidan G. 68 502. 


260 


28. Amtshauptmannſchaft Anerbach. 
30 Kottengrün . .. 445 
31 Kottenheide, 
— Staatsforſtrev. 26 
8132 Limbach i. V., G.] 1 649 
33 Morgenröthe— 
Rautenkranz“* 1 396 
34 Rautenkranz, 
170 Staatsforſtrev.“ 19 
2 249 | 35 Mühlgrün 1 959 
36 Mühlleithen 204 
178 | 37 Mulde-Mulden⸗ 
496 berg“ ER 470 
1 328 | 38 Neuſtadt b. Fal⸗ 
2248 kenſtein 838 
1 8581 39 Oberlauterbach 560 
40 lt 
751 11180 
529 41 . oe 214 
638 | 42 Pechtelsgrün 312 
565 43 Perlas “ | 413 
6 001 | 44 Pfaffengrün, G. 459 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


u b. Lg. 


Friedrichsgrün; 


Sachſengrund, Forſthäuſer Morgenröthe; 


1 Adorf 7079 
2 Markneukirchen . 8490 
3 Olsnit z.... 13 975 
4 Schöneck i. V. 4512 
5 Altmannsgrün b. 
Olsnig . . 71 
6 Arnoldsgrün 373 
7 Arnsgrün 253 
8 Bad Elſter, G. 2 081 
9 Bad Elſter, 
Staatsforſtrev. 3 
10 SEN b. Adorf, 
GEES 285 
11 mee z ieg 90 
12 Bobenneukirchen, 
„ 855 
13 Böſenbrunn, G.. 486 
14 Brambach, G.“ 2 570 
15 Breitenfeld, G. 663 
16 Brotenfeld 125 


37. Dorf Kottenheide, 


17 Brotenfeld, 
Staatsforſtrev. 
18 Burkpardtsgrün . 
Dechengrün 
Dröda, G. 
Droßdorf b. Clap 
Ebersbach b. Cla, 
nitz 
Ebmath 
Eichigt“ f 
Engelhardtsgrün 
Erlbach, G.. 
27 Freiberg b. Adorf, 
G. ob. u. unt. T. 
28 Görnitz b. Seat 
29 Gunzen : 
30 Hartmannsgrün 
b. Olsnitz, G.. 
31 Heinersgrün, G. 
32 Hermsgrün .. 


| 


Plohn und Retr. Plohn ob u. unt. Teils, Vorwerk Wildenau; 
Mühlberg; 18. Forſthaus Fenster und Heilſtätte Albertsberg; 
29. Waldwarterei Doöhlerwald, Beſtandteil d. G. Staatsforſtrev. Erlbach; 


33. 


10. die Forſthäuſer des Staatsſorſtrev.; 
19. Dörfer Aſchberg und Etcindobra ſowie 2 Waldwärterhäuſer v. Staatsforſtrev. Brunndöbra; 
Forſthaus Rautenkranz, 
Staaisforſtrev. und Forſtbaus Tannenhauz; 

Niederauerbach, Obergöltzſch, G. Landesheil⸗ und Pfleganſtalt nebſt Staatsgut Untergöltzſch; 67. Lg. Wolſepſuß 


43. Dörfer Buch, 
72 Forſthaus Rottenheide. 


45 Pillmannsgrün . 
46 Poppengrün “. N 623 
47 Rebesgrün 1611 
48 Rempesgrün .. 1742 
49 Reumtengrün .. 1207 
50 Rodemwiich* . 8 095 
51 Röthenbach b. 
Lengenfeld. .. 648 
52 Rothenkirchen, G. 1733 
53 Rützengrün, Lg.. 646 
54 Rützengrün, Rgt. 14 
55 Schnarrtanne .. 807 
56 Schönau 290 
57 Schönbrunn b. 
Lengenfeld .. 414 
58 Schreiersgrün . .| 1218 
59 Sorga- Hinter 
hain, G. 1 788 
60 Tannenbergsthal 866 
61 Tannenbergsthal, 
Staatsforſtrev. 7 


29. Amtshauptmannſchaft BGloͤnitz. 


33 Hundsgrün ... 238 
13134 Jugelsburg ... 732 
113135 Landwüſt . 557 
40 36 Lauterbach b. ae 
214 nik, G. ob. 

214 unt. J. 1170 

37 Leubetha . .. 237 
23538 Lottengrün ... 222 
287139 Magwitz, G. . .| 232 
65940 Marieney, G. .. 756 
7041 Mühlhauſen, G.. 553 

2917142 Oberhermsgrün“*. 426 

43 . | 
406 Ge % : 279 
237] 44 Dbertricbel . 220 
342 45 Oberwürſchnitz b. 

Olsnit z.. 114 
121146 Ottengrün, G. .. 146 
25147 Pabſtleithen 394 
270 |48 Planſchwitz, G. 265 


* Bu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 14. Lg. Oberbrambach, Dorf Raunergrund, Lg. Rohrbach, 
43. Lg. Schloditz, Mut Schloditz: 


42. Lg. Unterhermsgrün; 


Schönlind b. Adorf; 


24. Lg. Untereichigt; 
53. Lg. Girth und Brd.⸗Kat. Nr. 6 und 12b von Raunergrund; 


49 Poſſeck, G. .. d 636 
50 Raasdorf . . . .. 238 
51 Ramoldsreuth . 69 
52 en Olsnitz, | 
EEE NE ee 2 172 

53 Han r 569 
54 Rebersreuth 262 
55 Remtengrün 690 
56 Saalig ... 164 
57 Sachsgrün, .“. 367 
58 Schilbach, G.* ö 621 
59 Schönberg b. 

Brambach, G.“ | 772 
60 Schönbrunn b. 

Olsnitz, G. 502 
61 Siebenbrunn 770 
62 Sohllʒ· 7866 
63 Taltitz, G.*. .. 713 
64 Tiefenbrunn 341 
65 Tirpersdorf, G> 951 


57. Lg. Gaſſenreuth; 


14. Forſthaus des Treuener Waldes; 


Hammergüter Morgenrörhe und Rautenkranz: 
Mabhnbrück, Veitenhäuſer; 


62 Trieb b. . 


ftem . . 711 
63 Unterlauterbad) 
ABER 292 
64 Unterjachjenberg, 
e 2 427 
65 Nogelsgrün . 443 
66 Waldkirchen b. 
Lengenfeld. 984 
67 Weißenſand, G.“ 589 
68 Werda, G. 1442 
69 Wernesgrün. . . 1023 
70 Wetzelsgrünnn . 228 
71 Wildenau (ausi. 
Vorwerk) .. 743 
72 Zwo talk. 3008 


zuſammen 11 113 670 


16. Schäſerei 
23. Lg. Sichdicpfür; 24. Lg. 
34. Staatsſorſtrev. 
46. Lg. Neudorf; 50. &pir. 


66 Tirſchendorf . 359 
67 Troſchenreuth, G. 


68 Untergettengriin® 586 
69 Untermarxgrün, (“. 324 
70 Untertriebel* . . 807 
71 Untertriebel, 

Staatsforſtrev. 

(ohne Forſthäu⸗ 

ſe r; Gest 
72 Unterwürſchnitz - 327 
73 Voigtsberg“ 604 
74 Wernitzgrün 605 
75 Wiedersberg, G. 187 
76 Willitzgrin . . 127 
77 Wohlbach 230 
78 Wohlhauſen, G.. 700 
79 Zaulsdorf ... 179 
80 Zettlarsgrün 66 


zuſammen 72 673 


26. Ortsteile Kegel und Hetzſchen, La. Eubabrunn. Goppladgrün; 
58. Lg. Eſchenbach und Korna; An. LA 


Bärendorf, Lg. Hohendorf b. Adorf; 63, Lg. Dobeneck mit Rgt. und Vorwerk Culenftein; 68. Lg. Obergettengrün; 70. die Forſthäuſer des Staatsſorſtrev. Untertriebel; 73. G. Landesfirafanftalt 


Voigtsberg. 


201 


— 


G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Q 


— U — — —— . — . — — . — — — . ——— El 


Ein⸗ 
wohner⸗ 
Ortsarmenverband zahl am 
1. Deabr. 
1905 
1 Elſterberg, G. , . | 4852 
2 sta aa 1 798 
3 Mylau 897 
1 Netzſchkau, G 7 673 
5 Pauſa | 4102 
6 Pauſa, Staats⸗ 
forſtrevier — 
7 Reichenbach 24 948 
8 Altenſalz 157 
9 Altrottmannabori 139 
10 Berglas 72 
11 Brockau 996 
12 Brunn b. Reichen: 
bad, 382 
13 Chriſtgrün, G a 190 
14 renal Elſter⸗ 
berg 158 
15 Foie b. Rei- 
enbah . . 1541 
16 Dehles* | 229 
17 Demeufel 107 
18 Drodaus. .. . 191 
19 Dröswein 66 
20 Ebergrün* . . .| 1053 
21 Erlmühle, C. | 100 


Ortsarmenverband 


22 Foſchenroda 


23 Frieſen, G. 


24 Gansgrün, G. 


25 Geilsdorf, G. 


26 Görſchnitz 
27 Großfrieſen 
28 Großzöbern . 
29 Gutenfürſt, G.* . 
30 Hauptmannsgrün 
31 Helmsgrün, G. 
32 Jocketa, G.“. 
33 Jößnitz, G.“. 
34 Kauſchwitz, G 
35 Kleingera, G. 
36 Kleinzöbern 
37 Kloſchwitz, G. 
38 Kornbac h 
39 Krebes 
40 Kröſtau, G 
41 Kürbitz, G = 
42 Rambzig . . . - 
43 Langenbach b. 
Mühltroff 
44 Langenbuch . 
45 Qaujdgriin `. . . 


= Landgemeinde, Rgt. = 


Nittergut. 


Gin 


wohner⸗ 
zahl am 


1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


Ein⸗ 
wohner 
zahl an 


1. Dezbr. 


1905 


Ortsarmenverband 


30. Amtshauptmannſchaft Plauen. 


117 
510 
193 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 16. Lg. Reinhardtswalde und Steins; 20. Forſihaus und Waldwärterei Mittelhöhe vom Staats forſtrev. Pauſa, 


25. Vorwerk Kandelhof; 29. Lg. und Rgt. Grobau, Lg. und Rgt. Kemnitz; 


Aue | 17 SH 
2 Klöfterlein, G. 
3 Eibenftod . . . 92125 
4 Eibenſtock, Staats⸗ 2 

forſtrev. . — 
5 Auersberg, 

Staatsforſttev. — 
6 Grünhain 
7 Grünhain, 

E Staatsforſtrev. — 
8 Johanngeorgen⸗ 

ſtade | 230 
9 Johanngeorgen⸗ 

e Staats⸗ 

orſ tren. — 

10 Lößnitz . . 6929 
11 Neuſtädtel . . 5111 
12 Schneeberg . . . 9033 
13 Schwarzenberg 4 626 
14 Albernau, G. . . 1 135 
15 Alberode, G 1 527 
16 Auerhammer . . 1 245 
17 Beier feld 2 516 
18 Bermsgrün“* E 2 319 


19 Antonsthal, 
Staatsforſtrev. 
20 Bernsbach. 
21 Blauenthal, G. 
22 Bockau 
23 Bockau, Staats⸗ 
forſtrev. 
24 Breitenbrunn“ 
25 Breitenbrunn, 
Staatsforſtrev. 
26 Breitenhof, G. 
27 Burkhardtsgrün . 
28 Carlsfeld 
29 ad a Staat3- 


fo 
30 Crandorf 
31 eu], Staats 


forſtrev 
32 Dittersdorf b. 
Lößnitz 
33 Griesbach b. 
Schneeberg . . 
34 Grüna b. Lößnitz 
35 Grünſtädtel 


5152 


32 Lg. 
Reiboldsruhe vom Staatsforfiren. Pauſa; 78 Lg. und Rgt. Coſchütz, Nat Thürn of, L 


46 eet 6. Blauen 
47 8 G. 
(ob. u. unt. T.) 
48 Meßbac h 
49 in 6. 
50 Möſchwitz, G. 
51 Neudörfel b. | 
Plauen 
Neuenſalz, G. 
Neumark, G. 
Noßwitz b. Geer 
berg, GW. 
Dberheinsborf 
Oberloſa, G 
Obermylau . . . 
Oberneumarf . 
Oberpirt* . . 
eeng 


53 
54 


55 
56 
57 


63 Pohl Gr. 
64 Ranspach 
65 Reimersgrün . . 


50 R t. Liebau, 


636 


357 
175 
334 
381 


66 
601 
1 626 


Lg. Trieb: 
oſa; 85. Lg. Kobitzſchwalde, 


66 Reinsdorf b. 
1 G. 

68 Reuth b. Plauen, G. 
69 Rodau, G. 
Rodersdorf, G 

(ob. u. unt. T.) 
Römersgrün 
72 Rößnitz, GWG. 
Rotſchu . 
Ruderitz 
Ruppertsgrün b. 
(Elſterberg, G. 
. 
S 00 


78 Scholas . 


1 


79 Schönbach b. Nei- 


chenbach 
80 Schönberg b. 


Pauſa 
81 Schönlind b. 

Plauen 
82 Schwand, G. 
83 Steinsdorf, G 


33. Lg. 


31. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 


394 


7 
80 
787 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Staats forſtrev.; 


forſtrev. gleichen Namens. 


8 

28. G. Weiters Glashütte, die 
49. Lg. Unterſachſenfeld; 51. das Blaufarbenwer daſ.; 
forftreo. Schwarzenberg: 64. Volksheilſtätte Carolagrüln, Wieſenhaus und Forſthaus an der Mulde; 67. Waldwärterei Rieſenber 
Staatsforſtrev. Johanngeorgenſtadt; 73. Wirtshaus Fürſtenbrunnen v. Siaatsforſtrev. Gr 


54. Staats forſtrev. Oberpfannenſtiel; 


36 Hundshübel 

37 Hundshübel, 
Staatsforſtrev. 

38 Jugel 

39 Langenberg b. 
. 

40 Lauter“ 

41 Lauter, Staats- 
forftrev. 

42 Lindenau b. 
Schneeberg 

43 Markersbach b. 
Schwarzenberg 

44 Mittweida b. 
Schwarzenberg 

45 Mulbenhammer . 

46 Neidhardtsthal, G. 

47 Neudörfel b. 
Schneeberg 

48 Neuheide, G 

49 Neuwelt“ 


00 | 50 Niederaffalter . . 


51 Niederpfannen- 
ſtiei! 


1696 
5 
357 


56. das Blaufarbenwerk daſ.; 
ünhain, Weißflogſche Ziegelei von Grünhafn; 


52 Niederſchlema, G 
53 Oberaffalter. 
54 Oberpfannen⸗ 


ftiel* 
55 Oberfachfenfetd, 
56 Sehens er 
57 SO Nal 
58 Pohla ..... 
59 Pöhla, Staat3- 

forftrev. . . . 
60 Raſchau b. 

Schwarzen⸗ 


ber 
61 wangen, Staats⸗ 


62 Rittersgrün, G. 

63 Schindlers Werk 

64 Schönheide“ 

65 Schönheide, 
Staatsforſtrev. 

66 Schönheiderham⸗ 


39. G. Erbgut 


E 


: 


Ein- 
woher: 
N am 

1: Dent, 
190 


Be 
ae 
wail a 


i Babe 


Ortsarmenverband 


84 al Plauen, 


Se mer aan Zu 514 
85 Stenberg; G.* .| 2089 
86 Syrau, G .| 1000 
87 Theuma . 1 380 
88 Thierbach b. Pauſa 413 
89 Thiergarten b. 
Plauen 503 
90 Thoſſeen 138 
91 Thoßfell, GW. 425 
92 Tobertitz, G 361 
93 Tremnip* .. . 219 
94 Unterheinsdorf .! 1100 
95 Unterloſa, G. 544 
96 Unterneumarf . | 196 
97 Unterweiſchlitz, 
se Se | 861 
98 Voigtsgrün b 
Plauen 100 
99 Wallengriin S 148 
100 Zobes, G. 343 
101 Zſchockau b. 
Plauen 203 
102 Zwoſchwitz Ka 112 


zuſammen 98 98 145 


Lg. Linda, Oberreichenau, Unterpirk, Unterreichenau, 
und Ryt. Röttis; 59. Lg Faſendorf u. Mehltheuer; 76. Forſthaus 
g. und Rgt. Neundorf; 93. Lg. Pans dorf. 


68 Soja, e 
revier . 

69 Steinbach b. 
Johanngeorgen⸗ 
i adt .... 


216 

70 Steinheidel . . . 233 
71 Sere b. Er 

nig, G. 336 
12 Unterſtützengrün 963 
73 Wafdleithe* 481 
74 Wildenau b. 

Schwarzenberg [613 
75 Wildenthal, G.* .| | 397 
76 Wildenthal, 

. Staat3forftrev. | — 

77 Wittigsthal, G. 304 
78 Wolfsgrün i. 

Erzgeb. 186 
79 Zſchorlau 4059 


zuſammen 132 545 


u 10. Forſtrevier Lößnitzer Gottes- und Grünewald; 18. die Forſthäuſer Antonsthal und am Ochſenkopf v. age Antonsthal, G. Erla; 24. das Forſthaus des 
orſthäuſer des Staatsforſtrev., die Holzſchleiferei in Weiters Glashütte: F 


oͤrſtel; 40. Staatsforſtrev. Burkhardtswalde; 


57. Zorſthanz Oberſtützengrün: 
v. Staatsforſtrev. Sofa; 69. das 
75. Förſterei und Oberförſterei Wildenthal d. Staats- 


60. die Forſthäuſer des Staats- 


orſthaus Steinbach v. 


26 * 
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G. bedeutet „mit gleichnamigem ſelbſtändigem Gutsbezirk“, Lg. Landgemeinde, Rgt. = Rittergut. 


Ein⸗ Ein⸗ 


Ein ; 


wohner wohner ⸗ wohner · wohner⸗ wohner 
Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverband zahl am Ortsarmenverbaud zahl am Ortsarmenverband Ortsarmenverband zahl am 
1. Dezbr 1. Dezbr. 1. Dezbr. 1. Dezbr. 

5 1905 1905 1905 


32. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


1 Crimmitſchau . . 27 609 22 Friedrichsgrün b. 40 Lauenhain b. 61 Planitz, G.“ . 23 59080 Stenn ..... 1 948 
2 Hartenſtein, G. 2 760 Wildenfels“ .| 3016 Crimmitihau .| 362162 Pöhlau .| 552181 Stöcken 642 
3 Kirchberg... 7597123 Gablenz b. Crim- 41 Lauterbach b. 63 Raum b. Harten⸗ 82 Thanhof, OG. 385 
4 Werdau . . . . 19 473 mitſchau, G. 941 Crimmitſchau, ſtein 335 83 Thierfed . . . . 918 
5 Wildenfels, G. . 2 54424 Giegengrün . .| 117 EE 82564 Reinsdorf. 7166] 84 Thonhauſen 
6 Auerbach b. 25 Gospersgriin . .| 218142 Lauterhofen 13965 Reuth b. Werdau, (ſächſ. Ant.) 103 
Zwickau . . 1 19426 Grünau b. Wil- 43 Leubnitz b. Wer- G 802 | 85 Trünzig, G.* . 1 055 
7 Bärenwalde .! 1269 denfels .| 425 dau, G. 416766 Roſenthal b. Wil- 86 Vielau, G. 4811 
8 Beiersdorf b. 27 Haara ..... 133| 44 Qeuter3bah . .| 595 og: u, Sr cat, 388 | 87 Voigtsgrün b. 
Werdau, G. 99528 Härtenddorf . .| 1089145 Lichtenau. 49067 Rudelswalde .| 460 Kirchberg, G. 213 
9 Beuth 61429 Hartmannsdorf b. 46 Lichtentanne, G.. 5 00468 Ruppertsgrün b. 88 Weißbach b. 
10 Blankenhain, G.“ 825 Saupersdorf, G. 1 253 47 Liebſchwitz, G.* . 2 264 Werdau, G. 1181 Wiefenburg . .| 1854 
11 Bodwa . . . . 3 357 30 Hartmannsdorf b. 48 Mofel*. .... 1 681 169 Saupersdorf 1489189 Weißenborn b. 
12 Burkersdorf b. Werdau. 157149 Neudörfel b. Ort- 70 Schedewitz . 5656 Zwickau 276 
Kirchberg 877131 Hirſchberg b. mannsdorf, G. 1 287 71 Schiedel b. Crim- 90 Wendiſchrott⸗ 
13 Cainddorf . .. 4228 Kirchberg... 73150 Neukirchen mitſchau, G. ; 957 mannsborf . .| 655 
14 Chursdorf b. | 32 Jüdenhain 583 (Pleiße) . . 231972 Schneppendorf . 165/91 Wieſeenn 460 
Werdau 272 33 Kleinbernsdorf b. 51 Niederalbertsdorf 342 73 Schönau b. Wil- | 92 Wieſenburg, G. 965 
15 Croſſen a. d. Werdau. 21352 Niedercrini . .| 756 denfels, G. 77193 Wildbach . . 1 007 
Mulde. 196934 Kleinhefien*. . .| 28753 Niederhaßlau . .| 5 89274 Schönfeld, Alt⸗ u. 94 Wilka 8 259 
16 Culitzſch . . . 1 504 35 Königswalde b. 54 Niederhohndorf 387 Neus, G. . .| 1476|95 Wolfersgrün . .| 370 
17 Culten 74 Werdau 77055 Oberalbertsdorf 136 | 75 Schweinsburg, G.) 77196 Zſchocken, G. . .| 1917 
18 Cunersdorf b. 36 Langenbach b. 56 Obercrinitz . . 1 15776 Seelingſtädt b. 97 Zwirtzſchen 197 
Kirchberg 691 Hartenſtein“. . 1037157 8 . . 734 Werdau 490 209 135 
19 Dänkriz .. 20737 Langenbernsdorf“ 1 739 58 Oberhohndorf .. 1 900 77 Silberſtraße, G. .| 410 zuſammen 


20 Ebersbrunn . . | 1964138 Langenfeffen . .| 2 450 59 Oberrothenbach* 
21 Frankenhauſen, G.“] 3 282 39 Langenreinsdorf 98560 Ortmannsdorf 


* Zu den einzelnen Ortsarmenverbänden gehören noch: 


Zu 10. Dorf Kleinrußdorf, gi Rußdorf b. Crimm., Allodialgut Rußdorf; 21. Lg. Göſau, Lg. Hoyersdorf b. Crimm., Bg. Niedere und Ober Grünberg; 33. Vorwerk 
Hammelhof; 34. Rgt. Boſenhof; 36. Schäferei Langenbach, Waldwärterei Oberopritz v. G. Stein; 37. Staatsforſtrev. Langenbernsdorf, Staatsforſtrev. Neudeck; 41 Lg. Harthau b. Srimm.; 
47. die Lg. Grobsdorf ſächſ. Ant., Hilbersdorf ſächſ. Ant., Lengefeld ſächſ. Ant., Lietzſch, Loitzſch, Rgt. Loitzſch, Lg. Niebra, Pösneck, Rückersdorf ſächſ. Ant, Taubenpreskeln; 48. die 
SE REG eae und dee o es Ce EK Ve le Ke SE SE b. Grimm.; 59. Lg. Helmsdorf; 61. die Bg. Nieder und . 15 925 
eißenbrunn, Rgtr. Ober und Unterſteinpleis; 85. Forſthaus Trünzig, Waldwärterei Walddorf v. Staats v. sdorf; 98. ev. Poppenwald (v. d Amts 
Schwarzenberg), Lg. und Rezeßherrſchaft Eteln im Erzgeb zig f forſtrev. Langenbernsdorf Forſtrev. Popp ptm 


685 | 78 Stangengrün . .| 749 
1683 | 79 Steinpleis, G.“ . 3 438 


Fortſetzung des Textes von ©. 187.) Die als ſelbſtändige Ortsverbände aufgeführten Staats⸗ 
Die Geſamtzahl der Ortsarmenverbände beträgt 2861 und forſtreviere erſcheinen in der vorſtehenden Zuſammenſtellung in 
verteilt fic) wie folgt auf die Verwaltungsbezirke (St. = Stadt, den Tabellen teils mit Einwohnerzahl, teils ohne eine folde. 


Uh. = LAmtshauptmannſchaft, Krh. = Kreishauptmannſchaft): Die Erklärung hierfür gibt die Generalverordnung des 
Nalin Königlichen Finanzminiſteriums vom 29. Oktober 1901.) 
Bezirt Baas, Bezirk On. Danach beſteht der Grundſatz, daß jedes Staatsforſtrevier, 
verbände verbände inſoweit es einen ſelbſtändigen Gutsbezirk bildet, als ein 


abgeſchloſſener Ortsarmenverband für ſich zu gelten hat. 


Ah. Bautzen St. Leipzig 1 


„Kamenz Ah. Borna n 145 Die innerhalb ſolcher Reviere gelegenen bewohnbaren Grund⸗ 
Löbau „Döbeln 174 |ftüde gehören grundſätzlich nicht zu beffen Armenverband, 
Zittau * „Grimma 175 Sondern werden in der Regel dem Ortsarmenverbande einer 
Krh. Bautzen i piace . SE benachbarten Gemeinde zugeſchlagen. Nur inſoweit, als durch 
er e, „Rochlitz 121 Verfügungen der Verwaltungsbehörden ſolche Grundſtücke dem 
Chemnitz Krh. Leipzig | 861 Ortsarmenverbande eines Staatsforſtreviers ſchon ausdrücklich 
; Gaben l sut , zugeteilt waren, bleiben dieſe Ausnahmen bis auf weiteres 
z auchau. , Plauen i 
z Marienberg i ! z midau . . .. 1 E Geltung. 
Krh. Chemnig | 320 er re a E 
E ee E E ; „Plauen 102 1) Fiſchers Zeitſchrift Bd. 28, S. 862. 
⸗Dresden⸗A. S 5 l D 
= Dresden-R. . —— . — 
Freiberg. Sth. Zwickau 432 
i ve ea Königreich 2861 
„ Pirna. 5 
Krh. Dresden 


— —— — . — — — 
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Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1908. 


Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt 
von Sekretär P. Schmidk, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Berückſichtigt find nur die feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1907 dieſer Zeitſchrift, S. 298 ff, mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Landesamte 


zugegangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. 


Von den Anfang 1909 erſchienenen Veröffentlichungen 


find, ſoweit es ſich um fortlaufende handelt, nur folde berückſichtigt. die jid auf das Jahr 1908 beziehen. 
Adreßbücher, Perſonalverzeichniſſe und Vereiusberidte find nur dann aufgeführt, wenn ſie ſtatiſtiſche Tabellen oder Angaben enthalten, die für ſtatiſtiſche Feſtſtellungen 


verwendbar ſind. 


Wenn amtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen find, it nur das „Dresdner Journal“ genannt 
worden. Wo aljo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben ift, ift die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 


* Veröffentlichungen = Königlichen Statiſtiſchen Lande amtes. 


R. = er Reichs behörden. 2 
EL = . e Städtiſchen Statiſtiſchen Amter. 
Vrtlih. = Vierteljahrshefte zur N des Deutſchen Reichs. 
St. J. D. R. = Statiftifhes Jahrbuch für das Deutſche Reich. 
D. R. A. = Deutſcher Reichs Anzeiger. 
N. A. B. — Reichs Arbeits - Blatt. 
3. D. R. = Zentralblatt für das Deutſche Reich. 
Veröff. K G. A. = Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. 
A. N. R. V. = Amtliche Nachrichten des Reichs ⸗Verſicherungsamts. 
A P. T. = Arhiv für Poſt und Telegraphie. 
R. Dr. = Reichstagsdruckſachen. 
St. J. d. St. = Statiſtiſches Jahrbuch deutſcher Städte (berückſichtigt Chemnitz, Dresden, 
Leipzig, Plauen und Zwickau). Breslau 1908. 
N. H. u. J. Nachrichten für Handel und Induſtrie. 
D K. B. = Handelskammer - Berichte. 
H. K. M. = Se 
G. K. B. = Gewerbekammer Berichte. 


M. B. — Monatliche Berichte \ SRH? P 
M. Mitt. = Monatliche Mitteilungen] der Statiſtiſchen Amter. 
Dr. J. = Dresduer Journal. 
L. Ztg. = Leipziger Zeitung. 
Dr. Anz. = Dresdner Anzeiger. 
Bl. L. A. = Blatter für das Leipziger Armenweſen. 
R M. = Landtagsakten, ſächſiſche. 


J G. A. B. = Jahresberichte der Gewerbe -Aufſichts Beamten. 
Korr. d. A. Korreſpondenzblatt der ärztlichen Bezirksvereine im Königreich Sachſen. 
8 f. O. u. G. = Zeitſchrift für Coft und Gartenbau. 
S. E. Arbbl. = Sächſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt. 
S. L. Z. = Sachſiſche Landwirtſchaflliche Zeitſchrift. 
M. L Kr. = Mitteilungen der ſandwirtſch. Kreisvereine. 
T F J. = Tharandter Forſtliches Jahrbuch. 
Mitt. D L. G. = Mitteilungen der Deutſchen Landwirtſchafts⸗Geſellſchaft. 
Schr. S. F. = Schriften des Sächſiſchen Fiſchereivereins. 


Mitt d. Stdt. = Mitteilungen der Zentralſtelle des deutſchen Städtetages. 
Mitt. öff. F N. A. = Mitteilungen der öffentlichen Feuerverſicherungs Anſtalten. 


Korr. d. G. = Korreſpondenz der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands 


Inhalt: I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige periodiſche Veröffentlichungen. — II. Schriften und Ab— 
handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich, Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen Angaben: 1. Gebiet 
und Allgemeines. — 2. Stand der Bevölkerung. — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes- 
urſachen. — 5. Grundbeſitz- und Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. Arbeiterverhältniſſe im allgemeinen. — 


7. Verbrauch von Nahrungsmitteln. — 8. Land- und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. 
10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank- und Kreditweſen. 


Obſtbau. — 9. Viehſtand und Veterinärweſen. — 


Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 13. Militärweſen. — 


14. Kirchenweſen. — 15. Unterricht und Bildung. Frauenfrage. — 16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. — 17. Juſtiz⸗ 
weſen. — 18, Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 19. Verſicherungsweſen. — 20. Genoſſenſchafts- und Vereinsweſen. — 21. Politiſche 
Vertretung. Verwaltungsfragen. — 22. Witterungsverhältniſſe. 


I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige 
periodiſche Veröffentlichnngen. 


*Seitidhrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et 
sc. pol. Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion der 
Buchhandlung von v. Zahn und Jaeuſch. Jahrgang Mark 3.—. 
54. Jahrgang 1908. [Inhalt ſiehe Rückſeite des Titelblattes.] 

*Normalkalender, Königlich Sächſiſcher, für das Jahr 1910 mit 
aſtronomiſchen, kirchlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Be— 
arbeitet vom Königlich Sächſiſchen Studienrat Prof. Dr. Guſtav 
Hoffmann. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Sta— 
tiſtiſchen Landesamte im Januar 1909. Dresden, Druck und Kom— 
miſſionsverlag von C. Heinrich. (79 S.) Mark 1.—. 

»Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. 37. Jahrgang 
1909. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
Landesamte im April 1909. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag 
von C. Heinrich. Mark 1.—. [Das Jahrbuch enthält ſtatiſtiſche 
Nachrichten aller Art in folgenden Abſchnitten: Gebiet. — Stand 
der Bevölkerung. — Bewegung der Bevölkerung. — Medizinal— 
weſen und Todesurfachen. — Gewerbe und Induſtrie. — Verbrauch 
von Nahrungsmitteln. — Land- und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand 
und Veterinärweſen. — Verkehr und Verkehrsſtraßen. — Vaut- 
und Kreditweſen, Preiſe, Löhne. — Finanzweſen. — Militär— 
weſen. — Kirchenweſen. — Unterricht und Bildung. — Juſtiz— 
weſen. — Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — Verſicherungs— 
weſen. — Genoſſenſchaften und Vereine. — Politiſche Vertretung. 
— Witterungsverlauf. — Anhang: Alphabetiſches Sachregiſter für 
die Jahrgänge 1901 bis 1909.) 

Verzeichnis der Märkte und Meſſen im Königreich Sachſen und 
in den Nachbargebieten im Jahre 1910. Bearbeitet und heraus— 
gegeben vom Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. Dresden, im 
März 1909. Druck und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. 

St. Statiſtiſches Jahrbuch für die Stadt Dresden. Jahrg. 1907. 
Verwaltungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1905, 1906 und 
1907. Herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. 
Dresden 08. | 


| St. — Notizbuch für die Stadt Leipzig 1908. Leipzig 08. 


St. Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 
das Jahr 1908. 31. Jahrg., Dresden 08. 

St. Mitteilungen, monatliche, des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 6. Jahrg. 08. 

St. Bevölkerungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich und monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Dresden. (Auch 
im Dr. Anz. veröffentlicht.) 

St. —; Nachweis der — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 
Statiſtiſchen Amt der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 
Leipziger Tageblatt.) 

St. Überſicht, wöchentliche, der Eheſchließungen, Geburten und Todes— 
fälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 
vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Chemnitz. 

St. Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Anit der Stadt Plauen. 

Verwaltungsberichte von Chemnitz (f. 1907); Leipzig (f. 1906 
und 1907); Plauen (1905—07); Zwickau (f. 1907), und Nieder— 
ſedlitz (f. 1907). 


II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Lachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Angaben. 


(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen 
Jahrbuches für das Königreich Sachſen“ geordnet.) 


1. Gebiet und Allgemeines. 

Konſularbericht des K. K. Eſterreich-Ung. Konſulats (Generals 
konſul Klemperer-Dresden) über die wirtſchaftliche Lage Sachſens 
1907. (Berichte von 1907. A IV. 1 Wien 1908.) 

—, desgl. (Konſul Dr. Petersmann in Leipzig). 
Wien 08.) 


(Ebd. A IV. 2. 


2. Stand der Bevölkerung. 


Bevölkerungsſtand. une ſtatiſtiſche u St. J. D. R., 
S. 1—15; St. J. d. St., S. 42—48 von Neefe.] 
— der Städte Chemnitz, . Leipzig, Plauen und Zwickau 
G. Bermaltungeberichte, Stat. Jahrb. für Dresden, M. B. und 
itt 
St. — der Stadt Chemnitz: Evangeliſch— lutheriſche — nach Straßen, 
Parochien und Seelſorgerbezirken, vom 8. Juli 1907 (M. Mitt. 08, 
Beil. zu Nr. 2). 

St. — desgl., nach bewohnten Grundſtücken, vom 8. Juli 1907, 8. Juli 
1908 und von 1880—1908 (Ebd. Nr. 2 und 9). 

St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Bezirken, 
nach Gemeindewaiſenratsbezirken, ſowie nach bewohnten Grund— 
ſtücken, vom 12. Oktober 1907 rejp. 1908. 7 beſondere Veröffent- 
lichungen. 

des Handelskammerbezirks Plauen, 1900 und 1905 (H. K. Stat. 
B., 08, S. Iff.). 

desgl. Zittau (H. u. G. K. B. 07, III, S. H 

R. Volkszählung, die, vom 1. Dezember 1905. ee Mitteilung. 

(Vrtlih. 08, I, S. 423ff.) 


3. Bewegung der Bevölkerung. 

Auswanderer; Geſchäftsbericht der Zentralauskunftsſtelle für — für 
das Jahr vom 1. Oktober 1907 bis 30. September 1908 (R. Dr. 12 
L. P., I. S., 1097). 

R. Auswanderung, die überſeeiſche, im Jahre 1907. 
I, S. 321 ff. und R. A. B. 08, S. 398ff.) 

“Dev siterung: Der angebliche Niedergang Se ſächſiſchen — (Dr. J. 

Bevölkerungsbewegung. [Allgemeine 5 
St. J. D. R., S. 16—26; St. J. d. St., 

R. — im Jahre 1906 (Ri. 08, I, ©. 97ff.) 

R. — in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern [berüd- 
ſichtigt 20 ſächſiſche Orte]. (Veröff. K. G. A. 08, 39.) 

* — im Königreich Sachſen 1907, nach vorläufiger Sufanimenjtellung, 
verglichen mit den endgültigen Ergebniſſen von 1906 (Dr. J. 08, 
121). 

St. — in der Stadt Chemnitz für 1907 (M. Mitt. 07, 12); wöchentliche, 
mit Krankenbewegung in den ſtädt. Krankenanſtalten. Chemnitz 08. 

St. — in Dresden für 1907 (M. B. 07, 12); für 1908 (M. B. 08, 12). 

St. — in Leipzig 1907. Leipzig 08 aan — Für 1908. 
Endgültiges Ergebnis. Leipzig 09; desgl. wöchentlich und monatlich 
im Leipziger Tageblatt. 

St. — in Plauen für 1908. Plauen 08. 

St. Bevölkerungswechſel in Dresden 1892—1908. 

zahlen (M. B. 08, 12). 

St. 1 und Sterbefälle i in deutſchen Groß- und Mittelſtädten 
1891—1907. [Berückſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] (Mitt. des Statiſt. 
Amts der Stadt München. München 08, S. art 

R. Geburts- und Sterblichkeits verhältniſſe der Städte Cöln, Kiel, 
München und Leipzig im Jahre 1907. (Veröff. K. G. A. 08, 31. j 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amt der Stadt Cöln. [Berückſichtigt die ſächſiſchen 
Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen.] 

R. Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern. 
[Berückſichtigt 20 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 

l den Veröff. K. G. M.) 

R. — in deutſchen Orten mit 40 000 und mehr Einwohnern. [Berück— 
ſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau.] (Vöchentlich, ebd.) 

— die, unter den Arbeitern (Dr. J. 08, 117). 3 

St. Wanderungsergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet 
und in der Stadt Chemnitz. Von Dr. Georg Froehner. Beiträge 
zur Statiſtik der Stadt Chemnitz, Heft 1. Chemnitz 09, Statiſt. Amt. 


4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todesurſachen. 


Abwäſſerbeſeitigung in den modernen Kadaver-Vernichtungs- und 
Verwertungs-Anſtalten. Von H. Thieſing. [Berückſichtigt die 
Abdeckerei Dres on (Arbeiten d. D. Landw. Geſellſch., Heft 139. 
Berlin 08, S. 

R. Arzte e 1908. (D. R. A. 08, 307.) 

—; Altersfeſtſtellungen der ſächſiſchen — (Korr. d. A., 08, 17). 

Approbationen, ärztliche, ſiehe Abſchnitt 15. 

Ausſcheidealter, das, der ſächſiſchen Volks . und Lehrerinnen 
P aus dem Amte, 1898—1908. Von G. Notni. (Jahrbuch z. Peſta— 
lozzikalender 09, S. 56—61.) 

Bad⸗Elſter, Beſuchsnachweis 1903—1907. (L. A., Ber. II. K 


(Vrtljh. 08, 


Nachweiſe f. 
49—602. ] 


Verhältnis- 
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t, 344.) | — desgl. f. 1907. 


Betriebsunfälle; Tabelle über die — deutſcher Eiſenbahnen in den 
Jahren 1901—06 und die dabei vorgekommenen Berunglüdungen. 
(L. A., Ber. II. K., 421, S. 95—98.) 


Bierſchankreviſionen der Dresdner 1907, 
2. Halbjahr. (Dr. Anz. 08, 45.) 

R. Blinden, die, am 1. Dezbr. 1900. (St. J. D. R. f. 08, S. 362.) 

Ferienkolonien; Bericht über die — des Gemeinnützigen Vereins zu 
Dresden auf, das Jahr 1908. Dresden 09. 

R. (Geſundheitsgeſetze); Entſcheidungen über Zuwiderhandlungen 
gegen die —, ſiehe Abſchnitt 17. 

St. Geſtorbene im Jahre 1908 in Dresden nach Todesurſachen. 

(M. B. 08, 10.) 

R. Heilbehandlung; Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten 
1903—1907. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. Berlin 08. 

R. Impfgeſchäft; Die Ergebniſſe des — im Deutſchen Reiche für das 
Jahr 1904. Berichterſtatter Regierungsrat Dr. Breger. (Medizi⸗ 
niſch⸗ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A. XI. Band. Berlin 08, 
S. 78 bis 101.) 

N Berichte über das — im Königreich Sachſen 1907. 
(Korr. d. A. 08, 20 u. 21.) 

Jugendſpiele; Geſamtbeſuch der —in Dresden. (Rechenſchaftsbericht 
e e des Gemeinnützigen Vereins in Dresden, Dresden 09, 
>. 14ff.) 

Kanaliſation und Abfuhr in d. J. 1904 u. 1905 von Roſenberg. 
(St. J. d. St. 08, S. 115—131.) 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Geneſungsheime, Kinderheilanſtalten, 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Dienſtboten— 
und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungsanſtalten 
im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete des 
Vereins für die evangeliſch-lutheriſche Diakoniſſenanſtalt zu Dresden 
angehören. (64. Bericht der Anſtalt, Dresden 08, S. 24—39.) 


R. —; Zuſammenſtellung der aus Krankenhäuſern einzelner Großſtädte 
[darunter Chemnitz und Leipzig! gemeldeten Erkrankungen 
und Todesfälle im Jahre 1905. (Veröff. K. G. A. 08, 3.) 

R. —; desgl. im Jahre 1906 (ebd. 08, 29). 

R. Krankenhaus -Statiſtik. [Beteiligt find: Chemnitz: Städtiſches 
Krankenhaus, und Leipzig: Städtiſches Krankenhaus zu St. Jakob 
mit drei Zweiganſtalten.] (Allwöchentlich. Ebd.) 

—, ſ. auch die Verwaltungsberichte von Chemnitz, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. 

Krankenpflege und Heilſtatiſtik i ER Albertverein 1907. (Geſchäftsbericht, 
Dresden 08.) 

EE in Plauen. (erwaltungsbericht 1905—07, S. 
85—87. ) 

Medizinalweſen; 38. Jahresbericht des Königlichen Landes-Medizinal⸗ 
Kollegiums über das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 1906. 
Leipzig 08. 

—; Handbuch“ des — und Veterinärweſens im Königreich Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1909. Dresden 09. 

Mißbrauch geiſtiger Getränke; 25i. Tätigkeit des Dresdner Bezirks- 
vereins gegen —. Von Prof. Dr. Böhmert. Dresden 08. 

Morbidität und Mortalität in den ſächſiſchen Heilanſtalten während 
des Jahres 1907. (Korr. d. A. 08, 18 und 19.) 

R. Pockenſtatiſtik; Ergebniſſe der amtlichen — im Deutſchen Reich 
vom Jahre 1906. Berichterſtatter Regierungsrat Dr. Breger. 
(Mediziniſch-ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A. XI. Band. Berlin 
08, S. 208—244.) 

R. Praktikanten; Uberficht über die Zahl ber Anſtalten, welche zur 
Annahme von ärztlichen — berechtigt find." (Z. D. R. 08, 52.) 

Prüfungen, zahnärztliche, ſ. Abſchnitt 15. 

Sanitätsbericht über das XII. und XIX. [1. u. 2. Kgl. Sächſiſche! 
Armeekorps ſ. Abſchnitt 13. 

Säuglingsſterblichkeit; Über — im Kinderkrankeuhauſe zu Leipzig. 
[Von Prof. Dr. med. Röſel in Zwickau.] (Verh. der Med. Geſ. zu 
Leipzig im Jahre 1907, München 08, S. 58—63.) 

—, die, in den deutſchen Großſtädten [darunter Chemnitz, Dresden, 
Leipzig und Plauen]. Unter Mitwirkung d. Städtiſchen Statiſti— 
ſchen Amter bearbeitet von Dr. med. E. Rösle. Berlin 1908/09. 
4 Tab. und Überſicht. 

R. — Tor, Sachſen, Städte Dresden u. Leipzig! (St. J. D. R. 
f. 08, S. 14*). 

S chlachtvieh— und Fleiſchbeſchau f. Abſchnitt 9. 

R. Selbſtmorde in den Jahren 1903 bis 1906. (Vrtljh. 08, I. S.7, 95ff.) 

Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw.); Ergebniſſe 
der — in Deutſchland im Jahre 1906. Bericht der Zentralſtelle der 
Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 08. 

Berlin 09. 


Wohlfahrtspolizei 


— ͤ üDñ.—— 


Spielplätze u. Jugendſpiele 1905. 
(St. J. d. St. 08, S. 416—426.) 
Sterbefälle ſ. „Todesurſachenſtatiſtik“. 
R. Taubſtum me; 


während 1902— 1905. Berichterſtatter Reg.-Rat Dr. Engel- 
mann. [Agr. Sachſen nach Amtsh. und Großſtädten.] (Med.“ 


ſtatiſt. M. aus d. K. G. A., XII, 1, Berlin 08.) 

R. Tierlymphe; Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichteten 
ſtaatlichen Anſtalten u. om Dresden und Leipzig!] zur Gewinnung 
von — während der Jahre 1906 und 1907. (Med. ⸗ſtatiſt. M. aus 
d. K. G. A. XI. Band. Berlin 08, S. 1—77 und 135—207.) 

Todesurſachen ſ. auch die Verwaltungsberichte von Chemnitz, 
Leipzig, Plauen und Zwickau. 

R. Todesurſachen, wichtige, in europäiſchen Großſtädten Idar. 
Dresden u. Leipzig]. (St. J. D. R. f. 08, S. 12 “.) 

R. Todesurſachenſtatiſtik; Ergebniſſe der —. Die Sterbefälle im 
D. Reiche während 1905. Berichterſt. Geh. Reg.-Rat Dr. Rahts. 
(Med.⸗ſtatiſt. M. aus d. K. G. A., XI. Band., Berlin 08, S. 103ff.) 

R. Tuberfulofearbeiten aus dem Kaiſerlichen Geſundheitsamte. 
8. Heft: Deutſche Heilſtätten für Lungenkranke [berüdiichtigt in dem 
tabellariſchen Teil, S. 415ff., die Volksheilſtätte Albertsbergl. 
Berlin 08. 

Überſicht der Beſtände und Beamten der [ärztlichen] Kreis- und 
Bezirksvereine. (Korr. d. N. 08, 3 

Unfälle, tödliche, beim Steinkohlenbergbau in Sachſen, Belgien, 
Frankreich uſw., 1886— 1905 (L. A., Ber. II. K., 555, S. 22 u. 23.) 

Volksbäder; Geſamtfrequenz der — des Vereins „Aſyl für obdachloſe 
Männer uſw.“ in Dresden von 1884 bis 1907. (Jahresber. für 1908, 
Dresden 09.) 

R. Volkskrankheiten; Geſundheitszuſtand und Gang der —. (Erſte 
Rubrik jeder Nummer der „Veröff. K. G. A.“, in welcher auch An— 
gaben über ſächſiſche Städte enthalten ſind.) 

Vorprüfungen, ärztliche, ſ. Abſchnitt 15. 

Waſſerverſorgung, 1904 u. 1905. Von Büchel. 
S. 527—542.) 

Waſſerwerke; Ergebniſſe einer Umfrage über die — deutſcher Städte 
mit über 100 000 Einwohnern. [darunter Chemnitz, Leipzig 
und Plauen]. (Dr. Anz. 08, 228.) 


R. Zuſtände, hygieniſche, in der deutſchen Glasinduſtrie. 
S. 361ff.) 


(St. J. d. St. 08, 


(R. A. B. 08, 


5. Grundbeſitz⸗ und Wohnverhältniſſe. 
Bautätigkeit, die, in der Stadt Chemnitz im Jahre 1907 (f. 


die M. Mitt.) ra 

in Dresden 1902—1907. (H. B. 07, II., S. 81.) 

— 1905—1907 nebſt 1 Ee die Zahlungsfähigkeit der 

Bauenden. (Ebd., S. 8 ff.) 

in Leipzig 1906 und 1907. (H. K. B. 08, S. 53; f. auch Verwaltungs- 

berichte für 1906 und H. K. B. für 07, S. 188.) 

in Plauen 1906 und 1907 (H. K. B. für 07, S. 136; ſ. auch Ver⸗ 

waltungsberichte für 1905— 07.) aa 

St. Bautätigkeit, die, in deutſchen Städten während des 1. bis 
4. Viertels des Jahres 1908. [Berüdjichtigt die Städte Chemnip, 
Dresden und Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der 
Stadt Cöln während des Jahres 1908. Cöln 08/09.) 

Dienſtwohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen Staats— 
Forſtverwaltung. (Perſonal-Verzeichnis der Königlich Sächſiſchen 
Staats-Forſtverwaltung auf 1909, Dresden 09.) 

Grundſtücke, bewohnte, ſ. Abſchnitt 2. 

—, Gebäude und Bautätigkeit 1905. 
u. 63—102.) 

Überſicht über die Verwendung des Fonds zur Förderung der Her— 
Pe geeigneter Kleinwohnungen für Arbeiter. (R. Dr., 12 L. P., 

1177.) 

St. Wohnhäuſer; Die am 14. Juni 1908 im Bau begriffenen — und 
andere größere Siulichleilen in Dresden. (M. B. 08, 5.) 

St. Wohnungen; Vorläufiges Ergebnis der Statiſtik der leerſtehenden 
— in Dresden vom 12. Oktober 1908. (Dr. Anz. 08, 323 und 332.) 

St. — desgl. in Leipzig am 1. November 1908 mit Vergleich der Er— 
gebniſſe früherer Jahre. Leipzig 08, 

St. — desgl. in den Leipziger Vorortsgemeinden. Leipzig 08. 

St. Wohnungen;. Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 
12. Oktober 1908. (M. Mitt. 08, S. 148.) 

St. — der Stadt Chemnitz nach der SIDE und Straßenlage. 
(M. Mitt. 08, ©. 74.) æ 

Wohnungs aufſicht und Tätigkeit des ER in Chemnitz 
im Jahre 1907. (Z. f. Wohnungsweſen 08/09, 9 u. 10.) 


St. 


— 


(St. J. d. St. 08, S. 27—41 
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Von v. Frankenberg. e für Arbeiter [nach Amts-, 
J. G. A 


Die Ergebniſſe der fortlaufenden Statiſtik der — | 


Kreish. u. Kgr.!]. 
B. f. 07, S. 36, 104, 176, 244, 310 u. 350.) 

Wohn ungsinſpektion; Bericht über die Tätigkeit der — 15 
im Jahre 1907. (Dr. Anz. 08, 77.) 

R. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten. [Berückſichtigt Chemnitz, 
Leipzig u. Plauen.] (R. A. B., 08, S. 587.) 

St. —; Lage des Dresdner — im Jahre 1907. Mit Rückblicken auf 
die Vorjahre und Vorbemerkungen über die Methode der Wohnungs— 
ſtatiſtik. (Mitt. d. Stat. Amts d. Stadt Dresden, 17. Heft, Dresden 
08.) 

Wohnungsverhältniſſe in den größeren Städten im allg., ſiehe 
St. J. d. St., S. 21 von Neefe ſowie die Verwaltungsberichte. 
Wohnungszählung; Ergebniſſe der am 12. Oktober 1908 in Zwickau 
vorgenommenen —. Herausgegeben vom Rate d. Stadt Zwickau, 

09. 


resdens] 


6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. 
allgemeinen. 


R. Aktiengeſellſchaften: Die am 31. Dezember 1906 in Liquidation 
und in Konkurs befindlichen deutſchen — und Kommanditgeſell— 
ſchaften auf Aktien. (Vrtljh. 08, I, S. 308ff.) 

R. —; Die Beſtands⸗ und Kapitalsänderungen der deutſchen — und 

Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, 1907. (Ebd. 08, II, S. 243ff.) 
Vergleichende Überſichtstafeln über Kapital und Ertrag der — 
des Bezirkes der H. K. Dresden in den Jahren 1905 bis 1907. 
Bearbeitet und herausgegeben von der H. K. Dresden, 08. 

— die, im Bezirk der H. K. Plauen. (Tab. Anh. zum H. K. B. 07, 
Plauen 08.) 

— im Bezirke d. H. u. G. Zittau, 1901—1907. (H. u. G. K. B. 07, 
III, S. 24ff.) 

R. Alkoholmißbrauch: Zur Frage der Bekämpfung des — bei den 
Berufsgenoſſenſchaften. (R. A. B. 08, S. 70, 274, 373, 483, 592 
u. 782.) 

Arbeiterinnen-Agitationskommiſſionen u. die Gewerkſchafts— 
kartelle. (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, S. 137.) 

Arbeiterſekretariat; Jahresber. des Zentral⸗— für das Jahr 1907. 
[Berückſichtigt die Arbeiterſekretariate Chemnitz, Dresden, 
Leipzig u. Meißen.] (Korr. d. G. 08, 11.) 

— Das Leipziger — und die Leipziger Gewerkſchaften im Jahre 


Arbeiterverhältniſſe im 


1908. Leipzig 09. 

Arbeiterſekretariate; Die deutſchen, im Jahre 1907. (Statift. 
Beil. d. Korr. d. G. 08, 3, S. 77.) 

R. — Volksbureaus und Rechtsauskunftsſtellen 1906. [Berückſichtigt 
die ſächſiſchen Orte Chemnitz, Dresden, Gersdorf, Leipzig 


und Meißen.] (R. A. B. 08, S. 842 u. 940.) 

Arbeiterperſonal; Statiſtik über die Bewegung im — im Bereiche 
der K. S. Heere pena a 1. November 06 bis 31. November 
07. (R. Dr., 12. L. P., , 1096, S. 160ff. Siehe auch Ab- 
ſchnitt 13.) 

Arbeitervereine, Ber. über den Landesverband evang. — im Kgr. 
Sachſen vom 25. März 1906 bis 10. März 1907. (S. E. Arbbl. 
08, 6.) 

Arbeitervermittelung in der Landwirtſchaft. (S. L. Z. 08, 39.) 

St. Arbeiterzählung; Ergebniſſe der — vom 1. Mai 1908 in der 
Stadt Plauen. Plauen 08. 

Arbeiterzählungen 1906 und 1907 im H. 
(H. K. B. 07, III, S. 5—8.) 

— (ſiehe auch die J. G. A. B. für 07). 

St. Arbeitsloſenzählung; Ergebniſſe der — am 13. bis 15. Januar 
1908 in Chemnitz. (Beil. z. d. M. Mitt., VII, 1.) 

Arbeitsloſigkeit ſ. a. Holzarbeiterverband. 

R. Arbeitsmarktſtatiſtik. (Monatlich im R. A. B.) 

Arbeitsmaſchinen im Bezirke der G. K. Leipzig 1904—1906. 
(G. K. B. 07, S. 73.) 

Arbeitsnachweis und Arbeitsloſigkeit 1905— 1907. 

(St. J. d. St., S. 222— 251.) 

8. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in Leipzig für 1908. 

Leipzig 09. 

⸗Ergebniſſe der Herbergen zur Heimat 1907. 

Ifor. Nr. IX.] (Wanderer, Bielefeld, 08, 7.) 

R. Arbeitsnachweiſe; Vermittelungstätigkeit der —. 

Bautzen, Chemnitz, Crimmitſchau, Döbeln, Dresden und 

Leipzig.] (Monatlich im R. A. B.) 

nn öffentliche, in Sachſen. (L. A., Ber. d. II. K., 384. 

14ff.) 

St. — Geſchäftsergebniſſe der — in der Stadt Dresden. 

mitgeteilt im Dr. Anz.) 


K.⸗Bezirk Dresden. 


Von O. Moſt. 


(var, Sachſen unter 
[Berückſichtigt 


— 


(Monatlich 


R. Arbeitsverhältnis; Regelung des — der Gemeindearbeiter in 
deutſchen Städten. 1. Erhebungen über Arbeitslohn und Arbeits- 
zeit 1902—1907. [Berüdlichtigt die ſächſ. Städte Dresden, 
Leipzig, Chemnitz u. EF uenl (Beiträge zur Arbeiterſtatiſtik 
Nr. 9, Berlin, Kaiſ. Statiſt. Amt.) 

R. Arbeitsverhältniſſe und Lebenshaltung der Arbeiter; Gewerk— 
ſchaftliche Unterſuchungen über —. [Zimmerergewerbe.] (R. A. 
B. 08, S. 245.) 

Arbeitszeit und Löhne in der Holzinduſtrie. Ergebniſſe einer Statiſtil 
des Deutſchen Holzarbeiterverbands. [Berückſichtigt die Gaue 
Dresden u. Chemnitz u. eine Anzahl ſächſiſcher Orte.] Stutt- 
gart 08. 

Arbeits- u. Ruhezeiten des Betriebs- u. Arbeitsperſonals der K. ©. 
Zeugmeiſterei v. 1. April 07 bis Ende Auguſt 07. (R. Dr., 12 L. P., 
I. S., 1096, S. 163ff.) 

Baumwolle u. GE Eine u. Abgang von — im Handelskammer⸗ 
bezirk Chemnitz. (H. K. B. 07, II, S. 101 ff.) 

Berge und Hüttenweſen; Jahrb. für das — im Kgr. Sachſen. Jahrg. 
1908. [ Statiſtik vom Jahre 1907. a Anordnung des Kgl. Finanz— 
min. herausg. von C. Menzel, Kgl. S. Geh. Bergrat. Freiberg 08. 

—, „ Geſamtverluſt bei dem — 1894—1908. (L. A., Ber. 
. II. K., 334, S. 2—5.) 


; Befigetegte Geſamtkapital bei dem — 1886—1907. 


(Ebd., 
R. I Salinen und Hütten; Die a. der — im 
Jahre 1907. (Vrtljh. 08, II, S. 1ff., IV. S 134ff.) 


Berufs- und Velriebs zahlung; Aus den Ergebniſſen der — von 
1907, I-IX. (Dr. J. 08, 279; 09, 17, 23, 25, 30, 37, 43 u. 58.) 
*Betriebszählung, gewerbliche. (Dr. J. 09, 15.) 
R. Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1907. 
Geer? 08, IV, S. 170ff.) 
im H. K.⸗Bezirk Chemnitz 1906/07. (H. K. B. Chemnitz 07, II 
S. 88ff.) 
Desgl. Leipzig 1907/8. (H. K. M. Leipzig 08, S. 98 
Desgl. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., Plauen 08, S 63ff.) 
Desgl. Zittau 1906 u. 1907. (H. u. G. K. B. Zittau 07, S. I 
u. 225.) 
Blumengeſchäfte in Sachſen 1870 u. 1908. (L. A., Ber. d. II. K., 313.) 
R. Branntweinbrennerei und -Beſteuerung im deutſchen Brannt- 
weinſteuergebiet 1906/07. (Vrtljh. 08, I, S. 368ff.) 
— im H. K.⸗Bezirk Plauen 1906 u. 1907. (b. K., Stat. Ber., Plauen 08, 
S. 64ff.) 


R. Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch. 
im D. R. A.) 

Braunkohlenbergbau des Bezirks d. H. u. G. K. zu Zittau 1895 
bis 1907. (H. u. G. K. B. 07, S. 145 ff.) 

Braunkohlenſtatiſtik, deutſche, für 1905 und 1906. [ Berückſichtigt 
Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtl. Eiſenbahn— 
ſtationen des Kgr. Sachſen.] (Anh. zum Jahrb. der deutſchen 
Braunkohlen⸗, Steinkohlen⸗- und Kali⸗Ind. 1909, Halle a. S. 09.) 

Buchdrucker; Rechenſchaftsberichte des Verbandes der deutſchen — 
für 1907. Berlin 08. [Gaue: Dresden und Leipzig berück— 
ſichtigend.)] 

Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen im Bezirke d. H. u. G. K. 
Zittau 1556—1907. (H. u. G. K. B. 07, III, S. 3.) 

Dampfkeſſelreviſionen und Nachweiſung der Anzahl der den Mit— 
gliedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen 
Dampfkeſſel, Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (In— 
genieurbericht des S. Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1908. Chem— 
nitz 09.) 

Dienſtdauer; Nachtveifung über die durchſchnittliche tägliche des 
e in den Monaten November 1905, 
1906 u. 1907. (L. A., Ber. II. K., 421, S. 92.) 

Eiſengießereien des H. u. G. K.⸗Bezirks Zittau 1905— 1907. 
(H. u. G. K. B. 07, S. 159ff.) 

Elektrizitätswerke im H. K. Wi Plauen 1906 u. 1907. (H. 8 
Stat. Ber., Plauen 08, S. TR Fİ.) 

—; Durchſchnittsausgaben und EEN für 1 nutzbar 

abgegebene . bei 139 — [darunter 15 ſächſiſchen!. 

(R. Dr., 12 L. P., ‚1000, S. 42— 45.) 

Betriebsergebniſſe cae Perſonal großſtädtiſcher — [darunter: 

Dresden u. Leipzig]. (Mitt. d. Stdt. 8/9 v. 4. Februar 08.) 

Erzbergbau, Belegſchaft 1594—1906; Lebensalter der Arbeiter 1902 
bis 1906; Ergebniſſe 1900—1906. (L. A., Ber. II. K., 334, S. 40 
u. 52 ff.) 

Erport- Etatiftit der Konſularbezirke Annaberg, 
Glauchau und Leipzig 1906 u. 1907 


(Monatlich 


— 


Chemnitz, 
(9. K. B. Chemnitz 07, 
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— — 


I, S. XIX ff. u. II, S. 124 u. 170; Leipzig 08, S. 51), u. Dresden 
1903—1907 ( (H. K. B. Dresden 07, III, S. 68). 

St. Fabriken, die, und ſonſtigen gewerblichen Betriebe mit elemen⸗ 
tarer Triebkraft in Chemnitz nach den Ergebniſſen der Arbeiter- 
zählung vom 1. Mai 1908. (M. Mitt. 08, S. 120.) 


Flußeiſenproduktion im H. K.-Bezirt Plauen 1906 u. 1907. 
(H. K. B. 07, S. 148.) 

Gasanſtalten im H. 1 Plauen 1906 u. 1907 (H. K., Stat. 
Ber., Plauen 08, S. 76ff.); Zittau (H. u. G. K. B. 07, S. 173ff.). 


Gaſt⸗ und Shantwirtihaften am Pan des Jahres 1905/06. 
Von P. Prigge. (St. J. d. St., S. 317.) 

— ; Zahl der örtlichen „ der Polizeibehörden! in den —. (Statiſt. 

Beil. d. Korr. d. G. 08, 

Gaswerke; Wachstum ite — 1896—1906 [darunter 5 ſächſiſchel. 
(R. Dr., 12 L. P., I. S., 1000, S. 46 u. 47.) 

Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter; Notizkalender der — f. 1909. 
[Lohnſtatiſtik v. S. 222 an.] Berlin, Selbſtverlag. 

Geſellen⸗ und Lehrlingsprüfungen ſiehe Prüfungsweſen. 

Getreide- und Mehlmarkt in Chemnitz; Bewegungen des — 
1907. (Beil. z. Jahresbericht d. H. K. Chemnitz 07, II, Chemnitz 08.) 

Getreideverkehr im Kgr. Sachſen. (Wöchentl. in d. S. L. Z.) 

Gewerbeaufſicht; Jahresber. der Kgl. Sächſ. —-Beamten für 1907. 
Berlin 08. 

—; Zahl der von der — ausgeführten Reviſionen 1906. (Stat. Beil. z. 
Korr. d. G. 08, S. 10.) 

Gewerbeauflihtsbeamten; Sait der im Deutſchen Reiche 1906 
beſchäftigten —. (Ebd. S. 8.) 

Gewerbekammerberichte von Dresden, 1907 Teil 1, und von 
Leipzig für 1907. Dresden, reſp. Leipzig 08. 

Gewerbevereine; Ber. üb. die Tätigkeit des Verbandes deutſcher — 
1907/08. Darmſtadt 08. [Verb. Sächſiſcher Gewerbe- und 
Handwerkervereine, ſ. S. 40ff.] 

e eee Die geographiſche Ausbreitung der freien —. (Korr. 
d. G. 0 

Gewerkſchaftskartelle; . ulm. der — 1907. 

Beil. d. Korr. d. G. „S. 103 u. 114ff.) 

Den — angeſchloſſene i Organiſationen [Wurzen, Zittau, 

Zwickau]. (Ebd. S. 134.) 

Glashütten und Glasſchleifereien; Erhebung über die nn 
verhältniſſe in — 1906. (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, S. 27.) 

R. * Die hygieniſchen Zuſtände in der —. (R. A. B. 
08 361 ff.) 

Goldſcheideanſtalt; Erträge > Rentabilität der — in den Jahren 
1896—1905. (L. A., Ber. I. K. II. Bd., 658. 

Güte rumſchlag auf dem een Lagerhofe in Leipzig im Jahre 
1907. (H. K. M. 08, 4.) 

handel mit Maibäumen in Leipzig. Von O. König. (Wilf. Beil. 

L. Ztg. 08, 23.) 

gandelstammerbericte von Chemnitz 1907, I u. II; Dresden 
1907 I—III; Leipzig 1908 u. Plauen 1907 mit ſtatiſtiſchen 
Ber. für 06 u. 07. 

Handels- und Gewerbekammerbericht f. Zittau 1907. 

Handlungsgehilfen; Verband deutſcher — in Leipzig. [Statiftif 
über Mitgliederzahl, Einnahmen und Ausgaben, auch für die ſäch⸗ 
ſiſchen Verwaltungsſtellen.] (Verbandsblätter, Leipzig 08, 11.) 

Innungen im Bezirke d. G. K. Leipzig. (G. K. B. f. 08, S. 7ff.) 

Handwerkergeſetz; Erhebung über die Wirkung des —. Zuſammen⸗ 
ſtellung der Ergebniſſe der Erhebungen bei den Innungen, Ge— 
werbe⸗ und Handwerkervereinigungen uſw. Herausgegeben vom 
Vorſtand des Verbandes Deutſcher Gewerbevereine. Darmſtadt 08. 

Handwerkerorganiſationen im D. Reiche am 31. Oktober 1907. 
(St. J. D. R. 08, S 5677.) 

GË e E Almanach des Deutſchen — für 1909. [Lohn⸗ 
bewegung, ©. 88ff., Statiſtik d. Arbeitsloſigkeit, S. 95.] Berlin, 


(Statiſt. 


Selbſtverlag. 

Hüttenwerke; Belegſchaft der ſtaatlichen — 1894—1906. (L. A., 
Ber. d. II. K., 334, S. 6.) 

—, Ergebnis und Er rzeugniſſe der — 1900—1908. (Ebd. S. 24ff.) 


Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben. (J. G. A. B. f. 1907, 
S. 48, 111, 190, 253 u. 322.) 

R. Kohlenförderung und Kohlenhandel des In- und Auslandes. 
[Enthält u. a. Angaben über die Zufuhr ſächſiſcher Kohlen für Berlin 
und Vororte und über die Kohlenverſorgung der Städte Dresden 
und Leipzig.] (Vierteljährliche Beilage zu den N. H. u. J., Berlin, 
Reichsamt des Innern.) 

Kohlenverkehr Í. Abſchnitt 10. 

Kohlenverſorgung von Leipzig vom Juli 1907 bis Ende 1908. 
(H. K. M. 08, S. 299.) 


Konditionier-Anſtalt, Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1907. 
(Ebd. 08, S. 2.) 

Lehrlings- und Geſellenweſen im Bezirk d. G. K. Leipzig. (G. 
K. B. 08, S. 16 ff. u. S. 83.) 

Lohnverbeſſerungen bei den Arbeitern der Staatseiſenbahnen 1904 
bis 1906 |. Abſchnitt 11. 

Marktweſen des H. K. Bezirks Plauen 1906 und 1907. 
Ber., Plauen 08, S. 7.) 

Meiſterprüfungen und Meiſterkurſe im G. K. Bez. Leipzig. 
(G. K. B. f. 1908, S. 31); Zittau 07 G. u. G. K. B. 07, S. 109ff.) 

Meſſen;: Einkäufer auf den Leipziger —. (H. K. M. Leipzig 08, 
S. 204 ff.) 

Motore; Erplofions- und Eleftros — im G. K. Vez. Leipzig. 
d. Sitzung d. G. K. Leipzig v. 18. Auguſt 08.) 

Mühlen-Aktiengeſellſchaften; Statiſtik der deutſchen — [Gee 
treidemühlen] v. 15. März 1909. (Allg. D. Mühlen-Ztg. 09, 12.) 

R. Muſterregiſter, Eintragungen neu geſchützter Muſter und Modelle. 
(Monatlich im D. R. A.) 

R. Organiſation der Privatangeſtellten und Arbeiter 1907. 
J. D. R. 08, S. 342 ff.) 

R. Patente; Überſicht der erteilten —, ſowie der eingegangenen Ge— 
brauchsmuſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nach 
. (Blatt für Patents, Muſter- und Zeichenweſen 08, 
3, S. ff.) 

R. en Gebrauchsmuſter und Warenzeichen 1907. (St. J. D. R. 08, 

79. 

Prüfungsweſen [der Meiſter, Geſellen und Lehrlinge] im Bezirk der 
G. K. Zittau 1907. (Bericht über die öff. Sitzung der G. K. 
Zittau vom 8. Auguſt Os.) 

R. Rüben verarbeitung und Inlandsverkehr mit Zucker. 
im D. R. A.) 

R. — Mutmafliche Ergebniſſe der — in dem Betriebsjahre 1908/09. 
(Ebd. 294.) 

Ruhetage; Nachweiſung über die — des Eiſenbahnbetriebsperſonals 
in den Monaten November 1905, 1906 u. 1907. (L. A., Ber. d. 
II. K., 421, S. 93.) 

R. Salzgewinnung und 
während des Rechnungsjahres 1907. 

R. Schaumweinerzeugung und Beſteuerung im deutichen Bolle | 

gebiete im Rechnungsjahre 1907. (Vrtljh. 08, III, S. 26ff.) 

„ Befteuerung und Ausfuhr vom 1. Juli 1902 bis Ende 1906. 

Dr., 12 L. P., I. S., 987, S. 50.) 

R. Spielfartenfabrifation und -Verſteuerung 
jahre 1907. (rm, 08, III, S. 250ff.) 

Stein- und Braunkohlenberggebäude, 
und 1907 im H. K. Bez. Chemnitz beſtanden haben. 
II, S. 29—33.) 

Steinkohlenbergbau im H. 
(Ebd. S. 10—12.) 


(H. K. Statiſt. 


(Prot. 


(St. 


(Monatlich 


⸗Beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 


= (R. 
im Rechnungs— 


die in den Jahren 1906 
(H K. B. 07, 


K. Bez. Chemnitz von 1872 — 1906. 


— Desgl. Plauen 1907. (H. K. B. Plauen 07, S. 145ff.) 

—; Werksbetrieb des — in Zauckerode 1900—1906. (L. A., Ber. d. 
II. K., 275, S. 40.) 

R. Streiks und Ausſperrungen im Jahre 1907. (R. A. B. 08, 


S. 687.) 

R. — Zur Statiſtik der — 1907/08. (Vrtljh. 08, I- IV.) 

— die, nach der amtlichen und der gewerkſchaftlichen Statiſtik. 
d. G. 08, 52.) 

*Textilinduſtrie; Sachſens Bedeutung in der deutſchen —. (Dr. J. 
08, 25.) 

Überarbeit; Bewilligung von — für Arbeiterinnen im Jahre 1906. 
(Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, 1, S. 22.) 

Verlag; Geſamtproduktion des ſächſiſchen Verlags v. 1. Juli 1907 
bis 30. Juni 1908. (Eingabe der H. K. Leipzig an das Kgl. Min. 
d. Innern vom 9. Okt. 08, S. 354.) 

R. Zu ckerproduktion Deutſchlands 1908709. (N. H. u. J. 08, 138.) 

R. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarette tabak 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 
1907. (Vrtljh. 08, III, S. 88 ff.) 


(Korr. 


7. Verbrauch von Nahrungsmitteln. 
vakat. 


8. Land⸗ und Forſtwirtſchaft. 


Ablöſungen ſ. Gemeinheitsteilungen. 


R. Anbau der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1908. (D. R. A. 
08, 225.) 


R. Anbauflächen der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1908. 
[Sachſen nach Kreish.] (ärm, 08, IV, S. 44ff.) 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Fiſcherei. Obſtban. 


+ 
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(Vrtljh. 08, IV, ©. 19 ff.) | 


e d 06, en Koften der — in der Landwirtſchaft. (S. 

Aufforſtungsarbeiten im Vogtlande. (Geſchäftsbericht d. Landw. 
Kreisvereins i. Vogtl. f. 1907, Auerbach 08, S. 26.) 

Bezirks-Obſtbauvereine nach dem Stande vom 31. Dezember 1907. 
(Z. f. O. u. G. 08, 4.) 

Braugerſten-Ausſtellung, XII., zu Dresden. 
1907/08, Leipzig 08, S. XXIXff.) 

Brennerei ſ. Abſchnitt 6. 

Buchführungsaufträge an die D. Ldw.-Geſ. (Jahrbuch d. D. L.⸗G. 
08, S. 736.) 

Düngerkontrolle 1907. (S. L. Z. 08, 10 u. 19.) 

Durchſchnittserlöſe für Nadelholz ſ. Nadelholz. 

Erdbeerernte in der Lößnitz. (3. f. O. u. G. 08, 8.) 

R. Ernte der wichtigſten Feldfrüchte im Jahre 1908 im D. Reiche. 
(D. R. A. 08, 297.) 

R. Ernteſtatiſtik für das Jahr 1907. [Berückſichtigt gor. Sachſen 
nach Kreish.] (Vrtljh. 08, I, ©. 72ff.) 

— im H. u. G. K.⸗Bezirk Zittau 1907. (H. u. G. K. B. 07, S. 141.) 

Fiſchereiverein, ſächſiſcher, Geſchäfts- und Rechenſchaftsbericht für 
1908, mit 5 Anhängen. (Schr. S. F. 40.) 

Flachsausſtellungen in Freiberg. [Mit Angabe der Anbauflächen.) 
Von v. Littrow. (S. L. Z. 08, 6 u. 7.) 

Forſten; Statiſtiſche Überjicht der — des D. Reiches und Perſonal— 
ſtand der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher Mit— 


(Mitt. d. Okon. Geſ. 


teilungen. (Teil Il des „Forſt⸗ und Jagdkalender 1909“, Berlin 
09. Moar, Sachſen, S. 10 u. 511—539.) 


Forſtreviere; Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachſen. 


(Ju: Perſonalverzeichnis der Kgl. S. Staatsforſtverwaltung auf 
09. Dresden 09.) 
Forſtverein; Ber. über die 52. Verſ. des Sächſiſchen —, gehalten 


zu Oſchatz vom 21.— 24. Juni 1908. Tharandt 08. 
n Umfrage über den — in allen deutſchen Landesteilen. 
(Z. f. O. u. G. 08, 8.) 


Fruchtmärkte, ſ. Abſchnitt 11. 
Futtermittelkontrolle 1907. (S. L. Z. 08, 15, 22, 23.) 


Gemeinheitsteilungen und Grundſtückszuſammenlegungen im Kgr. 
Sachſen. 1907. (Ebd. 08, 30.) 

—; Überſicht der von der Generalkommiſſion für Ablöſungen und — 
in den Jahren 1906 und 1907 geleiteten Auseinanderſetzungs— 
geſchäfte. (L. A., Ber. II. K., 373, S. 4.) 

Genoſſenſchaften, landw., ſ. Abſchnitt 20. 

Gutsein richtungen; Projektionsarbeiten für —, Entwäſſerungs⸗-, 
Bewäſſerungs- und Düngerſtättenanlagen von 1599—1907 im 
Bezirke des Dresdner Landw. Kreisver. (M. L. Kr. zu Dresden 
08, 4.) 

Herbſtſaaten, ſ. „Stand der Herbſtſaaten“. 

Holzerlös aus den Forſtbezirken Auerbach, Eibenſtock und 
Schwarzenberg 1906 und 1907. (9. K. B. Plauen f. 07, 
S. 129ff.) 

Kaliverbrauch in der deutſchen Landwirtſchaft 1906 und 1907. Von 
Siemßen. [Kgr. Sachſen nach Amtsh., S. 18 ff.] (Heft 147 der 
„Arbeiten“ der D. L. G., Berlin 08.) 

Kartoffel, ſiehe „Stand der Kartoffeln . . .“. 

Kartoffelanbauverſuche d. Landw. Schule zu Rochlitz. 
Müller. (S. L. 3. 08, 5.) 

— im Bezirke des landw. Kreisvereins zu 
bis 1907. (Ebd. 08, 9.) 

Kirſchenpflanzungen; Bruttoerträge von — in 5 ſächſiſchen Ge— 
meinden von 1862 rejp. 1882— 1906. (Z. f. O. u. G. 08, 1.) 

a. 1175 Forſtwirtſchaft und Fiſcherei. (St. J. D. R. 08, 
S. 2717.) 

Landwirtſchaft; Jahresber. über die — im Rar. Sachſen für das 
Jahr 1907. Herausgeg. von dem Landeskulturrat für das Moar, 
Sachſen. Dresden 08. 

Landwirtſchaftliche Haftpflicht ſiehe Abſchnitt 19. 
Landwirtſchaftliche Kom miſſare; Zuſammenſtellung der im Jahre 
1907 von den — entworfenen Arbeiten. (S. L. Z. 08, 31.) 
Landwirtſchaftliche Kreisvereine; Mitteilungen der — zu 
Dresden 07 Nr. 6 und 08 Nr. 1-6. Im Vogtlande (Miers 

bach 08.). 

Verzeichnis der den —, dem bienenwirtſchaftlichen Hauptverein 

im Mot, Sachſen und dem Landesverband ſächſiſcher Geflügel 

züchtervereine angeſchloſſenen ihrer Vorſitzenden und 

Mitgliederzahl. Ende März 1908. (S. L. Z. 08, 13 u. beſ. Veröff. 

des Landeskulturrats.) 

Landwirtſchaftliche Schulen ſiehe Abſchnitt 15. 


Von 
Dresden 1907 und 1902 


. 


27 


—— 208 


Mitglieder der D. Landw. 5 Landeszugehörigkeit der —. 
(Jahrb. d. D. L.⸗G. 08, S. XI. 

Nadelholz; Durchſchnittserlöſe für — bei den Verſteigerungen auf 
d. ſächſ. Staatsforſtrevieren 1907/08. (S. L. Z. 08, 7, 20, 34 u. 47.) 

Nonne; Statiſtiſche Erhebungen über das Auftreten und die Bekämpfung 
der — in den ſächſiſchen Staatsforſten 1907. (52. Bericht d. Sach). 
Forſtvereins, Tharandt 08, S. 136ff.) 

Obſtbäume; Zahl der — auf den Staatsſtraßen 1907. (3. f. O. u. G. 
08, 6.) 


, 6. 

Obſtbauverein; Jahresber. des Landes- — für das Kgr. Sachſen 
auf das Jahr 1907. (3. f. O. u. G. 08, 4.) 

Obſternte; Berichte über die im Jahre 1908 im Vor, Sachſen in Aus- 
ſicht ſtehende —. (Ebd. 08, 8.) 

Obſterträge an den Staatsſtraßen im Jahre 1907. (S. L. Z. 08, 3.) 

Obſtverkehr im Bereiche der Kgl. S. Staatseiſenbahnen in den Jahren 
1906 und 1907. (3. f. O. u. G. 08, 4.) 

Obſtvermittelungsſtelle des Landes-Obſtbauvereins für das Kar. 
Sachſen; Jahresber. der — für 1907. (Ebd. 08, 5.) 

Reinertragsüberſichten, der Kgl. S. Staatsforſten für das Jahr 
1906. Von Bruhm. (T F J., 58. Bd., Berlin 08, S. 186—200.) 

Nitter- und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti— 
ſation der — im Kgr. Sachſen — ſiehe Abſchnitt 11. 

Rüben verarbeitung ſiehe Abſchnitt 6. 

Saatſtelle d. D. Landwirtſchafts-Geſellſchaft; Verteilung des Um⸗ 
ſatzes 1908 nach Ländern. (Jahrb. d. D. L. G. 08, S. 756, Tab. 7.) 
> Nachweis der Herkunft der von den Erbauern ſelbſt bezogenen 
Saatarten. (Ebd. Tab. 8.) 

Saatenſtand im Kgr. Sachſen Mitte April bis November 1908. 
(S. L. Z. 08 von Nr. 17 ab. 


R. —; Nachrichten über den — im Deutichen Reiche um die Mitte des 
Monats April bis Auguſt 1908. (D. R. A. 08, 98, 123, 147, 173 
u. 200.) 


Samenkontrolle 1907. (S. L. Z. 08, 33.) 

Staatsforſtverwaltung; Mitteilungen über die Ergebniſſe der Kgl. 
Sächſiſchen — im Jahre 1907. (T. F. J., 58. Bd., Berlin 08, 
S. 231—236.) 

R. Stand der Kartoffeln, des Klees, der Luzerne und der Wieſen; 
Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats September, Oktober und November 1908 [nach Kreish.). 
(D. R. A. 08, 226, 252 u. 277.) 

R. Stand der Herb ſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche 
um die Mitte des Monats Oktober 1908 [nach Kreish.]. (Ebd., 
252.) 

R. — Desgl. um die Mitte des Monats November 1908 [nach Kreish.]. 
(Ebd., 277.) 

R. Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Erntejahre 1908. Vorl. 
Nachw. (Bim. 08, IV, S. 80 ff. und D. R. A. 08, 259.) 

R. Tabatbau und Tabakernte im deutſchen Zollgebiete im Ernte— 
jahre 1907. (Amtsh. Bautzen u. Zittau.) (ri, 08, III, 
S. 105ff., IV, S. 235ff.) ik 

Teiche des Erzgebirges. Von Dr. Schorler. (Dr. Anz., Sonntagsbei— 
lage 08, 25.) á 


Thomasmehl; Verwendung von — im Mot, Sachſen. (S. L. B. 
08, 4.) 

Trinkeier; Umſatz von — im Jahre 1906. (Mitt. D. L. G. 08, 
Stück 34.) 

Wanderausſtellung; Beſuch der Landw. —. (Jahrb. d. D. L. G. 
08, 3, XIV.) 


Wildabſchuß und Beſtand an Wild in den e Staatsforſt— 


revieren. (L. A., Ber. d. II. K., 381, S. 3.) 
Wintergetreide; Bericht über die Sortenanbauverfuche, mit — 
1907/08, Bon Dr. Steglich. (S. L. Z. 08, 35.) 


Winterſchulen, landwirtſchaftliche, ſiehe Abſchnitt 15. 
R. Zu derrüben: Anbau von — für die Zuckerfabriken des 
Reiches. (D. R. A. 08, 143.) 


Deutſchen 


9. Viehſtaud und Veterinärweſen. 


Handbuch des Medizinal- und Veterinärweſens im Sqr. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1909. Dresden 09. 

R. Influenza unter den Pferden der Zivilbevölkerung im Jahre 1907 
[Amtsh.]. (Veröff. d. K. G. A. 08, 19.) 

Landbeſchäler; Vererbung der Königlichen —. Deckjahr 1907, Ab- 
fohlung 1908. (S. L. 8. 08, 1. u. 47.) 

Pferdezüchter; 29. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Kgl. Land— 
ſtallamt zu Moritzburg. 1908. Dresden 09. 

Remonten; Uberſicht der bei den Remontemärkten und der Pferde— 
ausſtellung in a vorgeſtellten und angekauften —. (L. A., 
Ber. d. II. K., 384, S. 30ff.) 


Sachſen. 


Über den Stand der Leiſtungsprüfungen auf dem 


Von Dr. A. Hermes. „Mitt. 

Rinder- u. Ziegenzucht im Vogtlande. (Geſchäftsbericht . Kr. 
i. Vogtl. f. 1907, Auerbach 08, S. 29ff.) 

R. Schlachtvieh- u. Fleiſchbeſchau im D. Reiche 1906. [Nach Kreish.] 

Bearbeitet im K. G. A. Berlin 08. Ferner: Beſ. Beil. zu Veröff. 


Rinderzucht; 
Gebiete der — in Deutſchland. 
D. L. G. 09, Stück 11, S. 166.) 


K. G. A. 08, 7. 
R. — 1907. (oun 08, II, S. 182 ff. u. D. R. A. 08, 39, 115, 189, 
271 u. 09, 39.) 
R. — 1908. (Ebd. II, S. 222, III, S. 53, IV, S. 213.) 


— im Star. Sachſen f. 1907/08. (Dr. J. 08, 44, 174, 249 u.£09, 20.) 
Schlacht⸗ u. Viehhöfe 1904 u. 1905. Von Simon. (St. J. d. Stdt. 08, 
S. 183—200.) 
— 1908. Einzelberichte von Chemnitz, Dresden, Freiberg, rl 
zig, Plauen u. Zwickau. 
— »Verkehr 1906 u. 1907 in an Plauen, Reiden- 
bach, Schneeberg u. Zwickau. (H. K. B. Plauen f. 07, S. 122ff.) 
— — in Bautzen, N Neugersdorf u. Zittau. (H. u. G. K. B. 
Zittau f. 07, S. 218ff.) 
R. — — 1900—1907. [Chemnitz, Dresden, Leipzig, Zwickau.] 
(Vrtljh. 08, IV, S. 220ff.) 
Schlachtviehverſicherung; Geſchäftsbericht der Anſtalt für ſtaatliche 
— im Kgr. Sachſen für d. Jahr 1907. Dresden 08 
Tierkrankheiten; Ber. d. Kgl. Komm. für das Veterinärweſen 
über herrſchende anſteckende —. (14tägig, mitgeteilt in der S. L. Z.) 
R. Tierſeuchen; Jahresber. üb. die Verbreitung von — im D. Reiche. 


Bearb. im K. G. Aa. Das Jahr 1907. Berlin 08. [gr. 
Sachſen nach Kreish.] 
R. —; Nachw. über den Stand von — im D. Reiche. [ Berückſichtigt 


Kgr. Sachſen nach Kreish.] Halbmonatlich im D. R. A. und in den 
Veröff. d. K. G. A. 

Veterinärweſen; Amtlicher Ber. der Kgl. Komm. für das — über 
die 1908 im Sgr. Sachſen herrſchenden anſteckenden Tierkrank— 
heiten. (S. L. 3. 08, 26, 32, 34, 37, 39, 41, 43, 48 u. 50.) 

— Bericht über das — im Königreich Sachſen für das Jahr 1907. 
Dresden 08. 

Viehverluſte; Durchſchnittliche Jahreshöhe der — 1903/04 bis 1906/07. 
(Berüdiichtigt Sachſen und Thüringen.] (Mitt. D. L. G. 08, 
Stück 27.) 

»Viehzählung, die, im Hot, Sachſen vom 2. Dezember 1907. Bor- 
läufiges Ergebnis. (S. L. 3. 08, 12 und Dr. J. 08, 45.) 

—; Die Ergebniſſe der — vom 1. Dezember 1908. (Dr. J. 09, 45.) 

St. —; Vorläufiges Hauptergebnis der — in der Stadt Leipzig am 
1. Dezember 1908, verglichen mit den Ergebniſſen der Zählungen 
früherer Jahre. Leipzig 08; — desgl. Plauen. Plauen 08. 

ä Verſicherungskaſſe für das Kgr. Sachſen 1907. 
(S. L. Z. 08, 20.) 

Züchtervereinigungen; Der Stand der landw. — im Jahre 1907. 
(Mitt. D. L. G. 08, Stück 2.) 


` — — — 


10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. 


Betriebsergebniſſe der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden Eiſen— 
bahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wöchentliche 
Gegenüberſtellungen von 1908 und 1907 im Dr. J.) A 

R. — deutſcher u. ausländischer Eiſenbahnen in den Jahren 1895 u. 
1905. (St. J. D. R. f. 08, S. 44*.) 

Betriebsunfälle f. Abſchnitt 4. 

Bewegung von [Pirnaiſchen] Sandſteinen im ſächſiſchen Elbegebiet. 
Von M. Praſſer. (Jahresber. der 64. ord. Hauptverſammlung 
des Conceſſ. Sach). Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 9.) 

Binnen- u. Küſtenſchiffe; Beſtand der deutſchen — am 31. Dezbr. 
1907 nach den einzelnen Waſſerſtraßen. Vorläufiges Ergebnis. 
(Vrtljh. 08, IV, S. 102ff.) 

Braunkohlen-Verkehr; Statiſtik des Böhmiſchen — im Jahre 1907 
[führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des Kgr. Sachſen 
auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eiſenbahngeſell— 
ſchaften böhmiſche Braunkohlen erhalten haben]. Herausgegeben 
von der Dir. d. Auſſig-Teplitzer Eiſenbahn-Geſellſchaft. Teplitz 
08. (S. XXVflf.) 

e auf der Elbe. (H. K. B. Dresden 07, III, 
S. 53.) 

Einnahmen u. Ausgaben; Überſicht der — bei dem Betrieb der 
Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen auf d. Jahr 1907. Dresden 08. 

Eiſenbahnen, vollſpurige u.“ Kleinbahnen, nach Staatsgebieten. 
(St. J. D. R., S. 84 u. 89.) . 

—; Statiſtiſche Nachrichten von den — des Vereins Deutſcher Eiſen— 
bahnverw. für das Rechnungsjahr 1906. Berlin 08, 
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R. — Betriebsergebniſſe deutſcher — nach dem Stande am Ende jeden 
Monats. (Monatlich im D. R. A.) 

— Betriebsergebniſſe der unter Kgl. Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden —. (Siehe „Betriebsergebniſſe“.) 

Eiſeubahngüterverkehr des Moar, Sachſen nach Empfang und 
Verſand von einzeluen Warengattungen 1907 und 1906. (H. K. Bez. 
Dresden 07, III, S. 38 ff. u. Ergänzung zum III. Teile des Ber. 
der H. K. Dre aden über 1907. Dresden 08.) 

Elbeſchiffahrt (Rechenſchaftsbericht der Ver. Elbeſchiffahrts-Geſell— 
ſchaften A.-G. 1907. Dresden 08). 

Elbumſchlagsverkehr 1905 u. 1906. (L. A., Ber. d. II. K., 421, 
S. 38.) 

Elbwaſſerſtände im Jahre 1908. (Jahresbericht zur 64. ord. Haupt- 
8 des Conceſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dres- 
den 09, S. 21ff.) 

Elektriſche Bahnen und Drahlſeilbahnen; Statiſtik der — im König⸗ 
reich Sachſen für das Jahr 1907. Aufge ſtellt im Kgl. Kommiſſariat 
für elektriſche Bahnen. (Dresden 08, autographiert.) 

Elektriſche Straßenbahn, Leipziger 1898— 1907. (Geſchäftsbericht 
üb. d. XII. Geſchäftsjahr f. 1907.) 

Fahrwaſſertiefen, geringſte, auf der ſächſiſchen Elbſtromſtrecke. 
(Vierzehntägig im Dr. Anz.) 

— desgl. im Jahre 1908. Zuſammengeſtellt von der Kgl. S. Waſſer— 
baudirektion. (Jahresbericht zur 64. ord. Hauptverſammlung des 
Conceſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 17f.) 

Fernſprechverkehr im Handelskammerbezirk Chemnitz 1905 u. 1906. 
(H. K. B. 07, II, S. 197ff.) 


— desgl. 15 Handelskammerbezirks D resden 1906 u. 1907. (H. K. B. 07, 


III, S. 3dff.) 
— desgl. d . lskammerbezirks Plauen 1906 u. 1907. (9. K. 
Stat. B., Plauen 08, S. 48.) 


— desgl. d. e Leipzig 1907. (H. K. M. 08, S. 52.) 
— a d. 8 FF Zittau 1907. (H. u. G. K. B. 07, 
D 

Gepäcktarife früher und jetzt. (H. K. B. Chemnitz, 07 I, S. 119.) 

Getreideverkehr im Königreich Sachſen. (Wöchentl. in der S. L. 3.) 

Güterbewegung; Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, nach 
Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Kgl. Preuß. Min. 
d. öff. Arbeiten. 74. Band, Jahr 1907. [Kgr. Sachſen: Bezirk 20.) 


Berlin 08. 
Güterverkehr im Kgr. Sachſen 1900, 1903 u. 1906. (L. A., Ber. 
(H. K. B. Dresden 07, III, S. 56ff.); 


I. K., 421, S. 40 u. 41.) 

— auf der Elbe 1906 u. 1907. 
in Leipzig 1907 (H. K. M. 08, S. 108). 

— u. Perſonenverkehr in Dresden 1906 u. 1907. (H. K. B. 07, 
III, S. 42 ff.): der Stationen des H. K. Bez. Chemnitz 1905 u. 06. 
(H. K. B. 07, II, S. 20131); desgl. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., 
Stat. B. 08, S. 20 ff.); Zittau 1890—1906 (H. u. G. K. B. 07, 
S. XXXIff.) 

Havarien; Zuſammenſtellung der — auf der ſächſiſchen Elbſtrecke 
1908. (Jahresber. zur 64. ord. Hauptverſ. des Conceſſ. S. Schiffer— 
vereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 31 ff.) 

Holzverkehr, der, auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen 1883—1907. Von 
Prof. Dr. Mammen. (Sachſens Holzverkehr u. Holzhandel in 
Einzeldarſtellungen. Bd. 1. Leipzig, Teubner 09.) 

R. Induſtrie und Poſt in Annaberg und Umgebung. (A. P. T. 08, 12.) 


Kohlenverkehr TI. auch Abſchnitt 6: Kohlenförderung u. Kohlen- 
handel! im Kgr. Sachſen 1908. (Dr. J. 08, 248 u. wöchentlich 
im Dr. J.) 

— im Bez. Chemnitz 1904—05. 85 K. B. 07, II, S. 232— 55); Dres- 
den 1904-07 (Ebd. 07, III, S. 53ff.); Leipzig (d. K. M., viertel⸗ 
jährlich); Plauen 1906 u. 07 (Ò. K., Stat. B. 08, S. 30 ff.) ); Zittau 
1907 (H. u. G. K. B. 07, S. XXXIL) 

Lagerhof; Überſicht über die wichtigsten, auf dem neuen Leipziger 
SE? SE 1./VII.—31./XI1I. 1907 eingelagerten Waren. (H. K. M. 08, 

27.) 
Leipziger Meſſe ſ. Abſchnitt 6. 
V im Kgr. Sachſen. 
, 211.) 
Obſtverkehr ſ. Abſchn. 6. 
Perſonenverkehrlſ a. Güter- u. Perſ.⸗Verkehr]; Entwickelung des — 


(L. A., Ber. d. II. K., 335, 


auf den Sächſ. Staatsbahnen 1891—1906. (L. A., Ber. II. K., 
421, S. 18 u. 19.) 
— im Jahre 1905. Von Beukemann. (St. J. d. St. 08, S. 267— 78.) 


(L. Z. 08, 


Poſt⸗ u i H. K. Bezirk Chemnitz 1905 u. 06 
(H. K. B. 07, II, S. 195 u. Tabellen); Dresden 1907 (Ebd. 07, III, 


n der, auf den ſächſiſchen Staatsbahnen. 
147.) 


Schiffahrtsverkehr der Elbe 1906 u. 1907. 


S. 30ff.); Leipzig 1907 (Ebd. 08, S. 51): Plauen 1906 u. 07 (Ebd., 
Stat. B. 08, S. 34ff.); Zittau 1907 (Ebd. 07, S. XXVII u. 6.) 

R. Reichspoſt⸗ und Telegraphenverwaltung; Statiſtik der 
deutſchen — für das Kalenderjahr 1907. Berlin 08. 

Schiffahrtskalender für das Elbegebiet 1909. Dresden-N. 1908. 

(H. K. B. Dresden 07, 
III, S. 55.) 

Schiffs- u. Güterverkehr; Statiſtik des — 1908. (Jahresber. zur 
64. ord. Hauptverſ. des Conceſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. 
Dresden 09, S. 27ff.) 

Staatsbahnwagenverband; Denkſchrift über die Bildung eines —. 
(Beil. 310 d. Druckſ. d. Württbg. II. Kammer v. 5. III. 09.) 
Staatseiſenbahnen; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen 
Linien des Kgl. Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1907. 

Dresden 08. 

— Betriebslängen uſw. 1907. (L. A., Ber. d. II. K., 421.) 

Staats- und Privateiſenbahnen; Statift. Ber. üb. d. Betrieb 
der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden — mit Nachrichten über 
Eiſenbahnneubau im Jahre 1907. Herausgegeben vom Kgl. S. 
Finanzminiſterium. Dresden 08. 

St. Straßenbahnverkehr in Dresden. (M. B.) 

gl. i K. Bez. Dresden (H. K. B. 07, II, S. 212), Plauen 
1906 u. 1907 (H. K., Stat. B., Plauen 08, S. 48). 

Straßenreinigung und -Beſprengung 1904 u. 1905. Von E. Rojen- 
berg. (St. J. d. St., S. 115—31.) 

R. Unfälle; Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Aus— 
ſchluß der Werkſtätten) auf deutſchen Eiſenbahnen 1907. Monat- 
lich aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. 

Veredelungsverkehr in 1 Poſamenten u. Wirkwaren des 
H. K. Bezirks Plauen 1907. (H. K. B. 07, S. 216ff.) 

Verkehrsſtatiſtik der Stationen des Eiſenbahndirektionsbezirks 
Halle a. S. für das Etatjahr 1907. Halle a. S. 08. [ Berück— 
ſichtigt 29 ſächſiſche Stationen.] 

— f. auch die Verwaltungsberichte von Leipzig, Plauen u. Zwickau. 

R. Verſpätungen; Nachweiſung der — auf den deutſchen Eiſen— 
bahnen (ausſchließlich der bayeriſchen) in der Zeit vom 1. Oktober 
1907 bis 30. April 1908 und vom 1. Mai bis 30. September 1908 
bei den Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. 
Aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. Berlin 08. 

Viehverkehr im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 07. (H. K., Stat. Ber. 08, 
S. 26 ff.) 

R. Webſtoff⸗Induſtrie und Poſtverkehr in Che mmnigtund Um— 
gebung. (A. P. T. 08, 20 u. 21.) 

R. Waſſerſtraßen; Der Verkehr auf den deutſchen — in den Jahren 
1872 bis 1906. [Schandau (Elbe).] (Vrtljh. 08, IV, S. 223ff.] 

R. Zucker; Inlandsverkehr mit —. (Monatlich im D. R. A.) 


11. Bank⸗ und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. 


Anleihe aufnahmen der größeren deutſchen Städte im Jahrzehnt 
1897/1907. Von Dir. Dr. O. Moit. [ Berückſichtigt die Städte 
Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau, Zittau, 
Meißen, Freiberg, Bautzen, Meerane, Glauchau u. Crim- 
mitſchau.] (Mitt. d. Stdt., 08, 13 u. 14.) 

Auleiheverhältuiſſe der Stadt Dresden. (Verh. d. Stadtverord. 
d. Stadt Dresden 08, 6. Sitzung, S. 11ff.) 

Arbeitslöhne der Mitglieder der Ortskrankenkaſſe zu Dresden 
1898 — 1907. (H. K. B. 07, III, S. 21.) 

Börſen; Die an 19 deutſchen — 1897—1908 zugelaſſenen Obligationen 
deutſcher Induſtrie- und Schiffahrtsunternehmungen [darunter 
V Zwickau]. (R. Dr. 12 L. P., I S., zu Nr. 1035, 
S. 133ff.) 

Darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Übersicht für 1907. (Anh. zum 
Geſchäftsber. des Landw. Kreditvereins im Kgr. Sachſen für 1908. 
Dresden 09.) 

Durchſchnittspreiſe, zehnjährige, von Landlieferungen und Furage— 
artikeln. [Kreish. Dresden und Zwickau.] (Dr. J. 08, 65.) 

— für die einzelnen Fleiſchgattungen des verſicherten Schlachtviehs. 
(S. L. Z. 08, 1, 14, 27 u. 41.) 

— für Getreide in den Städten Bautzen, Kamenz, Löbau u. Zittau 


1895 — 1907.“ (9. u. G. K. B. 07, S. 143.) 
R. Frucht märkte: Berichte“ deutſcher — ([Getreidepreiſe u. a. aus 
Döbeln, Meißen, Pirna, Plauen]. (Mehrmals wöchentlich 


u. monatlich im D. R. A.) 
Giroumſätze bei der Sächſiſchen Bank 1901—1906. 
P., I. S., 566, S. 49.) 
Herbe rgsſparkaſſe; Aus dem Jahresber.“ der WI für 1907. 
Nr. 6: Kgr. Sachſen.]J (Wanderer, Bielefeld 08.) 
27 * 


(R. Dr., 12. L. 
Top, 


R. Hypothekenbanken; Halbjahrsausweiſe der deutſchen —. [ Sächſ. 
Bodenkreditanſtalt, Dresden; Allg. D. K treditanftalt, Leipzig; 
Leipziger Hypothekenbank.) (Vrtlih. 08, III, e Zen 

Kilowattſtunden-Preiſe. (R. Dr., 12. L. P., 1000, S. 42.) 


St. Kleinverkaufspreiſe von Fleiſch und 1 in der Stadt ä und Fleiſchpreiſe in Leipzig. 


Chemnitz im 1.— 4. Vierteljahr 1907. 
Knochen mehlpreiſe 1907. (Jahrb. D. L. G 


R. Kohlenpreiſe u. Kokspreiſe in Dresden, 
über Kohlenförderung u. Kohlenhandel uſw. 
lage zu N. H. u. G.) 

— der Stadt Leipzig, Juli bis Dezember 1908. (H. K. M. 08, S. 299.) 

— der Zwickauer Werke 1907. (H. K. B. Plauen 07, S. 145.) 


— der Zauckeroder Werke 1904—06. (L. A., Ber. d. II. K., 275, 
S. 22.) 

Konfirmandenausſteuerung; 32. Rechenſchaftsbericht des Ver. 
zur — in Dresden auf das Jahr 1908. 

Kreditinſtitute des G. K. Bez. Leipzig. (G. K. B. 08, S. 151ff.) 

Kurſe von Pfandbriefen deutſcher Hypothekenaktienbanken [darunter 
die Allg. D. Kreditanſtalt in Leipzig]! 1877— 1907. (R. Dr., 12. L. 
P., I. S., 1087, S. 121ff.) 

Landeskulturrentenbank; Über den Stand der — am Schluſſe 
des Jahres 1908. (Dr. J. 08, 75.) 

Landſtändiſche Bank des Kgl. S. Markgrafentums Oberlauſitz 
1907. Bautzen 08. 

Lebensmittelpreiſe 1896—1905. (St. J. d. St. 08, S. 211—221, 
jowie für 1907 auch die Verw.-Ber. d. Städte.) 

St. — in Dresden. (Sonntäglich im Dr. Anz. u. in den M. B.) 

Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig I; Vortrag über die Jahres- 
rechnung von — für das Jahr 1907. [Autographie.] Leipzig Os. 

— desgl. von Leipzig I und II. (Monatl. im L. Tagebl.) 

Lohn ſ. auch Arbeitslöhne, Nachweiſung, Verteilung uſw. 

R. Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe. (R. A. B. 
08, in jedem Heft.) 

Lohuverbeſſerungen bei den Arbeitern der Staatsbahnen 1904 bis 
1906. (L. A., Ber. d. II. K., 421, S. 66ff.) 

Lohnverhältniſſe bei der Metallverarbeitungs- und der Maſchinen— 
induſtrie in d. Kreish. Dresden. (J. G. A. B. 07, S. 186.) 
Nachweiſung über die auf den 5 größten Bahnhöfen in den Jahren 
1906 u. 1907 nach dem Stande November gewährten Taglohn— 
ſätze unter Angabe der Arbeiterzahl. (L. A., Ber. d. II. K., 421, 

S. 85.) 

— der von den Arbeitern auf den größeren Bahnhöfen geleiſteten 
Tagewerke, der dafür gewährten Löhne u. des Durchſchnittsver— 
dienſtes 1886—1907. (Ebd., S. 87ff.) 

Nadelholzpreiſe ſ. Abſchnitt 8. 

R. Notenbanken; Status der deutſchen —. [Hierunter die Sächſ. 
Bank zu Dresden.] (Monatl. im D. R. A. und im Z. D. R.) 

Obligationen und Pfandbriefe ſtaatlicher und anderer Kredit— 
inſtitute. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 1087, S. 79—119.) 

Preisberichtſtelle; Wochenberichte der — des Deutſchen Land— 
wirtſchaftsrats. [Berückſ. d. ſächſ. Städte Döbeln, Meißen, 
Plauen u. Pirna.] Berlin 08. Auch wöchentlich in S. L. d. 

R. Preiſe; Zur Statiſtik der — für 1907 und in den 20 Jahren 1888 
bis 1907. [Berückſichtigt find für Getreide, Rüböl, Häute und 
Felle, Wolle die Großhandelspreiſe Leipzigs, für Vieh die Preiſe 
* 5 Leipzig, Chemnitz und Zwickau.] (Vrtljh. OR. 

R. —, — 1901—1908. [Vichpreiſe in 
u. Zwickau.] (Ebd. I- IV.) 

— für Gas 1896 u. 1906. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 1000, S. 48 u. 49.) 

— für 1 (Rechenſchaftsbericht 1907 d. Stadt Dresden, Dresden 
08, S. 14. 

— für Heu, Stroh u. Kartoffeln. (Wöchentlich in d. L. Z.) 

— für Obſt in Dresden u. Chemnitz. (3. f. O. u. "o 08, 12.) 

— für Rohwolle, Kammzeug u. Garne. (H. K. B. Dresden 07, II, 


S. 132.) 
(H. K. B. Plauen 07, S. 179ff.; Zittau 


— für Garne u. Textilwaren. 
07, S. 182ff.) 
— für Holz pro Nutzfeſtmeter 1886 — 1905. (L. A., Ber. d. II. K. „ 267.) 
— für Materialien der Staatseiſenbahn 1905— 1907. (Ebd., 421, S. 79.) 
— für Weizen, Roggen, Mehl u. Fourageartifel in den letzten 10 Friedens- 
jahren in der Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Dr. J. 08, 65.) 

Produkten- und Schlachtviehpreiſe in Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Zwickau. (Wöchentl. in S. L. 3.) 

R. Reichsbankan valeit Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — 
[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickaul. 
(Verwaltungsber. der Reichsbank für 1908. Berlin 09.) 

Reichs münzen ſ. Abſchnitt 12. 


en Mitt.; viertelj.) 
. 08, ©. 732.) 


Leipzig uſw. (Mitt. 
Vierteljährliche Bei— 


Dresden, Leipzig, Chemnitz 
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Nitter- und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti⸗ 
ſation der — im Kgr. Sachſen. Im Januar 1908. (Beil. zum 
Ber. des Erbländiſchen Ritterſchaftl. Kreditvereins im Kgr. Sachſen 
1907. Leipzig 08.) 

(Monatlich in der 


Ztg.) 
— 8 (Bieh reife 1905 u. 1906. Von Simon. (St. J. d. St., 08, S. 206 


bis 210.) 
— für Chemnitz, Dresden, Leipzig und Zwickau. 


(Wöchentlich 
in S. L. 3.) 
— u. Kleinverkaufspreiſe in Dresden. (Monatl. im Dr. Anz.) 

—; Von 1 erzielte — nach Ermittelungen des Landeskultur— 
rats. (S. L. Z., wöchentlich.) 

— in den Städten Plauen, Zwickau, Reichenbach u. Aue 1907. 
(H. K. B. Plauen 07, S. 124ff.) 

— Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhofe in Dresden. (Jeden 
Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 
Tabellen, welche auch im Dr. Anz. veröffentl. werden.) 

Sparkaſſe; Geſchäftsverkehr bei der — zu Dresden. (Monatl. im 
Dr. Anz. u. in den M. B.) 

Sparkaſſen in den Jahren 1904 und 1905. Von Fiack. (St. J. d. St. 
08, S. 327— 44.) 

—; Der Geſchäftsverkehr bei den ſächſiſchen —. (Dr. J. 08, 55, 113, 
213 u. 273.) 

—; Überſicht über die erfolgten Cin- und Rückzahlungen. (Dr. J. 
08, 58, 130, 213 u. 289.) 

— [ Barbeſtand-Angaben uſw.] (L. A. Ber. II. K., 497.) 

—-Berichte von Chemnitz f. 1907. Chemnitz 08. 

— — von Dresden f. 1907. Dresden 08. [Außerdem monatlich im 
Dr. Anz. u. H. K. B. 07, III, S. 19.) 

— — von Leipzig. (Verwaltgsber.) 

— — von Plauen. (9. K. Stat. B. 08, S. 54.) 

Sparkaſſengelder; Anlage der — in Deutſchland. [Sachſen für 
1905 u. 1907.) (R. Dr., 12 L. P. I. S., 1087, S. 263ff.) 

Sparverein; Überſicht des — zu Dresden f. 1908. Dresden Ox. 

—; desgl. zu Leipzig. (G. K. B. 07, S. 232.) 

— für Konfirmanden uſw. zu Chemnitz f. 1907. Chemnitz 08. 

—; desgl. für Dresden, ſ. Konfirmandenausſteuerung. 

Superphosphatpreiſe im Jahre 1907. (Jahrb. d. D. L. G. 08, 
S. 732, Tab. VI.) 

Verteilung der in den Jahren 1904, 1905 und 1906 gezahlten Wochen-, 
Tage-, Stunden- und Stücklöhne bei den Staatseiſenbahnen. 
(L. A., Ber. II. K., 421, S. 84.) 

Vorkdufoereine im H. K. Bez. Plauen 1906 und 1907. (H. K., 
Stat. B., Plauen 08, S. 51ff.) 

e ausnutzbare und wirklich ausgenutzte in Deutſchland. 
(R. Dr., 12 L. P., I. S., 1000, S. 56.) 


12. Finanzweſen. 


Anleihen der deutſchen Bundesſtaaten und der deutſchen Städte 
1900—1907. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 1087, S. 45 u. 280.) 

Beſteuerung der Geſellſchaftsverträge in den wichtigſten Bundes- 
ſtaaten. (L. A., Dekrete, III. Bd., 45, S. 1008.) 

Bierbeſteuerung s. „Bierbrauerei“, Abſchnitt 6. 

Einkommenſteuer; Höhe der — in einigen deutſchen Städten [dar— 
unter 14 ſächſiſche]. (Dr. Anz. 08, 247.) 

— und Ergänzungsſteuer— Einſchätzungen im H. K. Bez. Dresden 1906 
und 1907 (H. K. B. 07, III, S. 10ff.); Plauen 1906 und 1907 
(O. K., Stat. Ber., S. 8ff.); Zittau 1890 — 1907 (H. u. G. K. B., 
S. XLI u. S. 42 ff.) 

— Tarife: Vergleich der — in 

(Dr. Anz. 08, 229.) 
S le nde Überſicht der — in den größeren Bundesſtaaten. 


Dresden, Leipzig, Chemnitz. 


(Verh. d. Bayeriſchen K. d. Abg. 08, Bo. IV, Beil. 555, ©. un) 
Eiſenbahnſchuld: Überſichten zur Er 
Ende 1906. (L. A., Ber. d. II. K., 421, S. 99ff.) 


— am Schluſſe der Jahre 1550—1906. (Ebd., S. 107—111.) 
Eiſenbahnzwecke; Überſicht über die Verwendung der Renten- 
anleihen für — 1876—1900. (Ebd., S. 103—106.) 

R. Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundesſtaaten. 
08, II, S. 115ff.) 

Finanzſtatiſtik der Armenverwaltungen ſ. Abſchnitt 16. 

Finanzweſen; Denkſchriftenband zur Begründung des Entwurfs 
eines Geſetzes betr. Anderungen im —. (R. Dr., 12 L. P., I. S., 
zu Nr. 1035.) 

sl Meeti 1904/05 und 1908/09, Von Schöbel. (St. J. 
d. St. 08, S. 469— 80.) 


(Vrtljh. 


—, die, in Preußen, Sachſen, Württemberg, Baden und Heffen. 
(Verh. d. Bayeriſchen K. d. Abg. 08, Bd. IV, Beil. 555, S. 252 FF.) 

Grundſteuer-Einſchätzungen im H. u. G. K. Bez. Zittau. (H. 
u. G. K. B. 07, III, S. 41ff.) 

Kammerbeiträge; Erhebung der — 
Dresden. (v. K. B. 07, III, S. 18.) 

Matrikularbeiträge für 1909. (Anlage XIX des Entwurfs des Reichs- 
haushaltsetats für 1909.) 

Niederlagen im Hauptzollamtsbezirke Dresden I Ende 1907. 
K. B. 07, III, S. 67.) 

Niederlageverkehr bei den Zollabfertigungsſtellen im H. K. Bez. 
Dresden 1906 und 1907. (Ebd., S. 67.) 


1903—07 im H. K. Bez. 
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Krankenkaſſen und die Durchführung des Invalidenverſicherungs— 
geſetzes im Bereich d. Kgl. Sächſ. Heeresverwaltung. (R. Dr., 
12. L. P., I. S., 1966, S. 152ff.) 

R. Kriminalſtatiſtik fürd. deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine 1907 
(Vrtljh. 08, II, S. 78ff.) 

Lebensalter: Nachweiſung des — der bei den Zeugmeiſterei-Be— 
hörden beſchäftigten Arbeiter. (R. Dr., 12. L. P., I. S, 1096, S. 150.) 

Militärinvalidenpenſionen; Ausgaben für — 1908. (Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 09, Aul. XII, Rubr. b: Sachſen, S. 28.) 


Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächſiſche Reihs- — auf 
das Rechnungsjahr 1908. (Ebd., Anl. V, Kgr. Sachſen, S. 269 


bis 392 u. 527 bis 538.) 


R. Reichs münzen; Überjicht der Ausprägungen von — in den deutſchen Militärvereinsbund; 35. Jahresber. des Kgl. Sächſiſchen — auf 


Münzſtätten 1907 [berüdiichtigt für Königreich Sachſen die Muldner 
Hütte]. (Monatlich im D. R. A.) 

Reids- und Staatsſteuern 1903—05. Von Busch und Schlotter. 
(St. J. d. St. 08, S. 427— 68.) 

R. i und Beſteuerung. 
S. 26ff.) 

Schlachtſteuer uſw. im H. u. G. K. Bez. Zittau 1906 und 1907. 
(H. u. G. K. B. 07, III, S. 46.) 

Schulden in den Jahren 1905/06 und 1906/07. Von Wiedfeldt. 
(St. J. d. St. 08, S. 481— 90.) 

Staatsſchuldbuch, das Sächſiſche, betr. (Dr. J. 08, 28.) 

Steuererhebung, die, der evangeliſch-lutheriſchen Kirchengemeinden 
in Dresden im Jahre 1908. (Verh. d. Stadtverord. zu Dresden 
08, 14. Sitzung, S. 17.) 


(Vrtljh. 08, III, 


R. Tabak, der, im deutſchen Zollgebiete. [Beſteuerung — Ein- und 


Ausfuhr — Tabakabgaben.] (Vrtljh. 08, IV, 235ff.) 

Uberſchüſſe; Berechnung der Beträge, mit welchen die Bundesſtaaten 
an den — des Rechnungsjahres 1906 beteiligt ſind. (Beil. zu 
Anlage XIX des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1909.) 

Umlauf von Inhaberobligationen der Kirchengemeinden in den deutſchen 
Städten mit mehr als 10 000 Einwohnern. 
I. S., 1087, S. 78.) 

Vermögensſtand deutſcher Großſtädte [darunter Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Plauen]. (Mitt. d. Stdt. 08, 8/9.) 

Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überweiſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1908. (Anlage VIII zum 
[Entwurf des] Reichshaushaltsetat 1909, S. 20.) 

R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung der Einnahme an 
im Deutſchen Reiche l[berückſichtigt die Oberpoſtdirektionsbezirke 
Dresden, Leipzig, Chemnitz]. (Monatl. im D. R. A.) 

Wertpapiere; Verzeichnis der bei der Dresdner Börſe neu zu— 
gelaſſenen —. (Bericht d. Dresdn. Börſe f. 1908 u. H. K. B. 
Dresden 07, II, S. 189ff.) 

R. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarettentabak 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 
1907. (Vrtlih. 08, III, S. 8dff.) 

R. Zollbegünftigungen der Weinhändler im Rechnungsjahr 1907. 
(Vrtljh. 08, III, S. 84.) 

Zölle, Reichsſteuern, Reichsſtempelabgaben und ſächſiſche Verbrauchs— 
ſteuern im Handelskammerbezirk Dresden 1906 und 1907. (H. 
K. B. 07, III, S. 65ff.) 

Zollfreie Einfuhr von Mühlenfabrikaten und Fleiſch 1890—1907 
im > 0 Bez. Zittau. (H. u. G. K. B. 07, S. XXXIX u. III, 

S. 37ff.) 

R. Zuckergewinnung und -beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 

v. 1. IX. 1907 bis 31. VIII. 1908. (en, 08, IV, S. 255ff.) 


13. Militärweſen. 


Arbeiterverhältniſſe; Überſichten über die — in den Betrieben der 

Königlich Sächſiſchen Heeresverwaltung. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 

1096, S. 127ff.) 

Statiſtiſche Zuſammenſtellung und Bemerkungen über Arbeits— 

löhne, über Durchführung der Arbeiterverſicherungsgeſetze und über 

den Unterſtützungsfonds im Rechnungsjahr 1907 bei den der 

. Sächſiſchen Zeugmeiſterei unterſtellten Behörden. (Ebd., 

5. 143ff. 

Dienſtalter; Nachweiſung des — der bei den Zeugmeiſterei-Behörden 
beſchäftigten Arbeiter. (Ebd., S. 151.) 

R. Heeresergänzungsgeſchäft; Ergebniſſe des —. 
IV, S. 128ff.) 

—; an und Beſchäftigung der Militärpflichtigen. (R. Dr., 12. L. P. 
S., 1025.) 

— 1902—1907, nach Unterſcheidung der Geburt der Ausgehobenen in 
der Stadt und auf dem Lande. (Ztſchr. f. Agrarpolitik 08, 
S. 613.) 


(Vrtljh. 08, 


(R. Dr., 12 L. P., 


das Jahr e Dresden 09. E 

Penſionsſtand; Ülberficht des — zu Laften des Reichs-Invalidenfonds 
infolge des Krieges von 1870/71. (Anlage XIII zum Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1909, S. 10ff.) 

Prüfungen der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einj.-Freiw. 
Heeresdienft; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 
Jahren 1903 bis 1907. (Dr. J. 08, 60.) 

Reichs militärgericht; Geſchäftsüberſicht des — für das Jahr 1908. 
(R. Dr., 12. L. P., I. S. 1908/09, 1208.) 

Sanitätsbericht über ... das XII. und XIX. (1. und 2. Kgl. Säch⸗ 
ſiſche) Armeekorps (Im Sanitätsbericht überdie Königlich Preußiſche 
Armee ulm. Berlin 08.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahre 1907 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vrtljh. 08, IV, S. 132.) 


14. Kirchenweſen. 


Geiſtliche; Amtskalender für ev.-luth. — im Kgr. Sachſen 1909. 
Gautſch b. Leipzig 08. 

Handbuch, Kirchliches. Erſter Jahrg. 1907—1908. Von Krofe. 
[Berückſichtigt das apoſtol. Vikariat Sachſen u. die Apoſtol. Präfek⸗ 
tur Lauſitz.] Freiburg i. Br. 08. 

Heidenmiſſion 1906/07. (Kirchliches Jahrbuch f. 1908, Gütersloh 08, 
Kap. III.) | 

Jahrbuch, Kirchliches, auf das Jahr 1908. [Kap. VII: Kirchliche 
Statiſtik.] Herausgegeben von P. J. Schneider. Gütersloh 08. 

Landeskirche; Stat. Mitt. üb. d. ev.⸗luth. — des Kar. S. aus dem 
Jahre 1907. (Verordnungsbl. d. ev.-luth. Landeskonſiſtoriums für 
das Kgr. Sachſen, 08, 10.) 

—; desgl. aus den deutſchen ev. — vom Jahre 1906. Von der ſtatiſtiſchen 
Komm. d. Deutſch-Ev. Kirchenausſchuſſes zuſammengeſtellt. Stutt- 
gart 08. (S. 8 bis 13 u. 20ff.) 

Umfang der katholiſchen Seelſorgebezirke im Königreich Sachſen. 
(Benno -Kalender für 1909. Dresden 08, S. 179ff.) 


15. Unterricht und Bildung. Frauenfrage. 


R. Approbationen; Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1906/07. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 08, 40.) 
Beſuch der Kgl. S. Bergakademie zu Freiberg 1898 — 1908. (Progr. 
d. Kgl. S. Bergakademie für 1908/09. Freiberg 08. S. 8 u. 9.) 

— der landwirtſchaftlichen Schulen im Winter 1907/08 (S. L. Z. 
08, 3) und im Winter 1908/09 (Ebd., 08, 52). 

Bibliotheken-Betriebsſtatiſtik 1907/08 [Dresden und Leipzig]. 
(Jahrb. der deutſchen Bibliotheken, 7. Jg., Leipzig 1909, S. 151 Ff.) 

Bibliotheks-Statiſtik der Geheſtiftung f. 1908. (Jahresber. S. 1 
bis XXII u. Tab.) 

Bibliotheksbegründungen der Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung im Jahre 1907. (Volksbildung 08, 3 u. f.) 

St. Bibliotheksbenutzung in der Stadt Chemnitz im Jahre 1907. 
(M. Mitt. 08, S. 72.) 

R. Doktoringenieur-Promotionen an den Techniſchen Hod- 
ſchulen [E: Techniſche Hochſchule in Dresden.] (D. R. A. 08, 
144 u. 264.) 

Fortbildungskurſe, zwangloſe, für die männliche kaufmänniſche und 

gewerbliche Jugend in Leipzig, Winter 1907/08. (H. K. M. 08, 

S. 104. 

und Fachſchulen im H. K. Bez. Plauen 

(9. K., Stat. B., S. 70ff.) . 

Frauenorganiſationen: Statiſtik der — im Deutſchen Reiche. 
(R. A. B. 08, S. 1097ff.) 

Gehe-Stiftung; Jahresbericht f. 1908. Dresden 09. 

Handelshochſchule zu Leipzig, 10. Jahresbericht. 
[Statiſtiſche Tabellen: S. 6, 24.) | 

Jahrbuch der Schule Gabelsbergers auf das Jahr 1908. 51. Ig. Herausg. 
v. Kgl. Stenogr. Landesamt zu Dresden. Wolfenbüttel 08. 


— 


1906 und 1907. 


Leipzig 08. 
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Kaufmännifches und gewerbl. Unterrichtsweſen im Bezirk d. 
H. u. G. K. Zittau 1907/08. (H. u. G. K. B. 07, III, S. 47ff.) 

Kunſtgewerbeſchule; Bericht über die Kgl. S. — zu Dresden 
1905/06 und 1906/07. Dresden 08. 


Lehrkörper und Studierende der Univerſitäten des Deutſchen Reichs. 
(Preuß. Statiſtik, Bd. 204, Berlin 08, S. 19—107, 182ff.) 

Oſterreifeprüfungen; Die diesjährigen — an den ſächſiſchen Gym— 
naſien, Realanſtalten und Seminarien. (L. Ztg. 08, 100.) 

Peſtalozzikalender und Jahrbuch zum Peſtalozzikalender 1908. 
Leipzig 08. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, 
Volksſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebens— 
dauer, Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und Lehre- 
rinnen.) 

Praktikanten, ärztliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Prüfung;: Dauer der — der im Prüfungsjahr 1906/07 appro— 
bierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] 
(Veröff. K. G. A. 08, 40.) 

R. Prüfungen; Die zahnärztlichen — im Prüfungsjahr 1906/07. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.) (Ebd. 08, 40.) 

— der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig-Freiwilligen 
Heeresdienſt — ſ. Abſchnitt 13. 

— für das höhere Schulamt bei der wiſſenſchaftlichen Prüfungskom— 
miſſion zu Leipzig im Jahre 1907. (L. Ztg. 08, 79.) 

— und Ausſtellungen in den Gewerblichen und Handelsſchulen des 
Königreichs Sachſen Oſtern 1908. (Gewerbeſchau 08, S. 66.) 
Schifferſchulen; Beſuchsziffern der — von 1899— 1908. (Jahres- 
f bericht zur 64. ord. Hauptverſammlung des Conceſſ. Sächſ. Schiffer— 

Vereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 11.) 

Schulamtskandidaten; Hauptverteilung der — 1878—1909. (L. A., 
Ber. II. K., 581, S. 3.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahr 1907 in das Heer und die 
•ʒÿqù Rekruten. [Nach Kreish.] (Vrtljh. 08, IV, 
S. 132ff.) 

Schulen und Schulklaſſen beim Beginn des Schuljahres 1907/08. 
(L. A., Ber. II. K., 581, S. 7.) 

Schulen; Öffentliche und Privat⸗— in Dresden; Summariſche Über— 
ſicht nach dem Stande vom 1. Juni 1908. (Dr. Anz. 08, 232.) 

St. — desgl. in Chemnitz nach der Erhebung zu Beginn des Jahres 
1908. (M. Mitt. 08, S. 100.) 

—; Die Einnahmen und Ausgaben bei den landwirtſchaftlichen — 
Sachſens 1904 — 06 und der Koſtenaufwand für 1 Schüler. (L. A., 
Ber. II. K., 447, S. 3 u. 4.) 

— ; Überſicht der Einnahmen der niederen landwirtſchaftlichen Schulen 
in Sachſen, Preußen uſw. im Durchſchnitt der Jahre 1904/06. 
(Ebd., S. 5 u. 6.) 

—; Ausgaben für gewerbliche und Handelsſchulen in Sachſen, Preußen 
uſw. (Ebd., S. 10.) 

—, katholiſche, im Mot, Sachſen. 
08, S. 183ff.) 

Schülerzahl der Gymnaſien, Realgymnaſien, Oberrealſchulen, Real- 
ſchulen und Seminare von 1890/91 —1906/07. (L. A., Ber. II. K., 
333.) 

Schwankungen in der Rangziffer der einzelnen Schulgemeinden 
Sachſens bez. der Lehrerbeſoldung bei kürzerer oder längerer 
ieee (Statiſt. Beil. zur S. Schulztg., Bl. 10, Chemnitz, 30. April 
9. 

Seminare (Í. a. Schülerzahl). 
Leipzig 08, S. 213—255.) 

Spitzenklöppelſchulen des H. K. Bez. Plauen 1906 und 1907. 
(H. K., Stat. Ber., Plauen 08, S. 69ff.) 

Studierende nach Zahl, Nationalität uſw. der Univerſität Leipzig. 
(Perſonalverz. f. Winter-S. 1907/08, S. 186 ff. u. f. Sommer-S. 
08, S. 178ff.) 

— der Rechte, welche die 1. jur. Prüfung in Leipzig beſtanden haben 
1898—1907. (Juſtiz⸗Min. Bl. 08, 2.) 

— und Hörer [mit Nachweis der Frauen] der Univerſität Leipzig. 
(L. A., Ber. II. K., 455.) 

— d. Kgl. S. Techniſchen Hochſchule zu Dresden. (Ber. üb. d. Studienj. 
1907/08 u. Perſonalverz. 1908/09.) 

— desgl. nach Anzahl, Staatsangehörigkeit uſw. 1905—07, verglichen 
mit den übrigen deutſchen techniſchen Hochſchulen. (L. A., Ber. 
II. K., 375.) 

—, Kandidaten und Hoſpitanten d. Kgl. Tierärztl. Hochſchule zu 
Dresden. (Perſonalverz. 1908/09 u. 190g.) 

— und Lehrkräfte der Tierarzneiſchule zu Dresden von 1856—1907. 
(L. A., Ber. II. K., 280, S. 24.) 

—, Geſamtzahl der bisherigen Doktorpromotionen an den deutſchen 
Techniſchen Hochſchulen. (L. A., Ber. II. K., 375, S. 16.) 


(Benno -Kalender 1909. Dresden 


(Jahrb. z. Peſtalozzikalender 1909, 


— aa 


—, Überſicht über die Zahl der Ausländer an den deutſchen Techniſchen 
Hochſchulen. (Druckſ. des Preuß. H. d. Abg., 26 L. P., II. S. 
1908/09, 500, S. 45.) 

R. Studium; Ort und Zeit des — der im Prüfungsj. 1906/07 appro⸗ 
bierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] 
(Veröff. d. K. G. A. 08, 40.) 

St. Theater, Die Spielzeit des Chemnitzer Stadttheaters 1907/08, 
(M. Mitt. 08, S. 70.) 

Tierärztliche Hochſchule; Bericht über die Königliche — zu Dresden 
für 1907. Neue Folge Il. Dresden 08. 

Turnweſen 1905 und 1906. Von Helbling. (St. J. d. St. 08, S. 407 
bis 415.) 

Univerſitäten; Statiſtik der deutſchen — für 1908. (D. Univ.⸗Kalender, 
Sommerſemeſter 1908, Leipzig 08.) 

Unterrichtsanſtalten ſ. die Verwaltungsberichte von Leipzig, 
Plauen und Zwickau. 

Unterrichtsſtatiſtik des Kgr. Sachſen vom 1. Dezember 1904. (L. A., 
Ber. II. K., 447, S. 13.) 

Unterrichtsweſen 1904—06. Von Silbergleit. (St. J. d. St. 08, 
S. 376—406.) 

Volksbibliotheken des Gemeinnützigen Vereins zu Dresden. 
(Rechenſchaftsber. f. 1908, S. 44ff. u. in den M. B.) 

—; Begründung von — durch die Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung. (Volksbildung 08, 18.) 

Volksbildung; Jahresber. des S. Landesverb. der Geſellſchaft für 
Verbreitung von Volksbildung für 1907. Leipzig 08. 

R. n die öffentlichen, 1901 und 1906. (Vrtljh. 08, I, 
S. 315ff.) 

Volksſchulkoſten und Volksſchulbeſuch 1907/08 in deutſchen Groß— 
ſtädten [darunter: Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen). 
(Mitt. d. Stdt. 08, 17.) 

Volksſchulweſen, ſächſiſches, vom 1./10. 1907—30./9. 1908. (Jahrb. 
z. Peſtalozzikalender 1909, Leipzig 08, S. 5— 212.) 

—; Zur Entwickelung des — und der Schulbaukoſten in Dresden von 
1887—1907. (Dr. Anz. 08, 228.) 

R. Vorprüfungen, die ärztlichen, im Prüfungsjahr 1906/07. [Prü⸗ 
fungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. d. K. G. A. 08, 33.) 

Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wiſſenſchaft— 
lichen Befähigung für den Einj.-Freiw. Heeresdienſt in den Jahren 
1901—1906. [Nach Kreish.] (Dr. J. 08, 60.) 


16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. 


Arbeiterkolonien; 23. Bericht des Vereins für — im Kgr. Sachſen 
für 1908. Dresden 09. 

— Statiſtik der deutſchen — für 1908. („Wanderer“ 09, 1.) 

Armenkrankenpflege, offene, 1905. Von Landsberg. (St. J. 
d. St. 08, S. 346— 5R.) 

Armenpflege, geſchloſſene. Von Landsberg. (Ebd., S. 359— 75.) 

—; Überſicht über die Eingänge [beim Leipziger Armenamt!] im 
Jahre 1907. (Bl. L. A. 08, S. 189.) 

— Verhältniſſe der in der offenen Armenpflege [Leipzigs] dauernd 
Unterſtützten. (Ebd 08, monatlich.) 

Armennot und Bettelei; 29. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen 
— zu Dresden 1908. [Wanderer Arbeitsmarkt-, Lehrlings- 
vermittelungs-, Arbeitsnachweis-, Mietzinsſparkaſſen⸗,Schulkinder⸗ 
ſpeiſungs-Statiſtik.] Dresden 09, 

Armenverwaltungen; Finanzſtatiſtik der — von 130 deutſchen 
Städten. [Darunter Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, 
Zwickau, Zittau, Freiberg, Reichenbach und Glauchau.] 
Von Silbergleit. (Schriften des D. Vereins für Armenpflege 
u. Wohltätigkeit, 78. Heft, Leipzig 08.) 

Armenweſen ſ. Verwaltungsberichte. 

—; Ausgaben für Armen- und Waiſenpflege in den deutſchen Groß— 
ſtädten 1907. [Darunter Dresden, Leipzig und Chemnitz.] 
(Amtl. Ndr. d. Charlottenburger Armenverwaltung 09, 1.) 

Bezirksanſtalten. (Stat. Angaben befinden ſich in den 1908 er— 
ſchienenen Berichten der Bezirks-, Siechen-, Pfleg⸗ und Korrek- 
tionsanſtalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Borna, Grimma, 
Hilbersdorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidau, Stoll- 
berg, Treuen und Zſchopau.) 

Haushaltungsrechnungen von unterſtützten Einzelperſonen und 
Familien [darunter Leipzig und Dresden]. (Bl. L. A. 08, 43.) 

Herbergen zur Heimat 1907. [Kgr. Sachſen unter Ifd. Nr. IX.] 
( „Wanderer“, 08 7.) 


Herbergsverwaltung; Statiſt. Notizen der — in Annaberg. 
(24 Ber. des Ver. „Arbeiterheim“ für 08.) o, 
Jünglingsvereine; Mitgliederbewegung der — des Leipziger 


Kreiſes im Jahre 1908. (Der Hausvater, Leipzig 09, 6.) 
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Kinderbewahranſtalten, Städtiſche, in Dresden. (Rechenſchafts⸗ 
bericht f. 1907, Dresden 08, S. 293ff.) 

Kinderfahrten des Vereins Voltswohl zu Dresden 1908. (20. Jahres- 
bericht des Vereins f. 08, S. 13.) 

Koſtkinder; Arztliche und pflegeriſche Überwachung der —. [Berück— 
ſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen.) 
(Mitt. d. Stdt. 08, 11.) 

Miſſion, innere, im Königreich Sachſen im Jahre 1907. (41. Jahres- 
ber. des Landesvereins f. innere Million. Dresden 08.) 

— (Kirchliches Jahrbuch f. 1908, Gütersloh 08, Kap. IX.) 

O bdachloſe in Leipzig nach Beruf und Dauer der Arbeitsloſigkeit. 
(Bl. L. A. 08, S. 248.) 

—; Frequenz des Aſyls für — in Dresden von 1872—1907. (Ge⸗ 
ſchäftsber. f. 1907, Dresden 08, S. 8.) 

Vormundſchaft, geſetzliche, und Ziehtinderweſen in Dresden 1907. 
(Dr. Anz. 08, 105 u. 106.) 

Ziehkinderamt; Bericht über die Tätigkeit des — in Leipzig 1907. 
Von Dr. Pallmann. (Bl. L. A. 08, S. 199ff.) 


17. Juſtizweſen. 


Amtsgerichte; Tabelle über die bei den — Heſchäftigten Richter und 
Hilfsrichter. (L. A., Ber. II. K., 423, S. 20—22.) 

R. Entſcheidungen, rechtskräftige, über Zuwiderhandlungen gegen 
die Geſundheitsgeſetze [darunter Oberlandsgerichtsbezirk Dresden 
im Jahre 1905]. (Veröff. K. G. A. 08, 4.) 

—, ſtrafgerichtliche, aus den Jahren 1902—1906 betr. den Verkehr 
mit Wein. (R. Dr., 12 L. P., I S., 987, S. 55ff.) 

Geſchäftsverkehr der Kammer für Handelsſachen beim Kgl. Land— 
gericht Dresden 1906 und 1907. (9. K. B. 07, III, S. 72.) 

— desgl. f. Leipzig. (G. K. B. 07, S. 225ff.) 

Gewerbegericht; Bericht über die Tätigkeit des Dresdner — auf 
das Jahr 1907. (Dr. Anz. 08, 46.) 

Gewerbe⸗ und Kauf mannsgerichte; Tätigkeit der — in den 
Jahren 1904 und 1905. Von G. Pabſt. (St. J. d. St., 
S. 252—264.) 

— des H. K. Bez. Dresden 1907. (H. K. B. 07, III, S. 73—76); 
Leipzig (G. K. B. 08, S. 118ff.) 

— desgl. Zittau. (H. u. G. K. B. 07, III, 34—36.) F 

R. — Die Tätigkeit der — im Jahre 1907. (R. A. B. 08, S. 866.) 

A Berge und Kaufmannsgerichte im Jahre 1907. 
(Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 08, 4, S. 261ff.) 

R. Ju e Zur deutſchen — für das Jahr 1907. (Vrtljh. 08, 

57ff.) 

— Sächſiſche — für 1907. Bearbeitet im Juſtizminiſterium. Dresden 08. 

— desgl. von 1885—1901. (L. A., Ber. d. II. K., 423, S. 16—19.) 

Kaufmannsgericht; Die Tätigkeit des — der Stadt Dresden im 

Jahre 1907. (Dr. Anz. 08, 34.) , 

R. Konkurſe; Die am 31. Dezember 1906 in . . . Konkurs befind- 
lichen D. Aktien⸗Geſellſchaften (Vrtljh. 08, I, 308ff.) 

R. Konkursſtatiſtik für 1. Vrtlj. 1908. Vorläufige Mitt. (vor. Sachſen 
und die Großſtädte Dresden, Leipzig, SE DCH und Plauen.) 
(Vrtlih. 08, IL, S. 229; III, S. 51; IV, S. 187.) 

R. — für das Jahr 1807. (Irtijh. 08, IV, S. Lif.) 

— im H. K. Bez. Dresden 1907. (D. K. B. 07, III, d 71.) 

— — Zittau. (v. u. G. K. B. 07, S. XXXVIII u. III, S. 32.) 

— Leipziger — für 1907. (H. K. B. 08, S. BI) 

R. Kriminalſtatiſtik für das Jahr 1906. Bearb. im Reichs. Juſtiz— 
amt und im Kai). Statiſt. Amt. Statiſtik des D. R., N. F., Band 185. 
Berlin 09. 

R. — für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1907. 
[Berückſichtigt die (Kgl. Sächſiſchen) Armeekorps XII. u. XIX.] 
(Vrtljh. 08, IL, S. 78ff.) 

Polizeidirektion zu Dresden; Tätigkeitsbericht, zum Teil zurück— 
greifend bis 1896. (L. A., Ber. d. II. K., 298, S. 4ft.) 


Polizeiliche Statiſtik der Stadt Dresden. (Monatlich 
Dr. Anz.) 
Prozeſſe; Zuſammenſtellung der bei den Landgerichten Sachſens 


1904 und 1905 ſowie 1881 und 1891 anhängig gewordenen —. 
(R. Dr., 12 L. P., L S., 735, S. 66—67 u. 71—72.) 
Rechtsauskunft; Bericht des Vereins für öffentliche — in Dresden 
für 1908. Dresden 09. [Statijtif, S. 26 u. 27. 
— desgl.; 4. Bericht des Leipziger Volksbureaus. Leipzig 09. 
Rechtspflege im H. K. Bez. Plauen 1906 und 1907. (H. K., Stat. 
Ber. 07, S. 74ff.) 
— im H. K. Bez. Zittau 1900—07. (H. u. G. K. B. 07, III, S. 3 ff.) 
Rechtſprechung in Invalidenverſicherungsſachen ſ. Abſchnitt 19. 
Reichs militärgericht ſ. Abſchnitt 13. 


clo, vs 


Rdn Anwendung des bedingten — bis Ende 1907. (R. Dr., 
L. P., I. S., 1907/08, 831.) 

— u bis Ende 1908. (Ebd. 1907/9, 1321.) ae 

R. Straffälle; Die Boll- und Steuer- — im Rechnungsjahr 1907. 
(Vrtlih. 08, III, 60ff.) 

Verurteilungen; Aberſicht der — in den Jahren 1900—1906 bei 
den Oberlandesgerichten und Landgerichten der größeren Bundes— 
ſtaaten auf Grund des § 833 d. BGB. [Tierhalter- Haftpflicht]. 
(R. Dr., 12. L. P., I. S., 538.) 

Vigilanzſtatiſtik 1907 des Leipziger Polizeiamtes. (L. Ztg. 08, 7.) 

Zwangsverſteigerungen; Ergebniſſe der — in Dresden 1907.) 
(Monatlich mehrmals im Dr. Anz.) 

— beim Amtsgericht Leipzig. (14tägig veröffentlicht in der Ztſchr. 
f. d. Leipziger Grundbeſitz 08 u. G. K. B. 08, S. 147.) 


18. Inſaſſeubewegung in Anſtalten. 


Perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Kgl. Min. 
d. Innern, IV. Abt., ſtehenden Landes-Straf⸗ und Rorreftions- 
anſtalten 1907/08. (Dr. J. 08, 18, 102, 183 u. 251.) 

— — ſtehenden Landes-Heil- und Pfleg⸗ und Landeserziehungsanſtalten 
1908. (Dr. J. 08, 17, 101, 182 u. 250.) 


19. Verſicherungsweſen. 


R. Altersrenten, feſtgeſetzte, bis 1907 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
36 u. 37]. (A. N. R. V. 08, 1.) 

Arbeiterunterſtützungsfonds im Bereiche der K. S. Heeresverwal— 
tung. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 1096, S. 156—59.) 

Arbeiterverſicherung ſ. auch die Verwaltungsberichte von Chemnitz, 
Leipzig, Plauen und Zwickau. 

Ausgaben der Krankenkaſſen im 0 Sachſen für Arzt und Apotheke 
1585—1905. (Korr. d. A. 08, 

R. Beitragserſtattungen bis 1907 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 36 
u. 37]. (A. N. R. V. 08, 1 

R Beitrags marken; Erlös aus — 
(Monatl. in A. N. R. V.) 

R. Berufsgenoſſenſchaften; Nachweis über die geſamten Rechnungs— 
ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1906. (A. N. R. V. 08, 1.) 

— desgl. für 1907. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 1083.) 

(L. A., Ber. 


—; Zahl der Verletzten bei den ſächſ. — 1886 1906. 
II. K., 555, S. 24— 26.) 

— ; Jahresberichte ſächſiſcher — für 1907: Baugewerks⸗ B.⸗G. (Dresden 
OS), Lands und Forſtwirtſchaft (Ebd. 08), Knappſchafts-B.⸗G., 
Sektion VII (Zwickau 08), Textil-B.⸗G. (Leipzig Vs). 

Blitzſchläge, die, auf verſicherte Gebäude und bewegliche Gegenſtände 
bei 36 deutſchen öffentlichen Feuerverſicherungs-Anſt. im Jahre 
1903 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. öff. F. V. A. 09, 5.) 

Brandfälle u. Brandſchädenvergütungen im H. K. Bez. Plauen 
1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., S. 62.) 

Einrichtungen für erſte Hilfe bei Unglücksfällen uſw. 1905. Von 
Dreydorff (St. J. d. St. 08, S. 279—316). 

Entſtehungsurſachen der Brände bei 31 deutſchen öffentlichen 
Feuerverſicherungsanſtalten im Jahre 1903. (Mitt. öff. F. V. A. 
(8, 22.) 

Feuerlöſchweſen in den Jahren 1904—1906. 
(St. J. d. St. 08, S. 132—150). 

— in Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 

Feuerverſicherungsanſtalten; Verwaltungsergebniſſe der deutſchen 
öff. — im Jahre 1906 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. 
öff. F. V. A. 09, 2.) 

— 1908. (Jahrbuch für die öff. Feuerverſicherungsanſtalten in Deutſch— 
land 1908. Merſeburg 08.) 

Feuerverſicherungsgenoſſenſchaft; Landw. — im Kgr. Sachſen. 
Geſchäftsentwickelung 1873—1905. Dresden 09. 

Fürſorge für kranke Arbeiter; 14. Jahresbericht der Vereinigung 
zur — zu Leipzig für 1908. Leipzig 09. 

R. Gewerbe-Unfallſtatiſtik; Vorläufige Mitteilungen aus der — 
für 1907. [Berückſichtigt u. a. die Sächſ.-Thüringiſche Eiſen- u 
Stahlberufsgenoſſenſchaft, die Sächſ. Textil-B.⸗G., die Sächſ. Batt 
gewerks-B.⸗G. u. die Elbſchiffahrts-B.⸗G.] (N. A. B. 08, S. 1012 FF.) 

Haftpflicht-Verſicherungs-Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (S. 
L. 3. 08, 28.) 

R. Heilbehandlung; Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten 
und zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen der Juvalidenverſicherung 
für die Jahre 1903 bis 1907. Bearbeitet im Reichsverſicherungs— 
amt. (A. N. R. V. 08, 1. Beiheft.) 


der Verſicherungsanſtalten. 


Von Wiedemann 
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R. Invalidenrenten, feſtgeſetzte, bis Ende 1907. 
lfd. Nr. 22, 36 und 37.] (A. N. R. V. 08, 1.) 
Invalidenverſicherung, die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 
der Landesverſicherungsanſtalt Hor, Sachſen. Jahrg. XVIII. 
Dresden 08. [Bringt regelmäßige ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen 
über die Erledigung der Renten- und Beitragserſtattungsanſprüche, 
den Erlös für verkaufte Beitragsmarken, Geſchäftsergebniſſe der 
Landesverſicherungsanſtalt und über Heilbehandlung von Kranken.] 

R. — Nachweiſung der Geſchäfts⸗ u. Rechnungsergebniſſe der — uſw. 
für 1906. [Kgr. Sachſen unter lfd. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. 
08, 1 u. R. Dr., 12. L. P., I. S., 1051.) 

R. — Überſicht über die Art der Anderung des am Schluſſe des Jahres 
1906 vorhanden geweſenen Vermögens ſämtlicher Träger der 
Invalidenverſicherung. (A. N. R. V. 08, 2.) | 

R. — desgl. über die am 1. Januar 1907 den Trägern der — zum Zwecke 
der Wohnungsfürſorge und für andere, insbeſondere gemeinnützige 
Zwecke zur Verfügung geweſenen bzw. an ihnen aufgewendeten 
Beträge. (Ebd. 08, 2.) 

R. — Ergebnis der Abrechnung über die im Jahre 1907 auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes geleiſteten Zahlungen. (Ebd. 
08, 10.) 

Invaliden⸗ u. Krankenverſicherung im Bezirk der H. u. G. K. 
Zittau 1904—1906. (H. u. G. K. B. 07, III, S. 29 u. 30.) 
Invalidenverſicherungsgeſetz; Durchführung des — im Bereich 
d. Kgl. S. Heeresverwaltung 1907. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 

1096, S. 155.) 

Knappſchafts-Penſionskaſſe; Geſchäftsbericht des Vorſtandes der 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1907. 
Freiberg 1908. (Siehe auch Jahrb. f. Berg- u. Hüttenw. 08, S. 189ff.) 

R. . Bewegung der Mitgliederzahl. (Monatlich im 

A. B.) 

— Knappſchafts⸗K. 1907. (Jahrb. f. Berg- u. Hüttenw. 08, S. 199ff.) 

— Orts⸗K. Jahresberichte (oft mit beſonderen Statiſtiken über Beruf, 
Krankheitsdauer uſw. der Mitglieder) für 1907 von Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen u. Zittau. 

— desgl. für 1908 von Bautzen, Chemnitz, Dresden, Leipzig u. 
Meerane. 

R. — on Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger. (R. A. B. 08, in jedem 
Heft.) 

R. — Zahl der K. und der Mitglieder in den einzelnen deutſchen Staaten 
1907. (D. R. A. 08, 288.) 

— der ſächſiſchen Hes resverwaltung. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 1096, 
S. 152ff.) 

St. — Überſichten über Mitglieder, Krankheits- u. Sterbefälle u. der 
Betriebsergebniſſe bei den — zu Plauen 1905—1907. Plauen OR. 

R. Krankenrenten, feſtgeſetzte, bis 1907. [Kgr. Sachſen, lid. Nr. 22, 
36 u. 37.] (A. N. R. V. Os, 1.) 

*Krankenverſicherung, die, im Königreich Sachſen im Jahre 1907. 
Vorläufige Ergebniſſe. (Dr. J. 08, 162.) 

R. — die, im Jahre 1907. Statiſtik d. D. R., N. F. Bd. 194, Berlin 08. 

R. —. Endgültige Zahlen. 1906. (Vrtljh. 08, II, S. 11.) 

R. — . für das Deutſche Reich 1902—1907. (R. A. B. 08, 
1094ff.) 

Krankheitsdauer u. Krankheitsurſachen bei der Krankenkaſſe der 
Fleiſcher-Innung zu Dresden. (36. Geſchäftber. der Fleiſcher— 
Innung zu Dresden f. 08, S. 40.) - 

Landesbrandverſicherungsanſtalt; Überſicht der Einnahmen und 
Ausgaben bei der — des Kgr. Sachſen im Jahre 1907. Dresden 
08, Kgl. Brandverſ.⸗Kammer. 

Landesverſicherungsamt; Geſchäftsber. des Kgl. S. — auf das 
Jahr 1908. Dresden 09. 

Landesverſicherungsanſtalt; Geſchäftsbericht der — Kgr. Sachſen 
für das Jahr 1907. Dresden 08. 

— ſ. a. „Invalidenverſicherung“. 

Landrentenbank; Über den Stand der —. (Dr. J. 08, 281.) 


Penſionskaſſe für landw. u. gewerbliche Beamte u. Lehrer. (S. L. 3. 


[Kgr. Sachſen 


Privatfeuerverſicherung, die, in Deutſchland 1905. 
F.⸗V.⸗A. 08, 6.) 

R. Privatverſicherung: Geſchäftsbericht des Kaiſ. Aufſichtsamtes 
für — für das Jahr 1907. [ Berückſichtigt 22 Unternehmungen im 
Kgr. Sachſen.] Berlin 08. 

R. Renten; Feſtgeſetzte, weggefallene und laufende — bis 31. XII. 1907. 
[Kgr. Sachſen, lid. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. OS, 1.) 

Rentenverſicherungsanſtalt; 67. Rechenſchaftsber. der ſächſiſchen 
— zu Dresden, das Jahr 1907 betr. Dresden 08. 

R. Rentenzahlungen und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungs— 
anſtalten. (Monatl. mitgeteilt in A. N. R. V. Berlin Os.) 


(Mitt. öff. 


Rettungsweſen in Leipzig 1908. 
Leipzig 08.) 

Ruhelohn⸗ u. Hinterbliebenenfürſorge für die ſtädtiſchen Arbeiter. 
[Berückſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig u. 
Zwickau.] (Mitt. d. Stdt. 08, 7.) 

Steigerung der entſchädigungspflichtigen Unfälle im Baugewerbe 
1890—1905. (Beil. 155 d. Verh. d. Württembergiſchen 2. Kammer 
v. 20. II. 08.) 

u DE im Bergbau. (Jahrbuch f. d. B.- u. Hüttenweſen 08, S. 179ff., 
292: 

— im Straßenverkehr zu Leipzig 1908. (Ber. d. Rettungsgeſellſchaft 
z. Leipzig f. 08, S. 18ff.) 

— tödliche, ſ. Abſchn. 4. 

Unfallverſicherung ſ. Berufsgenoſſenſchaften. 

Unterſtützungskaſſen, Witwen- u. Waiſenkaſſen (v. 1892—1907) uſw. 
des Vereins der Beamten der Kgl. S. Staatseiſenbahnen. (22. Jah- 
res- u. Kaſſenbericht des Vereins f. 1907, Chemnitz 08.) 

R. Verſicherungsſtatiſtik für 1906 über die unter Reichsaufſicht 
ſtehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Kaif. Aufſichts⸗ 
amte für Privatverſicherung. Berlin 08. 

Vertrauenskommiſſion der Kaſſenärzte der Ortskrankenkaſſe für 
Leipzig u. Umg. Bericht 1904—1907. (Beilage z. Korr. d. A. 08, 5.) 


(Ber. d. Rettungsgeſellſchaft zu 


20. Genoſſenſchafts⸗ und Vereins weſen. 


Erwerbs- u. Wirtſchaftsgenoſſenſchaften; Jahr- u. Adreßbuch 
der — im Deutſchen Reiche 1908. [ Stat. Nachr., S. 453ff.] Berlin 08. 

— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbſthilfe beruhenden 
deutſchen — für 1907. [gr. Sachſen hauptſächlich S. 60, 134, 
146, 182 ff.] Berlin 08. 

— — des Reichsverbandes der deutſchen landwirtſchaftlichen Genoſſen— 
ſchaften 1907. Darmſtadt 08. 

— Jahresbericht 1907 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Raiff- 
eiſenſcher Organiſation für Thüringen uſw., Neuwied 08. (Kgr. 
Sachſen, S. 6ff.) 

— des Gewerbekammerbezirks Leipzig. (G. K. B. 08, S. 154 u. 159.) 

Fabrikantenvereine im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., 
Stat. Ber. 08, S. 68.) 

Genoſſenſchaften für Rinder- und Ziegenzucht; Überſicht über 
den Beſtand von — im Gebiete des Landw. Kreisver. im Vogt- 
lande im Jahre 1907. (Jahresber. des L. Kr. V. für 07, Auerbach 
08, S. 29ff.) 

Genoſſenſchaftsregiſter f. Handelsregiſter, Abſchn. 6. 

Genoſſenſchaftsſtatiſtik; Mitteilungen zur deutſchen — für 1906. 
Bearb. von Dr. A. Peterſilie als Leiter der Statiſt. Abt. d. Preuß. 
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 08. 

Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1907. Herausg. v. d. Hauptverb. 
deutſcher gewerbl. Genoſſenſchaften. Wittenberg 09. [Landesverb. 
von Handwerkergen. im Mot, Sachſen, S. 50—61 u. 104—111.] 

Geſellſchaften mit beſchr. Haftung im H. K. Bez. Dresden 1901 
bis 1907. (H. K. B. 07, III, S. 29.) 

Kauf männiſche Vereine im H. K. Bez. Plauen 1906 u. 1907. 
(H. K., Stat. Ber. 08, S. 66ff.) 

Konſumvereine; Überſicht der im G. K. Bez. Leipzig beſtehenden — 
1906 u. 1907. (G. K. B. 07, Tab. VII.) 

— Bericht über die Entwickelung des Verb. Sächſiſcher — im Jahre 
1908. Erſtattet vom Verbandsvorſtande Max Rade fto din Dresden. 
Hamburg 09. 

— Jahrbuch des Zentralverbandes Deutſcher — für 1908. [Band I u. II. 
Hamburg 08.) 

SSC H. 10 Bez. Plauen 1906 u. 1907. (H. K., Stat. Ber., Plauen 08, 

S. 55ff.) 

— Zentralverband, der, deutſcher — im Jahre 1907. Hamburg 08. 

Kreditinſtitute, Genoſſenſchaften uſw. des G. K. Bez. Leipzig. 
(G. K. B. 08. Tab. VI.) 

Landwirtſchaftliche Genoſſenſchaften; Ber. über das 17. Ge- 
Dal 1907/08 des Verbandes der — im Kgr. Sachſen. Dres— 

en 08. 


21. Politiſche Vertretung. Verwaltungsfragen. 


Amtshauptmannſchaften; Tätigkeit der größeren — 1906. (L. A., 
Ber. II. K., 446.) 

Feuerlöſchweſen ſ. Abſchn. 19. 

Landeskulturrat; Feſtſtellung des Wahlergebniſſes der Wahlen 
zum — für die VII. Wahlperiode. (S. L. Z. 08, 21.) 

Landtagswahlkreiſe mit Angaben über die Zahl der Arbeiter u. der 
Reichstagswähler. (L. A., Ber. II. K., 549.) 


— 


Sozialde mokratiſches 
bericht des — für Oſtſachſen. 

Sozialdemokratiſches Zentralkomitee; 
Kgr. Sachſen. (Ebd. 08, 172 u. 176.) 

Standesämter 1905. Von Dietrich. (St. J. d. St. 08, S 


22. Witterungsverhältniſſe. 
R. Meteorologiſche Nachweiſe. (St. J. D. R. f. 08, S. 371.) 
Jahrbuch d. Kgl. Sächſiſchen Landes⸗Wetterwarte. I. Abt. des Jahr- 
gangs XXII (1904). Dresden 08. 
Meteorologiſche Vorgänge ſiehe die Verwaltungsber. von Leipzig, 
Plauen, Zwickau, ſowie die M. B. 


Bezirks-Agitationskomitee; Jahres— 
(Dresd. Volksz. 08, 170 u. 171.) 
Bericht des — für das 


. 491—526.) 
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— des Vogtlandes. Von Dr. Grohmann. (Ztichr. f. d. Vogtl. Land- 
wirtſchaft. Plauen 08, 9 u. 10.) 

Vegetation; Dauer der — innerhalb des Königreichs Sachſen. Von 
Dr. Grohmann. (3. f. O. u. G. 08, 11.) 

Wetterdienſt; Prüfung der Vorherſage des Wetters durch die Dienſt— 
ſtelle des öffentlichen — f. d. Kar. Sachſen. (S. L. Z. 08, 1.) 
Witterung; Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen 

II. Ordnung im Kgr. Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der Kgl. 
Landeswetterwarte in der S. L. 3.) 
Witterungsverlauf in Sachſen 1907. (Ebd. 08, 10.) 
Zuſammenſtellung der Monats- und Jahresmittel der Wetterwarte 
Meißen im Jahre 1908. (Von Prof. Dr. Overbeck.) Meißen 09. 


Literaturbeſprechungen. 


Deutſches Statiſtiſches Zentralblatt. Herausgegeben von Re- 
gierungsrat Dr. Johannes Feig, Mitglied des Kaiſerlichen Statiſtiſchen 
Amtes in Berlin, Geheimen Regierungsrat Dr. Eugen Würzburger, 
Direktor des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes in Dresden, und 
Profeſſor Dr. Friedrich Schäfer, Direktor des Statiſtiſchen Amtes 
d Stadt Dresden. Leipzig, B. G. Teubner. 1. Jahrgang 1909, 

r. 1— 4. — 

Der Hauptzweck dieſes neuen Blattes iſt, jedem die Möglichkeit 
zu bieten, fic) über die für ihn belangreichen ſtatiſtiſchen Veröffent⸗ 
lichungen an einer Stelle zu unterrichten. Zu dieſem Behuf wird 
fortlaufend über die neuen Erſcheinungen der deutſchſprachigen ſtatiſtiſchen 
Literatur berichtet und zwar der Regel nach durch Selbſtreferate der 
Bearbeiter. Die Abſicht, hierdurch die Verwaltungsbehörden auf das 
Vorhandenſein ſtatiſtiſcher Nachweiſungen über die verſchiedenen für 
ſie wichtigen Fragen aufmerkſam zu machen, wird allerdings nicht 
erreicht werden, wenn lediglich die Berufsſtatiſtiker ſelbſt von dem 
Inhalt des Blattes Kenntnis nehmen und es im übrigen ſein Schickſal 
iſt, in den Bibliotheken aufbewahrt zu werden; in dieſem Sinne hat 
das Königlich Sächſiſche Miniſterium des Innern durch Verordnung 
vom 2. März 1909 die ihm unterſtellten Behörden auf das Blatt 
hingewieſen. Die vorliegenden Nummern enthalten auch ſelbſtändige 
Aufſätze über ſtatiſtiſche Fragen, ein Verzeichnis der Veröffentlichungen 
der Statiſtiſchen Amter und Angaben über Perſonalvorgänge bei den 
letzteren. Endlich gibt ein Fragekaſten den Leſern Gelegenheit, Antwort 
auf beſtimmte Fragen zu erlangen. Web. 


Verfehrs-Geographie von Sachſen. Inauguraldiſſertation zur Er: 
langung der Doktorwürde der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität 
Jena vorgelegt von Paul Degering. Oſterode a. H., G. Berg— 
mann, 1907. 8° 89. — 

Der Verfaſſer hat es ſich zur Aufgabe geſtellt, die Wechſelbeziehungen, 
welche zwiſchen dem Verkehr und den geographiſchen und wirtſchaſt— 
lichen Verhältniſſen Sachſens beſtehen, einer Unterſuchung zu unter— 
ziehen. Nach einer kurzen Einleitung über die allgemeine Lage und 
den Aufbau, die wirtſchaftlichen, klimatiſchen und Bevölkerungs— 
verhältniſſe, wie auch über die Verkehrslage des Landes behandelt er 
in eingehender Weiſe die natürlichen (Waſſer-) und die künſtlichen 
Verkehrsſtraßen Candſtraßen, Eiſenbahnen). Bei dem Verkehre auf 
der Elbe, als einzige hier in Betracht kommende Waſſerſtraße, und 
auf den Eiſenbahnen ſind beſonders die Verhältniſſe dieſer Verkehrs⸗ 
ſtraßen felvft, die Bodenbeſchaffenheit, die fic) entgegenſtellenden 
Hinderniſſe bei der Elbe Eis, Hochwaſſer, Jahreszeit, bei den Eiſen— 
bahnen horizontale und vertikale Hemmniſſe), die Fahr- und Reife- 
geſchwindigkeit, die Dichte des Eiſenbahnnetzes uſw. berückſichtigt, endlich 
bezüglich des Verkehrs ſelbſt die Art desſelben, die ihm dienenden 
Transportmittel und baulichen Anlagen, die Preiſe und Frachtſätze uſw. 
Bei den Landſtraßen iſt Bezug genommen auf die Lage und Art der 
ſelben, die Dichte des Netzes und den ſich entwickelnden Verkehr. 
Endlich wird auch noch im beſonderen der Kohlenproduktion Sachſens 
und ihrer Beziehungen zum Eiſenbahngüterverkehr, der Getreide— 
ernten und des Poſt- und Telegraphenverkehrs gedacht. Die Abhand— 
lung umfaßt eine große Anzahl kleinerer tabellariſcher Zuſammen— 
ſtellungen mit einem die hierin enthaltenen Zahlen erläuternden und 
ergänzenden Texte; häufig ſind auch dieſen ſächſiſchen Ergebniſſen noch 
ſolche der anderen größeren deutſchen Bundesſtaaten zum Vergleiche 
beigefügt worden. L. 


Sachſens Holzverkehr und Holzhandel in Einzeldarſtellungen. 
J. Der Holzverkehr auf den ſäch ſiſchen Eiſenbahnen in den 
Jahren 1883 — 1907. Von Dr. Franz Mammen, Königlich 
Sächſiſcher Forſtaſſeſſor, Privatdozent für Volkswirtſchafts slehre und 
Forſtpolitik an der 3 Forſtakademie zu Tharandt. Cuesta: 
B. G. Teubner 1909. 228 S. — 


Zeitſchr tt des Königl. Südi. Statiſtiſchen Landesamtes. 54. Jahrg. 1908. 


Seiner im gleichen Verlage erſchienenen und vorher auszugsweiſe 
in der geitſchriſt des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes, 
Jahrgang 1905, S. 225ff. veröffentlichten Habilitationsſchrift über 
„Die Waldungen des Königreichs Sachſen in bezug auf Boden, Be— 
ſtand und Beſitz nach dem Stande des Jahres 1900“ läßt der Ver- 
faſſer eine in mehrere umfangreiche Einzelhefte niedergelegte Dar— 
ſtellung von Sachſens Holzverkehr und Holzhandel folgen, von denen 
die vorliegende Veröffentlichung das 1. Heft bildet und dem noch 
weitere Berichte über die Eiſenbahntarife, den Holzverkehr auf der 
Elbe, den ſächſiſchen Holzhandel (mit beſonderer Berückſichtigung der 
wichtigſten holzkonſumierenden Gewerbe) und über den Holzhandel 
im Lichte der Zollpolitik folgen ſollen. Derartige monographiſche 
Bearbeitungen des deutſchen bzw. des ſächſiſchen Binnenverkehrs ein— 
zelner wichtiger Güter unſeres Wirtſchaftslebens liegen in dem oe: 
planten Umfange noch nicht vor, und um ſo mehr iſt daher dieſe 
Arbeit zu begrüßen. Das obenerwähnte 1. Heft über den Holzverkehr 
auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen enthält neben einer im Vergleiche 
zum Geſamtumfange kurzen Beſprechung der wichtigſten Ergebniſſe 
eine größere Anzahl tabellariſcher Zuſammenſtellungen mit einer 
reichen Fülle von Zahlen, die ſich auf den Verſand und den Empfang 
aller Arten von Holz und auch Holzerzeugniſſen (Papier) in Sachſen 
beziehen. Ihnen reihen ſich weitere Tabellen über den In- und 
1 im Deytſchen Reiche und einige Beilagen an, die 
ſich auf Geſetze und Erlaſſe betreffs der Vorſchriften für die Aufftellung 
von Statiſtik des Güterverkehrs in Sachſen, Preußen und Oſterreich— 
Ungarn beziehen, und ein Verzeichnis der deutſchen Eiſenbahnen, ſo— 
wie der Verkehrsbezirke pp. enthalten. Einige Tafeln mit graphiſchen 
Darſtellungen über den Verkehr der wichtigſten europäiſchen und 
außereuropäiſchen Holzarten in Sachſen, ſowie den geſamten Ven: 
bahngüterverkehr veranſchaulichen in überſichtlicher Weiſe das a 
tum desſelben im Laufe der letzten 25 Jahre. 


Das Eindringen der böhmiſchen Braunkohle in ihr gegen— 
wärtiges Abſatzgebiet. Inauguraldiſſertation von Herm. Zickert. 
Heidelberg 1908. 


Z. beginnt feine Unterſuchungen mit dem Zeitraum 1858 — 1870 
und weiſt darauf hin, daß fchon ſeit 1858 verhältnismäßig viel 
böhmiſche Braunkohle nach Sachſen eingeführt wurde. Schon 1870 
hatte diefe Einfuhr nach Sachſen gegen 1866 um 90 Prozent şu- 
genommen und von der geſamten Ausfuhr aus dem böhmiſchen Braun⸗ 
kohlenreviere gingen bereits über zwei Drittel auf die ſächſiſchen Staats— 
eiſenbahnen über; ein großer Teil davon kam nach Dresden. Hier 
wurden noch im Jahre 1863 neben der böhmiſchen Braunkohle ziemliche 
Mengen der bei Potſchappel geförderten Steinkohle zur Stubenfeuerung 
verbraucht, aber bereits 1868 verwandte man faſt nur noch die erſtere 
Kohlenſorte. Auch in den übrigen Teilen des Königreichs Sachſen war 
der Bezug böhmiſcher Braunkohle ſeit 1866 erheblich geſtiegen. In 
dem Zeitraum 1871—1880 wurde ihre Einfuhr nach Sachſen noch mehr 
erleichtert durch den weiteren Ausbau des nordböhmiſchen Eiſenbahn— 
netzes. Von der geſamten Kohlenförderung Böhmens wurde nun ein 
noch größerer Teil auf die ſächſiſchen Staatsbahnen verladen. Nicht 
nur in Dresden und Leipzig, wo die böhmiſche Braunkohle haupt— 
ſächlich zur Stubenfeuerung verwandt wurde, ſondern auch in anderen 
Städten Sachſens, wo ſie als „Brot der Induſtrie“ diente, war die 
Nachfrage erheblich geſtiegen. So bezog im Jahre 1880 an dritter 
Stelle Meißen annähernd 50000 t, jeder der Orte Bautzen, Mügeln 
‘bet Pirna), Pirna und Radeberg über 30 000 t und jede der Städte 
Freiberg, Kamenz, Rieſa, Sebnitz, Zittau über 20 000 t. Dagegen war der 
Verbrauch an böhmiſcher Braunkohle in den in der Nähe der Ols sniger 
und Zwickauer Steinkohlenbecken liegenden Induſtrieorten nur ein 
geringer, in Chemnitz 1880 wenig über 7000 t. Im allgemeinen hing 
dies mit den an jid ſchon hohen Frachtkoſten der böhmiſchen Braun: 
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kohle zuſammen, im beſonderen mit einer am 1. September 1874 er: 
folgten weiteren Frachterhöhung für ſolche. Darauf geht der Verfaſſer auf 
den großen Durchgangsverkehr Sachſens an böhmiſcher Braunkohle ein 
und begründet ſchließlich ſeine Anſicht, daß der Bezug böhmiſcher Braun⸗ 
kohle nach Sachſen wohl noch ferner als ein dauernder anzuſehen ſei. 

Das Zahlenmaterial 3.’3 ſtammt nicht nur aus der öſterreichiſchen 
Statiſtik über die Kohlenproduktion Böhmens und den Güterverkehr 
auf den nordböhmiſchen Bahnen uſw, ſondern auch aus der Statiſtik 
des Deutſchen Reiches, z. B der „Statiſtik der Güterbewegung auf 
deutſchen Eiſenbahnen“ und „Binnenſchiffahrt“, auch aus deu Berichten 
über den Betrieb der unter K. Sächſiſcher Staatsverwaltung ſtehenden 
Staats: und Privatbahnen. Übrigens fei erwähnt, daß Angaben über die 
Beförderung böhmiſcher Braunkohle auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen und auf 
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der Elbe regelmäßig im Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen 


veröffentlicht werden (vgl. Jahrgang 1909, S. 129, 136, 142). R 
Die Entwickelung der Aktienbanken in Leipzi Inaugural⸗ 


diſſertation, der philoſophiſchen Fakultät der Universität de Heidel- | 


berg vorgelegt von Georg Tobias. Leipzig, J. B. Hirſchfeld, 1907. 
8°. 133 ©. 
Ziele Arbeit bringt bemerkenswerte Ausführungen über die Ent- 


ſtehung und Entwickelung der Leipziger Aktienbanken. Zunächſt wird 


einleitend die Stellung Leipzigs als deutſcher Handelsplatz gewürdigt 


und eine Erklärung gegeben, weshalb dort das Bankweſen nicht die 
gleiche Bedeutung wie der Handel eriangt hat. Der Verfaſſer be: 
handelt ſodann unter der Überfch ift „Entſtehung und Entwickelung 
der Aktienbanken“ zunächſt die Notenbanken. Die Schwierigkeiten im 
Geldverkehr, namentlich der Mangel an umlaufenden Zahlungsmitteln, 
führten zur Gründung ſolcher Banken, bis durch das Bankgeſetz vom 
14. März 1875 und die Schaffung der Reichsbank Gründe auftraten, 
die die Privatbanken bewogen, ihr Notenprivileg aufzugeben. Neben 
der Entwickelung der Notenbanken findet die Entſtehung der Kredit: 
banken in Leipzig eingehende Behandlung, und zwar für die beiden 
Zeiträume von 1856 1870 und von 1870 bis zur Gegenwart (1906). 

Die Arbeit gibt ein Bild davon, wie die Leipziger Aktienbanken 
ihre Aufgaben auf dem Gebiete des Geldverkehrs, namentlich in Zeiten 
wirtichaftlichen Niederganges, erfüllt haben. An den Geſamtüberblick 
über das Leipziger Aktienbankweſen ſchließt ſich eine Darſtellung der 
„Leipziger Bank“, der „Allgemeinen Deutſchen Credit-Anſtalt“, der 
„Leipziger Diskontogeſellſchaft“, der „Credit⸗ und Sparbank“, der 
„Leipziger Wechſlerbank“, der „ Leipziger Vereinsbank“ und der 
„Leipziger Wechſler- und Depoſitenbank“. Zum Schluß wird eine 
Statiſtik der Leipziger Aktienbanken gegeben, und zwar in Tabelle 1 
eine Aufſtellung uber die Kurſe der Santattien und in den Tabellen 2 


bis 10 Überſichten über die Bilanzen von neun Banken. Schm. 


Kleinere Mitteilungen. 


Durch Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
29. Mai 1909 iſt für die Inhaber der 4 oberen wiſſenſchaftlichen Beamten 
ſtellen im Königliche Statiſtiſchen Landesamte, die bisher unbeſchadet 
ihres perſönlichen Titels die Bezeichnung „Aſſeſſoren“ führten, der Amts⸗ 
name „Mitglieder“ eingeführt worden. 


In der Erſcheinungsweiſe der drei jährlichen Veröffentlichungen 
des Statiſtiſchen Landesamtes „Statiſtiſches Jahrbuch“, „Normalkalender“ 
und „Marktverzeichniſſe“ iſt eine Veränderung eingetreten, die darin 
beſteht, daß die beiden letztgenannten, ſeit 1905 (d. i. beginnend mit der 
Ausgabe für dieſes Jahr) vom „Statiſtiſchen Jahrbuch“ getrennt, aber 
in einem Hefte erſcheinenden Veröffentlichungen auch voneinander los— 
gelöſt wurden. Der „Normalkalender“ für 1910 iſt für ſich allein bereits 
im Januar ausgegeben worden, die „Marktverzeichniſſe“ folgten etwa 
2 Monate ſpäter. Durch dieſe Einrichtung wird erreicht, daß der 
Normalkalender weſentlich früher als bisher den Benützern zur Ver— 


fügung ſteht. 


Das kürzlich ausgegebene „Statiſtiſche Jahrbuch für das König⸗ 
reich Sachſen“, 37. Jahrgang 1909 (Kommiſſionsverlag von C. Heinrich 
in Dresden; Preis 1 M.) enthält außer den alljährlich erſcheinenden 
Angaben ſolche über die Ergebni“ einer Anzahl gelegentlicher Erhebungen 
verſchiedener Behörden und die erſten endgültigen Ergebniſſe der Berufs— 
und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. Letztere erſtrecken ſich ſowohl 
auf die eigentliche Berufsſtatiſtik einſchließlich der Zählung der der reichsgeſetz⸗ 
lichen Invalidenverſicherung angehörenden Perſonen, als auch auf die Ge- 
werbe⸗ und Landwirtſchaftsſtatiſtik. Das „Alphabetiſche Sachregiſter“ tft 
ein Geſamt-Inhalts-Nachweis der letzten 9 Jahrgänge des Jahrbuchs. 

Folgende Berichtigungen find im Jahrbuch für 1909 vorzunehmen: 

Seite 30 und 38 fehlen in der Überſchrift der zwei letzten Spalten 
(Berechnungen auf 1000 Einwohner) die Jahreszahlen 1898 
und 1907. — Seite 288 iſt in Überſicht 1, Spalte 6 und 8 
für 1871 ſtatt 33 506 und 58 012 zu ſetzen 34 481 und 57 037. — 
Seite 303. Der höchſte Waſſerſtand vom Februar war in Pillnitz 
+ 167 cm, und nicht — 167 em. 


Eine im Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte gefertigte 
Darſtellung des Standes der Statiſtik der Bevölkerungsbewegung im 
Deutſchen Reich erſcheint demnächſt als Ergänzungsheft zum 7. Bande 
des von Unterſtaatsſekretär z. D. Profeſſor Dr. G. von Mayr in 
München herausgegebenen „Allgemeinen Statiſtiſchen Archivs“ (Verlag 
der H. Laupp'ſchen Buchhandlung in Tübingen). Im Anſchluß an die 
Bundesratsbeſtimmungen über die von den einzelnen Bundesſtaaten 
alljährlich für die Reichsſtatiſtik an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt zu 
liefernden und von dieſem zu veröffentlichenden Nachweiſungen, — die 
feit 1991 zwar erweitert find, aber ſich doch noch in ziemlich engen 
Grenzen halten, — wird gezeigt, inwiefern die Statiſtiſchen Amter der 
verſchiedenen Bundesſtaaten und größeren Städte darüber hinausgehende 
Bearbeitungen veröffentlicht oder, ſoweit darüber Nachrichten vorlagen, 
überhaupt vorgenommen haben. Die unter Mithilfe der Statiſtiſchen 
Amter gefertigte Darſtellung erſtreckt ſich zeitlich im allgemeinen auf das 
letzte Vierteljahrhundert, ſachlich außer auf die Eheſchließungen, Geburten 
und Sterbefälle auch auf die Eheſcheidungen, die Legitimationen un— 
ehelicher Kinder und die Todesurſachen. Beigefügt iſt eine Überſicht 
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über die Art und den Inhalt der Urmaterialien (Zählkarten oder Zähl⸗ 
liften), die zur Bearbeitung der Statiſtik dienen. 


Für die vom 17. bis 22. Juni 1909 in Leipzig abgehaltene 
24. Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft hat das 
Königl. Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt 40 graphiſche und kartographiſch 
Darſtellungen fertigen laſſen, die die Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907, die Anbauflächen nach ihrer Höhen⸗ 
lage, die Verwendung des Bodens, die Anbau und die Ernteerträge 
der wichtigſten Feldfrüchte, den Viehſtand ſowie die Getreideproduktion 
und die Getreidepreiſe betreffen. 


Eine neue Statiſtik des Beſtands und der Geſchäftsergebniſſe der 
Erwerbsgeſellſchaften mit juriſtiſcher Perſönlichkeit (insbeſondere der 
Aktiengeſellſchaften) im Deutſchen Reich ift auf Grund der Veröffent⸗ 
lichungen der Handelsregiſtergerichte (Amtsgerichte) im „Zentralhandels— 
regiſter“ des Reichsanzeigers und beſonderer Anfragen bei den Geſellſchaften 
unternommen worden und wird zurzeit im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt 
bearbeitet. Die eben erwähnten Anfragen ſind für den Bereich des 
Königreichs Sachſen durch das Statiſtiſche Landesamt vermittelt worden. 
Die bisherigen Veröffentlichungen über dieſe Geſellſchaften in den „Viertel⸗ 
jahrsheften zur Statiſtik des Deutſchen Reiches“, Jahrgänge 1907 und 
e werden demnach eine beträchtlich veroollſtändigte Fortſetzung 
erfahren. ae 


Für die Statiſtik der gemeinſamen Arbeitseinſtellnngen gewerb⸗ 
licher Arbeiter (Streiks) und gemeinſamen Ausſchließungen gewerblicher 
Arbeiter von der Arbeit (Ausſperrungen) werden im Deutſchen Reich 
ſeit 1. Januar 1899 Nachweiſungen mittels Zählkarten ausgeſtellt, und 
zwar für Sachſen in den Städten J. Ordnung durch die Stadträte, im 
übrigen durch die Amtshauptmannſchaften. Von dieſen Zählkarten ſind 
nach Verordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 
14. November 1908, rückwirkend bis 1. Januar 1908, Abſchriften dem 
Statiſtiſchen Landesamte einzuſenden, damit die Ergebniſſe für Zwecke 
der ſächſiſchen Statiſtik in umfaſſenderer Weiſe verwertet werden können, 
als die reichsſtatiſtiſchen Veröffentlichungen dies ſeit der mit 1907 ein⸗ 
getcetenen Beſchränkung ihres Umfangs geftatten. Die Ergebniſſe der 
erſtmaligen Bearbeitung der Statiſtik der Streiks und Ausſperrungen 
durch das Statiſtiſche Landesamt, das Jahr 1908 umfaſſend, finden ſich 
im Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Jahrgang 1909. 


Schlachtungs⸗ und Fleiſchbeſchauſtatiſtik. Durch Verordnung des 
Königlichen Miniſteriums des Innern vom 3. November 1908 iſt die 
Bearbeitung der Schlachtungs- und Fleiſchbeſchauſtatiſtik dem Statiſtiſchen 
Landesamt übertragen worden und zwar erſtmalig für das Jahr 1908. 
Bisher wurde dieſe Statiſtik von der Königlichen Kommiſſion für das 
Veterinärweſen bearbeitet, die die Ergebniſſe ſeit 1893 in den jährlich 
erſcheinenden „Berichten über das Veterinärweſen im Königreich Sachſen“ 
veröffentlichte. gs Zee 


Inhalt der nächſten Hefte. Zur Veröffentlichung in Ausſicht 
genommen ſind außer den noch nicht erledigten unter den im vorigen 
Hefte angekündigten Gegenſtänden die Ergebniſſe der Einſchätzungen 
zur Einkommenſteuer und zur Ergänzungsſteuer für 1908 und 
eine Statiſtik der Zwangsverſteigerungen von Grundſtücken. 


i Druck von B. G. Teubner in Dresden. 
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